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Einführung 

'Diese Veröffentlichung soll einen Einbli~k in die tarifliche Lohnentw.icklung geben. Hierfür wur­

den 339 besonders wichtige Lohntarifverträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen 

Verträge fallenden Beschäftigten für die Auswahl bestimmend war. Für die ausgesuchten Tarifver­

träge werden die Lohnsätze und einige bes.onders wichtige ·tarifliche Regelungen nachgewiesen. 

Die Darstellung erstreckt sich 

auf die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und . 

der höchsten tariflichen Ortsklasse 

für die Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz sowie für einige dazwi­

schenliegende stärker besetzte Lohngruppen, 

Für Jugendliche, die noch nicht die höchste tarifmäßige Altersstufe erreicht haben, wird angege­

ben, welchen Prozentsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. {Ist ein solcher. Prozentsatz im Ta­

rifvertrag nicht vorgesehen, wird der Lohnsatz des Jugendlichen für eine Lohn6ruppe aufgeführt). 

Soweit ~in Tarifvertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höch­

sten Ortsklasse nachgewiesen. (Ist im Tarifvertrag keine. solche Abstufung festgelegt, wird für ei­

ne oder mehrere ausgewählte Lohngruppen der Lohnsatz in den übrigen Ortsklassen - außerhalb 

der höchsten Ortsklasse - eingesetzt). 

A_ls wichtige tarifliche Regelungen werden die tarifliche Wochenarbeitszeit, die Urlaubsdauer so­

y;ie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen aufgeführt. 

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen: 

a) Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Bezeichnung der Lohngruppe im Tabel­

lenkopf werden eine oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in Text­

form eingesetzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohn­

sätze beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe. 

b) Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten Stande geltende Lohngruppenbezeich­

nung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen 

Zeitraumes zum Teil recht häufig vorkommt, konnte nicht berücksichtigt werden. Es ist je­

doch sichergestellt, daß die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt in sich vergleichbar sind. 

Wo in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität auch nicht im '.Villen der VertragsPartner 

lag, wurde die Tabelle abgeschlossen und eine neue angelegt. 

c) Ist im Tarifvertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe bestimmt, so wird diese mit (E) ge­

kennzeichnet. 

d) In der Metallindustrie wird teilweise während einer jeweils festgelegten Zahl von Wochen, 

die als Einarbeitungszeit gelten, ein Einstellohn gezahlt. In das Tabellenwerk ist nicht der 

Einstellohn, sondern der nach der Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenommen. 
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Datam .,_ 1 
de• mali& 

Jab.&- kllndb&r Voll- Soo.i- Zimmer,--· zmn.: hauer ~· bauerm. 
im Aafucht• aelbac, 

d~I) 
ba11er Arbeiten ..... aaw • 

1. ,7,57 20,00 18,47 16,66 
1. ·6.59 23,56 20,71 18,68 
1. 6.60 24,18 21,25 19,18 
1.11.60 25,26 23,80 20,04 
1. 7.61 26,53 24,99 21,04 
1. 7.67 28,39 26,74 22,51 
1.11.63 29,43 27,76 23,49 
1. 7.64 30,18 28,51 24,24 
1. 1.65 32,44 30,65 26,06 
1. 6.66 31. 5.68 33,74 31,88 27,10 
1. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 28,61 

,. 

11 Steinkohlenbergbau 

11 1 Lohnordnung für den Stoinkohlenbergbau in lbbenbü.ren 
DM 

Zeidohnaitze je Schicht 

u: •• i:.,. • •••••• 
Unten••e 

L,J.·-·· • 

II III IV V 
Jugendliebe 

1 II 

zweite Bahn•uno Arbeiter Laboca- Ani=:te Ein- Schacht• Schleppe Baod- im Alter von totium•"' 
atauber anacbliaer uaw. reiniger 17 Jahren helfer werker 

usw. usw. usw. in% dea Voll• usw. 
arbeiterlohnes 

15,87 15,07 14,27 13,93 'RO 16,44 15,64 
17,79 16,90 16,00 15,62 18,43 17,54 
18,26 17,33 16,41 16,04 18,91 18,00 
19,08 18,12 17,16 16,76 19,76 18,81 
20,03 19,03, 18,02 17,60 20,75 19,75 
21,43 20,36 19,28 18,83 22,21 21,14 
22,40 21,32 20,22 19,n 23,18 22,10 
23,15 22,07 20,97 20,52 23,93 22,85 
24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 
25,89 24,68 23,44 22,94 8§ 26,75 25,54 
27,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27,05 

Oben ... • 
io Lohn·"- e 

III IV 

Bauhilfa- Kobleola-
arbeitet det und 

usw. •fabrer 
usw. 

14,91 14,26 
16,72 15,99 
17,16 16,40 
17,93 17,15 
18,83 18,01 
20,15 19,27 
21,10 20,21 
21,85 20,96 
23,49 22,53 
24,43 23,43 
25,94 24,94 

1) Tariflicher Hauerdurchacboittsloho bei normaler Arbeitsleistuna. 

Da<- ..... 1 
dea malis Voll• Sonder-

Jab.&- kllndb&r haaer Zimmer-1ruppe 
uetena zwn: im Aufsichts hauer 

.U:-1> 
bauer usw. 
uaw. 

1. 7.57 20,20 2> 18,66 16,83 
1. 5.59 23,80 20,92 18,87 
1. 5.60 24,42 21,46 19,37 
1.10.60 25,52 24,04 20,24 
1. 7.61 26,80 25,24 21,25 
l. 7.62 28,68 27,01 22,74 
1.10.63 29,43 27,76 23,49 
1. 7.64 30,18 28,51 24,24 
1. l.6S 32,44 30,65 26,06 
1. 6.66 31. 5.68 33,74 31,88 27,10 
l. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 28,61 
1. 1.70 41,00 39,10 34,00 

11 2 Lohntarifvertrag für den rheinisch· westfälischen Steinkohlenbergbau 
DM 

Zeitlohnsitze ie Schiebt 

Männliche Arbeiter 
U111tertue Uber, .. e 

in Lohn•ru& e in Lohn'"""'...,e 

II m IV V Ju$endliche 
Arbeiter 1 II III IV 

Ein• 
Zweite Bahn•, im Alter •on Labor•- Angelernt Bauhilfs• Kohl,enla• 

Schacht• Scbleppe Baod• 17 Jahren toriwna- Hand- atbeiter der und atauber anschläaei usw. reiniger heller werker -fllhrer usw. in % des Voll- usw • 
usw. usw. arbeiterlohnes usw. usw. usw. 

16,03 15,22 14,41 14,07 80 16,61 15,80 15,06 14,40 
17,97 17,07 16,16 15,78 18,62 17,72 16,89 16,15 
18,44 17,51 16,18 16,20 19,10 18,18 17,33 16,57 
19,27 18,30 17,33 16,93 19,96 19,00 18,11 17,32 
20,23 19,22 18,20 17,78 20,96 19,95 19,22 18,19 
21,65 20,57 19,47 19,02 22;43 21,35 20,3S 19,46 
22,40 21,32 20,22 19,n 23,18 22,10 21,10 20,21 
23,15 22,07 20,97 20,52 23,93 22,85 21,85 20,96 
24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 23,49 22,53 
25,89 24,68 23,44 22,94 B5 26,75 25,54 24,43 23,43 
27,40 26,19 24,9S 24,45 28,26 27,05 25,94 24,94 
32,75 31,50 30,20 29,70 33,70 32,50 31,30 30,20 

V JUfendlicbe 
Kauen• Arbeiter 
wärter, am Alter von 

Pförtner 17 Jahren 
usw. in% des Voll• 

arbeiterlohnee 

13,69 70 
15,35 
15,75 
16,46 
17,29 
18,49 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 85 

24,07 

V Jugendliche 
Kauen- Arbeiter 

im Alter von wärter, 
Pförtner, 17 Jahrea 

in% des Voll-Boten 
usw. a1beiterlobnea 

13,83 70 
15,51 
15,91 
16,63 
17,43 
18,68 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 85 
24,07 
29,30 

b Tariflicher Hauerdurchschnittsloht: bei normaler Arbeitsleistung. - 2) Gedingearbeiter erhalten zu ihrem durch Leistuna erzielten Gedi03elobn eine Lohozulaae von t,25 DM je Schicht. 
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Dafwn erst- s 
des mahg 

lnk.raft• kündbar Voll• Masch1• 
ttetens zum: hauet im .ocn• 

Gedinge bauer 
1) usw. 

!. 4.59 
6. 7.59 21,00 18,75 
1. 4.60 21,40 19,50 
1. 1.61 22,03 20,06 
i.12.61 22,66 20,63 
l. 5.62 24,11 22,31 
1. 4.64 25,32 23,43 
1. I.65 27,22 25,19 
1. 6.66 31. 5.68 28,46 26,34 
1. 7.68 31.12.69 29,60 27,39 

' 

,, 

11 Steinkohlenbergbau 

11 3 Lohntarifvertrag für den Saarbergbau 
DM 

Zeitlobnsiiu.e je Schiebt 

Männliche Arbeiter 

Untertage 

in Lobo•ruone 

II III IV V 
Jugendliebe 

Arbeiter s II 

Blind- im Alter von 

schacht- Band• Blind• Schlep• 17 Jalueo Gelernte 
anschli• wärter schacht- per, Ran• in% des Voll„ Hand• Rangierer 

arbeiterlobnes ger (mit usw. anschläge1 gieret werket usw. 

s:,,1.!i:';,> usw. usw. usw. 

usw. 

17,17 16,32 15,63 14,95 80 17,50 16,95 

18,30 16,97 16,26 15,55 18,20 17,63 

18,83 17,46 16,72 16,00 18,73 18,14 

19,36 17,95 17,19 16,45 19,25 18,65 
20,10 19,16 18,39 17,58 90 21,00 19,44 

21,11 20,12 19,31 18,46 22,05 20,25 

22,69 21,63 20,76 19,84 23,70 21,77 

23,72 22,61 21,VO 20,74 24,78 22,76 

24,67 23,51 22,57 21,57 25,77 23,67 

. 

Obenage 

in LoboauDDe 

lll IV V VI 

Asche-
Magazin- lader Kauen• 

Aufseher arbeitet und wirtet, 
usw. usw. •fahrer Pförtn.er 

usw. qsw, 

16,10 15,40 14,71 14,00 
16,74 16,02 15,30 14,56 
17,23 16,48 15,74 14,98 
17,71 16,94 16,18 15,40 
18,91 18,21 17,29 16,60 
19,86 19,12 18,15 17,43 
21,35 20,55 19,51 18,74 
22,32 21,49 20,40 

23,21 22,35 21,22 

1 

l) Tariflicher Hauerdwchscbn1ttslohn bei normaler Arbeitsleistung. 

Datum erst- s IV 

des malig Hauer, 
Inkraft- kündbar Gruben• 

aufseher Zimmer-
tretens zum: hauer usw, 

usw. 

1. 2.58 212 187 
J. 4.60 227 202 
J. 1.61 257 230 
1. 7.61 279 254 
I. 1.62 284 258 
1. 8.62 304 276 
1. 1.63 307 279 
1. 9.63 332 303 
1. 1.64 334 305 
1.10.64 344 315 

1. 1.65 30. 4.M 346 317 
!. 5.65 376 347 
l. 1.66 30. 6.66 382 352 
I. 7 .66 31. 8.67 404 372 
1. 5.68 422 389 
1. ,2,:39 31. L70 456 412 

12 Braunkohlenbergbau 

12 2 Lohntarifvertrag für den Braunkohlenbergbau in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

Männliche Arbeiter 

Untertage 

in Lohnaruppe 
Jugendliebe 

III II I Arbeiter 
im Alter von 

s IV 

Schlepper Aufschieber Pumpen• 17 Jahren Aufs'eber Gelernte 
Abzieher Wärter in~ des Vott- Handwerker 

usw. usw. 
USW, usw. arbe1terloboes usw. 

179 170 162 75 189 174 
194 185 177 204 189 
221 212 203 232 216 
244 236 231 267 241 
248 240 235 271 245 
265 257 251 290 262 
268 260 254 293 265 
291 283 277 321 291 
293 285 279 323 293 
303 295 289 333 303 

305 297 291 335 305 
335 327 321 365 335 
340 332 326 370 340 
360 351 345 391 360 
376 367 361 409 376 
399 3q9 383 446 399 
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Übertage 

io LohnaruoDe 

lll II I 

Bas,er- Seilbaha- Pumpeß"' 
mascbinister bedieoung wärter 

usw, uaw. usw. 

166 162 157 
181 177 172 
207 203 197 
231 224 218 
235 227 222 
251 243 237 
254 246 240 
280 271 265 
282 273 267 
292 283 277 
294 285 279 
324 315 309 
329 320 314 
348 339 332 
364 354 347 
3'16 375 368 

' / .. '\,, ._.,,. . 

J uaendli<he 
Arbeiter 

im A1tet von 
17 Jaluen 

in %
1

des Voll• 
atbeiterlphaea 

7-0 

90 

J u1endliche 
Arbeiter 

im Alter vOD 
17 Jahren, 

ia % des Voll-" r 
atbeuerlobnea ,, 

70 

75 

' 



,,,,,. ,1:1,","''~;;;i.~',: ,.,~.· . 

o ...... erst• 
du malig 

lllkraft- kündba, 
treten• zum.: 

1. 9.57 
1. 8.60 
1. 2.61 
1. 7.62 

14.10.63 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 9.67 
1. 7.68 
1. 1.69 31.'12.69 

s 1 

Hauer Hauer 
mit im 

Gedinge- Schicht-
arbeit lobn 

uaw. usw. 

- 14,50 
17,70 16,20 
18,40 16,80 
21,90 20,00 
22,65 20,75 
23,40 21,50 
25,20 23,10 
26,80 24,70 
27,55 25,45 
28,30 26,20 

12 Braunkohlenbergbau 

12 3 Tarifvereinbarung für den oberbayerischen Pechkohlenbergbau 
DM 

Zeidobnaitze ie Schiebt in Leiat11D1tHtufe II 
Untertage Ubertage 

in Loba.-•• ..... e 

2 3 4 s 1 2 

Hilfs• Pumpen- 1. Anschläger Angelernte 
zimmer- 11Dd Venti• Sonstige Aufseher an Handwerker, 
bauet latoren• Gruben• usw. Hauptschäcb• Maschinisten 
usw. wärter arbeitet ten usw. usw. 

uaw. 

13,95 13,35 12,80 - 14,40 13,60 
15,50 14,90 14,30 16,60 16,00 15,20 
16,10 15,40 14,80 17,20 16,70 15,70 
19,10 18,40 17,60 20,50 19,90 18,70 
19,85 19,15 18,35 21,25 20,65 19,45 
20,60 19,90 19,10 22,00 21,40 20,20 
22,10 21,40 20,50 23,70 23,00 21,70 
23,70 23,00 22,10 25,20 24,50 23,20 
24,45 23,75 22,85 25,95 25,25 23,95 
25,20 24,50 23,60 26,70 26,00 24,70 

13 Erzbergbau 

13 1 Tarifvertrag für die Salzgitter Erzbergbau AG in Salzgitter ll 
DM 

Zeitlohnsätze je Schiebt 

Minnlicbe Arbeiter 
Unterta.11e 

3 

Maschinen-
wärcer, 

Lokführer 
usw. 

13,20 
14,70 
15,30 
18,30 
19,05 
19,80 
21,30 
22,80 
23,55 
24,30 

Überta1e 
in Lohngruppe 

Ju,end· 
in Lohngruppe 

Datum erat-- I II III IV V VI hebe 
I II III Arbeiter du malig Haspel- Haapel• 

im Alter Selbst. 
Selbst. Vcxarbeite lllkralt- kündbar Sonder- Erste führer an filhrer 11D Sonstige Erste Gtuben• von 17 Sondft'- arbeitende 

arbeitende (Kolonnen• creteaa zwn: JrUppe Förder- großen mittleren Haspel- Pumpen• hilfo- Jahren JrUppe Hand-
Hsnd• fühter) jAufaicht1t aufseber Seilfahrt- Seilfahrt- fUhrer wäner arbeiter in% des Aufseher werk.er 
werk.er usw. bauer usw. anlagen anla1en usw. usw. usw. Voll• usw. mit 

uaw. usw. Spezial• usw. usw. arbeiter-
lobnes aufgaben 

1. 9.57 17,28 16,00 15,20 14,32 13,84 13,36 12,96 80 16,80 15,92 15,04 14,24 1.11.59 18,00 16,64 15,84 14,88 14,40 13,92 13,44 17,44 16,56 15,68 14,80 1.11.60 23,51 22,52 21,55 20,56 19,59 18,62 17,64 23,51 22,52 21,55 20,56 1. 1.62 24,11 23,10 22,10 21,09 20,09 19,09 18,08 24,11 23,10 22,10 21,09 1.10.62 25,31 24,25 23,20 22,14 21,09 20,04 18,98 25,31 24,25 23,20 22,14 1.10.63 26,32 25,22 24,12 23,03 21,93 20,83 19,74 26,32 25,22 24,12 23,03 1.12.64 28,68 28,20 26,29 25,10 23,90 22,71 21,51 90 28,68 28,20 26,29 25,10 1. 9.65 29,54 29,05 27,08 25,85 24,62 23,39 22,16 29,54 29,05 27,08 25,85 1. 6.68 28. 2.69 31,02 29,73 2q,44 27,14 25,85 24,56 23,27 31,02 29,73 28,44 27,14 1. 3.69 35,30 33,83 32,36 30,89 29,42 27,95 26,48 35,30 33,83 32,36 30,89 

' 

V« dem 1.12.1964 TarifTertraa für den Eisenerzbergbau in Niedersachsen. 
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Jugendliebe 
4 Hilfsarbeiter 

im Alter Ton 

Ungelernte 
Arbeiter 

17 Jahren 

usw. 

Unter- l Übet-
tage tage 

12,60 10,40 10,30 
14,00 12,50 12,50 
14,60 13,00 12,80 
17,40 15,50 15,30 
18,15 16,25 16,05 
18,90 17,00 16,80 
20,30 18,30 18,10 
21,80 19,90 19,60 
22,55 20,65 20,35 
23,30 21,40 21,10 

Ju,end· 
IV VII hebe 

Arbeiter 
im Alter 

Labor- Hilfe- von 17 
arbeiter arbeiter Jahren 

usw. usw. in „ des 
Voll• 

arbeiter-
lobnes 

13,76 13,20 70 
14,32 13,76 
19,59 16,65 80 
20,09 17,08 
21,09 17,93 
21,93 18,64 
23,90 20,32 
24,62 20,93 
25,85 21,97 
29,42 25,01 

• 

,r , , 

,,: 

' '-l :,, 

,i 

'.( 
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Datum erst-
des malig II 

lnkraft• kündbar 
uetens zum: 

Sc h1c hdührer am 
Bohrgerät usw. 

l. 7.56 13,76 
l.11~59 1,5,36 
1.12.60 16,90, 

1. l.61 18,44 
1. 1.62 18,69 

1. 7.62 19,62 
1.10.63 21,17 
1. 7.64 21,97 
l. 2.65 31. 3.66 24,80 
l. 7 .66 25,79 
1. ,1.69 27,29 
1.11.69 31.10. 70 30,29 

13 Erzbergbau 

13 2 Lohntarifvertrag für den Eisenerzberg bau in Hessen 1 l 

DM 

Zeitlohnsätze je Schicht 

Männliche Arbeiter2) 

Unterta.Re 

in Lohngruppe in Lohngnippe 

IV VI Jugendliebe 
Arbeiter 

1 IV 

im Alter von 

Übetttte 

V 

Hilfszimmerhauer Pumpenwäner 17 Jahren Hauer im Tagebau Tagebauarbeiter Kauenwäner 

usw. USW, in % der Schicbtlöhqe USW, USW, usw. 
ihrer Lohngruppe 

12,84 12,00 80 12,84 12,00 ll,60~) 

14,16 13,36 15,20 13,60 13,20 

15,40 14,50 17,50 14,90 14,40 

16,80 15,82 19,09 16,26 15,71 

17,03 16,04 19,39 16,49 15,93 

17,88 16,84 20,33 17,31 16,73 

19,11 18,03 21,91 18,51 17,91 

19,83 18,71 22,73 19,21 18,58 

22,80 21,60 26,00 22,00 21,20 

23,71 22,46 27,04 22,88 22,05 

25,21 23,86 28,64 24,38 23,45 

28,21 26,86 31,64 27,3• 26,45 

', ,. '! 

Jugendliche 
Arbeiter 

im Aher •on 
17 Jahren 

in% der Schichtlöhne 
ihrer Lohngruppe 

80 

1) Ab 1.11.1959 Lohntafel I Berghütte Harz/Lahn; ab 1.7.1966 Lohntarifvertrag für die Harz•Lahn-Erzbergbau GmbH. 

ArbeitsleistUDg, - 3) TarJklasse b. · 

2) Bis Oktober 1959 in Tarifklasse a; Mindestlohnsätze bei normaler 

Datum erst„ 
des malig 

Inkraft. kündbar 
tretens zum: 

1, 3.58 
1. 1.60 
1.11.60 
1.12.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 5.64 
1. 5.65 
!. 7.66 
1. 3.68 
1. 1.69 
1. 4.69 
1.10.69 

14 Salzbergbau und Salinen 

14 1 Lohntarifvertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein. Westfalen, Hessen und Südbaden 

DM 

Zeitlohnsätze •e Schicht 

Männliche Arbeiter der höchsten tanfmäßigeo Alteustufe (über 18 1 ahre) 

Uotertage Obenqe 

in Lohn.1:ruooe Jugendliche 
Arbeiter 

IV III II 1 IV IV III II 1 1m Alter von 
17 Jahren 

Förder- Maschinen• in Lohng~uppe 

Hauer Lehrhauer Pumpeawärter Strecken• maschiniater Gelernte KeHelhaus- uod Apparate- Aualaden von 

usw. usw. usw. 
reiniger anwirter Handwerker beizet winer Waggona 

II 1 
1 

usw. usw. usw. usw. usw. UIW. 
Untertage Übertage 

15,92 14,88 14,08 - 15,92 15,04 14,16 13,60 13,28 11,26 9,30 
15,92 14,88 14,08 - 16,40 15,52 14,64 14,08 13,76 11,26 9,63 
17,68 16,80 16,00 15,28 17,36 16,48 15,68 14,96 14,40 12,72 

19,44 18,48 17,60 16,80 19,12 18,16 17,28 16,48 15,84 14,00 
21,76 20,64 19,68 18,80 21,36 20,32 19,28 18,40 17,68 15,68 
22,16 21,04 20,00 19,12 21,76 20,64 19,68 18,72 18,00 15,92 
22,96 21,84 20,88 20,00 22,56 21,52 20,48 19,60 18,80 17,68 
23,28 22,16 21,20 20,32 22,88 21,84 20,80 19,92 19,12 17,92 
24,72 23,60 22,64 21,76 24,32 23,28 22,24 21,36 20,56 19,36 
26,72 25,52 24,48 23,52 26,24 25,12 24,00 23,04 22,00 20,72 
28,32 27,12 26,08 25,12 27,84 26,72 25,60 24,64 23,44 22,16 
29,52 28,32 27,28 26,32 29,04 27,92 26,80 25,84 24,56 23,28 
30,00 28,80 27,68 26,72 29.52 28,40 27,20 26,24 24,88 23,60 
31,84 30,56 29,36 2a.n H,28 30,08 28,80 27,84 26,40 25,04 
34,64 33,36 32,16 31,12 34,08 32,88 H,60 30,64 28,96 27,60 
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r .• "', 

Datum erst-
des mahg 

Ialuaft• lc:Undbar 
uetens zum: 

1. 7.58 
!. 4.60 [) 
1. 2.6) 
1. 1.62 
1. 5.62 
1. 1.64 
l. 1.65 
1.10.65 31. 3.66 
1. 6.66 31. 7.67 
1. 4.68 30. 6.69 
!. 6.69 
Ll0.69 

15 Sonstiger Bergbau 

15 l Lohntatifvertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

für mannliche Arbeiter 

tn Lohngruppe 

VIII V IV(E) lll ll 

Schichtfubrer 2, 
Handwerker• Bohrarbeiter 3 Bohrarbeiter 2 Bohrarbeiter 1 Pförtner l 
vorarbeitet 2 usw. usw. usw. usw. 

usw. 

236 196 180 177 175 
258 216 199 196 193 
302 252 232 228 225 
313 261 240 236 233 
344 287 264 ]60 256 
365 305 282 278 274 
394 329 305 300. 296 
409 342 316 311 307 
431 361 333 328 324 
451 377 ~48 343 339 
525 445 ;lr' 400 378 
575 488 437 414 

l J ugendl ic he 
Arbeiter 

tm Alter von 
Wächter 17 und 18 Jahren 

usw. in% des 
Vollarbeiterlohnes 

173 80 
191 
222 
230 
253 
271 
293 
304 
321 
336 
362 90 
396 

1) Die- angefuhrtcn Lohnsatze enthalten einen Ausgleichsbetrag von 4 Pf. 

Datum erst-
des malig 

lniual„ kündbar 
ueteos zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 7.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 4.67 
1.11.67 31. 3.68 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 1 Lohntarifvertrag für die Naturstein- und Naturwerkstein - Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) ' 
in Lohngruppe 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

4 3 2 
im Alter von 

1 17 Jahren 
in % des Voll• 
arbeiterlobocs 

Sp!:f~::bf:fter l) 
Facharbeiter mit ab-- 1) Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter geschlossener Lehre 

229 (236) 202 (209) 191 185 80 
235 (242) 205 (212) 194 191 
252 (264) 222 (234) 211 208 
280 (292) 251 (263) 238 235 
299 (311) 270 (282) 257 254 
316 (328) 287 (299) 274 271 
323 (335) 294 (306) 281 278 
344 (347) 315 (330) 302 299 
369 (372) 340 (355) 327 324 
389 (392) 360 (375) 347 344 
398 (401) 369 (384) 355 352 
402 (405) 373 (388) 358 355 
418 (421) 389 (404) 374 371 
449 (452) 418 (433) 402 399 

' 

. 

1) D1e 1n Klammern angeführten Lohnsitze gelten für Handwerker, die ausschließlich im Zeitlohn arbeiten. 
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Datum erst• 
d„ mali1 

lllkraft- kiiodbar 
tretens zum: 

15, 2.58 
1. 7.59 
1. ·1.60 
1. 7,61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 30. 4.66 
1. 5.66 30, 4.67 
1. 9.l7 30. 6.68 
1. 7.68 30.' 6.69 
1. 7.69 
1.12.69 31. 3.70 

-~- 1 

17 Gewinnung und Verarbe.itung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Natursteinindustrie und Sand- und Kiesgruben) 
Pf 

Zeitloluioiue je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tuifmlßi,en Altetaatufe (über 20 Jahre) 1) 

i.a Ortsklaaae 1 ,in Ortsklaaae 
in l:.ohoaruppe 

2 1 33) 

in Lohngruppe 

5 3 1 3 

Betriebshandwerker Bruchateinscbli1er usw. Brucbateiaacblä1er uaw. 
mit abf~~lffsener Sand· u. Kies1ruben: Hof. und Platzarbeiter Sand· u. lGessruben: 

an1elemte Ma- usw. anselemte Maecbiniaten usw. 
usw. schinisten usw. 

Sand- u. K.ies1ruben: 
4 

192 (203) 177 171 170 1(,6 

202 (217) 187 181 180 178 
220 (255) 205 200 198 196 
249 (284) 234 229 227 225 
254 (289) 239 234 232 230 
271 (306) 256 251 249 247 
288 023) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 
345 (380) 327 320 320 

367 (402), 347 340 340 

376 (411) 355 348 348 

393 (428) 372 365 365 

422 (467) 401 394 394 
438 (483) 417 410 410 

, I 

filr ioaeodlicbe 
Arbeirer 

im Alter TOD 

17 Jahren 
in "du Vo11" 
arbeiterlob.nea 

80 

l) Fur Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, jedoch bei voller Le1stun3, fur Arbeitnehmer mit abgeschlossener Lehre: 1m 3. Geh1Ifen1ahr - 2) Die 1n Klammern' an:1efühnen 

Lohnsatze einschl. Ausgleichszulage gelten fur Bemebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, sofern sie nicht im Akkord arbe1ten. - 3) Ab 1 5,1965 We3fall der Ortsklasse 3. 

Datum erst„ 
des malig 

Inkraft- kündbar 
treten• zum: 

15. 2.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5~63 
1. 5,64 
1. 5,65 30. 4.66 
1, 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 30. 6.68 
1. 7.68 30. 6.69 
1. 7.69 
1.12.69 31. 3.70 

17 3 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Granitgewinnung und -verarbeitung) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8i1ea /dteraatufe (Über 20 Jabre)l) 

1n Lohngruppe 

6 5 3 1 

Betriebshandwerket 
Schriftzeichner usw. 2) mit •baeschlossener Lehre 2) Steinbtecher uaw. Hof. und Platzarbeiter uw. 

usw. 

196 (207) 186 (197) 173 168 

206 (221) 196 (211) 183 178 

224 (259) 214 (249) 201 196 

253 (288) 243 (278) 230 225 

258 (293) 248 (283) 235 230 

275 (310) 265 (300) 252 247 

292 (327) 282 (317) 269 264 

323 (358) 313 (348) 298 292 

349 (384) 339 (374) 323 316 

371 (406) 361 (396) 343 336 

380 (415) 370 (405) 351 344 
397 (432) 387 (422) 368 361 

426 (467) 416 (461) '397 390 
442 (483) 432 (477) 413 406 

fiir ju3endlicbe 
Arbeitnehmer 

1m Alter •on 
17 wid 18 Jahren 
in% dea Voll• 
arbeiterlobaes 

80 

' 

., 

1) Fiir Arbeitnehmer ohne abgeachloaseoe Lehre: ab 18 Jabreo, jedoch bei •oller Leistung; mr Arbeitnehmer mit abgeacbloaaeaer Lehre: im 3. Gehilfenjabr. - 2) Die in Klammem ugeführtea 

Lohaaltu einschl. Au1leichazulage gelten für Betriebahandwerker mit abaeachloasenet Lehre •d Sceia.metze, die n.icbr im Akkord arbeiten. 
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Datum 
dea 

lnlualt-
Uetena 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
1. 4.65 
1. 4.66 
1. 8.67 
1. 7.68 
1. 7.69 
1.11.69 

'll .,.., ' ';\I'f',.:: '', ., ... ' '/' ,. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 4 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (hier: Naturstein- und Naturwerksteinindustrie) 
Pf 

Zeidohnaitze je Std . 
Rir Arbeitnehmer der bik:baten tarifmißisen AlterHtufe (über 19 Jahre) 

in On:akl•aae 1 in Ortaklaaae 2) 
in Lohngruppe II 1 III 

..... in Lohnpuppe für ju1endliche 
malig 

4 1) Hilfsarbeiter 
kündbar 5 5 3 2 1 3 im Alter von 

zum: Schriftzeicbaer; 17 Jahren 
Untertage- Steiametze nach 5-jähriser Naturstein- Steinfräaer, Abräum.er, Hilfsarbeiter Steinfräaer, Sleinbrecbet in % des Voll-
beuiebe Berufatätiskeir: achleifer Steinbrecher Scthottermacher usw. arbeiterlohaes 

111n1el.l'erlw:eio usw. usw. 
ad5Berusw. 

215 207 191 191 (211) 184 !76 172 178 172 ~Q 
227 219 203 203 (223) 196 188 184 190 184 ' 
247 243 223 223 (258) 216 208 204 210 204 
277 273 253 253 (288) 245 237 232 239 233 
296 292 272 272 (307) 264 256 251 258 252 
315 311 291 291 (326) 282 273 268 276 270 
348 344 322 322 (357) 312 301 295 305 299 

31. 3.66 373 369 347 347 (382) 336 325 318 329 323 
31. 3.67 388 382 360 360 (395) 349 338 332 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
30. 6.68 398 392 369 369 (404) 358 347 34Q 
30. 6.69 415 409 386 386 (421) 375 364 357 

443 437 414 414 (459) 403 391 384 
31. 3.70 457 451 428 ' 428 (473) 417 405 398 

. J) Die in Klammem ansefübrten Lohnsätze einschl. Zulag:e gelten für Betriebshandwerker, die ausschließlich im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab 1.1 1966 Wegfall der Ortsklassen II und III 

17 5 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (ohne feuerfeste Industrie und Natur- und Naturwerksteinindustrie) 
Pf 

Zeidohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse 1 

1 io I.:ohngruppe II III 

ollt1.n1 er•t- in Lohngruppe für Jugendliebe des malia 

1 

Hilfsarbeiter lokraf,- kllodbar l 4 1) 3 1) 2 1 4 im Alter von treten, zum: 17 Jaluen 
Arbeiter unter Taae Betriebshandwerker 1 Langfristig Kurzfristig einfache Arbeiten in% des Voll• 

arbeiterlohnes in der JCalk·, Dolo- Facharbeiter mic angelernte Arbeiter angelernte Arbeiter nach kurzer Beuiebshand werker 1 mit-u. Gipaindusuie, abgeschlossener Zeiiientiodusuie: Zementindustrie: Anweis\1111, Facharbeiter 
Hauer usw. Lehre Müller UIW, . A.ufbereater usw. Hilfsarbeiter mtt abgeschlossener Lehre 

1. 4.58 215 191 (211) 184 (194) 176 172 184 179 80 
1. M9 227 203 (223) 196 (206) 188 184 196 191 
1. 7.60 247 223 (258) 216 (241) 208 204 216 211 
1. 7.61 277 253 (288) 245 (270) 237 232 246 241 
1. 4.62 296 272 (307) 264 (289) 256 251 265 260 
l.• 4.63 315 291 (326) 282 (307) 273 268 284 279 
1. 4.64 348 322 (357) 312 (337) 301 295 315 309 
1. 4.65 31. 3.66 373 347 (382) 336 (361) 325 318 340 334 
1. 4.66 31. 3.67 388 360 (395) 349 (374) 338 332 Fortsetzwtg s. Ortsklasse I 
1. 8.67 30. 6.68 398 369 (404) 358 (383) 347 340 
1. 7.68 30. 6.69 415 386 (421) 375 (400) 364 357 
1. 7.69 443 414 (459) 403 (43R) Wl 384 
l.ll.69 31. 3.70 ,67 428 (473) 417 (452) 405 398 

'1) Die in Klammem anaefuartea. Lobnaitze gel~en für lieuiebsbaodwerker, die auHcblieBHch im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklassen II und III. 
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o ...... .. ... 
dea malig 

lnkrof,- kündbar 
treten• zum: 

1. ,.,s 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3,6, 
1. 4.65 31. 3,66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31.10.68 
1.11.68 31.12.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnieeen 

17 6 Lohntarifvertrag für die Granitwerkstein• und Schleiferei- sawle Pflastersteinbetrie~e in Bayern 
Pf 

Zeidohuitze je Std 

flir Arbeitnehmer der h&chatea. tarifmlliaea AlterHtufe (über 19 Jahre) 

in Lohagruppe 

6 5 4 2 

Stein&iaer, Schmiede, Steia.aortierer, Transportarbeiter, 
Stei.a.acbrihenhauer Spre:::.e~ter Scbril:':."ffboer Abräum.er 

usw.1) uaw. 

200 186 182 168 
210 196 192 178 
229 21, 211 197 
258 244 240 226 
277 263 2,9 24, 
299 29, 281 267 
326 312 308 294 
3,1 337 331 317 
373 359 351 33, 
381 367 3,9 343 
403 3g9 381 36, 

Ru j"feadliche 
Arbe.1tnehmer 

der Lobqrappe 2 
im Alter 1'0D 

16 w,d 17 
Jobreo 

134 
142 
1,8 
181 
196 
214 
23, 
254 
268 
274 
292 

1) Stindig im Scuodenloho bescbähigte Steinmetze, Schleifer und Handwerker erhalten je Stwtde eioen Zuschlag von 11 Dpf, ab 1.4.1960 YOD 12 Dpf, ab 1.4.1965 -.oo 16 Dpf. 

o ...... ., ... 
des malig 4 lokrof,- kündbar 

uereoa zum: Spi-eagmeieter, 
geprüfte Heizer 
u. Maschiai•cea 

usw. l) 

1. 6.58 174 (180) 
1. 5.59 184 (190) 
1. 4.60 ' 203 (218) 
1. 6.61 232 (247) 
1. 4.62 251 (266) 
1. 4.63 273 (288) 
1. 4.64 31. 3.65 300 (315) 
1. 4.65 31. 3.66 325 (344) 
1. 4.66 31. 3,67 347 (366) 
l.ll.67 31.10.68 355 (374) 
1.11.68 396 (415) 
1.10.69 31. 3,70 436 

17 7 Lohntarifvertrag für die Schotterbetriebe in Bayem 
Pf 

Zeitlohaaltze je Scd 

fiir Arbeitnehmer der b&cbaten tarifmißigen AlterHtafe (äber 19 Jahre) 

inLobogruppe 

3 2 

Steiabrecher, 

t:&1=~·,,. Die•ellolr.fiibrer 
usw. 

16, 161 
17S 171 
194 190 
223 219 
242 238 
264 260 
291 287 
314 310 
334 329 
342 337 
370 359 
,UO 399 

Ru jqendliche 
Arbeiter 

1 
(oboe jugendliche 

Facharbeiter) 
im Ah:er „oa. 

Hil11orbeiter 16 ...d 17 
Jahren 

in" de1 Voll-
orbeirerlohaeo 

146 80 
1'6 
175 
2<M 
223 

Qicht besetzt 

352 
392 

1) Die in Klammem 1111.gefilhrten Lohnsicze eil:aschl. Zu.lA1e 1elcea fiir Beaiebshaaclwerker mit abae•cblNHllet Lehre, die iD ihr„ Fach ad Dichl: Im Akkord oder mit Prlmieaubeit beacltlftiat: 
N~. . 

-14-



Datum erst• 
des malig 

lokraf,- kündbar 
tretens zwn: 

1. 2.58 
1. 5.59 
1. 7.60 
1. 4.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. ~.68 
1. 6.68 
1. 7.68 31. 5.69 

'.: : f' '. '•,' "' 1,.17 • '\,."~··'/'",\,t-'' 'f '1'•;, ;, :·.~·~'~}: "',, 
r 1' ! 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

V 

Sprengmeister 
als Leiter bei Groß.. 

bohrloch• 
sprengungen, 

Handwerker 1) 
usw. 

449 (454) 

17 8 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortaldaaae 1 
in Lohngruppe 

IV III II 1 
Brenner, 

Sprengmeister, Platzarbeiter, Kehrer (manuell), 
Handwerker mit Steinbruchar heiter Probenholer, Wachpersonal 

abgeschlossener usw. usw. usw. 
Lehre 1) 

usw. 

216 (219) 203 193 186 
228 (231) 214 204 197 
249 (252) 233 222 215 
276 (282) 260 249. 242 
297 (303) 280 268 260 
304 (310) 286 • 274 266 
325 (332) 306 294 286 
332 (339) 313 301 293 
355 (365) 334 321 313 
379 (391) 357 343 335 
402 (417) 378 364 355 
412 (427) 387 373 364 
420 (435) 395 381 372 
438 (453) 413 398 389 
438 - 413 398 389 

in Ortsklasse II 2) 
in· Lohngruppe 

1 

Schraolcenwärter, Pförtner, 
Wächter usw. 

175 
186 
204 
239 

Fortsetzungs. Onsklasse I, 
Lohngruppe I 

l) Die in Klammern eo.geführten Lohnsätze mit Zulage gelten als Durchschnittslohn für Handwerker. - 2) Ab 1.4 1962 Weg;fall der Ortsklasse II 

Datum erst-
deo malig 

loktaf,- kündbar V 
tretens zum: 

Sprengmeister 
als Leiter bei Groß. 

bobrloch• 
sprengungen, 
Handwerker 1) 

usw. 

1. 1.58 
1. 5.59 

15. 6.60 
1. 7.60 

17. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 3.64 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 7.68 31. 5.69 449 (454) 
1. 6.69 481 (486) 
1. 3.70 30. 4. 70 493 (498) 

17 9 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

IV III 

Brenner, 
Sprengmeister, 
Handwerker mit Steinbrucharbeiter 

abgeschlossener usw. 
Lehre!) 

usw. 

210 195 
222 206 
226 211 
241 225 
246 230 
276 258 
297 (303) 280 
305 (311) 286 
325 (332) 305 
332 (339) 312 
354 (364) 333 
379 (391) 356 
402 (417) 377 
412 (427) 386 
420(435) 394 
438 (453) 412 
438 - 412 
469 - 441 
481 - 452 

1) Die in Klammern angefiihrten Lohnsätze gelten als Durchschnittslohn für Handwerker einschl. Handwerkerzulage. 

-15-

1 

Kehrer (manuell), 
Wachpersonal 

usw. 

181 
192 
196 
208 
213 
241 
262 
268 
285 
292 
312 
334 
357 
366 
374 
391 
391 
418 
428 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jalven 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

,.;, 
i' 

' r, 

.. , 

• l 

·~ 
/ 
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'~ 

r . 

·. 
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Datwn erst-
des malig 

Inlcraft• kündbar 
tretens zwn: 

15. 2.58 
1. 7 .59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1.10.61 
1. '4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 30. 6.68 
1. 7.68 30. 6.69 
1. 7.69 
1.12.69 31. 3.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen~ Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 10 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen {hier nur: Zement·, Kolk- und Gipsindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeunehmer der höchsten tat1fmäß1gen Altersstufe (ab 20 Jahre)l) 

io On,Jclasse 
in Ortsklasse 1 2 1 
in Lohngruppe in Lobng(Uppe 

j 4 l und 2 3 

Beuiebshandwerlcer Zement-, Kalle·, Hof- und Platzarbeiter, 

33) 

mlt abgeschlossenet Gipsmüller ßrecherwärcer usw. Abräwnet, Brecberwärter usw. 
Lehre 2) usw. Gleisarbeiter 

usw. usw. 

192 (203) 183 177 171 170 166 
202 (217) 193 187 181 180 178 
220 (255) 211 205 200 198 1% 
249 (284) 240 234 229 227 225 
~4 (289) 245 239 234 232 230 
271 (306) 262 256 251 249 247' 
288 (323) 279 273 268 266 264 
319 (354) 309 302 296 295 293 
345 (380) 334 327 320 320 
367 (402) 355 347 340 340 
376 (411) 363 355 348 348 
393 (428) 380 372 365 365 
422 (457), 409 401 394 394 
438 (483) 425 417 410 410 

• 1 

für jugendliche 
Arbeitnelimu 

der Lobnr 
3ruppe l und 2 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnea 

80 

l) Für ,\rbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: bereus ab 18 Jahren, Jedoch be1 voller Leistung; für Arbeitnehmer mu abgeschlossener Lelve: im 3, Geh1lfenjabr. - 2) D1e tn Klammem an­
~efUhrt.en Lohnsätze emschl. Ausgleichszulage gelten für Bemebsbandwerlcer mit abg'eschloasener Lehre, die DlCht im Akkord arbeiten, - 3) '\b l S 1965 \l'egfall der Ortslcla,sse, 

Da1um erst• 
des malig 

IOkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 4.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 3.(,3 
1. ~.63 
1. 5.6. 
1. 1.65 31. 3.65 
1. 5.65 31. 3.66 
1. 5.66 31. 3,r,7 
1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 
!. 8.G9 31. 3. 70 

4 

17 11 u. 12 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Boden-Württemberg 
Pf 

Zeulohns8tze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

3 2 
Handwerker Aufbereitet, 

l 

mit abgeschlossener Lehre Zementmüller usw. Pressorenwärter Hilfsarbeiter usw. 
usw. usw. 

212 194 187 182 
222 204 197 192 
237 219 212 207 
266 248 241 236 
292 274 266 261 
299 280 272 267 
316 297 289 284 
337 318 310 305 
345 326 317 312 
371 351 341 335 
393 373 362 355 
402 381 370 363 
422 401 38R 380 
447 426 412 404 

-16-

für Jugendliebe 
Hilfs,-rbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbe iterlobnes 

70 



·:;' 

Datum erst• 
des malig 

loktaf,- kündbar 
ttHeoa zum: 

l. 6,58 
1. 5,59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4:63 
1. 4,64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3,67 
1-11.67 31.10.68 
1.11.68 
1.10.69 3L 3.70 

\:,(::r '. ,;:, ,, •,., ' ·, , .. - ' '-r 
1 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

5 

Sprengmeister, 
Betriebshandwerker 

mit 
abgeschlossener 

Lehre!) 
usw. 

204 
214 
233 (248) 
262 (277) 
281 (296) 
303 (318) 
330 (345) 
355 (374) 
377 (396) 
385 (404) 
407 (426) 
447 (477) 

17 13 Lohntarifvertrag.für die Zementindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der'höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 19 J at.e} 
---

Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

4 3 2 

Brenner und Muller an 
einfachen Anlagen, Rangierer, Hilfsarbeiter 
Betriebshandwerker Schm1erer im Steinbruch, 

ohne usw. Baggerhelfer 
abgeschlossene usw. 

Lehre usw. 

191 ,183 179 
201 193 189 
220 212 208 
249 241 237 
268 260 256 
290 282 278 
317 309 305 
340 332 328 
360 351 346 
368 359 354 
390 381 376 
430 421 416 

' 

1 

Einfai;:he 
Hilfsarbeiten 

174 
184 
203 
232 
251 
273 
300 
323 
341 
3 ... 0 
371 
411 

. 

für Jugendliche 
Jhlfsarbe1ter 

in Lohn• 
gruppe l 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

139 
147 
162 
186 
201 
218 
240 
258 
273 
279 
297 
329 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betuebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, d1e 1n ihrem Fach beschäftigt werden, soweit sie nicht iDl Akkord oder mn Ptimienarbeit beschäftigt sind. 

Datum erst-
des malig 

loktaf,- kündbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
1. 5,59 
1.11.59 
1. 5.60 

19. 5.61 
1. 5.62 
1.10.62 
1. 5,63 
l. 5.64 30. 4.65 
1. 5.65 30. 4.66 

-1. 5.66 30. 4.67 
1. 4.67 
1, 9,67 31. 5.68 
!. 6.68 31. 5.69 
1. 6.69 
l. 4.70 31. 5,70 

17 U Lohntarifvertrag für die Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.· Bez. Düsseldorf 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fÜt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 3 2 1 

Spezialarbeiter mit 
Handwerker und längerer Erfahrung Spezialarbe1ter Hilfsarbeiter Facharbeiter und höherer 

Verantwortung 

237 224 216 208 
245 232 224 216 
250 237 229 221 
270 256 247 238 
302 285 275 265 
325 306 295 285 
332 313 302 292 
353 333 322 311 
384 362 3~0 339 
412 389 376 364 
438 413 399 387 
449 423 409 3% 
455 429 415 402 
474 448 433 420 
506 479 464 451 
519 491 476 462 
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für Jugendlache 
Arbe1ter 

1m Alter von 
16 und P 
Jahren 

in " des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

"· '' 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Homburg, Schleswig-Holstein, Reg.-Bez. Stade und Lüneburg 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der b8cbaten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortak.lasse S ' in Onak.lHH 11) 

in Lohnaruppe ia Lobqnappe 

Dotwn erst- s 4 3 2 1 3 
des malig 

&.kraft- kündbar 
tretens zum: Betriebsband• Betriebsvor-

Arbeiter mit 
werker mit Abräum.er, Nebenarbeiten Leichte Arbeite'n 

abf=~~;j~~aer 
arbeitet, Lokführer, Breuer Presser beschiftiat und 

Maschinisten usw. usw. soweit nicht in 
in der Lokführer, Breaaer usw. 

..... 2) 
usw • den Lohnaruppen 

Produktion 

2-S 

21. 5.58 213 207 201 194 192 182 192 

!. 6.59 224 218 212 205 203 193 203 

1. 5.60 242 233 227 220 218 208 218 

1.10.60 242 233 227 220 218 210 218 

10. 7.61 278 267 260 252 249 243 251 

1. 5,62 302 287 279 271 268 265 270 

1. 5,63 319 (329) 304 296 288 285 287 

!. 5.64 341 (351) 325 316 307 303 '307 

1. 7.64 349 (359) 332 323 314 310 314 

1, 5,65 30, 4.66 372 (387) 355 345 335 330 336 

1. 5.66 31.12.67 392 (407) 374 364 353 347 355 

1. 1.68 31. 3,68 401 (416) 383 373 362 355 364 
1. 5.68 30. 4.69 417 (432) 399 389 378 371 380 

!. 6.693) 30, 4. 70 432 (457) 414 404 393 384 Fortsetzung s. Ortsklasse S 
1. 2.70 31. 1.71 477 (512) ~8 446 435 424 

für i"feadlicbe 
Arbeuaebmer 
im Alter •oa 
16 uad 17 
Jahren 

in %des Voll• 
arbeil:erlohaea 

80 

1) \.b 1.5.1969 ohne Ottsklassengliederuna- - 2) Gelernte Ziealer uad Handwerker erhalten im 1. Berufsjahr 90%, im 2. Berufsjahr 95 % dea Lohnes der Lohngruppe 5, Die in Klammern ange­

fühn:en Lohnsätze einschl. Zulaae selten für Handwerker wid ibneD Gleichgestellte, die im Zeitlohn beschäftiat werden, - 3) Für den Monat Mai 1'969 erhalten alle Arbeitnehmer eine pauschale 

Abgeltung von 42 DM. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar · 
tretens zum: 

1. 7.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 30. 6.65 
1. 7,65 30, 6.66 
1. 7,«, 30. 6.67 
1. 1.68 30. 6.68 

15. R.68 30. 6.69 
1. 7.69 30, f'i.70 

17 16 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Alterastufe (über 18 J abre) 

in Onsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

s 4 3 2 1 2 

Arbeiter mit Beuiebsbaod• 
werker mit Beuiebsvor- Abräumer, Nebenarbeiten 

abgeschlossener arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker beachäftist und' Putzfrauen, Abräumer, Tonbacker uaw. 

Lehr- Maschinisten usw. usw. soweit nicht in Kochfrauen 

prülung usw. Ben Lohngruppen 
2 - S 

' 
215 202 197 191 188 159 186 

225 212 207 201 198 169 196 

238 225 220 214 211 182 209 

273 259 253 246 242 212 241 

292 278 272 265 261 231 260 

309 295 289 282 278 248 277 

336 320 314 307 302 271 302 

360 343 336 329 324 293 324 

380 361 354 347 342 311 342 

392 373 366 359 354 323 354 

4!JI 389 382 375 370 339 370 

435 415 408 400 395 364 395 
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für jugendliche 
Arbeiter 

im Alter •on 
16 und 17 
Jahren 

ia % deo Voll• 
arbeiterlohaes 

80 

1. 
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Datum erst• 
des malig 

lnlrnft. kllndbu 
trecen• zum: 

i,. 6.58 
1. 8.59 
1. 8.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1.10.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31.12.67 
1. 1.68 31. 3.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 6.69 31. 5.70 

Datum erst-
dea malig 

lakraft. kllndbu 
treten• zum: 

1. 8.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1.11.60 
1. 7.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 6.64 
1. 7.64 31. 5.65 
1. 6.65 31. ,.66 
1. 6.66 31. 5.67 

15. 9.67 31. 5.68 
1. 7 .68 31. 5.69 
1. 6.69 31. 5.70 

•'l'lf"' ,., 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 17 Lohntorifvertrog für die Ziegelindustrie im Verwoltungsbezirk Oldenburg und Reg.• Bez. Aurich 

5 

Betriebsband• 
wetker mit 

abge1chlosaener 
Lehr-

prllfun& 

192 
202 
216 
243 
249 
269 
288 
308 
315 
338 
358 
367 
383 
411 

5 

Beuiebshaodwerker 
mir: abgescbloaaener 
Lehrprüfung UIWo 

220 
228 
240 
246 
275 
294 
311 
330 
338 
362 
382 
394 
410 
439 

Pf . 

Zeidohns,itze je Std 

für Arbeitnehmer der höcbateo tarifmäßigen Alterutufe (llber 18 J abre) 

in Onaldaaae 1 in Ortakluse II 
in Lohnpuppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 3 

Arbeiter mit 
Beuiebavor- Abrilumer, Nebenarbeiten 

arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker be1chäftigt und Lokfühter, Brenner usw. Ma1cbini1ten usw. usw. aoweit nicht in 
usw. den Lohngruppen 

2 - 5 

184 178 167 163 174 
194 188 177 173 184 
208 202 191 187 198 
235 229 218 214 225 
240 234 223 219 230 
260 254 243 239 250 
279 273 262 258 269 
299 293 283 279 289 
306 300 290 285 296 
329 323 313 308 319 
347 341 331 326 337 
355 349 339 334 345 
371 365 355 350 361 
399 393 383 378 389 

17 18 Lohntorifvertrog für die Ziegelindustrie in Nordrhein· Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fi1r Arbeitnehmer der höchtten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Onsklasae 1/ A in Ortsklasse II/ B 1) 
in Lob111ruppe in Lohngruppe 

3 2 1 2 
Arbeiter mit 

Lokführer, Brenner Abräumer, Tonlader Nebenarbeiten Pw:zfrauen, 
Abräumer, Tonlader usw. uaw. usw. buchiltigt uud Kochfrauen 

soweit nicht in den usw. 
Lohngruppen 2 - 5 

201 196 195 162 191 
209 204 203 170 200 
221 216 215 182 213 
226 221 220 186 218 
253 247 245 205 244 
272 266 264 224 263 
289 283 281 241 280 
307 301 298 258 298 
314 308 305 265 305 
337 331 326 288 328 
356 350 344 306 347 
368 362 356 318 359 
384 378 372 334 375 
411 404 398 357 Fortsetzung s. Onsldasse I/ A 

fUr juaendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
16 w,d 17 
Jahren 

in ,r. des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

fiir J%it~l:che 
im Alter von 

16 uud 17 
Jahren 

in 7, des Voll• 
arbeiterlohnea 2) 

80 

1) Ab 1.6.1969 obne Ortaklaasenaliederuag. - 2) Vo,. dem 1.7.1968 in" des Hillsarbeir:erlobaes (Lohngruppel), ab 1.7.1968 in" des LoboeS der entspechenden Lobqruppe. 
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Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
uetens zum: 

1. 7 .58 
1. 7 .59 
1. 7.60 

1. 1.61 

1. 7.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 7 .64 
1. •4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.10.67 
1. 1.68 31. 5.68 
1. 7.68 31. 5.69 
1. 6.69 30. 4.70 

.... ., 
1<'1 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 19 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in der Pfalz 
Pf 

Zeitlobnsau:e Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen \ltersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

1n Onsklasse II in Ortsklasse III 
m Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 2 

Betne.bs- Mascbiwsten, Abtaumer, Abraum.er, Tonhacker bandwet:ker Heizer Brenner, Former Tonhacker Hilfsarbeiter usw. usw 2) usw usw 
usw 

194 (206) 187 183 175 172 166 
204 (216) 197 193 185 182 176 
219 (244) 212 208 200 197 191 
224 (249) 217 213 205 202 195 
253 (278) 246 242 234 231 224 
272 (297) 265 261 253 250 243 
289 (314) 282 278 270 267 260 
310 (335) 303 299 291 288 281 
317 (342) 310 306 298 295 287 
342 (372) 335 nd' 322 318 311 
362 (392) 355 350 342 B8 331 
366 (396) 359 354 345 341 334 
375 (405) 368 362 353 349 342 
392 (427) 385 378 369 365 358 
419 (459) 412 405 395 391 388 

fur 1uaendhche 
Hilfsarbeiter 
1m Alter von 

lS und 17 
Jahren 

in% des 
VollarbeiterA 

lohnes 

80 

' 

. 

l) Bei voller, Leistung nach vollendetem 18. LebensJahr. !.. 2) Dte tn Klammern angefuhnen Lobnsäu:e e10schl Zulage gelten fur Betriebshandwerker mit abgeschl. Lehre soweit s1e im Zeitlohn ar­
beiten und bis 30.6.1'960 langer als l Jahr, danach lange.vals S Monate 1m Betueb taug smd 

Datum erst- 5 
des malig 

Iokr&ft- kündbar Betriebshand• 
uetcns zum: werker mit 

abgeschlossener 
Loh,-
prüfung 

1. 5,58 218 
1. 6.59 228 
1. 5.60 243 
1. 6.61 278 
1. 4.62 297 
1. 4.63 314 
1. 4.64 335 
1. 7.64 31. 3.65 342 
1. 4.65 31. 3.66 366 
1. 4.66 31. 3,67 386 

15.10.67 31. 5.68 398 
1. 6.68 31. 5.69 414 
1. 6.69 31. 5.70 443 

17 20 u. 21 Lohnvereinbarung für die Ziegelindustrie in Baden -Württemberg I) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 
für Arbennehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I II 1 lll in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

4 3 2 2 

Betuebsvor-

1 

arbe1ter, Lokführer, Brenner Abräumet, 
Masch10isten usw. Tonhacker Abräumer, Tonhacker usw. 

usw. usw. 

203 197 185 180 176 
213 207 195 190 186 
228 222 210 205 201 
262 256 244 239 235 
281 275 263 258 254 
298 292 280 275 271 
319 313 301 296 293 
326 320 308 303 300 
350 344 332 327 325 
370 364 352 347 
382 376 364 359 
398 392 380 375 
426 419 407 402 

lila 3) 

für 1ugendhche 
Hilfsarbctter ' 
1m Alter von 
16und17 

Jahren 
in "; des Voll-
arbetterlohnes 

173 80 
183 
198 

1) Vor dem 1.5.1960 Tarifgebiet Nordwürttemberg-N'ordbaden. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse III, Fortsetzung der Lohnsätze in Ortsklasse II. - 3) FÜf Bctnebc, die überwiegend 
Mauersteine herstellen • 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
rretcns zum: 

!. 6.58 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
8. 4.63 
1. 5.64 
1. 7.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
!. 5.68 
1. 9.68 30. 4.69 
!. 5.S9 30. 4. 70 

., .... , ; ' 

""' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 22 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 
ftlr Arbeitnehmer d-er höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Orukl asse I 1n Ortsklasse 
an Lohn,ruppe 

II 1 lll 

m Lohngruppe 

5 4 3 2 1 Typische Frauenarbeiten 2 

2 1 
Facharbetter l) Spezialar~1ter Angelernte Ziegelei· Hilfsarbeiter Z1egele1ar~1rer Arbeiter arbeiter Ziegelei• Hdfs· 

arbeiterinnen ar~nerinnen 

214 208 202 190 184 172 165 179 173 
224 218 212 200 194 182 175 189 183 
243 (258) 237 231 219 213 204 197 208 202 
272 (287) 266 260 248 242 233 226 237 231 
291 (306) 285 279 267 261 252 245 256 250 
308 (323) 302 296 284 278 269 262 273 267 
328 (343) 322 316 304 298 289 282 293 287 
335 (350) 329 323 311 305 296 289 300 294 
360 (379) 352 346 334 328 319 312 323 317 
380 (399) 372 366 354 348 339 332 343 337 
392 (411) 384 378 366 360 351 344 355 349 
396 (415) 388 382 370 364 355 348 359 353 431 (450) 419 413 399 393 3~4 377 388 382 

1) Dte in Klammern angefuhtten Lohnsätze ein,chl. Zulage gelten fur Beu1ebshandwerker m1r abgeschlossener Lehre, die 1n ihrem Fach beschafugt sind, 

17 23 u. 24 Lohntarifvertrag für die Feuerfeste Industrie in Rheinland-Pfalz (ohne den Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen 
Pf 

"leitlobosarze Je ~td 1) 

fur Arbcunehmer der hochsren tarifma!hgen -Uterssrufe ( ab 18 Jahre) 

in Lohngruppe 
Datum erst-

4 3 2 1 
des malig 

Inluaft- ' kundbar Handwerker Wld 
ttetens zum Vorarbeiter von 

Vorarbctttr F acharbeuer mu Handform er, \4:uhlenarbeiter, Hofarbctter, Wachter, Handwerlc.ergruppen abgeschlossener Ste1nschle1fer usw Ernstreuer usw Warter usw 
Lehre usw 

!. 6.5q 1qo cnR) 174(186) 165 (PO) 1S3 (lr,q) 1. R.59 196 (224) 190 (200) 181 (lq4) 178 (181) !. 9.60 220 (257) 214 (224) 205 (208) 2Q2 (205) 1. 9.61 250 (2q7) 243 (253) 234 (237) 230 (233) 1. 6.62 2(,7 (304) 260 (277) 251 (261) 247 (257) 1. 6.63 369 341 2qo (317) 273 (290) 264 (274) 260 (270) 1. 9.63 379 351 2q3 (326) 2q1 (298) 272 (292) 26q (279) 1. 9.64 28. 2.65 402 369 304 (346) 296 (316) 2qq (298) 282 (292) !. 3.65 28. 2.66 434 399 328 (374) 320 (340) 311 (321) 305 (315) !. 3.66 31. 3.67 462 425 351 (399) 342 (362) 333 (343) 327 (>37) 1. 9.67 31. 7 .68 474 436 360 (409) 351 (371) 341 (351) 335 (345) 1. 8.68 31. 7.69 496 458 379 (431) 370 (390) 3r,o (370) 354 (3154) 1. 8.69 526 488 414 (461) 403 (423) 391 (401) 384 (394) 1.11.69 31. 5.70 540 502 428 (475) 417 (437) 405 (415) 398 (408) 

"I' .. ~, 

für jugendliche 
Arbei.rnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

80 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jah{en 
tn "'o des 

Vollarbeiter-
lohn es 

,0 

85 

1) Die in Klammern angef\l hften Lohnsatze gelten z. T nur fur bestimmte Arbcuergruppen, dte ausschließlich 1m Zeitlohn arbeiten Lohngruppe 4 fur Bemebshandwerlcer, Lohngruppe 3 fur Bren­ner, Maschinisten, Heizer und Lokfuhrer, Lohngruppe l u 2 fur alle 'i.rbcttnebmer 
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Datum erst• 
des mali,: 

lllkrah• kündbar 
uetens zum: 

16. 5.58 
25. 6.59 

1. 4.60 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 7.61 
1. 7.62 
1.io.62 
.1. 7.63 
1. 7.64 
1.10.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31. 7.68 
1. 8.68 30. 6.69 
l. 7.(1) 

1. 1.70 30. 4.70 

""!,' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 25 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1) 

10 Onsklasse 
in Ortsklasse l u 1 IU 
in Lohngruppe 

in Lol,,nJrruDDe 

1 2 3 2 

Facharbeiter 
mit abgeschlossener 

Lehre und umge. A~ii~if:r '!:~.!:ter, Übrige Angelernte Arbeiter, 

schulte Arbeiter Arbeitne bmer Schleifer usw. 
mit Facharbeiter-

prüfung usw. 

219 203 194 191 180 

229 213 204 201 190 

234 218 209 206 194 

249 233 224 221 209 

249 233 224 224 212 

278 262 253 253 241 

298 281 270 272 260 

305 288 276 278 266 

322 305 293 295 283 

343 325 313 315 307 

351 333 320 322 314 

376 356 341 345 337 

397 376 359 365 357 

405 384 367 374 367 

423 401 384 391 384 

453 430 411 420 413 

480 456 436 447 442 

1) Mit abaeacbloaaener Lehr- oder Umscbulzeit über 19 Jahre. 

Datum erst- 1 
dea .:::::., Inkcaft. 

r:rer:ens zum: 

Facbubeir:er 

1. 4.58 222 
15. 6.S9 232 

1. 4.60 237 
, 1. 6.60 251 

1. 6.61 280 
1. 6.62 300 
1.10.62 307 
1. 6.63 324 
1. 6.64 347 
1.10.64 31. 5.6S 3s, 
1. 6.65 31. 5.66 380 
1. 6.66 31. 3.67 401 
1.11.67 31. 5.68 4()9 
1. 6.68 31. 5.69 427 
1. •6.69 457 
1.12.69 30. 6.70 488 

17 26 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten r:uifmlßigeo Alr:ensr:ufe (Ü.ber: 18 Jahre) 1) 

in On:sklasae 
in OrtsklaaH 1 11 1 in Lohngruppe 

in Lobngruppe 

2 3 2 

Angelemr:e 
Arbeiter Hilfsarbeiter Aagelemte Arbeiter 

208 199 198 
218 209 208 
223 214 213 
236 227 226 
26S 256 255 
284 275 273 
291 281 279 
308 298 296 
330 319 318 
338 327 326 
362 350 3H 
382 370 371 
390 378 379 
407 394 39S 
437 424 425 
468 455 4S6 

1) Mir: abgeschlossener Lehr- oder Umacbulzeit über 19 J abre. 
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111 

192 
202 
207 
220 
249 
267 
273 
290 
311 
318 
344 
363 
371 
387 
417 
(48 

t'' tl'~'.,.,~_ .'' l• ,.,,~ "T,·~Y'I"'';; . ' 

für ju,:endliche 
Arbeiter 

ohne abgesc hlosaene 
Lehr- und Anlernzeit 

im Alter von 
16 und 17 Jahren 

in% des 
Vollarbeiter• 

lohne• 

80 

für jugendliche 
Arbeiter 

ohne abgeacbloaeea.e 
Lehr-oder Aalemzeir: 

im Alr:er TOD. 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeir:erlobn.ea 

80 



o ...... 
dea 

lnbaft. 
uetena 

1,. MB 
1. 7.59 
1. 7.(:1) 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5.66 
1. 9.67 
1. 7.68 
1. 7.69 
1.12.69 

i/, :'',t:· ·, ·,,. ,1 ;'/i' 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 27 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Betanstein• und Leichtbauplatten - Industrie) 
Pf 

Zeitlohnaätze je Std 

lilr Albei-hmer der böcbaten rarifmäßlgen AlterHtule (über 20 Jahre) 1) 

in OruldaHe 
in Ottaklaaae 1 1 

1 33) in Lohngn,ppe 2 

in Lohngruppe 

ento 4 3 1 uad 2 3 
malig 

k&adbar Beuiebahaadwerker Beifahrer auf Lkl' ...,., mir: a~achloaaeaer ohne Hof- Wld Platutbeiter Beifahrer auf Lkll', 
ebte 2) Fahrrerpßicbtuag usw. Mischer usw. 
uaw. usw. 

192 (203) 177 171 170 166 
202 (217) 187 181 180 178 
220 (2,5) 205 200 198 196 
2~ (284) 234 229 227 225 
254 (289) 239 234 232 230 
271 (306) 256 251 249 247 
288 (323) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 

30. 4.66 345 (380) 327 320 320 
30. 4.67 367 (402) 347 340 340 
30. 6.68 376 (411) 355 348 348 
30. 6.69 393 (428) 372 365 365 

422 (467) 401 394 394 
31. 3.70 438 (483) 417 410 410 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Aher YOD 
17 w,d 18 
Jahren 

in% dea Voll• 
arbeitedohnes 

80 

l) F6r Atbeitaebmer ohne abgeacbloHene Lehre bereits ab 18 Jahren, jedoch bei voller Leiatug, mit ab1eachlossener Lehre un 3. Gehllfenjahr. - 2) DiJ in Klammem angefiihrten Lobnaätz 
einschl. Ausgleichazula,e gelten für Beuiebahandwerker mit abgescbloHener Lehre, die nicht im Alckord arbeiten. - 3) Ab 1.5.1965 We1fall der Ortsklasse 3, 

o ..... 
des 

lnluaft. 
tre1ens 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 4.60 
1. 8.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
1. 1.65 
1. 4.65 
1. 4.66 
1.11.67 
1.11.68 
1. 9.69 

17 28 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) (hier nur: Betonsteinindustrie) 
Pf 

Zeulohosätze je Scd 

für Arbeitnehmer der böcb•en tarifmißi1en Altersstufe {über 19 Jahre) 

in Onsklaaae 
in Ortsklasse 1 II 1 

llII) 
in Lohngruppe für jllfendlicbe 

Arbennebmer an Lohnpuppe 
im Alter voa. 

erat- 5 4 3 2 1 3 17 Jahren 
malig in% dea Voll• 

kündbar Bettieb1bandwerker H11fsarbe1ter tn den arbeiterlohnes 
zum: ud Facharbeiter Hilfshandwerker 

H df sarbe iter ersten 6 Wochen Hilfshandwerker 
Sceinmetze mit abgeschlossener nach 1ahr1ger ihrer Tat 1gke it, usw. 

Lehre 
usw. T8tigke1t Hofarbeiter 

usw. usw. 

216 201 194 182 177 187 179 80 
226 211 204 192 187 197 189 
241 226 219 207 202 212 204 
246 231 224 212 207 217 209 
291 277 253 240 234 246 238 
310 296 272 259 253 265 ,257 
334 320 295 282 276 288 280 
355 341 316 303 297 309 305 

31. 3.65 363 349 324 310 304 316 312 
31. 3.66 388 373 348 333 327 340 
31. 3.67 410 395 369 353 346 361 
31.10.68 419 404 377 361 354 369 

439 424 396 379 371 388 
31. 3.70 464 449 420 403 395 412 

1) Ab 1.4.1%5 Wegfall der Ortsklasse lll. 

-23-

't 

,•', 

j 

j• 
,,,:, 

,:1' 
', 

' :"'~ 

,,.'1 
!'· 

•\ ·,· 



.-,:--;..· 
3· 

',. 

· .. 

... 

~\ 
.•. 
' 

,,•" 

i.'l 

.;. 

;'" , f>\v, 

Datum erst-
des malig 

lnlcrah• kündbar 
treteos zum• 

1. 6.58 
1. ,5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
l.ll.67 31.10.68 
l.11.S8 
1.10.69 31. 3.70 

,-,,:-
1 1 
'' 

,. 

. "' 
17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 29 Lohntorifvertrag für die Betonsteinindustrie und das Betansteinhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeidohn,sätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Ahersstufe (über 19 J ab,re) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

II 1 w in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

3 2 1 1 
Hand-werket mit •b&escbl. Lehre und Facharbeiter 

des Betonsteingewerbes 
Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter 

Beuiebshandwerker mit 1 Betonwerker 
•bsescbloaseo.er Leh,el) usw. 

233 222 207 190 179 171 
243 232 217 200 189 181 
266 251 236 219 208 200 
295 280 265 248 237 229 
314 299 284 267 256 248 
336 321 306 289 278 270 
363 348 333 316 305 297 388 (392) 371 356 339 328 320 410 (414) 390 375 357 346 338 418 (422) 398 383 365 354 346 

420 (444) 405 387 376 368 460 (49'1) 445 427 416 408 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
16 und 17 I 

Jahren 

152 
160 
175 
198 
214 
231 
2S3 
271 
286 
292 
310 
342 

1) D1e 10 Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betnebshandwerker~ d1e in ihrem Fach beschäh1gt werden, soweit sie nicht im Akkord oder mtt Prämienarbeit beschäftigt sind. 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft- kundbar 
ttetens zum: 

Facharbeiter 

1. q,58 221 
1. 6.59 240 
1. 4.60 245 
1. 1.61 270 
1. 1.62 300 
1. 1.63 330 
1. 1.64 357 
1. 1.65 374 
1. 1.66 31.12.66 400 
1. 1.67 31.12.67 418 
1. 1.68 31.12.68 430 
1 1.69 31.12.69 455 

17 30 Lohntorifvertrog für dos Betonsteingewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

LkW- Fahrer mit Reinemachefrauen 
Ladetäugkeit Betonste10arbeiter Hilfsarbeiter 

Fabrikationsräwne 

1 

229 209 200 167 
240 220 210 170 
245 225 215 175 
270 245 230 190 
300 273 257 210 
330 300 283 240 
357 322 302 256 
374 339 316 268 
398 360 338 288 
416 376 353 301 
428 385 362 310 
453 407 383 uq 

-24-

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
Im Alter VOD 
17 Jahren 

Büro 

161 90% des 
165 Hilfsarbeiter-
170 lohnes 
180 
200 231 
220 231 
235 272 
246 284 
264 302 
276 316 
290 326 
306 345 • 



1 ·• 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft· küodbar 
uetens zum: 

1. MB 
. 1. 5.59 

,·1. 5.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. '6.63 
1. 6.64 
!. 9.64 31. 5.65 
1. 6.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 1.67 30. 4.67 
1. 9.67 31. 5.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1.11.69 31. 5. 70 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft• kiindbar 
cretens zum. 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 5.60 
9. 6.(,() 

11. 6.61 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 6.63 
1. 6.64 

,. 1. 9.64 31. 5.65 
·1. 6.65 31. 5.66 
1. 6.66 

• 1. 1.67 31. S.67 
15.11.67 H. ·7.68 
1. 8.68 31. 7.69 
1. 8.69 30. 4.70 

' ...... ,. ... . . 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 31 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Schleswig· Holstein und Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse l in Onsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2 3 4 3 
Handwerker und 

Facharbeiter Spezialarbeiter Produktionsarbeiter Hilfsarbeiter Produktionsarbctter mir abgeschlossener ohne abgeschlossene Lehre 
Lehre usw. 

238 221 214 207 203 248 231 224 217 213 
268 250 243 236 232 297 277 269 261 258 320 298 290 281 279 
327 305 297 288 286 344 322 314 304 303 367 343 334 324 323 376 351 342 332 331 400 375 366 356 355 421 396 387 377 376 431 406 396 • 386 391 439 414 404 394 399 454 429 420 410 415 484 458 448 438 443 499 473 463 453 458 

17 32 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Niedersachsen, Nordrhein- Westfalen und Bremen 
Pf 

Zcidohnsarzc JC Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten rarifmi.ßigcn Altersstufe (uber 18 Jahre) 

10 Ortsklasse in Ortsklasse A 
B 1 cl> 10 Loimgruppe 

m Lohngruppe 
1 2 3 

1 
4 3 

H aodwerker und Facharbeiter Arbeitnehmer 
.\rbe:1tnebmer 10 der Sandgrube, Facharbeiter ohne abgeschlossene 

1 
\hscbere1 usw mit abgeschlossener Lehre, Mischer, in der Sandgrube, mit Nebenarbetteo Lehre usw. Baggerführer usw M1schere1 usw. beschilfugc 

204 181 181 175 178 176 
214 197 191 185 188 1% 
219 201 195 189 192 190 
233 215 209 203 206 
262 242 235 228 232 
283 262 255 247 252 
290 268 261 253 258 
307 285 278 269 275 
330 306 29q 289 295 
338 313 305 296 302 
364 339 330 320 327 
384 359 350 340 ,4g 
393 36q 359 348 356 
401 375 367 356 364 
418 392 383 372 380 
448 422 413 402 Fortsetzung s. Ortsklasse A 

1) Ab 9.6.1960 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.8.1969 ohne Ortsklassengliederung 
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für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in % des Voll• 
arbeuerlohnes 

RO 

fW' Jugendhche 
Arbeitnehmer 
im Alter voo 
16 und 17 

Jahren 
in% des 

Vollarbeirer· 
Iohoes 

80 

.. 

' '· 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
treteos zum: 

1. 9.58 
1.11.59 
1. 4.60 
1.11.60 
l.l!.61 
1. 1.62 
1.11.62 
1.11.63 
1. 4.64 
1.11.64 
1.11.65 31.10.66 
1.11.66 31.10.67 
1.11.67 31.10.68 
1.11.68 31.10.69 

""!-•"" '/IP "I ' 1 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 33 Lohntarifvertrag für die Mörtelindustrie in Berlin (West) 

DM/Pf 

Ze1dobnsätze Je Std 

für Arbeicnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 

Baggerführer ohne 
Handwerker Mörtelmacher abgeschlossene Lehre Führer von 

mit abgescblossener usw. im 1. Jahr HilfslU'beiter Lastkraftwagen und 

Lehre usw. dieser Tätigkeit Zugmaschinen 
usw. 

l) 

222 208 202 193 103,37 

232 218 212 203 108,47 

238 223 217 208 108,47 

260 245 240 '230 118,00 

285 265 260 250 128,00 

295 275 270 260 133,00 

320 300 295 285 142,30 

336 315 309 299 149,30 

344 323 316 306 149,30 

361 339 331 321 156,50 

400 370 360 350 172,50 

422 390 380 370 181,99 

435 403 393 380 187,45 

457 423 413 400 197,00 

1) \lochenloho 1n DM bei 51, ab 1.4.1960 be1 50, ab 1.11.1962 bei 49, ab 1.4.1964 bei 48 stündiger Arbeitszeit. 

1 

Datum erst• 
des mahg 

Inkraft- kündbar 
uetens zum: 4 

1. 7.58 
1. 3.59 
6. 7.59 217 (237) 
1.10.59 221 (241) 
1. 7 .60 236 (261) 
1, 7.61 265 (290) 
1. 5.62 284 (309) 
1. 5.63 301 (326) 
1. 4.64 31. 3.65 328 (353) 
1. 4.65 31. 3.66 357 (382) 
1. 4.66 31. 3.67 377 (407) 
1. 9.67 30, 6.68 386 (416) 

15. 7.68 30. 6.69 402 (432) 
1. 7.69 30. 4.70 430 (470) 

17 34 Lohntarifvertrag für die Baustoff- und Natursteinindustrie im Saarland 

Pf 

Zeidohnsäcze ie Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alteustufe (über 19 Jahre) 

1n Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Baustoff10dustrie Natursteinindustrie 

3 2 1 4 3 2 1 

208 (218) 200 190 209 (229) 202 (222) 194 187 

212 (222) 204 194 213 (233) 206 (226) 198 191 
227 (242) 219 209 228 (253) 221 (246) 213 206 
255 (270) 247 236 257 (282) 249 (274) 241 233 
273 (288) 265 254 276 (301) 267 (292) 259 251 

290 (305) 282 271 293 (318) 284 (309) 276 268 

317 (332) 308 297 320 (345) 311 (336) 302 294 

345 (360) 336 324 349 (374) 339 (364) 330 321 
365 (385) 356 344 369 (394) 359 (384) 350 341 
373 (393) 364 353 378 (403) 367 (392) 358 350 
390 (410) 381 369 394 (419) 384 (409) 375 366 
418 (448) 408 396 422 (457) 412 (447) 402 393 

1) Beuiebshandwerker, die nur im Zeidohn Mbe1ten, erhalten die in Klammem anaefuhnen Lohnsätze. 
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in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Baustofhnduauie 

3 

202 (212) 
206 (216) 
221 (236) 
249 (264) 
267 (282) 
284 (299) 
311 (326) 
339 (354) 
359 (379) 
367 (387) 
384 (404) 
414 (444) 

für jugendliche 
Arbeitne bQ!.er 

im Altervon 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

70 

für iuaendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jabren 

in% es Voll• 
arbeiterlobnea 

80 
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Datum ent• 
des malig 

lalualt- kündbar 
trec:ens zum: 

1. 4.58 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 3.61 
1. 9.62 
1. 9.63 
1. 8.64 
1. 5.65 31. 7.66 
1.11.66 31.12.66 
1. 1.67 31.12.67 
1. 5.68 2> 31. 1.69 
1. 2.693) 31. 1.70 

19 Energiewirtschaft 

19 l Lohntafel für die norddeutschen Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen (Preag - Tarif) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

Vill V(E) IV 1 III II 

Spezialluifte Beschafugte mn Tatigkeiten 
Beschiftigte Beschähigte mit erhcihter mit abgeschlossener die eine längere 

1 

ohne besondere mit einfachen Verantwortung Lehre oder mehrjihriser Anlernzeit erfordem Anlernzeit Tätigkeiten durcb Titigk:eit 
Aufsichtsbefugnis 

248 216 205 194 186 
255 223 212 201 193 
261 229 217 206 198 
294 256 242 230 220 
338 295 279 265 253 
357 312 294 280 267 
366 319 301 287 274 
419 364 346 328 310 
448 390 370 351 331 
457 398 379 359 340 
477 416 396 375 355 
508 443 421 3~9 378 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Altervon 
17 Jabrea 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

75 

80 

1) Hier Anfan,,slobn; zu den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 30.6.1959 je nach Dienstjahren D1enstzeirzulagen gewähn. - 2) Für die Monate Januar bis April 1%8 pauschale Abgel• 
tun& einer Lohnerhöhung in Höhe von 5% auf den Gesamtbetrag der in dieser Zeit gezahlten laufenden Bezüge. - 3) Fut die Monate September 1969 b1s Januar 1970 Überbrückungszulage 
von je 80 DM je Arbeitnehmer. 

Datum euc• 
des malig 

laluafc- kündbar 
tteten• zum: 

1. 1.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 8.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1.10.64 31. 1.66 
1. 2.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 7.68 
1. 8.68 
1. 1.69 
1. 9.69 31. 8.70 

19 2 Lohntarifvertrag für die Gas-, Wosser- und Elektrizitätsunternehmen in Nordrhein· Westfalen 
Pf 

Zeidobosätze Je Std lJ 

fUr Arbeitnehmer der höchstEn tarifmilBigen Altersstufe (über 20 J abre) 

m Onsklasse A 10 Ortsklasse s2) 
in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

la (E) lb II III 1 

Facharbeiter Facharbeiter Angelernte Uoaelera.te Putzfrauen Facharbeiter 
mit ohne Arbeiter Arbeiter 

Lebr.zeugnia Lehtzeugois 

227 219 202 188 173 213 

248 240 223 209 190 234 

278 269 251 235 214 Fonsetzung s. Ortsklasse A 

295 285 266 249 227 

313 302 282 264 241 

320 309 288 270 246 

350 334 311 292 266 

378 361 336 315 287 

388 370 345 323 294 

409 390 364 341 310 

42A 409 3~1 357 325 
489 468 437 411 376 

• 

für ju.gendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahrea 
in „ des Voll• 
arbeiterlobnes 

85 

' 

1) Dazu Dienstzeitzulage in H&be von 4,6 bzw. 8 Pf, ab 1.2.1966 von 7,9 bzw. 11 Pf nach 5, 10 bzw. U Dienstjahren nach Vollendung des 20. Lebensjahres. - 2) Ab l 6 1961 Wegfall der 
Ortsklasse B. 
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Datum ersc- A6 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

\fonteure 
für einen 
größeren 

Bezuk 

1.10.57 -
1.10.59 -
1. 1.61 -
1. 1.62 341 
1. 3.63 369 
1.10.64 400 
1.12.64 31.12.65 419 
I. J.66 31.12.66 448 
1. 1.67 31. 3.68 469 
1. 4.68 493 
1. 5.68 31. 5.69 493 
1. 6.69 31. 5. 70 5~5 

' ' ~' ' I 

19 Energiewirtschaft 

19 3 Torifvertrog für die Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen in Württemberg- Boden 

Pf 

Ze1clohns.itze Je Std 1 1 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 2) 

m Ortsklasse I tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

1· AS 1 A 4 (E) A 3 A2 1 A 1 

Facharbeiter Ungelernte Arbeaer 

Freileitungs- Monteure, Angelernte Hilfsarbeiter Küchen• 
montellte T utbinen wärcer Arbetter hilfsarbe1ten m ,% der Satze der Ortsklasse I usw. 

usw. usw. usw. 

245 222 204 186 97 

262 - 238 218 199 
299 272 249 227 
318 294 273 253 232 
343 318 2% 273 251 
373 345 321 297 273 
390 361 336 310 285 
417 386 359 332 305 
436 404 376 347 319 
459 425 395 366 336 
459 425 404 370 344 
501 467 446 412 386 

'"1 -, .. • 

A 2 

für Jugendliche 
H11fsarbe1ter 

tn Onsklaise I 
im Alter bis 
zu 18 Jahren 

159 
170 
194 
216 
233 
80% : 

des Vollal'beiter-
lohnea 

l) Neben den Tariflöhnen werden Je nach Dauer der Bemebszugehöugken Zulagen gezahlt, ab 1.4.1962 von 6- 18 Pf/Std, ab 1.7.1966 von 8 - 24 Pf/Std. - 2) Lohngruppe A 5 vor dem 1,1,62 

über 25 Jahre; Lohngruppe A 6 ab 25 Jahre. 

19 4 Torilvereinigung für die bayerischen Elektrizitäts· Versorgungsunternehmen 

Pf 
Zeitlohnsätze l) Je Std 

für Arbeunehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 
für JUICDdliche 
Arbeitnehmer 

Datum erst- 1 b I a I {E) II III IV 1m Alter von 

des mahg 18 Jahren 

Inkraft- kündbar 
io % des Voll• 

uecens zum: 
arbeiterlobnes 

Bestqualifiz1ene Qualihziene 
Facharbeiter 

Angelernte 
Hilfsarbeiter Reinmachefrauen, 

Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter Küchenhilfen 

1. 7. 58 239 217 197 184 146 80 
1. 2.60 255 232 210 195 172 
1. 7.61 288 262 236 220 194 
1. 1.62 295 268 241 225 198 
1. 7.62 321 292 263 245 216 
1.10.63 344 313 282 263 232 

1.12.64 351 319 287 268 236 
1. r,.65 30. 6.66 412 387 352 317 296 275 
1. 7 .66 30. 9.67 439 413 375 338 315 293 
1. 1.68 31.12.68 477 449 408 367 343 318 
1. 1.69 31. 3.70 505 475 432 ~89 363 337 

l) Dazu D1enstzeitzulage,mach 10, 15 bzw. 20 D1enatjalven 10 Höbe von 6 1 12 bzw. 18 Pf, ab 1.2.1960 in Höhe. von 8, 14 bzw. 20 Pf des Grundlohnes, ab 1.12.1964 in Höhe von 101 16 bzw.23 Pf1 

ab 1.1.1968 in Höhe von 11, 17 bzw. 25 Pf. 
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Datum erst• 
des mahg 9 lnkraft• kündbar 

tretcas zum: 

liöchstwcrtige 
Facharbcucn, 
meisterliches 

Können 
usw. 

1. 1.59 
1. 6.59 
1. 3.60 
1. 4.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 3.(563) 
1. 1.67 30. 6.67 

31. 3,68 31. 3.68 501 
1. 4.68 520 
1. 1.69 537 
1. 9.69 30. 9.70 580 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 1 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeulohnsätze 1e Std ab der 5. 8cschäft1gung$woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmltß1gcn Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse 
1n Ortsklasse J 

II 1 1112) m Lohngruppe 

in bohngruppe 

8 6(E) 4 3 2 1 6 
Einfache Arbc1- Einfache Arbe1• 

Arbeiten, die 
Emfache Arbe,- ten, systemati- tcn, systcmau-

eine Zweck- s~~:g Ubt:r;ci- sehe Unterwe1-Besonders ausbildung ten, kurze sung bis zu hochweruge Facharbeiten verlangen, Einarbeitungs-
6 Wochen, 6 Tagen, F acharbc tten Facharbeiten Anlcrnung b1S zeit, gewisse 

zu 6 Wochen körperliche 
gerin~e Anforderung an dte Belastung 

körperliche Le1stungsfäh1gkeit 

227 194 180 165 146 136 188 180 
227 194 180 165 150 141 188 182 
227 194 180 165 150 141 188 184 
247 211 196 179 164 153 205 200 
260 222 206 189 172 Vil .215' 211 
284 243 226 207 188 176 236 231 
298 255 237 217 198 185 247 24Z 
308 263 245 224 204 191 255 250 
314 268 249 228 208 194 260 255 
365 312 290 265 242 227 303 297 
377 322 299 274 250 233 312 306 
400 342 318 290 265 248 332 329 
421 360 334 306 278 261 349 345 
440 376 350 320 292 273 365 
459 392 364 333 304 284 380 
472 404 375 343 312 293 392 
509 436 405 371 338 316 422 

für Jugendliche 
Arbeunehmer 
1m Alter von 
16 unJ 17 

Jahren 
tn des Voll• 
arbeitcrlohncs 

70 

1) Bls 30.9.1964 Grundlöhnej Zeitlohnarbeiter erhalten auf ihren Grundlohn ab der 5. \\'oche nach ihrer Einstellung emen Leistungszuschlag von mmdestens 6'\ab 1.6.1959 von mindestens 10'.';, 
2) Ab H 3 1968 Wegfall der Ortsklasse 111. - 3) Fur die Zeit vom l l - 28 2 1966 werden vereinbarte pauschale :\usglt."1chszahlungen geleistet 

Datum erst• 
des 

lnkraft• 
maljg 

IX kündbar 
treten• zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 

meisterliches 
Köonen 

usw. 

1. 1.59 l) 

15. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 447 
1. 1.66 473 
1. 1.67 30. 6.67 4% 
1. 1.68 31. 3.61 518 
1. 4.68 537 
1. 1.69 554 
1. 9,69 30, 9.70 598 

21 2 Lohntarifvertrag für die Eis.,. und Metollindustrie und das Metallhandwerk in Homburg 
Pf 

Zeidohnsätze Je Std nach 8 Wochen Beschäfugung 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

tn Lohngruppe 

VUI Vl(E) IV Illa II 1 

Arbeiten, die ohne Etnfache Arbeiten, Schwierigste und Arbetten, die eine 
hochwertigste Facharbeiten Zweckausbildung Ausbildung bet kör- systemauscheUnter- Emfache Arbeiten, 
Facharbeiten erfordern perlicher Aoforderu11 weisung, 

ausgeführt werden 
können 

gennge Anforderu.og an dte 
körperliche Le1stungsfäb1gke1t 

234 205 185 172 160 148 
259 223 202 190 179 166 
281 242 218 206 194 179 
294 254 229 216 203 187 
323 278 251 237 222 206 
339 292 263 249 233 216 
349 301 270 256 241 222 
356 307 277 262 246 228 
378 326 293 277 261 241 
3% 336 302 286 268 252 
420 3~5 319 302 284 267 
440 ' 373 336 3,17 299 280 
459 389 350 330 312 292 
477 404 364 343 324 303 
492 416 375 354 334 313 
531 450 405 383 360 338 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III a 
1m Alter von 
16undl7 

Jahren 

120 

133 
144 
151 
166 
174 
180 
183 
194 
215 
2Tl 
238 
247 
257 
266 
287 

1) Zu den angefiihnen Zeitlohnsätzen wird bis zum 14.6.1959 eine Leistu.ngs:culage gezahlt, die 1m Durchschnitt 10% der Tanflohnsumme aller unter diesen Tarifveruag fallenden un Zeitlohn bc­scbähigten Arbeiter beuägt. 
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Datum erst-
des malis 

Inluaft- kündbar 
ttetena zum: 

1. 1.59 

1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. J.67 30. 6.67 
1. 1.68 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9. 70 

', : :, 1 "' '1 ,'•1 

21 Eisep- und Stahlindustrie 

21 3 u., Lohntarifvertrag für die niedersächsische Metallindustrie 1> 
(ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsindustrie, Heizungs- und Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe) 

Pf 

Zeidohndurcbachnittsaitze je Std 2) nach 2 Monaten Beschäfti1ung 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmlßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortaldasse 3) 
in Ortsklasse J 3) 

II 1 III 
Ul Lohngruppe 

in Lohngruppe 

XI Vlll(E} VI V III I VI 

. Einfachste Arbeiten, die eine 
Hochwertigste Facharbeiten Arbeiten, die eine 1~:!~ik:::: Einfachste und kö,petlich Anlemu.ng usw. 
Facbarbe1ten Anlemung usw. Arbeiten leichte voraussetzen 

voraussetzen voraussetzen Arbeiten 

287 216 194 182 173 155 - -
303 228 205 191 183 164 - -
329 248 223 208 198 178 - -
345 260 233 218 208 187 - -
377 284 255 239 227 205 244 234 
377 284 255 244 227 210 245 237 
396 298 268 256 239 221 257 249 
408 307 276 264 245 227 268 260 
417 314 283 270 251 232 273 265 
442 332 299 286 266 245 290 282 
455 342 308 294 274 253 299 289 
483 363 327 312 290 268 317 307 
508 382 343 328 306 283 333 322 
534 400 361 344 321 2'17 350 344 
554 417 375 359 333 308 364 
572 430 387 370 344 318 375 
618 464 418 399 372 343 406 

!Ur jugendliche 
Ariaeitaebmer 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

in% de• Voll• 
iubeiterlohnea 

80 

1) Vor dem 1.1.1%2: Lohntarlfveruag für die Eisen•, Metall• und Elektroindustrie im Gebiet der Hauptstadt Hannover und Umgebung (ohne Schiffswerften, Feioblechpackungaindustrie, Heizungs­
und Lüftuogsiadusuie sowie Schrottgewerbe). - 2) Bis Ende t967 Zeitlohndurchschnitt= tariflicher Grundlohn zuzüglich 5%, ab 1.1.1968 Zeidohndurchscbnitt:: derumS%erhöhteGrund1oho zo­
züglich 10%. Dieser Zeidohodurchscho1tt muß im Gruppendurchschnitt in den einzelnen Beuieben gezahlt werden. - 3) Vor dem 1.1.1962 ohne Ottaklaasengliederuog, ab 1.4.1968 Zusammenle­
gung der Ortsklassen U und Jll. 

Datum erat• 
des malig 

Ioluaft• kündbar 
uetens zum: 

1. 1.59 
l.l(l.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
l. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1: 1.69 
1. 6.69 
I. 9.69 30. 9.70 

21 5 Lohnabkommen für die Eisen-, Metall-, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg. - Bez. Osnabrück 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tuifmißi.Jen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohoge biet A 
in Lobnaebiet 2) 

B 1 in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

Facharbeiter (E) Angelernte Arbeiter 
Hilfsarbeiter(Una~ 

lernte Arbeiter) 
Angelernte Arbeiter 
bei körperlich leich• 

ten Arbeiten 

Ungelernte Arbeiter 
bei körperlich leich• 

ten Arbeiten 
F acbarbeiter 

180 162 144 138 122 171 
180 162 144 144 130 175 
206 185 165 165 148 200 
216 

·, 
194 173 173 156 210 

237 213 190 190 171 230 
250 225 200 200 180 243 
258 232 206 206 186 250 
263 237 210' 210 189 255 
279 251 223 223 201 271 
287 258 230 230 207 278 
311 280 249 249 224 302 
327 294 262 262 235 317 

C 

166 
169 
194 
203 
223 
235 
243 
247 
262 
270 

340 305 272 272 255 Fortsetzungs. Lohngebiet A 
350 315 2qo 2qo 263 
382 344 306 306 287 
413 372 330 330 310 

für ju,endliche 
Arbeitaebmer 
im Ah:er von 

11 uad 18 
Jahren 

in~ dea Voll• 
arbeiterlobnea 

75 

1) Zeidöboer erhalten zu ihrem Gnuulloho eine Leiatwagazalqe bia zu. 40% (die Begrenzung auf 40% emfällt ab 1.1.1968). Die Leiatua.gazalage iat ao featzuetzea, daß aich bei jedem. Werk ia 
jeder Lohq:nappe im Darcbacbnit1: eine Leiataa.gszulage TOD 15% dea Grundlohne• ergibt. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall des LoJmgebieta C, ab 1.4.1968 ohne Lobngebietagliederuaa-
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Datum erst-
de• malig 

lnlruft- kündbu 
tretens zum: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
I. 7.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 31. 3.68 
I. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9.70 

, .. ; J, •t< /. ,,,,, ... 'f',;\ ., l 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 6 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Bremen (Stadt) 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std l} 

fur Arbeitnehmer det hochsten tarifmaßi3en Altersstufe (dber 21 Jahre) 

10 Lohn3ruppe 
\ 

11 8 7 5 3 

Arbeiten, 
Arbeuen, die Arbeits· Arbeiten, die Arbeits- Arbeiten, deren Ausfuhrung 
kenntniHe und Hand- kenntoisse und Hand- die nach kurzer ein systematisches 

Arbeiten fertigkeiten etfordern, fertigk.eicen erfordern, Unrerweisung Anlernen erfordert, 
hochwertigster Art wie sie durch eine ab- wie sie durch Anlernaus a:f=::or'::f:r° mit meisterhcbem geschlossene fachem- bildung in einem aner-

KODnen usw. !sprechende Berufslehre kannten Anlernberuf kOrperlicher Belastung 
erreicht werden erreicht werden verbunden sind 

1 

Einfache Arbeiten 
ohne Ausbildung, 

ohne besondere korperhche Belastung 

- 205 190 178 161 151 

- 217 201 188 170 160 
- 235 218 204 184 173 

- 247 229 214 194 182 

- 270 250 234 212 199 
- 281 260 244 221 207 

3~4 281 267 244 230 208 
384 289 275 251 237 214 
391 294 279 256 241 218 
415 H2 296 271 256 231 
427 321 305 279 263 238 
452 340 323 296 279 252 
475 357 339 311 293 264 
493 371 352 323 304 278 
508 382 363 332 313 287 
549 413 392 359 339 310 

'l 

fur Juaendliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
in 'fo des 

Vollarbeiterlohnes 

66 

70 

72 

1) Hier Grundlöhne. Die Zeitlöhne nach 8-wöchiaer Bescbähi1ungsdauer betra1en Grundlohn+ 9% garantierter Leistungszulage. Mit Ausnahme der elektromootierenden lndusuie betrtlgt die 
Leistungszulage fur den einzelnen Arbeitnehmer im Durchschnitt der Lohnpuppen 1- 3, 4 und 5, 6 und 7, 8-11 ab 1.7.1967 jeweils 17,5%, ab 1.4.1968 jeweils 18,5%, einschl. der 9-prozenti· 
gen garantierten Zulage. 1n der elekuomontierenden lndusuie beuägt die Leistun1szulage im Durchschnitt der o.a. Lohngruppen ab 1.10.1966 jeweils 15 %, ab 1.10.1968 jeweils 16,5 % und ab 
1.10.1969 jeweils 17,5%, einschl. der 9% garantierten Zulaae. 

Datum erst- 10 
du malig 

lnkraf„ kilndbu 
ueten• zum: 

Arbeiten 
bB'cbstwertiger 

An 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 

31. 3.68 31. 3.68 504 
1. 4.68 524 
1. 1.69 30. 9.69 540 
1. 9.69 583 
1. 7.70 30. 9.70 583 

21 7 a Lohntarifvertrag für die Metall• und Elektroindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 8 Wochen Bemebszugehörigkeit 

für Arbeitnehmer der b5chsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse A 
in Lohngruppe 

8 7 (E) 6 4 3 2 1 

Körperlich Körperhcb 
Spezialarbei• Angelemte Hilfsarbeiter leichte Arbe1• leichte Arbe1-
ter mit abg~ Arbeicer mit Arbeiten ten, die e1n ten, die nach 

Qualifizierte Facharbeiter schlossener mit einer einfacher Art Anleroen von kurzer Anwei-
Facharbeiter Anlern- Anlernzeit nach kurzer mindestens sung ausg~ 

ausbilduog von 4 l'ocben Anweisung 4 Wochen führt werden 
erfordern können 

218 199 185 173 163 141 133 
238 217 202 189 178 156 152 
258 235 219 205 193 169 165 

271 247 230 215 203 178 173 
298 271 252 235 222 194 190 

313 284 265 247 233 204 199 

323 293 273 255 240 210 205 

329 299 278 261 244 215 209 

349 316 294 276 258 228 222 
360 326 303 284 266 234 229 
382 346 322 302 282 249 243 
401 363 338 317 296 261 255 

10 Ortsklasse B 1) 
10 Lohngruppe 

7 

Facharbeiter 

190 
210 
229 
240 
264 
276 
284 
290 
306 
316 
340 

Fortsetzung 

409 379 360 322 311 284 277 siehe Ortsklasse A 

426 394 374 335 323 296 288 

438 406 386 345 333 305 296 
473 438 416 372 359 329 320 
473 438 416 372 359 342 329 

1) Ab 1.1.1967 Wesfall der Onalduae B. 
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für Jugendliebe 
Hilfsarbe1ter 

1n Ortsklasse A 
im Alter von 

17 Jahren 

114 
124 
135 
142 
156 
164 
168 
171 
181 
186 
197 
207 
218 
226 
233 
251 
251 
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Datum 
des 

Inkraft· 
tretens 

1, 1.59 
1. 9. 59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 6.62 
1. 8.63 
1. 5.64 
1. 2.65 
1. 7.66 

31. 1.67 
1. 7.67 
1.10.67 
1. 6.68 
1. 3.69 
1. 9.69 

erst· 
ffiahg 

kündbar 
zum: 

31. 3.66 
31. 1.67 

31. 5.68 

30. 9.70 

Arbeiten 
höchstwerti„ 

ger Art, 
Elekuiker für 
Steuer- und 

Regelanlagen 

450 
465 
489 
499 
55 l 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 7 b Lohntorifvertrog für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std nach 8 Wochen Beschäft1gungszeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

Facharbeiter mit 
abgeschlossener 

IAusbildung,lang-
Jäbriger Erfah--

r\ong u. Selb­
l5tändigkett: Ober­
schmelzer im SM· 
Stahlwerk usw. 

221 
245 
266 
280 
293 
307 
316 
329 
353 
371 
392 
410 
424 
446 
455 
5?5 

6(E) 

in Ortsklasse A 
in Lohngruppe 

Spezialarbeiter Angelernte 
mit einer syste- Arbeiter 

Facharbeiter mit '!1auschtn Aus· mit zusätzlicher 
abgeschlossener bildung von 2 J ah Erfahrung von 

Ausbildung: renoder~gelern lmtndestens 6 Mo,,, 
1. Schmelzcr tc ~bcuer mn natcn: Trans-

Hochofen usw. .~.usarzl. !,Dehr portarbe1ter 
1ahnger Erfah- usw. 

rung: l.Ofenmann 
usw. 

203 187 175 
225 208 194 
244 225 211 
256 236 222 
269 248 233 
282 260 245 
291 268 253 
302 279 263 
324 300 283 
341 315 297 
360 333 314 
360 342 324 
372 353 335 
391 371 352 
399 379 359 
443 421 399 

Arbeiten, die 
Hilfsarbeiter nach kwzer AD"' 

nach Anweisung we1sung ausge-

in Ortsklasse e 1> 
in Loho,:ruppe 

6 

voo mehr als führt werden köo· Facharbeiter 
1 Woche u. Erfab-- nen: Masselträ- mlt abgeschlossener 

iung von miod~ ger/Hochofen, Ausbildung: 
stens 1 Monat: Platzarbetter 1. Schmelzer 

Transportarbeiter usw. Hochofen usw. 
usw. 

166 150 193 
184 167 219 
200 181 236 
210 190 249 
220 199 261 
231 209 273 
238 215 282 
248 224 293 
266 241 314 
280 253 F ortserzung s. 

296 267 Ortsklasse A 

299 288 
309 298 
325 313 
331 319 
368 354 

l) Ab 1.4.1%6 ,·egfall der Ortsklasse B. 

Datum erst· 
des malig 

Vlll lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

Besonders 
schw1er1ge 

Facharbeiten 

1. 1.59 221 

1.10.59 240 
1. 7.60 262 

1. 7.61 275 
1. 1.62 302 

1. 5,63 317 

1. 1.64 328 

1. 4.64 335 
1.10.64 355 
1. 7.65 31.12.65 366 
1. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 

1. 4.68 450 

1. 1.69 463 
1. 9.69 30. 9. 70 500 

21 8 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Nord) 

Pf 

Zeitlohnsitze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 
1n Lohngruppe 

VI (E) IV lll II 1 

Arbeiten, zu 
Arbeiten, deren deren Ausfüll-, Einfache Arbe1"' Einfache Arbei-

Ausführung eine rung die erfor- Einfache Arbei• ten, Zweckaur ten, geringe in % der LohDaitz.e 

Lehre voraus- derlicben Kennfw' ten, körperliche bildung, geringe körperliche Be• in Ortalda1ae 1 
n1sse durch An• Belastung körperliche lastung setzt 
lernen erworben Belastung 

sind 

' 

184 156 149 137 130 94 

200 176 166 156 150 95 

218 192 181 170 164 

229 202 190 179 172 

252 222 209 197 189 

265 233 219 207 198 

273 240 227 213 205 

279 246 232 218 209 

296 261 246 231 222 

305 268 253 238 229 

332 292 276 259 249 

349 307 290 272 262 9: 

361 318 300 282 271 

375 330 311 293 281 

386 340 320 301 290 

417 367 346 325 3P 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Ortsk:lasae III. 
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mll 

311 
9U 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter in 

ilrtsklasse A 
im Alter von 
17 Jahren 

116 
129 
140 
147 
154 
162 
167 
173 
186 
195 
207 
209 
216 
228 
232 
258 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlobtaes 

70 



,; 

Darum erst- VIII 
des mali, 

lnkraf,. kündbar 
ttetens zum: 

Besonders 
schwierige 
Facharbeiten 

1. 1.59 230 
1.10.59 250 
1. 7.60 271 
1. 7.61 285 
1. 1.62 312 
1. 5.63 328 
1. 1.64 337 
1. 4.64 344 
1.10.64 365 
1. 7.65 31.12.65 376 
1. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 
1. 4.68 450 
1. 1.69 463 
1. 9,69 30. 9.70 500 

,":, 1 •. 
'-1J,, ·" 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 9 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Süd) 
Pf 

Zeitlohosärze je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 21 J abre) 

,n Onsklasae I l) 
IQ Ortsklas::.e l) 

in Lohngruppe II 1 

VI (E) IV III II I 

Arbeiten, deren Arbeiten, zu Eiofache Arbei- EIQfaehe 

B 

Ausfiihrung eine deren Ausführung Elnfacbe Arbei• ten, Zweelcaus„ Arbeiten, 10 % der Lohnsätze Lehre voraus- die erforderli• ten, kOfperliche bilduog, germge geringe lcor-
setzt eben Kenntntsse Belastung körperliche perliehe 

IQ Ortsklasse I 
durch Anlernen Belastung Belastung erworben sind 

193 170 156 149 137 94 88 
208 183 173 162 156 95 9Ö 
226 199 187 176 '169 
237 209 197 185 178 
260 229 216 203 195 
273 240 227 213 205 
281 247 233 219 211 
287 253 238 224 215 
304 268 252 237 228 
313 275 260 244 235 
332 292 276 259 249 95 
349 307 290 272 262 
361 318 300 282 271 
375 330 311 293 281 
386 340 320 301 290 
417 367 346 325 313 

1) Vor dem 1.1.1%6 Ortsklasse 1 = S, 11 = A; ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse B, 

11 
Darum erst-
des malig 

lnlcrafr- kündbar 
uetens zum: 

21 10 Lohntarifvertrog für die Eisen- und Metallindustrie in Rheinland· Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 

09 OB(E) 06 04 03 01 

Systematisches Einfachste Ar-
Anlernen, ge„ Einfache Arbei Zweckausbtl- beiten ohne Jeg-

in Onslclasse 

1 1111) 

Schwierige 
Hochwenigste Facharbetten, Facharbetten lwisse beruflic'he tcn ohne Jeg- dung oder länge hebe Ausbll„ in % der Lohnsätze re Einarbeitung; Facharbeiten 

li,!~1:~e 
.. Fertigkeit, liehe Ausbil- dung, gennge m Ortsklasse 1 
Ubung Wld Er- dW1g, lcörperh- geringe körper,, lcörperhehe 

fahrung, er- ehe Belastung hc he Be laSluns Belastung 
höhte körperh• 
ehe Belastung 

1. 1.59 2> 250/205 207/169 188/154 165 146 135 116 95 90 
1.10.59 270 223 203 178 157 152 142 95 
1. 7.60 293 242 220 193 171 165 154 
1. 7.61 307 254 231 202 179 173 162 
1.10.61 307 254 231 208 185 179 167 
1. 1.62 336 278 253 228 202 196 183 
1. 5.63 354 293 266 239 213 206 193 
1. 1.64 364 301 274 247 219 212 199 
1. 4.64 371 307 279 251 223 216 202 
1.10.64 394 326 296 266 237 229 215 
1. 7.65 31.12.65 406 336 305 275 244 236 221 
1. 1.66 430 355 323 291 258 250 234 
1. 1.67 30. 6.67 451 373 339 305 271 263 246 
1. 1.68 31. 3.68 467 386 351 316 281 272 254 
1. 4.68 485 402 365 329 292 283 265 
1. 1.69 500 414 376 338 301 291 273 
1. 9.69 30. 9.70 540 447 406 365 325 315 294 

1) Ab 1.10.1959 Wegfall der Ortsklasse III, - 2) Lohngruppen 08 - 11: hinter dem Querstuch Frallenlöhne. 
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für Jugendhche 
Arbeltnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

., 

70 

-~ 

für 1ugendliehe 
Arbeitnehmer 

( ohne Lohngru.ppt> 
09 - 11) 

1m Alter von 
17 Jahren 

m O'i, des Voll-
arbe1terlohnes 

68 
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Datllm erst- 11 08 (E) 
des mahg 

lnkraft- kü.ndbar 
ueteos zum: 

Hocbwerugste 
Facharbeiten Facbarbeuen 

1. l.S9 - 196 

1.10.59 274 206 

1, 7.60 298 224 
1. 7.61 313 235 
1. 1.62 342 257 

1. 5,63 359 270 

1. 1.64 370 278 

1. 4.64 378 284 

1.10.64 400 301 

1. 7.65 31.12.65 412 310 
1. 1.66 438 329 
1. 1.67 30. 6.67 459 345 
l. 1.68 31. 3.68 475 357 

1. 4.68 493 , 371 

1. 1.69 508 382 
1. 9.69 30. 9.70 549 413 

·,, ,!"•' 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 11 Lohntarifvertrag für die Eisen- und Metallindustrie in der Pfalz 

Pf 
Zeidobnaitze je Scd 

für Arbe1tnebmer der höchsten tarifmii.Bigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 1) 

II 

06 04 03 01 

Systematisches 
Anlernen, ge„ 

Einfache Arbei• Zweckausbil• Einfachste Az-
wisse berufliche beiten ohne 1ea-

in Ortsklaaael) 

1 

.. Ferugkett, ten ohne jeg- dung oder länge- liebe Ausbil• in % der Lohnsätze 
liebe Ausbil, .. re Einarbeitungj Ubung und Er- dung; genage in Ortsklasse I 

fahrung; er- dung; körperli• geringe körpcr- körperliche 
höhte körperli• ehe Belastung liehe Belastung Belasruog 
ehe Belastung 

176 157 144 129 95 

185 165 160 149 

202 179 174 162 

212 188 182 170 

231 2o6 199 186 

243 216 209 196 

250 222 215 202 

256 227 220 206 

271 241 233 218 
279 248 240 225 
296 263 255 239 

311 276 267 250 

321 286 277 259 

334 297 288 269 95 

344 306 296 277 
372 330 320 299 

II 

90 

1) Vor dem 1.4.1968 Ortsklasse 1 • Sonderklasse, neue Ortsklasse II (95%) • I; ab 1.4.1968 l'eafall der alten OrtaklaHe II (90%), 

Datum erst• 
des mahg 

Inkrah- kUndbar 12 
crecens zum: Facharbeiten, 

hervorragendes 
Kannen, 

D1spositionsverm6ger 
usw. 

1. 1.59 
1. 4.59 
1. 4.60 
1. 4.61 
l. 1.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
!. 7.65 31.12.65 
1. !.66 
1. 1.67 30. 6.67 
l. 1.68 
1. 4.68 529 
l. 1.69 545 
l. 9.69 589 
1. 1.70 30. 9.70 589 

21 12 Lohnabkommen für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der hOC:hsten carifmaß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 2) 

10 Ortsklasse I A 
rn Lohngruppe 1 B 

7(E) 5 4 1 

Arbeiten mit 
Einfache Arbeiten 

rn Ortsklasse 

1 II 1 III 3) 

geunger Belastung 
Facharbeiten Angelernte Arbeiter 

nach kurzfust1ger nach kurzer 10 % der Lohnsätze in Ortsklasse I A 

Einarbeitung 
Anweisung 

205 184 174 148 98 93 88 

226 202 191 168 
244 220 208 184 

256 231 218 193 
281 253 239 210 

295 265 251 221 

304 273 259 228 

310 279 264 233 

329 296 V9 246 

339 305 288 254 
359 322 305 270 

376 339 320 283 

376 339 320 283 95 

392 352 337 294 

404 363 348 303 97 

436 392 375 3V 
436 392 375 327 99 99 

für Jugendliebe 
Arbeitoebmer 
im Alcer von 

17 Jahren 
in % des 

Vollarbeiter,,,,. 
lohnes 

68 

für JUgendl 1c he 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 Jahren 
in% des 

Voll arbe iter„ 
lohnes 2) 

85 

1) Ab 1.4.1959 Zeitlohnsitze nach der Einarbeitung, spatestens nach 8 Wochen Betr1ebszugeh0ligkeit. - 2) Ab 8.11.1967 wegfallend, Gegenstand der Ein,tufung ist nur die Arbeitsaufgabe, 

welche die Stammlohnaruppe des A;beiters ergibt. - 3) Ab 1.4.1959 Fortsetzung m Ortsklasse II. 
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21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 13 Lohnvereinbarung für die Eisen-, Metall• und Elektroindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Schwarzwälder Uhrenindustrie) 

Pf 

Zeitlohoaitze je Std nach 8 Wochen Beachähigungazeit 

für Arbeitnehmer der h&chsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Da,_ erst• X Vll(E) V IV 1 llJ II 1 1 
du malig 

lnluaft. kürulbat Einfache Arbeiten Einfachste Arbeiten 
tretens zum: mit geringen Belastungen mit geriogen Belastungen 

Arbeiten, die ohne Arbeits,. 
HochweRiJste eine Anlernzeit mit gewisser ohne Auabil„ ohne Ausbildung kenntnisae und 
F acharbeaten Facharbeiten bis zu drei Sach- u. Arbeits• duog nach nach kurzer pboe Auabildu4& Monaten kenntn1s nach kurzer Einar-- Anweisung nach kurzer 

erfordern kurzer Ern„ beitungszeit Anweisung 
arbe1tungszea 

usw. 

1. 1.59 250 188 169 160 150 135 120 
1. 5.59 285 215 194 183 172 163 155 
1. 5.60 309 232 209 197 186 176 168 
1. 6.61 325 244 220 208 196 186 177 
1. 1.62 355 267 241 230 219 209 200 
1. 4.63 373 281 253 241 230 219 210 
1. 1.64 385 289 261 249 238 226 217 
1. 4.64 392 295 265 253 242 230 221 
1.10.64 416 312 282 268 256 244 234 
1. 7.65 31.12.65 429 322 290 277 264 252 242 
1. 1.66 455 342 308 294 281 267 256 
1. 1.67 30. 6.67 479 360 323 309 295 281 270 
1.12.67 492 370 333 319 304 289 278 
1. 1.68 31. 3.68 492 370 333 319 304 289 278 
1. 4.68 513 385 347 332 316 301 289 
1. 1.69 528 397 357 341 325 309 297 
l. 9.69 30. 9. 70 570 429 386 369 352 335 322 

1) Ab 1.5.1959 Wegfall det Ortsklasse 111, ab 1.1.1969 der Ortsklasse 11. 

X Vll (E) 
Datum ersf"' 

deo mahg 
lnkraft- kündbar 
treten• zum: 

Hochwertigst, 
Facharbeiten Facharbeiten 

1. 1.59 250 188 
1. 6.59 266 200 
1. 6.60 287 216 
1. 7.61 302 227 
1. 1.62 331 249 
1. 5.63 347 261 
1.10.63 347 261 
1. 1.64 358 269 
1. 4.64 364 274 
1. 5.64 364 274 
1.10.64 386 290 
1. 7.65 31.12.65 398 299 
1. 1.66 422 317 
1. 1.67 30. 6.67 443 333 
1. 4.68 479 360 
1. 1.69 493 371 

1. 9.69 30. 9.70 533 401 

21 14 Lohnabltommen für die Eisen- und Metallindustrie in Südboden 

Pf 
Zeitlohnsiltze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersscufe (Über 20 Jahre) 

lo Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

VI V IV 11 1 1 

Einfachsee Arbeiten mic geringen 

Arbeiten, die ein Arbeiten, 
Belastungen 

K6nnen erfordern, die eine AtJ. .. Einfache 
das eaeicht wird lernzeit Arbeiten mic 

durch eine An• bis zu geringen die ohne Jeg,- die oboe vor-
lernzeil von mehr 3 Monaten Belastungen liebe Au9"' henge Arbeit5"' 

als 3 Monacen erfordern bildung nach kenntoisse nach 
kurzer Aa.wei„ kwzer Aa.wei-

sung und Übung sung ausgefühn 
ausgeführt werden k6noen 

werden 

179 164 158 
190 174 168 152 145 
205 188 181 164 157 
216 197 191 173 165 
237 217 209 189 181 
248 227 219 198 189 
248 235 224 204 196 
256 242 231 210 202 
260 247 236 214 206 
260 247 236 214 206 
276 261 249 226 218 
284 269 257 233 224 
301 285 273 247 238 
316 300 286 260 250 
342 324 310 281 270 
352 334 319 289 278 

381 361 345 313 301 

in Onaklasse 

II 1 111 1> 

für Ju.gendliche 
Arbeunebmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

97 94 80 
97 

98 

99 

Fortsetzung s. Ortsklasse 1 

io Orcsklasse II 
10 Lohngruppe 

VII für Jugendlache 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
10 Ortsklasse I 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

Facharbeiten 

179 118 
190 126 
205 136 
216 143 
237 157 
248 164 
248 168 
256 173 
260 177 
263 In 
278 187 
287 193 
304 205 
320 215 
346 233 
356 239 

385 259 

1) Zeitlohnarbeiter erhaben für die wältrcnd eines llngeren Zeitraumes erbrachte persönliche Leistung eine dieser Leiscung entsprechende Zulage. Diese Leistungszulaae muß im Gesamtdurcb­
acbnitt der neuen Lobngruppenbezeicbouog l•Vl und VII•X jeweils mindestens 12,5% der Grundlohnsumme betragen. Ab 1.5.1963 betragen die Mindeststundenl&hne nach der Einarbeitung• Ein• 
1tellobn + 5 % Lei1tun1•zulage1 ab 1.4.1968 + 7 % Leistu.ogszulage. 
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Datum erst• 
des malig 

lnkrah• kündbar 9 7 (E) 
ttctens zum: 

~estqualihziertt 
Facharbeiter Facharbeiter 

1. 2.59 234 195 
1. 6.59 246 205 
1. 9.59 246 205 
1. 7.60 268 223 
1.10.61 281 234 
1. 1.62 305 254 
1. 7 .62 305 254 
1. 1.63 312 260 
1. 5.63 328 273 
J. 1.64 344 287 
1. 1.65 365 304 
1.10.65 31. 3.66 376 313 
1. 4.66 398 332 
1. 1.67 408 340 
1. 4.67 30. 9.67 415 346 
1. 2.68 415 346 
1. 4.68 415 346 
16.5.6S 432 360 
1. 1.69 445 371 
1. 4.69 445 371 
1.10.69 31.10.70 481 401 

1) \b 1.1 1965 f;'egfall der Ortsklasse Provinz B. 

,\' 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 15 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse Gtoßstadt A 
in Lohngruppe Großstadt B 

4 3 2 1 

Qualifizierte 
Angelernte Ungelernte 

Ungelernte 
angelernte 

Arbeiter 
Arbeitnehmer, 

die körperl. leichte Arbeiten 
verrichten 

164 151 141 131 189 
172 159 148 138 199 
172 159 148 138 199 
187 173 161 150 216 
197 182 169 158 227 
213 197 183 170 246 
213 203 191 183 246 
218 208 195 187 252 
229 218 205 197 265 
241 230 215 207 278 
255 243 228 219 295 
263 250 235 225 304 
279 266 249 239 322 
286 272 255 245 330 
291 277 260 249 336 
291 280 263 253 336 
291 280 263 253 339 
302 292 274 263 353 
312 301 282 271 364 
312 301 282 271 367 
337 325 305 293 397 

, ,;II' \ ", ·~ - , ,' r_ 

in Ortsklasse 

1 Provmz A 1 ProTiaz B l) 

in Lohngruppe für jugendliche 
ungelernte Arbeiter 

7 in Ortaldaaae 
Großstadt A 
im Alter Too. 

f acbarbeiter 17 Jahren 

183 176 115 
193 185 121 
193 185 129 
210 201 140 
220 211 148 
239 231 160 
239 231 160 
244 239 164 
257 251 172 
270 267 181 

286 192 
294 197 
312 209 
320 214 
325 218 
325 218 
329 218 
342 227 
352 234 
356 234 
385 253 

21 16 Lohntarifvertrag für die Oberpfälzische Hüttenindustrie 1> (Eisenwerk- Gesellschaft Maximilianshütte m.b.H.) 

>.,' Pf 

Zeitlohnsatze 1e <;cd 

für Atbeitnehmer der bocbsren tarümißigcn Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

i.n Lohngruppe fW' jugendliche 
Datum erst• Arbettncbmer 

des mahg im Alter von 
lnkrafc- kiindbar s 5 4 (E) 2 1 17 Jahren 
uetens zum: lD,; des 

Bestquahfiz1erte Qual1fiz1erte Angelernte Ungelernte 
Vollarbeiterlohnes 

Facharbeiter 
Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter Arbeicer 

1. 7. 58 214 196 178 166 160 75 
1.10.59 232 212 193 174 162 
1. 7.62 284 261 237 213 199 
1.10.63 300 275 250 225 210 
1. 1.64 307 282 256 230 215 
1. 8.64 319 293 266 239 223 
1. 6.65 338 310 282 254 237 
1. 3.66 348 319 290 261 244 

r J. 7.66 31. 8.66 356 327 297 267 249 ,. 
.: 1. 1.67 396 363 330 297 277 

1.10.67 404 371 337 303 283 
1. 3.68 31.10.'>8 412 377 343 309 288 
1.11.68 436 399 363 327 305 
1. 9.69 31.10.70 494 457 420 383 361 

\, 

1) Fur den 1.10.1959 8i1c an seiner Stelle der Lobntarif-nruag fur die Bayeriache Metallilldusu1e, Oruklaase Provinz A. 
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7 
Datum erst-
des mahg 

lnlcralt- kündbar 
trecens zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten 

1. 4.58 
1. 4.59 
6. 7.S9 235 
1. 3.60 247 
1. 9.60 268 
1. 7.61 282 
1. 1.62 .309 
1. 5.63 324 
1. 1.64 334 
1. 4.64 340 
1.10.64 361 
1. 7.65 31.12.65 372 
1. 1.66 394 
1. 1.67 30. 6.67 415 
1. 1.68 31. 3.61 428 
1, 4.68 445 
1. 1.69 458 
!. 9.69 30. 9. 70 496 

, . 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 17 Lohntarifvertrag für die weiterverarbeitende Eisen- und Metallindustrie im Saarland 

Pf 
Ze1tlohnsä.cze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Onsklasse II 1) in Lohngruppe 

HE) 4 3 2 1 03 01 

Körperl1cb er- Arbeiten mit Einfache Ar• Körperhch Körperlich 
schwerce Ar- erhöhter kör- be iten mit kör- eichte Arbei- leichte Arbei 

Arbeiten, bem:n; syste• perhcher Be• pcrlicher Bela• ten 1 die nach ten, die ohne 1n % der Lohnsätze 
in Ortsklasse I 

Facharbeiten die ein matisches An- lastung, die stung I die nac einer Anlern• vorherige 
Spezialköo.nen lernen von 3 nach Einwei- kurzer Einwei• zeit von 3 Mo• Arbeitskcnnt• 
voraussetzen Monaten und sung ausge- sung ausge• naten ausge- nisse ausge--

berufliche führt werden führt werden führt werden führt werden 
Fertigkeit können können können können 

1% 182 172 163 159 159 147 95 
206 192 181 171 167 167 155 
224 208 197 186 181 181 168 
235 219 207 195 191 191 176 
257 239 226 214 208 208 193 
270 251 237 224 219 219 202 
278 259 245 231 225 225 209 
284 264 250 235 230 230 213 
301 280 265 250 244 244 226 
310 288 273 257 251 251 233 
329 306 289 273' 266 266 246 
345 321 304 287 280 280 259 
357 332 314 296 289 289 268 97, 5 
371 345 326 308 301 301 278 F ortsctzung s. 
382 355 336 317 309 309 287 Ortsklasse I 
413 384 363 343 335 335 310 

1) Ab 1.4.1%8 Wegfall der Onsldasse II. 

Datum erst-
7 des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Hochwenige 
Facharbeiten 

6. 7.59 244 
1. 9.60 264 
l. 7.61 277 
l. 1.62 287 
1.10.62 301 
1.11.63 310 
l. 1.64 320 
1.11.64 333 
1. 7.65 31. 7.66 359 
l. 8.66 31. 5.6 371 

31. 5.67 432 
!. 2.68 30. 9.6! 446 
l.10.68 469 
l. 7.69 479 
1. 9.69 30. 9. 70 532 

21 18 Lohntarifvertrag für die eisenschaffende Industrie im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

1n Lohngruppe 

6 5(E) 4 3 2 

Körperlich Arbeiten mit 
Arbeiten, erschwerte erhöhter kör,.. 

Arbeiten, Qualifizierte die em pcrlicher Be· Facharbeiten Spezial- systemati- lastung 1 die Facharbeiten 
können sches An• nach Etnwei-

voraussetzen lernen von 3 suna ausge-
Monaten und führt werden 
berufliche können 
F ert1gke1t 

223 203 189 179 168 
242 220 205 194 183 
254 231 215 203 192 
263 239 222 210 198 
276 251 233 221 208 
284 259 240 228 215 
293 267 248 235 221 
305 278 258 244 230 
329 299 278 263 248 
340 309 287 272 256 
396 360 335 317 299 
409 372 346 327 309 
430 391 364 344 325 
439 399 371 351 331 
487 443 412 390 368 
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1 

Einfache 
Arbeiten mit 
körperlicher 
Belastung, 
die nach 

kurzer Ein• 
weisung aus-

geführt werden 
können 

164 
178 
187 
194 
203 
209 
216 
225 
242 
250 
292 
301 
317 
323 
359 

' , 1 
,.· .. 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 Jabren 

10 % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

/ ... 

't 

fiir Jugendliebe 
Arbeunehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n % des Voll• '• 
arbe1terlohnes 

70 
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24 Maschinenbau 

24 1 Lohntarifvertrag für das Schmiede-, Schlosser•, Maschineobauer-, Landmaschinen·, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk 
in Schleswig. Holstein 

Pf 

Zeltlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tat1fmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Orts klasse 
in Ortsklasse I 

II 1 III 
Datum erst· 

in Lohngruppe 

des malig 10 Lohngruppe 
lnkraft• ldiadbar 
ttetens zum: 

Fachkrafte 
m,c Ange lernte Krafte Ungelernte Kr&fte 

F acharbeiterprUfung 
Fachkräfte mit Facharbeiterprüfung 

13. 3.58 208 
18. 6.59 216 
!. 1.60 221 
1. 3.60 225 

24.10.60 248 
1. 7.61 260 

26. 2.62 280 
1. 4.62 286 
!. 4.63 303 
!. 4.64 315 
1.10.64 323 
!. 4,65 336 
1. 4.66 30. 6.67 370 

10. 5.68 31. 5.69 400 
1. 7.69 30. 6.70 430 

1) Fachkräfte: ab 5. Gesellcn1ahr. 

Datum erst-
des malig 

lnkralt· kündbar 
tretens 1 zum: 

6 

hochquahfiziene 
Facba.rbeuu 

15. 4.58 
1. 9.59 

15. 2.60 
1.11.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 405 
1. 7.65 31.12.65 419 
1. 4.66 31.12.(,6 448 
1. 5.68 30. 4.69 466 
1. 5.69 30. 6.70 504 

178 172 191 182 
186 180 199 190 
191 185 204 195 
195 189 208 199 
215 208 229 219 
226 218 240 230 
243 235 258 248 
249 240 264 254 
264 250 280 273 
275 260 291 284 
282 266 299 291 
293 277 311 303 
322 305 342 333 
348 330 370 360 
374 355 398 387 

24 2 Lohntarifvertrag für das Schlosser· und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der böchsteo rarifmäßiaen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Ortsklaase 

in Lohngruppe II 1 
in Lohngruppe 

3(E) 2 1 3 

Facharbeiter Angelernte Ungelernte Facba.rbeuer ab dem 5. Geaellen1ahr 

204 184 173 l\l() 
212 191 180 197 
218 1% 185 202 
238 214 202 220 
250 225 213 231 
272 245 231 2H 
292 263 248 276 
300 270 255 284 
325 293 260 310 
335 302 268 320 
358 322 286 343 
373 336 298 358 
403 363 322 388 

-38-

III 

172 
178 
182 
198 
208 
230 
254 
262 
290 
302 
325 
340 
370 

für Jugendliebe 
ungelerote 

Krafte 
bis zu 

18 Jahren 

130 
138 
143 
147 
162 
170 
183 
187 
212 
220 
225 
234 
259 
280 
301 

f~n!~:::cl~c:e 
Ortsklasse 1 
im Alter VOD 

16 und 17 
Jahren 

124 
130 
133 
145 
153 
166 
179 
184 
187 
193 
206 
21S 
232 

't;','(,1'}'; 



Darum ..... 
des malig 

lnkraft• kündbar 
rretens zum: 

1. 3.58 
1.10.59 
l.lo.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 5.65 
1. 7.65 31.12.65 

15. 3.66 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 7.68 
1. 3.69 
1. 9.69 30. 9. 70 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
rretens zum: 

1. 7.58 
15. 1.60 
31.10.60 
16.10.61 
1. 5.62 
1. 7 .63 
8. 6.64 
1. 3.65 31.10.65 
1. 3.66 31. 3-67 

22.11.67 30. 9.68 
14.10.68 31.12.69 

24 Maschinenbau 

24 3 · Lohntarifvertrag für das Schlosser· und Maschinenbouerhandwtrk in 'eremtn (ohne Bremerhaven) 

Pf 
Zeitlohnaitze je Std 

für Arbeitnehmer der böcbaten tuifmäßiaen AlterHtufe (über 21 J alue) 

in Lobn,ruppe 

A B C 
Gesellen 

ab dem 4. Gesellenjabt (E) 
Anaelerate Un1elerme 

218 196 174 
233 210 186 
253 228 202 
268 242 214 
284 257 227 
298 270 238 
313 283 250 
332 300 265 
342 309 273 
363 328 289 
381 344 303 
400 361 318 
412 372 328 
445 409 378 

24 4 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein - Westfalen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi&en Altersstufe (&ber 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 

in Lohngruppe ia Lohngruppe 

F acbarbeiter 1 
mit abgelegter Gesellen- oder Facharbeiterprüfung 

Facharbeiter mit 3 Hilfsarbeiter abgeschlossener Gesellenprüfung 
mit übeuagendem K&na.en ab 

im 5. Gesellenjahr 
und großer Selbständigkeit 4. Gesellenjahr 2) usw. 

216 181 206 
238 200 226 
258 215 246 
275 230 264 
302 255 290 
320 270 310 
350 298 340 
361 307 350 
383 325 372 
406 345 400 

495 435 370 Fortsetzung s. Ortsklasse [ 
ab 4. Geselleojahr 

1) Ab 1.4.1968 We1fall der Ortskluae II. - 2) Vor dem 14.10.1968 im 5, Gesellenjabt. 
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für jugendliche 
Un,elernte 

im Alter von 
16und 17 

Jahren 

139 
149 
162 
172 
182 
191 
201 
213 
219 
232 
244 
256 
264 
302 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
143 
160 
174 
195 
208 
233 
240 
256 
271 
290 
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Datum erst• 
des malig 

lokraft- kündbar 
ueteaa zwn: 

1. 5,58 
1.10.59 
1.10.60 
1. 8.61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. 9,65 
1.10.66 31.12.66 
1. 2.68 30, 6.68 
1.11.68 
1. 7 .69 31.12.69 

Datum erst-
des malig 

lnkrah:• kündbar 
uetens zum: 

1. 9,58 
15. 2.60 

1. 7.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 1.63 
1.11.63 
1, 7.64 

15. 8.65 31.10.66 
1. 4.68 31,12.68 
!. 1.69 31.12.69 

. \. ~-; 

·24 Maschinenbau 

24 5 Lohntarifvereinbarung für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters•ufe (über 23 Jahre) 

in Ortaklaue l 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 III 

in Lohnaruppe 

D C (E) B A C 

Qualifiziener Gesellen Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Gesellen 
Geselle (Facharbeiter) (Facharbeite11) 

206 175 155 196 185 

220 187 165 209 198 
240 204 180 228 216 

252 214 189 239 227 

278 236 209 264 250 
292 248 219 277 263 

314 267 236 298 283 

403 377 320 283 358 340 

415 388 330 291 369 349 

428 400 340 300 380 360 

445 416 354 333 395 374 

461 431 366 345 409 388 

1 

24 6 Lohnvereinbarung für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Elektrohandwerk in Rheinland-Rheinhessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( ••• 1)) 

in Ortsklasse I in Onsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

A(E) B C A 

Gesellen Fachlich eiQ&:earbeitete Kräfte Hilfsarbeiter Gesellen 
nach dem 5. Gesellenjahr nach dem 5. Gesellen1ahr 

204 186 175 194 
215 196 185 205 

220 201 190 210 

250 225 210 240 

269 242 226 258 

275 248 231 264 

289 260 243 277 

302 271 254 289 
370 332 311 354 
490 359 337 383 
428 384 361 410 

, 

1) fachlich eingearbeitete Kräfte über 21 Jahre nach dem vollendeten 5. Berufsjahr; Hilfsarbeiter über 21 Jahre. 

-40-
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für jugendliche 
Hilfaarbeiter 

in Ortalclaue I 
im Alter von 

16 uod 17 
Jahren 

93 
99 

108 
113 
125 
131 
141 
170 
175 
ISO 
187 
194 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in OrtsklaHe 1 
im Alter von 

17 Jahren 

90 
95 
97 

125 
135 
138 
145 
151 
185 
200 
214 
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24 Maschinenbau 

24 7 u, 3 Lohnvereinbarung für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 1l 

Pf 
Ze itlobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäB,gen Altersstufe (übet 21 Jahre) 2) 

in Ortsklasse 3) in Ortsklasse I A 
1 1 II 1 lII fur Jugendltche 

Datum ..... 
10 Lohngruppe des malig 

in Lohngruppe ungelernte Inlaaft- kündbar 
Arbeiter tretens zum: 6 4(E) 3 1 4 1n Oltsklasse 

1 A 
Vorarbeiter Facharbeiter Angelemte 

Arbeuer 
Ungelernte Facharbeiter 

unter 18 Jahren 
Arbeiter 

1. 3.58 245 222 204 194 218 208 197 129 
8. 6.59 255 232 214 204 228 217 205 139 
!. 6.60 275 252 234 224 246 234 222 159 
1. 6.61 299 276 258 248 270 256 242 183 1. 6.62 320 297 279 269 290 275 260 204 
1.10.62 327 304 286 276 297 282 267 211 
1. 5.63 343 319 300 290 312 2% 280 222 
1.10.63 351 326 307 297 319 303 286 227 
1. 5.64 358 333 313 303 325 309 292 232 1.10.64 380 355 335 325 347 331 314 254 1. 7.65 31.12.65 391 366 346 336 358 342 325 265 1. 1.66 416 391 371 361 383 367 290 1. 1.67 30. 6.67 436 411 391 381 403 387 310 1. 6.68 453 428 408 398 420 404 327 1. 7.69 551 441 419 375 432 428 319 

1) Die 11Dgefübrten Lohnsätze gelten bis zum 31.3.1960 nicht für Südwürttemberg •Hohenzollern. - 2) Vor dem 1.7.1969 uber 23 Jahre. - 3) Ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse III. 

Darum erst• 
des mali, 

lolaali- kündbar 
tretens zum: 

Hochqualifizierte 
gelernte 
Arbe1ter 

l. 1.59 
l, 1.60 
l. 7.60 
l. 7.61 
l. 1.62 
1. 7.63 
1.12.63 316 
1. 1.64 325 
1. 4.64 332 
1.10.64 351 
1. 7.65 31.12.65 362 
1. 1.66 384 
1. 1.67 30. 6.67 403 
l. 1.68 31. 3.68 409 
1. 4.68 427 
1. 1.69 440 
l. 9.69 30. 9.70 476 

25 Schiffbau 

25 1 Lohntarifvertrag für die Schiffswerften in Ostfriesland und Papenburg 
Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Gelernte 
Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Gelernte Arbeiter 

(E) 

191 171 156 183 
200 180 164 197 
217 195 178 214 
228 205 187 225 
250 225 205 247 
263 236 215 F ortsetzun~ s. 
263 237 224 Ortsklasse I 
271 244 230 
276 249 235 
293 263 249 
302 272 257 
320 288 272 
336 302 286 
341 307 290 
356 320 302 
367 330 312 
396 357 337 

für Jugendliebe 
ungelernte 
Arbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 
I6undl7 
Jahren 

109 
115 
125 
131 
144 
151 
156 
161 
164 
174 
180 
190 
200 
203 
212 
218 
236 

1) Leiacuagazulaae auf den Tariflohn für Zeidoba.arbeiter unter Voraussetzung entsprechender Leiatung· Ab 1.7.1960 ab 5. Woche, ab 1.1.1962 ab 7. Woche 5%, ab 1.1.1964 8%. - 2) Ab 1.7.1963 Wegfall der Ortalc.laue II. 
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Datum erst-
des malig 

lnluaft. kiindba, 
uetens zum1 

1. 1.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 30.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9.70 

,' ,lt j,, 

25 Schiffbau 

25 2 Lohnabkommen für die Metollindustrie (See-, Fluß-, Küsten• und Bootswerften) Im Unterwesergebiet 

Pf . Zeitlobnsltze je Scd 1) 

fit Atbeimebmer clet bllcbacea tarilmälli,en Alteraatufe (llber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

fllr iUJ••dlicbe 
Atbe1taebmer 

(ohne gelernce Arbeiter) 
Gelernte Arbeicer (E) Angelernte Arbeiter Ungelemce Arbeicer unter 18 J abrea. 

in% dea Voll• 
arbeiterlob.ne• 

205 188 174 7? 
213 196 181 
231 213 196 
243 224 207 
266 245 226 
279 257 237 
287 264 244 
293 270 249 
311 286 264 
320 294 272 
339 312 288 
356 328 303 
371 341 315 
382 351 325 
413 380 351 

1) Hier Grundlohne. Die Ze1döhne nach 8-wöcbiger Beschäftigungsdauer betragen Grundlohn+ 9" garantierter Leistwagszulage • 

Datum ..... 
des malig 

lnlualt· kündbar 
tretens zum: 

22. 8.58 
12.10.59 
1. 1.60 

26.10.60 
1.11.61 
1. 4.62 
1. 8.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 2.65 31. 3.65 

21. 5.65 31. 3.66 
20. 4.66 31. 3.67 

1. 7.68 30. 6.69 
1. 9.69 30. 6.70 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 1 Lohntarifvertrag für dos Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Schleswig• Hqlstein 

Pf 
Zeidoh.naltze je Scd 

iur Arbeitnehmer der höchsten tuifmäligea Altersstufe (Gber 23 Jahre) 

in Ortsklasse 1 ia OttaklaHe II 
in Lobngruppe in Lohngruppe 

111 u 1 lll 

Gruppenführer Gelernte Aogelemte Un,elernte Gelernte 

201 176 162 182 
211 185 170 191 
216 189 174 195 
238 209 194 215 
262 231 215 237 
268 236 220 242 
273 241 224 247 

332 289 255 237 275 
346 301 265 247 286 
354 308 271 253 293 
362 315 277 258 299 
380 330 294 2n 317 
403 350 312 294 340 
426 370 329 311 359 
465 404 360 339 392 

für ju,:endlicbe 
Ungelemte 

in Onakluae 1 
bi• zu 18 
Jabreo 

115 
121 
124 
144 
158 
162 
165 
175 
181 
186 
189 
198 
210 
227 
247 



,'•, 1 J 

1 

Datum erst• 
du malig 

lalaaft- kündbar 
Ueten• zum: 

2. 5.58 
13.11.59 

1. 2.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 6.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 6.68 31. 5.69 
1. 9.69 31. 5.10 

Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar 
uetens zum: 

1. 6.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 7 .62 
1. 1.63 
1. 7 .63 
1. 5.64 
1. 1.65 30. 4.65 
1. 5.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 8.66 
1. 1.67 30. 9.67 
1. 1.68 
1.10.68 

,1, ,- r• • .', ,r, 
,\ 

(E) 

Gelernte Arbeiter 
ab dem 5. Geaelleojabr 

204 
218 
238 
257 
273 
298 
305 
350 
394 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 2 Lohntarifr,ertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der b&haren rarifmiBigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklaaae 
in Ortsklasse 1 II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Angelernte Ungelernte Gelernte Arbeiter 

III 

Arbeiter Arbeiter ab dem 5. Geselleojabr 

185 166 187 175 
196 in 199 185 
214 193 218 202 
231 208 237 221 
246 221 253 2,37 
268 241 283 268 
275 247 290 275 

315 284 333 315 
355 319 376 358 

26 3 Lohntorifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Ze1dohnsatze Je Std 

fu.r Arbeitnehmer der hoc:hsten tar1fmaß1gen Altersstufe ( . , l)) 

tn Ortsklasse 
10 Ortsklasse 1 1 1I12) 
in Lohngruppe 11 

10 Lohngruppe 

Facharbeiter Angelernte 
Hilfsarbeuer Vorarbeiter Yorarbeuer 

1m 5, Gesellen1ahr Arbeiter 

247 220 192 174 228 21q 

249 227 198 179 235 225 

256 234 204 184 242 232 

279 255 224 204 265 251 

299 275 244 224 2q5 271 

309 285 254 234 295 281 

324 299 267 246 311 298 

332 306 274 252 319 305 

352 326 290 267 340 

360 334 297 273 347 

382 354 315 2R9 368 

393 365 324 298 379 

417 387 343 316 402 

425 395 350 322 410 

435 404 358 330 420 

452 420 372 343 437 

für jugendliche 
unfeiernte Arbeiter 

1D Ortsklasse 1 
un Alter von 

18 Jahren 

132 
142 
154 
166 
1n 
193 
198 
227 
255 

fur Jugendltc:he 
Hdfsarbetter 

m Ortsklasse 1 
im Alter von 

17 Jahren 
m "o des 

Voilarbeuer-
lohnes 

60% 

l) Ohne Altersgliederung; fW' Facharbeiter vor dem 1.5.1964 ab 5. Berufsjahr. - 2) Ab 1.5.1964 Wegfall der Ortsklasae III. 

'l·' ·,, 

, ' 
l ·~, 



, 
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"i 

I, 
', 

i 
Datum erst- 1 

du malig 
Inkrafc- kiu>dbar 
ueteas zum.: 

1. 7.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. l.63 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 7.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 30. 9.69 
1.10.69 
I. 2. 70 30. 9.70 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 4 Lohntarifvertrag für das Kraftfahn,eughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Hessen 

Pf 

Zeidobo.sltze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißi.gen Altersstufe ( ••. 1)) 

in Ortaldaase 2) 
in Onskluse 1 

1 in Lobngnappe II III 
io Lobngnappe 

(E) 

Vorarbeiter, 
Spitzenfacharbeiter Gesellen Gesellen 

usw. ab 4. Geselleojahr Anaelemte Arbeiter Ungelernte Arbeiter ab 4. Geselleoj ahr 
ab S. Gcaclleojahr 

236 205 164 144 195 182 
245 213 170 149 202 190 
252 219 175 153 208 195 
274 238 190 167 226 212 
278 242 194 169 230 215 
299 260 208 182 247 231 
306 266 213 186 253 237 
321 279 223 195 265 248 
328 285 228 200 271 254 
354 308 246 216 293 274 
374 325 260 228 309 293 
393 342 274 239 325 308 
403 350 280 245 333 315 
438 381 304 267 363 
486 423 338 2% 402 

fUt iU&endlicbe 
ungelernte 

Arbeiter 
in OrtaldaHe 1 

im Alter von 
18 und 19 Jahren 

123 
128 
131 
143 
145 
156 
u,o 
167 
171 
185 
195 
205 
210 
229 
254 

1) Gesellen vor dem l.1~1960 ab S. Geselleajahrj Angelernte Arbeiter über 22 Jahre; Ungelernte Ar&eiter über 20 Jahre. - 2) Ab 1.10.1969 Wegfall der Ortsklasse IIJ. 

Datum erst• 
des malig 

lokrali- kündbar 
Ueteos zum: 

1. 8.58 
5. 2.60 
1.10.60 
5. 3.61 
1.10.61 
l. 8.62 
1. 8.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 1.66 
1. 7.66 31.12.66 
1. 4.68 
1. 4.69 30. 9.6S 
1.10.69 
1. 2.70 30. 9.70 

VI 

26 5 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe in Rheinland· Rheinhessen 

Pf 

Zeidobnsitze je Scd 

für AJ-beim.ebmer der h3cbste.n tarifmißisen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in OttsklaHe I io OrtsklaHe II 
io Loba.gnappe io Lohngruppe 

Dl(E) II 1 III 

Höcbstquahfiz1erte Selbständige Arbeiter Arbe1ter ohne besondere 
Facbarbeiter Gelernte Facharbeuer nach Ei.narbestu.og Vorkenotoiue Gelernte Facharbeiter 

242 186 174 154 179 
256 190 178 157 190 
263 202 189 167 195 
289 222 208 184 215 
303 233 218 193 226 
321 247 231 204 240 
341 262 245 217 254 
350 269 252 222 260 
367 282 264 233 273 
381 293 274 242 284 
390 300 281 248 291 
416 320 299 264 310 
445 342 320 283 332 
480 369 305 363 
503 387 362 319 381 

-

für jugendliche 
Atbeitnebmer 

(ohne Lohngruppe VI) 
im Alter voa. 

17 Jahren 
io % des 

Vollarbeiter-
lobaes 

65 

. 



Datum erst~ 
des mahg 

Inkraft~ kundbar 
uetens zum: 

21. 6.58 
1. 6.60 
1. 3.61 

20. 5.61 
9. 7.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 8.66 
1.12.66 31. 3.67 
1. 8.68 28. 2.69 
1. 4.69 31. 3.70 

Datum etst• 
des mahg 

lnlualt• kWldbar 
tretens zum: 

t. 5.58 
1. 7.59 
1. 3.60 

11. 7.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 
1.10.65 30. 6.65 
1. 7 65 
1. 7.67 30. 9.67 
1. 8.68 
1. 4.69 31. 7.69 
1. 8.69 
1. L70 3L 7.70 

,>,,, 

vr 

HOchstquahf1z1ertes 
Konnen mit Verantwortung 

und Selbstandiskeu 

239 
254 
260 
291 
308 
332 
339 
364 
377 
384 
390 
410 
445 

. '; . ,,•, 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 6 Lolinabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsatze Je i;td 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
m Lohngruppe 

IV lll(E) 1 

Facbausbtldung mn F acbausbildung mu 
mehr j ai.hr1ser Beruf serfahruns abßeschlossener Ohne Vorkenntrusse, 

und Selbst&ndigke1t Gesellenprufu,ng 
einfachste Arbeiten 

202 184 152 
215 195 162 
220 200 166 
246 224 186 
261 238 197 
281 255 210 
287 261 216 
308 280 231 
319 290 240 

325 295 243 
HO 300 248 
347 315 260 
376 342 282 

10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

III 

Fachausbildung nut 
abgeschlossener 
Gesellenprufung 

177 
1q~ 

193 
217 
230 
246 
252 
270 
280 
285 
290 
305 
332 

26 7 Lohnvereinbarung für das Kraftlahrzeughandwerk und -oewerbe und den Kraftfahrzeughandel 

in Nordwürttemberg- Nordbaden und Südwürtten,berg-Hohenzollern 

Pf 

Zettlobnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

10 Ort„ldau" 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

ll 1 m 2l 

m Lohngrupre 

7 4a 

Gesellen Gesellen 
Meister uber 3 ~~tl\en1ahre Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter uber 4 Gesellen1ahre l) 

245 201 161 151 191 181 

256 213 170 160 202 192 

262 218 174 164 207 1% 

286 H8 190 179 226 214 

314 262 210 197 249 236 
334 278 222 209 264 250 

387 298 253 23A 283 

395 304 258 243 289 

419 322 274 258 306 

429 330 281 264 314 

442 340 289 272 323 

468 360 306 288 342 

491 378 321 302 359 

511 393 334 314 Fortsetzung s. Onsklasse I 

524 403 343 322 

568 437 371 350 

654 503 453 402 

1) Vot dem 1.7.1963 Gesellen über 23 Jahre. - 2) Ab l 7 1963 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.8 1968 der Ortsklasse II. 

-45-

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
m Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

90 
96 
99 

lll 
11 q 
124 
127 
1 ~7 
142 
144 
146 
153 
167 

fur 1ugendltche 
fl1Usarbe1ter 

tn Ortsklasse I 
unter 

1S J ahrcn 

106 
112 
115 
125 
138 
146 
179 
182 
194 
1~ 
204 
216 
227 
236 
242 
263 

'/' 

r-•. ,'~' 
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1, 

' d 
1 

' 

Datum erst• 
du malig 

lnkraf,- kiindbar 
treten• zum: 

t. 5.58 
1. 7.59 
I. 7.6o 
l. 7. 61 
l. 7.62 
1. 4.63 
1. 7.63 
l. 7.64 
1. 3.65 
l. 9.65 28. 2.66 
l. 3.66 
l. 1.67 31. 8.67 
1. 7.68 
l. 1.69 30. 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

26 Straßen- und Luftfahrzeugba1.1 

26 8 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und •gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Südboden 

Pf 

Meister im 
Arbeite"erblltnia 

245 
261 
285 
314 
334 
342 
359 
366 
398 
410 
431 
456· 
472 
484 
537 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der böcbateo tanfmi'Bigen AlterHtufe (über 23 Jahre) 1) 

Geaellen 

201 
214 
234 
258 
274 
280 
294 
300 
326 
336 
356 
374 
387 
397 
440 

in OrtaklHae I 
in Lohngruppe 

Angelerote 
Arbeiter 

193 
205 
225 
247 
263 
269 
282 
288 
313 
323 
342 
359 
372 
381 
422 

Unaelemre 
Arbeiter 

167 
178 
194 
213 
227 
232 
244 
249 
271 
279 
295 
310 
321 
330 
365 

in Ortaklaue II 2) 
in Lohngruppe 

Anaelerate Arbeiter 

183 
195 
214 
234 
250 
255 
268 
274 
298 
306 
324 
341 

Fortsetzung siehe 
Ortsklasse I 

1) FÜt Meister 1m /\rt>e1terverhältois: ohne Altersgliederung; für Gesellen und Angelernte Arbeiter: über 5 Gesellenjahre. - 2) Ab 1.7.1968 Wegfall der OrtaJclasse n. 

Datwn erst-
des mahg 

lnkraft• künbar 
tretens zum: 

15. 7.58 
1. 9.S9 
1.11.60 
1. 5.62 
1. S.63 
1. 6.64 
t. 1.66 30. 4.66 
1. S.66 30. 4.67 
1.10.67 31.12.68 
1. 1.69 
1. 4.69 31. 3. 70 

26 9 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Bayern 

Pf 

Zeuloboeib:ze je' Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmi&igeo Altersstufe (über 22 Jahre) 

10 Ortsklasse 
in Ortsklasse l 

II 1 III 1 IVl) 10 Lohngruppe 
in Lohngruppe 

(E) 

Krahfabrzeug-
mecbaoiker 

Vorarbeiter mit abgeschlossener Hilfsarbeiter Kraftfahrzeugmechaniker mit abgescblossner Lehre 
nach dem 4. Geb1lfenjabr Lehre 

nach dem 
4. GehilfenJabr 

201 167 192 181 172 
212 178 201 191 180 
232 196 220 209 
260 220 247 234 
278 23S 264 250 
300 2SS 285 270 
31S 270 299 284 
335 287 318 302 

420 350 300 333 315 
435 365 315 347 328 
460 390 3,0 370 3Sl 

1) Ab 1.11.1960 Wegfall der Orukluse IV. 

-46-

lii, jRgeadliche 
un,elernte 

Arbeiter 
in Orraklaaae 1 

wuer 
18 Jahreo 

109 
116 
126 
139 
148 
151 
159 
162 
176 
181 
192 
202 
209 
214 
238 

f~iif::,'i!\it~~e 
in 

in Ortsklasse 1 
unter 

18 Jabr~n 

126 
137 
ISO 
170 
ISS 
205 
220 
23S 
245 
260 
275 

'" 



Datum eut-
deo malig 

lolcraf,- kündbar 
ueten• zum: 7 

Facharbeiter 
mit 

· hochwertigen Arbeiten 

!. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
!. 4.60 290 
!. 5.61 306 
1.12.61 315 
!. 4.62 346 
!. 6.63 363 
l. 4.64 385 
!. 1.65 400 
1. 7.65 31.12.65 412 
l. 2.66 437 
!. 1.67 · 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
l. 1.68 31.12.68 477 
1. 1.69 30. 9.69 496 

! ,·' 

26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 10 Lohnabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der bkbsteo. tarifm18igeo Alteustufe (über 19 Jabre)O 

in Lohngruppe 

s 4 (E) 2 

Facbarlteiter 

-, .. :::,• ., 

1 

mit Facharbeiter Aogelernte Arbeiter Un8elffnte Arbeiter 
aChwieriaen Arbeiten 

219 190 162 152 
224 195 167 157 
227 198 170 160 
242 215 181 170 
255 227 191 179 
263 234 197 184 
288 257 216 201 
302 270 2n 211 
320 286 241 224 
333 297 251 233 
343 306 259 240 
364 324 275 254 
382 340 289 267 
382 340 289 267 
397 354 301 278 
447 413 313 289 

1) Für die Lohngruppen 7, 5 und 4: ab 5. Jahr nach der Lehre, 

Darum erst-
des rnalig 

lnkraft- kündbar 
trerens zum: 

Obermonteure 

20. 2.58 
11. 9.59 

1. 7.60 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 4.62 
1.11.62 35;. 
1.11.63 370 
1.10.64 379 
1.11.64 31.10.65 438 
1.11.65 454 
!. 5.66 31.10.66 460 
1. 9.67 31. 3.68 474 
1. 9.68 31. 8.69 530 
L 9.69 550 
1. 1.70 31.12.70 560 

27 Elektrotechnik 

27 1 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Schleswig· Holstein 

Pf 

Ze1tlohnsäu:e je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmiBigen Altersstufe ( . , . 1 )) 

10 Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

(E) 

Gelem,e Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 

225 195 185 
245 215 205 
265 232 221 
282 247 236 
295 258 246 
302 264 252 
320 280 266 
335 293 280 
343 300 287 
365 319 305 
395 356 324 
400 360 328 
412 371 338 
452 411 378 
472 429 395 
482 438 404 

10 Ortsklasse II 2) 
10 Lohngruppe 

Gelernte Arbeiter 

210 
230 
248 
264 
276 
282 
300 
320 
328 
355 
390 

Fortsetzung siehe 
Ortsklasse 1 

:, "PI.', 1 

für ju,endlicbe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter •on 

18 Jahren 

138 
143 
146 
154 
162 
167 
183 
192 
204 
212 
218 
231 
243 
260 
271 
282 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsklasse I 

bis zu 
19 Jahren 3) 

160 
180 
194 
207 
216 
221 
240 
251 
257 
274 
2% 
300 
309 
349 
364 
372 

1) Gelernte Arbeiter ab 1.11.1'61 im 5. Gesellenjahr; angelernte Arbeitet ab 1.11.1965 über 30 Jahre; tiDgelernte Arbener ab l.ll.1964 über 19 Jahre. 
klaHe II. - 3) Vor dem 1.7.1961 bis zu 23 Jahren; vor dem 1.10.1964 bis zu 18 Jahren. 

- 2) Ab 1.5.1966 Wegfall der Orts-
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'e 

I • 

Datum erst-
des maltg 

lnlc.raft- kündbar 
trerens zum: 

12. 2.S8 
1. 1.60 

1S. 4.61 
1. 8.61 
1. 2.62 
1. 8.62 

26. 9.63 
1. 1.65 
1. 7 .6S 31.12.65 
1. 1.66 

11. 4.66 31. 3.67 
14. 8.68 31.12.68 

1. 5.69 
15.11.69 31. 3.70 

27 Elektrotechnik 

27 2 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in den Reg.· Bez. Düsseldorf, Köln und Aachen 

Pf 

Zenlohnsätze Je Std 

für Arbeunehmer der höchsten tartfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Onsklasse l in Ortsklasse II 
1n Lohngruppe in Lohngruppe 

Gesellen mit Gesellenprüfung 
Hilfsarbeiter 

Gesellen mn Gesellenprüfung 
1m 4. Beru.fs1ahr 1) 1m 4. BerufsJabr 1) 

2SS 190 24S 
270 200 260 

29S 22S 28S 
30S 23S 29S 
31S 24S 305 
340 270 330 
36S 295 355 
385 315 375 
395 325 385 
405 335 395 
430 355 420 
44S 370 435 
475 400 465 
S20 440 510 

1) Vor dem 26.9.1963 1m 5, Berufs1ahr. 

Datum erst-
des malag 

lnkraft• kö.ndbar 
trereos zwn: 

Gesellen mn 
Gesellenprüfung 

im Freileitungsbau 

1. 6.57 250 
2. 5.60 273 
3.10,60 289 
3. 7.61 319 
1. 9.62 345 
1. 1.64 370 
1. 1.65 30. 9.65 400 
1. 1.66 31.12.66 42S 
1. 9.68 46S 
1. 9.69 31.12.o9 530 

27 3 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Westfalen· Lippe 

Pf 

Zeidobasätze je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 
tn Ortsklasse I 1 m Lohngruppe u 

in Lohngruppe 

lil 

Gesellen mlt Hilfsarbeiter 2) Gesellen mit Gesellenprüfung 
Gesellenprüfung 

235 160 211 200 
260 185 240 235 
275 190 250 240 
300 220 !76 268 
325 245 315 305 
350 270 340 330 
380 300 375 365 
405 325 400 390 
445 365 440 430 
490 400 485 475 

1) für Gesellen: ab 6. Beru.fsJahr oach der Lehre; ab 1.9.1962: im 5. Berufstätigkeitsjahr nach der Lehre. - 2) Oboe Hilfsarbeiter im. Freileitungsbau. 

-48-

für juaendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
140 
16S 
t7~ 
185 
210 
235 
255 
265 
275 
29S 
310 
340 
375 

fiir jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Onsklasse 1 
im Alter von 
16und 17 
Jahren 

102 
140 
145 
175 
2DO 
225 
255 
280 
320 
350 



"(' 

Datum erst• 
du ~;., 

lokraft.• kuodbu 
treten• zum: 

Obermonteure 

5. 5.58 242 
1.11.59 256 
1. 1.61 282 
1. 7.61 2% 
1. 3.62 319 
1.10.62 327 

20. 6.63 343 
15. 7.64 411 

1. 1.65 30. 9.65 421 
1.11.65 449 
1. 4.66 31.10.66 449 
1. 1.67 31.12.67 479 
1. 9.68 501 
1. 4.69 30. 9.69 513 
l. ll.69 30. 9. 70 576 

,· 
...... ,, 1 

27 Elektrotechnik 

'l1 4 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der b5cbaten tarifm'äßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 1) 

in OrtsklaHe 1 
in Lobnguppe 

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter !Dach dem 4. Gehilfenjahr (E) 

220 198 176 
233 210 186 
256 230 205 
269 242 215 
290 261 232 
297 267 238 
312 281 250 
374 337 299 
383 345 306 
408 367 326 
408 367 326 
435 392 348 
455 410 364 
466 419 373 
524 472 419 

.,_ 

Ul Ortsklasse 11 

in Lohngruppe 

Facharbeiter 
nach dem 4. GebilfenJahr 

205 
217 
238 
250 
270 
276 
290 
348 
356 
379 
388 
413 
432 
443 
511 

1) Obermonteure ohne Altersgliederung; Facharbeiter vor dem 15.7.1964 nach dem S. Gebilfeojahr. 

' 

Datum erst-
des mal;, 

lnlaaft. kündbar 
uetens zwn: 

Obermootewc 

1. 3.58 256 
15. 6.59 270 
1. 6.60 294 
1. 5.61 326 
1.10.62 360 
1. 5.63 382 
1.10.63 391 
1. 4.64 400 
1.10.64 432 
1. 7 .65 31.12.6, 448 
1. 1.66 458 
1. 3.66 481 
1. 1.67 30. 6.67 505 
1. 7.68 526 
1. 4.69 541 
1.10.69 30. 9.70 584 

27 5 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordwürttemberg· Nordboden 
Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Ahersstufe (über 21 Jahre}l) 

in Ortsklasse2) 
La Ortsklasse I 11 1 10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Monteure Hilfsarbeiter Monteure 
ab 4. Gesellenjahr (E) ab 4. Gesellcnjabr 

213 181 202 
225 191 214 
245 208 233 
272 231 258 
300 255 285 
318 270 302 
326 277 310 
333 283 316 
360 306 342 
373 317 354 
382 325 363 
401 341 381 
421 358 400 
438 372 416 
451 383 428 

IIl 

192 
203 
221 
245 
270 
286 
293 
300 
324 
336 

487 414 Fortsetzung s. Onsklasse I 

für Jugendliebe 
Hilfs- und aogelemte 

Arbeiter 
im Alter von 
16uod!7 
Jahren 

in % des Voll· 
arbeiterlohnes 

70 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Onsldassc l 
unter 

21 Jahren 3) 

138 
146 
159 
!90 
210 
223 
228 
233 
252 
261 
306 
321 
337 
350 
361 
390 

1) Obermonteure ohne Altengliederung; •ordem 1.7.1965 Monteure im 5. Geaellenjahr. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklaaae JJL ab 1.10.1969 ebne Ortsklassengliedcrurut. - 3)Vor dem 
1.1.1966 im Alter von 17 Jahren. 
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Datum erst-
des mali1 

Inkraft. kündbar 
tretens zum: 

Obermonteure 

1. 3.58 242 
1. 7.59 259 
1. 9.60 285 
1. 5.61 310 
1.10.62 341 
1. 5.63 360 
1.10.63 368 
1. 4.64 380 
1.10.64 413 
1. 7.65 31.12.65 428 
1. 1.66 438 
1. 3.66 470 
1. 1.67 30. 6.67 494 
1. 7.68 515 
1. 4.69 533 
1.10.69 30. 9.70 584 

,'.,i' il'' • 1•' ., , r~ l' 

27 Elektrotechnik 

'II 6 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Südwürttemberg· Hohenzollern 

Pf 
Zeidohnaitze je Std 

für Arbeimebmet der höchsten tarifmißiaen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 2) 
1n Lohngruppe in Lohngruppe 

Monteure 

im 4. Gesellenjahr im S. GesellenJabr (E) Hilfsarbeiter 
Monteure 

im 4. Gesellenjahr 

182 2J: 152 173 
194 216 162 185 
213 238 178 204 
245 258 219 233 
270 284 241 257 
285 300 255 271 
292 307 261 277 
301 317 269 286 
327 344 292 311 
339 357 303 322 

365 310 347 
392 333 372 
412 350 391 
429 365 408 
444 377 Fortsetzung s. Onsklasse A 
487 414 

für J~eodlicbe 
Hilfearbeiter 

in Ortsklasse A 
unter 

21 Jahren 3) 

121 
130 
143 
181 
199 
210 
215 
222 
241 
250 
292 
314 
330 
343 
355 
390 

1) Für Obermonteure: ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.4.1969 Wegfall der Ortsklasse B. - 3) Vor dem 1.S.1963 unter 18 Jahren, vor dem 1.1.1966 unter 19 Jahren.. 

Datum erst-
des m-lig 7 

lnkraft• kündL.,ar 
tretens zum: 

Facharbeiter 

:d ·tt~i::;i~!:~!:i::..it 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7.65 31.12.65 412 
1. 2.66 1> 437 

1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 
!. 1.69 30. 9.69 496 

27 7 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Berlin (West) 

Pl 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmiBigen Altersstufe (übet 19 J abre) 

in Lohngruppe 

6 ) (E.l 3 

Facharbeiter Facharbeiter 
mit schwierigen 

m~e:~::::~ud~:er 
Helfer von Gesellen 

Arbeiten 

219 190 175 
224 195 180 
227 198 183 
242 215 196 

255 227 207 
263 234 213 
288 257 233 
302 270 245 
320 286 260 

333 297 270 

343 306 278 

364 324 295 
382 340 310 
382 340 310 

397 354 322 
447 413 335 

1) Für den Monat Januar wird eine Pauschale in Höbe von DM 1.- je geleisteten Arbeiuta, 1ewäbn. 
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für iuaendlicbc 

1 
ungelefl\te Arbeiter 

im Alter von 
18 Jahren 

Ungelernte Arbeiter 

152 129 
157 134 
160 137 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
211 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 
267 231 
267 240 
278 250 
289 260 



Dotum etat· 
des mali& 7 

lnknlt· kündbar 
treten, zum: 

F acbarbeiter 
mtt völliger 

Selbstäodigkeu und 
D1sposit,on1vermogen 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7 .65 31.12.65 412 
1. 2.661) 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 
1. 1.69 30. 9.69 496 

~· r f ,,~ .. ,~l' '(, 1'1} i ,, 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Lohntarifvertrag für das Mechanikerhandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std .. 
für Arbeitnehmer der höchsten taufmaßigen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 (E) 2 

Facharbeiter Facharbeiter 
mu schwierigen mu abgeschlossener Angelernte 

Arbeuen Berufsausbildung .Arbeiter 

219 190 162 
224 195 167 
227 198 170 
242 215 181 
255 227 191 
263 234 197 
288 257 216 
302 270 227 
320 286 241 
333 297 251 
H3 306 259 
364 324 275 
382 340 289 
382 340 289 
397 354 301 
447 413 313 

1 fur Jugendhche 
ungelernte 

-\rbe1tnehmer 
1m Alter von 

Ungelernte 
Arbeiter 

18 Jahren 

152 129 
157 134 
160 B7 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
211 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 
267 231 
267 240 
278 250 
289 260 

1) Fb.t den Monat Januar 1966 wird eine Pauschale in Hohe von O'-f 1,- brutto je geleisteten Arbeitstag gewahrt 

Datum ..... 
des malig 

lakralt- kündbar 
treten• zum: 

1. 7.57 7l 

1. 6.59 
26. 8.60 

1. 1.62 
1.10.62 
1. 2.63 
1. 9.64 
1. 7.65 30. 9.65 
1. 1.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 
1. 1.70 30. 9.70 

28 2 Lohnabkonunen für das Orthopcidie-, Chirurgiemechaniker- und Bondagistenhondwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

PI 
Zeitlohnsätze JC Std 

fiir Arbeunebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse l) 

in Ortsklasse S/ A B 1 C 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe für 1ugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse S/ A 
1 (E) ll III V I unter 

18 Jahren 
Facharbeiter Angelernte Hilfsarbeiter Näherinnen Facharbeiter nach dem Arbeiter nach dem 5. Gesellcn1ahr 

5. Gesellea.jahr 

220 187 172 141 209 198 121 
240 204 188 154 228 132 
269 226 207 172 256 145 
301 253 232 189 287 163 
310 261 239 195 295 169 
340 286 262 214 323 185 
390 332 304 250 371 216 
400 340 312 256 380 222 
450 . 383 351 288 428 250 
488 415 390 351 464 277 
512 436 410 369 486 291 
588 512 470 423 Fortsetzung s. Onsklasse S/ A 334 

1) Ab 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.1.1970 ohne Ortsldassengliederun,, - 2) Nicht bindend für Bayern, Süd· und Nordbaden. 
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Datum erst-
des malig 7 

Inkraft- lr:liodbar 
tretens zum: 

Facharbeiter 
mir völliger 

Selbstilndiglr:eit und 

''~ ', 

'/', 

29 
29 

,, 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Lohntarifvertrag für das Schmiedehandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigeo Altersstufe ( uber 19 Jahre) 

10 Lohngruppe 

5 HE) 2 

Fachatbeiter F acharbe1tet Angelernte 
mit schwierigen mit abgeschlossener Arbeiter 

1 

Ungelernte 
Arbeiter 

Oispoaiüonsvermögen Arbeiten Berufsausbildung 

1. 3.58 262 219 190 162 

1. 6.59 267 224 195 167 

1. 9.59 270 227 198 170 

1. 4.60 290 242 215 181 
1. 5.61 306 255 227 191 

1.12.61 315 263 234 197 

1. 4.62 346 288 257 216 

1. 6.63 363 302 270 227 

1. 4.64 385 320 286 241 

1. 1.65 400 333 297 251 

1. 7.65 31.12.65 412 343 306 259 
1. 2.66 1) 437 364 324 275 

1. 1.67 30. 6.67 459 382 340 289 

1. 7.67 31.12.67 459 382 340 289 
1. 1.68 31.12.68 477 397 354 301 

1. 1.69 30. 9.69 496 447 413 313 

1) Fur den Monat Januar 1966 wird e10e Pauschale in Hohe von DM 1,- brutto Je geleisteten Arbeitstag gewahrt. 

Darum erJt-
des mahg IV Inkraft- kündbar 

tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 200 
1. 9.59 214 
1. 9.60 241 

1.11.61 269 
1. 4.62 269 

1. 7.62 269 
1.11.62 292 
!. 7.63 292 
1.10.63 302 

1. 2.64 310 

1. 8.64 31.10.65 337 

1.11.65 30.11.66 364 
1. 1.67 374 
1. 3.67 29. 2.68 386 
1. 3.68 30. 4.69 407 
1. 5.69 437 
1.10.69 452 
1. 1.70 467 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Ortsklasse II. 

32 Chemische Industrie 

32 l Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Schleswig• Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißia:en Akersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohnsruppe 

DI II I 

Angelernte 
Facharbeiter 

Chemiearbeiter 
Chemiearbeiter-

Hilfsarbeiter 
Hilfsarbeiter• 

leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

192 184 160 167 145 
205 196 171 178 155 
231 221 192 201 175 
258 246 214 224 195 
258 246 221 224 202 
258 246 221 224 202 
279 267 240 243 219 
279 267 248 243 226 
290 277 258 252 234 
298 284 264 259 241 
323 309 287 281 261 
348 333 310 303 282 
359 343 319 312 290 
370 354 329 322 299 

389 371 345 339 315 
419 wo 372 364 339 
434 05 386 3T. 35 1 

447 428 398 389 362 
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152 
157 
160 
170 
179 
184 
201 
211 
224 
233 
240 
254 

267 
267 
278 
289 

in Ortsklasse 11 l) 
in Lohngruppe 

I 

HiUsarbeiter 

160 
171 

195 
217 
217 

220 
238 
238 
247 

254 
278 
300 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse 1 

für 1uaeo.dlicbe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

18 J abreo 

129 

134 
137 
145 
153 
158 
174 
183 
194 
202 
208 
220 

231 
240 
250 
260 

für iUf•odlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter TOD 

16 uod 17 Jabreo 
in% des 

Vollarbeiter-
lohne• 

80 



Datum erst-
des mal1g 

lnkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 7.58 211 
1. 9.59 224 
1. 9.60 254 
1.11.61 283 
1. 4.62 283 
1.11.62 307 
l. 7.53 307 
1.10.63 318 
1. 2.64 326 
l. 8.64 31.10.65 353 
I.11.65 30.11.66 383 
l. 3.67 29. 2.68 409 
1. 4.68 30. 4.69 430 
1. 5.69 462 
1.10.69 478 
1. 1.70 30. 4.70 492 

Datum crsc-
des mahg 

lnkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

!. 6.58 202 
1.11.59 217 
1. 6.60 223 
1.11.60 251 
!. 7.61 251 
I.11.61 280 
1. 1.62 280 
!. 4.62 280 
1.11.62 305 
!. 7 .63 305 
1.10.63 315 
1. 2.64 323 
1. 8.64 31.10.65 353 
; 11.65 30.11.66 381 
1. 1.67 393 
!. 3.67 29. 2.68 407 
l. 3.68 30. 4.69 429 
1. 5.69 462 
l.10.69 478 

31.12.69 30. 4.701 492 

1·· 

32 Chemische Industrie 

32 2 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Hamburg 
PI 

Zeitlohno;atze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hOChsten u.ufmäßi,r;en Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Lohngruppe 

III II 

An.gelernte 
Facharbe1Cer Chem1earbe1ter • 

H1Ifsarbetter Cbemiearbe tter leichte Arbeiten 

202 194 169 176 
215 206 179 187 
244 233 203 212 
271 260 226 236 
271 260 234 236 
294 282 254 256 
294 282 262 256 
305 292 272 265 
313 299 278 272 
339 325 302 295 
367 351 326 319 
391 375 349 341 
412 394 366 358, 
443 424 394 385 
458 438 407 398 
472 451 419 410 

I 

32 3 Lohntorifvertrog für die Chemische Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

·~. , 

ff 11fsarbeiter -
leichte Arbeiten 

153 
163 
184 

205 
212 
230 
238 
246 

253 
274 

297 
317 

333 
358 
370 
381 

fur Arbe1tnebmcr der hochsten tarifmäßigen Altersstufe {über 20 Jahre) nach 1 \tonat Beschäfngung 1) 

in Ortsklasse I 2) 1n Ortsklasse 2) 
II 

1n Loh!gruppe 
III in Lohngruppe 

III II 1 IV 

Angelernte 
Facharbeiter Chemtearbe 1ter 

Chemiearbeuer• 
Hilfsarbeiter 

Hilfsarbeiter- Gelernte Facharbeiter 
le1chcc '\.rbe1ten leichte Arbeiten 

191 180 153 170 145 195 188 
207 194 166 184 157 211 204 
212 198 170 188 160 216 208 
237 223 190 210 179 247 244 
237 223 190 210 179 247 
266 249 212 234 200 276 
266 249 212 234 200 
266 249 219 234 207 
288 270 238 254 225 
288 270 246 254 232 
298 279 254 263 240 
307 288 268 270 246 
334 314 286 294 268 
360 339 309 317 289 
371 350 319 327 298 
384 363 332 339 309 
405 382 349 357 325 
436 411 375 384 350 
452 425 388 398 363 
465 439 401 411 374 

1) Bis 31.7.1964 nach 2 Monaten Beschäftigung. - 2) Ab 1.7 1Qi;1 \11,oefall der Ortsklasn III, ab 1.1.1962 ohl"· ''"tsklasse1p;lieJerung 

-53-

,, 

fur iu~endliche 
ll1IfsarSe1ter 

ohne 
leichte .\rbeueu 

-, 
' . ··', 

1m Aher von 
16 und 17 Jahren •:t.·' 

141 
150 
170 

189 

189 
205 
205 
212 
218 
236 

255 
273 
286 
308 
318 
328 • l :·".' 

' . 1 

~· 

fur 1ugendliche 
IJtlfsarbe1ter 

ohne 
leichte '\ebenen 
tn Ortsklasse 12) 

1m -\lter von 
16 und 17 Jahren 

128 
138 
141 
15S 
158 
175 
175 
175 
191 
191 
197 

203 ·'· 
235 
254 
261 
271 
286 
307 
317 
327 



.'{ ' 

,, 
'; 

'" I' 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
ttetens zum: 

1. 5.58 
1.11.59 
1. 1.60 
1. 6,60 
1. 2.61 
1. 6.61 
1. 2.62 
1. 4.62 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 7,63 
1.10,63 
1. 7 .64 30, 9.6' 
1.10.65 
1. 7.66 31.10.6<: 
1. 1,67 
1. 2.67 31. 1.6! 
1. 2.68 31, 3.6S 
1. 4.69 
1.10.69 

31.12.69 31. 3, 70 

IV 

Gelernte 

32 Chemische Industrie 

32 4 Tarifvertrag für die Chemische Industrie in den Reg.· Bez. Aachen, Dü~seldorfund Köln l) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altenstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortaldaase 112) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

III II 1 II 

Angelemte Chemiearbeiter• Hilfsarbeiter-
Fachar~eiter Faöarbeiter Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

Chemiearbeiter 

202 192 178 155 165 144 167 

220 209 195 170 181 157 183 

220 209 195 170 181 157 184 

225 214 199 173 185 161 191 

255 243 227 197 210 183 218 

255 243 227 197 210 183 220 

284 271 253 220 234 204 245 

284 271 253 228 234 211 245 

284 271 253 228 234 211 248 

307 293 274 247 253 228 269 

307 293 274 255 253 235 269 

323 308 288 268 266 247 282 

347 330 309 287 286 266 304 

375 356 334 311 309 287 331 

375 356 334 311 309 287 332 

386 367 344 320 318 296 342 

400 380 357 332 330 307 355 

421 400 375 349 347 323 -
453 430 403 375 373 347 Fonsetzuog s. 

469 445 417 388 386 359 Ortsklasse 1 

484 459 430 400 398 370 

1) Vor dem 1.2.1961 Tarifgebiet: Nordrhein-Westfalen. - 2) Ab 1 „ 1967 Wegfall der Onsklasse II 

Datum erst-
des malig IV 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 7 ,58 202 

1.10.59 214 
1. 6.60 219 
1.10.60 247 

1.10.61 2H 
1. 2.62 282 

1. 4.62 282 
1.10.62 282 

1. 1.63 305 
1. 7.63 305 
1.10.63 316 
1. 1.64 316 
1. 4,64 324 
1. 9,64 30.11.65 351 

1.12.65 379 
1. 7 .66 31.12.66 379 
1. 4.67 31. 3,6! 404 
1. 4,68 31. 5,61 425 

1. 6.69 457 

3Ll2.69 31. 5, 7( 471 

l) Ab 1.1.1969 ohne Ortsklasseqliederua,. 

32 5 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Westfalen 
Pf 
Zeidohositze je Std 

ffir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (iiber 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

III D 1 

Angelernte Chemiearbeiter Chemiearbeiter- Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter• 
Facharbeiter leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

192 178 155 165 144 

204 189 164 175 152 

209 193 168 179 156 

237 221 192 207 180 

243 227 197 213 185 

271 253 220 237 206 

271 253 228 237 213 

271 253 228 237 213 

293 273 246 255 230 

293 273 254 255 237 

303 283 263 264 245 

303 283 263 265 245 

311 290 270 272 253 

337 314 292 294 273 

364 339 315 318 296 

364 339 315 318 296 

388 362 337 340 316 

408 380 353 357 332 

439 409 380 384 357 

453 422 392 396 368 

in Ortsklasae 11 l) 
in Lohngruppe 

II 

Chemiearbeiter 

166 
176 
180 
212 
220 
245 
245 
248 
268 
268 
277 
277 
284 
308 
332 
336 
358 
376 

Fortsetzung s. 

OnsklaHe 1 

"';,,,· 

/' 

für iU1endlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter 90D 

17 Jsbren 
in % des Voll• 
arbeiterlohoes 

70 

73 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlobnea 

70 

73 



Datum erst-
des malig 

lnkrafi- kündbar IV III 
tretens zum: 

Gelernte Angelernte 
Facharbeiter Facbubeiter 

1 

1. 5.58 203 188 
1. 9.59 215 199 
1. 6.60 220 204 
1. 9.60 244 226 
l.ll.61 273 253 
1. 4.62 273 253 
1. 1.63 294 272 
1. 7 .63 294 272 
1.10.63 304 282 
1. 1.64 314 293 
1: 7.64 30. 9.6• 341 319 
1.10.65 368 345 
1. 1.66 31.10.~ 368 345 
1. 1.67 379 355 
1. 2.67 31. 1.6! 393 368 
1. 2.68 31. 3.6S 414 387 
1 4 69 445 416 
1.10.69 461 431 

31.12.69 475 444 
1. 3.70 31. 3.70 475 444 

\j ''," ,, .~.' 

32 Chemische Industrie 

32 6 Lohntarifvertrag für die Chemische lncfostrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

II I 

Chemiearbeiter- lhlfsarbe1ter-Chemiearbeiter le1chte Arbeiten Hilfsarbeiter 
le1chre Arbe1ten 

178 157 166 146 
189 164 17r, 153 
193 168 180 157 
214 18(, 200 174 
241 210 224 195 
241 217 224 202 
259 233 241 217 
259 241 241 224 
268 249 249 232 
278 259 260 242 
302 281 282 262 
326 303 305 284 
326 303 305 284 
336 312 314 292 
349 325 326 303 
367 341 343 319 
395 367 369 343 
409 380 382 355 
422 392 394 366 
422 392 394 366 

,,.,. ,; J 

in Ortsklasse 1) 
A 1 B 

10 Lohngruppe 

IV 

Gelernte Facharbetter 

191 184 
202 195 
207 199 
230 225 
258 253 
258 253 
278 277 
278 277 
288 287 

298 
327 
353 
357 
368 
381 
402 
432 
447 
461 
468 

l) Ab 1.1.1964 Wegfall der Ortsklasse B, ab 1.8.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kiindbar 
trete1u zum.: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 6.60 
l.ll.60 
1. 1.62 
1. 4.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1.10.63 
1. 7.64 30. 9.65 
1.10.65 
1.10.66 31.10.66 
1. 2.67 
1.10.67 31. 1.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 

31.12.69 31. 3.70 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 

198 
200 
212 
214 
219 
245 
273 
273 
273 
291 
291 
314 
341 
368 
368 
393 
393 
414 
445 
461 
475 

32 7 u. 8 Tarifvereinbarung für die Chemische Industrie in Rheinland· Pfalz l) 

Pf 

III 

Angelernte 
Facharbeiter 

185 
187 
199 
200 
205 
228 
255 
255 
255 
272 
272 
293 
319 
345 
345 
369 
369 
388 
417 
432 
446 

Zeitlohnsätze 1e Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 

Chemiearbeiter 

175 
177 
189 
190 
194 
216 
242 
242 
242 
258 
258 
278 
302 
327 
327 
350 
350 
367 
395 
409 
422 

Chemiearbeiter-
leichte Arbeiten 

152 
154 
164 
165 
169 
188 
211 
218 
218 
232 
240 
259 
281 
304 
304 
326 
326 
341 
367 
380 
392 

Hilfsarbeiter 

165 
167 
179 
180 
184 
204 
228 
228 
228 
243 
243 
262 
284 
307 
307 
328 
328 
345 
371 
384 
396 

I 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

144 
146 
156 
157 
161 
177 
198 
205 
205 
219 
226 
244 
264 
286 
286 
305 
305 
321 
345 

in Ortsklasse 2) 

II 1 111 
1n Lohngruppe 

10 % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

96 92 

97 QJ 

94 

98 95 
99 96,5 

100 98 

99 

100 

·,' ? ' ~;,\- ' ' 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 und 18 

Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 Jahren 

in". des Voll„ 
arbeiterlohnes 

70 

75 

1) Vor dem 1.1.1960 gelten die angeführten Lohnsätze nur für das Tarifgebiet Rheinland•Rbeinhessca. - 2) Ab 1.10.1966 Wegfall der Ortsklasse ll, Fortsetzung der Lohnsätze in Ortsk!use I, 
ab 1.10.1968 obo.e Ortsklauengliederung. 
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t:arum erst-
oes malig 

lnJ...ratt- kündbar IV 
rretens zum. 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5,58 ,} 222 

1. 4.59 222 
1.10.59 235 
1. 6.60 240 
1.10.60 266 
1.l i.61 296 
1. 4.62 296 
1.11.62 319 
1. 7 .63 319 
1.10.63 330 
1. 2.64 338 
1. 8.64 31.10.65 365 
1.11.65 394 
1.11.66 30.11.66 394 
1.l2.66 394 
1. 1.67 406 
1. 3,67 29. 2.68 420 
1. 3.68 30. 4.69 441 

!. 5-69 474 

1.10.69 491 
31.12.69 30. 4.70 S06 

>t\ .,. T • 

32 Chemische Industrie 

32 9 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Nordwürttemberg· Nordboden 

Pf 
Zc1tlohns8t%e JC Sc:d 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 20 Jahre) 

10 Onsklasse ll 

in Onsklasse S I 1 II 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

III II I II 

Angelernte 
Chem1earbe1ter 

Chem1earbetter • Hilfsar heiter 
Hilfsarbe1ter- Chemiearbeiter 

Facharbeiter le1chte Arbeuen leichte Arbcucn 

199 190 162 180 153 185 179 

199 190 166 180 157 185 179 

211 201 175 188 164 1% 190 

216 206 179 192 167 201 194 

240 229 199 213 185 224 217 

269 255 222 236 205 250 246 

269 255 230 236 212 250 246 

291 275 248 255 230 270 

291 275 256 255 237 270 

301 285 265 264 246 279 

309 292 272 271 252 286 

335 316 294 293 272 312 

362 341 317 316 294 339 

362 341 317 316 294 F onsetzung s. Onsklasse S 

362 341 317 316 294 

373 351 326 326 303 

386 364 339 338 314 

406 382 355 355 330 

436 411 382 382 355 

4Sl 42S 39S 395 367 

46S 438 407 407 379 

1) ,4. b l l 1962 U'egfall der Ortsklasse 11, ab 1 11 1966 der Ortsklasse I - 2) Fur Chem1earbe1ter - leichte Arbeiten und H1lfsarbc1ter - leichte Arbeaen ab 1 7 1958 

Datum erst-
des mahg IV 

lnkraft- kündbar 
tretens zum; Gelernte 

Facharbeuer2) 

1. s.58 191 
1.10.59 20S 
1. 6.60 210 
1.l!.60 237 
1.11.61 266 
1. 4.62 266 

1.11.62 289 
1. 7.63 289 
1.l0.63 299 
1. 2.64 307 
1. 8.64 31.I0.6S 33S 
l.11.6S 30.11.66 362 
1.12.66 31.12.66 362 
1. 1.67 28. 2.67 373 
1. 3.67 29. 2.68 387 
1. 3.68 30. 4.69 408 
1. s.69 439 
1.10.69 4S4 

31.12.69 30. 4.70 468 

32 10 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Südwürttemberg-Hohenzollern 

Pf 

Zeitlohnsätze Je St:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmaß.i.gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

1n Ortsklasse I 1) 
1n Lohngruppe 

III II I 

Angelernte Chemiearbeiter- Hilfsarbeiter• Chemiearbeuer Hilfsarbeiter 
Facharbe1ter3) leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

171 164 143 156 136 

184 176 153 168 146 

188 180 157 172 ISO 

213 204 177 195 170 

242 232 202 220 191 

242 232 209 220 198 

265 253 228 239 215 

26S 253 235 239 222 

274 262 244 247 230 

282 270 2Sl 254 236 

308 29S 274 277 258 

337 319 297 299 278 

337 319 297 299 278 

347 329 306 308 286 

360 342 318 320 298 

380 360 33S 337 313 

409 387 360 362 337 
423 401 373 37S 349 

436 413 384 387 360 

in Ortsklasse 1) 

II 

in Lohngruppe 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 2) 

180 
193 
197 
223 
2S8 
258 

Fortsetzungs. 
Ortsklasse I 

für j ugcndlicbe 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
rn Ortsklasse S 

im Alter von 
17 Jahren 

123 
123 
128 
131 
149 
165 
165 
175 
175 
181 
186 
205 
221 
221 
221 
228 
237 
249 
267 
277 
28S 

fur 1ugendhche 
Hilfsarbeuer 
ohne leichte 

Arbeiten 

'" Ortsklasse I 1) 
1m Alter von 

17undl8 
Jahren 

12S 
134 
138 
1S6 
176 
176 
191 
191 
198 
203 
222 
239 
239 
246 
256 
270 
290 
300 
310 

i) Ab 1.11.1962 ohne Ortsklassengliederung. - 2) Handwerker, Dampfkesselhe1zer und Maschinisten mn f.. halten zu den angefübnen Lohnsätzen eine Zeitlohnzulage in Höhe von lOPf.-

}) HiJfshandwerker erhalten zu den angefii.hnen Lohnsäczen eine Zeitlohnzulage in Höbe von 4 Pf; diese Zulage ~, ab 1.11.1965 in den Tarifiohnaatz der Lohngruppe III ungebauc. 
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Datw:u erst• 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
IV 

tretcns zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 2.59 195 
1.10.59 209 
1. 6.60 214 
1.11.60 240 
1.11.61 269 
1. 4.62 269 
!. 1.63 292 
1. 7 .63 292 
1.10.63 302 
1. 4.64 310 
1. 9.64 30.11.65 338 
1.12.65 31.12.66 365 
1. 1.67 376 
1. 4.67 31. 3.68 390 
1. 4.68 31. 5.69 411 
!. 6.69 442 
1.10.69 457 

31.12.69 31. 5. 70 471 

Datum ers~ 
IV m des malig 

lnkraft- kündbar 
treteos zum: 

Gelernte Angelernte 
Facharbeiter Facharbeiter 

1. 5.58 197 185 
1. 8.59 210 197 
1. 9.60 238 224 
1. 4.61 238 224 
1.11.61 267 251 
1. 4.62 267 251 
1. 1.63 288 271 
1. 7.63 288 271 
1.10.63 298 280 
!. 9.64 30.11.65 333 314 
1.12.65 31.12.66 360 339 
1. 1.67 371 349 
1. 4.67 31. 3.68 385 362 
1. 4.68 31. 5.69 406 381 
1. 6.69 436 410 

31.12.69 31. 5.70 450 423 

,,. 

32 Chemische Industrie 

32 11 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Südbaden 
Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Lohngruppe 

III II 1 

Angelernte 
Chem1earbe1rer Chcmiearbener• 

Hilfsarbeiter 
Hilfsarbeiter-

F acharbetter le1chte Arbeiten leichte Arbeiten 

186 172 150 159 138 
199 · 184 160 170 148 
204 188 164 174 151 
228 211 184 195 170 
256 238 207 219 191 
256 238 214 219 197 
278 258 232 238 214 
278 258 240 238 221 
288 267 248 246 229 
295 274 255 253 235 
321 299 278 276 257 
347 323 300 298 277 
357 333 310 308 286 
370 346 322 320 298 
390 364 339 337 313 
419 391 364 362 337 
434 405 377 375 349 
447 418 389 387 360 

32 12 Lohntorifvertrog für die Chemische Industrie in Bayern 
Pf 

Zeidohnsärze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Onskluse 1) 
1n Ortsklasse I l(II) 1 II(Ill) 
1n Lohngruppe 

in Lohngruppe 

ll 1 II 

Chemiearbeiter- Hilf sarbciter-Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten Chemiearbeiter 

173 151 165 144 166 156 
184 160 175 152 177 167 
208 181 198 172 202 193 
208 181 198 172 202 196 
233 203 222 193 226 219 
233 210 222 200 226 219 
252 227 240 216 244 237 
252 234 240 223 244 237 
261 243 248 231 253 245 
293 272 277 258 287 280 
316 294 299 278 313 303 
325 302 308 286 322 315 
338 314 320 298 335 328 
356 331 337 313 Fonsetzung s. 349 
383 356 362 337 Onsklasse I 375 
395 367 373 347 387 

1) Ab 1.4.1968 Oruklaase II : 1, Ortsklasse III : II. 
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\ ..... 1 1 

fü.r jugendllche 
Arbeitnehmer 

1m Alter von 
16und 17 
J ahrcn 

m % des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

. •, 

,. .,: 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
1n Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

1 

107 
114 
129 
129 
144 
144 
156 
156 
161 
180 
194 
200 
208 
219 
235 
242 



,l,j,'' 
', 

'I 

' ' 

; ~. 

,f.,, 
i 
li 

t; 

,, 

(' 

1, 
~., 't 

'/, ,, . 

Datum erst„ 
des malig 

lnkraft- kündbar 
trctens zum: 

1. 5,58 !) 
1. 8.59 
1. 6.60 
1. 9.60 
1.11.61 
1. 4.62 
1.11.62 
1. 7.63 
1.10.63 
1. 2.64 
1. 8.64 31.10.65 
1.11.65 30,11.66 
1. 1.67 
1. 4.67 
1. 8.67 29. 2.68 
1. 3,68 30, 4.69 
1. 5.69 
1.10.69 

31.12.69 30, 4. 70 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 

201 
213 
218 
242 
270 
270 
292 
292 
302 
310 
337 
364 
375 
386 
389 
410 
441 
456 
470 

32 Chemische industrie 

32 13 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Berlin (West) 

Pf 
Zeitlohnsätze JC Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 18 Jahre) 

111 

Angelernte 
Facharbeiter 

183 
195 
199 
220 
248 
248 
268 
268 
277 
285 
312 
337 
347 
357 
360 
379 
407 
421 
434 

in Lohngruppe 

Chemiearbeiter 

173 
184 
188 
208 
235 
235 
254 
254 
263 
271 
296 
320 
330 
340 
343 
361 
388 
402 
414 

11 

Chemiearbeiter• 
leichte Arbeiten 

151 
160 
164 
181 
204 
212 
229 
236 
245 
252 
275 
298 
307 
316 
319 
336 
361 
374 
385 

Hilfsarbeiter 

164 
174 
178 
198 
223 
223 
241 
241 
249 
256 
279 
301 
310 
319 
322 
339 
364 
3n 
389 

1) Für Chemie- und Hilfsarbeuer mtt leichten Arbeiten ab 1.8.1958. 

Datum erst-
IV 3 des mahg 

Inluaft- kündbar 
tretens zum: 

Hochqualifizien:e 
Handwerker 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 8,59 229 
1. 6.60 255 
1. 7.61 282 

1. 1.63 306 
1. 3,64 326 
1.10.64 31.12.65 352 
1. 1.66 380 
1. 5.67 30, 4.68 404 
1. 6.68 31. 7.69 425 
1. 9.69 457 
1. 1. 70 31, 7.70 487 

32 14 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie im Saarland 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiscn Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

111 2 lll! 11 1 2 

Facharbeiter für Hilfsarbeiter 
schwierige und Angelernte für Arbeiten 

hochwerugc F acharbetter Arbeiter erschwerender 
Facharbeiten Art 

209 203 190 182 

233 226 212 203 

260 253 238 228 

281 274 258 247 

300 293 275 264 

326 317 299 288 

352 342 323 311 
375 364 345 331 
394 383 362 343 

424 412 389 374 
452 440 415 400 

1 

'1, ·,1 ,., 

Hilfsarbeiter -
leichte Arbeiten 

143 
151 
155 
172 
194 
201 
217 
224 
232 
238 
259 
280 
288 
296 
300 
315 
339 
351 
362 

11 

Hilfsarbeiter 
für einfache 
und leichte 

Arbeiten 

173 
193 
217 
235 
251 
275 
297 
316 
332 
357 
381 

I•' ''"'r 
[1, 1 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohoes 

90 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

80 

1) Die aufgefühnen Lohnsitze erhöhen sich, nach 3 Betriebsjahren um 2%, nach 6 Beuiebsjahren um 4%, nach 9 Betriebsjahren um 6", nacb !2 Betriebsjahren um 8% und nach 15 Betriebsjahren 

WD 10%. 
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Datum etst• 
des malig 

loluaft. kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 

1. 4.59 
1. 5.60 
1. 7.60 
1. 6.61 
1. 8.61 
1.10.62 

1. 1.63 
1. 2.64 
1. 7.65 
1. 1.66 31. 8.66 
1. 9.66 30. 6.67 
1. 5.68 30. 6.69 
1. 7.69 30. 6.70 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1. 5. 59 
1. 6.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
!.10.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 

15.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

t~~r • · '• 1 1:1 ..,·; ,'- ~,"·:_, .. .,_. •"'" J.,. .iJ, 

I 
.... ,:·, 1 'i~ . 

34 Kunststoffverarbeitung 

34 1 Lohntarifvertrag für die Kautschuk•, Asbest• und Kunststolfverarbeitende Industrie in Hamburg 

Pf 

VII 

Qualifizierte 
Handwerker• 
Facharbeiten 

235 
247 
270 
276 
288 
321 
348 
356 
380 
427 

436 
458 
482 
516 

1 

Facharbeiter 
mtt meister• 

hchem 
KOnnen 

214 
225 
243 
273 
292 
308 
315 
323 
363 
378 
401 
412 
439 
480 

11 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI V IV 1(( II 

Arbeiten, deren Arbeiten meist 
Unterweisung 

Jlandwerker „ Ausführung ein körperlich 
Einarbeitung, und E10ar-

Facharbeiten Facbkönoen schwerer Art, miniere Arbeits• beitung, ge• 
schwierigkeiten wisse Arbeits• 

voraussetzt Anlernung schwierig:keiten 

221 198 186 172 153 
232 207 194 180 160 
254 224 210 196 174 
260 229 215 201 178 
272 239 224 210 186 
304 266 250 233 210 

331 288 271 253 227 

339 295 278 259 232 

363 315 297 276 249 
408 354 334 310 282 
416 362 341 317 288 
437 380 358 333 302 
459 400 376 350 318 
491 427 401 374 339 

34 2 Tarifvertrag für die kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäßu1:en Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

Il1 IV a IV b Va V b 

Sonstige 

1 

Einweisung, 
ohne besonder" 
/\ntorderunge11 

142 

149 
162 
166 
174 
197 
213 
218 
232 
264 
26? 
282 
297 
317 

m Ortsklasse 1) 

II 1 III 

m Lohngruppe 

II 

Facharbeiter 
und ihnen Qualifizierte Angelernte 

Angelernte 
Arbeiter• Sonstige Arbeiter• Facharbeiter und ihnen 

Gleich-- Qualifizierte angelernte Arbeiter leichte Ar- Arbeiter leichte .\r„ Gleichgestellte 

gestellte angelernte Arbeiter• be1ten betten 
Arbeiter leichte Ar· 

be1ten 

183 171 161 162 130 148 119 174 168 

192 180 1'0 138 155 129 182 177 

207 194 184 151 167 140 197 190 

238 221 209 178 194 167 227 219 

255 236 224 193 208 181 242 235 

269 249 236 203 219 191 256 247 

275 255 241 210 224 197 261 256 

282 261 247 215 230 202 268 265 

308 286 271 237 251 222 293 

320 297 282 246 261 231 304 

339 315 299 263 277 244 325 

348 324 308 277 285 257 338 

371 345 328 305 304 283 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

412 385 368 342 347 323 

1) Ab 1.4.1965 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.10.1968 ohne Ortsklassenghederung. 
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für ,ugendhche 
Arbeitnehmer 

de, 
Lohngruppe 11t 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

129 

135 
147 
151 
158 
175 
190 

194 
207 

233 
238 
250 

263 
281 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im -\leer von 

17 und 18 Jahren 
1n "i, des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 

,,. ,, 

·1 
,', 

•,l 

l 

·-~ 

' ,, 
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Datum erst-
des malig 

Inktaft- kündbar VI V 
tretens zum: 

Schwierige und 
Lange hochwertige 

Arbeiten, abge- Anlernzeit, 

schlossene Be- größere 

rufsausbildung Fcrtiglccit 

1. 2.58 222,2 203,3 
1. 4.59 227,9 208,3 
1. 5.60 248,4 227,0 
1. 7.60 254,7 232,7 
1. 8.61 284,1 259,5 
1. 1.62 284,1 259,5 
1.10.62 305,5 279,0 

1. l.64 326,8 298,4 
1. 7.64 31. 3.65 338,5 309,1 

1. 4.65 367,3 335,4 
1. 7.65 31. 5.66 367,3 335,4 
1. 6.66 396,6 362,2 
1. I.67 30. 6.67 411,5 375,8 
1. 5.68 30. 6.69 431,1 393,7 
1. 7.69 30. 6.70 463,9 424,1 

•,' 
1 

·' ' 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung . 

3S 1 Lohntarifvertrag für die Gunvniwarenindustrie in Niedersachsen 

Pf 

Zritlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Akersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

IV III II I 

Ohne spezielle 
Mittlere Kutze Spezielle Ausbildung 

Anlernzeit Anlernzeit Einarbeitung nach Einwc i sung 

190,5 176,5 164,3 151,8 
195,3 180,9 168,4 155,6 
212,9 197,2 183,6 169,6 

218,2 202,2 188,2 173,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
261,5 242,4 226,6 209,5 

279,8 259,4 242,4 224,1 
289,8 268,7 251,1 232,2 

314,4 291,5 274,9 2'4,2 
314,4 291,5 274,9 254,2 

339,5 314,8 296,9 274,6 

352,3 326,7 308,1 284,9 

369,1 342,2 322,8 298,5 
397,7 368,2 347,1 321,0 

1) Ab 1.7.1965 'il'egfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1967 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst• 
des malig V 

lnkraft• kündbar 
VI 

tretens zum: 

Handwerkliche Lange Anlern• 
Arbeitcn,ab-- zeit, entspre-
geschlossene chendes Fach-

Lehre kOnnen 

1. 2.58 202 187 

1. 4.59 207 192 

1. 5.6o 228 212 

1. 7.60 234 217 
1. 8.61 264 245 
1.10.62 284 263 

1. 1.64 305 283 
1. 4.64 305 283 
1. 7.64 316 293 
1. 1.65 346 321 

1. 1.66 31. 3.66 346 321 
1. 4.66 373 346 

1. 1.67 30. 4.67 373 346 

0.11.67 30. 4.68 431 400 

1. 5.68 30, 6.69 457 424 
1. 7.69 30, 6.70 472 428 

35 2 Lohntarifvertrag für die Gummiindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Akcrsstufe (über 21 Jahre) 

111 Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

IV [II II 1 

Mittlere Arbeiten, 
Anlernzeit, Spezielle die e,ne Eitl"" Ohne 

entsprechende Einarbeitung arbeitung Ausbildung 
Erfahrung erfordern 

178 163 147 139 
182 167 150 142 
201 184 166 158 
206 189 170 163 
232 213 . 196 185 
250 229 211 199 
268 246 226 214 
268 246 226 214 
278 255 235 2n 
304 279 259 246 
304 279 259 246 
328 301 280 265 

328 301 280 265 

379 348 323 306 
402 369 343 325 
405 372 353 335 

. ' .- , 

io Ortsklasse 1) 

II 1 III 

10 % der Zeitlohnsätze 
in 

Ortsklasse I 

96 93 

94.) 

9l 

97 97 

98 

100 

in Ortsklasse 2) 

A 1 B 

tn % der Zeitlohns~rze 
1n Ortsklasse S 

95 93 

97 95 

98 
99 

100 

'~1,'• ·-;' -·~-~-(-~--\, 

.... '\,t 

r. 

für jugendliche 
Arbc1tnebmer 

unter 
18 Jam'en 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

80 

1) Ab 28.11.1967 einschl. einer Zeitlohnzulage von 6 %, ab 1.5.1968 von 7 ,5 % nach dem 3. Beachähigungsmonat. - 2) Ab l.l.196~ Wegfall der Ortsklasse B, ab 1.1.1967 ohne Ortsklassenglie• 
dcrung, 
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Datum ttSt• 
d„ malig 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

!. 4.58 
1, 7.59 
!. 8.60 
1.10.61 
1.10.62 
!. 7 .63 
!. 1.64 
1.10.64 
!. 7.65 30, 6.66 
1. 7.66 31. 7 .67 
!. 1.68 30. 9.68 
1.10.69 
1. 1.70 30, 9.70 

,, , V . '~ ,,, 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 
36 1 Lohnvereinborung für die Feinkeromische Industrie, einschl. Ofenkachel- und Kachelindustrie 

in Schleswig· Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein• Westfalen 

Pf 

Zeulohnsätze ,e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fm.i.ß1gcn Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe 1 1 II 
1n Lohngruppe 

V IV lll II l V 

Arbc1ten, die einer Arbenen Arbetten, d1e etnet 
Arbe1ten, die nach 

Facharbeiten, kurzfristiger Etnar• 
die eine 6 monatigen Anlern„ ohne Ausbildung, Anlernzeit vori beitungsze1t ausge- Facharbeiten, 

faehcntsprcchcnde zeit bediufen und die großere 3""6 Monaten bedürfen fuhrt werden können die eine fachentsprcchende 
Lehrzeit großere kOrpcrl1che korper 1 ic he u. geringere körper• u. geringere korper• Lehrzeit erfordern 
erfordern Beanspruchung Beanspruchung hebe Beanspruchung liehe ~anspruchung 

erfordern erfordern erfordern erfordern 

(E) 
186 167 158 149 140 172 167 
195 176 166 156 146 181 176 
215 194 183 172 161 199 194 
238 214 202 190 179 220 213 
252 227 214 202 189 233 226 
260 234 221 208 195 241 234 
273 246 232 218 205 253 249 
281 253 239 225 211 260 256 
306 275 260 245 230 283 
326 293 277 261 245 302 
342 308 291 274 257 317 
433 394 374 354 334 Fortsetzung s. Ortsklasse S 
446 406 385 365 344 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in 7. des Voll-
arbciterlohnes 

70 

,,-._,L:, 

,:! 

·1 

1-

> -

{ 
1) Zeidöhner (vor dem 1.7.1959 ausschließlich der Handwerker und Fließbandarbener) erhalten auf dte angefuhrten Lohnsätze einen Zuschlag von 5 ~. ab 1.8.1960 von 6 ~. ab 1.10.1%1 von 8' 4; 

ab 1.10.1962 von 10%. - 2) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse IJ, ab 1.10.1969 ohne Ortsklassenghederung. 

36 2 Lohnobkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig-Holstein, Homburg, Niedersachsen, Bremen u. Nordrhein- Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std I) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

Datum erst• V (E) IV lll II 
1 

l für Jugendliche 
des mahg Arbeitnehmer lnluaft· kündbar Arbetten, die nach der Lohngruppe J 

aeteos zum: Arbenen, die e10er Arbe1ten ohne Arbeiten, d1e einer 14- tag1ger Em.ube1- 1m Alter von 
F acharbe uen 6 - monaugen Ausbildung, die Anlernzeit von 3·6 tungszeit ausgeführt 16 und 17 

(Modellieren, Gießen, Anlernzeit bedürfen größere körperliche Monaten bedürfen u. werden können und Jahren 
Handwerker Handformen usw.) und größere körpe,.. Beanspruchung geringere kdrperliche geringere körperhche 

liehe Beanspruchung erfordern Beanspruchung Beanspruchung 
erfordern (Fretbrandsetzen erfordern erfordern 

(Formengießen, 1n größeren (Hilfsarbeiten 1m (Putzen von rohen 
Laborarbeiten usw.) Teilstößen usw.) Laboratouwn usw.) Fltesen und 

Formstücken) 

1. 2.58 209 190 171 162 152 143 100 
l. 7.59 220 200 180 170 160 150 105 
1. 8.60 244 222 200 189 178 167 117 
1.10.61 271 246 221 209 197 185 130 
1.10.62 289 263 237 224 210 197 138 
1. 1.64 320 291 262 247 233 218 153 
1. 5.65 30. 4.(,6 349 317 285 269 254 238 167 
1. 5,(,6 31. 5.67 370 336 302 286 269 252 176 
1. 9.67 31. 8.68 388 353 318 300 282 265 186 
1. 9.68 31. 8.69 410 373 336 317 298 280 196 
1. 9.69 487 443 403 382 361 341 239 
1. l.70 31. 8. 70 502 456 415 394 372 351 246 

1) Zeitlöhner (vor dem 1.7.1959 ausschließlich der im Zeitlohn arbeitenden Handwerker und Fheßar~e1ter) erhalten auf die an11:eführten Lohnsätze einen Zuschlag von 5~, ab 1.8.1960 von B~, 
ab 1.10.1961 von 9,)%, ab 1.1.196.,( von 10%. 
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Datum erst-
des mahg 

lnkraft9 kündbar 
trctens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1.10.63 
1. 2.64 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1. 1.68 31. 1.69 
1. 2.69 
1.11.69 
1. 7.70 31.10. 70 

' .. , .. ,, .... 1~ "' 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 3 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland· Rheinhessen (hier: Feinkeramische Industrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std lJ 

für Arbeitnehmer der höchstco tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jah,e) 

in Lohqruppe 

6 j 3 2 1 

Facharbeiter, Leichte Arbeiten, Le1chre Arbeiten, 
Spezialfach- Betr1ebshandwerker Hilfsarbeiter, längere Ein- 1 kurze Ein-

arbeitet mit abgeschlossener soweit nicht in arbcitungszeir, arbcitungszeit, 
Lehre usw. anderen Lohngruppen Stahldrucker Sortieren 

usw. usw. 

199 184 169 152 143 
207 192 176 159 151 
233 216 201 175 167 
263 246 230 204 1% 
277 260 244 214 206 
287 269 253 221 213 
304 286 270 238 230 
331 312 294 261 251 
356 H5 316 281 270 
369 347 328 292 281 
394 371 351 312 301 
458 416 396 357 346 
472 428 408 368 356 

1 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
16 Jahren 

in% des Voll• 
arbeirerlohnes 

70 

1) Zulagen für Zeitloboarbeiter je Stunde: Bis 31.5.1959 Lohngruppe 5 20 Pf, Lohngruppe 3 und 6 lOPf, vom 1.7.1%0 - 30.6.1961 35 Pf bzw. 25 Pf. Ab 1.7.1961 Betriebshandwerker 35 Pf, ab 
1.4.1962 alle Zeitlobnarbeuer einschl. Betriebsbandwerk.er 5 Pf, Betriebshandwerker weiterhin 35 Pf. 

' 

Datum ersc• V 
des mahg 

lnlcraft• kündbar 
ttetens zum: 

F acbarbeiten, 
die eine fach-
entsprechende 

Lehrzeit erfordern 

1. 4.58 190 
1. 7 .59 200 
1. 8.60 217 
1.10.61 240 
1.10.62 256 
1. 7.63 265 
1. 1.64 279 
1.10.64 287 
1. 7.65 30, 6.66 313 
1. 7.66 31. 7.67 335 
1.11.67 31.10.68 345 
1.11.68 365 
1.10.69 31.10.69 376 
1.11.69 31.10.70 449 

36 .C Lohnabkommen für die Feinkeramische Industrie in Baden. Württemberg 
Pf 
Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen AltersstWe (über 21 Jahre) 

in Ortsklaaae 2) 
in Onsklasae S 1 in Lohngruppe 

1 u 
1D Lobnaruppe 

IV IU u I V 

Arbeiten, die nach 
Arbeiten. die Arbeiten ohne Arbeiten, die kurzfristiaer Ein-

einer 6-monat11en Ausbildung, die einer Anlernzeit arbeitungu:eit aus• 
Anlernzeit bedür- größere körperliche von 3 • 6 Monaten jefübrt werden Facb~t:~d:nL=:r!ftee!f:,~:r;:.•pre-fen und gröBere Beanspruchung bedürfen u. geringere 

k:=eka':~fi:t:-körperliche Bean• erfordern körperliche Bean-
spruchuag erfordern spruchung erfordern Beanspruchung 

erfordern 

(E) 
171 162 U2 143 176 171 
180 170 160 150 185 179 
195 184 174 163 201 195 
216 204 192 180 222 215 
230 218 205 192 237 230 
239 225 212 199 245 238 
251 237 223 209 258 254 
258 244 230 215 266 262 
282 266 250 235 290 
302 285 268 251 310 
311 293 276 259 319 
329 310 292 274 338 
338 320 301 282 348 
407 387 366 345 Fortsetzun s. On g sklasse S 

fGr jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
1n % des Voll· 
arbe iter lohne s 

70 

1) Zuc~ag j_e Scuode für Zeitlöbner einschl. der im Zeitlohn arbeitenden Handwerker: bis 31.7.1960 3" der Lobnairze, die am 1.1.1957 aegolten haben; ab 1.8.1960 5%. 1.10.1961 ~. 1.10.1962 
10% der Jeweils aa,,ef"uhnea. Lohnsitze. - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Onaklaaae D, ab 1.11.1969 obae On:sklasaeqliederua1• 
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36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 5 Lohnabkommen für die Feinkeramische lnduatrl e in Bayem 
Pf , 

Zeidolmaltze je Std 1) 

für Arbeirnebmer der böcbatea tarifmilli&ea Alrerutule (&ber 21 Jahre) 

hi Ortakluae 2) 
in OrtaklaHe S 1 1 II ia Lo...,,_e 

iaLobanunno 
für i•Jendlicbe 

Datum erst• V 3)' IV III D 1 III Arbettnehmer 
des -iia im Alter von 

lakraft- kündbar Facharbeiten., für Arbeiten, die einer Arbeiten Arbeiten, die eiaer Arlleirea, die nach 16 und 17 
treteas zum: deren VerrichtW11 Anlernzeit voo ohne AuabildWll, Anlemzeit von kurzftl•laer Eiaar- Jahren 

eine fachentspre- 6 Monaten bedürfen die größere 3·6 Monaten be- beit11111azeh auage- Arbeiten ohne Auabilduag, die ll'Ö8ere ia % des Voll• 
• chende Lehrzeit und 1röBete körper- körperliche ::.~a:.1i:t führt werden können. lc&perlicbe Beanaptuchuo1 erfordern arbeiterlobnes 

erforderlich Wld liebe Beanspruchuo1 Beanapruchun.1 nnd geriagere kilt-
erfüllt ist erfordern erfordern Beanaprucbung perlicbe Beanapra• 

erfordern cbung erfordern 

1. 4.58 189 170 161 151 142 149 145 70 
1. 7.59 199 179 169 159 149 156 151 
1. 8.60 216 194 184 173 162 170 166 
1.10.61 238 214 202 190 179 187 181 
J.10.62 253 228 215 202 190 199 193 
1. 7.63 261 235 222 209 196 206 200 
1. 1.64 274 247 233 219 206 216 213 
1.10.64 282 254 240 226 212 222 218 
1. 7.65 31. 7.66 305 275 259 244 229 240 
1. 8.66 31. 8.67 326 293 277 261 245 2H 
1. 4.68 31. J.69 336 302 286 269 252 264 
1. 3.69 4) 28. 2. 70 399 362 342 325 306 317 

1) Zuschlag Je Stunde für Zeitlöhner: Bis 31.7.19603"derLobntafelsätze, die am 1.1.1957 1e11;olten haben; ab 1.8.1960 5%, 1.10.19618%, 1.10.1962 9,5%, 1.1.1964 10% der jeweila an1efübrten 
Lohns3tze - 2) Ab 1. 5 1955 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Handwerker erhalten 110% der Lohngrup~ V 1n Ortsklasse I (Ecklohn) der entsprechenden Altersklasse. - 4) Für Februar 1969 Lohn­
pauschale je geleistete Arbeitsstunde in Höhe von 2.SPE. 

Datum ers~ Spezialfacharbeiten 
des malig 

lnlcraft• kündbar 
tretens 1 zum. 1 1 

bestquali· qualifizierte 
fizierte 

1. 4.58 236 217 
1. 7.S9 249 229 
1. 8.60 270 248 
1.10.61 298 274 
1.10.62 316 291 
J. 7.63 326 300 
1. 1.64 343 315 
1.10.64 353 324 
1. 5.65 3H 324 
1. 7.65 31. 7.66 381 351 
J. 8.66 31. 8.67 408 375 
1. 4.68 31. 1.69 420 386 
1. 3.69 3l2s. 2.10 491 455 

36 6 Lohnvereinbarung für die Speckstein• und Steatit - Industrie in Bayem 

Pf 
Z,eitlohnsätze je Std 1) 

iur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi1en Altersstufe (über 21 Jahre) 
--- -
in OnsklaS&e S 
in Lohnpuppe 

V IV DI 
1 

ll 1 

Arbeiten, die eine Ein-
arbeitun1szeit von 

höchsten, 3 Monaten 

Arbeiten, erfordern Kurzfriati1e 
Branche- die einer Einarbei· 

ncxmal fremde Fach· Anlernzeit tungszeit, 
Fach- arbeiten von 6 Mo- bei mittel• bei ge• 

1erU11ere 
arbeiten naten be- körperliche 

dürfen schwerer ringerer Bean· 
körperlicher körperli• spruchWll 

Beau• eher Bean-
sprucbuo1 sprucbung 

208 200 189 170 161 151 142 
219 ' 211 199 179 169 159 149 
238 229 216 194 184 173 162 
262 262 238 214 202 190 179 
278 278 253 228 215 202 190 
287 287 261 235 222 209 196 
301 301 274 247 233 219 206 
310 310 282 254 240 226 212 
310 310 282 254 240 226 212 
336 336 305 27S 259 244 229 
359 359 326 293 2n 261 245 
370 370 336 302 286 269 252 
435 435 399 362 342 325 306 

----
in Ortsklasse 2) 

l 1 ll 

in Lohnpuppe 

V für ju,endlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16und 17 
Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

F acbarbeiten 

(E) 
175 170 70 
184 178 
200 195 
220 213 
234 227 
242 23S 
254 2SO 
261 2S7 
261 261 

282 
302 
311 
369 

1) Zuscbla1 Je Stunde für Zeitlohnarbeiten: Bis 31.7.1960 3% der Lohmafelsiitze, die am 1.1.1957 gesolten babeni ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 8%, 1.10.1962 9,5%, 1.1.1964 10% der jeweila aqe• 
iuhnen Lohnsätze. - 2) Ab 1.7.1965 We1fall der Ortsldasae ll. - 3) Für Februar 1969 Lohnpauschale je geleistete Arbeitsstunde in Höbe von 26Pf. 

-63-

,, ·I 
! 

,, 
'i: 
',i, 

,, 
,! 

',1/, 
,,, 

1 
•,'.'1 



, .. 

···, 
~.,, 

,· 

:• ... 

r'. •. 

,",' 

,• 

i-'' 
r. 

,•' .~' 

'.,'. 

Datum 
Jes 

lnkraft-
tretens 

1. 3.58 
1. 7.59 
1. 8.60 

, 1.10.61 
1.10.62 
1. 1.64 
1.10.64 
1. 7.65 
1. 7.66 
1.10.67 
1. 9.68 
1. 9.69 
1. 1.70 

.,, ..._ -~. , 1:::- '/ 
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36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 7 Lohnvereinbarungen für die sanitärkeramische Industrie in Schleswig· Holstein, Niedersachsen, Nordrhein• Westfalen und Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 21 lahre) 

in Ortslclasse S 
in Lohngruppe 

erst• 
für jugendliche 

mahg V (E) IV lll ll 1 Arbeitnehmer 

kündbar 
im Alter von 

zum: Arbeiten, die einer Arbeiten, die nach 
16 und 17 J abren 

Arbeiten, die einer 
m '- des 

Facharbeiten, fur 6 monaugen Anlern-
Arbeiten ohne Anlernzeit von kurzfr ishger Einar- Vollarbeiter• 

Handwerker deren Verrichtung zeit bcdhrfen und Ausbildung, die 3 -6 Monaten be• beirungszeit ausge• lohne& 

eine fachentspre• größere körperliche größere körperliche dürfen und gerin- führt werden können 

chende Lehrzeit Beanspruchung Beanspruchung gere körperliche und geringere kör-

erforderlich ist erfordern erfordern Beans~uchung perliche Bean&pru-
erfordern chung erfordern 

209 190 171 162 152 143 70 

220 200 180 170 160 150 

242 220 198 187 176 165 

266 242 218 206 194 182 

283 257 231 218 206 193 

307 27~ 251 237 223 209 

318 289 260 246 231 217 

30. 6.66 347 315 284 268 252 236 

30. 6.67 370 336 302 286 269 252 

31. 8.68 377 343 309 292 274 257 

31. 8.69 409 372 335 316 298 279 

484 440 400 379 359 338 

31. 8.70 498 453 412 390 370 348 

1) Ze1tlöhner erhalten auf die angeführten Lohnsätze eine Zulage; diese beuagt (vor dem 1.7.1959 ohne im Zeitlohn arbeitende Handwerker und Fließarbeiter) ab 1.3.1958 5%, ab 1.8.1960 87., 

ab 1.10.1%2 lO"c, ab 1.10.196712%, ab 1.9.1968 10%, ab 1.9.1969 1st dte Zeitlohnzulage 10 den Zeitlohnsätzen eingebaut. 

Datum erst-
Je, mahg Vll 

lnlcraft• kündbar 
uetens zum: 

Handwerker 
fur besonders 

schwierige oder 
hochwertige 

Facharbeiten 

1. 5.58 234 

1. 7.59 246 
1.10.60 281 

1.10.61 308 
1.10.62 329 

1. I.64 366 

!. 4.65 31. I.66 397 
!. 4.66 31. 3.67 421 
!. 4.67 30. 9.67 434 
1.10.67 443 
!. 4.68 30. 9.68 451 
1.10.68 30. 9.69 478 
1.10.69 30. 9. 70 530 

36 8 Lohnvereinbarung für die Schleifmittelindustrie im Bundesgebiet 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

VI V (E) IV lll ll 1 

Quahfiziene und Qualif1zi.ene 
Einfache k• 

Handwerker verantwortliche Arbeiten, Einfache~ beiten, körper- Einfac bste Ar-

mit Lehre, Tätigkeit, Anlern Anlernzeit beiren, größere heb leicht oder beiten, geringe 

Maschinisten zeit von minde- bts zu körperliche Be- schematisch, körperliche Be-

stens 6 Monaten 3 Monaten anspruchung spezielle Ein• anspruchung 
arbeitung 

215 195 176 166 150 140 

226 205 185 174 158 148 

257 234 211 199 187 176 

283 257 231 218 206 193 

301 274 247 233 219 206 

336 305 275 259 244 229 

364 330 298 282 267 252 

386 350 316 299 283 267 

398 361 326 308 292 275 

407 370 335 317 301 284 

415 378 343 325 309 292 

440 401 364 345 328 310 

490 439 402 383 366 348 

in Onsklasse II 2) 
in Lohngruppe 

für JIJ8endliche 
V Atbeirnebmer 

im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Quahfizierte und 
Vollarbeiter• 

verantwortliche 
lohnes 

Tätigkeit, Anlern-
zeu von mindestens 

6 Monaten 

189 80 

Fortsetzung siehe 
Ortsklasse I 

1) Ze1döhner erhalten auf die angeführten Lohnsatze einen Zuschlag, dieser beträgt ab 1.10.1960 5%, ab 1.10.19617'-, ab 1.10.1962 8,5'-, ab 1.1.1964 10%. - 2) Ab 1.7.1959 Wegfall der Orts­

klasse 11. 

,., 



Datwn erat• 
du malig 

lnkuft. kündbar 
ueteas zum: 

1 

F acbarbeiter 

1. 9.58 200 
1. 8.59 205 
1. 1.60 209 
1. 9.60 224 
!. 1.61 229 
1. 6.61 234 
1.10.61 249 
1. 1.62 257 
1. 10.62 270 
1. 1.63 275 
1.10.63 287 
1. 1.64 294 
1. 10.64 302 
!. 4.65 323 
1.10.65 31. 3.66 338 
1. 4.66 31. 3.67 363 
1. 5.68 31. 3.69 384 
1. 4.69 402 
1. 8.69 31. 3. 70 407 

1) Ab 1.10.1965 l'eglall der Ortsklasse III. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft.. kündbar 
tretens zum: 1 

Facharbeiter 

!. 8.S8 199 
!. 8.59 204 
!. 1.60 207 
!. 4.60 212 
1. 4.61 232 
!. 9.61 240 
!. 4.62 258 
!. 1.63 270 
1. 7.63 276 
1. 1.64 282 
!. 2.64 292 
1.11.64 299 
!. 3.65 304 
1. 8.65 322 
1.10.65 332 
1. 1.66 30. 9.66 340 
1.12.66 350 
1. S.67 30. 9.67 355 
1.10.67 364 
1. 4.68 369 
1.10.68 31. 3.69 376 
!. 4.69 394 
!. 8.69 31. 3. 70 399 

!) Ab 1.1.1970 l'egfall der Ortok!use III. 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 1 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Schleswi9 • Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
II in Lohngruppe 

2 3 4 

Arbeitnehmer für 
Angelernte H.ilfslcräfte körperlich leichte 

Arbeiten 

188 176 148 180 
193 180 152 185 
196 184 155 189 
211 197 166 203 
215 202 169 206 
220 206 173 211 
234 219 189 225 
242 226 195 232 
254 238 705 243 
259 242 209 248 
270 253 221 259 
276 259 226 266 
284 266 233 274 
304 284 249 291 
318 297 260 
341 319 280 
361 338 296 
378 354 322 

J 358 326 

37 2 Lohntarifvertrog für die Sägeindustrie in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

In Onsklasse I 
II in Lohngruppe 

2 3 4 

Arbeitnehmer 
ADgelernte Halfskrafce für körperlich 

le1ehte Arbeiten 

183 173 149 177 
188 177 153 !BI 
190 180 155 184 
195 184 159 189 
216 204 176 209 
223 211 182 217 
240 227 196 233 
251 238 205 245 
257 243 210 250 
263 249 215 256 
272 257 225 265 
278 263 230 272 
283 268 234 275 
303 283 248 295 
312 292 256 304 
320 299 262 312 
329 308 270 321 
334 312 273 325 
342 320 280 334 
347 325 284 338 
353 331 290 345 
370 347 315 361 
375 351 319 366 
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in Ortsklasse 

1 
in Lohft8ruppe 

2 

Angelernte 

305 
327 
346 
367 
371 

1n Ortsklasse 1) 

1 
in Lohngruppe 

2 

Angelernte 

'. 

mll für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

...... , 
1 

18 Jahren 
10 % des 

Vollarbe ite~ 
lohnes 

r . ' 
177 85 
181 
184 
198 
202 
207 ,• 1 

220 
227 
239 
243 
255 
261 
169 
286 

lII 
für Jugendliche 

Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 Jahren 
tn o,.~ des 

Vollarbe1cer„ 
lohnes ., ·f; 

169 65 
174 
178 
181 
203 
210 
227 
239 
244 
250 
259 
264 
269 
288 
296 
304 ,'/ 

313 
317 
325 ' 
331 
337 

357 
362 
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37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 3 Lohntarifvertrag für die Säge- und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

1n Ortsklasse 

Datum erst• 
in Ortsklasse I 

1 m 2> 
in Lohngruppe II 

des 
lnlcraft-
trerens 

!. 9.58 
L 7.59 
L I.60 
1. 4.60 
1. 9,60 
L 1.61 
1. 4.61 
1. 7.61 
L 1.62 
1.10.62 

L 3.63 
1.10.63 
L I.64 
1.10.64 
L 4.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1.11.66 
1.10.67 
!. 4.68, 
L 8.68 
!. 4.69 
L 8.69 
1.10.69 
!. 4. 70 

malig 
kündbar 

zum· 

205 
210 
214 
214 
228 
234 
239 
244 

31. 6.66 

30. 9.67 

31. 3,69 

l 

Pacharbeuer 1) 

262 
274 
280 

292 
299 
307 
324 
332 
343 

359 
368 
375 
380 
398 
403 
423 
443 

197 
202 
205 
205 
219 
225 
229 
234 

ll 

Angelernte 
Arbeiter 

189 
193 
197 

197 
210 
215 
220 
224 
244 
255 
'260 
272 

278 
286 
301 

309 
319 
334 
342 
349 
353 
374 
379 
398 
416 

lll 

H1lfsarbe1ter 

176 
181 
184 
184 

196 
201 
206 
210 
231 
241 
246 

257 
263 
270 
285 

292 
302 
316 
324 
330 
334 
354 
359 
376 
394 

IV 

Hilfskräfte 
für kOl'perhch 

le ic hce Arbe 1ten 

150 
153 
156 
156 
166 
171 
174 
178 
199 

208 
213 
222 
227 
233 
249 
256 
264 

276 
283 
289 
293 
318 
322 
338 
354 

193 
197 
201 
203 
217 
223 
228 
233 
251 
263 
269 
281 
288 
296 

10 Lohngruppe 

l 

Facharbeiter 

313 
320 
331 
348 
3~7 
364 
36? 
386 
391 
410 
430 

191 
195 
199 
201 

215 
221 
226 
231 
249 
261 
267 
279 
286 
294 

1) Ab 1.1.1962 Neubildung der Lohngruppe l Facharbeiter aus I. Facharbeiter aus II. Quahfiz1erte Angelernte. - 2) Ab l.4.1965 Wegfall der Ortsklasse III, 

Datp erst-
des mahg 

Inktaft.. kündbar 
tretens zum: 

1 2 

Qualifizierte Facharbeiter 
angelernte 
Arbeiter 

1. 9,58 200 192 
1. 7,59 205 197 
1. 1.60 208 200 
1. 7.60 218 209 
1.12.60 226 217 . 
1. 6.61 231 222 
1. 8.61 246 236 
1.12.61 256 246 
1. 9.62 270 259 
1. 3.63 275 264 
1. 9.63 287 276 
1. 1.64 294 282 
1. 9.64 301 289 
1. 3.66 351 337 
1. 2.67 28. 2.67 363 348 
1.10.67 372 357 
1. 4.68 377 362 
1. 9.68 28. 2.69 383 368 
1. 3.69 401 385 
1. 7.69 28. 2.70 406 390 

----
1) Ab 1.3.1969 Wegfall der Ortsklasse III. 

37 4 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Hessen 

Pf 
Zeidohnsärze je Std 

f'ur Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsklasse I 
in Lohngruppe 

3 4 5 

Angelernte Ungelernte Leichte 
Arbeiter Arbeiter Hilfsarbeiten 

185 175 152 
190 179 156 
191 181 157 
201 190 164 
208 197 170 
213 201 173 
226 214 185 
236 223 192 
248 235 203 
253 239 206 
264 250 218 
270 256 223 
277 262 229 
323 309 281 
334 319 290 
342 327 298 
347 332 302 
352 337 306 
369 353 321 
374 357 325 
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in Ortsklasse 

[[ 1 
in Lohngruppe 

1 

Facharbeiter 

191 
196 
199 
209 
217 
222 
237 
247 
261 
266 
278 
284 
291 
341 
353 
362 
367 
373 

390 
395 

m Il 

184 
189 
194 
204 
212 
217 
232 
243 
257 
262 
274 
280 
287 
338 
350 
359 
364 
370 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 

.. .. ' ... 

(ohne Facharbeiter) 
1m Alter von 
17 Jahren 
in % des 

Vollarbeuer• 
lohnes 

65 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
16und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohoes 

70 



Datum 
deo 

lnkraft. 
ttetena 

1.12.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1.11.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 2.66 
1. 9.66 
1.11.66 
1. 3.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 9.68 
l. 3.69 
1. 7.69 

Datum 
des 

lnkraft-
uerea, 

1.10.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1.10.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1.11.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
l. 2.66 
1. 9.66 
l.·3.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 9.68 
1. 3.69 
1. 7.69 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 5 Lohntorifvertrag für die Säge·, Fumier•, Kisten- und Holzwolleindustrie in Rheinland. Rheinhessen (hier nur: Sägeindustrie) 

Pf 

., ... 
malia 

kiindbor 
zum: 

1 

F acbarbeiter 

186 
191 
194 
204 
212 
217 
232 
242 
254 
260 
272 
278 
285 
304 
311 

31. 8.66 321 
331 
331 

31. 8.67 338 
346 
352 

28. 2.69 357 
387 

31. 3,70 391 

. 

erst• 
malig 

kiladbor 
zum: 

Fac:barbeirer (E) 

183 
188 
192 
204 
214 
221 
231 
247 
259 
266 
278 
284 

30. 6.65 292 
313 
320 

31. 8.66 331 
341 

31. 8.67 349 
357 
363 

28. 2.69 369 
387 

31. 3.70 391 

Zeitlohnsätze je Std 

für Atbeitnebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in OrtsklaHe II (A) 10 Ortsklasse 
in Lolmpuppe IIl(B) 

in Lohngruppe 

II III IV 1 

Anaelernte Hilfsarbeiter Eioiad:c A,~~ucn Facharbeiter 

171 160 140 
176 164 143 
178 167 146 
188 175 153 
195 182 159 
200 187 163 
213 200 176 
223 208 184 
234 218 193 
239 224 1 198 
250 234 207 
256 239 211 
262 245 217 
280 261 231 
286 267 236 
295 276 244 
305 285 258 
305 285 258 
311 291 264 
318 298 270 
324 303 275 
328 307 278 
356 333 310 
360 336 3B 

37 6 Lohntarifvertrag für die S.ägeindustrie und den Holzhandel in der Pfalz 
Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in OrtsklaHe 1 II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Spezialarbeiter Hilfsarbeiter F acharbeitet (angelernte Arbeiter) 

165 156 176 
169 160 180 
173 163 184 
184 173 196 
193 182 205 
199 188 212 
213 199 222 
227 212 237 
238 223 249 
245 229 255 
256 239 267 
261 244 273 
269 251 280 
288 269 300 
294 275 307 
305 285 318 
314 293 328 
321 300 335 
328 307 343 
334 312 349 
339 317 354 
356 333 373 
3li0 336 379 
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175 
180 
185 
195 
203 
208 
223 
233 
245 
251 
263 
269 
276 
295 
302 
312 
319 
321 
328 
336 
342 
347 
365 
371 

III 

170 
1n 
181 
192 
201 
208 
217 
232 
244 
250 
262 
268 
275 
295 
302 
312 
322 
328 
336 
342 
347 
365 
371 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 J•hren 

in 7. es Voll-
arbeiterlohnes 

60 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterldbhes 

70 

. >:, 

,' ,·, 
/ \ 

,1,\ 
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' 
~' 1, 

' 
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Datum ..... 
d„ malig 1 

lakraft• kündbar 
tretens zu.m: 

Selbstindis• 
Arbeiter an Gatter--

sägen usw. 

1.11.58 217 
1. 8.59 227 
1.10.60 240 

15. 2.61 249 
1. 6.61 255 
1.10.61 271 
1. 2.62 281 
1.10.62 301 
1.10.63 313 
1. 1.64 320 
1.10.64 328 
1. 4.65 352 
1.10.65 31. 3.66 364 
1. 4.66 30. 4.67 388 
1.10.67 397 
1. 4.68 404 
1. 8.68 30. 4.69 411 
1. 5.69 31. 5.70 435 

--:_ ... -'\ 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

'SI 7 •· 8 Lohntarnvertrag für die Sägeindustrie in Boden· Würt~mberg 1) 

Pf 
Zeitlohnaitze je Std 

füt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alteraatufe (über 20 Jahre) 

in Ortalclaaae 

in Ortaklaaaoe S 1 
in Lohngruppe 1 n 

in Lohne:ruppe 

II 1D I' 

Helfer an Gatter,. Alle soaaciaen Besonders leichte 

1 lll2) 

eigen, Holzacbleifer Arbeiter, und einfache Selbatlndiae Arbeh:er an Gatteraigen uaw. 
usw. Hilfaarbeiter Hilfaarbeuea 3) 

(E) 
206 195 163 l03 197 191 

216 204 170 212 206 201 

228 216 180 224 217 213 
237 224 187 233 226 221 

242 230 191 238 231 226 

257 244 203 253 245 240 
267 253 211 263 255 250 

286 271 226 281 273 267 

297 282 238 293 285 279 

304 288 243 300 292 285 
312 295 253 308 299 292 

334 317 282 330 320 316 

346 328 291 342 332 328 

369 349 310 363 352 
378 357 317 372 360 
384 364 323 378 367 
390 370 329 384 372 
413 392 348 407 395 

- \'\ ,'!'}'~, ·\•,' ~) .. -1 

,., 

flit i"f••dlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter 1'oo 

16 und 17 
Jahre• 

in% de• Voll• 
arbeiterlobnea 

80 

1) Vor dem 1.10.1961 gelten die -angeführten Lohnsätze nur für das Tarifgebiet Nordwürttemberg-Nordbaden u.nd Sü.dwümemberg-Hobenzollem. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der OrtaklHae UI. -

3) Nur 1n Sägewerken uJit angeschlossener Kisten· oder Parlcettfabnlc. 

Datum erst- s 
des malig 

lnluah- kilndbar 
,uetens zum: 

Sägefacbarbe1cer 
usw. 

1.11.58 
7. 7.59 
1.12.59 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 7.63 327 
1. 4.64 335 
1.12.64 362 
1. 4.65 31. 1.66 368 
1.12.65 377 
1. 2.66 410 
1. 2.67 30. 4.67 421 
1. 4.68 4211 
'· 8.68 31. 1.69 4H 
1. 2.69 453 
1. 9.69 30. 4.70 458 

tTAbT.'iT966 Wegfall der On.ak.laue III, 

37 9 Lohntarifvertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

Pf 

Ze1tlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten uv1fmäßigen Ahersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Ottslclasae 

io Lohngruppe I 1 II 1 
in Lohngruppe 

1 II 1D IV II 

Arbeiten m1t 
pößeren Anfor-

Selbständige Helfer an derungen an Körperlich 

Ganersilgen, kbrperliche leichte Helfer an Gattersägen, Arbci.ter an Belastun3Cn Arbe,ten 
GatcerSägen Verlader, Verlader, Fuhrleute usw, 

Fuhrleute ohne besoddere 
usw. Anlern.ins, Übung usw. 

und 
Kenntnisse 

210 200 189 158 186 179 
215 204 194 161 191 183 
220 209 198 165 1% 188 
233 221 210 182 208 200 
238 226 214 186 213 205 
243 231 219 190 218 210 
261 248 235 204 235 227 
368 255 241 209 241 234 
283 269 255 211 256 248 
288 274 259 225 260 253 
303 288 273 236 275 267 
310 295 279 242 281 274 
335 318 302 261 300 293 
341 324 307 266 306 297 
349 332 314 272 314 305 
373 354 336 291 334 324 
383 364 345 299 343 333 
389 370 350 303 349 338 
W4 H4 355 ,01 353 343 
412 391 371 34< 372 362 
416 395 374 345 3n 367 
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m I) 

für jqendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% dea 

Vollarbeiter• 
lohne• 

. 

171 80 
176 
181 
193 
198 
202 
219 
226 
240 
245 
259 
266 
284 
294 
300 



' ,_ ,, 

Datum ers~ 
deo malis 

Inkraft- kündbar 
uetens zum: l • 

Handwerker 

1. 4.58 
1. 3.59 
6. 7.59 231 
1. 3.60 249 
1. 1.61 254 
1. 3.61 269 
1. 7.61 273 
1. 4.62 295 
1. 2.63 315 
1. 3.64 327 
1.11.64 335 
1. 3.65 31. 7.65 342 
1. 8.65 358 
1.10.65 366 
1. 3.66 31. 7.66 377 
1. 8.66 391 
1. 9.67 31. 7.67 404 
1. 1.68 414 
1. 4.68 31. 7.68 419 
1. 8.68 426 
1. 4.69 31. 7.69 432 
1. 8.69 452 
1.12.69 475 

.. ,,, ' }, \ ; 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 10 Tarifvereinbarung für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( über 18 Jahre) 

10 Ortsklasse I lD Ortsklasse ul) 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

1 (E) 11 111 IV 1 

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter für Facharbeiter leichte Arbeiten 

210 193 181 168 204 
222 204 191 178 215 
227 209 195 182 220 
240 221 206 192 233 
245 225 211 196 238 
263 245 229 210 255 
281 261 244 225 275 
292 272 254 234 286 
299 278 260 239 293 
305 284 265 244 299 
320 298 278 256 314 
327 304 284 262 320 
337 313 293 270 330 
349 325 304 279 346 
361 336 314 289 357 
370 344 322 296 Fortsetzung siehe 
374 348 325 299 Ortsklasse I 
380 353 331 304 
386 359 336 309 
404 380 360 323 
424 399 377 339 

1) Ab l l 1%8 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst· 
des malig 1 (E) 

laluaft- kündbar 
treteos zum: 

F acbarbe1ter 

1.10.58 211 
1. 7.59 216 
1.10.59 220 
1. 1.60 225 
1. 5.60 233 
1.10.60 241 
1. 1.61 243 
1. 7.61 253 
1.11.61 268 
1. 7 .62 276 
1.10.62 288 
1. 1.63 296 
1. 7.63 308 
1. 1.64 316 
1. 4.64 323 
1.10.64 341 
1. 3.65 30. 9.65 348 
1.10.65 366 
1. 4.66 30. 9.66 383 
1. 4.67 393 
1. 2.68 399 
1. 7.68 31.12.68 40, 
1. 1.69 417 
1. 8.69 31.12.69 430 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Schleswig. Holstein 
Pf 

Zenlohnsatze 1) Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfm8B1geo Altersstufe (uber 22 J ahte) 

1n Ortsklasse I 10 Ortsklasse 
10 L ohnguppe 

11 f 
11 II[ IV V 

Arbeiten, 
die eine mmdestens 

3•monauge Einfache Arbeiten Arbeiten, Anlernuog ohne Anlernung, Einfache l\rbe1ten In "'o der Lohnsatze 
voraussetzen; großere l\nforderung die in der Regel ohne besondere der Ortsklasse I 

besonders hohe an korperliche eine Anlernung Ausbildung; 
Anforderun1en an Belastung voraussetzen; 

korperlicbe 
Belastung keine besondere kor~rhcbe Belastung 

194 181 165 154 96 
199 186 168 158 
202 189 172 161 
207 194 176 164 
214 200 182 170 
222 207 188 176 
224 209 190 177 
233 220 202 190 
247 233 214 201 
254 240 221 207 
265 251 230 216 
272 258 237 222 
283 268 246 231 
291 275 253 237 
297 281 258 242 
314 297 273 256 
320 303 278 261 
337 318 293 275 
352 333 306 287 
362 342 314 295 
367 347 319 299 
373 352 324 30! 
384 363 334 313 
396 374 344 323 

II[ 

94 

95 

für J ugendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Aher von 

17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiter-
lobnes 

80 

fur Jugendliebe 
Arbe 1tnehmer 

unter 18 J abren 
m "1c des 

Vollarbeiterlohnes 

75 

1) Die hier angeführten Lohnsätze ermäßi1en sich um 7%, ab 1.7.1961 um 6%, fur Holzwarenfabriken, Kantelsägcre1en und Holzwollefabriken; um 10%, ab 1.7.1961 um 9% fur Holzspielwaren­
fabriken und um 5 r., ab 1.7.1961 um 4 % für Kistenfabr,ken. 

,. 

. < 

., . ' ' \ .. 

,• ~( 

,. 
.$ 

't./' 

'/_( .. 
'] 

j 

,,1 
i 

,',,' 

,1 

\, 

. . 



: \ ,, 

r,,• 
,,, 

'"' '( 

'• f. 
',• 

h, 

Datum erat-
des malig 

lnlcraft- kwxlbar 
tte&ena zum: 

Facblcrifte (E) 

1. 1.59 !? 234 
1. 3.59 237 
1.10.59 244 
1. 1.60 250 
1. 4.60 25' 
1.10.60 265 
1. 1.61 279 
1.10.61 294 
1. 2.62 306 
1. 7.62 306 
1.10.62 316 
,. 1.63 326 
!. 3.63 333 
1.10.63 345 
!. 1.64 3'3 
!. 4.64 359 
1.10.64 379 
1. 1.65 387 
!. 3.65 30. 9.6 387 
1.10.65 407 
1. 4.66 30. 9.6( 425 
1.10.66 438 
1. 4.67 456 
1. 8.67 30. 9.6 459 
1. 1.68 465 
!. 5.68 30. 9.61 471 
1.10.68 481 
1. 3.69 30. 9.61 497 
1.10.69 522 
1. 3.70 30. 9.7( 547 

1) Ab 1.12.1958. - 2) Ab 1.2.1959 

Datum erst• 
des mahg 

lnlcraft- kündbar 5 
uetens zum: 

Spezialkräfte 

27.10.58 
1. 4.59 
1. 9.59 

12.10.59 
1. 4.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1.10.62 355 
1. 1.63 363 
1. 3.63 370 
1.10.63 382 
1. 1.64 392 
1. 4.64 398 
1.10.64 419 
!. 1.65 30. 9.65 427 
1.10.65 448 
1. 4.66 30. 9.66 468 
1.10.66 484 
1. 4.67 30. 9.67 507 
1. 1.68 513 
!. 4.68 30. 9.68 520 
1.10.68 534 
!. 4.69 30. 9.69 548 

'>, .J.~I '';/',~' 1, 

38 Holzverarbeitung 

38 2 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Schleswig- Holstein 
Pf 

Zeitlohnsätze je Scd 

für Arbeitnehmer der böcbaten tarifmäßigen Alcersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
10 Ortaldasse 1 II 1 III 
in Lohngruppe ia. Lohngruppe 

Anaelcmte Hilfsarbeiter Fachkräfte 

211 199 224 1> 215 l) 
213 201 228 2) 219 2> 
220 207 235 226 
225 213 241 232 
230 217 246 237 
239 226 256 247 
253 240 270 261 
270 256 285 276 
282 266 297 288 
282 266 300 294 
291 27' 310 303 

·300 284 319 313 
306 290 326 320 
317 300 338 332 
325 307 346 340 
330 312 352 346 
349 330 371 364 
356 337 379 372 
356 337 381 375 
374 354 401 395 
391 370 419 412 
403 381 431 425 
420 397 449 442 
422 399 452 445 
428 405 458 4'1 
433 410 464 457 
443 419 474 467 
457 432 490 483 
480 454 515 508 
503 476 540 533 

38 3 Lohnvereinbarung für die holzverarbeitende Industrie in Hamburg 
Pf 
Zeidohnsätze je Std 

für Atbeitnebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 (E) 3 2 

Facharbeiten, die vielseitige Einfache Arbeitea, die ohne 
Handfertigkeiten und Arbeiten, die in der Regel eine vorherige Arbeitskenntnisse 

umfassende. Berufskenntnisse mindestens 12 monatige ausgeführt werden können; 
erfordern Anlernzeit voraussetzen 

grö~,;e~~!b:K:fr:n an 

249 227 216 
251 229 218 
257 234 223 
265 241 229 
268 244 232 
280 256 244 
294 270 256 
314 289 273 
323 297 281 
338 311 294 
346 318 301 
352 324 306 
364 335 317 
373 343 325 
379 349 330 
399 367 347 
407 374 354 
427 393 371 
446 410 388 
461 424 401 
483 444 420 
489 450 425 
495 455 431 
509 468 443 
522 480 454 

-70-

,:,i 

für Jugendliebe 
H1lfsarbeitcr 
1n Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

129 
131 
135 
139 
141 
147 
156 
166 
173 
173 
179 
185 
189 
195 
200 
203 
215 
219 
219 
230 
241 
248 
258 
2'9 
263 
267 
272 
281 
295 
309 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
131 
134 
137 
139 
146 
156 
164 
169 
176 
181 
184 
190 
195 
198 
208 
212 
223 
233 
241 
252 
255 
259 
266 
272 



Datum ..... 5 
de• malia 

!Dkraft- kliDdbu 
treten• zum: 

Facharbeiten, 
umfuaeode 

Benafakemicniaae 

1.11.58 212 
1. 8.59 217 
1.10.59 221 
1. 1.60 226 
1. 7.60 235 
1.10.60 244 
1.10.61 258 
1. i.62 268 
1.10.62 278 
1. 1.63 287 
1. 4.63 296 
1.10.63 308 
1. 1.64 315 
1. 4.64 315 
1.10.64 324 
1. 4.65 338 
1.10.65 31. 3,66 350 
1. 4.66 367 
1.11.66 375 
1. 2.67 382 
1. 3,67 31. 3,67 382 
1. 4.67 392 
1, 3.68 397 
1. 7.68 400 
1. 9,68 31.12.68 402 

38 Holzverarbeitung 

38 4 Tarifvertrag für die halzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Z.idolualic&e je Scd 1) 

ftlr A<bei-bmer der bik:haceD 1arilmil8iaeD Alcerunfe (Uber 21 J abre) 

in Onaklaaae 1 
in LobD.,uppe u 

4 3 2 1 

Arbeiten, 
lllie eiae miade.ceo.a Arbeiten, 

3-6-Dwae Einfache Arbeiten, die eine Anlerau.og EiDfacbe Arbeicen 
Anlernuns oha.e Anlerouag; 't'orau.aaeczea; ohne Anlernu.oa; 

•or•u1aetzea; erhöhte Anforderuaa ohne beaoodere ohne körperliche 
erhöhte Aafordenao1 an körperliche körperliche Anacreogua.g 

an körperliche Kräfte Aoatrea,ung 
X:.rifte 

ia Onakluae 

1 IU 

in % der Lohosiicze 
der On:aldaaae I 

193 182 163 155 97 94 
197 187 167 158 
201 190 170 161 
206 194 174 165 
214 202 181 172 
222 210 188 178 
235 222 201 194 
244 230 209 201 
2H 239 217 209 
261 247 224 215 
269 255 231 222 94.5 
280 265 240 231 
287 271 246 236 
287 271 249 239 95 
295 279 256 246 
311 291 267 257 
322 301 277 266 
338 316 290 279 
345 323 296 285 
351 329 302 290 
351 329 302 290 
361 337 310 298 96 
365 341 314 302 
368 344 316 304 
370 346 318 306 

für i"feDdlicbe 
Arbeuoebmer 
im Alter 'fOD 

16 w,d 17 }ahreD 
in% des 

Vollarbeiterlohnea 

65 

67 

1) Die biet aa,efiibrreo Lobnaikze ermii&igea aicb vor dem 1.10.1962 für die Holzapielwareni.ad111uie um 8 "· für die Stiel-, Rundatab- und Spuleoioduau1e sowie die Holzwareoinduscrie um je 
5~; &b 1.10.1962 fiit die Holzapielwarea.iaduauie um 5%. 

o ..... .. ... 
deo malla 

lnkraft- käDdbar 
uecn• zum: 

Facharbeiter 
'1achdem4. Geaellenjaht 

1. 3.59 231 
1. 8.59 236 
1. 1.60 242 
1. 4.60 249 
1.11.60 255 
1, 4,61 271 
1. 9.61 279 
1. 4.62 292 
1. 9,62 306 
1. 1.63 313 
1. 4.63 323 
1.10.63 329 
1. 1.64 339 
1. 4.64 354 
1.10.64 30. 4.65 361 
1. 5,65 376 
1.12.65 30. 4.66 391 
1. 5,66 413 
1.12.66 30, 4.67 426 
I.. 4.67 437 
1. 2.68 31. 8.68 447 
1. 9,68 463 
1.,4.69 31,12.69 479 

38 5 Lohntarifvereinbarung für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der böcbliten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahte) 

ia Ortsklasse 
io Ortaklaase 1 

1 in Lohngruppe u 
in Lohoaruppe 

Angelernte Ungelernte Facharbeiter 

lll 

Arbeiter Arbeitet Hilfsarbeiter nach dem 4. Gesellenjabr 

208 189 171 222 213 
212 194 175 227 217 
217 199 179 233 222 
224 204 189 239 229 
230 209 194 245 235 
244 222 206 260 249 
251 229 212 268 257 
263 239 222 280 269 
275 251 233 294 282 
281 257 238 301 289 
291 265 245 311 299 
296 270 250 317 305 
305 278 258 327 315 
319 290 269 343 333 
325 296 274 350 339 
338 312 293 365 353 
352 325 305 379 368 
372 343 330 403 392 
383 354 341 415 405 
393 363 350 426 415 
402 371 358 436 425 
417 384 370 451 440 
431 398 383 467 455 

-71-

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

io Ortsklasse 1 
1m Alter von 

16 UDd 17 
Jahren 

111 
114 
117 
123 
126 
134 
138 
144 
151 
155 
159 
163 
168 
175 
178 
190 
198 
215 
222 
228 
233 
241 
249 

. 
' ,~ 
, . . :• 

,, 
'' 

., 

! 



,, 

' :,, 

• .. ' 

,• 

' '·' 

1'' 

,, 
·, 

'· 

l-

Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar 
uetens zum: 

1. 1.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 4.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1.10.63 
1. 1.6-4 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 1.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 4.66 30. 9.66 
1.10.66 
1. 4.67 
1. l.6R 
1. 4.68 30. 9.68 
1.10.68 
1. 4.69 30. 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

38 Holzverarbeitung 

' ·~· ' 

38 6 Lohntarifvertrag für die hol:r.verarbeitende Industrie und das hol:r.verarbeitende Handwerk in Bremen 

Pf 

Zeitlohnsatze ie Std l) 

für Arbeitnehmer der h<>Ghaten tar1fmiiB1a.en Altersstufe (uber 21 1 abre) 2) 

in Lohngruppe 

l(E) ll m IV 

Facharbeiter Angelernte Unaelernte Arbener fur kotperlich 
Arbeiter Arbeiter leichte Arbeiten 

248 228 216 186 
258 237 224 194 
264 243 230 198 
266 245 231 200 
278 256 242 209 
292 269 254 219 
310 285 270 233 
}20 294 278 240 
335 308 291 251 
343 316 298 257 
349 321 304 262 
361 332 314 271 
370 340 322 278 
376 346 327 282 
396 364 345 297 
404 372 351 303 
424 390 369 318 
443 408 385 332 
457 420 398 343 
478 440 416 359 
484 445 421 363 
490 451 426 368 
504 464 438 378 
517 476 450 388 

562 517 489 422 

fdr ju4endhcbe 
Arbe1tnehmet 
im Alter von 

16 und 17 J•bren 
in% dee 

Vollarbeiterlohne. 

65 

l) Ote anaefuhnen Lohnsatze ermaß1gen sich fw, die Stiel-, Rundstab- und Spulenindusuie um 7%. - 2) Holzverarbenendes Handwerk: Vor dem 1 10.1965 Facharbeiter nach dem 4. GesellenJahr, 

angelernce und ungelernte Arbeiter uber 22 Jahre, ab 1.10 1965 Facharbeiter im 4. Gesellen1ahr, anselernte u.nd u.nselernte Arbeiter uber 21 Jahre; Arbeuer ftit leu:htc Arbeiter ohne Alteragliede-

'""• 

Datum erst• 
des malig 

lokrafc-- kündbar V(E) 
ueteos z.wn: 

Facharbeiten, 
dte vielseitige 

Handfertigkeiteo 
und umfasseode 

Berufskenntnisse 
erfordern 

1. 9.59 226 
1. 1.60 231 
1. 5.60 241 
1.10.60 249 
1. 1.61 249 

12. 5.61 264 
1. 9.61 274 
1.12.61 274 
1. 5.62 289 
1.11.62 295 
1. 1.63 302 
1. 5.63 317 
1. 1.64 325 
1. 4.64 331 
1.10.64 350 
1. 4.65 30. 9.65 357 
1.10.65 377 
1. 4.66 30. 9.66 392 
1. 4.67 402 
1. 1.68 408 

· 1. 4.68 31. 7.68 412 
L 9.68 424 
1. 3.69 30. 9.69 435 
1.10.69 30. 9.70 475 

~0.1964 Wegfall der Ortsklasse 111. 

38 7 Lohnvereinbarung !ur die holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pi 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsteo tanfmäß1geo Altersstufe (über 21 Jahre) 

iD Ortsklasse 

io Ortsklasse I II 1 1un 
io Lohngruppe iD Lohngruppe 

IV r II III 1 
l V 

Arbeiten,die io der Regel eine Eiofache Arbeiceo 
6-mooatigc Aolemung voraussetzen Facbarbeiteo, die vielseitige 

bestimmte ohne besondere größere 
Handferti,:ke1teo u.nd umfassende 

Fertigkeiten 
Berufskenntnisae erfordern 

körperliche Anforderungen ohne körperliche 
und Kenntnisse Belastungen an körperliche Belast~g 
über Werkstoffe Belastung 

206 179 194 170 219 212 
211 183 198 174 224 217 
219 190 207 181 234 227 
227 197 214 187 242 235 
229 199 217 189 242 235 
243 211 230 201 257 250 
252 219 238 208 267 260 
252 219 238 208 267 260 
266 231 251 220 282 275 
271 236 2~7 224 288 281 
278 242 263 230 295 288 
292 254 276 241 310 303 
299 260 283 247 318 311 
305 265 288 252 324 317 
322 280 305 266 343 
328 286 311 271 350 
347 302 328 287 370 
361 314 341 298 385 
370 322 350 306 395 
375 326 355 310 401 
379 330 358 313 405 

390 339 369 322 417 

400 348 378 331 428 
442 385 418 361 467 

-72-

für Jugendliebe 
Arbeitoehmer 

der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

102 
104 
109 
112 
113 
121 
125 
129 
136 
139 
143 
149 
153 
1~6 
165 
168 
178 
185 
190 
192 
194 
200 
205 
260 



Datum erst-
dea mali& 

lnkraft- lküadbar 
treteDS zum: 

1. 6.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1.11.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 8.63 
1. 1.64 
1. 6.64 
1. 1.65 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.66 
1. 4.66 
1.12.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 4.67 
1. 2.68 
1. 7.68 31.12.68 
l. 1.69 
1. 4.69 
1. 9.69 31.12.69 

,t 

38 Holzverarbeitung 

38 8 Lohntafel für die holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und das S.rienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe 
Pf 
Zeitlobosicze je S.d 

für Arbeitoebmer det böcbateo tarifmlßigeo AherHtu.fe (ü.ber 21 Jahre) 

in Oruklaaae 
iD. Ortakluae 1 II/M 1 III 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

V IV 1 II III 1 1 V 

Arbeiten, die in der Regel eine Einfache Arbeiten 

Facbubeiteo, die •ielaeiti,:e 
6 • monauge Anlernzeit voraussetzen 

Facharbe1ten, die vielseitige 
Handfertigkeiten und um- Handferdgkeuen und um-
faaaeo.de Berufskenntnisse bestimmte ohne besondere größere Aoforde- fassende Berufslcenntn1sse 

erfordern Fertigkeiten und körperliche ~aen ao körper-
alme körperliche erfordern 

KennUÜHe über Belastun,:en lieber Belastung 
Belutuna 

Werk•offe 

216 197 168 186 160 205 201 
221 201 172 190 164 210 206 
225 205 176 194 167 214 210 
230 209 179 198 170 219 215 
240 221 192 209 180 229 225 
248 228 198 216 186 237 233 
263 242 210 229 197 252 248 
273 251 218 238 205 262 258 
273 251 218 238 205 262 258 
288 265 230 251 216 277 273 
301 277 241 262 226 290 285 
313 288 250 272 235 302 297 
320 294 256 278 240 309 304 
330 304 264 287 248 319 317 
350 322 280 305 263 339 337 
356 328 285 310 267 345 343 
356 328 285 310 267 347 345 
370 340 296 322 278 361 359 
379 349 303 330 284 370 368 
391 360 313 340 293 382 380 
391 360 313 340 293 383 380 
401 369 321 349 301 393 390 
407 374 326 354 }05 399 396 
413 380 330 359 310 405 402 
436 405 353 384 331 428 426 
436 405 353 384 331 428 427 
436 405 353 384 331 428 

1) Ab l.9.196911egfall der Ortoklasse III. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft· kundbar 
ueteos zum: 

Facharbeiter 
nach dem 4 GesellenJahr 

1. 5.58 236 
1. 6.59 241 
1. 9.59 246 
1. 1.60 252 
9. 5.60 264 
l.lD.60 272 
1. 4.61 290 
1. 8.61 297 
1. 4.62 315 
1. 9.62 320 
1. 1.63 327 
1. 4.63 342 
1. 1.64 353 
1. 4.64 368 
1.10.64 30. 4.65 375 
1. 5.65 395 
1.11.65 30. 4.66 405 
1. 5.66 31. 3.67 440 
1. 4.67 451 
1. 1.68 31. 5.68 461 
1. 7.68 476 
1. 2.69 30. 9.69 490 

1) Ab 1.10.1958. 

38 9 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Ze1dobnsaue Je Std 

fW: Arbeitnehmer der bochsten tarifmäßigen Alterastufe (über 21 Jabtc) 

in Ortaklassc 
10 Ortsklasse I 
in Lohllsruppe II 1 

10 Lohngruppe 

F acharbciter 

Anaelcrnte Hilfsarbeiter 

Nordrhein 1 Westfalen 

1 
Nordrhein 

215 201 223 214 
219 205 228 219 
224 209 233 224 
229 214 238 229 
240 224 250 239 
248 231 257 247 
264 247 275 265 
270 252 282 272 
287 268 302 299 293 
291 272 307 303 298 
298 278 317 314 307 
311 291 332 
321 300 343 
335 313 358 
341 319 365 
359 336 385 
369 344 395 
400 374 429 
410 383 439 
420 392 449 
433 405 464 
446 417 478 

-73-

III 

1 Wesrfalen 

2101) 
215 
220 
225 
235 
243 
265 
272 
288 
292 
304 

322 
333 
348 
355 
375 
385 
419 
429 
439 
454 
468 

··,,, 
'' 

für ju1endlicbe 
Arbeitnehmer 
im Ah:er'•on 

16 und 17 
Jahren 

in Lohngruppe 
1 • 111 

in ll des Voll-
arbeiterlobnes 

60 

62 

63 

73 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in OnaklaHe I 
im Alter von 

17 Jahren 

121 
17.3 
125 
128 
134 
139 
148 
151 
161 
163 
167 
175 
180 
188 
191 
205 
210 
228 
234 
239 
247 
254 

_', 

,·. 

. i 

/ 

. ' 

.) 

'•: 



,,, 
r," 

!' 
,',1 
11 

,, 
,',/)' 

! 
/ 
\ 
1', ;, ' 

/\ 

o ...... 
deo 

Inkraft· 
treten, 

1.11.58 
1. 7 .59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1.12.60 
1. 8.61 
1.12.61 
1. 9.62 
1. i.63 
1. 3.63 
1. 9.63 
l. 9.64 
1.10.64 
l. 3.65 
1.10.65 
l. 3.66 
1. 2.67 
1. 2.68 
1. 9.68 
1. 1.69 
1.10.69 

Datum 
des 

lnkroft-
tretens 

1. 5.58 
1. 4.59 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1. 7.62 
1.11.62 
1.10.63 
1. 3.64 
1.10.64 
1. 1.65 
1. 1.66 
1. 5.66 
1.11.66 
1.10.67 
1. 5.68 
1. 9.68 
1.11.68 
1. 4.69 
1.10.69 

ern· 
mali1 

kündbar 
6 zum: 

Facharbeiten 

211 
216 
218 
223 
233 
241 
256 
266 
280 
287 
292 
304 
312 

28. 2.6' 319 
339 

28. 2.6( 345 
359 

28. 2.6 371 
377 

31.12.61 391 
411 

28. 2.7( 421 

erst-
mahg 

kündbar 
zum: 6 

Facharbeiter 

225 
235 
245 
256 
256 
272 
280 
280 
295 
305 
324 
336 
364 

30. 4.66 376 
30. 4.66 395 

410 
30. 4.67 420 
30. 4.68 440 

446 
456 
461 
471 

31.12.69 481 

--.,r;--t ''. 

38 Holzverarbeitung 

38 10 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 
Pf 

Zeidohnsäc::r:e Je Std 

flir Arbeitnehmer der böcbaten tarihnäßiaen Altenarufe (Uber 21 Jahre 

in Ortaklaase I 
in Lohngruppe 

5 4 3 2 1 

Qualihziene Angelernte Ungelernte Leichte Leichte angelernte Arbeiten Arbeiten 
angelernte Hilfsarbeuen Arbeiten Arbeiten 

203 195 185 163 155 
207 200 189 167 159 
209 202 191 169 160 
214 206 195 173 164 
224 214 203 179 170 
231 222 210 186 176 
246 236 223 197 187 
255 245 231 205 194 
269 258 244 216 204 
275 264 250 221 209 
280 269 254 225 213 
292 280 264 237 225 
300 287 271 243 231 
306 293 278 249 236 
325 312 295 264 251 
331 317 300 269 255 
345 330 312 280 266 
356 341 323 289 275 
362 347 328 294 279 
375, 360 340 305 289 
395 378 358 321 304 
404 387 366 328 312 

38 11 Lohntarifvertrag für das holzver~rbeitende Handwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsatze. Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsren tanfmaß1,::en Altersstufe (uber 22 Jahre) 

in Ortsklasse Frankfurt und Kassel 
1 in Lohngruppe 

5 4 2 3 1 

Qualifizierte Leichte Leacbte 
angelernte Angelemte angelernte Ungelernte ungelernte 

Arbe1ter 
Arbeuer Arbe1ten Arbe1ter 

Arbeueo 

216 207 173 191 164 220 
226 216 181 200 172 230 
235 225 189 208 179 240 
246 236 197 218 187 251 
246 236 197 218 187 251 
261 250 209 231 199 267 
269 258 216 238 204 275 
269 258 216 238 204 275 
283 271 227 251 215 290 
293 281 235 259 223 300 
311 298 249 275 237 319 
323 309 259 286 245 BI 
349 342 288 317 273 359 
361 353 297 327 2q2 371 
379 371 312 344 296 390 
394 385 324 ,57 308 404 
403 395 332 365 315 414 
422 414 348 383 330 434 
428 419 352 388 335 440 
438 429 360 397 342 450 
443 433 364 401 346 455 
452 443 372 410 353 465 
462 452 380 418 361 475 

-74-

in Ortsklasse 

II 1 
ID Loha•n1nne 

6 

Facharbenen 

201 
206 
209 
214 
224 
232 
247 
257 
271 
277 
282 
294 
302 
308 
328 
334 
348 
360 
366 
380 
399 
408 

in Ortsklasse 

1 II 1 
in Lohngruppe 

6 

Facharbeiter 

210 
210 
220 
225 
232 
248 
256 
263 
278 
288 
307 
319 
347 
359 
377 
391 
401 
421 
427 
437 
442 
452 
462 

III 
fw 1u4eadlicbe 

Arbeuoebmer 
,m Alter von 

16 uod 17 Jaluen 
in'- dea 

Vollarbeiterlohou 

193 70 
198 
202 
207 
217 
227 
242 
252 
266 
272 
277 
289 
297 
303 
323 
329 
343 
355 
361 
375 
395 
404 

fur jugendltcbe 

III ungelernte 
.\rbeiter 

10 Ortsklasse 
Frankfurt 

uod 
Kassel 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

201 134 
201 140 
211 146 
216 153 
222 153 
238 162 
246 167 
253 167 
268 176 
278 181 
296 193 
308 200 
336 222 
348 229 
365 241 
379 250 
389 256 
408 268 
414 272 
424 278 
429 281 
439 287 
449 293 



.. , ', ..,..,., 
!',;. 

Datum erst· 
des malig 

lnkrafc- klindbar 
ttetens zum: 

1. 7.58 
1.11.59 
l.11.60 
1. 1.61 
1. 1.62 

18. 3.63 
1. 5.64 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 9.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.12.67 31.12.68 
1. 7.69 30. 6.70 

38 Holzverarbeitung 

38 12 Lohnvereinbarung für das Sattler-, Tapezierer~ und Polstererhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlobnsatze Je Scd 

für Arbehnehmer der hochscen tarifmaßi.1ten Altersstufe (uber 22 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse 

10 Ortsklasse 1 [( 
10 Lohngruppe 

1 III 

10 Lohngruppe 

Hilfsarbeiter 
Facharbeiter Gelernte N8ber1nnen und F acbarbeiter 

Hilfsarbeiterinnen 

208 173 168 191 182 
220 180 176 202 193 
240 204 192 228 221 
245 208 1% 233 225 
270 230 216 258 250 
290 247 232 278 270 
315 268 252 306 299 
355 302 284 344 337 
3n 320 302 369 362 
390 332 312 382 374 
400 340 320 392 3~4 
430 366 344 421 417 

1) Fur Facbarbener: Uber 3 Jahre, ab 1.6.1965 Liber 2 Jahre nach der Lehre, fW' gelernte Naheunnen: Uber 30 Jahre, ab 1.11.1959 uber 22 Jahre. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 5 
uetens zum: 

Facharbeiten, 
um.fassende 

Berufskenntnisse 

1.10.58 191 
1. 8.59 197 
1. 3.60 203 
1.11.60 215 
1. 3.61 224 
l.ll.61 237 
1. 4.62 247 
l.ll.62 261 
1. 1,63 267 
1, 4.63 273 
1.12.63 285 
l.ll.64 293 
1. 6.65 319 
1. 1.66 30. 6.66 324 
l. 7.66 337 
1. 6.67 30. 6.67 349 
1. 3.68 355 
l. 8.68 358 
1. 9.68 31.12.68 361 
1. 1.69 319 
1. 9.69 31.12.65 3811 

38 13 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Rheinland 

Pf 

Ze1tlohnsätze je Std 

für Atbeirnebmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

4 3 2 1 

Mindestens 6monatige Ohne besondere Au ... Mindestens 6mooatige Ohne besondere Ays-

in Onsklasse III 
1n Lohngruppe 

5 

Anlernung,größere An bildung, größere Anfor Anleroung, ohne An- bildung, ohne Anfor- Facharbeiten, umfassende 
forderuna an körper- deruna an körperliche forderung an beson- deruog an körperliche Berufskenntnisse 

liehe Kräfte Kräfte dere körperliche Kräfte 
Kräfte 

176 166 143 134 180 
181 171 148 138 186 
187 177 152 142 193 
198 187 166 157 205 
206 195 172 164 214 
218 206 182 173 227 
227 215 190 180 238 
240 227 201 191 252 
246 232 206 195 258 
251 238 210 199 264 
262 248 222 2ll 276 
270 255 229 217 284 
293 278 252 239 3ll 
298 282 256 243 317 
310 293 266 253 330 
321 304 276 262 342 
327 309 280 266 348 
329 31! 283 269 351 
332 314 285 271 353 
349 330 299 284 371 
357 338 307 291 380 

-75-

, .:,t,<' ', ~'i \ 

'i~ 

ful Jugendhche 
Hilfsarbeiter 
1m Alter von 

1'5 und 17 Jahren 
1n "'{, des 

Vollarbenerlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in~ des Voll-
arbeiterlohnes 

6Q 

65 

70 

., 
',,;, 



'- .. , 

.-, ,·. 
,, 

[ ~. ... 

~.-~> 
:'v4 ,\' 

' ,• 

t ,' >' 

' ' ' 

';. 

!f",v', 

•• ~: ' 

.;·\ 1, 

\ ~· ' .,.. 

. 
l).uum erst-

Jes malig 
lnkuft· kündbar 
tretens zum: 

1.12.62 
1. 4.63 
1.12.63 
1.12.64 
1. 6.65 
1. 1.66 30. 6,66 
1. 7.66 
1. 6.67 30, 6.67 
1. 3.68 31. 8.68 
!. 9.68 31.12.68 

1. 1.69 31.12.69 

/,, 

38 Holzverarbeitung 

38 U u. 15 Lohntarifvertrag für oie holz. und kunststoffverarbeitende Industrie in der Pfalz und Rheinhessen 

Pf 

~itlohnsäo.e Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäBiaen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklaaae 1 1 in Lohngruppe II 111 

in Lohngruppe 

Facharbeiren trt~
1
l~~:te Hilfsarbeiten 

Leichte angelernte Leicbre 
F acharbeuen Arbeiten Hilfsarbeiten 

279 257 243 215 204 266 263 
286 263 249 220 209 272 269 

298 274 259 232 221 284 280 

306 282 266 239 226 293 288 

332 305 289 262 249 319 312 

338 311 294 267 254 324 318 
352 324 306 278 264 338 331 
364 335 317 288 273 349 342 
370 340 322 292 278 355 348 
376 346 327 297 282 361 353 

395 363 344 312 296 379 371 

-~. ' ", / 

,,,,' .. . ) . 

für Jugendliebe 
Arbeithehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
m % des Voll-
arbciterlohnes 

70 

38 16 Lohntarifvertrag für die Holzindustrie in Nordwürttemberg und Südwürttemberg· Hohenzollem,das Schreinerhandwerk in Nordwürttemberg, 

Südwürttemberg· Hohenzollem und Nordbaden und für das Giaserhandwerk in Baden· Württemberg 1) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std ~J 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigeo Altersstufe (über 21 Jahre) 3) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 II 

1 
ll[ 

in Lohngruppe 
für jugendliche 
Arbeltnehmer 

Datum ersr- (ohne Facharbehe,) 
des malig 6 5 4 3 2 1 5 im Alrer von 

Inkrah• kündbar 17 Jahren 
tretens zwn: in 7, des Voll• 

Selbständige, Mindestena Oboe besondere ~!}lemung und Ohne besondere atbeiterlohnea 
schwierige und Facharbeiter, 6mooacige ~::~~t:s;r~ Ubung, ohne Ausbildung, ohne 
vcrantwortungs- umfassende An.lernung, größer, Anforderung an Anforderung an in % der Lohnsatze 

volle Berufskenotnuse Anforderung an an körperhche körperliche Krifte 1törperliche Ktähe der Onsklasst 1 
Facharbeiten körperliche Kräfte Krähe 

!. 2.58 208 191 177 156 146 95 93 60 

1. 8'.59 216 199 184 162 151 70 
1. 4.60 223 20~ 190 167 156 
1. 9.60 235 216 200 176 16~ 96 94 
1. 1.61 242 223 206 184 174 
!. 9,61 275 253 234 209 198 97 95 
1. 2.62 287 264 244 224 207 
1. 4.62 287 264 244 224 207 98 96 
1.10.62 301 277 256 235 217 
1. 1.63 308 283 262 240 222 
1. 4.63 316 291 269 246 228 
1.10.63 329 303 280 2~7 243 
1.10.64 339 312 288 264 2~1 
1. 1.65 31, 3,65 347 319 295 270 257 
1. 4.65 30, 4.66 373 343 317 291 276 
1. 5.66 418 391 360 332 313 289 
1.11.66 31. 5.67 427 399 367 339 319 295 
1. 7.67 30, 6.68 437 409 376 347 327 302 
1, 3.68 443 414 380 352 330 306 
1. 7.68 31,12.68 449 420 387 3H 336 311 
1. 1.69 494 441 406 379 362 344 
1. 9.69 31. 1.70 506 452 416 388 371 353 

~l.10.1962'aeltea. fiir da• Glaserha1ulwerlr: die angefübn:en Lohnsitze f'ür das Tarif1ebie, NordwGmemberg•Nordbadea Wld Siidwümelllberg·Hobenzollern. - 2) Ab 1.9.1961 einschl. 

einer Zalage TOD 8% für Arbeiten im Zeitlobo. - 3) V« dem 1.8.1959 Facharbeiter über 22 Jahre. 
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7 
Oatwn cuc-

des mali1 
loluafc- koiodbat 
treten• zum: 

Hocbweruge 
Facharbeiten, 
disposiuve 

verantwortQJlgs-
volle Tati3ke1t 

1. 7.58 
1. 8.59 
1. 4.60 
1. 9.60 
1. 1.61 
1. 4.61 
1. 9.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1.10.63 
1.10.64 
1. 1.65 31. 3.65 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1.11.66 31. 5.67 
!. 7.67 30. 6.68 
!. 3.68 
1. 7.68 31.12.68 
1. 1.69 522 
1. 9.69 31. 1.70 535 

38 Holzverarbeitung 

38 17 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Südbaden 
-Pf 

'l.eiclohosatze JC Stdl} 

fur "-rbe1tnehmer der bochstc-n tanfmaßtgen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

6 j 4 3 1 

Arbeiten, 
dte eine 

bis zu'5monauge Einfache Arbeiten 
Selbstandige, Facharbeiten, Anlernung geringe Sach- ohne Vor-
schwierige und die vielseitige voraussetzen, und Arbens- kenntntsse, 

verantwortungs- Handfertigkeiten bestimmte lcennto1sse, gcnnge 
volle und umfassende F ertigke1ten kurze korperhche 

Facharbeiten Berufskenntnisse und Kenntn1Ssc E10arbe1tung Belastung 
erfordern uber Werkstoffe 

und Betnebs-
mittel 

202 186 172 141 
212 195 Jqo 14q 
219 201 186 153 
243 224 206 170 
251 231 213 175 
251 231 213 175 
265 244 225 185 
276 254 235 193 
290 267 247 203 
296 272 252 207 
305 280 259 213 
317 292 270 228 
326 299 277 234 
334 306 284 240 
361 332 307 260 

409 382 351 325 283 
416 3q9 358 331 288 
426 398 367 339 295 
437 4()Cl 376 347 302 
444 415 381 352 307 
4q7 435 400 374 339 
499 446 410 383 347 

, .. 

in Ortsklasse 

II 1 lll 
in Lohngruppe 

j 

Facharbeiten, 
dte v1clse1uge 

H andfert1gkeiten 
und umfassende 

Berufskenntnisse 
erfordern 

198 189 
206 199 
213 206 
236 229 
244 236 
244 238 
257 252 
268 263 
280 275 
287 281 
295 2q9 
308 301 
316 310 
324 317 
350 343 
370 363 
378 370 
387 379 
396 388 
402 394 
422 414 
4B 425 

1) Ab 191'9150 einschl. einer Zulage fur Arbeiten im Zeitlohn: ab 1.9.1960 5%, 14 1%5'5 %, l 5 1966 7%, l 3 19'58 8~ 

Datum ersc· 
des mahg s 

Inlcrah• kilndbar 
tretens zum: 

Lebrausb1ldung, 
umfassende 
fachliche 
Erfahrung 

1 
1. 3.58 224 
1. 6.59 231 
1. 1.60 242 
!, 9.60 256 
1. 1.61 264 
1.11.61 284 

15. 3,62 294 
1. 9.62 294 
1.12.62 308 
1. J,63 316 
1. 4.63 323 
1. 1.64 339 
1.10.64 348 
1. 5,65 373 
1.11.65 30, 4.66 384 
l. 5,66 400 
l. l.67 31. 5.67 415 
1.10.67 425 
1. 4.68 431 
1. 7.68 31,12.68 437 
l. 1.69 460 
l. 9.69 31. 5. 70 476 

38 18 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

1 II lll IV V 

Achtwöchige Helfer für Az.- Sechswöchige 
Anlernzeit, beitnehmer der Anlernzeit, 

Lebrausbilduns, Spez1alarbciten, Lohngruppen S, Spezialarbeiten, Alle übugen 
F acharbeitcn besondere 1 und 11; kurze ohne besondere Arbeitnehmer 

Belastung Einweisung, bc- körperliche 
sondere körper- Belastung 
liebe Belastung 

204 190 177 159 147 
210 195 183 164 151 
220 205 191 172 158 
233 217 203 182 168 
240 223 209 187 175 
258 240 224 201 188 
267 248 232 208 195 
267 248 232 208 195 
280 260 244 218 204 
287 267 250 224 210 
294 273 256 229 215 
308 286 268 240 225 
316 294 275 246 231 
339 315 295 264 247 
349 325 304 272 255 
364 339 317 284 266 
377 351 328 294 275 
386 359 336 301 282 
392 365 341 306 286 
3'fl 369 345 310 290 
418 389 364 no 318 
433 403 377 342 329 
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in Ortsklasse 

II 
1 

111 

in % der Lohosät:ic 
der Ortsklasse I 

96 92 

97 94 

95 

:. l 

I' 

fur Ju4endlicbe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
Viundl7 

Jahren 
10 % des 

Vollarbeiter-
lohnu 

' 

60 

für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

10 % des Voll· 
arbeicerlohncs 

-! 
70 



.,. 
i 

',1' 

Datum erst• 
dea malig 1 (E) II 

lakralt• kündbar 
Uetens zum: 

('. 

38 Holzverarbeitung 

38 19 Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lobn1ruppe 

III 

in Onsklasse 

II 1 Ill 

Facharbeiten Angelemte Hilfsarbeiter Einfache u.nd leichte Arbeiten 1) in % der Lohnsätze 
Arbeiter der Onsldasse I 

1. 6.58 211 194 179 158 148 ?5 
29. 5.59 218 201 185 164 153 
1. 8.59 222 204 189 167 155 
1. 4.60 227 209 193 170 159 
1. 6.60 239 220 203 179 167 
1. 8.60 245 225 208 184 172 
1. 5.61 271 251 234 210 198 
1. 5.62 295 274 254 221 

17. 5.63 318 296 273 239 96 
1. 1.64 325 302 280 244 97 

21. 9.64 350 326 301 263 
1. 1.65 31.10.65 358 333 308 269 
5. 7.65 31. 3.66 370 344 318 278 
1.11.65 394 366 339 296 
1. 3.66 407 379 350 305 
1. 7.66 31.12.66 412 383 354 309 
1. 2.68 31.12.68 420 391 362 317 98 

1. 5.68 426 396 366 320 
1. 7.68 431 401 371 323 
1. 1.69 44S 415 384 335 
1. 3.69 456 424 392 342 
1. 7,69 31.12.69 466 433 401 350 

1) Vor dem l '5 1962 angelernte Atbe1terinnen Wld H11fsarbeuerinnK. 

Datum erst· 
des malig 

lnktaft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
24. 5.59 

1.12.59 
1. 5.60 
l.10.60 
1. 4.61 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1.10.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 7.67 31.12.67 
1. 1.68 30. 9.68 
1.10.68 
1. 1.69 
1. 7.69 31.12.69 

38 20 Lohnabkommen für das Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 13-wochtger Betuebszugehörigkeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

5 (E) 4 2 1 

Facharbeiten, Miodcst· Anlernzeit von Einfache Arbeuen, Anlernzeit von 6 Monaten, Einfache Arbeiten, 

umfasKnde 6• 12 Monaten, größere größere Anforderung geringe Anforderung an geriD8e Anforderuna 
Berufslr.eDOtnisse Anforderuns an an körperliche Krähe körperhche Krähe ao körperliche Krifte 

körperliche Krähe 

217 195 180 163 152 
227 204 188 170 159 
230 207 l~l 173 161 
235 212 1 5 176 165 
242 218 201 182 169 
249 224 207 187 174 
256 230 212 192 179 · 
276 248 229 207 193 
286 257 237 2ll 200 
306 275 254 230 214 
315 284 261 236 221 
333 300 276 250 233 
362 333 308 290 272 
370 340 315 296 278 
400 368 340 320 300 
410 377 349 328 308 
422 388 359 338 317 
433 399 369 347 325 
444 408 377 355 333 
448 412 381 358 336 
469 431 399 375 352 
484 445 411 387 363 

1) Facharbeiter über 20 Jahre. 
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90 

92 
94 

95 

96 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
1m Alter von 
16undl7 

Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

für jUfeodlicbe 
Arbeitnehmer 

(ohne Fac:batbeiter) 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnee 

65 



'1 

38 Holzverarbeitung 

38 21 Lohnobkommen für dos Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

Pf 

Zeulohnsätze je Std 

für Atbeitoehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

Datum erst-
in Lohngruppe des malig für j113endlicbe 

lakralt- kündbar Hilfskräfte 
treten• zum: im Alter von 

16 uad 17 
Facbluihe Angelernte Arbeitskräfte Hilfskräfte Jahren 

l. '.5.58 217 195 180 117 
24. 5.59 227 204 188 122 
1.12.59 230 207 191 124 
1. 5.60 235 212 195 127 
1.10.60 242 218 201 131 
l. 4.61 249 224 207 135 
l. 7.61 256 230 212 138 
l. 1.62 276 248 229 149 
1. 5.62 286 257 237 154 
1. 1.63 306 275 254 165 
1. 5.63 315 284 261 170 
1. 1.64 333 3QQ 276 179 
1. 1.65 361 332 307 200 
1.10.65 31. 3.66 376 346 320 208 
l. 4.66 410 377 349 227 
1.10.66 31. 3.67 425 391 361 235 
1. 4.67 435 400 370 241 
1. 7.67 446 410 379 246 
1.10.67 31.12.67 451 415 383 249 
l. 1.68 461 424 392 255 
1.10.68 31.12.68 466 429 3% 257 
1. 1.69 4ij7 44q 414 269 
1. 7.69 31.12.69 500 4r,o 425 276 

1) Facbluifteab 1.1.1962 über 20 Jahre. 

Datum erst-
des m.alig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
6. 7.59 
1.11.59 
l. 1.60 
1. 6.60 
1.10.60 
l. 5.61 
1.11.61 
l. 4.62 
1.11.62 
l. 1.63 
l. 4.63 
1.11.63 
l. 8.64 
l. 5.65 
1.12.65 31. 5.66 
1. 6.66 
l. 6.1,7 30. 6.1,7 
1. 9.1,7 28. 2.68 
l. 3.68 
1. 8.l,8 28. 2.69 
l. 3.69 
1.10.69 31. 3.70 

38 22 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie 1m Saarland (hier: Lohntabelle für Möbel und Sonstige) 

Pf 

Ze1dohns.itze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäl.Sigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI IV (E) III II 1 

vli~~:!'~;:n!~:h- Arbeiten, die Hand· Arbeiten, die ~1ne An· Einfache Arbeiten, Einfachste Arbeiten 
fenigkeiten und lernung oder Ubung geringe Sach· und ohne jegliche Aus-

spezielle Erfahrung M.beitserfahrung von In der Regel Arbe1tskenntn1sse bildung, kurze 
und Selbständigkeit voraussetzen 12 \l.ochen voraussetzen Einweisung 

235 210 193 179 158 
244 218 201 185 164 
246 220 202 187 165 
n2 225 207 191 169 
270 241 227 207 181 
278 248 233 213 186 
292 261 245 224 1% 
304 271 255 233 203 
319 285 268 245 214 
327 292 274 251 219 
335 299 281 257 224 
348 311 292 267 233 
362 323 304 278 242 
383 342 321 294 260 
390 348 327 299 264 
409 365 343 314 274 
418 373 351 321 280 
428 382 359 328 290 
435 388 365 334 295 
440 393 369 338 299 
463 413 388 355 314 
474 423 398 J64 321 
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für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 
1m Alter unter 

18 Jahren 
m % des Voll„ 
arbe iterlohnes 

70 

'' 

'-.1 
,-, 

,':,} 

., .. , 



.. . \ 

''>\' 

··.i. 

Datum 
d•s 

lnkraft-
tretens 

' 

.-
. ( 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 
39 1 Lohntarifvertrag für die Papier-, Pqppen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig- Holstein, Hamburg und Niedersachsen 

(hier nur: Popier- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeltlohnsatze Je Std 

fur Arbettnebmer der hOChsten tac1fmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

1n Ortsklasse I in Ortsklasse n 1) 
1n Lohngruppe 1n Lohngruppe 

VIII VII VI V IV lll(E) II 

1 
1 IV 

erst- Arbetten, Arbeiten, 
mahg Facharbeiten, die eine die nach Emfache fur Jugendliche 

kundbar die eme Anlern- kurzerer Arbeiten Arbeiten, 
Arbeuoehmer 

zum: Schw1er1ge abgeschlos- ausbtldung Unterweisung ohne de, 
Hochweruge Facharbeiten ausgefuhrt Unterwei.!.ung, 

Geunge "orperhche die nach kurzerer Lohngruppe llI 
Facharbeaen sene Anlern- oder langere Beanspruchung, Unterweisung r Fuhren der ausbdd11ng werden großere J,ll OrtsklasSe I 
mn erhohcer Berufs- Arbeiten leichter ausgefuhrt werden Pergamenuer- oder Lehre und großere korpC'rhche im Al,er von 

Verantwortung maschme erfahrung 
korperliche Beanspruchung oder einfacher Art und großere korpcrhche 17 Jahren voraussetzen erfordern m.der Beanspruchung erfordern usw) (Handbutten- ( Fuhren der Bean- (Helfen an 

sprucbung Handpappen- (Warten von Zellenfiltern 
pap1er Pappen-

erfordern maschmen 

füzeusung I Vemb.ltu"I! 

usw.) 
gautschen maschme 

usw) usw) (Zellenfiltern usw) 
usw.) 

1.11.58 21 214 198 182 174 169 145 138 167 158 
1. 8.59 226 209 192 183 178 154 146 177 
1. 7 .60 247 229 211 201 195 171 163 196 
1.10.60 253 234 216 206 199 175 167 201 
1. 7.61 296 278 258 241 230 219 195 188 226 

23. 9.62 323 304 282 263 251 239 220 213 249 
1. 1.63 323 '304 282 263 251 239 220 213 Fortsetzung s. 
1. 7.63 323 304 282 263 251 239 227 220 Ortsklasse I 
1. 1.64 350 329 306 285 272 259 246 238 
L 4.65 381 358 333 310 296 282 268 259 
1. 5.65 30. 4.66 381 361 333 310 296 282 268 259 
1. 6.66 30. 4.67 405 384 354 330 315 300 291 282 
1. 9.67 416 394 363 339 323 308 305 293 
1. 5.68 31. 8.68 416 394 363 339 323 308 308 296 
1. 9.68 31. 8.69 437 415 382 356 340 324 324 311 
1. 9.69 473 449 414 386 368 351 351 337 
1. 1.70 31. 8.70 498 472 435 406 387 369 369 354 

1) Ab 1 1 1%3 Wegfall der Ortsklasse II. - 2) Fur die Zellstoffindusme ab 1.12.1958. 

Datwn erst-
des mal1g 

Iokraft- kündbar 
uereos zwn: 

1.11.58 
1. 3.59 
1. 8.59 
1.12.59 
1. 8.60 
1.10.60 
1. 8.61 
1.10.62 
1. 8.63 
1.10.63 
1. 3.64 
1. 4.65 31. 7.66 
1. 8.66 30. 9.67 
1. 2.68 31. 1.69 
1. 2.69 30. 4.70 

39 2 Lohntarifvereinbarung für die papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeiruhmer der höchsten taufmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 II lll IV V VI 

1 
vu 

Papier- Handwerker Erste Papier- Holländer- Hilfsarbeiter Gerinae körperliche ße&Q.• 

maschinen- mit abgeschlos- maschinen gehdfen usw. spruchung, Arbeiten leichter 
führet usw. sener Lem'e gehilfen usw. usw. oder e,nfacher Art 

usw. in der 

Erzeugung 

1 
Vcrarbcuung 

210 194 181 170 160 138 131 
210 194 181 170 160 138 131 
223 206 192 180 170 146 139 
223 206 192 180 170 146 139 
247 227 213 199 188 162 154 
253 232 218 204 192 165 157 
281 259 245 230 215 191 185 
306 281 267 250 233 214 207 
306 281 267 250 233 221 214 
313 287 273 255 237 225 218 
339 311 295 276 257 244 236 
371 340 323 303 281 267 259 
398 365 346 324 301 292 283 
407 374 355 333 310 306 294 
434 399 380 35r, ~32 332 319 
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166 
181 
185 
197 
215 
215 
215 
233 
254 
254 
270 
277 
277 
292 
316 
332 

für Jugendlache 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

106 
112 
114 
118 
132 
144 
161 
175 
175 
178 
193 
211 
226 
233 
249 



. , \ 

Datum erst-
des malig 

lnlcraft- kündbar 
trerens zum: 

1.11.58 
1. 7,59 
1. 7.(;IJ 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 9.62 
1. 9,63 
1. 1.64 
1. 4.65 30, 4.66 
1. 5,66 30, 4.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31, 8.68 

. '~-: . 
'\ ,r- '... .,_ ' 

·, 

39 Papiererzeugung un'd -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 3 Lohntarifvertrag für die papiererzeugende Industrie in den Reg.· Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 1) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2) 

in Ortsklasse 1 1n Orts klasse II 3) 
1n Lohngruppe tn Lohngruppe 

1 II lll IV V VI 1 VII IV 

Geringe körperliche Bean-
Qualifiz1ene Handwerker Hilfshandwerker spruchung, Arbeiten le1ch• 
Fabrikations- und gle1cbge- und angelernte Vollweruge Hilfsarbe1ter ter oder einfacher Art Vollwert1ge 

arbeitet stellte Fabrikations- Betnebs- mit le1cbten in der Betriebsarbc1te1 
und qualifizierte Fabrikations- arbetter arbeuer Arbenen 

Handwerker arbeiter 

1 
Erzeugung Verarbeitung 

218 202 184 175 17Q 146 139 167 
228 209 196 182 173 155 147 177 
250 229 215 199 189 170 161 195 
287 262 247 229 216 193 186 227 
287 262 247 229 216 193 186 Fortsetzung s. 

399 281 265 246 232 213 206 Ortsklasse I 

3ll 284 269 251 236 217 210 
319 291 276 257 242 ,230 222 
326 298 282 263 248 235 227 
370 338 321 298 281 267 259 
394 360 342 318 299 290 281 
403 369 351 330 3ll 308 295 
403 369 351 330 3ll 311 299 

fur Jugendltche 
Htlf,;arbe1t,er 
mH le1chten 

Arbeiten 
1m Alter von 

17 Jahren 
m % des Voll-
arbeiccrlohnes 

90 

1) Ab 1.1.1964: Anstelle einer Tariflohoerhöhuns witd Jährlich - unter der Voraussetzung der Zugehöugke1t zum Betrieb am 1.1. - etne Lohnpauschale gezahlt. Es erhalten: Vollarbeiter l)\f 200. 
Arbettsktäfte unter 18 Jahren je nach LebensJahr DM 120,- bis 180,-, Handwerker unter 20 Jahren je nach Lebens1ahr DM 140,- bis 180.- 2) Handwerker über 20 Jahre .... 3) Ab 1.1.1962 Ford. 
der Ortsklasse Il. 

Datum 
des 

lnlaaft• 
tretens 

1.11.58 
1. 7,59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 6.66 
1. 9.67 
l. 5,68 
1. 9.68 

,( Lohntarifvertrag für die popier-, pappe-, zellstalf- und holzstolferzeugende Industrie in Westfalen (hier nur: Papiererzeugung) 
Pf 

Ze1tlohnsärze Je S.:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß1een Altersstufe {Über 18 Tahre) 1) 

in Onsltlasse 1 1n Ortsklasse II 2) 
10 Lohngruppe 1n Lohngruppe 

erst• 

1 
malig 1 2 3 4 5 6a 6b 4 

kündbar 
zum: Täugkeite!n, 

Geringe körperliche Bean· Angelernte für d1e eine 
J!t~fr~::!;~, ii~~:,~~: Papierma• Fabrikations- kurzfristige Hilfsarbeiter, 

spruChung, Arbeiten leichter 
oder einfacher Art in der 

schinenführer Handwerker arbe1ter, Einarbeitun3 Hofarbeiter erforderlich 1st, Holländer-
usw. usw. Kalander- erforderlich usw. geh1lfe usw. 

führer ist, Hollän• 
usw. dergehilfe 

Erzeugung 1 Verarbeitung USW, 

217 200 182 175 168 148 141 I68 
228 209 196 182 175 155 147 175 
249 229 214 203 195 !69 161 198 
255 234 219 208 200 173 165 202 
286 262 248 236 223 198 192 232 
311 284 270 255 241 222 214 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
337 308 293 277 26[ 248 241 
368 336 319 302 285 271 263 

30. 4.66 368 336 322 302 285 271 263 
30, 4.67 392 359 342 321 303 294 285 

403 369 351 330 311 308 295 
31. 8.68 403 369 351 330 3ll 3ll 298 
31, ~.69 423 387 370 347 327 327 314 

1) Handwerker iiber 20 Jahre. - 2) Ab 1.7.1962 Wegfall der Ortsklasse 11. 
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für Jugendliche 
Hilfsarbeiter 
1n Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

158 
164 
183 
188 
212 
230 
249 
272 
272 
289 
297 
297 
312 

·:_·.·_·~~ . ('t 
' . ' 

.• 

,',.:, 

-,, 
'} 

-1,; 

' ' ' ""th 

,: 
,, -~ 

•, 
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•.. , 
i' .. .,. 

,,. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1, 11.5~ 1) 
1. 5.59 
1. 7.(:JJ 
1.10.(:JJ 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 
1. 9.69 
1. 1.70 31. 8.70 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 5 Tarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

fur Arbennehmer der hochsten tar1fm<1.ß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse A 
m Lohngruppe 

1 II III IV V VI 

Besonders Facharbeiten Arbeiten, Arbeiten Einfache Arbeiten Geringe körperliche 
schwieuge und (abgeschl. Lehre die lan~eres nach erngehender mit korperhcher Be- Beanspruchung, Arbei-

verantwotrungsvolle oder mehrjähriges Anlernen erfordern Anleitung lastung nach kurzer ren le1cbter oder ein-
F acharbe uen Anlernen) usw. usw. Einweisung usw. facher Art in der 

Verarbeitung 

202 179 173 166 136 
2oq 1q5 178 171 140 
228 203 195 188 154 
233 208 199 192 157 
256 229 219 211 181 
276 248 237 228 203 
284 256 244 235 216 
308 278 265 255 235 
337 305 290 279 257 
358 324 309 297 279 
368 333 318 305 2')0 

388 351 335 322 309 
446 425 392 375 361 347 
468 446 412 394 379 364 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

1n % des 
Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Fiu dtc Zellstofftndusme ab 1.12.1958. 

Datum ers"° 
du malig 

lnluaft• kündbar 
tretens zum: 

1.11.58 
I. 5.59 
I. 9.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1. 7.61 

26.10.62 
I. 4.63 
I. 1.64 
I. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 5.67 31. 7.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 
1. 9.68 30.11.69 
l, 1.70 

39 6 Lohntarifvertrag für die Papiererzeugung (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinhessen 

Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar dmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 1) 

1 ia Ortsklasse 2) 
1n Onsklasse I II 1 m 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

I II III IV V (E) Via 3> 
1 

VI V 

ma~~[f:;n. Handwerker l:.rste Gehilfen 
Packer, Geunge körperliche Bean• 

Querschneider- Hofarbe1te r spruchung, Arbeiten leichter Hofarbetter usw. führer usw. usw. gehilfen usw. oder einfacher Art usw. usw. 1n der 

Erzeugung 1 Verarbeuung 

208 199 188 174 166 143 136 159 154 
218 209 197 183 174 150 143 169 164 
218 209 197 183 174 150 143 169 165 
239 233 220 204 191 164 157 187 184 
244 238 224 209 195 168 160 191 188 
244 240 224 209 195 168 160 191 
272 268 251 233 218 194 187 216 
295 290 Z71 253 236 217 210 Fonsetzung s. Onsklasse I 
298 293 274 255 238 219 212 
323 317 297 276 258 245 237 
357 346 323 301 281 267 259 
385 373 348 324 303 294 285 
385 373 348 324 303 300 288 
393 381 355 331 309 306 294 
393 381 355 331 309 F ortseczung s. 297 
418 405 378 352 329 Lohngruppe V 316 
474 460 432 404 380 366 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe V 
lm Alter von 
17 Jahren 

in 17. des Voll• 
atbeiterlobnes 

70 

80 

90 

1) Lohngruppe I ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.1.1961 Wegfall der Ortsklasse 111, ab 1.7.1962 der Ortsklasse II. - 3) Ab l.~.1968 Wegfall der Lohngruppe Via, weitere Entlohnung nach Lohn­
gruppe V. 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 7 u. 8 Tarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferz:eugende Industrie in Nordwurttemberg, Nordboden und Südwürttemberg. Hohenz:ollern 1 > 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmiB.igen Altersstufe (über 18 Jahre) 

an Onsltluse 
in Ortsklasse S 

1 in Lohngruppe A B 2) 

Datum erst• in Lohngruppe für jugendllche 
Arbeitnehmu des malig 

1 
j(ler Lohngruppe IX lnkraft• kündbar 1 II V VII IX X XI \'II in Onsklasse S uetens zum: 

1m Alter von 
Führen einer 

Geringe körperliche 17 Jahren 

' Beanspruchung, Arbeiten leich· Papier- Aufsicht 1. Papier- Einstellen Packen in ter oder einfacher An (Kartog.) beim Stoff- maschinen• der Glätt• Handpappen- in der Einstellen der Glattapparate Maschine aufbereiten, gebilfe apparate fabriken (Preßspan) usw. (ohne Handwerker (Schrenz) (Preßspan) usw. 
Scbrenz) usw. usw. usw. 

1 V erarbe irung 
usw. 

Erzeugung 

1.11.58 3) 235 215 192 184 177 152 145 181 177 124 
1. 7.60 262 240 214 205 197 169 162 202 197 138 
1.10.60 268 246 219 210 202 174 166 207 202 141 
1. 7.61 2'T/ 273 245 233 224 199 193 230 157 
1. 7.62 318 293 263 250 240 221 214 246 168 
1. 9.62 324 302 271 259 247 221 214 252 173 
1. 7.63 328 306 275 263 251 232 224 256 176 
1. 1.64 355 331 298 285 272 251 243 277 190 
1. 4.65 30. 4.66 388 361 325 311 297 274 265 303 208 
1. 5.66 30. 4.67 413 384 346 331 316 2'T/ 288 323 221 
1. 5.67 413 384 346 331 316 303 291 323 221 
1. 9.67 422 393 355 340 325 312 299 H2 228 
1. 5.68 31. 8.68 422 393 355 340 325 315 302 332 228 
1. 9.68 31. 8.69 444 413 373 358 342 331 318 349 239 
1. 9.69 480 447 403 387 370 358 344 378 333 
1. 1.70 31. 8.70 504 469 423 406 389 376 361 397 150 

1) Vor dem 1.7.1962 gelten die angeftihrten Lohnsätze für die papiererzeugende--, Pappen- und Zellstoffindusu1e in Nordwürttemberg-Nordbaden. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse B. -
3) Für die Zellsroffindusuie ab 1.12.1958. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tteteos zum: 

1.11.582> 

1. 6.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 5.67. 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 
1. 9.69 
1. 1.70 31. 8.70 

39 9 Lohntarifvertrag für die popier-, pappe-, z:ellstoff- und holz:stofferz:eugende Industrie in Südboden 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der böcbsren tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse A 10 Ortsklasse B 1) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I II V VII IX(E) X 1 XI VII 
Geringe körperliche Papier„ sonstige Halbzeugmüller, Holländer- Hofkehrer Beanspruchung, Arbeiten Holländergehilfen usw. muchinen- Handwerker, angelernte gehilfen leichter oder einfacher An führer, Hand• Liniierer Handwerker usw. 

1n der werk.er usw. usw. usw. usw. 

Erzeugung 

1 
Verarbeitung 

216 201 188 173 165 142 135 165 
227 211 l'T/ 182 173 149 142 172 
250 233 218 201 191 164 157 190 
255 238 222 205 195 168 160 194 
284 265 247 228 217 193 187 Fortsetzung s. 
307 285 267 246 234 215 208 Ortsklasse A 

311 289 271 250 238 226 219 
337 313 293 271 258 245 237 
367 342 320 296 281 267 259 
391 364 340 315 299 290 281 
391 364 340 315 299 296 284 
400 373 349 324 308 305 293 
400 373 349 324 308 308 296 
424 394 369 342 325 325 312 
469 439 393 378 361 351 337 
492 461 413 397 379 369 354 

1) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse B. - 2) Für die Zellstoffindustrie ab 1.12.1958. 
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fur JUgendhche 
'i.rbeitnehmer 
im Alcer von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbe1terlobnes 

70 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

' ,' J : .,., , 

39 10 Lohntarifvertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier•, Maschinenpappen- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeidob.nailtze je Std 

für Arbeito.ehmer der höchsten tuifmißigen Altersatufe (über 18 Jahre) 1) 

io Ortsklasse A 
10 Ortsklasse 

in Lohngruppe B 1 
Datum erst-

dea malig 
in Lobn_..,,.,,.,e 

llllcraf„ kündbar 
ueteos zum: 1 und 11 [[[ V (E) VI V 

1 = Qualifiziene Leichtere Hilfsarbeiten 

Facharbeiter Angel~nte Hilfsarbeiten io der Hilfsarbeiten 

II: Geletnte F acbarbeiter 

Haadwerker Erzeugu.ng 

1 

Verarbeitung 

1 

IJl.582) 210 190 170 146 139 157 

1. 9.59 221 200 177 152 145 165 

1. 8.60 241 218 193 166 158 181 

1.10.60 247 223 197 170 162 185 

1. 8.61 274 248 220 196 189 207 

1. 8.62 295 267 237 218 211 228 

1. 8.63 295 267 237 225 218 228 

1.10.63 300 271 240 228 221 230 

1. 1.64 325 294 260 247 239 255 

1. 1.65 325 294 260 247 239 260 

1. 4.65 30. 4.66 355 321 283 269 261 266 

1. 6.66 30. 4.67 378 342 301 292 283 283 

1. 9.67 388 351 309 306 294 290 

1. 5.68 31. 8.68 388 351 309 309 297 290 

1. 9.68 31. 8.69 407 369 324 311 308 

1) Für Lohngruppe I und UI: ohne Altersgliederung. - 2) Für die Zellstoffindustrie ab 1.12.1958. - 3) Ab 1.1.1965 Wegfall der On:sklasse C. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
cretens zum: la 

39 11 Lohntarifvertrag für die papierverarbeitende Industrie in Schleswig-Holstein und Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 1) 

1n Ortsklasse I 11 

1 in Lohngruppe 

1 II lll V VI 

Arbeiten, die 

C 3) 

149 
158 
173 
177 
199 
218 
218 
221 
244 
244 

ll[ 

Buchbinder ~ualifizierte Arbeiten, die Geschicklichkeit Einfache und in % der Lohnsätze 
mit abgeachlos- Arbeiten, syste- besondere kör-, Fachkräfte erfordern; ohne leichte Arbeiten der Ortsklasse 1 
scner Lehrzeit matische perliche Kräfte stärkere körper-, ohne V otkenot--

Einarbeitung erfordern liebe Bean- nisae 

nach dem 3. Gehilfenjahr spruchung 

1. 1.59 239 212 180 165 140 119 98 95 

1. 7 .59 244 217 184 169 143- 122 

1. 1.60 255 230 1% 179 152 129 96 

1. 1.61 277 255 217 199 172 146 

1. 1.62 310 282 240 220 190 161 

1. 1.63 333 303 258 236 205 174 

1. 7.63 340 310 264 242 210 178 99 97 

1. 1.64 357 326 277 254 223 189 98 

1. 7.64 30. 6.65 366 334 284 261 228 194 

1. 1.65 384 351 298 274 240 206 

1. 7.65 31.12.65 394 360 306 281 246 211 

1. 1.66 31.12.66 433 394 335 307 271 233 

1. 1.67 444 404 343 315 278 238 

1. 6.67 469 414 352 323 285 244 

1. 9.67 31. 3.68 469 419 356 327 288 247 99 

1. 4.68 31. 3.69 !R5 434 369 339 299 256 100 

1. 4.'>9 ~l. 3.70 519 464 394 362 319 274 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1%7 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1968 ohne Ortsklassengliederung. 
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für iUJ•adliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe V 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
16 ond 17 

Jahren 

136 
142 
156 
160 
179 
192 
192 
195 
211 
211 
230 
245 
252 
252 
259 

für iuaendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortskla„e 1 

im Alter von 
17 bis 20 

Jahren 

140 
144 
152 
169 
187 
201 
206 
216 
222 
233 
239 
261 
268 
275 
278 
288 
308 

·, 



Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
trctens zum: 

1. 8.58 
1. 3.59 
1. 7 .59 
1. 3.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 7.62 
1. 2.63 
1. 7.63 
1. 2.64 
1. 7.64 31. 7 .65 
1. 2.65 
1. 7.65 31. 1.66 
1. 2.66 31. 1.67 
1. 3.67 
1. 8.67 29. 2.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3.70 

Ia (E) 

Graphische 
Facharbeiter 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 12 Lohntorifvereinl,arung für die papierverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse l) 
in Onsklassc 1 II 1 in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

I II III V VI II 

F achluäftc mit 
Arbeiten, die 

abgeschlossener Quahfiz1ene Arbeiten, d1e be- Geschickhchke1t Emfache und 
sondere körper- le1chce Arbeiten 

III 

Arbeiten, syste- erfordern; ohne Qualihz1ertc Arbeiten, systematische 

ab 4. Gehilfenjahr Lehrzeit mausche hebe Kräfte stärkere körper- ohne Vorkcnnt· Einarbeitung 
ab 4. Gcb1Ife0Jahr Einarbeitung erfordern hebe Bean- nisse 

spruchung 

1 

224 208 177 160 135 116 173 168 

239 214 182 166 141 121 178 173 

244 219 186 170 144 124 182 177 

255 232 197 180 153 131 193 189 

277 255 218 199 172 148 214 209 

277 255 218 199 172 148 216 211 

310 282 240 220 190 164 238 233 

310 282 240 220 190 164 238 235 

333 303 258 236 205 177 255 252 

340 310 264 242 210 181 261 259 

357 326 277 254 223 192 274 271 

366 334 284 260 228 197 281 278 

384 351 298 274 240 209 295 292 

394 360 306 281 246 214 303 300 

433 394 336 309 271 237 333 329 

469 413 352 323 285 248 348 345 

469 420 358 329 289 252 354 351 

485 434 371 341 300 262 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

519 464 395 363 320 27 

1) Ab 1.2.1968 Wegfall der Ortsklasse II und III. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft· kündbar 
r:rctens zum: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 5.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 2.65 
1.10.65 31. 1.66 
1. 2.66 31. 1.67 
1. 2.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. ,.70 

la 

Gelernte 
Buchbinder 

39 13 Lohntarifvereinbarung für die popier- und pappeverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1) 
in Onsldasse I 1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

I (E) II III V VI la 

Fachkräfte 
Arbeiten, die 

Qualifizierte Arbeiten, die Gesctuckhchken Einfache uod 
mit abgeschl. Arbeiten, besondere eichte Arbeiten Gelernte Buchbinder 

III 

erfordern, ohne 
!ab 4.Gehilfen1ahr Lehre s y sremau sc he lcörpcrlicbe Kräf- stärkere körpcr ohne Vor-

ab 4.Gehilfen,ahr Etnarbeitung te erfordern liebe Beanspru• kenntnisse 
chung 

239 212 180 165 140 121 234 227 

244 217 184 169 143 124 239 232 

255 230 195 179 152 131 250 245 

277 255 215 198 172 147 271 266 

277 255 215 198 172 147 274 269 

310 282 238 219 190 163 307 301 

333 303 256 236 205 176 330 323 

340 310 262 241 210 180 337 330 

357 326 275 253 223 191 353 350 

366 334 282 2S9 228 196 362 359 

377 344 290 267 235 202 373 369 

384 351 296 272 239 209 380 376 

404 369 310 286 251 219 400 396 

433 394 331 305 270 236 429 424 

444 404 339 313 277 242 440 435 

469 419 352 325 287 251 464 

485 434 364 336 297 260 480 

519 464 389 359 317 27q Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.7.1968 der Ortsklasse II. 
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für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
im Alter von 
17 b1s 20 
Jahren 

136 
141 
144 
153 
169 
169 
187 
187 
201 
206 
216 
221 
233 
239 
263 
275 
280 
290 
309 

für Jugendltcbe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1lI 
in Ortsklasse 1 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

101 
103 
109 
120 
120 
134 
144 
147 
156 
160 
165 
168 
176 
188 
193 
200 
207 
221 



Datum erst· 
des malig 

lnkrah-• kündbar 
uetcns zum: la 

Buchb10der mit 
abgeschlossener 

Lehre 
ab 4.Gehilfen1ahr 

1. 1.59 239 
1. 7.59 244 
1. 1.60 255 
1. 1.61 277 
1. 1.62 310 
1. 1.63 333 
1. 7 .63 340 
1. 1.64 357 
1. 7 .64 366 
1. 1.65 384 
1. 7 .65 31.12.65 394 
1. 1.66 433 
1. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31. 3.68 469 
1. 4.68 31. 3.69 485 
1. l.69 519 
1. 1.10 2>31.12.10 571 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 14 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Westfalen 
Pf 

Zeulohnsätze JC St:d 

für Arbe1tnehmer der hhchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

in Onsldaaae 1) m Ortsklasse l 

1 in Lohngruppe II 

in LohnFuppe 

l (E) ll lll V VI la 

Arbeiten, die 
F achlcräfte mlt l,2uallf1z1erte Arbeiten, Geschicklicbke1t Einfache und 

Arbeuen, d1e besondere erfordern; leichte Arbeiten Buchbinder mit 

III 

abgeschlossener 
Lehre systernausche kOrperl1che ohne stärkere ohne ab~acbloasener Lehre 

ab 4 Geh11fenJahr ab 4.Geh1lfen1ahr Einarbettung Kräfte erfordern körperliche Vorkenntnisse 
Beanspruchung 

212 181 165 140 121 234 227 
217 185 169 143 124 239 232 
23Q 1% 179 152 131 250 245 
255 218 199 172 148 274 269 
282 241 220 190 164 307 301 
303 259 237 205 177 330 323 
310 265 243 210 181 337 330 
326 278 255 223 192 353 350 
334 285 261 228 197 362 359 
351 299 274 239 209 380 376 
360 307 281 246 214 390 386 
394 335 307 271 236 428 424 
404 343 315 278 242 439 435 
414 351 323 285 248 464 460 
419 355 327 288 251 464 
434 367 338 298 260 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
464 ~92 361 '1q 279 
510 431 397 353 311 

1) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1%8 der Onsklasse II. - 2) Fur dte Monate November und Dezember 1969 Pauschalzahlung von je 400M Je Arbennehmer, 

Darum erst-
des mali1 

lnkraft.• kündbar la 
trct.ens zum: 

Buchbinder mit 
ab1eschlosseoer 

Lehre 

1. 1.59 239 
1. 5.59 240 
1. 7.59 244 
1. 1.60 255 
1. 1.61 277 
1. 5.61 277 
1. 1.62 310 
1. 1.63 333 
1. 1.64 357 
1. 1.65 384 
1. 7.65 394 
1.10.65 31.12.65 404 
1. 1.66 31.12.66 433 
1. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31. 3.68 469 
1. 4.6'l 31. 3.69 485 
1. 4.69 31. 3.70 519 

39 15 Lohntarifvereinbarung für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäB11en Altersstufe (über 21 Jame) 1) 

io Onsk.laaee 2) 
in Ortsld as se I 1 in Lohn1ruppe II III 

in Lohngruppe 

l(E) 11 III V VI 1 

Arbeiten, die 
F acbkrifte mit (Julifiziene Arbeiten, die Geschicldichkeir Einfache und Facbluifte mit abgeschlossener Arbeiten, besondere erfordern; leichte Arbeiten abaescbloaseoer Lehre Lebte systematische körperliche ohne stärkere ohoe 

Einarbeirun1 Krihe edordem körperliche Vorkenntnisse 
Beanspruchun, 

210 179 164 139 120 206 200 
211 180 165 140 121 207 201 
216 183 169 142 123 212 205 
228 194 178 150 130 223 ~19 
253 215 197 170 147 248 243 
253 215 197 170 147 250 245 
280 238 218 188 164 277 272 
301 256 235 203 177 298 292 
323 275 252 220 192 320 317 
348 296 271 237 209 344 341 
357 303 278 243 216 353 350 
366 310 285 249 221 361 358 
391 331 304 268 238 387 383 
401 339 312 275 244 397 393 
411 348 320 281 250 407 403 
416 352 323 285 253 412 
431 365 n, 29, 262 F ortaetzung s. Ortsklasse 1 
46n 389 358 315 280 

für iUJeodlicbe 
Arbeitnehmer 

der Lohqruppe 111 
im Alter •on 

16Jobteo 

102 
104 
llO 
122 
135 
146 
149 
159 
163 
171 
176 
192 
197 
202 
204 
211 
225 
249 

Air iqeadliche 
Arbeitnehmer 

~erl.obo-em 
im Alter von 
16 Jabreo 

107 
108 
109 
115 
127 
127 
141 
152 
162 
175 
179 
183 
196 
201 
211 
213 
221 
236 

1) Für Lohn1ruppe la und I: ab 4. GehilfeoJahr; ab 1.6.1967 für Lobn8fuppe la ab 3. Gehilfenjabr. - 2) Ab 1.7.1967 Weafall der Onsldasae III, ab 1.1.1968 der Ortakluae ll. 
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O..um erst• 
du malis 

lakraft· kündbar 
ueten1 zum: 

.., 

1. 1.59 
1. 7 .59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 6.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3. 70 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 16 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäB1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 III 

I II III V VI 

Fachkräfte mit Qual1fiziene Arbenen, die Arbeiten, die 
abgeschlossener Arbeiten, besondere Geschicklichke1t Einfache und in % der Lohnsätze der Ortsklasse I Lehre systematische körperliche Kräfte erfordern; ohne leichte Arbeiten 

ab 4. Gebilfenjahr Einarbeitung erfordern stärkere körperli· ohne Vorkenntnisse 
ehe ßeansprucbung 

212 181 165 140 121 98 95 
217 185 169 143 124 
230 196 179 152 131 96 
2S5 218 199 172 148 99 97 
282 240 220 189 164 
303 258 237 204 177 
310 264 242 209 181 
351 298 273 238 209 
360 305 280 244 214 98 
369 312 287 250 219 
394 333 306 269 236 
404 341 314 276 242 
414 350 322 283 248 
419 354 326 286 251 
434, 366 337 296 260 
464 391 360 316 21q 

1) Ab 1.7.1968 We3fall det Onsklasse II und III. 

o„um erst-
des malig 

lnlrraft- kündbar 
uetens zum: 1a 

Gelernte 
Buchdrucker und 

Buchbinder 
ob 3.Gebillenjah, 

1. 1.59 239 
1. 7.59 244 
4. 1.60 255 
1. 1.61 277 
1. 1.62 310 
1. 1.63 333 
1. 7.63 340 
1. 1.64 357 
1. 7.64 366 
1. l.6S 384 
1. 7.65 394 
l.10.6S 31.12.65 403 
{. !.66 31.12.66 433 
1. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31. 3.68 469 
1, 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31.12.69 3) 
L 1.70 31.12.70 

485 
Sl9 
S71 

39 17 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

1 

Fachkräfte 
mit abgescbl. 

Lebte 
ab 4.GebilfenJahr 

212 
217 
228 
25~ 
280 
301 
308 
323 
331 
348 
357 
366 
391 
401 
411 
416 
431 
460 
S06 

Zeitlohosätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäB1•en Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

10 Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 

Qualifizierte 
Arbeiten, syste-
matiscbe Einar-

bcitung 

181 
185 
194 
21} 
238 
256 
262 
275 
282 
296 
303 
310 
331 
339 
347 
352 
364 
389 
428 

111 

Arbeiten, die 
besondere 

körperliche Kräfte 
erfordern 

165 
169 
177 
196 
217 
233 
238 
250 
256 
269 
276 
283 
302 
310 
318 
322 
333 
356 
392 

V 

Arbeiten, die 
Geschicklichkeit 

erfordern, 
ohne staclcere 

korperhche 
Beanspruchung 

141 
144 
153 
173 
192 
207 
212 
225 
230 
242 
248 
254 
272 
279 
286 
289 
299 
319 
3S4 

VI 

Einfache und 
leichte Arbeiten 

ohne Vor-
kenntniHe 

121 
124 
131 
148 
164 
177 
181 
192 
197 
209 
214 
219 
237 
243 
249 
252 
261 
279 
3li 

in Ortsklasse 2) 

II 1 1II 

in % der Lohnsätze der Ortsklasse 1 

, 

98 95 

96 
99 .. 97 

98 

99 

Fortsetzung s. Ottsklas se I 

für ju,endliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortsklasse I 
im Alter von 
17 b,s 20 
Jahren 

140 
144 
153 
170 
187 
201 
206 
232 
238 
244 
260 
267 
274 
277 
287 
307 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I II 
I 10 Ortsklasse 

im Alter von 
16undl7 
Jahren 

112 
115 
121 
134 
148 
159 
163 
171 
175 
184 
189 
194 
207 
212 
217 
220 
228 
244 
280 

1) Loltia,ruppe I llßd 11: 1959 ab 4. Gehilfenjabr. - 2) Ab 1.9.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.7.1968 ohne Ortsklassengliederun,:, - 3) Für die Monate November und Dezember 1969 
Pau.ecbalzablW11 •on je 40 DM je Arbeitnehmer, 
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Datum erst• 
des m.alig 

lnkrah• kündbar 
ueteos zum: 

1. 1.59 
1. 9.59 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 9.62 
1. 9.63 
1. 9.64 31. 8.65 
1. 9.65 
1.10.65 
1. 1.66 31; 8.66 
1. 9.66 31. 8.6, 
1. 2.68 31. 1.69 
1. 2.69 
1.10.69 31. 1.70 

Maschinen-
serzer 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 18 Lohntarifvertrag für das Graphische Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altetaatufe (über 21 Jahre) 

in Onaldaase 1) 
in Ortsklasse 1 

1 in Lobagruppe II 
in Lohngruppe 

V IV II 1 

Arbeiten, die 

Handsetzer fachliche Einar- Arbeiten, die Einfache Ar-beitung, er- Körperlich Handaerzer usw. 
usw. eine fachliche 

lß 

höhte Eigenver- schwere beiten ohne ab 3. Gehilfen1ahr 
ab 3. Gehilfen- ab 3. Geh1lfel14' Arbeiten Einarbeitung Vorkenntnisse antwortung und jabr jalu 

Berufserfahrung 
erfordern 

erfordern 

293 244 207 200 164 142 239 232 

306 255 217 209 171 148 250 245 

332 277 235 227 194 169 274 269 
371 310 263 253 216 189 303 

399 333 283 273 233 203 326 

429 357 304 293 250 218 350 
473 394 335 323 276 240 390 
519 433 368 355 303 264 428 

532 444 377 364 310 271 439 
532 444 377 364 310 271 F onsetzung s. Ortsklasse 1 

562 469 398 384 328 286 

582 485 412 398 339 296 
623 519 441 426 364 317 
642 535 455 439 374 326 

für jqeodliche 
Arbeimebmer 

idf~ ~:f.~!~11v 
im Alter von 
18 und 19 

Jahren 2) 

130 
133 
147 
164 
1n 
2-49 
275 
302 
309 
309 
327 
338 
362 
373 

1) Ab 1.9.1961 Wegfall der Ortsklasse III, die bisher 10 Ortsklasse II eingestuften Orte werden in die Ortsklasse I überführt; ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsltlasse II. - 2) Vor dem 1.9.1963 im 

Alrer von 16 und 17 J abren. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

Maschinensetzer 
ab 3. Gehilfen• 

jabr 

1. 1.59 293 
1. 9.59 306 
1. 9.60 332 
1. 9.61 371 
1. 1.63 408 
1. 9.63 429 
1. 1.64 439 
1. 9.64 31. 8.65 473 
1. 9.65 519 
1.10.65 31. 8.66 532 
1. 9.66 31. 8.67 562 
1. 2.68 31. 1.69 582 
1.10.69 31. 1.70 642 

39 19 Lohntabelle für das Graphische Gewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Zeirlobnsitze je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersarufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

V IV III II 

Arbeiten, die Arbeiten, die 
Handsetzer usw. eine fachliche Körperlich eine fachliche Arbeiten, die 
ab 3. Gehilfen· Einarbeitung, schwere Einarbeitung eine fachliche 

jabr erhöhte Eigene Arbeiten und be· Einarbeitung 
veram:wortung sondere erfordern 

uad Benafserfab- Geschicklichkeit 
run& erfordern erfordern 

244 207 200 1n 164 
255 217 209 185 171 
277 235 227 209 194 
310 263 253 233 216 
340 289 279 257 238 
357 304 293 270 250 
366 311 300 276 256 
394 335 323 298 276 
433 368 355 327 303 
444 377 364 335 310 
469 396 384 354 328 
485 412 398 366 339 
535 455 439 404 374 

1) Vor dem 1.9.63 im Alrer '°" 16 nnd 17 Jalueo. 
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für ju,endlicbe 
Arbeitnehmer 

1 der Lohngruppe IV 
im Alter •oa 

18 und 19 
Einfache Jabren 1) 
Arbeit:en 

ohne Vor-
keoatnissc 

142 130 
148 136 
169 147 
189 164 
208 181 
218 249 
223 255 
240 2n 
264 302 
271 3()1) 
286 327 
296 338 
326 373 



Datum erst· 
des malig 

laktaft- kündbar 
tretens zum: 

15. 3.58 
1. 1.60 
1. 4.60 
1. 6.60 
1. 7.6I 
1. 8.62 
1.10.62 
1, 8.63 
1. 8.64 31. 1.65 
1. 2.65 28. 2.66 

14. 3,66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.68 31. 8.68 
1. 9.68 
!. 9.69 28. 2.70 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 1 Lohntarifvertrag .fur die ledererzeugende Industrie in Hamburg und Schleswig- Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Orultlassc 

in Lohngruppe 1) ll 1 III 

in Lohngruppe 1) 

Männliche Arbe1toebmer Weibliche Arbeitnehmer 

bei nasser Arbeit bei trockener Arbeit bei nasser Arbeit bei trockener Arbeit Männliche Arbe1tnehmcr bei nasser Arbeit 

179 178 136 135 174 169 
183 182 139 138 178 173 

. 
189 188 145 144 184 179 
197 1% 153 152 192 187 
213 212 169 168 208 203 
226 225 182 181 221 216 
231 230 186 185 226 221 
249 248 202 201 243 238 
260 259 212 211 254 249 
274 273 226 225 268 263 
288 287 240 239 282 277 
295 294 246 245 289 284 
300 299 251 250 294 289 
312 311 2r,; 2(,? 116 3QI 

338 337 289 288 332 327 

für jugendliche 
männliche Arbe1tnehme 

bei nasser Arbeit 
in Onsklasse I 
1m Alter von 
17 Jahren 

108 
llO 
116 
124 
140 
153 
157 
191 
201 
215 
229 
235 
240 
2~2 
278 

1) Gelernte Arbeitnehmer über 20 Jahre (Gerber, Schlosser usw.) erhidren, wenn He im Zeitlohn arbeiten, einen Zuschlag von 22%, ab 1.8.1963 von 25%, angelernte Handwerker über 20 Jahre 
(nicht Ledcrarbc1ter) nach 1 jähriger Ausbildungszeit von 15%. 

Datum erst· 
des malig 

Inkrafc,,, kündbar Facharbeiter trctens zum: 

1. 3,58 188 
1. 4.60 192 
1. 7.60 207 
1. 7 .61 223 
1. 8.62 236 
1.10,62 241 
1. 8.63 259 
1. 8.64 31. 1.65 270 
1. 2.65 28. 2.66 284 
1. 3,66 298 
1. 5,66 31, 3,67 305 
1. 1.68 31. 8.68 310 
1, 9,68 322 
1. 9,69 28. 2.70 348 

41 2 Lohntarifvertrag fur die ledererzeugend, Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Angelernte Angelernte 
Hilfsarbeiter H1lfsarbe1tennnen Arbeiter Arbe1tcrinnen 

179 148 169 133 
182 151 173 136 
197 166 186 149 
212 182 201 164 
225 195 214 177 

230 199 219 181 

248 216 236 197 
259 226 241 207 

272 240 260 220 

285 254 273 233 
292 260 280 239 
297 265 285 244 

308 277 2% 255 
333 303 319 278 
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in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe für Jugendhche 
H1lfsarbe1ter 

1n Onsklasse I 
1m Alter von 

Facharbeiter 16und 17 
Jahren 

179 169 113 
182 173 115 
197 188 124 
212 203 134 
225 216 147 
230 221 150 
248 238 166 
259 249 175 
273 262 183 
287 275 191 
294 282 1% 
299 287 199 
311 298 206 
337 324 222 

', 

.1· 



I; 
'-

,,· 

l' 

' '~ 

Datum 
des 

lnkraft· 
trctcns 

1. 2.58 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 6.61 
1. 7 .62 
1.10.62 
1. 8.63 
l. 8.64 
1. 2.65 
l.11.65 
1. 3.66 
1. 5.66 
l. 1.68 

1. 9.68 
1. 0,r,9 

Datum 
des 

Inlcraft-
ttetens 

15. 1.58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. l.65 
1. 7.65 
l.10.65 
1. 1.66 
1.12.66 
1. 1.68 
1. 7J)R 

1. ., .69 
1.10.69 
J. 1.70 

erst· 
malig 

kundbar 
zum: 

31. 1.65 
28. 2.66 
28. 2.66 

31. 3.67 
31. 8.68 

2q. 2. 10 

erst· 
mahg 

k\lndbar 
zum· 

31.12.66 
30. 6.68 

31.12.n 

., "\ .• ~, ···1, ' 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 3 Lohntarifvertrog für die ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg· Nordbaden und Württemberg· Hohenzollern 

Pf 
Zcitlohns8tzc JC Std 

für Arbeitnehmer der h6chsccn canfmBßia.cn Alters . - 71 ,.L .• , 

in Ortsklasse S 
in Onsldassc 

1 1n Lohngruppe I II für il~~;;cbc 
in Lohngruppe 

dior &~=f~:::es 2 
l 2 4 l 

Facharbcltcr Abfransen (Kantacrcn) S0rt1crh1lfc Facharbeiter 
mit abgeschlossener Lehre usw. usw. mJt abgeschlossener Lehre usw. 

usw. 

194 180 156 185 176 
207 192 169 197 187 
212 196 173 202 191 
229 213 187 218 207 
242 226 200 231 220 
248 231 205 236 225 
266 249 222 254 242 
278 254 232 265 253 
292 274 246 279 267 
308 292 266 293 284 
322 307 280 307 298 
331 315 289 315 306 
336 320 294 320 310 
349 H3 307 332 322 
376 360 334 358 347 

41 4 Lohntarifvertrag für die Lederwaren·, Reise-, Sportartikel-, Koffer- und Ausrüstungsindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten ranfmäß1gcn Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Onsklassc I 10 Ort1klasse U 
1n Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2 3 4 $ 6 7 1 

z.B. Zuschnei- z.B. Freies 
d~

0

s
8 ictb~::rf:~ F ac harbe 1ter z.B. Ausführen z.B. E10nähen z.B. Steppatbei· 

und F ac harbe i- fvon Kantennäh- ten an Leder- den von Futter- Einkleben von Facharbeuer und Fachar„ von gezogenen 
Stoffen nach Reißverschlüs• maschinell an tennnen mtt ab-, ten an Akten- Deckeln und futter be1 beiterionen mit abge-

geschlossener mappen und Böden tn Koffer hoch wenigen Schablone von sen an Zu- und Zuschninrändern scblossener Lebte 
Lehre Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

192 169 163 154 150 138 131 184 
205 179 173 164 160 148 140 1% 
228 ffi 195 185 181 169 159 219 
251 223 216 205 201 188 178 240 
266 236 229 217 213 199 189 255 
272 242 234 222 218 204 194 261 
285 254 245 233 228 214 204 274 
292 260 251 239 234 219 209 280 
302 269 259 247 242 227 217 290 
309 276 265 253 248 232 222 297 
329 295 283 271 265 249 239 316 
337 302 290 278 272 255 245 324 
347 311 299 286 280 263 252 333 
359 324 310 2% 290 274 263 345 
365 330 316 301 295 279 268 350 
377 342 328 313 307 291 280 362 
399 362 347 331 

' 
325 308 296 383 

-90-

im Alter voo. 
16 und 17 
Jahren 

136 
145 
148 
161 
174 
178 
194 
204 
218 
252 
265 
273 
278 
291 
318 

für jUfendliche 
Arbeunehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll„ 
arbeiterlohnes 

75 



Oatwn 
des 

lnkraft· 
tretens 

1. 1.58 
1.11.59 
1.12.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1, 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1. 3.67 
!. 7.68 
1. 7.69 
1.10.69 
1. 1.70 

Darum 
des 

lnkraft. .. 
uecens 

20. 1.58 
2.11.59 
!. 4.60 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 1.66 
1.12.66 
1. 1.68 
1. 7.68 
1. 7.69 
1.10.69 
1. 1.70 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

31.12.66 
31.12.67 

31,12.69 

31.12.70 

erst• 
malig 

kündbar 
zum: 

1 

F ac harbe1ter 
und Facharbei-
terinnen mit ab,-
geschlossener 

Lehre 

192 
205 
223 
228 
251 
266 
272 
285 
292 
302 
309 
329 
347 
359 
365 
377 
399 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 5 Lohntarifvertrag für die Lederwaren· und Kofferindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

2 3 4 5 6 

z.B. Ausführen z.B. Einnähen z;:~ :ner~:r~i- z.B. Zuschne1- z.B. Freies 
von Kantcnnäh • den von Futter- Einkleben von von gezogenen 

futter bc1 Stoffen nach Reißverschlüs-tcn an Akten• Deckeln und 
mappen und Böden in Koffer hochwenigen Schablone von sen an Zu· und 
Schulranzen Taschen !land Ausschnitten 

175 166 157 160 146 
186 177 171 167 156 
204 195 188 184 173 
209 199 192 188 177 
230 220 212 208 1% 
244 233 225 220 208 
250 239 230 225 213 
262 250 241 235 223 
269 256 247 241 229 
278 264 255 249 237 
285 270 261 255 243 
304 288 279 272 260 
321 304 295 287 275 
332 315 305 297 285 
338 321 310 302 290 
350 333 322 314 302 
370 352 341 332 320 

7 

z.B. Auftragen 
des Klebstoffes 
maschmell an 

Zuschn1tträndem 

129 
140 
155 
159 
178 
189 
194 
204 
209 
217 
222 
239 
253 
263 
268 
280 
296 

41 6 Lohnvereinbarung für die Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg· Nordboden und Südwürttemberg. Hohenzollern 
Pf 

Zeitlohnsäcze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßtgen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Onsklasse 1) 

in Lohngruppe 11 1 lll 
in Lohn.uuooe 

1 2 3 4 ' 6 7 1 

Facharbeiter z.B. Ausfuhren z.B. Einnähen z.B. Stepparbei- z.B. Zuscbnei- z.B. Freies 
d!0

s
8Ktt!::rf:: und Facbarbei- von Kanrennäh- ten an Leder- den von F uuer- Emkleben von F acharbetter und Fachar-

von gezogenen bcicennnen mu abge-terinnen mit ab- cen an Akten- Deckeln und fuuer be1 stoffen nach Reißverschlüs- maschinell an schlossener Lehre geschlossener mappen und Böden in Koffer hochwertigen Schablone von sen an Zu- und Zuschnittränderr 
Lehre Schulranzen Taschen Hand Ausschmtten 

192 175 164 152 150 140 129 185 176 
205 185 174 163 159 150 139 198 188 
205 185 174 163 159 150 139 199 191 
205 185 174 163 159 150 139 198 194 
205 185 174 163 159 150 139 198 
228 208 196 184 180 170 159 220 
251 229 217 204 199 189 178 241 
266 243 230 216 211 200 189 255 
272 249 236 221 216 205 194 261 
285 261 247 232 226 215 204 274 

30. 6,65 292 268 253 238 232 220 209 280 
302 277 261 246 240 228 217 290 
309 284 267 252 246 233 222 297 
329 303 285 270 263 250 239 316 

31.12.66 337 311 292 277 270 256 245 324 
30, 6.68 347 320 301 285 278 264 252 334 

359 Hi 312 297 290 276 262 345 
365 337 318 302 295 281 267 350 
377 349 330 314 307 293 l79 362 

31,12.70 399 369 349 332 325 310 295 384 

1) Ab 1,10.1960 Wegfall der Ortsklasse lll. 
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für 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
1m Alter von 

17 Jahren 

117 
125 
138 
141 
157 
166 
170 
178 
182 
188 
193 
206 
217 
225 
229 
238 
252 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Onsklasse I 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

119 
129 
129 
129 
129 
145 
161 
171 
175 
184 
188 
195 
200 
226 
232 
226 
236 
239 
249 
263 

'•; 

. ·,.1; 
.f,; 

l: 
'; ,',, 

, 
i, 

:/ 
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Datum erst-
10 9 des malig 

lnkraft- kündbar 
ttetens zum 

Oberleder 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 7 Lohntarifvertrag für die Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohn11ätze je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten tarifmäßigen Altersstufe {über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

8 7 6 5 4 3 2 l 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 
für jugendliche 
Arbeitnehmer 

10 der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse I 

im Alter 'Von 
16 und 17 

Ledersoh- Gummi· Vorschuh Futrerlede1 Oberleder Oberleder Sohlen Zwischen- Schaft Oberleder zuschneiden Jahren 
zuschne1• len sohlen auf- zuschnei- schärfen spalten agosieren futter schnüren 
den oder stanzen stanzen steppen den usw. usw. usw. kleben von Hand 
stanzen usw. usw. usw. usw. usw. usw. 

usw. 

1. 4.58 !) 210,0 202,5 194,0 186,5 17j,O 171,5 163,0 157 ,5 151,5 146,0 
1. 1.60 218,0 210,5 202,0 194,5 187,0 179,5 171,0 1(?5,5 159,5 154,0 
1. 4.60 232,0 224,5 215,0 207,5 199,0 191,5 182,5 176,5 170,5 165,0 
1. 4.61 248,0 240,5 231,0 223,5 215,0 207,5 198,5 192,5 186,5 181,0 
1. 9.62 260,0 252,5 243,0 235,5 227,0 219,5 210,5 204,5 198,5 193,0 
1.10.6~ 256,0 258,5 249,0 241,0 232,5 225,0 215,5 209,5 203,5 197 ,5 
1. 9.63 283,5 276,0 266,0 258,0 249,5 241,5 232,0 226,0 219,5 213,5 
1. 8.64 31. 1.65 2%,5 289,0 278,5 270,5 261,5 253,5 244,0 237,5 231,0 225,0 
1. 2.65 312,5 305,0 294,5 286,5 277 ,5 269,5 260,0 253,5 247,0 241,0 
1. 7.65 28. 2.66 320,5 313,0 302,0 294,0 284,5 276,5 266,5 260,0 253,5 247,5 
1. 3.66 335,5 328,0 317,0 309,0 299,5 291,5 281,5 275,0 268,5 262,5 
1. 7.67 30. 6.68 340,5 333,0 322,0 314,0 304,5 2%,5 286,5 280,0 273,5 267,5 
1. 7.68 352,5 345,0 334,0 326,0 316,5 308,5 298,5 292,0 285,5 279,5 
1. 7.69 31.12.69 358,5 351,0 340,0 332,0 322,5 314,5 304,5 298,0 291,5 285,5 
1.10.69 368,5 361,0 350,0 342,0 332,5 324,5 314,5 308,0 301,5 295,5 
1. J. 70 31.12. 70 390,5 383,0 372,0 364,0 354,5 346,5 336,5 330,0 323,5 317,5 

1) Ortsklasse II ab 1.6.1958, Ortsklasse III ab 1.1.1959, 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
trctens zum: 

1. 4.58 
1.11.59 
1. 9.60 
1. 9. / 1.11.61 
1. 1.63 
1. J.64' 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
!. 4.70 30. 4.70 

42 Textilgewerbe 

42 1 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

Pf 

Akkordrichtsätze 

Je Stunde fii.r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Baumwollsp1nncre1en in Stre1chgarnsp1nncrcicn in Kammgarnspinnereicn in Baumwoll-
wcbercien 

Wehen an 
Drossel- Zwirnen Sp10ncn Spulen R1ngsp1nncn Spulen Zwuncn zwei b,reicen 
spinnen Baumwoll· 

bunrstühlcn 

148,0 143,9 180,7 139,2 154,9 146,7 152,1 176,6 
165,0 160,9 197,7 156,2 171,9 163,7 169,l 193,6 
181,0 176,9 213,7 172,2 187,9 179,7 185,l 209,6 
201,5 197,3 235,0 192,5 208,6 200,2 205,7 230,8 
219,6 215,3 254,0 210,4 226,9 218,3 223,9 249,7 
232,6 228,3 267,0 223,4 239,9 231,3 236,9 262,7 
249,6 245,3 284,0 240,4 256,9 248,3 253,9 279,7 
267,6 263,3 302,0 258,4 274,9 266,3 271,9 297,7 
274,0 269,6 309,2 264,6 281,5 272,7 278,4 304,8 
288,0 283,6 323,2 278,6 295,5 286,7 292,4 318,8 
310,9 305,6 345,2 300,6 317,5 308,7 314,4 340,8 
318,7 313,3 353,8 308,1 325,4 316,4 322,3 349,3 
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oder stanzen 
uaw. 

204,0 197,5 95,0 
211,0 204,9 100,1 
225,0 218,0 107,5 
241,0 233,5 118,0 
252,5 244,5 125,5 
258,0 250,5 128,5 
275,0 266,5 149,5 
288,0 279,0 157,5 
303,5 294,0 168,7 
311,0 301,5 173,0 
325,5 315,5 184,0 
330,5 320,5 187,5 
341,9 331,4 195,7 
347,7 337,0 199,9 
357,4 346,4 206,9 
378,8 367,1 222,3 

Zeitlohnsätze 

in Buckskin- in Seiden- -
wcbcreien wcbercien 

Wehen von Ständi4e 
Jacquard- Hilfsarbe1reo, 

Weben gewebc (cilr sofern nicht in 
schürzige den Branchen-
Roh•are) tanfcn genannt 

180,7 188,9 162,0 
197,7 205,9 179,0 
213,7 221,9 '195,0 
235,0 243,4 215,9 
254,0 262,6 234,4 
267,0 275,6 247,4 
284,0 292,6 268,4 
302,0 310,6 286,4 
309,2 318,1 293,3 
323,2 332,1 309,3 
345,2 354,1 334,3 
353,8 363,0 342,7 



,,1, 

Datum erst„ 
des rnalig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum. 

1. 4.58 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 1.62 
I. I.63 
1. I.64 
I. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
!. 5.69 30. 4.70 

. 

Datum erst· 
des malig 

lnluaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
I.II.59 
1. 9.60 
l.II.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 
1. 5.69 30. 4.70 

42 Textilgewerbe 

42 2 Lohntarifvertrag für die TextilindusJrie im Reg.· Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jul ich und Schleiden) 

Pf 

Akkordnchtsätze Zeitlohnsätze 

Je Stunde für Arbeitnehmer der höchSlen tanfmäßigen Altersstufe (über LB Jahre) 

Sclbst&nd1ge \tusterweber 

Weber und Weberinnen Weber und Weberinnen Kammsu1ckeunnen 1 Zwirnennnen Maschmen· \t'ebstuhlsteller, Htlfsarbe1ter 
auf Doppelstuhl auf einem Stuhl gelernte spulennnen erste Selfaktor- und 

247 
264 
280 
296 
303 
324 
337 
354 
372 
381 
395 
417 

Stöpfetinnen 

200 188 152 136 

217 205 169 153 

233 221 185 169 

249 237 201 185 

255 242 206 189 

274 261 224 207 

287 274 237 220 

304 291 254 237 

322 309 272 255 

330 316 279 261 

344 330 293 275 

366 352 315 297 

42 3 Lohnabkommen für die Textilindustrie in Düren-Jülich- Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Grundlohnsätze je Std füt Arbeitnehmer der höchsten taa.finäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

Krempclsteller 

242 171 
259 188 
279 208 
295 224 
302 229 
323 248 
336 261 
357 282 
375 300 
384 307 
400 323 
425 348 

in der Tucb- lndustne in der Teppich-lndustr1e 1n der Baumwollspmnerei 

Weben von Rutenwaren '1.'eben von glatter Ware Bwnpsp1nnen, Karden· und 

Weben mit normalen ohne Rutenapparat und Spulen, Zw1rnen, Batteurbed1enuß8, Packen Ringspmnen, Flyern, 

Anforderungen und andere Tätigkeiten Doubheren und Nähen m1t i'arenkenntmssen, ße„ Strecken und Emlegen 

andere Tät1gke1ten klienung von Kän»naschmf'n 

165 170 165 126 165 132 

182 187 182 _143 182 149 

202 207 202 163 202 · 169 

218 223 218 179 218 185 

223 228 223 183 223 189 

242 247 242 201 242 207 

255 260 255 214 255 220 

276 281 276 235 276 241 

294 299 294 253 294 259 

301 306 301 259 301 265 

317 322 317 275 317 281 

342 347 H2 31)0 342 306 
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Dacum erst- Weben 1'on Anikeln, 
des malig zu deren Herstel-

lnktaft• kündbar luog zwe1aeitige 
tretens zum: Wechselstühle 

aller Breiten 
und J acquardma-

schinen notwendig 
sind 

J. 4.58 199,0 
1.11.59 216,0 
1. 9.60 232,0 
1. 9.61 248,0 
1. 1.62 253,7 
1. 1.63 273,l 
1. 1.64 286,1 
1. 4.65 30. 6.66 303,1 
1. 7 .66 321,1 
1. 6.67 30. 9.67 328,8 
1. s.68 30. 4.69 342,8 
1. 5.69 364,8 
1. 4.70 30. 4.70 373,9 

.,, :,1, . 7 /' ~.: <. ,• 
f 

, .... r· .. > .. , : ,, ' ,. 

42 Textilgewerbe 

42 , Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Pf 

Aklc«driclKaitze je Stunde für Arbeitnehmer der b~haten tarifmäßiaen Alteraatufe (über 18 Jahre) 

in der Seidenweberei in der Samt- und Plüchweberei 

Weben von 

1 II III Schären Winden Spulen 
Jacquard- und Etuiaamten, 3/6 3/6 Schuß PIU.cben 

Scbahmoquette usw. Scbußsamten usw. .. ... 
; 

1 atühlig 

158,6 153,9 151,0 210,7 207,2 203,4 
175,6 170,9 168,0 227,7 224,2 220,4 
198,6 186,0 184,0 243,7 240,2 236,4 
214,6 202,9 200,0 259,7 256,2 252,4 
219.5 207,6 204,6 265,7 262,1 258,2 
238,1 225,9 222,8 285,4 281,7 277,7 
251,1 238,9 235,8 298,4 294,7 290,7 
268,l 255,9 252,8 315,4 311,7 307.7 
286,1 273,9 270,8 333,4 329,7 325,7 
293,0 280,5 277,3 341,4 337,6 333,5 
307,0 294,5 291,3 355,4 351,6 347,5 
329,0 316,5 313,3 377,4 373,6 369,5 
337,2 H4,4 321,l 386,8 382,9 378,7 

42 5 Lohntarifvertrag für die rechtsrheinische Textilindustrie 

Winden 
und 

Spulen 

159,2 
176,2 
192,2 
208,2 
213,0 
231,4 
244,4 
261,4 
279,4 
286,1 
300,1 
322,1 
330,2 

(rechtsrheinischer Teil der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln sowie Stadtgebiet Schwelm und linksrheinischer Teil der Stadtkreise Düsseldorf und Köln) 

Pf 

Akkordrichtsätze je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) in der höchsten Ortsklaaae 1) 

in der une 1 a- 1n der Gumm1- in der Kamm- in der Tuch• in der Teppich- uod Möbel-suscben bandweberei garnspinnerei 
10 der Breitweberei 

weberei stoffweberei in der Wirkerei und Strickerei 
Bandwebere1 

Datum erst- Band weben Gummiband· 
Einfache 1 Schwierige des mal1g weben 

lnkraft· lcö.ndbar Weben Weben 
uetens zum: . Selfaktor- von Hebe- Spulen und Passieren, von schwerer 

spinnen an schaft• uod Weben u.a. herzustellen- Ketten-
2 Selfaktoren Schlinger-

Zwirnen Titigkeiten den Möbel- scheren 
( Arbeiter mit ordnungsmaß1g artikeln stoffen und Täugke,ten be1m 

abgeschlossener Lehre) Teppichwaren Wirken und Stricken 

1. 4.58 196 205 195 195 153 196 205 178 176 195 
1.11.59 213 222 212 212 170 213 222 195 193 212 
1. 9.60 229 238 228 228 186 229 238 211 209 228 
1. 9.1 1.11.61 245 254 244 244 202 245 254 227 225 244 
1. 1.62 251 260 250 250 207 251 260 232 230 250 
1. 1.63 270 280 269 269 225 270 280 251 249 269 
1. 1.64 283 293 282 282 238 283 293 264 262 282 
1. 4.65 30. 6.66 300 310 299 299 255 300 310 281 279 299 
1. 9.66 318 328 317 317 273 318 328 299 297 317 
1. 6.67 30. 9.67 326 336 325 325 280 326 336 306 304 325 
1. 5.68 30. 4.69 340 350 339 339 294 340 350 320 318 339 
1. 5.69 362 372 361 361 316 362 372 342 340 361 
1. 4. 70 30. 4.70 371 381 370 370 324 371 381 351 349 370 

1 

1) Ab 1. 4.1%1 Wegfall der On:sklaase B. 
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Datum erst-
des malig 

lolcraft• kündbar 
uetena zum: 

'' ,~,_.,. ,, ti~~i-·· ·.: '',I't"'"'i ,, .... ,. '" 1 

/ \' 

42 Textilgewerbe 

42 6 Lohntarifvertrag für die nordbayerische Textilindustrie 

Pf 

Akkordrichtsätze je Std fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) in der höchsten Ortsklasse 1) 

10 der Baumwollspinnerei in der Baumwollwebercl 

Sclfaktorspinnen, Strecken, Zwirnen, Spulen Weben roh an 16 schmalen oder Weben roh an 6 schmalen Spulen, Haspeln und Sclfaktorfllhren und Haspeln 10 breiten Automaten Stühlen 

1. 5.58 172 151 185 172 
1.10.59 189 168 202 189 
1. 9.60 205 184 218 205 
1.9./1.10.61 222 201 235 222 
1. 1.62 227 206 240 227 
1. 1.63 247 225 260 247 
1. 1.64 261 239 274 261 
1. 4.65 30. 6.66 279 257 292 279 
1. 9.66 297 275 31Q 297 
1. 7.67 30. 9,67 304 282 317 304 
1. 5.68 30. 4.69 318 296 331 318 
1. 5.69 338 316 351 338 
1. 4.70 30. 4.70 346 n4 360 346 

1) Ab 1.7.1966 Wegfall der Ortsklasse ll. 

Datum ..... 
des malig 

lolcraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 1.63 
1.12.63 
1. 1.65 
1. 7.6, 
1.10.65 
1. 1.66 
1. 4.66 31.12.66 
1. ,.68 30. 4.69 
1. 1.69 
1. ,.69 
1. 4.70 30. 4.70 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 la Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie der Reg.· Bez. Arnsberg, Detmold und Münster 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

m Ortsklasse A 
in Ortsklasse B 

10 Lohngruppe in Lohngruppe 

16 1 au. lb 11 B d !Oe !Oa !Oe 
Zuschneider (innen) usw. filr 

Näherinnen für Schneider(innen) Büglerinnen: 
I III mit Handbü.geln und 

Nahermnen fur schw1enge Arbeiten Lehrabschluß. Maschinenbü-
Herrenoberbe- Damenwäsche prü/ung2) gcln (einfache scbwienge Az- an der Nahmasch1ne usw 
kleidung usw. usw. Arbeiten) beiten an der Handnäharbci-

Nähmaschine tcn usw. 
usw. 

132,80 119,10 264 2,0 217 211 212 
139,94 126,24 281 267 234 228 231 
148,34 134,64 301 287 254 248 251 
148,34 134,64 308 294 260 254 257 
149,16 135,46 310 296 262 256 259 
149,16 135,46 310 296 262 256 260 
158,18 144,48 332 318 284 278 282 
164,82 150,88 346 332 298 292 296 
164,82 150,88 346 332 298 292 '297 
177,61 162,52 373,4 357,6 320,4 313,7 Fonsetzuog s. Ortsklasse •A 177,61 162,52 382,7 366,5 328,4 321,5 

Zwirnen 

151 
168 
184 
201 
206 
225 
239 
257 
275 
282 
296 
316 
324 

Lohngruppe 15 b 

fur jugendliche 
Anzulernende 

( ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 

1m Alter von 
16 und 1..., Jahren 

rn den durten 
6 \t'ochen 

ihrer Taugkett 

194 
211 
231 
237 
239 
239 
261 
275 
275 
'294,5 
301,9 

1) Für Zuschneider (UUlea) je Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lobnmäßig gleichgestellt, -tie sich ia 5,jihriger praktischer Arbeit in den Beuieben das fachliche Kön,,. neo eines gelernten Schneiders angeeianet haben und mit Schneiderarbeiten beschäftigt werden. 
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Datum erst· 
des mahg 

lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

1. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 5.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 7.66 
1. 1.67 31. 5.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 1.69 
1. 5.69 
1. 1.70 
1. 4.70 30. 4.70 

16 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 1 b Lohntarifvertrag für die Südwestdeutsche Elekleidungsindustrie 

Pf 

Ze1dobnsätze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 
m Lohngruppe 1n Lohngruppe 

lau. l b 11 Bd !Oe !Oa !Oe 

Zusc:hne1der (innen) usw. für 
Näherinnen für 

Schne1der(1nnen 
H:~t~~d:~d Näherinnen für schwieuge Arbeiten 

mu an der Nähmasch1ne usw. 

L;~~::;~\uß-
Maschinenbü-

1 III geln (etnfache 
Arbeiten) schw1erige Ar-

Herrenoberbe- Damenwäsche beiteo an der Handnäharbe1• 

kleidung usw. usw. Nähmaschtne ten usw, 
usw. 

133,22 119,52 265 251 218 212 213 

140,78 127,09 283 269 236 230 231 

140,78 127,08 290 2n 242 236 237 

149,80 136,10 312 297 264 258 259 

149,80 136,10 312 297 264 258 260 

159,23 145,53 335 320 287 281 283 

159,23 145,53 335 320 287 281 284 

165,38 151,68 349 334 301 295 299 

165,38 151,68 349 334 301 295 300 

174,40 160,70 372 357 324 318 323 

174,40 160,70 372 357 324 318 324 

174,40 160,70 381 366 332 326 332 

' -·-; . 'i ·. / 
!', 

Lohngruppe 1'5 b 

fur iugendltche 
Anzulernende 

( ohne Lehr- oder 
Anletnvertrag) 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
m den dritten 

6 Wochen 
ihrer Tat1gke1t 

195 
205 
210 
226 
226 
243 
243 
255 
255 
272 
272 
279 

l) Für Zuschne1der (innen) je Woche m DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbe1tnehmer I0hnmäß1g gleichgestellt, die steh in Sjähriger prakuscher Arbeit in den Betrieben das fachhche Kön· 

neo emes gelernten Schneiders angeeignet haben und mtt Schneiderarbeiten beschäftigt werden, 

Datwn erst· 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zwn: 

1. 1.63 
1. 2.64 
1. 2.65 
1.10.65 
1. 4.66 30, 6.66 
1. 2.67 31.12.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30, 4.70 

43 l c Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayem (ohne Reg. - Bez. Unterfranken) 

PI 

Zcidobnsätze Je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchscen tarifmäßigen Altersstufe 

tn Ortsklasse A in Ortsklasse B 
tn Lohngruppe 10 Lohngruppe 

16 lau. l b 11 Bd !Oe 10a !Oe 

Zuschneider (innen) usw. für Näherinnen für 
Schneider (1onen) 

Hi:~tü~:1:-::nd mit 
Lehrabschluß. Maschineobü-

1 lll prüfung 2) geln (einfache Näbertnncn für 

Arbe1ten) schw1enge Arbcu:en 

schw1edge At· an der Nähmaschine usw. 

Herrenoberbe- Damenwäsche be1ten an der Handnäharbei· 
kletdung usw. usw. Nähmaschine ten usw. 

usw. 

132,8~ 119,10 264 250 217 21! 212 

139,94 126,24 28! 267 234 228 230 

148,56 134,86 302 288 255 249 251 

148,56 134,86 309 295 261 255 257 

153,02 138,91 318 304 269 263 265 

159,17 145,06 333 319 284 278 280 

165,73 151,62 347 333 298 292 294 

176,50 161,69 372 357 320 314 318 

176,50 161,69 381 366 328 322 326 

Lohngruppe 1 '5 b 

fur Jugendliche 
Anzulernende 

( ohne Lehr- oder 
Anlernvernag) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

In den dritten 
6 Wochen 

ihrer Taugkett 

194 
211 
232 
238 
245 
260 
274 
292 
299 

1) Für Zuschneider (innen) Je Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbennehmer lohnmä[bg gleichgestellt, die S1ch m '5-jahngerpraktischer Arbeit 10 den Betrieben das fachliche Köll"' 

nen eines gelernten Schneiders angeeignet haben und mit Schne1derarbe1ten beschäftigt werden, 
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Datum erst· ßügler und 
des mahg Zuschneider Büglertnnen 

lokraft· kUndbar >,ind Zuschnei- für Herren• 
tretens zum: tfeunnen nach und Knaben· 

3-jahriger Be- ~~:~:'id~~~I rufstätigke1t 
Kostüme usw, 

1, 7,58 107,05 186 
1. 3, 59 108,40 189 
1. 5.60 112,50 200 
1. 8.61 123,30 224 
1. 1.62 128,70 234 
4. 6.62 137,00 249 
1. 7,63 143,00 264 
1. 7.65 30. 6.66 156,00 288 
1. 7 .66 30. 9.67 165,00 304 
1. 7.68 30, 6.69 172,00 318 
1. 7.69 30. 6.70 1q5,oo B7 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 2 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

Aufzeichner(mnen) und Herausschne1der (innen) für 

Schnetder, Kleider, Blu-
Plattennnen 

Schneiderinnen sen, Knaben· Kleine Teile, für 1eder 
und Mützen· klnd K1nderbe „ 

1i.!·,~~e~~~::: Herrenober· ,de1dung 1 Her-, An Herren-
macher mu bekletdung, Futter und und Damen· 

Lehrabschluß. Damenmäntel, renwasche, Zutaten gensp1egel, ~asche 
prüfung Kostüme usw, hochweruge Schulter-

üamenwäsche klappen 
(Perlon, 

Nylon) usw. 

186 183 172 156 145 145 
189 186 175 159 14b 14q 
200 200 186 170 15'5 150 
224 224 210 194 180 174 
234 234 219 203 188 182 
249 248 233 214 203 194 
264 263 247 227 215 2')(1 

288 287 269 247 234 225 
304 303 284 261 247 237 
320 317 297 273 258 248 
339 336 316 292 277 280 

:-.iähermnen 
und Suk-
kennnen 

fur Arbeiten 
mlt der 

,!asch1ne 

140 
143 
154 
17q 

186 
206 
2IB 
23q 
252 
26H 
290 

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen 1e Woche 10 OM. 

Datum erst• 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
uetens zum. 

26. 5.58 
25. 1.60 
15.10.60 

5. 1.62 
!. 6.62 
1. 3.63 
4. 5.54 
1. 3.65 
1. 6.6, 
1. 6.66 

16. 8.68 
1. 4.69 
1. 1. 70 31. 3.7( 

43 3 Lohntorifvertrog für das Herrenma~schneiderhandwerk im Bundesgebiet ohne Hessen und Saarland 
Pf 

Zeulohnsatze Je '5td 10 Ortsklasse 1 

fw Stuck-, Anderungs- und Reparatwschne1der• und•schne1dermnen 1) 

10 den Taufgebieten 

N1edersachs~n. 
Hamburg Nordrhem-Westfalen Bremen Rheinland-Pfalz trw:uemberg Baden 2) 

und Bayern 

in Leistungsklasse 

s 1 2 s 1 2 s 1 2 s 1 2 1 1 2 1 1 
223 208 208 188 202 183 194 181 207 201 201 
238 223 223 203 217 198 209 196 222 216 216 
254 239 239 219 233 214 225 212 238 232 232 
272 257 257 237 251 232 243 230 256 250 250 
277 262 262 242 256 237 248 235 261 255 155 
297 282 280 260 274 255 266 253 279 273 273 
317 302 300 280 294 275 286 273 299 293 293 
325 309 307 287 301 282 293 2qo 306 300 300 
345 329 327 307 321 302 ~13 300 326 320 no 
367 351 349 329 347 328 339 326 348 342 342 
383 367 365 345 363 344 355 342 364 358 358 
401 385 383 363 3q1 362 373 360 382 376 376 
410 394 392 372 390 371 382 369 391 3q5 385 

", •I 

for JU,R;endhche 
Packeunnen, AnJ'U!t'rnt:nde 
J1e ßekle1• (ohne Lehr- oder 

dungsgegen- Anlernvertrag) 
stände ein· 1m Alter von 
packen und 16\llld 17 Jahren 
versandfertig 1n den dritten 

mach(n 6 \l..ochen ihrer 
Tätigkeit 

B3 113 
136 116 
143 131 
I'J7 155 
174 162 
190 17' 
201 H8 
21 o 205 
231 210 
241 226 
260 245 

Schleswig- Holstein 

2 s 1 2 

195 199 179 
210 214 194 
226 230 210 
244 24q 228 
249 253 233 
267 271 251 
2R7 291 271 
294 298 278 
314 318 298 
33S 340 320 
352 356 336 
370 374 354 
379 383 363 

1) Zeidobnarbeiter und -arbeiterinoen ab 5 Berufs1ahr (emscbl der Lehrzeit) erhalten 90% und Zuarbeiteunnen 70% der angefuhrten Lohnsätze. - 2) Ohne die St8.dte Karlsruhe, \fannheim und 
Heidelberg. 
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Datum erst-
des malig 

lokraft• kündbar 
uetena zum: 

1. 5.62 
18.11.63 
19.10.64 
6. 6.66 
2. 9.68 

17.11.69 

'/.' ,' 
' ... ,~, . 

43 Be~leidungsgewerbe 

, •
1 

1' r:, '\' "', ... ~). 
,, ' 

43 ,C b Lohntarifvertrag für das Domenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Leulohnsätze je Std 

in Ortsklasse l II 
in Lohngruppe 

Gehilfen (mnen) 

Gehilfen (innen) ab 5. Gehilfeojahr, 

m Ortsklasse l} 

1 lll 1 IV 

in l.ohn,itruppe 

die strenge Kostüme und Mäntel Gehilfen (ianen) ab 5. Geh1lfen1ahr, die strenge Kostüme 
arbeiten und dafür und ~fantel arbeiten und dafür als 
als Spezialarbeiter Spez1alarbe1ter beschitft1gt werden 
bescbähigt werden im 5. Gehilfenjahr 1m 4. Geh1lfen1ahr 1m 3. Gehilfen1ahr 

192 160 152 144 1 '~ ') 184 180 
240 200 190 180 236 232 
260 220 210 200 256 252 
280 240 230 220 276 272 
298 258 248 238 294 290 
328 288 Z78 268 324 320 

l) Ab 18.11,1963 Wegfall der Ortslclasae IV. 

Datum ersc,o 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

9. 7.56 
1. 9.59 
1. 1.61 
1. 3.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1. 4.65 
1. 1.66 
5.12.66 
1. 9.68 

43 5 Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Nordrhein· Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

Pf. 

Zeitlohnsätze JC 5td 

10 Ortsklasse l) 
in Onskla„e I 

1 in Lohngruppe II 

10 Lohngruppe 

Gehilfinnen Gehtlhnnen 

ab 4. J abr oac b der Lehre im 3. J abr nach der Lehre ab 4. Jahr nach der Lehre im 3. Jahr nach der Lehre ab 4, Jahr nach der Lehre 

126 llO 121 104 117 
145 131 138 124 131 
160 144 153 138 146 
165 149 158 142 151 
183 167 176 160 169 
188 172 181 165 174 
203 187 196 180 189 
219 203 212 1% 205 
224 208 217 201 210 
241 225 235 219 229 

lil 

im 3. Jahr nach der Lehre 

102 
118 
131 
136 
154 
159 
174 
190 
195 
214 

259 243 253 237 Fortsetzung s. Ortsklasse II 
275 257 269 251 

"!) Ab 5.12.1966 We3fall der Ortsklasse 111. 
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Datum erst· 
des malig 

Ink.rafl'- kündbar 
uetens zum: 

1. 7 ,57 
1. 9,59 
2. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. 4.65 31. 7,65 
1.10.65 

14.11.66 
15, 8.68 
29. 9,69 

" ,l 'l. 
1 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 6 Lohntorifvertrog fur dos Domenschneiderhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

in Ortsklasse 2) 
tn Ortsklasse I 

1 1 in Lohngruppe ll II! IV 
in Lohngruppe 

Gesellinnen, die laufend nur stren• Geselhnnen 1) 
ge Kostüme und Mäntel arbeiten und 

dafür als Spezialarbeiterinnen 
beschäftigt werden, 

Geselhnnen, dte laufend nur strenge KostWlle und m Betrieben und in Betueben und 
Betriebsabteilun· Betriebsabte1lun • Mäntel arbetten und dafür als Spezialarbeiterinnen 

gen, in denen in allen anderen gen, in denen Htlfs-- beschäfttgt werden, in allen anderen Betrieben und 
1n allen anderen 1m 3, Jahr arbeueunnen Betriebsabteilungen '1,ocbwertige Klei- Betrieben und Be :hochwertige Klei· Betri~ben und Be- nach der Lehre dung in besonders tnebsabte1lunger: dung in besonders riebsabteilungen 

sorgfältiger Ver- sorgfältiger Ver-
arbenung her- arbe1tung her-
gestellt wird gestellt wird 

177 167 131 121 113 100 162 152 147 
194 184 148 138 130 - 179 169 164 
214 204 168 158 150 - 199 189 184 
232 222 186 176 168 - 217 207 202 
237 227 191 181 173 - 222 212 207 
252 242 206 196 188 - 237 227 222 
267 257 221 211 203 - 252 242 
272 262 226 216 208 - 257 247 
289 279 243 233 225 - 275 266 
307 297 261 251 243 - 304 2% 
323 313 277 267 259 - 310 303 
348 338 302 292 284 - 335 328 

1) Gesellinnen ab 4. Jahr nach der Lehre; Hilfsarbeiterinnen ohne Altersghederung. - 2) Ab 1.8 1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 7 ,57 
1. 9,59 
1. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7 .63 
1. 8.64 
1. 4.65 
1.10.65 

14.11.66 
15. 8.68 
29, 9,69 

43 7 Lohntorilvertrog für das Domenschneiderhondwerk in Baden -Wurttemberg 1) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

tn Ortsklasse 1 
m Lohngruppe ll 

Gesell1nnen, d1e laufend nur stren- Gesellmnen 
ge Kostüme und Mäntel arbetten und 

dafür als Spez1alarbenermnen 
beschaft1gt werden, 

ab 4. Jahr nach der Lehre 

in Betueben und 1n Betrieben und 

1n Ortsklasse 2) 

1 III 1 IV 

10 Lohngruppe 

Betriebsabteilun-
1n anderen Be- Betr1ebsabte1lun- 1n anderen Be· 

G~:!!~::r::n~1~til:~!i:~~~e~tr::3e lungen, in denen tneben und Be- gen,tn denen trteben und Be-
1m 3, Jahr H11fs-

hochweruge Klei- nach der Lehre arbeueunnen tuebsabte1lungen hochwertige tnebsabtedunien dafür als Speualarbeiterinnen dung in besonders Kleidung 1n be· beschäftigt werden, 1n anderen Be-sorgfältiger Ver- sonders sorgfal- tneben und Betnebsabtedungen arbettung herge- uger Verarbe1-
stellt wird tung hergestellt 

wud 

177 167 131 121 113 100 162 152 147 
194 184 148 138 130 - 179 169 164 
214 204 168 158 150 - 199 189 184 
232 222 186 176 168 - 217 207 202 
237 227 191 181 173 - 222 212 207 
252 242 206 1% 188 - 237 227 222 
267 257 221 211 ' 203 - 252 242 
272 262 226 216 208 - 257 247 
289 279 243 233 225 - 275 266 
307 297 261 251 243 - 294 286 
323 3n 277 267 259 - 310 303 
348 338 302 292 284 - 335 328 

1) Ab 1.7.1963 ohne Nordwürttember~, ab 14.11.1966 ohne Baden. - 2) Ab 1.8.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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D.itum erst-
Jes m,1ltg 

lnl..r.ift- kUnJbar 
tretens zum 

3.11. 58 
1. 9.59 
1.11.60 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1. 4.65 
8.11.66 
5.12.66 
4.11.68 

15.12.69 

,,· .. 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 8 Lohntarifvertrag for das Damenschneiderhandwerk in Bayern 

Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

1n Ortsklasse 1) 

in Ortsklasse 1 II 
1n Lohngruppe 1 II! 1 III (alt) 1 IV 

m Lohngruppe 

behilftnnen, die l.iufenJ nur stren· Geh1lfrnnen 
ge {englische) KostUme ,1rbe1ten und 

dafur als Spez1alarbe1termnen db 4. Jahr nach der Lehre 
besc. hdft1gt werden, 

m Betueben oder 1n Betneben oder 
Betnebsabte1lun- Betr1ebsabte1lun-
gen, 1n Jenen 1n anderen Be- gen, 1n denen 1n anderen Be- 1m 3, Jahr Gehilfinnen, die laufend nur strenge (englische) Kosn.ime 

hochv,.eruge Klei- tneben oder Be- hochweruge Klei- tneben oder Be- ndch der Lehre arbeiten und dafür als Spez1alarbe1teunnen beschäftigt 
Jung 1n besonders tuebsabtetlungen Jung 10 besonders tr1ebsabte1lunget werden, 1n anderen Betneben oder Betnebsabteilungen 
sorgfalt1ger Ver- sorgfältiger Ver• 
arbe1tung berge- dfbettung herge-

stellt wud stellt 9,1rd 

195 185 145 135 125 180 170 165 155 
208 197 155 145 135 192 182 177 
223 212 170 160 150 207 197 192 
241 230 188 178 168 225 215 210 
246 235 193 183 173 230 220 215 
261 250 208 198 188 245 235 230 
277 266 224 214 204 261 251 246 
282 271 229 219 209 266 256 251 
300 289 247 237 227 284 274 Fortsetzung s. Ortsklasse III 
318 307 265 255 , 245 302 293 
338 327 285 275 265 333 324 
364 353 311 301 291 359 350 

. 
1) \b l.9.195CJ \\egtdll der Ortsklasse IV, ab 8.11.1965 der Ortsklasse III (alt). 

Darum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum 

15. 1.59 
1. 4.60 
1. 9.60 
1. 2.62 
1. 4.63 
1.1 IJ.63 
1. 5.f)4 

1. 5.65 
1. 1.66 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 4.67 
1. 8.67 31. 3.68 
1. 9.68 31. 3.69 
1. 9.69 31. 3.70 

43 9 Lohntarifvertrag für das Kürschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

in Onsklasse 1) 

10 Onsklasse I ll 1 II (ah) 
In Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

I Kurschner und Kur<;.chneonnen II Pelznäheunnen nach dem 18, Lebensjahr 1 Kurschner und Kurschneunnen 

Selbständige Fortgeschrmene Ausgelernte Selbständige Fortgeschrittene Ausgelernte 
F ongeschnttene 

224 214 150 170 158 124 21Q 206 
240 228 160 182 169 132 224 220 
244 232 164 186 172 136 228 224 
268 256 188 210 196 ISO 252 248 
292 280 208 234 220 180 276 272 
293 286 214 240 226 184 282 278 
318 306 234 260 246 204 302 298 
338 326 254 280 266 224 322 318 
346 334 262 1 288 274 230 330 326 
368 356 324 310 296 272 352 348 
377 364 331 319 304 279 360 356 
406 376 340 348 316 288 372 368 
426 391 350 368 331 298 38, i~t~ki~!~~~t· 
460 41q 368 402 358 316 412 

1) Ab 1.9.1%8 "'°egfall der Ortsklasse 11 (alt). Vor dem 1.9.1968 Ortsklasse l = S, II= I. 

-100..:. 

für Jugendliebe 
Pelznäherinnen 

bis zum 18. Lebensjahr 
un 1. Jahr nach der 

Anlernzeit 
10 Ortsklasse I 

110 
118 
122 
146 
1(,6 
170 
190 

210 
216 
216 
223 
230 
263 
281 



'' .. 

Datum 
des 

lnluaft-
tretens 

1.10.58 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 2.62 
1. 7,63 
1. 9,64 
1.12.65 

erst• 
malig 

k6ndbar 
zum: 

30.11.65 
30.11.66 

'., 

43 Bekleidu11gsgewerbe 

43 10 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

(hier: Lohntabelle für die Rauchwarenveredelungsindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

1n Ortsklasse 1) 
in Ortsklasse I Il 1 lll 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 s 3 

Handwerker, f..ntfle1schma• Bügler, Walker, Scherer, Spritzer, Zwecker, H11fsar- Bügler, Walker, Färberei· 
Zurichter, schiner, ~4a. Färbereiarbeuer Schleifer usw. heiter beim Spritzen arbeitet usw. 

Falzer usw. scb1nenbakler USW, usw. 

206 193 115 155 150 !BQ 171 
230 224 218 189 186 213 204 
235 229 223 193 190 218 209 
260 254 243 21~ 207 238 223 
281 275 264 230 227 258 248 
303 297 286 252 249 280 
325 319 308 274 271 Fortsetzungs. Ortsklasse 1 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.12.1965 der Ortsklasse 11. 

für jugend liebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 5 
in Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

120 
154 
158 
172 
191 
213 
235 

43 11 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Lohntabelle für die Pelzbekleidungsindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

1n Ortsklasse 1) 
m Ortsklasse l 
1n Lohnsruppe [[ 1 m 

Datum erst· 
in Lohngruppe für jugendhche 

Pelznäherinnen 2) 
des malig über 18 Jahre 

lnkraft· kündbar Kurschner und Kursehnenonen Pelznäherinnen über 18 Jahre während der 
uetens zum: mit abgeschlossener Lehre mit abgeschlossener Lehre Kurschner und Kurschneunnen Anlernzeit b1s 

ma abgeschlossener Lehre zu 6 Monaten 

1 

10 Ortsklasse I 

Selbständige Fon- l 'm !. Jahr Selbscänd1ge Fon- im l. Jahr F ortgeschrtttene 
geschrittene nach der Lehre geschrtttene nach der Lehre 

1.10.58 205 185 140 157 142 115 130 171 104 
1. 7.60 235 214 167 185 169 136 209 200 129 
1. 1.61 240 219 171 189 173 139 214 205 B2 
1. 2.62 260 238 186 209 190 158 233 214 145 
1. 7 .63 281 258 205 229 209 177 253 244 163 
1. 9.64 30.11.65 303 2qo 227 251 231 194 275 185 
1.12.65 30.11.66 325 302 267 273 253 240 }, ortsetzung s. Ortsklasse I 207 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der 01 i,.,lasse 111, ab 1.12.ll)l,5 Jer Ortsklasse II. - 1 \ .)t dem 1.12.1965 1m 1. Jahr nach der Anlernzeu. 
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Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- u. Sportgeräten, Schmuckwaren u. Bearbeitung von Edelsteinen 

44 1 Lohnabkommen für die Schmuck- und Silberwarenindustrie und die Taschen- und Armbanduhrenindustrie in Baden. Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsitze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersetufe (ü.ber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse l) 
in on·sklasse A 

B 1 C für jugendliche 
Datum erst• in Lohngruppe Hilfaarbeiter 
des malig in Lohnsruppe !für acbwierige 

Inkrah• kündbar Arbeiten 
tretens zum: Schwierige Arbeiten Leichtere Arbeiten linOnaldaHeA 

im Alter •oa , 
17 wid 18 Gelernte 

fur schwierige Arbeiten Jahren 
(E) Spezial- Angelemte Hilfsarbeiter Gelernte Spezial• Aq:elernte Hilfsarbeiter in% dea Voll• 

Gelernte arbeiter arbeitet arbeiterlohnea 

1. 1.58 2) 194 184 175 165 175 165 155 146 189 184 85 
1. 6.59 3) 198 188 178 168 178 168 158 149 193 
1. 3.60 ~) 219 209 197 186 197 186 175 164 214 
1. 1.61 224 213 202 • 190 202 190 179 168 219 
1. 4.61 230 219 207 196 207 196 184 173 225 
1. 2.62 252 239 227 214 227 214 202 189 247 
1. 4.63 265 252 239 225 239 225 212 199 260 
1. 1.64 281 267 253 239 253 239 225 211 276 
1. 1.65 298 283 268 253 268 253 238 224 293 
1.10.65 31. 3.66 307 292 276 261 276 261 246 230 302 
1. 4.66 325 309 293 276 293 276 260 244 320 
1. 1.67 30. 9.67 341 324 307 290 307 290 273 256 336 
1.10.67 360 342 324 306 324 306 288 270 355 
1. 5,68 31.12.68 374 355 337 318 337 318 299 281 369 
1. 2.69 400 380 360 HO 350 340 320 300 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
1.11.69 432 410 389 367 389 367 346 324 
1, 1.70 436 414 392 371 392 371 349 327 
1.10.70 31.12.70 444 422 400 377 400 377 355 333 

1) -\.b 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.2.1969 ohne Onsklassengliederuog. - 2) FW' leichtere Arbeiten ab 1.1.1959. - 3) Für die Taschen- und Armbanduhrenindustrie ab 1.9.1959.-4) Für 
die Taschen· und Armbaoduhrenindustrie ab 1.4.1960. 

44 2 

Datum erst- 8 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: Besonders 

schwierige 
Facharbeiten 

1. 9.58 194 
1. 2.60 222 
1. 8.61 240 
1. 1.62 258 
I. 5.62 270 
I. 4.63 290 
1. 1.64 300 
1. 4.65 326 
1. 1.66 342 
1. 5,66 31.12.67 360 
1. 1.68 371 
1. ~,M 385 
1. 1.69 397 
1. 5.69 31.12.69 409 

Lohntarifvertrag für die Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld 

Pf 

Zeitlohnsätze je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

7 6 (E) 5 3 2 

Spezialarbeiten, Einfache Arbeiten, Einfache 
Schwierige Fachubeiten die eine Ausbil- Zwed::ausbildung Arbeiten, 

Facharbeiten (abgeschlossene dung: in einem oder mit besonderer ohne jegliche 
Lehre) Anlernberuf körperlicher Ausbildung 

erfordern Belastung: 

178 162 146 133 122 
204 185 167 148 134 
220 200 180 160 145 
237 215 194 172 156 
248 225 203 180 163 
265 240 215 190 170 
275 250 225 197 177 
299 272 245 218 197 
314 285 257 228 207 
330 300 270 240 218 
340 309 27ij 247 224 
353 n1 2~9 257 233 
364 331 298 265 240 
375 341 307 '273 247 

-102-

für Ju.gendliche 
1 Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter Ton 

Einfachste 17 Jahren 

Arbeiten 

- 72 
120 114 
130 123 
140 133 
146 139 
152 145 
157 150 
177 I67 
185 176 
195 185 
224 190 
233 198 
240 204 
247 210 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

44 3 Lohntarifvertrag für die Edeimetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 6.63 
1. 4.64 
1.11.64 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 

Datum 
des 

lnkraft• 
uetens 

1. 8.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 7 .60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1.10.64 
1. 9.65 
1. 9.66 
I.10.67 
1.10.68 
1.10.69 

Pf 

Zeidohnsätze je S.:d 

in Lohngruppe 
für Jugendhche 

erst- angelernte 
mahg Sondergruppe V IV III 1 Arbe1cnehmer 

kündbar 1m Alter von 
zum: 17 Jahren 

278 262 253 245 227 142 
288 272 263 255 237 148 
313 296 287 277 258 161 
329 311 301 291 271 169 
360 341 330 319 297 185 
379 358 347 335 312 194 
386 366 354 342 318 198 
421 399 386 373, 347 216 

31.12.65 434 411 397 384 357 223 
30, 6.67 460 435 421 407 379 236 

502 475 460 444 413 258 
516 489 473 457 425 265 

30. 9,70 558 529 511 494 459 287 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

erst• 
malig 

kündbar 
A (E) zum. 

Facharbeiter, 
Handwerker, 
Müller usw. 

253 
263 
272 
294 
320 
328 
354 
378 
408 

31. 8.65 418 
31. 8.66 452 
31. 8.67 482 
30. 9.68 496 
30, 9.69 521 
30, 9, 70 571 

45 2 Lohntarifvertrag für die Mühlenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätzel} je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre} 2) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

B Ca 'cb 

1n Ortsklasse II 3) 
10 Lohngruppe 

A 

Hllfsarbeir'er Hilfsarbeiter Facharbe1ter, Handwerker, 
für leichte Absacket für schwierige Müller usw. 

Arbeiten Arbeiten 

241 234 182 235 
251 244 192 245 
260 253 199 254 
281 274 220 273 
306 299 243 299 
313 306 249 306 
338 3,31 274 332 
362 355 297 356 
391 384 326 386 
401 394 334 396 
435 428 368 430 
464 456 395 459 
478 470 408 473 
502 493 430 Fortsetzungs. Ortsklasse I 
550 540 475 

für Jugendliche 
Htlfsarbeuer 

für schw1enge Arbeiten 
1n Ortsklasse 1 
unter 19 Jahren 

216 
225 
233 
254 
279 
286 
311 
335 
364 
373 
405 
431 
444 
467 
512 

1} Die hier angefüh~en Lohnsätze gelten fiir Hafeomüblenbetriebe. - 2) Lohngruppe Bohne Altersgliederung; Lohngruppe Ch über 18 Jahre. - 3) Ab 1.10.1968 Wegfall der Ortsklasse II. 
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Datum 
des 

lok:rafc-
trctens 

1. 1.58 
1. 6.59 
1.10.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 
1. 8.(,6 

1. 1.68 
1. 8.68 
1. 8.69 

•'!' '~ r ..... '. -~ .. , 
'/ 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 3 Lohntarifvertrag für die Backpulver-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nöhnnittelindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zcidohnsätze 1c St:d 

für Atbcttnehmcr der höchsten tanfmäß1geo Altersstufe (über 21 ahre)l) 

in Onslclassc I in Ortsklasse 112) 

erst- 10 Lohngruppe in Lohngruppe für jugendliche 

malig 
ungelernte Arbeitnehmer 
mit schweren Arbeiten 

kündbar I ll ll in Ortsklasse I 
zum: Ungelernte Arbeitnehmer im Alter von 

17 Jahren 

Handwerker Angelernte Arbeiter lll IV Angclcmcc Arbeiter 

mit schweren Arbeiten mit leichten Arbeiten 

208 182 1(,6 123 173 136 
220 192 175 131 182 143 
225 196 179 134 186 146 
240 210 192 145 200 157 
264 232 213 165 220 174 
284 252 229 181 239 187 
301 267 240 192 254 1% 
321 287 260 212 273 212 

31. 7.65 328 294 267 219 279 218 
31. 7.(,6 367 328 300 247 312 246 
31. 7.67 389 348 320 267 341 262 
31. 7 .68 400 359 330 277 352 270 
31. 7.69 418 375 345 291 Fortsetzung s. Ortsklasse I 282 
31. 7.70 448 403 370 316 350 

1) Handwerker und ungelernte Arbeitnehmer mit le1chten Arbeiten über 20 Jahre. - 2) Ab 1.8.1968 Wegfall der Ortskla&se II. 

Datum erst· I 
des malig 

lnkralt• kündbu 
uctens zum: 

Gesellen, Handwerker 
und Kraftfahrer 

mit abgeschlossener 
Lehre 

1. 4.58 209 
1. 2.59 221 

23. 5.60 233 
1. 1.61 258 
1. 1.62 292 

21. 1.63 316 
1. 3.64 345 
3. 5.65 30. 4.66 367 
1. 6.(,6 31. 5.67 400 
1. 8.67 31. 5.68 411 
1. 6.68 31. 5.69 424 
9. S.69 31. 5. 70 452 

45 4 Lohntarifvertrag für das Bäckemandwerk in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäR<a•- Alte ........ ,. 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 112) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I II IV I 

Sonstige Kraftfahrer Arbeitnehmer fiir Arbeitnehmer für Gesellen, Handwerker und Kraftfahrer mit 
bei 47 stündiger 

Arbeitszeit 
schwere Arbeiten leichtere Arbeiten abgeschlossener Lehre 

202 175 142 202 
208 UM 148 215 
220 1~ 162 227 
242 223 178 253 
275 255 205 288 
299 279 230 313 
325 305 248 343 
345 325 2(,6 F ottsetzung s. Ortsklasse I 
374 358 300 
384 367 308 
397 380 320 
423 410 340 

1) Lohngruppe I: Gesellen über 21 Jahre, übrige Arbeitnehmer ohne Altersklassengliederung. - 2) Ab 3.S.1965 ohne OrtsklasscngliedetW18-

fur J ugcndhchc 
in On:sklaase I 

uater 18 Jahren 

130 
133 
145 
150 
176 
200 
223 
239 
270 
276 
288 
310 



--, 
,',r 

Datum ent-
des 'mahg 

lnlaaft- kündbar 
ttetens zum: 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.12.60 
1. 4.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1,10.62 

16.ll.63 
16.11.64 
1. 2.65 

15. 5,65 31. 5.66 
1. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 
1. 8.67 31, 5,68 
1. 6.68 31. 5.69 
1. 6.69 31. 5.70 

,,,,,,, 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe,· 

45 5 Lohnabkommen für die Brot· und Backwarenindustrie in Hcrnburg 

Pf 

Zeitlobnsätze Je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

für jugendliche 
ungelernte 

Ungelemre Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
fur schwere Arbeiten 

Faclmrbeiter, Handwerker 
unter 20 Jahren 

und Kraftfahrer 
für schwere Arbeiten für leichte Arbeiten 

245 217 157 169 
258 229 167 178 
274 242 178 195 
280 248 182 199 
280 248 182 206 
305 270 205 239 
312 277 209 244 
336 301 233 273 
353 316 248 288 
360 322 254 294 
364 326 258 298 
392 352 282 324 
421 380 306 -
426 385 310 -
437 395 318 -
449 407 328 -
477 431 348 -

1) Ab 1.6.1966 ohne Ahersklassenghederung. 

Datum erst• 
dea malig 

lokralt kündbar 1 
tretens zum: 

Te1gmacber 

1. 2.58 236 
1. 2.59 244 
1. 2.60 259 
1. 2.61 286 
1. 2.62 316 
1. 2.63 340 
1. 3.64 363 
1. 4.64 371 
1. 3,65 397 
1.11.65 28. 2.66 402 
1. 3.66 28. 2.67 428 
1. 8.67 31, 3.68 439 
1. 4.68 444 
1. 6.68 31. 5.69 454 
1. 6.69 31. 5. 70 481 

45 6 Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Brem41n 

DM/Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) Z) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe 1 Bremen 

in Lohngruppe 

II lll IV 1 
Hilfskräfte 

Krahfahrer 

II 

Gesellen und (ohne Touren- für schwere für leichte Ladenverkaufs• Gesellen und Gehilfen 
Gehilfen fahrer mit Arbeiten Arbeiten personal 

Provision) 

224 99,04 !BI 139 281,00 232 214 
232 102,88 189 147 299,00 240 222 
247 109,63 204 162 338,00 254 237 
274 118,90 230 182 373,00 280 264 
304 132,10 270 205 408,00 305 294 
328 144,32 292 226 440,00 Fortsetzung s. 318 
345 151,80 309 240 463,00 Ortsklasse 1 338 
353 151,80 316 245 463,00 346 
379 162,97 342 267 513,00 372 
383 162,97 346 'QO 513,00 376 
409 173,83 370 292 550,00 404 
420 178,50 380 301 565,00 415 
425 178,50 385 305 565,00 420 
435 182,70 395 314 580,00 432 
462 194,04 419 334 617,00 459 

1) Für Kraftfahrer je Woche, für Laden•erltaufaperaoaal je Moa.ar in DM. - 2) Teigm~ber ohne Altersgliederung, Ladenverkaufapenonal ab 24. Lebensjahr. 

für ;ugendhche 
Hilfskräfte 

für schwere Arbeiten 
io Ortsk:laue I 
unter 20 Jahren 

134 
142 
157 
183 
205 
271 
288 
295 
321 
325 
349 
359 
363 
373 
397 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraf~ kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
1. 2.59 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 2.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 8.62 
1. 2,63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5,66 30. 4.67 
1. 8.67 30. 4.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 1.70 30. 4.70 

-,·,·~, ,,,,,• '1,j.-'· ,J. 

45 MUhlengewerbe, Nä~rmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 7 Lohntarifvertrag !ur die Brotindustrie in ~ordrhein • Westfalen 

Pf 

Zcidohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 1n Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I II lll 1 IV I 

Bäcker, Betriebshandwerker Ungelernte Arbettskräfte Bäcker, Betnebshandwerker 

Brotfahrer, 
Chauffeure 

mit Provision 
Schichtführer Gehilfen mit schwerer mit le1chterer Sch1chtführer Geh1lfen 

Arbeit Arbe1t 

271 236 229 204 161 2r,1 227 

283 248 238 212 166 271 238 

293 258 248 221 173 233 248 

300 264 25'3 22'J 177 29~ 253 

326 290 280 24) 195 315 278 

326 290 280 24<) 195 317 281 

352 316 305 272 214 343 307 

360 323 312 278 219 351 314 

392 345 333 297 237 381 335 

416 366 353 315 254 408 359 

449 395 381 340 273 440 387 

488 426 411 366 302 483 422 

500 437 421 375 310 495 433 

522 456 439 391 323 517 451 

552 4B3 46~ 414 H2 546 479 

552 483 465 414 342 Fonsetzung s. "lrtsklasse I 

1) Schicbdübrer und Brotfahrer, Chauffeure mit Provision ohne Altersgliederung; Gehilfen über 20 Jahre. - 2) .\b 1 1 1970 ohne Ortsklassenghederung. 

Darum erst· 
des malig 

lnkraft• kündbar 
cretens zum: 

Gesellen 
nach vollendetem 

4. GesellenJahr 

1.10.58 229 

8. 2.60 246 

3, 7.61 270 

28. 1.63 310 

1. 8.64 31. 8.65 337 

15,11.65 31.10.66 368 
1. 2.67 31. 1.68 381 

29. 4.~ 28. 2.69 398 

45 8 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre>2) 

in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitskräfte 
für emfache Arbeuen 

Kraftfahrer und Ungelernte Arbeitskräfte, (außer denen, die mn Spül-, 
Brotkutscher Be1fahrer(1nnen) Putz- ynd Aufräumungsar,,, 

beiten beschafugt werden) 

224 196 134 

241 210 144 

265 222 152 

300 260 200 

327 284 224 

358 316 256 

371 327 265 

388 342 277 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
mit schwerer Arbeit 

in Ortsklasse I 
im Alter VOQ 

18 Jahren 

149 
154 
161 
165 
182 
182 
198 
202 
216 
229 
286 
307 
315 
329 
349 
349 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbcuskräfte 
im Alter von 

17 und 18 
Jahren 

167 
179 
188 
220 
241 
269 
278 
291 

1) Ote angefübnea Lohnsätze gelten für B&Ckereicn, die 3 und mehr Ges~llen, vor dem 1.8.1964 5 und mehr Gesellen beschaftigen. - 2) Kraftfahrer und Brodcutscher uber 20 Jahre. 
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Datum erst• 
dea malig 

lalcroft• kündbar 
ueteoa zum: 

1. 1.58 
1.11.59 
1. 8.61 
1. 9.62 
1.10.63 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1. 3.67 29. 2.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 6.69 
1. 1.70 31. 5.70 

•r ,, ' 
, .... 'i'U' "I'' ,,. ' \ .~,.- ,": , •. , \l'"l 1 • f ,'.', .'" i f~ , H ''.';, t 

·' 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 9 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Baden· Württemberg 

Pf 

Zeidohnoitze je Std 

für Arbeiaaeh-, d., •"'-••••• ... "-ä"'··· ,, ........ ,. 
io Lohngruppe 

Bäckereibeuiebe, die 5 und mehr 
Übrige Beriebe 

Ubrige Beu1ebe 
Gesellen beachäftigeo 

Jugendhche 
Backstuben· 

Gesellen Gesellen arbeitoehmer 
tm Alter von 

' 
Backstube:aarbeit• 17 Jahren 

nach vollendetem im 1. Gesellenjaht 
4. ~=r1::~ 1> 

im 2. uod 3. im 1. Gesellenjabr nehmer 
5. Geaelleojahr Ge1ellenjahr ohue Gesellenprüfun& 

208 160 187 158 146 144 133 
231 187 217 187 171 144 133 
254 206 247 213 200 200 170 

Fortsetzung s. übrige Betriebe 302 255 232 232 209 
320 270 246 246 221 
343 290 264 264 238 
377 319 290 290 261 
393 332 302 302 272 
410 347 315 315 284 
436 369 335 335 302 
446 377 343 343 309 

1) Vor dem 1.3.1967 nach dem 5.Gesellen1ahr. 

Datum erst• 
des mahg 

Inkraft• kündbar 
uetens zwn: A 

Bäcker aller Art 
und Konditoren 
über 20 J abre, 

Handwerker usw. 

t. 3.58 202 
1. 7.)9 210 
1. 8.60 227 
1. 7.61 250 
1. 7.62 273 
1. 8.63 289 
1. 4.64 298 
1. 1.65 31. 1.66 320 
1. 2.66 31. 1.67 346 
1. 2.67 360 
1. 2.68 371 
1. 2.69 31. 1. 70 391 

45 10 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hCkhsten tarifmäßigen Altersstufe 

m Onsklasse I 
1n Lohngnappe 

8 C D 

Bäcker aller Art Ungelernte 
Ungelernte Arbeitskräf. und Konduoren Arbeitskräfte 

unter 20 J ahrcn, te mit schwerer mit leichterer 
Heizer ohne Prüfung Arbeit Arbeit 

usw. über 18 Jahre über 18 Jahre 

184 168 135 
192 178 143 
207 192 156 
230 215 175 
251 235 192 
266 249 204 
274 256 210 
295 275 225 
319 297 243 

332 309 253 
342 318 261 
361 335 275 

' 
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10 Ortsklasse 

11 1 III 

fur Jugendf1che 
ungelernte 

Arbe1tskräfte 
mtt schwerer Arben 

1n Ortsklasse 1 
1n % der Lohnsatze unter 18 Jahren 

der Ortsklasse I 

95 90 151 
96 92 161 

174 
195 
214 
227 
234 

97 94 252 
272 
283 
291 

97.5 94.5 307 

,., 
/,,!l 

,·./ 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SUBwarengewerbe 

4S 11 Lohntarifvertrag fur die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin (West) 

~-

. ' 

... , 

, <. 

Zeitlohnsätze Je Woche 

for Arbeitnehmer der hOchsten taufmäßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Datum erst· 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Ofengesellen, Teigmacher, 
Backstubengesellen und 
nicht selbständig arbe1• H1lfsarbe1ter, PfOrtner Leichte lhlfsarbetten 

1. Konditoren tende Konditoren 
ab 2. GesellenJahr 

1. 1.58 110,30 105,40 93,50 71,50 

1. 6,59 115,00 110,00 97,20 74,70 

1. 4.60 122,50 117,20 103,60 79,60 

15. 1.61 130,00 123,20 108,90 83,70 

1. 2.62 143,00 134,00 119,00 91,50 

1. 4.63 154,00 145,00 130,00 101,10 

1. 5.64 31. 3.65 164,00 154,00 138,00 108,00 

1. 4.65 30. 4.66 177,00 166,00 149,00 1!6,50 

1. 7.66 31. 5.67 190,00 178,00 159,00 125,50 

1. 8.67 30. 6.68 195,00 183,00 163,50 129,50 

1. 7.68 30. 6.69 202,50 190,00 170,00 135,00 

l. 7 .69 30. 6. 70 215,00 201.50 180,50 143,50 

1) Ofengesellen usw. ohne Altersghederung; Hilfsarbe1ter, PfOrtner ab 19, LebensJahr; leichte H1Ifsarbe1ten ab 21. Lebens1ahr„ ab 1.7.1969 ab 19. Lebeosiahr. 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Selbständige 
1. Konduoren, Erst-
und Ofengesellen, 

Te1gmacher 

1. 1.58 103,20 
l7. 8.59 107,45 
1. 5.60 1!4,95 
1. 2.61 122,00 
1./5.11.62 137,00 
!. 4.63 149,00 
!. 5.64 30. 6.65 161,00 
1. 7.65 30. 6.66 177,00 
1./3.7 .66 30. 6.67 190,00 

l3. 8.67 14. 8.68 195,00 
1. 9.68 31. 8.69 202,50 
l. 9.69 31. 8.70 215,00 

45 12 Lohntorifvertrag fur das Konditorenhandwerk in Berlin (West) 

DM 

Zettlohnsätze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der höchsten tar1fmaß1gen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 1) 

1n Lohngruppe 

Konditoren und Back- Hllfsarbe1ter KUchenpersonal Abwasch-, Putz• und 
stubengesellen Reinemachefrauen 

98,70 76,20 59,00 54,50 
102,75 79,30 61,40 56,75 
109,95 84,45 65,40 60,45 
117,00 95,00 69,00 68,00 
130,00 105,10 78,00 76,00 
141,00 113,50 84,00 82,00 
152,00 122,00 91,00 88,00 

166,00 132,00 98,00 95,00 
178,00 141,00 105,00 101,00 
183,00 145,50 110,00 105,00 
190,00 151,00 118,00 110,00 
201,00 160,00 125,00 117,00 

, 

1) Selbständige 1. Konditoren usw., Konditoren und Backstubengesellen sowie KU.chenpersonal ohne Altersghederuns. 
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für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

bis zum vollendeten 
19. Lebens1ahr 

85,00 
88,70 
94,50 
99,30 

108,00 
119,00 
126,00 
137,00 
147,00 
151,50 
157,50 
167,00 

hie Jugendliche 
H11fsarbe1ter 
1m Alter von 
16 und 17 
Jahren 

46,50 
48,40 
51,55 
55,00 
65,00 
70,00 
75,00 
81,00 
86,00 
90,50 
95,00 

101,00 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum 
A B erst-

des malig 
lnluaft- kündbar 
tretens zum: 

45 13 Lohntarifvertrag für die Sußwarenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmäßtgen Altersstufe (Über 20 Jahre) l) 

in Ortsklasse l 1n Ortsklasse 2) 

tn Lohngruppe Ia 1 II 1 I!a 

tn Lohngruppe 

C 

1 
D 

1 
E A 

Ungelernte Arbeitnehmer (innen), 

1 III 

die kOrperlich die körperlich die kOrperlich 
Arbettnehmer(rnnen) für Facharbeiten leichtere Arbeiten leichtere Arbeite1 le1chtere Arbe1-

Arbeitnehmer Angelernte schw1cnger Art schw1enger Art en einfacher Art 

(innen) für Arbeitnehmer verrichten vcrnchten vcrnchten 
mtt Kenntnissen Facharbeiten {innen) 
von Wirkstoffen 
und Betuebs· (mit E1harbei• (kurze Einwe1~ 
mitteln usw. tung) sung) 

1. 6.58 3> 218 193 182 147 136 216 211 206 
1. 5.59 230 203 190 153 142 228 223 217 
1. 5.60 250 219 203 164 153 Fortsetzungs. 243 236 
1. 4.61 259 227 210 170 158 'Jrtsklasse I 252 
1. 5.61 279 243 225 184 171 271 
1. 5.62 299 261 238 197 184 290 
1. 5.63 314 275 251 210 197 305 
1. 6.64 31. 5.65 334 295 265 224 210 324 
1. 6.65 362 318 284 242 227 355 
1. 1.66 30. 4.66 366 322 287 245 230 359 
1. 5.li6 31. 3.67 388 341 304 260 244 380 
1. 1.67 388 341 304 260 244 380 
1. 7.67 31. 3.68 399 350 312 267 250 391 
1. 5.68 31. 3.69 414 362 323 276 260 406 
1. 4.69 31. 3.70 441 386 344 296 279 4,3 

1) Lohngruppe A und B uber 21 Jahre. - 2) Ab 1.1.1960 Wegfall der Ortsklasse I a, ab 1.8.1960 der Ortsklasse II a, - 3) Ortsklasse I a ab 1 1.1959. 

Datum erst· A B 
des malig 

lnk.raft- kündbar 
tretens zum· 

Fachkr&fte Angelernte 
mit vollendeter Fachkräfte 

Lehrzen 

1. 1.58 205 180 
15. 2.59 213 187 
1. 7 .59 213 187 
1. 1.60 213 181 
1. 2.60 230 202 
1. 7.60 230 202 
1. 1.61 230 202 
1. 4.61 258 226 
1. 4.62 280 245 
1. 4.63 298 261 
1. 6.64 31- 3.65 321 283 
1. 6.65 351 308 
1. 1.66 30. 4.66 355 312 
1. 5.66 31. 3.67 380 333 
1. 7 .67 31. 3.68 392 343 
1. 4.68 30. 4.69 410 358 
1. 5-69 30. 4. 70 437 382 

45 14 Lohntarifvertrag für die Sußwarenindustrie in Hessen 

Pf 

Zeulohnsätze 1e Std 

fur Arbettnehmer der höchsten tanfmaßtgen Alten;;stufe (i.tber 20 Jahre) l) 

1n Ortsklasse 2) 
1n Ortsklasse I 

1 1 in Lohngruppe II III 
tn Lohngruppe 

(. 1 D 1 E A 

Ungelernte Arbeitnehmer 

die überwiegend 

die körperlich mir körperlich 

schwere Ar- leichteren Ar- für alle Fachkräfte 
beiten beiten schw1e• sonstigen mit vollendeter Lehrzett 

verrichten riger Art Arbeiten 
beschäftigt 

werden 

170 143 133 196 188 
177 149 138 205 !% 
177 149 138 205 1% 
177 149 138 205 196 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
214 179 166 248 237 
230 193 179 269 258 
243 206 192 286 274 
259 222 208 308 295 
280 242 227 338 325 
283 245 230 342 329 
301 260 244 367 354 
310 267 250 379 366 
323 276 260 397 384 
344 296 279 424 411 

1) Lohngruppen A und B über 21 Jahre. - 2) Ab 1.6.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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201 

212 
230 
238 
257 
275 
290 
308 
340 
344 
365 
369 
379 
393 
420 

IV 

180 
188 
189 
190 
205 
206 
207 
232 
252 
271 

für JUgendhche 
Arbe ttnehmer 

der Lohngruppe C 
m Ortsklasse 1 

unter 18 Jahren 

150 
157 
168 
174 
187 
198 
211 
223 
239 
242 
257 
257 
264 
273 
291 

für Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe ( 
in Ortsklasse l 
unter 18 Jahren 

139 
145 
145 
145 
156 
156 
156 
175 
188 
201 
217 
238 
241 
256 
265 
276 
297 

\ ~- f -,, 

I 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Darum ersr-
des mahg 

lt1.krah- kbndbar A 
rretens zum: 

F acharbener 

1.10.,8 209 
1. 3.59 217 
1. 4.60 234 
1. 7,61 260 
1.10.62 282 
l. 7.63 298 
1. 7.64 30. 6.65 318 
1. 7.65 348 
1. 1.66 30. 6.66 352 
1. 7.66 30. 6.67 376 
1.I0.67 30. 6.68 386 
1. 7 .68 31. 7 .69 401 
!. 8.69 31. 7.70 428 

45 15 l.ohntorifvertrog !ur die Süßwarenindustrie in Boden - Württemberg 1 l 

Pf 

Zeulobnsarze Je Srd 

fur 'i.rbeunehmer der hochsren tarifmaßigen Alterssrufe (uber 20 Jahre) 

m Ortsklasse 

m Ortsklasse I 

1 
in Lohngruppe II 

B C 1 D 

Ungelernte 

1n % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

Angelernte Arbeirer für schwere Arbeiten fW' le1chre Arbeiten 

192 182 140 95 
200 189 145 
215 203 156 
239 225 174 
259 244 189 
271 256 200 96 

289 273 213 
317 299 233 97 

321 303 236 
341 321 251 98, 

350 328 257 
364 341 267 
387 364 287 

1) Vor dem 1 7 1963 ohne Reg.-Bez. Sudbaden. 

Datum erst- A 
des malig 

lnkrafr- kundbar 
uerens zum: 

Arbeitnehmer 
fur Facharbeiten 

6. 2.58 200 

26. 1.59 208 

1. 7.59 208 
1. 1.60° 225 
!. 7.60 225 
1. 1.61 225 
1. 4.61 248 
1.10.61 248 
1. 1.62 248 
1. 4.62 267 
1.10.62 267 
1. 5.63 283 
1. 6.64 30. 5.65 304 
1. 6.65 332 
1. 1.66 30. 4.66 336 
1. 5.66 30. 4.67 361 
1. 7.67 30. 4.68 372 
!. 6.68 30. 4.69 387 
1. 5.69 30. 4.70 412 

1) Lobaarui>Pe A uad B über 21 Jahre. 

B 

45 16 Lohntorifvertrog für die SüPworenindustrie in Bayern 
Pf 

Zeidohnaätze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßiaen Altersstufe Cüber 20 Tahte)l) 

in Ortsklasse 1 
in Lobßlruppe 

C 1 D 1 E 

Ungelernte Arbeirnehm.cr 

mit kbrpcr lieh 
Angelerar:e leichren Arbe iren mil: körperlich mit körperlich Arbeitnehmer schwieriger Art: leichrereo Arbeiren leichlereo Arbeiten 

mit K.ennmiasen schwieriger An: einfacher An: 
von Werkstoffen (mit Einarbeitq) (kurze EU1Weisuog) 

und Betriebsmitteln 
usw. 

176 166 141 130 

183 173 147 135 
183 173 147 135 
198 187 160 146 

198 187 160 146 
198 187 160 146 
218 206 176 161 
218 206 176 161 
218 206 176 161 
235 221 190 174 

235 221 190 174 

250 234 202 185 

270 248 215 198 

293 267 234 216 

296 270 237- 219 
317 288 252 234 
326 296 258 240 

339 308 268 250 
361 32& 29; 268 

-110-

in Ortskla&ae 

II 1 III 1 
in Lohngruppe 

A 

Arbe itnebmer 
für Facharbeiten 

196 186 
204 193 
204 194 
221 21.2 
221 213 
221 214 
243 236 
243 236 
243 236 
262 254 
262 254 
278 270 
299 291 
327 319 
331 323 
356 348 
367 359 
382 374 
40? 399 

III 

90 

91 

92 

93 

94 

IV 

176 
183 
184 
200 
201 
203 
223 
224 
226 
243 
246 
262 
283 
311 
315 
340 
351 
366 
391 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Loho,ruppe C 
in Orteklaue l 

UDte< 
18 J abrea 

150 
156 
168 
187 
203 
212 
227 
248 
251 
266 
272 
290 
309 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lobngr1r1we C 
io Ottsldaaae 1 

umer 
18 Jabrea 

137 
142 
142 
154 
154 
154 
170 
170 
170 
182 
182 
195 
209 
225 
228 
243 
251 
261 
280 
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45 Mühlengewerbe "'ährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erst- A 

des malig 
lnkraft• kllndbar 
tretena zum: 

Arbeitnehmer 
fur Facharbeiten 

1. 2,58 203 
1. 4.59 211 
1. 3.60 227 
1. 5.61 250 
1. 5.62 281 
1. 5.63 296 
1. 6.64 31. 5.65 319 
1. 6.65 347 
1. 1.66 31. 5.66 351 
1. 6.66 31. 5.67 376 
1. 9.67 31. 5.68 387 
1. 7.68 31. 5.69 405 
1. 6.69 31. 5. ,o 432 

1) Lohngruppen A und B über 21 Jahre. 

45 17 Lohntorifvertrog für die Süßworenindustrie in Berlin (West) 

Pf 

Zeldoluu,ic&e je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen AherHtufe (über 20 Jahre) l) 

in Lohngruppe 

B C 1 D 

Ungelernte Arbeitnehmer 

mit körperlich 
leichten Arbeiten mit körperlich Angeleroce Arbeitnehmer achwieria;er An leichteren Arbeiten mit KenotniHen schwieriger An 
voo. Werkstoffen 

und Betriebam,ueln (akElurbeilllll&) 
usw. 

178 168 143 
186 176 149 
200 189 160 
220 208 176 
247 231 196 
261 244 209 
282 259 223 
305 278 241 
309 281 244 
330 299 259 
340 307 266 
355 320 275 
379 342 295 

1 E 
für Jusendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
unter 

18 J•hren 
mit kikperlich 

leichteren Arbeiten 
einfacher An 

(kurze Einweisung) 

131 138 
137 145 
147 156 
162 172 
181 191 
194 204 
208 219 
226 235 
229 238 
243 256 
249 264 
259 277 
279 299 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 1 Lohntorifvertrog für die Fleischworenindustrie in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOCbsten tarifmäßiaen Alteraatufe ( über 20 T ahre) 1) 

in Lohngruppe 

Oatum erst- fur Jugendlache 
des malig ungelernte 

lnkraft- kündbar Uogelernte Arbeitnehmer fur Arbeitnehmer 
tretena zum: unter 

20 Jahren!) 

Facharbeuer usw. 
schwere Arbeiten leichtere Arbeiten 

1.10.58 232 206 169 192 
16.10.59 243 216 178 202 
1.11.60 270 241 201 233 
1.10.61 305 273 231 268 
1.10.62 330 298 256 296 
1.10.63 348 316 274 
1.12.64 376 342 300 
1. 7 .65 31.12.65 385 350 307 
1. 1.66 31. 1.67 415 377 334 
1. 7.67 30. 4.68 423 384 339 
1. 5.68 436 396 350 

30. 9.68 lO. 4.69 441 401 354 
1. 5.69 30. 4.70 467 424 375 

1) Ab 1.10.1963 ohne Alteraghederung. 
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DMWD 
des 

Inkrah-
aer:eas 

l.11.58 
15. 8.59 
2. 1.61 
2. 1.62 
2. 1.63 

27. 1.64 
1. 1.65 
8. 2.66 
l. 8.67 
l. 8.68 

21. 8.69 

Dacum 
des 

Inkraft-
tretens 

1. 1.59 
l. 1.60 
1. 1.61 
l. 3.62 
1. 2.63 
1. 2.64 
1. 3.65 
1. 4.65 
1. 3.66 
l. 4.67 
l. 4.68 
1. 4.69 

" ')lf ' f \ •, ~- • ,,, 'r . ~: ·~{ -,, ' 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

er•t-
mali.J 

kiindb,u 
zum: 

31. 1.66 
28. 2.67 
31. 7.68 
31. 7.69 
31. 8. 70 

erst-
... 1ig 

kWldbar 
zum: 

28. 2.6f 
28. 2.67 
31. 3.6! 
31. 3.6S 
31. 3.71 

46 2 Lohnvereinbarung für das Schlachterhandwerk und die Fleischwarenindustrie in Hamburg 
Pf 

Zeitlob.1Hlltze je Std 

für Arbeitnehmer der höcbacea tarifmillßiaen Alteraatu.fe (über 20 Jahre) 

iD. Lohngruppe 

Ungelemte Arbeitnehmer 

Geaellen, Handwerker uaw. 

Gesellen, 
Handwerker 

usw. 

228 
244 
270 
303 
325 
343 
368 
381 
406 
416 
430 
457 

für schwere Arbeit fiir leichte Arbeit 

242 198 160 
252 210 171 
277 235 196 
305 260 216 
330 285 236 
350 302 252 
378 330 280 
400 350 300 
410 359 308 
426 375 330 
462 407 358 

46 3 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeidohnaatze je Std 

für Arbeitllehmer der hOChsten tanfrnaßigen Altersstille (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 10 Loho,:ruppe 

K.rafdabter Un,:elernte Arbeuer 

die em 
eioscbl&gigea 

Handwerk mit leichten Gesellen, Handwerker erlernt haben Arbeiten usw. 
und solche, mit schweren io mic leichten 

ldie Reparaturen ubrige o\rbeiten vera.onrordicber Arbeiten 
selbstaodig Stellung 

ausfuhren 
konnen 

228 215 194 163 157 219 
244 231 210 179 173 235 

270 236 202 196 262 
303 265 230 224 294 
325 286 251 245 315 
343 303 268 262 333 
368 328 293 287 358 
381 340 303 297 371 
406 365 328 322 396 
416 373 336 330 405 
430 385 346 340 419 
457 409 369 363 446 

-112-

!Ur jugeadliche 
uqelerme 

Arbeitnehmer 
für acbwere Arbeit 

bis zum 
vollendetea: 

20. Lebeu1abr 

182 
192 
220 
242 
262 
279 
307 
325 
333 
350 
380 

fur jugendliche 
ua.gelenue 

Arbeiter 
mic schweren 

Arbeiten 
in Ort•ldaue I -.. 20 ) abreo 

162 
193 
219 
248 
269 
286 
307 
318 
343 
351 
363 
387 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
d„ mahg 

lnluaft.. kund bar 
tretens zum: 

Gesellen 
ab 5 Geselleo1ahr 

II. 5.58 215 
1. 5.59 227 

16. 5.60 246 
1. 7.61 269 

15. 4.62 296 
1. 2.63 321 
1. 4.64 340 
1. 4.65 31. 3.66 366 
1. 5.66 31. 3.67 390 

16. 6.67 30. 6.68 400 
1. 8.68 31. 8.69 412 
8.11.69 3Ll0.70 454 

46 4 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeltlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe l) 

in Onsklaase I 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer 

Arbe1tnehmer, 
Ungelernte dte leichtere Arbetten 

mit abgeschlossener ohne ab~schlossene Hilfskräfte veruchten 
Lehrzen Lehrzeit 

209 184 178 108 
220 194 188 114 
238 210 204 124 
261 230 224 175 
287 253 246 193 
314 279 270 210 
333 296 286 -
358 318 307 -
382 339 327 -
392 348 335 -
404 358 345 -
445 395 380 -

tn Onsldasse II 
in Lohngruppe 

Gesellen 
ab '5. GesellenJahr 

209 
220 
239 
261 
287 
311 
330 
355 
37~ 
388 
400 
440 

1) Ohne Altersgliederung; ungelernte Hilfskrafte U.ber 22 Jahre. 

Datum erst-
des malig l 

lnkraft- kündbar 
uetena zum: 

46 5 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein· Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (ubet 20 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 
10 Lohngruppe m Lohngruppe 

2 1 3 l 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, Facharbener Gesellen, Facharbeiter 
usw. usw 

mit schweren Arbeiten mit leichteren Arbeiten usw. 

1.12.58 228 198 151 224 
1. 1.60 246 . 214 163 242 
1. 1.61 270 236 184 266 
1. 1.62 296 259 202 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
1. 1.63 316 278 220 
1. 4.64 336 298 240 
1. 4.65 31. 3.66 375 334 270 
1. 4.66 400 357 290 
1.10.66 31. 3.67 403 361 296 
1. 5.67 31. 3.68 40 370 303 
1. 4.68 31. 3.69 428 383 315 
1. 4.69 31. 3.70 455 407 338 

1) Ab 1.1.1%2 We8fall der Ottsklaaae 11. 

-113-

fur J ugen Jli c he 
ungelerntt 
Htlfskrafte 

1n Ortskl.use I 
bt:, zum 

vollendeten 
20. Lebensiahr 

139 
147 
160 
176 
194 
215 
228 
245 
261 
268 
276 
304 

fur 1ugendhche 
ungelernte 

Arbettnehmer 
mn schv.eren 

-\rt>etten 
1n Ortsklasse I 

unter 
18 JaMen 

161 
188 
207 
227 
244 
262 
29~ 
313 
317 
325 
336 
389 

,_ 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des malig 

lnkraft,. kiindbar 
treteas zum: 

15. 7.S8 
1. 8.S9 
1.11.60 
1. 3.62 
1. 3.63 
1. 6.64 31. 5.65 
1.12.66 30. 9.67 
1. 8.68 1. 7.69 
1. 9.69 31. 8. 70 

46 6 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in t,lordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmet der höchsten tarifmaß1gen AlterssNfe (über 20 Jahre) 1) 

in Onsldasse 1 
in Lohngruppe 

1 n 1 m 

Ungelernte Arbeitskräfte 

10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

1 

Fleiscber1esellen1 Handwerker uaw. Fle1scbergesellen, Handwerker usw. 

ab 5. Jahr nach der Lehre fm für ab 5, J aht nach der Lehre 

achwere HiUsarbeitea leichte Hilfsarbeiten 

216 186 139 210 
230 198 148 223 
255 220 164 247 
283 244 182 274 
306 267 Z05 297 

326 285 223 317 
380 332 280 369 
410 359 302 399 
461 404 340 449 

1) Fleiecbergesellen, Handwerker usw. ohne Altersgliederua.g. 

Datum ., ... 
dea malia 

lnknft- kündbar 
ueteas zu„ s 

Facharbetter, 
die veuntwortlicb 

tatig sind 

1. l.~9 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 3.65 
1. 1.66 
1. 2.66 28. 2.66 
1. 3.66 31. 3.67 
1. 7.67 30. 6.6S 
1. 7.68 30. 6.6S 
1. 7 .69 
1. 1.70 30. 6.7~ 457 

1) Ab 1.1.1970 Wegfall der Ortoklaue II L 

46 7 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßisen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

,n Ortsklasse I 
,n Ortsklasse 1) 

in Lohnsruppe II 1 
in Lobn•ru.npe 

A B C A 

Ungelernte Arbeitnehmer für 

lla 

Facharbeiter Facharbeiter mit Berufsausbilduns, 
mit Berufsausbildu.na, die Facharbeiten vernchten schwerere Arbeiten leichtere Arbeiten 

die F acharbe1ten usw. 
verrichten usw. 

192 166 140 1% IA3 
209 1q1 153 203 200 
230 199 168 223 220 
23~ 203 172 228 225 
261 226 191 253 24A 
279 241 204 271 265 
300 260 219 291 2q5 

300 260 219 294 2qs 

324 2q5 243 318 311 
324 285 243 31A 314 
332 292 249 325 322 
3~5 312 266 348 344 

368 324 276 361 357 
383 337 287 375 372 
410 361 30'! 402 39A 
415 374 332 4<JI 

II 

für Juaencllicbe 
1111aelerate 

Arbeitskräfte 
für achwere 

HiUsarbeiten 
10 OrtsklaHe I 
im Alter unter 

19 J abren 

134 
143 
159 
190 
208 
222 
259 
280 
315 

tür Jusendlicbe 
u.oaelernre 

Arbeitnehmer 
für schwerere 

Arbeiten 
10 Ortsklasse 1 

unter 
21 J abren 

147 
160 
176 
180 
200 
213 
230 
230 
269 
269 
276 
295 
305 
31A 
340 
361 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Dotum erst-
du malig 

lnbaft- lriilldbar 
treteu zwn: 

Gehilfen, Kraftfahrer 
118W.' 

1. 4.58 88,80 
l. 6.59 93,60 
1. 6.60 98,44 
l.10.61 110,70 
1. 3.63 121,95 
1.10.64 30. 9.6• 132,75 
1. 2.66 31. 1.67 143,55 
1.10.67 147,15 
1. 9.68 30. 6.69 153,00 
1. 8.69 31. 7. 70 165,15 

46 8 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßisen Altersstufe (uber 21 J abte) 1) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

in Ottsldasse 11 
ia Lobn&ruppe 

Hilfsubeiter Gehilfen, Kraftfahrer usw. 

74,88 84,00 
78,72 88,80 
82,80 93,38 
94,05 105,30 

103,50 115,65 
112,95 126,00 
121,95 136,35 
125,10 142,65 
130,05 148,50 
140,40 160,20 

1) Gehilfen im 5. J abr nach der Lebte, Kraftfahrer usw. ohne Alterasliederw:,,s. 

Datwn erst· 
des mali1 

lnbaf,. kündbar 
uetens zum: 

Fisc:hwerker, Handwerker .... 
11. ·3.57 190 
1. 8.59 225 
8. 7.60 237 
1. 6.61 262 
4. 6.62 280 

15. 8.62 286 
1. 7.63 302 
l.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1.12.67 31. 5.68 ' 
1. 6.68 
1. 1.69 28. 2.69 
l. 3.69 
1. 5.69 
1. 8.69 

15.11.69 31.10. 70 

1) Oboe Ahera1liede""'I· 

46 9 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie im Bezirk Kiel 
Pf 

Zeitlohnsatz~ Je Std 

fur Arbeitnehmer der hOChsten tarifmäßigen Altersstufe l) 

1n Lohnsruppe 

Arbe itneluner fur 

Rllucberer 
schwere Arbeiten 

180 172 
215 203 
227 215 
257 240 
275 25!! 
281 264 
297 280 

326 302 
352 325 
372 343 
3ijl 347 
384 354 
396 365 
405 373 
413 381 
443 406 

-115-

. 

leichtere Arbeiten 

119 
141 
151 
1(,9 
182 
186 
203 
221 
241 
257 
265 
265 
273 
279 
285 
305 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsldasse 1 
unter 

21 J ahrea 

66,24 
70,08 
74,06 
83,25 
91,35 
99,45 

107 ,55 
I!0,25 
114,75 
123,75 

' 

fur jugendliche 
Arbeitnehmer 
für schwere 

Arbeiten 
unter 

18 J abren 

137 
168 
180 
-
---
-
-
-
-
-
-
-
-
-
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datwn erst· 
des molig 

lokraft- kiinclbar 
Uetens zum: 

1. 4.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
4. 6.62 
1. 7 .63 
1.10.64 30. 9.65 
l.10.65 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 5.69 31. 1. 70 

1) Ohne Altersgliederug. 

Datwn erac-
des malig 

lnluaft- kUndbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 

12. 5.60 
1. 5.61 
1. 6.62 
1. 7 .63 
1.10.64 
1. 9.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 6.66 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 7.69 
1.10.69 30. 9. 70 

46 10 Lohnvereinbarung für die Fischindustrie in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je C:,td 

fw Arbeunehmer der hocbstcn tanfmaß1gen Altersstufe l) 

io. Lohngruppe 

.\rbe1tnehmer 

Fischwerker, Handwerker 
usw. 

226 
236 
248 
273 
293 
308 
332 
358 
379 
390 
409 
419 

Gelernte 
Hoocl-

werker 

211 
221 
233 
257 
275 
289 
336 
344 
365 
372 
394 
404 
424 
434 
475 

fur schwere Arbeiten für leichtere Ar~iten 
usw. 

2o6 
215 
227 
250 
270 
285 
307 
330 
349 
359 
H6 
385 

46 11 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie in Bremerhaven 

Pf 

L.eu:lohnsatzc JC Std 

fu r Arbeitnehmer der bochsten tar1fmaßigen Alters5tufe ( ubcr 21 Jahre) 1) 

1n Lohngruppe 

144 
146 
161 
178 
193 
208 
226 
247 
263 
271 
284 
291 

'\rbcttnchmer bei LeiHung 

Gelernte Raucherer -\ngelernte 
Fucb- vor dem Ofen 

werket ,;chwcrcr Arbenen leichterer Arbeiten 

-

211 l9ij 199 193 137 

221 208 209 201 145 

233 225 221 213 157 

257 248 244 235 173 

275 266 262 2B 188 

289 280 276 267 202 
311 322 2~7 219 
318 329 294 224 
337 349 312 237 
344 356 318 242 

364 377 337 257 
374 387 347 265 
393 406 364 278 
402 416 H2 284 

440 456 407 310 

1) Arbeitnehmer bei Leistung leichterer Arbeiten ubcr 18 J abrc. 

-116-

fur Jugendliche 
Arbennehmcr 
für schwere 

Arbeiten 
unter 

18 J ahten 

166 
175 
187 
220 
240 
255 
--
-
-
-
-

fdr 1ugendhcbc 
Arbennebmer 
bei Leistung 

schwerer Arbeiten 
umer 

18 Jahren 

145 
153 
159 
173 
191 
205 
220 
225 
239 
244 
263 
273 
290 
297 
325 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Da,_ erst-
dea malia 

Inkraft- kwulba, 
tretens zwn: 

Obermeier 

1.11.58 572,00 
1. 6.61 680,00 
1.11.62 735,00 
1. 1.64 779,00 
1. 1.65 31.12.65 817,00 
1. 1.66 31.12.66 855,00 
1. 7.67 30. 6.68 874,00 
1. 7.68 908,00 
1. 1.69 30. 6.69 908,00 
1. 7.69 30. 6.70 988,00 

46 12 Tarifvertrag für die Meiereibetriebe in Schleswig-liolstein 
DM 

Zenloha.satze 1) 

fw Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

in Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Meierei· Gebilfen Handwerker 
!ffllt abgeschlossener 

ab 5. Gehilfen1ahr Lehre usw. fur schwere fur leichtere 
Arbeiten Arbeiten 

468,00 96,00 86,00 67,00 
526,00 ll5,00 102,00 81,00 
570,00 130,24 112,20 90,20 
608,00 140,80 120,12 99,00 
646,00 149,60 128,92 107,80 
675,00 156,95 135,45 114,38 
691,00 160,50 138,50 117,00 
718,00 166,85 144,05 121,70 
718,00 166,85 144,05 121,70 
781,00 181,50 157,85 133,75 

in Ortsklasse 

II 1 mll 
in Lohngruppe fiir Jugeodhche 

ungelernte 
Arbeitnehmer 
für schwere 

Arbeiten 
10 Ortsklasse I 

l.nter 
Meierei· Gehilfen 1 Jahren 
ab 5. Gehilfenjahr 

l 
435,00 393,00 77,00 
490,00 462,00 92,00 
542,00 519,00 102,08 

580,00 112,20 
617,50 121,00 
648,00 127,28 
661,00 130,50 
686,00 135,45 
6%,00 135,45 
770,00 149,25 

1) Obermeier und Meierei• Gehilfen JC Monat, Handwerker und ungelernte Arbe1rnehmer Je Woche. - 2) Obcrmeicr, \teierel- Gehilfen und Handwerker ohne Ahersghederung. - 3) Ab 1.1.1964 
Wegfall der Ortsklasse lll. 

46 13 Lohntarifvertrag !ur die milchbe- und-verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Kaseschmelzindustrie) in Niedersachsen und Land Bremen 
ohne Gebiet Weser- Ems (Reg. - Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück) 

Pf 

Zenlohnsätze 1e Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre)2) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

1 lII 4) Datum erst- 1n Lohngruppe II für Jugendliche 
des mahg 10 Lohngruppe gewerbliche 

Inkrafr- kündbar Arbeitnehmer 
tretens zum: 10 Ortsklasse I 

Molken~1fachleute Arbeitnehmer mit 
unter 21 Jahren 

im 4. und S. Handwerker Gewerbliche Arbeitneh- Uberw1egend Molkere1fachleute 
Berufs1ahr 3) me, leichten Arbeiten 

j.11.58 454,00 214 190 157 419,00 394,00 159 
1. 3,59 466,00 220 196 163 431,00 406,00 165 
1. 1.60 486,00 230 206 173 451,00 426,00 173 
1. 1.61 528,00 271 225 189 488,00 466,00 189 
1. 1.62 575,00 295 248 212 534,00 519,00 235 
!. 9.62 575,00 302 254 217 534,00 519,00 240 
!. 1.63 608,00 320 271 233 567,00 550,00 257 
1. 4.64 646,00 340 291 253 600,00 276 
!. 4.65 31. 3.66 6%,00 366 316 274 652,00 301 
l. 4.'66 31. 3.67 745,00 392 338 293 698,00 322 
1. 8.67 30. 6.68 758,00 399 344 298 711,00 328 
1. 7.68 792,00 417 362 316 745,00 343 
1. ·4.69 31.12.69 792,00 427 370 323 745,00 351 
1. 1.1()ll31.12.10 878,00 470 407 355 843,00 386 

1) Für Molkereifachleute JC Monat 1n DM. - 2) Handwerker ohne Altersgliederung, Arbeitnehmer fur leichte Arbeiten uber 18 Jahre. - 3) Oberme1er, Oberkaser usw. erhalten einen Aufschlag von 

25%, Buuerme1er und selbständ1ge Kilser einen Aufschlag von 10". auf die Lohnsätze der Molkereifachleute. - 4) Ab 1.4.1964 Wegfall der Ortsklasse 11I.-5)fUI' die Monate Oktober bis Dezember 
1969 Übcrbruckungszahlung von 50 DM JC Monat. · 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitun1, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettharstellun1; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des malig 

lokraft· kündbar 
tretens zum: 

Molkereifachleute 
und gelernte 

ab ~-~~;ii~~=jah, 1) 

1.10.58 228 
1.10.59 242 
1.10.60 262 
1.10.61 290 
1. 1.62 295 
1.10.62 313 
!. 1.64 333 
1. 1.65 31.12.65 360 
1. 1.66 31.12.66 391 
1. 6.67 31.12.67 399 
1. 3.68 28. 2.69 412 
1. 3.69 440 
1.10.69 28. 2.70 480 

46 U Lohntarifvertrag für die Molkereien und Käsereien i!I Nordrhein - Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterutufe (über 21 Jahre) 

ln Ortsklasse 1 
in Lohngruppe II 

Ungelernte Arbeitn.ehmer 

in Ortsklasse 

1 m 2> 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer ohne F~~t~1rb'!~:r Krahfabrer ohne Lehre 
Lehre mit schwiengen mu einfachen 

Arbeiten Arbeiten 

218 206 194 156 207 196 
230 218 206 165 218 213 
249 236 223 186 237 
275 261 246 212 261 
280 265 251 215 266 
305 282 268 230 290 
325 300 285 245 309 
351 324 308 265 333 
381 352 334 287 370 
389 359 341 293 377 
402 372 354 3.06 390 
428 W7 377 327 416 
467 435 414 364 455 

für Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
mir scbwieri1en 

Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

bis zu 19 Jahren 

146 
154 
178 
197 
201 
214 
228 
246 
267 
273 
283 
359 
396 

1) \tolkereigehilfen m gehobener Stellung (Obcrmeier, Oberkäser usw.) erhalten einen Zuschlag von 15%, mit Molkereimeisterbrief 20% auf die Lohnsätze der Molkereifachleute. - 2) Ab 1.10.: 
legfall der Ortsklasse III. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- klllldbar 
tretens zum· 

1. 1.59 
1. 7 .59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1. 1.65 30.ll.65 
1.12.65 
l.ll.66 30.11.66 
1. 3.67 29. 2.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 6.69 
1. 7.69 
1. 1.70 30. 6.70 

46 15 Lohnvereinbarung für die milchbearbeitenden und -verarbeitenden Betriebe in Wurttemberg ohne Allgäu 

Pf 

Zcnlohnsätze 1e Scd 

für Arbeunehmer der höchsten tarifmäßi.r:en Altersstufe (über 21 alre) 1) 

10 Ortsklasse 
1n Ortsklasse 1 
10 Lohngruppe II 1 lll 

\lolkereifachleute, Hilfskräfte für 
Handwerker, Molkere1arbe1ter Halfsarbeu:er leichtere Arbeiten in % det Lohnsätze der Ortsklasse I 
Kraftfahrer 

226 210 194 174 95 90 
237 220 204 182 
254 239 221 196 
279 262 243 215 
301 283 262 235 97 92 
310 291 270 245 98 94 
319 300 278 252 
326 306 284 258 
339 319 295 268 
364 346 317 291 95 
388 369 338 310 99 97 
397 377 345 318 
409 389 356 327 
421 400 337 
429 408 373 343 
460 437 400 368 
471 447 410 377 

1) Mollcereifachlew:e ab 3. Berufsjahr nach der Lehre; Handwerker, Kraftfahrer ab 4. Berufs1ahr nach der Lehre oder ab dem 2. Jahr der Beuiebszugehörigkeic. 

-118-

für jugend liehe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 
in % des Voll-
arbciterlohnes 

75 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst• 
dea malig A 

lolualt· kündbar 
treten• zum: 

46 16 Lohnta,ifvertrag für das Molkerei• und Käsereigewerbe in Bayem (ohne Allgäu) 

Pf 

Zeitlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) l) 

in Ortsklasse in OrtsldaaseI 
in Lohngruppe II 1 

B C D E 1 F 

Ungelernte Arbeitnehmer 

III 

Qualifizierte Angelernte Spezialarbeiter Gelernte in % der Lohnsätze der Ortsklasse I Facharbeiter Arbeitnehmer Arbeicnehmer 
für schwere für leichte 

Arbeiten Arbeiten 

1. 2.58 211 193 175 1'!1 149 132 
1. 3.59 218 200 182 164 155 137 
1. 2.60 236 217 197 177 167 148 
1. 4.60 246 226 206 185 174 154 
6. 2.61 275 252 229 206 195 172 
1. 2.62 301 276 251 226 214 189 
1. 1.63 308 282 257 231 219 193 
1. 2.63 326 299 272 245 231 204 
1. 3.64 344 317 290 263 249 222 
1.12.64 351 324 297 270 256 229 
1. 5.65 30. 4.66 380 351 322 293 277 249 
1. 5.66 30. 4.67 405 374 343 312 295 267 
1.10.67 415 383 352 320 302 274 
1. 1.68 30. 9,68 415 383 352 320 302 274 
1.10.68 436 402 370 336 317 288 
1. 9.69 30. 9.69 441 407 374 340 321 291 
1.10.69 30. 9. 70 485 448 413 375 356 326 

1) Lohngruppe A und B ohne Altersgliederung; Lohngruppe C ab 2. Gehilfenjahr oder 19. '"ebens1ahr. 

Datum erst-
des malig VII lalualt· killldbar 

ueten• zum: 

Facbarbeiten, 
H1111ehreddicbe 

A%11eiten 
usw. 

l. 1.58 238 -243 
l. 1.59 250 ·255 
4. 4.60 277 
l. 4.61 310 
2.10.61 325 
2. 4.62 354 
1.io.62 354 
1. 4.63 377 
1. 7.64 411 
1. 1.65 30. 9.65 431 
1.10.65 31.10.66 464 
1.11.66 31.10.67 491 
l. 5.68 30. 4.69 513 
1. 5.69 30. 4.70 558 

[) Obu Akors1liede.,.... 

46 17 Lohnvereinbarung für die Ohlmühlenindustrie in Hamburg 
Pf 

Ze1tlobnsäcze je Std 

für Arbeitnehmer der höchaten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohosruppe 

VI V IV 

F abrikationa- Angelernte Handwerker-
facbarbeiten bandwerldiche Hilfsarbeiten 

usw. Arbeiten 

233 222 ·227 222 
245 234-239 234 
266 259 254 
298 290 284 
312 304 298 
341 336 328 
341 336 328 
364 359 351 
397 391 383 
416 410 401 
448 441 431 
474 466 456 
495 486 475 
526 516 504 
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95 90 
96 92 

97,5 95 
98 96 

III 

Hofarbeiten ..... 

215 
227 
247 
2n 
290 
322 
322 
345 
376 
394 
423 
447 
465 
494 

E 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
in Ortsklasse I 

bis zu 19 Jahren 

134 
146 
158 
165 
183 
201 
206 
218 
236 
243 
263 
280 
287 
287 
301 
304 
339 

1 

Reioi&ungsarbeiten 
usw . 

170 
182 
197 
221 
232 
274 
284 
307 
335 
351 
377 
400 
417 
443 

' ' 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefetther&tellung; Zuckerindustrie 

46 18 Lohnvereinbarung für die Margarine- und Kunstspeisefettindustrie im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 18 Jalse)l) 

m Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 II 1 lll 
tn Lohngruppe 

in Lohngruppe 
fw Jugendliebe 

Arbe itaehm.er 

............ .,. 

1 des malig. 4 2 1 5 1 der Lohaa,uw,e 1 
lokraft- kdodbar 
tretens zum: 

Arbeitnehmer 
mit abgeschl. Lebte 
oder gleichwertiger 

Ausbildu.oa 

1. 4.58 270 
1. 4.59 295 
1. 6.59 295 
1. 6.60 319 
1. 6.61 360 
1.10.61 360 
1. 6.62 389 
1. 7.62 389 
1. 6.63 410 
1.10.63 436 
1. 4.64 448 
1. 6.64 448 
1. 1.65 31.12.65 482 
1. 1.66 516 
1. 1.67 31. 1.67 516 
1. 2.67 31. 1.68 538 
1. 2.68 28. 2.69 559 
1. 3.69 599 
1. 1.70 31.12.70 647 

1) Lohngruppe 4 über 20 J alwe. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
uetens zum Handwerker und 

Kraftfahrer mtt 
abgeschlossener 

Lehrzeit 

J. 2.58 186 
1. 3.59 200 
J. 8.60 220 
1. 1.61 228 
1. 7.61 265 
1.10.632) 322 

Arbe 1toehmer fur 

Arbeunehmer Arbeitnehmer 
mit Arbeiten, hir schwere Arbeiteo 

deren Ausfuhtung schwere Arbetteo einfachere Arbeiten mit Sachkenntnissen 
Fachkenntnisse m1t Sachkenntnissen 

erfordern 

238 225 189 217 
260 246 207 2H 
260 246 209 237 
280 266 226 256 
317 300 255 288 
317 300 255 291 
342 324 282 314 
342 324 282 314 
361 342 301 333 
383 363 319 354 
394 373 332 364 
394 373 332 366 
424 402 366 394 
454 430 400 421 

454 430 409 421 

473 448 426 439 
492 466 443 457 
526 499 474 489 
569 539 512 534 

46 19 Lohntarifvertrag fur die Bayerischen Margarine- Werke A.G., Munchen 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten taufmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) l) 

in Lohngruppe 

Arbeunehmer 

Spezialarbeiter 
(Schmelzer, Kuner, Angelernte 

Walzenführer, Arbeitnehmer 

204 
223 
223 
241 
276 
276 
298 
301 
321 
341 
351 
354 
382 
409 
409 
426 
443 
474 
517 

Kranfuhrer usw.) mit schweren mit leichten 
Hilfsarbenen Hilfsarbeiten 

174 168 159 123 
188 182 173 135 
207 200 190 152 
214 207 197 157 
245 240 225 185 
300 295 279 237 

l) Handwerker usw, und Spezialarbetter usw. ohne Altersgliederung. - 2) Zum 3l.8.l9S4 aeklindigt, 1%9 noch tariflo•er Zu•taod. 
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in On•klaue 1 
bia nm 

vollendeten 
18. Lebeoajabr 

169 
185 
185 
199 
240 
240 
259 
259 
274 
290 
298 
298 
322 
344 
344 
358 
373 
399 
431 

für ju,endliche 
Arbeitnehmer 
mit schweren 
Hilfsarbeiten 
unter 20 J ahrcn 

139 
152 
169 
175 
203 
256 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseill- und Speisefetthersteltung; Zuckerindustrie 

Datum erst· 
des mal1g 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Facharbeiter, 
Kocher 

1. 2.58 224 
1. 2.59 231 
1. 4.60 241 
1. 5.60 246 
1. 4.61 286 
1. 4.62 313 
1. 7 .62 325 
1. 6.63 341 
1. 6.64 361 
J. 4.65 31. 5,65 374 
1. 6.65 31. 5.66 406 
1. 4.66 31. 5.66 416 
!. 6.66 31. 5.67 439 
1. 9.67 446 
1. 2.68 31. 5.68 450 
l. 7.68 31. 5,69 468 
1. 6.69 31. 5.70 501 

46 20 Lohntarifvertrag für die Zuckerindustrie in Schleswig- Holstein und Niedersachsen 

Pf 

, Ze1tlohnsätze e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe Jn Lohngruppe 

Ungelernte Arbeunehmer 

Vorarbe1cer Angelernte Arbe1ter 
Arbe1ter Arbeiter fur einfache 

Arbeiten 

206 198 172 138 169 
214 205 178 142 176 
224 215 188 152 187 
229 220 192 155 191 
264 253 220 176 Fonseczung s. Ortsklasse I 

289 2n 241 193 
300 288 250 200 
314 301 262 210 
334 320 278 222 
346 331 288 230 
374 359 312 250 
384 368 320 
406 389 338 
412 394 343 
415 398 346 
432 414 360 
462 443 385 

1} Kocher und Vorarbeiter ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.4.1961 Wegfall der Ortsklasse 11. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
trecens zwn: 

Facharbeiter, 
Kocher 

1. 5,58 237 
1. 4,59 248 
1. 4.60 262 
l. 5.60 268 
1. 4.61 296 
1. 5,62 320 
1. 6.63 347 
1. 6.64 31. 5.65 365 
1. 4.65 378 
1. 5.65 406 
1. 4.66 30. 4.66 416 
1. 5,66 30, 4.67 439 
1. 9,67 447 
1. 1.68 30, 4.68 450 
l. 5.68 30, 4.69 468 
1. 5,69 30, 4.70 501 

46 21 Lohntarifvertrag !ur die Zuckerindustrie in Nordrhein- Westfalen 

Pf 

Ze1clohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse II 2) 

10 Lohngruppe m Lohngruppe 

Vorarbener AÄrt:~~~~te Ungelernte Arbeitskräfte 
mtt schwieu.gen Arbeiten 

usw. 

Ungelernte Arbeitskräfte 
mu schw1engen Arbeiten usw. 

ür einfache Arbeiten 
Ungelemte Mbett« 

218 209 182 146 178 
229 220 191 153 187 
242 232 202 162 197 
248 237 207 166 201 
274 262 228 182 221 
295 283 246 197 239 
320 307 267 214 259 
337 323 281 225 273 
349 335 291 233 282 
374 359 312 250 Fonsetzung s. Ortsklasse I 

384 368 320 256 
406 389 338 
413 396 344 
415 398 346 
432 414 360 
462 443 385 

1) Kocher und Vorarbeiter ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklass~ II. 
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fur Jugendlache 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
in Ortsklasse 1 
unter 19 Jahren 

129 
134 
144 
147 
165 
181 
188 
197 
209 
216 
234 
256 
270 
274 
277 
288 
308 

fur Jugendliche 
Ungelc.rnte 
Arbe1tskräfte 

für schwienge Arbeiten 
m Ortsklasse [ 

unter 19 Jalven 

137 
143 
151 
154 
171 
185 
200 
211 
218 
234 
240 
270 
275 
277 
288 
308 

.. 
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46 Fleisch- und Fischverarbeituni, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum 
du 

Inbaft­
trecens 

1. 3.58 
6. 7.59 
1.11.60 
1.12.61 
1. 1.63 
1. 2.64 
1. 4.65 
1. 3.66 
1. 3.68 

erac­
malig 

kündbar 
zum: 

28. 2.66 
28. 2.67 
31.12.68 

1. 2.69 
1.10.69 1>,o. 6. 10 

46 22 Tarifvereinbarung für die Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

Pf 

Fleischergesellen, 
Handwerker usw. 

224 
246 
268 
290 
315 
340 
360 
375 
390 
400 

Zeitlohnsätze Je S.:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigcn Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

11 

schwere Hllfsarbcicen 

195 
215 
234 
255 
280 
302 
325 
338 
352 
361 

1 
Ungelernte Arbeitnehmer 

lur 

1 

lll 

lc1chce Hilfsarbeiten 

149 
164 
179 
195 
215 
233 
250 
260 
276 
283 

fiir j111endlicbe 
Arbeunehmer 

der Lolmaruppe II 
im Aherab 18Jahren 

157, 
173 
189 
240 
260 
280 
300 
312 
325 
335 

Obst- u. Gemüseverwertung, Kaffee- u. Teeverarbeitung, He.rstellung von Gewürzen u. ä., Eisgewinnung u. Kühlhäuser 

47 1 Tarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 
Pf 

Zculobnsätze Je Scd 

fur Arbeunehmer der höchsten ranfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) I) 

1n Ortsklasse l 
lß Ortsklasse 

1n Lohngruppe 11 1 m 2> 

Datum erst- 1n Lohngruppe für jugendliche 
des malig ungelemce 

lnluah- kündbar 

1 
Arbe une hmer 

trctens zum: 1 11 lll IV 1 für schwere Atbeuen 
in Ortslr:luae I 

Ungelernte Arbennehmer unter 18 Jamcn 
F acharbeuer und Hand werket 

F~charbener und 
lw, 

USW, Angelernte Arbeiter 
Handwerker usw. 

1 

usw. leichte Arbeuen 
schwere Arbetten einfacherer Art 

1. 7.58 200 180 168 120 195 190 118 
1. 7 .59 212 190 176 129 207 202 126 
1. 5.60 227 203 189 142 222 217 136 

1. 4.61 247 223 204 160 242 237 151 

1. 3.62 253 228 209 164 248 242 154 
1. 4.62 276 249 227 174 271 265 170 
1. 4.63 293 264 241 186 288 282 183 
1. 5.64 30. 4.65 315 284 261 203 310 305 201 
1. 5.65 30. 4.66 344 309 283 220 339 334 222 
1. 5.66 30. 4.67 367 330 302 236 362 359 241 
1. 9.67 30. 6.68 376 338 309 241 371 248 
1. 7.68 30. 6.69 391 352 323 252 386 259 
1. 7.69 30. 6.70 421 381 3H 278 418 286 

1) Ungelemte Arbeitnehmer für leichte Arbeiten über 18 Jahre. - 2) Ab 1.9.1967 Wegfall der Ortsklasse 111. 

-122-



f,• \ 

,' 1 i.-' l"~"j' ~. 1 1 ' 

' 
;.,·,,. 

47 Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u. ä., Eisgewinnung und Kühlhäuser 

47 2 Lohntarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhein. Westfalen. 

Pf 

Ze1tlohns.itze 1e Std 

für Arbe1tnehmer der hOchsten tarifm8.ß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
10 Lohngruppe in Lohngruppe 

für J ~endliche 
Datum erst· 

1 2 l 4a 1 4b 1 
ungelernte 

des mahg Arbeusluäfte 
Inlcraft- kundbar Ungelernte Arbettsluä.fte 1 

für schwere Arbeiten 
tretens zum: für leichtere Arbeiten in Ortsklasse I 

Ungelernte im Alter von 
Fachkrafte Angelernte Arbeitskräfte für Fachluafte 18 Jahren Arbeitskriifte schwere Arbeuen 

usw. 

schwieriger Art einfacherer Art 

1. 5.58 212 181 169 123 116 206 148 
!. 6.59 224 191 179 131 124 217 156 
!. 6.60 240 206 193 143 138 233 168 
1. 4.61 264 227 212 161 155 256 184 
1. 3.62 270 232 217 165 159 262 188 
1. 4.62 290 250 230 180 174 281 199 
1. 4.63 306 264 235 198 186 297 203 
!. 4.6~ 376 282 255 212 200 316 220 
1. 4.65 31. 3.66 354 306 277 235 220 343 239 
!. 4.66 31. 3.67 375 324 294 252 236 364 254 
1. 7.67 30. 4.68 386 334 303 260 243 380 262 
1. 5.68 398 344 312 268 252 392 270 
1.11.68 30. 4.69 401 347 315 270 254 395 272 
1. 5.69 427 370 B7 292 274 421 291 
1. 7.69 437 ~79 345 299 281 431 298 
1. 1.70 31. 3. 70 437 379 345 299 281 433 298 

47 3 Lohntarifvertrag für die Essig-, Obst- und Gemusekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Mordwürttemberg-Mordbaden 
Pf 

Zeulohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmiißtgen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 
III a 

tn Onsklasse 
tn Ortsklasse I 

II 1 lil in Lohngruppe 

Datum erst- fur iugendhche 
des malig 

1 1 
ungelernte 

lnlaaft• kuodbar 1 11 a llb III a lllb Arbeitnehmer 
hir schwere Arbeiten tretens zum 

1n Ortsklasse l Angelernte Arbeitnehmer Ungelernte Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 
Facharbeiter und m % der Lohnslitze der Ortsklasse I Jahren 

Handwerker für schwere fur le1chtere für schwere für leichtere USW, Arbeiten Arbeuen Arbetten Arbe1ten 
usw. 

1. 1.59 205 183 135 172 128 97 95 144 
1. 1.60 220 1% 148 184 140 155 
1. 5.61 250 220 167 206 157 98 97 173 
1. 9.62 278 245 187 228 175 191 
1. 5.63 290 255 199 238 186 199 
1. 1.64 302 266 207 247 193 207 
1. 1.65 31.12.65 328 289 230 268 209 225 
1. 2.66 351 309 246 287 224 241 
1.10.67 30. 9.68 361 318 253 295 230 248 
1.10.68 30. 9.69 383 338 270 315 247 265 
1.10.69 30. 9.70 431 381 310 355 284 303 

1) Angelernte und ungelernte Arbe1tnebmer für le1chtere Arbeiten über 18 Jahre, 
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Datum 
des 

lnkraft· 
tretens 

1. 9.58 
1. 5.59 
1. 1.60 
1. 5.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 1.66 
1. 5.66 
1. 5.67 
1. 5.68 

1. 5.69 

Datum 
des 

lnkraft• 
tretens 

1.10.58 
1. 4.59 
!. J.60 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 5.61 
!. 5.62 
1.11.63 
1.11.64 
1.11.65 
1.11.66 
!. 1.67 
!. 2.68 
1.11.68 
1.11.69 

erst• 
mahg 

ku.ndbar 
zum. Gelernte 

264 
270 
280 
305 
336 
361 
379 

30. 4.65 411 
436 

30. 4.66 463 
30. 4.67 492 
30. 4.68 506 
30. 4.69 530 

30. 4.70 567 

erst· 
mal1g 

kundbar 
zum 1 

Gelernte 
Arbeitnehmer 

usw. 

253 
258 
268 
290 
290 
320 
345 
371 

31.10.65 406 
31.10.66 436 

463 
31. 1.68 492 
31.10.68 506 
31.10.69 532 
31.10.70 581 

48 Getränkeherstellung 

48 1 Lohntorilvertrag für das Braugewerbe in Hamburg 

Pf 

' 7.eulohnsat.lC Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

2 

1n Lohngruppe 

Ungelernte Reinemach~frauen 

244 190 

250 194 

258 201 

285 219 

317 251 

343 276 

360 294 
391 326 
414 351 
440 373 
467 402 

481 415 

504 437 

539 468 

48 2 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen 

Pf 

Zettlohneätze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I 11 a 1 llb 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

3 1 4a 1 

Ungelernte Arbeitnehmer 

1 

Gelernte Arbeitnehmer usw. 

Fahrpersonal 
fur leichtere 

fur schwere Arbeiten 
Arbeiten tn der 

Produkuon 

241 229 186 249 240 
246 234 190 255 246 
255 242 197 264 254 
277 267 214 286 276 
277 267 214 286 280 
307 297 244 315 308 
331 320 263 340 333 
356 344 306 365 358 
389 377 335 400 394 
418 405 360 430 423 
444 430 382 456 449 
472 457 406 485 477 
486 471 420 498 491 
512 497 445 524 516 

560 544 489 572 564 
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227 
233 
241 
261 
269 
297 
320 
344 
385 
416 
444 
472 
485 
511 
558 

fur 1ugendhche 
Ungelernte 

unter 18 Jahren 

190 
194 
201 
219 
251 
276 
294 
326 
351 
373 
402 
415 
437 
468 

• 11•\,I,'., -,T 

1 ,'' 

fur 1ue;endhche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
in% des Voll· 
arbeitedohncs 

75 



Datum erst· 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zum. 

1. 9.58 
1. 7.59 
1. 9.59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 9.62 
1. 1.63 
1. 9.63 
1. 1.64 
1. 9.64 
1. 1.65 31. 8.65 
1. 9.65 31. 8.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 

L 9.<> 3'. u, 1 

48 Getränkeherstellung 

48 3 Lohntarifvertrag für die Brauereien und selbständigen Handelsmälzereien in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeulobnsäcze 1e Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tlU'ifmäßiscn Altersstufe (18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2• 1 3• 1 
Hilfsarbcuer 

Gelernte F acharbcncr 
für für Gelernte Facharbeiter 

schwere Htlfsarbe1ten leichtere Hilfsarbettcn 

266 242 199 254 
272 248 203 260 
280 255 209 268 
290 264 217 277 
316 290 238 303 
348 319 262 333 
377 347 286 362 
382 351 289 367 
402 371 309 387 
407 376 313 392 
437 403 336 421 
443 409 340 426 
476 439 376 458 
504 466 398 485 
515 476 407 497 
543 503 433 524 

595 479 577 

1) Hilfsarbeiter für schwere Hilfsarbeiten ab 20 Jahre, 

Dacum eret-
du malia 

lolual„ kündbar 
lretea.a zum: 

1 

Brauer, Mälzer 
usw. 

1. 8.58 250 
1. 8.59 258 
1. 2.60 273 
1. 8.60 296 
1. 8.61 327 
1. 8.62 354 
1. 8.63 374 
1. 9.64 31. 8.65 408 
L 9.65 437 
1. 7.66 31. 8.66 464 
1. 9.66 31. !r.67 492 
1. 9.67 31. 8.68 504 
1. 9.68 31. 8.69 529 
1. 9.69 31. 8. 70 568 

1) Ohne Altersaliederung. 

48 4 Lohntarifvertrag für die Brouereien und Mälzereien in Hessen 
PI 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeunehmer der hOcbsten tarifmaßi3en Altersstufe 1) 

in Ortsklasse 
in Ortsklaase 1 

II 1 III 
10 Lobopppe 

in Lohngruppe 

II III 1 

Schwere Leichte Brauer, \t:alzer usw. 
HiUsarbeiten Hilfsarbeiten 

238 190 243 235 
245 196 250 243 
259 208 265 257 
281 225 287 278 
311 249 317 307 
336 269 343 333 
355 284 363 352 
388 310 396 384 
415 332 426 415 
441 353 453 441 
467 374 482 472 
479 383 494 484 
503 402 518 508 
540 437 557 545 

-125-

1 IV 

. 

. 225 
232 
246 
266 
294 
319 
337 
367 
398 
423 
453 
469 
492 
531 

für 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

für schwere llilfs• 

.. ,~r··, :t 
·{ ~' 

(· .. , . 
... 'r,) 

arbeiten in Ortsklasse 1 
1m Alter von 

unter 20 Jahren 1;• 
;*, 

194 
198 
204 
211 
232 
255 
277 
280 
300 
304 
326 
330 
355 
376 
384 
480 

, .. 

., 

IV 

·' 
fur Jugendliebe 

Ungelernte 
in Omtklaue I 
unter 18 Jahren 

IS8 
194 
205 
222 
245 
266 
281 
306 
328 
349 
369 
378 
397 
426 

_,, 

... ,.J 

'i,j 
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Datum 
des 

lokrah· 
trereos 

1. 8.58 
1. 8.59 
1. 2.60 
1. 8.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 8.63 
1.10.64 
1.10.65 
1.10.66 
1.10.67 
1.10.68 
1.10.69 

erst-

k:i'..~:!. 
zum: 

30. 9.65 
30. 9.66 
30. 9.67 
30. 9.68 
30. 9.69 
30. 9.70 

1 

Facharbeiter 

245 
252 
266 
287 
316 
341 
363 
392 
421 
460 
472 
512 
561 

48 Getränkeherstellung 

48 5 Lohntarifvertrag für die Brauereien in Rheinland- Rheinhessen 
Pf 

Zeiclohnsä tze je Std 

für Ar.beita.ebmer der höchsten tarifm.rli.1.en Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

ia.Oruklasae 
in OrtaJclasae 1 II 1 in Lohagruppe 

1D Lohngruppe 

II III 1 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer für schwere Hilfsarbeiten für le1chtere Hilfsarbeiten Facharbeiter 
und F ahrpersooal 

234 178 234 
241 183 241 
255 193 255 
275 208 275 
303 234 W3 
327 252 328 
348 268 350 
376 308 380 
404 331 410 
441 361 449 
452 370 463 
490 402 504 
537 440 552 

,,, ,) ,;·r l'"'·"'';i.-.,. 

III 

219 
226 
239 
258 
291 
314 
334 
365 
392 
428 
439 
479 
525 

1) Facharbeiter ohne Altersgliederung. 

['. 

Datum erst· 
des malig 

Inlaaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 

'f 1.11.59 
1. 5.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 3.63 
1. 5.63 
1. 8.64 31. 7 .65 

/, 1. 8.65 31. 7.66 
1. 8.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

1 

48 6 und 7 Lohnobkommen für dos Braugewerbe in Boden - Württemberg (ohne Sudboden) 1 > 

Pf 

Zeitlohos8tze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm.ä8i1en Altersstufe 2) 

10 Ortsklasse 
10 Ortsklasse 1 

II 1 III io Lohngruppe 

2 3 

Mit leichteren Hilfs-
Facharbeiter Hilfsarbeiter arbeiten Beschäftigte 

10 % der Lohnsätze der Ortsklasse I 

255 242 191 97 93 
268 255 201 
274 260 206 
293 278 220 
303 288 228 
333 316 250 
360 342 270 93 
360 342 270 98 94 
380 361 285 
410 390 308 98,5 94, 
439 417 329 95 
468 445 351 96 
482 458 362 
508 483 381 99 96,5 
533 506 400 97 
570 542 428 99,5 97,5 

fiir jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe II 
in OrtaklaHe 1 

unter 
21 Jahren 

160 
165 
174 
188 
259 
279 
297 
321 
345 
376 
386 
418 
458 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 J ahreo 
in~ des Voll-
arbeiterlohnes 

90 

. 

95 

1) Ohne Klein- uod Miuelbrauereien. - 2) Facharbeicer ohne Ahersgliederung; fiir Lohngruppe 2: nach 3,jähriger Bet:tiebezugehörigkeit, ab J.5.1960 nach 2-jähriaer Beuiebszugehörigkeit, ab 
1.5.1961 nach ~ähriser Betriebszugehöriskeit; für Lohngruppe 3: nach l;ähriger Betriebszugehörigkeit, ab 1.5.1961 nach '4iähriger Betriebszugehörigkeit. 

r,.: 
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Datum erst· 1 
du malig 

lnluaft- k11Ddbar 
uetens zum: 

Brauer, MAlzer 
usw. 

6. 5.58 230 
15. 5.59 238 

1.10.59 243 
1. 1.60 243 
1. 5.60 260 
1. 5.61 284 
1.10.61 291 
1. 5.62 315 
1. 7.62 315 
1. 1.63 315 
1. 5.63 334 
1. 1.64 334 
1. 7.64 360 
1. 7.65 31. 7.65 360 
1. 8.65 31. 8.66 400 
1. 9.66 31. 8.67 424 
1.11.67 434 
I. 1.68 30. 9.68 439 
l.10.68 30. 9.69 461 
1.10.69 30. 9.70 519 

Datum. erst-
des malig 

lnkraft. kwulbar 
uetens zum: 

A 1 

Gelernte 

1. 4.58 244 
l. 4.59 254 
1. 4.60 277 

15. 9.60 \ 287 
1. 4.61 317 
I. 6.62 347 
1. 7.63 366 
1. 8.64 400 
1. 8.65 31. 1.66 416 
1. 2.66 31.10.66 437. 
1.11.66 463 
1. 1.67 31.10.67 477 
1.11.67 31.10.68 506 
1.11.68 31.10.69 BI 
l.ll.69 31.10. 70 584 

48 Getränkeherstellung 

48 8 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fma8igen Altersstufe (ubcr 18 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

2 3a 1 3b 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Mitfahrer und Bierführer, 
ohne Inkasso, uaselemte Arbeitnehmer in der die mit leichten 

usw. F lasc benfullere1 1 Arbeiten 
die mit leichteren beschaftigt 

Arbeiten werden, 
beschäftigt z.B. Btirore1nigung 

1 
werden usw 

Bierfuhrer usw. Hofarbeiter usw. 

207 198 184 161 
214 205 190 167 
219 210 194 171 
219 210 194 171 
234 224 208 182 
256 244 227 199 
262 250 232 204 
284 271 252 221 

284 265 236 
284 265 236 
301 281 251 
301 281 251 
324 302 270 
324 302 270 
360 336 300 
382 356 318 
391 365 326 
396 369 330 
416 387 347 
467 436 39) 

48 9 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zettlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

A2 B 

Fahrpersonal Ungelernte 

221 221 
254 230 
277 251 
287 259 
317 286 
347 316 
366 335 
385 365 
400 380 
421 401 
447 427 
461 440 
488 467 
513 492 
564 541 
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10 Ortsklasse 

II 1 lU 

in Lohngruppe 

1 

Brauer, Malzet usw. 

219 202 
228 212 
233 217 
234 219 
251 234 
274 258 
280 264 
304 287 
304 287 
306 290 
324 307 
324 311 
349 335 
351 337 
390 374 
413 396 
423 406 
428 411 
449 431 
509 488 

C 

Hilfskräfte 

171 
178 
194 
201 
222 
252 
266 
290 
302 
323 
349 
360 
384 
406 
447 

für Jugendhche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
bis zu.r 

Vollendung 
des 

18. Lebena1ahres 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

70 

75 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 des 

Vollarbe ner lohnes 

80 
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Datum erst-
d,,s mahg 

lnkraft- kUlldbar 
tretens zum: 1 

Handwerker usw. 

17, 1.56 172 
1. 5.572) 182 
1.11,60 250 
1. 9,62 278 
1.10.63 294 
1. 3.64 301 
1. 1.65 31,!2,65 322 
1. 1.66 31.12,66 345 
1. 6.67 31. 5.68 357 
1. 7.68 31. 5.69 373 
1. 6.69 ~1. 5.70 400 

48 Getränkeherstellung 

48 10 Lohntarifvertrag für die Spirituosenindustrie in Nordrhein -Westfalen 
PI 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) l) 

10 Ortsklasse l 
in Lohngruppe 

2 3 1 4 

Untclerntc Arbenskr.iftc 

Angelernte Arbeiter usw. 

fur schwere Arbeiten fur leichtere Arbeuen 

155 139 109 
164 147 116 
215 194 155 
243 222 183 
258 236 197 
264 241 201 
285 262 222 
308 285 245 
319 295 254 
333 308 265 
357 3~0 284 

tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe für Jugendliche 

ungelernte Arbeits· 
kr&fte für schwere 

1 Arbeiten tn Ortsklasse 1 
unter 18 Jahren 

llandwerker usw. 

163 102 
173 108 
240 157 
267 180 
283 191 
289 195 
310 212 
333 231 
345 239 
361 250 
392 268 

l) lland\>oerker usw. tiber 21 Jahre. - 2) Tarifloser Zustand; die angeführten Lohnsätze haben der Verband Nordrttm1scher Spmcuosenfabrikanten e.V., KOln, der Verband Nordrheinischer Korn• 

hrenner e.\'., Köln und der Landesverband der Spiruuosenfabukanten von Westfalen und Lippe e.V., Dtisseldorf, ihren Mugliedshrmen zur Anwendung empfohlen. 

Datum erst· 
des mali& 

Inkraft· kijndbar 
tretens zwn: 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1.10.62 
1.10.63 
1. 3.64 
1. 1.65 3Ll2.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 8,67 30. 6.68 
1. 7.68 
1. 7.69 
Lll.69 
1. 4.70 31.12,70 

48 11 Lohnveteinbarung für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituasenbetriebe in Rheinland-Pfalz 

PI 

Zeitlohnsätze je Std 

fdr Arbeitnehmer der bochsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Ortsklasse 1 10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lobairuppe 

1 u lU 1 IV 1 

Arbeitnehmer 

Gelernte Angelernte 
Gelernte Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer für scbwerere fur leichtere 

Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

' 193 173 155 124 183 
203 182 163 132 192 
221 198 179 145 209 
246 223 204 170 234 
266 241 220 184 254 
282 255 233 196 269 
288 261 238 200 275 
308 279 256 222 294 
328 299 276 242 315 
336 306 288 253 323 
351 320 301 264 337 
363 331 312 273 348 
400 368 349 310 384 
419 387 368 329 402 
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III 

für ju4endlicbe 
Arbeaaaehmer 
für schwerere 
Hilfsarbeiten 

10 OttsklaHe I 
unter 

18 Jahre11 

118 
124 
136 
161 
174 
186 
190 
204 
224 
234 
245 
254 
291 
310 

. .• ... 



Datum 
des 

Inkraft· 
ttctens 

erst· 

' -~ .. ..._ .. 

malig 
kündbar 
zum: 

•JJ,"•,: -, ,~?~,;. ' ...... ,.,, 
4 ', ,_r··· ., 

48 Getränkeherstellung 

·, .. 

48 12 Lohntarifvertrag für die Spirituosen-, Essig- und Essenzenindustrie und den Weinhandel in Bayern 

Pf 

Zenlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmafügen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse I 
m Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 lII 

tn Lohngruppe 

1 ll III 1 IV I 

Arbeitnehmer 

Facharbeiter 
Angelernte 

hir schwere 

1 

Arbeimehmer für leichtere F acharbe1ter 
oder schw1enge Hilfsarbeiten 

Hilfsarbeiten 

15.10.58 190 175 163 134 181 

1.11.59 201 185 173 141 192 

1. 6.60 206 189 177 144 1% 

1.11.60 226 208 194 158 216 

1. 1.62 246 228 214 178 236 

1. 2.63 262 244 228 191 252 

1. 7.64 30. 4.65 286 266 249 209 276 

1. 5,65 31. 5,66 309 287 269 226 298 

1. 6.66 31. 5.67 342 318 298 252 331 

1. 2.68 31.12.68 354 329 308 261 343 
1. 2.69 31.12.69 375 349 326 27~ 364 
1. 1.70 31.12.70 413 384 359 308 400 

1) Arbeitnehmer für schwere und für leichtere H1lfsarbe1ten über 20 Jahre. 

Datum erst· 
des malig-

Inlaaft• kündbar 
tretens zwn: 

1. 1.59 
5. 7.59 
1.10.59 
1. 8.60 
1. 9.60 
1. 7.61 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.63 
1. 9.64 31. 8.65 
1. 9,65 30, 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30, 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

48 13 Lohntarifvertrag für die Brauereien im Soorland 

Pf 

Zettlohns3.tze 1e Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

tn Lohngruppe 

1 II lII 

Facharbeiter, w1e Brauer, Angelernte Arbeitnehmer und Arbeitnehmer hir leichte 
Malzer, Küfer Arbettnehmer für schwere lhlfsarbe1ten 

usw. lhlfsarbe1ten 

253 230 202 
270 246 216 
292 266 233 
299 272 239 
309 281 247 

336 306 269 

360 329 289 
371 339 298 
385 358 308 
408 379 326 
446 415 357 
473 440 378 
484 450 387 
509 473 407 
560 521 448 
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171 
182 
186 
206 
226 
242 
266 
287 
320 
331 
352 
387 

für 1ugendhche 
Arbeitnehmer 

fur schwere oder 
schwierige Hilfsarbeiten 

1n Ortsklasse 1 
bis zum 20. Lebens1ahr 

152 
161 
165 
131 
201 
215 
236 
255 
284 
294 
312 
343 

hir Jugendliche 
Arbettnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n ". des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

'. ,. 

.,..., 
I, 

f·' ', 

,,•' 

... 
' . 
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49 1 a/11 

m, 

Datum etat-
des mali1 

loluaft- kündbar 
treten• zwn: F ach11tbeiter 

des 
graphischen 

Gewerbes 
usw. 

' 1. 1.61 
1. 6.62 
!. 1.63 
!. 3.63 
1. 1.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 31. 3.67 
1. 4.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 5.69 31. 3. 70 680 

1) Oboe Altersgliederung. 

• ,)''.-r 1 ', -,~ ,,, ! ' ,., 

49 Tabakwarenherstellung 

'',t 1 / - , "'\ 

1' 

Lohntarifnrtrag für die Zigarettenfabrikation der Firma H.F. und Ph.F. RHmtsma, Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der bochsten tarifmaßigen Altersstufe 1) 

Dlb II C Ie 1c Ib 

Arbeitnehmer, 
die auf Grund 

ihrer Ausbildung Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
und Erfahrung Vorarbeiter 7e~ri:rttlC:.D der Lohngruppe I 

Nichtmetallhandwerker, qualifizierte der nach 3,monatiger 
Heizer usw. Tilriakeiten Loiui&ruppe 1 und Orienrsuaße Mitarbeit 

aualiben 

355 325 315 262 248 
390 365 345 295 280 
390 365 345 295 280 
413 388 368 318 303 
433 "°8 388 338 323 
463 438 418 365 353 
508 482 462 413 395 
528 501 479 430 412 
550 522 500 450 432 
591 563 537 487 467 

49 1 b/1 Lohntarifvertrag für die Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmonn AG., Bremen und Murotti AG., Berlin 
DM 

Zeitlobasiltze Je Monat 

für &beitnebmer der höchsten 'tarifmaßigen Altersstufe 1) 
Datum erst-

IVb lila Ilc 1 Ilb 1Ia des malia 
laluaft- kündbar 
tretens zum: 

Maac.hineofWU'er 
Fabrikationshelfer 

1 

mit mehr als Handwerker mit qualifizierten nach 3-atoaatiger 
Fabrikatioa.ahelfer, 

3 Maschinen USW, Wildu:er 
usw. Tätigkeiten Betriebszugehörigkeü: 

1. 6.66 31. 8.67 1 125 925 835 790 750 
1. 9.67 31. 8.68 1 175 959 867 822 782 
!. 9.68 31. 8.69 1 230 996 904 857 818 
1. 7.69 30. 6.70 1 330 1 066 975 922 880 

1) Ohne Altersgliederung, 
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Ia 

Arbeitnehmer 
während der ersten 

3 Monate ihrer 
Mitarbeit, 

soweit sie nicht 
u.nter eine andere 
Lohngruppe fallen 

230 
260 
260 
283 
303 
333 
375 
391 
408 
441 

. 

lb 

Arbeimehmer 
nach 3-cnoo.atiger 

Mitarbeit 

690 
720 
755 
816 



Dacum erac-
du malig 

lnkrafr· kündbar 
crecena zum: 

1. 9,58 
1.10.59 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 2.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 3.68 28. 2.69 
1. 3.69 28. 2.70 

Datum ...... 
des malig 

lakraft- kundbar 
treten• zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1.10.59 
1. 5.6o 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 1.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 7.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 

15.12.69 30. 4.70 

~. "'1 ..-,~ ., • ·71 •.• ' 
' ' ; .~ 

49 Tabakwarenherstellung 
49 2 Lohntarifvertrag für das Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

(ohne Rheinland- Rheinhessen und Saarland) (hier nur: Rauchtabakgewerbe) 

I 

Handwerker, 
Maschinenführer 

USW• 

210 
218 
220 
236 
241 
260 
273 
289 
313 
3B 
341. 
361 

[ 

Maurerhilfapoliere 

296 
308 . 311 
328 
328 
357 
378 
389 
406 
440 
477 
486 
511 
524 
528 
546 
581 
595 
626 

Pf 

Zeulohnsine Je Std 

für Arbeicnehmer der höchsten carifmäßigen Altersscufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

Il 1 lII 10 Lohngruppe 
10 Lohngruppe 

II [[[ IV V VI [ 

8 anderolierer Abwiegen Handwerker, Tabaldeucbter, an Banderolier· von Hand und Sonstige Maschinenführer ·m1scher Platzarbeiten maschmen Handpaketieren Arbeiten usw. 

195 
203 
205 
221 
226 
244 
257 
273 
297 
317 
325 
345 

usw. USW, 

180 149 138 128 192 
188 157 146 136 200 
190 

, 
159 148 138 202 

206 175 164 154 218 
211 179 168 158 223 
228 193 181 171 241 
240 204 192 182 258 
256 220 208 198 274 
276 240 228 218 298 
2% 260 248 238 318 
304 270 25~ 248 B4 
324 290 27q 268 354 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 l Lohntabelle for das Baugewerbe in Schleswig. Holstein 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 1) 

für Arbeitnehdter der bOchsten tarifmäßisen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Onsklasse 
10 Onsldaase 1 Elmshorn, Utersen, 1 II 10 Lohngruppe Quickborn 

in Lohngruppe 

lII b(E) IV Va lII b 

Maurerfacharbeiter Hochbauhelfer B•uhilfsarbe1ter Maurerfacbarbeiter 

255 233 224 260 241 
265 242 233 270 

' 
250 

267 244 234 273 252 
282 258 247 288 268 
282 258 247 288 271 
311 287 276 317 300 
330 304 293 336 318 
340 313 302 346 UR 
357 330 '319 363 345 
390 362 351 396 378 
423 393 381 430 411 
432 402 390 439 420 
454 423 410 461 442 
465 433 420 472 453 
469 437 424 476 457 
485 452 439 492 473 
516 481 467 523 503 
528 492 478 535 515 
559 523 509 566 546 

usw 

177 
185 
187 
203 
208 
225 
245 
261 
285 
305 
327 
347 

1 II) 

226 
235 
236 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

für Jugend hebe 
Arbeuochmer 

der Lohngruppe l 
tn Ortsklasse I 

unter 
18 J ahrcn 

147 
155 
157 
173 
177 
191 
202 
218 
242 
262 
270 
290 

für jugmdliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 
in~ des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Voa den angeführten Lohnaatzen werden bis zum 31.9.1959 4Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an e1ne Lohnausgleichskasse fdr Arbettsausf&lle 10 der W1nterpeuode abs;efdhn:; zur entsprechenden Reaelung ab 1.10.1959 vgl. ,.Wichtiae tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 bat der Arbettgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzliche vermogcnswirksame Le1&tung (Arbeitgeberzulage) m Höhe von DM 0,09 zu sewabren, weon der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. 
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.'I 

'., 

' ,, 

! 
J 

.,j .• 

Datum 
des 

lnluaft-
treteos 

1. 5.58 
1. U9 
1.10.59 
1. 5 .60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 4.65 
l. 1.66 
l. 4.66 
l. 7.67 
1. 9.67 
l. 5.68 
l. 4.69 
1.10.69 

15.12.69 

•\ 

erst-
malig 

kUDdbar 
zum: 

31. 3.66 

31. 3.67 

31. 3.68 
31. 3.69 

','f. '' ' 
, '',4 

l 

Mau.rerhilfspoliere 

306 
318 
321 
339 
368 
390 
402 
419 
454 
493 
502 
528 
541 
545 
564 
600 
614 
645 

51 Hoch·, Tief- und Ingenieurbau 

51 2 Lohntabelle für das Bauhauptgewerbe in Hamburg 
Pf 

Zeitlobnsä tze je Std l) 

fW Arbeitnehmer der bochsten tarifmiiBigen Altersstufe (über 19 J ehre) 

in Lohn,ruppe 

lllb(E) 2) IV 

Maurerfacbarbeiter Hochbauhelfer 

262 241 
272 250 
274 252 
289 266 
318 295 
337 313 
347 322 
364 339 
397 372 
430 403 
439 412 
461 433 
472 444 
476 448 
492 463 
523 493 
535 505 
566 536 

. , 
l. 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von V 
17 Jahren 
in% des 

Bauhilfsarbeiter 
Vollarbeiterlohnes 

230 80 
239 
240 
253 
282 
299 
308 
325 
357 
387 
396 
417 
427 
431 
446 
474 
485 
516 

1) V,on den angefuhrten Lohns&tzen werden bis zum 31.9 1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgle1cbskasse fur Arbciuausfalle in der W1nterpenode abgefuhrti zur entaprecheodeD 

Regelung ab l.10.19,9 vgl „Wichtige tarifliche Regeluogen•. ab l.l 1966 bat der Arbeugeber Je gele1stete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermogenswulcsame Leistung (Arbeitgeberzulaae) in 

Hdbe von D\i 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens D\t 0,02 je geleistete Arbeusstunde vermogenswuksam anlegt. - 2) Soodedohngeb1et Hamhlarg = Bundesecklohn+ 7 Pf. 

1 

Datum erst-
des malig 

(nkrah- kundbar l tretens zum: 

\taurer-
h11fspohere 

1. 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
l. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
l. 4.62 378 
1.10.1\2 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.61\ 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7 .67 524 
1. 9.67 31. 3.r,s 52q 
1. 5 .68 31. 3.69 546 
1. 4.69 5q1 
1.10.69 595 

15.12.69 30. 4. 70 626 

51 3 Lohntabelle für das Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen 
Pf 

Zeidobnaittze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der bocbsten tarifmaßigen AlterNtufe (uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 10 Lohngruppe ll llI 

in Lohngruppe 

lll b(E) IV Val) lllb 

\taurer- Hochbauhelfer Bauh11fsarbeuer \faurerfacharbe1ter 
facharbeuer . -

255 233 224 241 226 
265 242 233 250 235 
267 244 234 252 
282 258 247 268 
282 258 247 271 
31 l 287 276 300 
330 304 293 318 
340 313 302 328 
357 330 319 345 
390 362 351 378 
423 393 381 411 
432 402 390 420 

454 423 410 442 

465 433 420 4S3 
469 437 424 457 
485 452 439 473 
51S 481 467 503 
52q 4?2 478 515 

559 523 509 546 

1 1v2) 

fur Jugendliebe 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 
in% aes 

Vollarbe1terlobnea 

208 so 
220 

237 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

1) Von den angefuhnen Lohnsatzen werden bis zum 31 9 1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber ao eine Lohnausgle1chskasse fur Arbeitsausfalle in der Winterpeuode abgefubrtj zut entsprecben-­

den Regelung ab 1 10.1959 vgl „ W1chuge tanfhche Regelungen•, ab 1 1.1966 hat der Arbe1tgeber Je geleistete Arbettsstunde eine zusatzhc:he vermogenswirksame Leurung (Arbeitaeberzu.la­

ge) 1n flohe von 0-\,4 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer nundestens 0\4 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermogenswtrksam anlegt - 2)Nu.r fur Niedersachsen; ab 1.10.1959 Weafall der 

Ortsklasse IV - 3) Nur fur 'l'ordrhe1n-Westfalen. 
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. \' ,' 

Datum erst· 
des malia 

Inkraft- klindbar l 
tretens zum: 

Maurerhilfepoliere 

1. 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 59' 

15.12.69 31. 3.70 626 

'·~ 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 4 Lohntabelle für das Baugewerbe in Bremen 

Pf 

Zeitlohaslitze je Std 1) 

fiir Arbeitnehmer der bocbsten tarifmalhgen Altersstufe (Uber 19 J ahte) 

in Lohngruppe 

lllb(E) 

Maurerfacharbeiter 

255 
265 
267 
282 
311 
330 
340 
357 
390 
423 
432 
454 
465 
469 
485 
516 
52R 
559 

·,, -, 'i 

für 1ugendhche 
Bauh1Usarbciter 

V im Alter von 
17 Jahren 
1n % des 

Bauhtlfsarbe1ter Vollarbeuerlohnes 

224 80 
233 
234 
247 
276 
293 
302 
319 
351 
381 
390 
410 
420 
424 
439 
467 
178 
509 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden b1a zum 31.9.19,9 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eine Loboausgle1chskasse fur Arbeits ausfalle 10 der W1nterpeuode abgeführt; zur enuprechenden 
Regeluna ab 1.10.1959 vgl. ,. Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1 l.1966 bat der Arbeitgeber Je geleistete Arbe1tsstu.µde eine zusatzhche vermogenswuksame Leistung (Arbettgebetzulage) m 
Hohe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbettnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstuntle vermOgenswirksam anlegt. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft· kündbar 
cretcns zum: 

l 

Maurerhilfspohere3) 

1. 5.58 133,80 
1. 5.59 138,80 
1.10.59 137,00 
1. 5.60 145,00 
1. 1.61 145,00 
1. 6.61 158,00 
1.10.61 158,00 
1. 4.62 167,00 
1.10.62 167,00 
1. 5.63 174,00 
1. 4.64 184,00 
1. 4.65 31. 3.66 195,00 
1. 1.66 198,60 
1. 4.66 31. 3.67 208,60 
1. 7.67 213,60 
1. 9.67 31. 3.68 215,60 
1. 5.68 31. 3.69 222,60 
1. 4.69 236,60 
1.10.69 31. 3. 70 236,60 

51 5 Lohntabelle fur das Baugewerbe in Hessen 

DM/Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std l) 

flir Arbeitnehmer der höchsten tat1fmäß1gen Altersstufe (über 19 Jahre) 

m Ortsklasse 
1n Onsklasse I 

1 1 1n Lohngruppe ll m 
m Lohngruppe 

lllb(E) IV Va Illb 

Maurerfacharbeiter Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maucerfacharbe1ter 

255 236 224 241 225 
265 245 233 250 234 
267 247 235 252 236 
282 261 248 268 253 
282 261 248 271 257 
311 290 277 300 286 
311 290 277 300 286 
330 307 294 318 303 
340 316 303 328 312 
357 333 320 345 329 
390 366 352 378 361 
423 397 382 411 392 
432 406 391 420 401 
454 427 411 442 422 
465 437 421 453 432 
469 441 425 457 436 
485 456 440 473 452 
516 485 468 503 481 
528 496 479 515 492 

[y2) ftir 1u.e:endliche 
Bauh1lfsarbe1ter 

tm Alter von 
17 Jahren 

tn '1 des Voll-
arbeuerlohnes 

212 80 
220 
221 
239 
243 
272 

\/ 

1) Lohngruppe I Je Woche in DM.- Von den angeführten Lohnsätzen werden bts zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde Tom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle 10 der Winterperiode 
abgeführt; zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 Tgl. ,.Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eme zusätzliche TermOgenswirksame Lei• 

scung (Arbeitgeberzulage) in Höhe •on DM 0,()() zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mmdestens DM 0,02 JC gele1stete Arbe1tsstunde vermogensw1rksam anlegt. -2)Ab 1.101961 Wegfall der Ortsklas· 
se IV. - 3) Ab 1.1.1966 bei einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden, 
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1?(' ,' 
, 

t'; 
Ir'•. 

; ,' 

Dacum erst• 
des mal1g 

lnk.r.ift- kundbar 
tretens zum: I 

\\aurer-
hdtspoliere 

1. 5.58 297 
1. 5.59 309 
1.10.59 312 
1. 5.60 329 
1. 1.61 329 
1. 6.61 358 
1. 4.62 379 
1.10.62 390 
1. S,63 407 
1. 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
1. 4,66 31. 3.67 513 
1. 7.67 526 
1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3,69 548 
l.

0 

4.69 5ij3 
1.10.69 597 

15.12.69 31. 3. 70 628 

',,',i 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 6 Lohntabelle for das Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

Pf 

Zeulohnsätze Je Std l) 

für Arbeunehmer der höchsten tanfmäßoi:en Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Onsldasse 2) 
in Onsldasse I Ua 1 II 1 1n Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va III b 

III 

Maurer- Hochbau- Bauhllfs· Maurerfacharbeuer 
facharbeuer helfer arbeitet 

255 234 221 247 ~41 226 
265 243 230 257 250 235 
267 245 231 259 252 236 
282 259 244 278 268 253 
282 259 244 F ortzetzung s 271 257 
311 288 273 Ortsklasse I 300 286 
330 305 289 318 303 
340 314 298 328 312 
357 331 315 345 
390 364 347 378 
423 395 377 410 

432 404 386 419 

454 425 406 441 
465 435 416 4,2 
469 439 420 456 
485 454 434 472 
516 483 462 502 
528 494 473 514 
559 525 504 545 

' J •" U\., 

,,t' 

1 IV 

für 1ugendl1che 
Bauhilfsarbeuer 

im Alter von 
17 Jahren 

tn % des Voll• 
arbeiterlohnes 

211 80 
219 
220 
238 
243 
272 
288 
297 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

l) \'on den angefuhrten Lohnsatzen werden bis zum 31.9,1959 4 Pf JC Stunde vom Arbeugeber an eine Lohnausglc1chsk.asse fur Arbeitsausfälle in der Winterpenode abgeführt, zur entsprechenden 
.Regelung ab 1.10.1959 vgl. ,.'1'1chuge taufhche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbengeber JC geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermOgenswirk.same Leistung (Arbengeberzulage) in 
llohe \On l)\1 0,09 7U ,i.:ev.ahren, v.enn der Arbeunehmer mindestens DM 0,02 1e geleistete Arbeitsstunde vermögenswnksam anlegt. - 2) Ab 1.8.1960 Wegfall der Ortsklasse Ila, ab 1,5,1963 der 
()([.,ua~se 1\. 

Datum erst-
des mahg 

Inl..raft- lnindbar 
tretens zum: I 

\taurer-
h1lfspoltere 

1. 5. 58 293 
1. 5.59 305 
1.10.59 308 
1. 5.60 325 
1. 1.61 325 
1. 6.61 354 
1. 4.62 375 
1.10.62 386 
1. 5.63 403 
1. 4.64 437 
1. 4.65 474 
1. 1.66 31. 3.66 483 
1. 4.66 31. 3.67 508 
1. 7.67 520 
1. 9.67 31. 3.68 524 
1. 5.68 31. 3.69 542 
1. 4.69 577 
1.10.69 591 

15.12.69 31. 3.70 622 

51 7 Lohntabelle für das Baugewerbe in Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Scd 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 1 IU 

in Lohngruppe 

IIIb(E) IV Va lllb 

Maurer- Hochbau- Baululfs- Maurerfacharbeiter 
facharbeiter helfer arbe1ter 

255 236 225 241 226 
265 245 234 250 235 
267 247 236 252 237 
282 261 249 268 254 
282 261 249 271 257 
311 290 278 300 286 
330 307 295 318 303 
340 316 304 328 ~12 
357 333 321 345 
390 366 353 378 
423 397 383 411 
432 406 392 420 
454 427 412 442 
465 437 422 453 
469 441 426 457 
485 456 441 473 
516 4ij5 469 503 
528 496 480 515 
559 527 511 546 

1 1v2l 

für Jugendliebe 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in 7. des Voll• 
arbenerlohnes 

213 80 
221 
222 
240 
243 
272 
288 
297 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

1) Von den angeführten Lohnsä.tze~ werd~n bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbe,_tgebcr an eme Lohnausgleichskasse für Arbcttsausfälle in der Winterpenode abgeführt:; zur entsprechenden 
Regelun8 ab 1.10.1959 vgl. ,.W1chuge tanflache Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitaeberzulage)inffi>­
he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbennehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbensstunde vermögenswulcsam anlegt.-2) Ab 1.1.1963 Wegfall der Ortsklasse IV, 



' •t': \ •1 / '"· " \ > ' 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft· kündbar 
tretens zum I 

Maurer• 
hilfspolicre 

1. 5.58 2% 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 477 
1. 1.66 31. 3.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7 .67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 595 

15.12.69 30. 4. 70 626 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 8 und 9 Lohntabelle lur das Baugewerbe in Baden - Wurttemberg (ohne Sudbaden) 

PI 

Ze1tlohnsatze 1e Std l) 

für Arbettnehmer der höchsten taufmäß1.e;en Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
1n Ortsklasse l u·> 1 II 1 IIl 1 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va Illb 

Maurer• Hochbau· Bauhilfs- Maurerfacharbeiter 
facharbeiter helfer arbeuer 

255 229 224 247 241 226 
265 238 233 257 250 235 
267 240 234 259 252 236 
282 253 247 276 268 253 
282 253 247 276 271 257 
311 282 276 305 300 286 
330 299 293 323 318 301 
340 308 302 333 328 312 
357 325 319 350 345 329 
390 357 351 383 378 361 
423 387 381 416 411 392 
432 3% 390 425 420 401 
454 417 410 447 442 422 
465 427 420 458 453 432 
469 431 424 462 457 436 
485 446 439 478 473 452 
516 474 467 508 503 481 

528 485 478 520 515 492 
559 516 509 551 546 523 

'''', ,{"f 1f, '. r' "• r 1.' ', '?, 

1v2l 

fur J ugendhche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

tn des Voll• 
arbetterlohnes 

211 80 
219 
220 
238 
243 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf 1e Stunde vom Arbe1tgeber an eine LohnausgJeichskasse fur Arbe1tsausflille m der W1nterpeuode abgehihrt, zur entsprechen, 

Regelung ab 1.10.1959 vgl. • W1cht1ge tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber 1e geleistete Arbl!ttsstunde eine zusätzhche vermdgensw1rksame Leistung (Arbeitgeberzulage)tn, 

he von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 1e geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datum erst· 
des mahg 

Inkrah- kündbar 
tretens zum: I 

Maurer· 
htlfspoliere 

1. 5.58 291 
1. 5.59 302 
1.10.59 306 
1. 5.60 326 
1. 1.61 326 
1. 6.61 358 
1. 4.62 379 
1.10.62 390 
1. 5.63 407 
1. 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
1. 4.66 31. 3.67 513 
1. 7 .67 526 
1. 9.67 31. 3.68 ·530 
1. 5.68 31. 3.69 548 
1. 4.69 583 
1.10.69 597 

15.12.69 31. 3. 70 628 

51 10 Lohntabelle für das Baugewerbe in Sudbaden 

PI 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ubcr 19 Jahre) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 III 
1n Lohngruppe II 

1n Lohngruppe 

lllb(E)3) IV Va Illb 

Maurer- Hochbau• Bauhilfs· Maurerfacharbeiter 
facharbetter helfer arbe1ter 

250 225 214 240 225 
260 234 222 249 234 

262 235 224 251 235 

279 251 239 267 252 

279 251 239 271 257 

311 283 271 300 

330 300 287 318 

340 309 296 328 

357 326 313 345 
390 358 345 378 

423 389 374 410 

432 398 383 419 

454 419 403 441 

465 429 413 452 

469 433 417 456 

485 448 431 472 
516 477 458 502 
528 488 469 514 
559 519 500 545 

1 IV2) 

~U:uL~rf':a~~t:r 
1m Alter von 
17 Jahren 

lß % des Voll• 
arbeiterlobnes 

212 80 
220 
222 
240 
243 

286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an e1ne Lohnausgle,chkasse fiir Arbeitsausfiille in der Winterpenode abg•führt; zur entsprechenden 

Regelung ab 1.10.1959 vgl. .Wichuge tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage) in 

Höhe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV.- 3) Bis 1.1. 1961 

98% des Bundesecklohnes. 
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Datum erst-
des malig 

Inkraft- kilndbar 
cretens zum· I 

Maurer-
htlfspoltere 2) 

15. 5.58 134,05 
1. 5.59 139,35 
1.10.59 137,55 
1. 5.60 145,21 
1. 1.61 145,21 
1. 4.61 145,21 
1. 6.61 158,00 
1. 4.62 167,50 
1.10.62 172,50 
1. 5.63 179,00 
1. 4.64 189,30 
1. 4.65 31. 3.66 198,40 
1. 1.66 202,00 
1. 4.66 31. 3.67 212,50 
1. 8.67 31. 3.68 219,80 
1. 5.68 31. 3.69 226,90 
1. 4.69 241,40 
LI0.69 241,40 

15.12.69 30. 4.70 253,80 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 11 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Bayern 
CM/Pf 

Zettlohnsiltze je Std l) 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

1n Ortsklasse 
1n Onsklasse A I 1 II 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

Maurer- Hochbau- Bauhilfs-
facharbeuer helfer arbeiter Maurerfacharbeitcr 

255 238 224 244 223 
265 247 233 254 233 
267 249 234 256 233 
282 26~ 247 271 249 
282 263 247 271 256 
282 263 247 271 256 
311 292 276 J)() 286 
330 3!0 2')3 318 303 
340 319 302 328 312 
357 336 319 345 329 
390 369 351 378 361 
423 401 381 411 392 
432 410 390 420 401 
464 431 410 442 422 
410 447 425 458 437 
485 461 439 473 452 
516 490 467 503 481 
528 502 478 515 492 
559 533 509 546 523 

1 III 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeuer 

im Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll-
arbe iterlohnes 

202 80 
211 
212 
231 
237 
243 
272 
288 
297 
314 
346 
376 
385 
405 ' 
420 
433 
461 
472 
,03 

1) Lohngruppe l 1e \t'oche in DM. - Von den angefuhrten Lohnsatzen werden bis zum 31.9,1959 4 Pf ,e Stunde vom Arbeitgeber an etne Lohnausgleichskasse für Arbeusausfälle in der Winterpeu­
ode abgefuhrt, zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 vgl .• Wichtige tarifliche Regelungen„ ab l.l.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbettsstunde eine zusätzhchevermögenswtrksame 
Leistung (Arbeugeberzulage) in Hohe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbettnehmer mmdestens DM 0,02 Je geleistete Arbeusstunde vennOgenswirksam anlegt, - 2) Ab 1,4,1965 bei einer 
'l'ochenarbe1tsze1t von 40 Stunden, 

Datum erst-
des malig 

lnkrah- kimdbar I 
tretens zum 

\laurer hilf spol iere 

1.10.58 300 
1. 7.59 308 
1. 4.60 315 
1. 6.60 333 
1. 1.61 362 
1. 5.62 384 
1.10.62 3% 
1. 6.63 413 
1. 4.64 447 
1. 4.65 31. 3.66 485 
1. 1.66 494 
1. 4.66 31. 3.67 520 
1. 7.67 533 
1. 9.67 31. 3.68 537 
1. 5.68 31. 3.69 555 
1. 4.69 590 
1.10.69 604 
1. 1. 70 30. 4. 70 635 

51 12 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeulohnsatzc 1e Std I) 

für Arbettnehmer der hochsten tarifm8ßigen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

1n Lohngruppe 

Illb(E) IV 

Maurerfacharbeiter Hochbauhelfer 

255 232 
265 241 
267 242 
282 256 
311 285 
330 304 
340 313 
357 330 
390 362 
423 393 
432 402 
454 423 
465 433 
469 437 
485 452 
516 481 
528 492 
559 523 

für jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

Va im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
Bauh1lfsarbeitcr arbettcrlohnes 

222 80 
231 
232 
245 
274 
293 
302 
319 
351 
381 
390 
410 
420 
424 
439 
467 
478 
509 

1) Von den ,m~efuhnen Lohnsatzen werden bis zum H.3.1960 4 Pt Je Stunde vom Arbeugeber an eme Lohnausgleichskasse fur Arbettsausfli.lle 1n der Winterper1ode abgefühn, zur entsprechenden 
Regelung ab 1.4.1960 vgl •• W1cht1ge tanfl1che Regelungen", ab 1.1.1966 hat der ArbeH_gebcr je geleistete Arbeitsstunde eme zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbengeberzulagc)inH~ 
he "on D\t 0,09 zu gewähren, wenn der Arbettnehmcr mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbettsstunde vermogcnswirksam anlegt. 
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Darum erst· 
des malig 

Inkrafc- kündbar 
trctens zum. 

I 

Maurer-
hdfspol1ere 

1. 7 .58 
1. 3.59 
6. 7.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 · 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 3L 3.67 511 
1. 7 .67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 595 

15.12.69 31. 3.70 626 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 13 Lohntorifvertrog für dos Baugewerbe im Saorlond 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeunehmer der höchsten tadfrnäßtgen Altersstufe (über 19 Jahre) 

1n Ortsklasse I 
II a 1 in Lohngruppe 

m Ortsklasse 2) 

II 

tn Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

Maurer- Hochbau- Hilfsarbeiter Maurerfacharbeiter facharbeiter heller 

. . 
265 238 233 257 250 
267 240 234 ,259 252 
282 253 247 276 268 
282 253 247 276 271 
311 282 276 305 300 
330 299 293 323 318 
340 308 302 333 328 
357 325 319 350 345 
390 357 351 383 378 
423 387 381 416 411 
432 3% 390 425 420 
454 417 410 447 442 
465 427 420 458 453 
469 431 424 462 457 
485 446 439 478 473 
516 474 467 entfallt 503 
528 485 478 515 
559 516 509 546 

·,,"' 

\ . 

I· für Jugendliche III 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 
in 7. des Voll-
arbeiterlohnes 

. 
242 80 
243 
257 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bts zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbettgfber an eine Lohnausgle1chskasse fur Arbe1tsausfalle 1n der Wmterpenode abgeführt, zur entsprechenden Regelung ab l.f0.195'9 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen-, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eme zusiltzllche vermogenswirksame Leistung (Arbe1tgeberzulage)in Hö­he von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.4.1969 Aufteilung der Ortsklasse Ila auf die Ortsldas­aeo I und U. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum· 

1. 4.58 
1. 7.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 9.61 
1. 8.62 
1. 1.63 
1. 8.63 
1. 2.65 
1. 9.65 
1. 9.68 
1. 4.69 31.12.69 

51 1,4 Lohnabkommen für die Schrottoufbereitungs- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeulohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

1n Ott$k]asse A m Ortsklasse B l) 
tn Lohngruppe m Lohngruppe 

1 II III IV V IV 

Vorarbeiter Gelernte Quahf1z1erte Brenner, Verlader, Brenner, Sortierer usw. Handwerker usw. Brenner usw. S0n1crcr usw. Placzarbe1ter 

215 200 190 180 170 171 
230 215 205 195 185 189 
235 220 210 200 190 195 
255 245 230 220 210 213 
275 265 250 240 230 233 
291 281 266 256 246 249 
298 287 272 262 252 255 
316 304 288 278 267 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
332 . 319 302 ?92 280 
342 329 311 301 288 
382 370 348 337 322 
393 381 358 347 332 

1) Ab 1.8.1963 Wegfall der Ortsklasse B. 
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fur J ugenJltche 
'\rbe1tnehmer 

J;r Lohngruppe \' 
1n Ortsklasse A 

1m Alter \On 
16 und l:' 
Jahren 

130 
145 
15? 
I 70 
190 
205 
21 I 
224 
235 
242 
270 
278 
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Datum erst-
des malig 

Inkrafc- kündbar 
ttetens zum: 

1 

Maurerhilfspoliere 

1. 5. 58 296 
1. 5.59 308 
J.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 477 
1. 1.66 31. 3.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
l. 4.6? 581 
1.10.69 595 

15.12.69 31. 3.70 626 

' ~· I(,' ···!' ,-. 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 15 Lohntabelle für dos Baugewerbe in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 1) 

\ , -~ ... 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I n.2> 1 Il in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurerfacharbe1tcr Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfacharbeiter 

255 229 224 247 241 
265 238 233 257 250 
267 240 234 259 252 
282 253 247 278 268 
28~ 253 247 271 
311 282 276 F onsetzung ... 300 
330 299 293 Onsklasse 1 318 
340 308 302 328 
357 325 319 345 
390 357 351 378 
423 387 381 411 
432 396 390 420 
454 417 410 442 
465 427 420 453 
469 431 424 457 
485 446 439 473 
516 474 467 503 
528 485 478 515 
559 516 509 546 

1 III J:Ulm::rti~:r 
im Alter von 
17 Jahren 

in „ des Voll-
arbeuerlohnes 

227 80 
236 
237 
254 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 
481 
492 
523 

1) Von den angeführten Lohns8tzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt; zur entsprechenden 

Regelung ab 1.10.1959 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leiatung(Arbeitgeberzula,e)ia.Hö­

he 'YOD DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.8.1960 Wegfall der Ortsklasse II a. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft„ kündbar 
uetens zum: 

1. 9.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 5.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 5.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
!. 8.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 
2. 1.70 30. 4.70 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 1 · 4 Lohntabelle für das Dochdeckerhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayem und Berlin) 1) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 2) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse l 1 1 in Lohngruppe 1( lII 

in Lohngruppe 

(E) 

Dachdeckerhilfs-
Dacbdeckervor-- Dachdeckcrge- Junggesellen im arbeiter Dachdeckcrgesellen 

arbeiter sellen 2. GesellenJahr4) ab 3. Jahr der Be-
rufszugehöngkeit 

296 270 243 243 256 240 
309 281 253 253 2li6 250 
316 287 258 258 272 255 
328 298 268 268 286 268 
328 298 268 2168 286 271 
357 327 294 297 315 300 
381 351 316 320 338 322 
390 359 323 327 346 329 
407 376 338 344 363 346 
441 410 369 377 396 376 
470 437 393 402 422 404 
494 460 414 423 444 425 
510 475 428 437 459 440 
528 492 443 453 476 456 
563 525 473 483 508 487 
580 541 487 498 524 502 
614 573 516 528 556 534 

1v3> 

für iuaendlicbe 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklaue I 
im Alter von 
17 Jahren 

226 184 
235 191 
240 195 
253 202 
256 202 
285 226 
306 242 
313 247 
330 261 
362 286 
386 305 

321 
332 
344 
36-7 
378 
402 

1) Vor dem 1.1.1961 auch ohne Saarland. - 2) Von den angeführten Lohnsätzen werden b1s zum 30.4.1960 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der 

Winterpenode abgeführt, zur entsprechenden Regelung ab 1.1.1966 vgl •• Wichtige tarifhche Regelungen•. - 3) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse IV. - 4) Ab 2.1.1970 Jwaagesellen vor voll„ 

endetem 19. LebensJahr. 
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Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

Dachdecker-
vorarbeitet 

1.10.59 330 
1. 5.60 342 
1.10.60 342 
1. 1.61 342 
1. 4.61 342 
1. 6.61 371 
1.10.61 371 
1. 5.62 395 
1.10.62 404 
1. 5.63 421 
1. 4.64 456 
1. 4.65 31. 3.66 485 
1. 4.66 31. 3.67 510 
1. 8.67 31. 3.68 526 
1. 5.68 31. 3.69 544 
1. 4.69 579 
1.10.69 596 
2. 1.70 30. 4.70 630 

(E) 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

SS 5 Lohntabelle für das Dochdeckerhondwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbe1tnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

10 Ortsklasse A I 1 
in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter 

ab 3. Jahr der bis zu 4 Monaten 

1n Ortsklasse 
II 

m Lohngrupr1e 

Dachdecker• Berufs• Berufs• Dachdeckergesellen 
gesellen zugehörigkeit zugehörigke1t 

300 257 230 280 252 

311 270 238 297 271 

311 270 238 299 271 

311 270 238 299 274 

311 270 238 299 277 

340 295 267 328 306 

340 295 267 328 309 
364 318 286 351 331 

372 325 293 359 339 

389 342 310 376 356 

423 375 342 4M 389 

449 399 363 436 413 

472 420 382 458 434 

487 434 394 473 449 
504 449 408 490 466 

537 479 435 522 497 

553 494 448 538 512 
585 524 478 570 544 

1 III 

ftdr::,'t:!\it:~e 
ab 5. Monat der 

Berufszugehörigkeit 
bis zum Ablauf von 

2 Jahren 
1n Ortsklasse A 

im Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll· 
arbeiterlohnes 

-
225 
246 
246 
252 
258 
287 
292 
313 
320 
337 
370 
393 
413 
428 
444 
475 
490 
522 

angeführten Lohnsärzen werden bis zum 30,4,1960 4 Pf JC Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Wmterpeuode abgeführt· zur entsprechend, 

Regelung. ab 1.1.1966 vgl •• Wichuge tarifliche Regelungen'". ' 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
uetens zum; V 

Werkme1ster 

1. 1.59 359 
31. 7.59 371 

1. 3.60 390 
1. 3.61 428 
1.11.61 443 
1. 3.62 473 
1. 6.63 503 
1. 1.65 31.12.65 548 
1. 3.66 585 
1. 1.67 31.12.67 623 
1. 5.68 653 
1. 4.69 31. 3.70 675 

56 Bauinstallation 

56 1 Lohnvereinbarung für das Klempner- und lnstolloteurhondwerk in Homburg 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß12en Altersstufe (uber 21 Jahre) I) 

in Lohngruppe 

IV III(E) II I 

Gelernte 

Postengesellen Arbe nnehmer Angelernte Ungelernte 

mit Beginn des Arbeitnehmer Arbeitnehmer 

3, Gesellen1ahres 

316 287 254 223 

327 297 263 230 

343 312 278 243 

376 342 304 267 

389 354 315 276 
416 378 336 295 

442 402 358 314 

482 438 394 350 

515 468 421 374 

548 498 448 398 

574 522 470 418 

594 540 486 432 

l)Werkmeister und Postengesellen ohne Altersgliederung; Angelernte Arbeitnehmer über 21 Jahre nach mindestens 4•jahnger Tätigkeit im Gewerbe. 

-139-

für J u,:endlic he 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
unter 19 Jahren 

167 
173 
181 
198 
205 
219 
233 
245 
262 
279 
293 
302 

•l 
'fiJ 

",1 

:~ 

. ,','! 

,;,:.: 
'''1 ;;,: 
"\ 

' i' 

r ,~ 
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Datum erst· 
des malig 

lnlcraft- kündbar 
trctens zum: 

15. 4.58 
1.11.60 
1. 7 .61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 31.12.65 
1. 4.66 31.12.66 
1. 5.68 30. 4.69 
l. 5.69 30. 6.70 

6 

1 ' 

56 Bauinstallation 

56 2 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse 12) 
m Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 III 

in Lohngruppe 

3(E) 2 1 3 

Hochqualifizrerte F ac harbei ter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Facharbeuer 
ab 5. Gesellen1ahr Facharbeiter ab 5. Gesellen1ahr 

236 210 186 216 194 
270 240 213 246 220 
282 251 223 2H 230 
304 271 240 279 252 
324 288 256 299 272 
332 295 262 307 280 

448 358 322 286 333 302 
460 368 331 294 343 312 
489 391 352 313 366 335 
508 406 365 325 381 350 
545 436 392 349 411 380 

',, . .,, 

für Jugendhche 
ungelernte Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 2) 
im Alter von 
18 und 19 
Jahren 

l}l 

173 
181 
195 
207 
212 
243 
250 
266 
276 
297 

1) Hochqualifizierte Facharbcner ohne Altersgliedctung. - 2) Für den Stadt- und Landkreis Hannover erhöhen s1ch die angeführten Lohnsatze bts zum 31.3.1965 um 1-2 Pf. 

Datum 
des 

In.kraft-
crecens 

20. 4.58 
15. 3.59 
11. 4.60 
l. 4.61 

16. S.62 
1.10.62 

15. 4.63 
5. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 
1. 7.66 
1. 1.67 
1. 4.68 
1. 1.69 

56 3 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner-, Zentralheizun~sbauer- und Kupferschmiede· Handwetk in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

lenlohnsatr:e Je Std 

fut Arbeitnehmer der hochSlen taufmaßlgen Altersstufel) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 10 Lohngruppe II 
erst- 1n Lohngruppe 

k:l:!. 
zum: 

Gesellen und Monteure Gesellen und Monteure 

Ill2) 

Helfer 1m Heizungsfach 
mit bescao.dener Gesellenprufung Schwe1ßer 1m 5 llelfer1ahr mtt bestandener Gesellenprufung 

im 5 Berufs Jahr 1m 5 Berufs1abr 

260 221 211 239 221 
268 221 211 246 228 
285 235 225 262 243 
305 255 245 282 263 
326 273 262 302 28l 
333 279 268 309 287 
353 2% 284 328 304 
371 311 298 344 319 
380 318 305 352 327 

30. 6.66 407 340 326 377 350 
431 360 346 400 371 

30. 6.67 441 369 354 410 380 
31.12.68 452 378 363 420 405 
31.12.69 482 403 387 447 

1) Schweißer o'bne Alters8hederung. - 2) Ab 1.1.1969 Wesfall derOnsldasse 111. 
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Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kund bar 
tretens zum. 

1. 3 .58 
1. 4.59 
1. 6.60 
1. 5.61 
1.10.62 
1.10.63 
1. 1.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.67 
1.12.67 
1. 7 .68 31.10.68 
1.12.68 31.12.69 

56 Bauinstallation 

56 4 Lohntarifvertrag fur das Klempner-, Installateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsluze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 

in Ortsklasse I II 1 llI 2) 
m Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

Facharbeiter A 3) Facharbeiter B 4) F acharbetter A 3) 

i::c:;;;::ii;n Monteure, 
Gesellen Gesellen 

Angelernte Htlfsarbetter Gesellen ab 5 Berufs1ahr 
Vorgesellen 

Arbeiter 
ab 5 Berufs1ahr ,m 4 Berufs1ahr 

279 265 243 218 206 195 223 210 

293 278 255 229 216 205 234 221 

319 303 278 250 235 223 264 250 

355 330 300 280 254 241 285 273 

392 360 327 305 277 263 311 298 

401 369 335 312 284 269 318 305 

432 397 361 334 304 288 343 

447 411 374 346 315 298 355 

454 417 379 351 319 302 360 

470 432 392 363 330 313 372 

498 458 416 385 350 332 395 

510 469 426 395 359 340 405 

520 478 434 402 366 346 412 

527 485 440 408 371 351 418 

559 515 467 433 394 372 444 

fur 1ugendliche 
Hilfsarbeiter 

m Ortsklasse I 
1m Alter 

unter 
18 Jahren 

146 
153 
167 
180 
196 
201 
215 
223 
226 
234 
248 
254 
259 
263 
279 

1) Obermonteure und Meistergesellen, Monteure und Vorgesellen sowie Facharbetter A 1m Zentralheizungsbau ohne Gliederung nach Alters- oder Berufs1ahren. - 2) Ab 1 1 1964 \1i'egfall der 

Ortsklasse lll - 3) Ohne Zentralheizungsbau - 4) Im Zentralheizungsbau ab 4 Berufs1ahr, 1m Klempner-, Installateur- und Kupferschm1edehandwerk 1m 4. Berufs1ahr. 

o ..... erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 8.58 
1. 7.60 
1. 1.61 

15. 7.61 
L 8.62 
1.10.63 
1. 7.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 

56 5 Lohntarifvertrag fur das Elektro-, Spengler-, Installateur- und Zentralheizungsbauerhandwerk in der Pfalz 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std l) 

fur Arbeitnehmer der hOchsten tatifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre)2) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 

1n Lohngruppe II 
1n Lohngruppe 

A 
A 

B C 
Handwerker Handwerker 

(E) 
Fachltch 

Gesellen ab dem c10geatbe1tete Krifte H11fsarbe1tcr Gesellen ab dem 

Obermonteur '.5. Gesellen1ahr ab dem 5, BerufsJahr Obermonteur 5. GesellenJahr 

224 202 185 162 216 196 

242 218 200 175 233 212 

248 223 205 179 238 217 

310 258 236 206 304 253 

336 280 256 224 330 275 

355 295 270 235 350 290 

363 302 276 240 358 297 

442 370 327 278 430 358 

477 400 353 300 464 387 

511 426 376 320 496 413 

528 440 388 330 512 427 

1) In dco tariflichen Lohnsätzen sind ab 1.9.1966 8 Pf, ab 1.8.1968 10 Pf Urlaubsgeld enthalten. - 2) Gesellen und Obermonteure ohne Altersgliederung. 
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fur ju~ndhche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

% 
104 
106 
122 
132 
140 
144 
167 
180 
192 
198 

-;" 

,, 

_\ 
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Datum 
des 

lnkrah-
tretens 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 4.60 
1. 4.61 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 4.66 
1. 1.67 
1. 7.68 
1. 1.69 
1.10.69 

56 Bauinstallation 

56 6 . Lohntorifvertrag für das Flaschner-, Installateur- und Kupferschmiedehandwerk in Baden· Wurttemberg (ohne Südbaden) 1 l 

Pf 

Zettlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochstcn tanfmaß1gen Altersstufe2) 

in Ortsklasse 3) 
10 Ortsklasse 1 

II 1, tn Lohngruppe 
erst-

in Lohnaruppe malig 
kundbar 

zum: 
Helfer 

Selbstandigc Monteur 

l 
Selbständige 

Obermonteure \fonteurc im 3. Berufs1ahr Monteure 

über 21 Jahre unter 21 Jahre 

276 n3 219 191 170 241 
290 266 230 201 179 253 
314 288 252 217 194 274 
349 320 279 242 215 304 
384 352 307 266 237 334 
408 374 326 282 252 355 
442 405 353 305 272 385 
450 413 360 311 278 392 
486 446 389 336 300 424 

31. 3.66 497 455 397 344 306 432 
527 483 421 364 325 459 

30. 9.67 553 507 443 383 341 482 
575 527 460 398 354 501 

30. 9.69 592 542 473 409 365 515 

111 

228 
240 
260 
288 
317 
337 

616 567 493 419 394 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1968 einschl. Sudwurttemberg-Hohcnzollern. - 2) Ohne Altersgl1ederung. - 3) Ab 1.4.1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.10.1969 ohne Orcsklassengliederuq:. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft· kundbar 
tretens zum: 

15. 4.58 
1. 9.59 
1. 1.60 

15. 9.60 
1. 6.61 
l. 1.62 
1. 6.62 
1.10.62 
4. 6.63 
1.10.63 
5. 6.64 
1.10.64 31. S.65 
1. 6.65 31. 5.66 
6. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 

15. 9.67 14. 9.68 
1.11.68 
1. 1.69 30. 9.69 
1.10.69 
1. L70 30. 9.70 

56 7 Lohntarifvertrag für das Spengler-, Installateur· und Kupferschmiedehandwerk in Bayern I l 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten carifmaßtgen Altersstufe 2) 

1n Ortsklasse I in Ortsklasse 

tn Lohngruppe 11 1 111 
tn Lohngruppe 

Selbstaruhge Spengler, Spengler, Installateure Selbständige Spengler, 
Installateure und und Kupferschmiede Htlfsarbetter Installateure und Kupferschmiede Kupferschmiede nach dem 2. Gesellen1ahr 

240 216 194 216 202 
251 227 205 226 211 
251 227 200 226 211 
285 255 210 257 239 
320 290 235 288 269 
320 290 235 304 288 
345 305 250 328 311 
353 312 256 335 318 
370 330 265 352 333 
379 338 271 360 341 
400 360 290 380 360 
410 369 297 390 369 
435 388 312 413 392 
460 410 320 437 414 
472 420 328 448 425 
485 430 340 461 437 
510 455 360 485 459 
510 455 360 485 469 
550 490 400 523 506 
550 490 400 523 517 

fut Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

1n Ortsklasse I 
bis zum 

vollendeten 
20 Lebensjahr 

1n 
188 

Fonsetzuog s. 
Hilfsarbeiter 

1) Ohne Reg.-Bez. Oberfranken uod die Landlue,se Bogen, Cham, Grafenau, Kotz10g, Neunburg v. Wald, Regen, Roding, Vu:chtach, l'aldmimchen, Wegscheid u.nd Yolistein; ab 15.9.1960 für das Land Bayern. - 2) Ohne Altersgliederung. 
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56 Bauinstallation 

·:~ v·~-.: 
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56 8 Lohntarifvertrag fur das Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Datum erst- V IV III I 
des malia 

Inkraft• kundbar 
tretens zum: 

Meistergesellen, lnstallatewe, Rohr1nstallateur-Helfer Lager- und 
Monteure Gesellen usw. ab 3. BerufsJahr Transportarbeiter 

l. 2.}8 273 
1. 5 .59 283 
1. 8.59 290 
l. 5.60 307 

24. 4.61 327 
l. 9.61 333 
1. 4.62 344 
1.10.62 356 

15. 5.63 377 
l. 1.64 398 
l. 1.65 31.12.65 428 
l. 2.66 31.12.66 457 
1. 1.67 31.10.67 480 
1. 1.68 499 
1. 9.68 31.12.68 509 
l. 1.69 31.12.69 603 

1) Ohne Altersgliederung. 

Datum erst· A4 des malig 
lnluah· kundbar 
tretens zum: 

Werkmeister 
ohne 

Meisterpruf1111g 

5. 6.58 305 
1. 7 .59 325 
l. 9.60 362 
1. 1.61 375 

13. 7.61 416 
1. 8.62 445 
1. 5.63 482 
1.10.63 482 
1. 5.64 527 
1.10.64 527 
1. 5.65 573 
1.10.65 31. 3.66 573 
1. 4.66 31. 3.67 603 
1. 1.68 30. 9.68 621 
1. 1.69 658 
1.10.69 31. 3. 70 692 

A3 

253 218 
262 227 
268 232 
285 250 
305 270 
311 276 
322 287 
333 297 
353 315 
373 332 
401 357 
428 381 
449 400 
467 416 
476 424 
564 503 

57 Ausbaugewerbe 

57 1 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

A2 A l(E) A5 B 

Spezial- Junggesellen im Vorarbeiter arbeiter F acharbetter 2. GesellenJahr H11fsarbe1ter 

257 247 225 214 203 
273 261 237 225 213 
304 290 264 251 238 
315 301 274 260 247 
350 334 304 289 274 
374 358 325 309 293 
405 387 352 317 317 
405 387 352 317 317 
443 424 385 347 347 
443 424 385 347 347 
481 460 418 376 376 
481 460 418 376 376 
506 484 440 3% 396 
521 498 453 408 408 
552 528 480 432 432 
581 556 505 455 455 

1) Hilfsarbeiter uber 20 Jahre, im übngen ohne Altersgliederung - 2) Ab 1 -4 1966 Wegfall der Ortsklasse 111 
1 
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203 
211 
216 
234 
254 
260 
271 
280 
297 
314 
338 
361 
379 
394 
402 
476 

10 Ortsklasse 

II 1 
1n Lohngruppe 

AI 

Facharbetter 

211 
223 
251 
260 
289 
310 
337 
337 
370 
370 
403 
403 

424 
437 
463 
486 

II 

Helferarbetten 
1m l HalbJahr 

192 
199 
204 
222 
242 
248 
259 
268 
284 
300 
323 
345 
362 
376 
384 
455 

m2> 

fur Jugendhche 
Hilfsarbeiter 

rn Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

197 164 
209 170 
238 190 
247 198 
274 219 
295 234 
322 254 
327 254 
360 278 
365 278 
398 301 
403 301 

317 
326 
346 
364 

. . ' 
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Dacum erst· 
des malig 

loluafc- kundbar 
uetens zum: 

Vorarbeiter 

19. 5.58 285 
I. 7 .59 297 
I. 9.60 317 
I. 7.61 346 
I. 4.62 366 
I. 5.63 393 
I. 4.64 426 
1. 4.65 31. 3.66 459 
1. 4.66 31. 3.67 483 
I. 1.68 496 
1. 4.68 30. 9.68 506 
1. 1.69 531 
1.10.69 31. 3. 70 564 

\., 

57 Ausbaugewerbe 

57 2 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Hamburg 
PI 

Zeulobnsatze JC Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmalhgen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Gesellen (E) Junggesellen 1m 

ab 3 GcsellenJahr 2 Gesellen1ahr 

257 244 
269 256 
289 276 
318 305 
338 325 
365 352 
398 385 
431 418 
454 440 
467 453 
477 463 
500 486 
525 515 

H1lfsarbe1ter 

232 
244 
264 
293 
313 
340 
373 
406 
428 
441 
451 
474 
502 

1) Vorarbeiter ohne Altersahederung, Hilfsarbeiter nach vollendetem 19 LebensJahr 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kUndbar 
tretCQS zum: 

Vorarbeiter 

15. 4.57 252 
I. 7. 59 273 
l.11.60 299 
1. 1.60 302 
1. 4.61 307 
8. 9.61 336 

15.11.61 340 
11. 5.62 364 
1. 5.63 394 

11. 5.64 422 

1.10.64 30. 4.65 433 
1. 5.65 470 
1.10.65 470 
1.11.65 31. 3.66 474 
1. 4.66 31. 3.67 498 
1. 4.68 30. 9.68 516 
1. 1.69 543 
1.10.69 31. 3.70 571 

1) Vorarltetter ohne Ah:eraghederu.o.g. 

57 3 Lohntarifvertrag für das Malerhmidwerk in Niedersachsen 

PI 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfm.ißigen Altersstufe (tiber 20 lahre\1) 

10 Onsklasse 

tn Ortsklasse I II 1 
10 Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Gesellen ( E) H1lfsarbe1ter Gesellen 

222 202 206 
243 223 227 

267 240 251 

270 243 256 

274 247 260 

300 273 286 

304 277 290 

325 293 311 

352 320 338 

377 339 363 

387 348 372 

420 381 405 
420 381 407 

423 384 410 

445 401 436 

461 415 452 

485 437 475 

510 459 500 
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III 

186 
206 
232 
239 
244 
270 
274 
295 
321 
346 
355 
388 
395 
398 
427 
44; 
466 
490 

fur 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahren 

207 
219 
239 
268 
288 
314 
347 
380 
400 
413 
423 
446 
471 

hir Jugendhchc 
Hilfsarbeiter 

1n Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

164 
185 
192 
194 
198 
218 
222 
234 
256 
271 
278 
305 
305 
307 
321 
332 
350 
367 



' ... ' • i' • »1, ·, ,4, 

1 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

--;·~· :.· ' " 

Dekorationsmaler 

,,· ;."''1 1·1 
;, •,l,,'(1" 

b'/ Ausbaugewerbe 

,, ', .... 

ST 4 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Bremen (Stadt} 

Pf 

Zenlohnsatze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter~stufe (über 20 Jahre) l) 

m Lohngruppe 

mit besonderer GeseJlen (E) 
Junggesellen 

1m 2, Gesellen1ahr H11fsarbe1ter 
Ausbildwig 

16. 5.58 247 235 
1. 7.59 259 247 

15. 8.60 280 267 
1. 7.61 310 297 
1. 4.62 332 319 
1.10.62 340 327 
o. 4.($3 482 357 344 
1. 4.64 527 390 376 
1. 4.65 31. 3.66 571 423 402 
1. 4.66 31. 3.67 601 445 423 

15. 8.67 614 455 433 
15.10.67 31. 3.68 621 460 438 

1. 5.68 30. 9.68 632 468 446 
1. 1.69 655 485 462 
1.10.69 31. 3. 70 689 510 486 

, 

1) Junggesellen 1m 2. GesellenJahr vor vollendetem 20. Lebens1ahr. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kUndbar 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

16. 6.58 276 
1. 7.59 290 
1. 9.60 315 

1,. 7.61 350 
16. 4.62 375 

1. 5.63 406 
1.,5.64 444 
1. 4.65 482 
l.JJ.65 31. 3.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 512 
1. 1.68 30. 9.68 527 
1. 1.69 558 
1.10.69 31. 3.70 587 

57 5 u. 6 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Nordrhein - Westfalen 1 > 

Pf 

Zeulohnsätze e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßt2en Alrersstufe (über 20 fahre) 2) 

rn Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 1n Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Gesellen (E) Htlfsarbcuer Gesellen 

240 216 224 
252 227 236 
274 247 260 
304 274 289 
326 293 3JJ 
353 318 338 
386 347 371 
419 377 403 
423 381 407 
445 401 429 
458 412 442 
485 437 469 
510 459 494 

1) Vor dem 1,9,1960 g•hen die aagefühtten Lohnsätze nur für das Taufgebiet Nordrhein. - 2) Vorarbeiter und Ctesellen ohne Altersgliederung. 

225 
237 
256 
286 
308 
315 
332 
364 
395 
416 
424 
428 
435 
449 
470 

llI 

203 
215 
247 
274 
296 
323 
356 
386 
390 
412 
425 
452 
477 

fUr 1ugendhche 
Halfsarbenc.-r 
1m Alter von 

17 Jahren 

186 
198 
217 
247 
269 
275 
292 
323 
336 
354 
361 
364 
370 
382 
401 

hir 1ugendliche 
H11fsarbe1ter 
m Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

173 
182 
198 
219 
234 
254 
278 
302 
305 
321 
330 
350 
367 
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Datum erst-
1des mahg 
lnkraft• kündbar 
tretens zum: l 

Fachvorarbeiter 

1. 6.581) 277 
1. 7 .59 301 
1. 9.60 322 
1. 7.61 352 
1. 5.62 372 
1. 5.63 399 
1. 5.64 433 
1.10.64 433 
1. 4.65 31. 3.61 470 
1. 4.66 31. 3.6 49S 
1. 1.68 30. 9.61 509 
1. 1.69 539 
1.10.69 31. 3.7( 567 

, ·r:1 

57 Ausbaugewerbe 

SI 7 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Hessen 
Pf 

Zculobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßi.rtcn Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

ll lll IV 

Gesellen mit 

1n Ortsklasse 

II 1 m 
1n Lohngruppe 

lll 

ral::i::f;er ordnungsgemaßer Hilfsarbeiter Gesellen mit ordnungsgemäßer Ausbildung (Dekorauonsmaler 
usw.) 

Ausblldung 

265 242 219 206 206. 
279 254 236 228 218 
308 280 252 251 240 
338 310 282 288 274 
358 330 302 310 294 
385 357 329 339 321 
419 390 351 355 336 
419 390 351 371 351 
455 423 381 402 381 
479 445 401 423 401 
493 458 412 436 414 
522 485 437 461 437 

1 
549 510 459 485 459 

fUr Jugendhche 
Hilfsarbeiter 

in Onsklasse 1 
im Alter von 
17 Jahren 

177 
191 
202 
226 
242 
263 
281 
281 
305 
321 
330 
350 
367 

1) Die angefuhnen Lohnsatze gelten nur für dte Orte der Kre1se Darmstadt, Dieburg, Franlcfurt/Ma1n, Fnedberg, Groß-Gerau, Hanau, Heppenheua (Bergstraße), Mamtaunus, Rheingau, Wiesbaden. 

'.)atum erst-
des mahg 

nkraft• kündbar 
retens zum~ 

•• 6.58 
7.59 

'• 9.60 
• 8.61 
• 1.62 

i. 5.62 
1. 6.62 

6.63 
5.64 

• 4.65 
.11.65 31. 3.66 

4,.66 31. 3.67 
• 1.68 30. 9.68 
• 1.69 I 
.10.69 ;1. 3.70 

SI 8 Lohntarifvertrag fur das Malerhandwerk in den Reg.· Bez. Pfalz und Rheinhessen 

Pf 

Ze1tlohnsätze 1e Scd 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßtgen Altersstufe (über 20 Jahre)2) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse II 

l 

1 
in Lohngruppe 

Mamz Ludwigshafen 

1n Lohngruppe 

Gesellen (E) 
Dekorationsmaler usw, nach dem 3, GesellcnJahr Hilfsarbeiter 

Gesellen 

1 

nach dem 3. GesellenJahr 
Pfalz Rhein- Pfalz Rhem• Pfalz Rhein-

hessen hessen hessen 

246 214 193 242 230 
260 226 203 254 242 
296 257 231 iso 275 
327 284 256 310 305 
327 284 2'16 310 305 - 351 - 305 - 275 330 -

348 - 303 - '273 - - 325 
378 381 329 331 296 298 357 352 
416 419 362 364 326 328 390 385 451 454 393 39S 354 356 423 418 
451 454 393 395 354 356 423 423 
477 478 415 416 374 374 445 445 
492 493 428 429 385 386 458 458 
523 524 455 456 410 410 4~ 485 
552 553 480 481 432 433 510 510 

m 3> für Jugendliche 
Hilfsarbe1ter 

1n Ortsklasse II 
1m Alter von 
17 Jahren 

Pfalz Rhein• 
heasen 

198 154 
210 162 
243 185 
270 205 

205 
Fortsetzung s. - 220 
Onslclasse II 218 -

(Pfalz) 237 238 
261 262 
282 2~ 
282 285 
299 299 
308 309 
328 328 
346 346 

Nach dem 1.1.1962 geueante Tariflobnemwicklung der beiden Rcgierungsbezuke. - 2) Dekorationsmaler ohne Alteragliedenma. - 3) Ab 1.1.1962 Wegfall der Onsklaue W im Reg.- Bez. Pfalz. 

-H6-
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Datum erst-
des malia 

lnlaah- küodbot 
tretens zum: 

Meister 

2. 6.58 278 
1. 7.59 293 
1. 9.60 330 
1. 7.61 366 
1. 5.62 390 
1. 5.63 422 
1. 5.64 462 
1. 5.65 502 
1.11.65 31. 3.66 5Ql 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 1.68 30. 9.68 550 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.70 612 

57 Ausbaugewerbe 

57 9 u. 10 Lohnvereinbarung für das Molerhondwerk in Boden. Württemberg (ohne Südboden) 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißi•en Altersstufe lüber 20 labre) l) 

in Onsldasse 
in Ortsklasse 1 

u• 2> 1 1 in Lohngruppe u 
1n Lohngruppe 

(E) 
Altgesellen Gesellen nach dem Hilfsarbener Gesellen nach dem 3. Gesellenjahr 

3. Gesellenjabr 

244 232 209 219 211 
256 244 220 231 223 
289 275 248 261 250 
320 305 275 290 
341 325 293 309 
370 352 317 336 
404 385 347 366 
439 418 376 397 
444 423 381 402 
467 445 401 423 
481 458 412 435 
509 485 437 461 
536 510 459 485 

1) Meister Wld Ahaesellen ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse u•. 

Datum erst· 
des malig 

Inkraft· kUodbar 
Meister uetena zum: 

10 der Stelluns 
eines 

Betr1ebshihrers 

2. 6.58 262 
1. 7 ,59 276 
1. 9.60 312 
1. 4.61 324 
1. 1.62 384 
1. 5.63 418 

15. 4.64 451 
1.10.64 462 
1. 4.65 502 
1.11.65 31. 3.61: 508 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 5.68 30. 9.6! 553 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.7( 612 

57 11 Lohnvereinbarung fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Sudbaden 
Pf 

Zenlohnsatze Je Std 

fur Arbe1tnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 m LohtlßnJppe 
1n Lohngruppe 

(E) 

in der Stellung 
Altgeullen Gesellen nach dem H1lfsarbe1cer Altgesellen 

3 GesellenJahr 
eines 

\' orarbe1ters 

240 229 218 196 213 
253 242 . 230 207 226 
286 273 260 234 259 
297 284 270 243 270 
352 336 320 288 319 
383 365 348 313 348 
414 395 376 338 375 
424 404 385 347 384 
460 439 418 376 417 
465 444 423 381 422 
490 467 445 401 444 
507 484 461 415 460 
534 509 485 ' 437 484 
561 536 510 459 509 

1) Neiater Wld Altgesellen ohne Alteraaliederuna. 

lll 

für ius:endlicbe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 
17 Jahren 

202 167 
214 176 
242 198 
278 220 
296 234 
322 254 
350 278 
380 301 
385 305 
405 321 
417 330 
441 350 
464 367 

' 

III 

fur 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

205 157 
217 166 
249 187 
258 194 
306 230 
333 250 
359 270 
368 278 
399 301 
404 305 
425 321 
440 332 
463 350 ;l 
487 367 
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Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kundbar 
cretens zum: 

Vorarbeiter 

2!1- 5.58 254 
1. 7 .59 266 
1. 9.60 306 
1. 6.61 337 

23. 4.62 360 
15.11.62 368 

1. 5.63 387 
1. 4.64 420 
1. 4.65 31. 3.6( 453 
1. 4.66 31. 3.6, 480 
1. 1.68 30. 9.61 498 
1. 1.69 525 
1.10.69 31. 3.71 550 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des mahg 

lnluah• kundbar 
uerens zum: 

Arbei.tsstellenle1ter 
(Aufsicht uber mindestens 

6 Arbe1tskrafte) 

1. 7.58 254 
1. 5.59 266 
1. 5.60 285 
1.11.60 291 
1. 6.61 308 
1. 9.61 318 
1. 6.62 345 
1. 8.62 348 
1. 5.63 387 
1. 5.64 406 
1.10.64 414 
1. 5.65 451 
1.10.65 31. 3.66 465 
1. 4.66 31. 3.67 490 
1.11.67 501 
1. 2.68 31.12.68 507 
1. 1.69 534 
1.10.69 31. 3.70 561 

-~'• 
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57 Ausbaugewerbe 

.. , 
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57 12 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeunehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 

tn Ortsklasse A l 1 ll 
m Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

Gesellen (E) Gesellen 
ab 3. Gesellenjahr Hilfsarbetter ab 3 Gese lleo J&hr 

232 216 - 216 
244 228 - 228 
282 263 270 254 
313 294 300 283 
335 314 320 303 

343 322 327 310 
362 341 345 328 
395 374 375 358 
428 407 408 391 
450 429 430 413 
463 434 443 426 
490 449 470 453 
515 464 495 478 

57 13 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fW' Arbeitnehmer der hochaten tarifmaßia:en AltHsstufe ( .. J... .. 20 J„h .. !) l) 

in Lohngruppe 

Angelernte Arbeiter 

1 llI 

198 
210 
240 
266 
286 
293 
310 
340 
373 
395 
408 
435 
460 

Geh11feo (E) nach l,ahnger Malerhilfsarbe1ter Reinemachefrauen 
Berufszugehotigkeit 

238 220 192 145 
250 230 204 155 
267 246 218 166 
273 252 223 170 

290 260 230 180 

~00 270 235 190 
322 292 250 212 

325 295 253 215 
352 320 275 235 

370 336 290 250 
379 344 298 258 
410 373 323 280 

423 385 333 289 

445 405 350 305 
455 414 358 312 
460 419 362 315 

485 444 387 340 
510 469 412 365 

1) Angelernte Arbeiter nach 2-1ahnger Berufszugehongke1t ab dem 25 Lebens1ahr 

-1 i.R-

fur Jugendliche 
Hilfsarbener 

in Ortsklasse A 
im Alter von 

17 Jahren 

174 
186 
210 
235 
255 
263 
282 
315 
348 
370 
370 
385 
400 

fur 1usendhche 
Malerh1lfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 
in'- des 

Vollarbe1terlohnes 

70 



Datum erst-
d„ malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

',,; 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 1 Lohntarifvertrag für den Groß-, Ein- und Ausfuhrhandel in Schleswig- Holstein 
Pf 

Zeulohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1aen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in. Ortsklasse I 
in Onsklasse 1) 

in Lohngruppe 11 1 
in Lohn"runne 

lll 

Schwere Lager-, 
Krafcfahrer Beifahrer Pack-, Platz- und Pfortner, Wachter Arbeitnehmer fur Schwere Lager-, Pack-, P':uz- und 

und Boten 

1. 4.58 180 
1. 8.59 189 
1.10.60 206 
1.10.61 227 
!. 3.63 243 
1. 3.64 26~ 
1.10.65 30. 9.6( 290 
1. 7.66 307 
1.10.66 30. 9.6 322 
1. 2.68 31. 1.6< 332 
!. 3.69 31. 1.7( 354 
1. 2.70 31. 1.71 396 

1) Ab 1.3.1969 Wegfall der Otrsklasse lll. 

Datum erst-
des mahg 4 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Kraftfahrer fur LKW 
Uber7,5t 

1. 5.58 89,00 
15. 3.61 99,00 

1.11.62 105,00 
1. 4.64 30. 9.65 110,00 

10. 2.66 31. 1.67 130,00 
1. 7 .67 30. 9.68 145,00 
1.10.68 31.12.6! 153,85 

165 
173 
189 
208 
221 
235 
255 
270 
2~2 
291 
310 
340 

Transportarbeiten leic~te Arbeiten 

165 131 125 
173 138 131 
189 150 145 
208 165 160 
221 175 170 
235 187 182 
255 200 200 
270 212 212 
282 222 222 
291 229 230 
310 243 246 
340 265 271 

61 2 Lohntarifvertrag für den Groß- und Au8enhandel in Hamburg 
DM 

Zeitlohnsatze Je \l'oche 

hir Arbeitnehmer der hochscen tat1fmaß1~en Altersstufe (uber 21 Jahre) l) 

m Lohngruppe 

3 1 2 1 
Arbeitnehmer, -welche 

schwere 1 mutiere 1 
korperhche ,\rbetten vernchcen 

80,00 80,00 
92,00 86,00 
99,00 90,00 

105,00 100,00 
120,00 110,00 
127,00 115,00 
135,15 1-25,80 

1) Lohngruppe 2 und, ab 21 Jahre nach J.iahr1ger Beuiebszugehor1gke1t, Lohngruppe 4 n.ich 2 Jahren 8etr1eh'>rnsehor1gke1t 

-11!9-

Transportarbeiten 

158 153 
166 161 
183 178 
202 196 
214 208 
228 221 
247 242 
262 257 
274 268 
282 276 

301 
330 

1 

leichte 

61,00 
68,00 
75,00 
60,00 
90,00 

100,00 
110,50 

fur Jugendlache 
Arbe unehmer 

1n Ortsklasse I 
1m Alter von 

18 und 19 Jahren 

125 
131 
145 
160 
170 
181 
194 
205 
214 
221 
235 
255 

fur JU~endliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
1m .o\lter von 

18 Jahren 

54,00 
64,00 
69,00 
75,00 

100,00 
103,70 
114,88 

•·· ', • 1 
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Datum erst-
des malig 

lnluah- kUndbar 
rretcns zum: 

Kraftfahrer 
und Bc1fahrer 

mit Fuhrcrscbc1n 
usw. 

1.10.58 7S,,OO 
1. 1.60 87,00 
1. 1.61 93,00 
1. 2.62 100,50 
1. 4.63 108,00 
1. 4.64 117,00 
1.10.65 30. 9.6c: 128,25 
1. 4.67 31. 3.6! 132,60 
1. 4.68 31. 3.6< 137,28 
!. 5.69 30. 4. 7( 146,63 

4 • 
'' 

'l)'•,P• 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 3 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 
DM 

Zeitlobnslltze Je Woche 1) 

fur Arbeunehmer der bochstcn tanfmaßig:en Altersstufe ( uber 20 J abrc) 

10 Ortsklasse 1 
10 Lohngruppe s 

fur korperlich 
Vorarbeucr 

Arbeiter Wachtcr, leichte Arbeiten Rc1nemache-
usw. Boten sowie Arbeucn frauen 

von Packfrauen 

76,00 71,00 55,00 55,00 1,10 75,00 
81,00 76,00 59,00 59,00 1,20 80,00 
85,00 82,00 64,00 64,00 1,40 86,00 
91,50 89,50 69,00 68,50 1,65 94,00 
96,75 94,50 74,25 74,25 1,85 99,00 

103,50 101,25 78,75 78,75 2,00 105,75 
112,50 110,25 85,50 85,50 2,15 114,75 
116,45 114,33 88,40 88,40 2,22 118,58 
120,70 118,58 91,80 91,80 2,30 122,83 
129,20 127,08 98,18 98,18 2,46 131,33 

in Ortsklasse 

1 II 1 m2> 

in Lohngruppe 

Arbeiter 

67,00 64,00 
71,00 68,00 
77,50 73,00 
84,50 80,00 
90,00 85,50 
96,30 91,35 

105,30 
109,65 
113,90 
122,40 

l) Fur Reinemachefrauen JC Std in DM - 2) Ab 1.10.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

1 1 Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
uetens zum: 

Fbhrerscbetn-
klasse II 

16.11.57 87,00 
1. 8.59 93,00 
1. 1.60 97,00 
1. 1.61 106,00 
1. 1.62 109,00 

12. 7.62 116,00 
1. 8.63 122,00 
1. 3.64 127,00 

24. 6.66 30. 6.67 145,00 
1. 1.68 31.12.68 149,00 
1. 4.69 31. 3. 70 158,00 

61 4 Lohnabkommen für den Gr4- und Aulenhandel im Tarifgebiet M. Gladbach 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaßigen Ahersstufe (uber 21 Jahte) 

10 Lohngruppe 

2 1 3 4 5 
Kraftfahrer 

Sonstige Arbeiter, 

Fuhterscbeio-
die keine schweren 

Führerschein-
Platz.., Lager- oder körperlichen Arbeiten klasse IV Hafenarbeiter, verrichten, klasse III und Beifahrer Packer z.B. Boten 

usw. 

82,00 73,00 74,00 63,00 
88,00 78,00 79,00 68,00 
91,00 81,00 82,00 70,00 
99,00 88,00 89,00 76,00 

102,00 91,00 92,00 78,00 
108,00 97,00 98,00 83,00 
113,00 102,00 103,00 87,00 
118,00 106,00 107,00 90,00 
133,00 121,00 122,00 105,00 
137,00 125,00 126,00 108,00 
14~.oo 133,00 134,00 114,00 

, 

-150-

6 

Mit leichter 
Pack- und Sortier-

t8tt1lce1t usw. 
Beschäftiate 

53,00 
57,00 
59,00 
64,00 
66,00 
70,00 
74,00 
77,00 
89,00 
92,00 
98,00 

für Jugendliebe 
Atbeitnebrtler 

10 Orr:sklaHc I 
im Alter von 
18 Jahren 

48,00 
52,00 
55,00 
59,50 
62,00 
66,00 
70,00 
72,40 
75,10 
82,00 

fui iuaendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
tn % des 

Vollarbeiterloknes 

60 

75 



;,;,', 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- lnindbar 
tretens zwn: 

1. 2.58 
13. 7.59 

1. 1.60 
1. 1.60 
1. 1.61 

12. 7.62 
1. 8.63 
1. 3.64 
2. 7.65 30. 6.66 
1. 7 .66 30. 6 .67 
1. 1.68 31.12.68 
1. 4.69 31. 3.70 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 2 .58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 

12. 7.62 
1. 8.63 
1. 3.64 
1. 7.66 30. 6.67 
1. 1.68 31.12.68 
1. 4.69 31. 3.70 

1 
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61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 5 Lohnabkommen für den GroB- und AuBenhandel im Tarifgebiet Düsseldorf-Niederrhein 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Lohngruppe 

1 
2 1 l ·4 5 6 

Kraftfahrer Sonstige Arbeiter, 
Platz-, Lager- die keine schweren 

korperlicben Mit leichter Pack-, ode, Soruertaugkett 
Hafenarbeiter, Arbeiten 

USW, 

Fuhrerschein- Fuhrersche1n- Fuhrersche1n- Packer verrtchten, Beschafttgce klasse IV, z.B Boten usw klasse 11 

89,00 
95,00 
99,00 

108,00 
111,00 
118,00 
124,00 
129,00 
139,00 
147,00 
151,00 
160,00 

l 1 

Fuhrerschean-
klasse II 

89,00 
97,00 

106,00 
109,00 
116,00 
122,00 
127,00 
145,00 
149,00 
158,00 

klasse III Beifahrer 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 
89,00 80,00 80,00 71,00 61,00 
92,00 83,00 83,00 73,00 63,00 

100,00 90,00 90,00 80,00 69,00 
103,00 93,00 93,00 82,00 71,00 
109,00 99,00 99,00 87,00 75,00 
114,00 104,00 104,00 91,00 79,00 
119,00 108,00 108,00 95,00 82,00 
129,00 117,00 117,00 103,00 89,00 
137,00 124,00 124,00 109,00 94,00 
141,00 128,00 128,00 112,00 97,00 
149,00 136,00 136,00 119,00 103,00 

61 6 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Westfalen· Mitte 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten rarifmaßi1en Altersstufe ( uber 21 Jahre) 

tn Ortsklasse I tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

2 1 l 4 5 6 1 

Kraftfahrer 

Sonstige 

Platz-, Lager-
Arbetter, 
die keine Mit leichter Kraftfahrer Fubrerschein- oder schweren Pack- und Fuhrerschem- klasse IV, Hafenarbeiter, korperlachen Soruercaugkett Fuhrerschemklasse 11 

klasse 111 Beifahrer Packer Arbeiten Beschafugce 
verrichten 

(Boten usw) 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 87,00 
90,00 82,00 82,00 72,00 62,00 95,00 
98,00 89,00 89,00 78,00 68,00 104,00 

101,00 92,00 92,00 81,00 69,00 106,00 
107,00 98,00 98,00 86,00 73,00 113,00 
112,00 103,00 103,00 90,00 77,00 119,00 
116,00 107,00 107,00 94,00 80,00 124,00 
132,00 122,00 122,00 108,00 92,00 142,00 
136,00 126,00 126,00 111,00 95,00 146,00 
144,00 134,00 134,00 118,00 101,00 155,00 

-151-

r.; 

f•.r 1ugeodliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

, .r 
60 

75 

,, 

fur 1u1endliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n % des 

Vollarbe1terlohnes 

", ,,,J 

60 
,y 

75 

,,\ 

.. i ,,, 
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Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
tretens zwn: 

1. 3.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 7 .62 
9. 8.63 
1. 3.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 7 .66 30. 6.67 
1. 5.68 31.12.68 
1. 4.69 31. 3,70 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 7 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Kciln-Aochen-Bonn 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Ortsklasse II) 
10 Ortsklassel) 

In Lohngruppto 1 (alt) 1 
10 Lohngruppe 

II 

Kraftfahrer 

Sonsuge Arbeiter, 
die kerne 

Beifahrer, schweren Mit leichter Pack-
Platz-, Lager- korperlichen und Kraftfahrer 

oder Arbeiten Soruertaugke1t 

Fuhrerscbein- Fubrerschein• Hafenarbetter Verrichten, USW Fuhrerschemklasse II 

k;asse II klasse III usw zB Boten Beschaftigre 
usw 

89,00 83,00 79,00 66,00 58,00 87,00 85,00 
95,00 89,00 85,00 71,00 62,00 93,00 91,00 
98,00 91,00 87,00 73,00 64,00 %,00 94,00 

108,00 100,00 %,00 80,00 70,00 106,00 104,00 
114,00 106,00 102,00 85,00 74,00 F onsetzunR s. 110,00 
122,00 113,00 107,00 90,00 79,00 Ortsklasse I 118,00 
127,00 118,00 110,00 94,00 82,00 123,00 
137,00 127,00 119,00 102,00 89,00 133,00 
145,00 135,00 126,00 108,00 94,00 141,00 
150,00 140,00 130,00 112,00 97,00 146,00 
159,00 148,00 138,00 119,00 103,00 155,00 

1) Vor dem 171962 Ortsklasse I = Sonderklasse S, ab l 7 1962 Wegfall der Sonderklasse S und Ortsklasse I (alt}. 

61 8 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Münster i.W. 

DM 

Zeitlohnsätze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 1n Ortsklasse 11 
1n Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Datum erst-
des mallg 1 1 2 1 3 4 5 6 1 

lnkraft• kündbar 
cretens zum· Kraftfahrer be5:::,':ß: !ine Mit le1chter 

Plat~, schweren kör,,. Pack· und Sor- Kraftfahrer 
Fuhrerschein· Führersehe 1n • 

Fübrersc he in - Lagerarbeiter pcrlichen uertat1gkc1t Führerschein· Klasse II 
Klasse ll Klasse' 111 

Klasse I\', usw. be1ten vernch· usw. 
Beifahrer en, z.B. Boten Beschäfugte 

usw. 

1. 2. 58 87,00 81,00 73,00 73,00 64,00 55,00 85,00 

1.11.59 95,00 88,00 80,00 80,00 70,00 60,00 93,00 
1. 1.6: 104,00 96,00 87,00 87,00 76,00 65,00 102,00 

1. 1.62 106,00 99,00 90,00 90,00 78,00 67,00 104,00 

2. 7.62 113,00 105,00 %,00 %,00 83,00 71,00 111,00 

1. 8.63 119,00 110,00 101,00 101,00 87,00 75,00 117,00 

1. 3.64 124,00 114,00 105,00 105,00 90,00 78,00 122,00 

1. 7 .66 30. 6.67 142,00 130,00 120,00 120,00 104,00 90,00 140,00 

1. 1.68 31.12.68 146,00 134,00 124,00 124,00 107,00 93,00 144,00 

1. 4.69 31. 3.70 155,00 142,00 131,00 131,00 113,00 99,00 153,00 
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1 ~··• •• ',' ,, 
•f" 

fur JUgendliche 
Arbeitnehmer 
,m Alcer von 

17 Jahren 
m % des 

Vollarbeiterlohnes 

60 
70 

75 

für jugcnd liebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahteu 

in '9 des Voll· 
arbeil'.erlohnes 

60 

75 



T· 

Datum erat-
deo molic 

lnlaalt- kiiadbar L 1 L4 
treten• zum: 

Handwerker, Kraftfahrer 
Facharbeiter 

1. 7.58 86,00 
1. 1.60 93,00 
1. 5.61 101,00 
1. 1.63 125 110,00 

1. 4.64 131 116,00 
1.10.64 135 118,00 

1.10.65 31.12.66 144 126,00 
1. 1.68 31.12.68 149 130,00 
1. 2.69 31. 1.70 158 138,00 

,, \'i, •. 

-\! 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 9 Lohnabkommen für den G!Qß- und Außenhandel in Hessen 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in OrtaJdaHe A 
in Lohngruppe 1) 

' L6 L7 LB 

Arbeitaebmer, Arbeitnehmer, 
Arbeitnehmer, die schwere die mittel• 

körperliche schwere die leichte Tee-, 
Arbeiten körperliche körperliche Kaffee- Putz- und 

verrichten, Arbeiten Arbeiten packer usw. Spiilfraucn 
z.B. Platz-, verncbten, verrichten, 

Lager- oder z.B. Lager- z.B. Boten 

Hafenarbeiter arbeirer 

78,00 75,00 67,00 54,45 55,35 

84,00 81,00 72,00 58.95 59,85 
91,00 88,00 78,00 67.50 . 67,50 

100,00 95,00 85,00 85,00 79,00 

105,00 100,00 89,00 89,00 83,00 

108,00 102,00 91,00 91,00 84,00 

115,00 109,00 97,00 97,00 90,00 

119,00 113,00 100,00 100,00 93,00 
126.00 106,00 99,00 

,· 
··"-' 

in Ortsklasse 

B 1 C 
in Lohngruppe 

fiir ju,:cndlicbe 
Arben:nehmer 

Lb im Alter von 
17 Jahren 

lD % des Voll• 

Arbeitnehmer, 
arbeirerlobnes 

die mittelschwere körperliche 
Arbeiten veruchren, 
z.B. Lagerarbeiter 

72,00 69,00 65 

79.00 77,00 
85,00 84,00 80 

92,00 90.00 
97,00 95,00 
99.oo 97,00 

106,00 104,00 90 
110,00 108,00 
122,00 120.00 75 

1) Ab 1.2.1969 Lohngruppe 6: Platz·, Lager· oder Hafenarbeiter, Beifahrer und Packer, Lohngruppe 7 Hilfsarbc1ter 1 Sortierer, Abpackcr, Boten usw. 

o ..... .. ... 
des malig 

lokraft- kündbar 
tre&ens zwn: 

15. 6.57 
1. 5.60 
1. 4.62 
1. 8.63 
7.10.64 31.12.65 
1. 4.66 31. 3.67 

12. 2.68 31. 3.69 
1. 5.69 

61 10 Lohntarifvereinbarung für den Groß- und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel) in Baden-Württemberg 

Pf 

Ze1tlohnsätzc ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

in Onaklaue 1 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 ml> 

Arbeitnehmer mu 
nicht leichten Beschäftigte mit 
körperlichen leichter Pack·, 

Kraftfahrer 1 Kraftfahrer 11 Arbeiten oder Sortier-, Zubringer- in '9 der Lohnsätze der Ortsklasse 1 
und Handwerker (ungelernt) besonderer tätigkcir USW, 

Verantwortung 
(Lagerarbeiter 

usw.) 

171 160 146 120 97 92 
210 185 172 145 96 

255 225 210 175 
275 240 230 190 
305 260 250 210 

355 310 295 250 

375 330 310 265 
405 350 330 285 

1) Ab 1.5.1960 Wegfall der Ortalcluae 111. 
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für ju.gcndhchc 
Arbe itnehmcr 

mit n1chr leichten 
körperlichen Arbeitca 

oder~ bcsoodcrcr 
Vcrantwortuns 

(Lagerarbeiter usw.) 
tn Ortsklasse 1 

1m Alter von 
16 und 17 

Jahren 

102 
128 
156 
171 
186 
218 
229 
243 

• .. , 

.. 

,,'\ 

... ·, -~ 

i 

·• 

,,, 
' . ,' 
•,•, 

;. ,, 



./·t' 
f'" ,. 
[~ ' )"' 

,',<' 

,. ' 

,,. 

f. 
f-,·, 

. , 
t 

Datum erst-
des malig 

hikraft. kündbar 
treten• zum: 

1. 2.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 8.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1. 1.63 
1. 7.64 
1. 4.65 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1. 4.66 
1. 4.67 29. 2.68 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4.10 

Datum ., ... 
du malig 

lokralc- lr:iinclbar 
Uetena zum: 

1. 9.57 
1. 9.59 
1.10.60 
1. 4.61 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 6.63 
1.10.64 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 6.68 31.12.68 
1. 2.69. 
1.10.69 31.12. 70 

Krahfahrer 

.:.... - i .,.,. ' ,, 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 11 Lohntarifvertrag für den Groß. und Außenhandel in Ba,em 
Pf 

Zeitloboaätze ie Std 

für Arbeitaehmer der böchaten. tarifmiiittn Alter•atufe (iiber 21 Jahre) 

in Ortaklaaae 1 
in Lohq:ruppe 

Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer mir Arbeitnehmer schwerer lcörper- leichter Arbeit und 

io On:aldaaae 

n 1 m 

mit leichter lieber Arbeit ohne besondere in " der Lobnaicze der Ortakluae 1 oder beaonderer Packarbeit. 
mit abgeschl. 

Handw. - Lebte 

189 
204 
224 
235 
246 
255 
280 
295 
305 
330 
349 
361 
375 
400 

Veraanramm,; 
ohae abgeachl. Verantwonuq (Hofarbeiter uaw. ) Etikettieren uaw. 
Handw. - Lehre (Packer. La,ei-

arbeitet uaw.) 

178 . 167 158 137 95 192 180 170 148 
211 200 187 163 
222 210 196 171 
232 220 206 179 
241 228 213 186 
265 250 230 200 
280 265 242 215 
285 270 250 220 96 305 290 270 240 
322 307 285 254 
333 318 295 263 97 
346 331 307 274 
365 350 325 290 98 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 1 Lohntarifvertrag für den Großhandel in Rheinland· Rheinhes­
DM 
Zeidohaaitze je Woche 1) 

fllt Arbeitnehmer der böcbaten tarifmäßigen Alter„tafe (iiber 23 J alire) 

in Ortskla„e 1 
in LohnaruPPe 

Atbeitoebmer mit schwerer Atbeitnehmer mit überwiegend 
körperlicher Atbeit leichter Arbeit und ohne 

ICrafdabrer oder Verantwortung beaondere Veruac:wonwa,: 

PotzfraHD j Beifahrer Pac:ketr abgcachloaseoe mit lnk.aaao- Lager- Hofarbeiter Sortierer Lehre ab übrige tätiglteit ubeiter ...... ..... 
Kfz.•Haodwerlr:e usw. ..... usw. 

85,00 78,00 75,00 70,00 65,00 60,00 1,20 
90,00 83,00 80,00 70,00 65,00 1,40 
94,50 87,15 84,00 73,50 68,25 1,47 

100,00 92,00 88,00 77,00 72,00 1,60 
104,00 96,00 92,00 81,00 75,00 1,62 
110,00 102,00 98,00 86,00 80,00 1.75 118,00 109,00 105,00 92,00 86,00 1,87 
130,00 120,00 120,00' 100,00 2,25 
138,00 128,00 128,00 106,00 2,50 
14S,OO 135,00 135,00 115,00 2,65 1,0,00 140,00 140,00 120,00 3,00 
160,00 150,00 150,00 130,00 3,30 
180,00 165,00 165,00 145,00 3,65 

90 

92 

94 

96 

in Oru ldaaae 2) 

II 1 m 
ia Lobaaruppe 

Arbeitaehmer mit schwerer 
kilrperlicber Arbeit oder 

Veramwon11111 
(Packer, Lagerarbeiter usw.) 

67,00 63,00 
76,00 
79,80 
84,00 
87,00 
93,00 

100,00 
114,00 
122,00 
129,00 
133,00 
143,00 

Fortsetzuag s. 
Ortsklaue 1 

1) Filr Patzfraaen je Std il, DM. - 2) Ab 1.9.1959 'l'e1fall d• Ortokluae m, ab 1.101969 o .... Ortoklaueagliederuna. 

-154-

~t:f:~~~e 
im Alter YOD 

16 oad 17 
Johrea 

ill "dea Voll· 
arbeiitedob.nea 

70 

ur-::· 
mit übenriegead 
leichter Arbeit 

und olme be-
sondere Veraat-
_......, (Sortierer 

usw.) 
ia Ortaklaaae l 

im Alter •oa 
17Jahrea 

42,00 
46,00 
411,30 
51,00 
53,00 
'6,00 
60,00 
70,00 
75,00 
80,00 
as,oo 
90,00 

100,00 



,,. 
'f', 

Datum erst· 
des malig 

lnlcralt- kündbar IV 
treteoa zum: 

Handwerker, 
Facharbeiter 

usw. 

1. 1.59 90,00 
1. 5.60 98,00 
1. 8.61 108,00 
1. 3.63 120,00 
1. 2.67 31.12.67 143,00 
1.11.68 31.10.69 152,00 

r ''·1' "' ·1 ;·, 
''\! 

," t '" ' 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 2 Lohntarifvertrag für den Großhandel in der Pfalz 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißis,a AlterHtufe (über 23 Jahre) 

in Ortaldaase 
in Ortakluae 1 

1 in Lohngruppe II III 
10 Lohngruppe 

lII II 1 V II 

Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer mit 
Kraftfahrer überwiegend acbwe- µ.berwiesend leicb .. Putzfrauen Arbeitnehmer mit überwiegend schwerer 

oboe abgeacbl. rer körperlicher rer körperlicher mir Stunden- körperlicher Arbeit oder Tätigkeit mir 
handw. Lehre Arbeit oder ratig- oder einfacher bescbäftiguna: besonderer Verantwortung (La,erarbeirer 

usw. keit mit besonderer Tätigkeit (le1chre . usw.) 
Verantwortung Packarbeit usw.) 

Lagerarbeiter usw.) 

1 

83,00 77,00 60,00 1,25 74,00 71,00 
90,00 84,00 65,00 1,50 81,00 78,00 
99,00 92,00 71,00 1,70 88,00 85,00 

110,00 100,00 80,00 2,00 96,00 92,00 
131,00 119,00 95,00 2,30 114,00 109,00 
139,00 127,00 101,00 2,50 122,00 117,00 

., 

für jugendli:be 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 11 
io Ortsklasse 1 
im Alter von 

17 Jahren 

54,00 
63,00 
69,00 
75,00 
83,00 
89,00 

1) Für Putzfrauen je Std in DM, ohne Altersgliederung. 

Da,wn erst-
des mali1 L4 lnbaft- kündba, 

Uet:ens zum: 

Facharbeiter mit 
abgeschlossener 

Berufaausbilduna , 
liqerer Erfohrllß& 

und be soa.derer 
Verantwonuog 

1.11.57 190 
1. 2.59 205 

13. 6.59 210 
1.12.60 22, 
1.10.62 245 
1.11.63 262 
1.11.64 271 
1. 5.65 30. 6.66 312 

18. 7.66 339 
1. 4.67 30. 9.67 350 
l.ll.67 31.10.68 360 
1.12.68 30.11.69 377 
1.12.69 30.11.70 430 

62/63 3 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

in Lohngruppe 

L 3 L 2 L 1 

Facharbeiter Handelsarbeiter für Handelshilfsarbeiter für mit abgeschlossener scbwieriae Arbeiten einfache Arbeiten BerufsausbildWl& 

165 150 140 
176 160 150 
185 170 156 
200 182 167 
220 199 180 
235 213 192 
243 220 198 
280 255 228 
304 276 248 
314 286 256 
324 296 266 
341 313 283 
400 370 340 
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H~1ej~fiü!~titer 
für einfache Arbeiten 

im Alter von 
17 Jahren 

80 
85 
88 
93 

101 
108 
112 
118 
128 
133 
143 
160 
250 

,,. 

,( 
,,,: 

1 

·~ 



., 

r' /• 

1· ,,-,, 
'' 

Datum erst-
des malig 6b 

lnluaft- kündbar 
uetens zum: 

über 2 t 
Nutzlast 

1. 4.58 
1. 4.59 

14.12.59 230 
1.12.60 245 
1. 3.62 265 
1.10.63 279 
1. 6.64 288 
1. l.65 308 
1. 7.65 30. 6.66 319 
1.10.66 30. 9.67 347 
1.10.68 31.10.69 365 
1.12.69 31.10. 70 400 

, .. 

'l ,. 

~' / 

1,t' 
,, 1 

Datum erst- VII 

des malig 
lnkraft„ kündbar 
tretens zum: 

Beuiebsband-
werlcer 
usw. 

1. 6.58 210 
30.11.59 225 

1. 2.61 255 
1. 7.62 285 

:.. ' 1. 1.64 310 
1. 5.65 30. 9.66 350 
1.10.66 30. 9.67 393 
1. 1.68 405 
1. 1.69 432 
3.IL69 31. 1.71 490 

:i,,.',' 

1 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Lohntorifvertrag für den GraBhandel 1m Soarland 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tuifmißi&;en Alterastufe (übet 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

6a 5(E) 3 
1 

1 

Kraftfahrer auf Arbeitnehmer rür 

Kraftwasen Handwerker mit 
abgeschlossener 

bis zu. 2 t Lehre schwere Arbeiten leichte Arbeiten 
Nutzlast ab 5. Gesellenjabr 

220 225 180 140 

235 250 195 150 

255 275 210 165 

268 289 221 174 

277 298 228 180 

296 320 244 193 

306 331 252 200 

332 360 273 217 

350 380 290 230 

385 420 320 255 

64 Einzelhandel 

64 1 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Schleswig· Holstein 

(ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug- und Landmaschinenhondel sowie Tankstellenbetriebe) 
Pf 
Zeitlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäB1geo Altersstufe (über 18 Jahre) 

io Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

V IV 1 III II 1 

Tätigkeiten, die ohne besondere Kraftfahrer 
berufliche Vorbildung oder Aus- Leicbce Arbei-
~ilduna ausgeführt werden können ren, leichte 

auf F abrJeugen auf F abrzeugen 
Lager- und Reinia11D1•· in '9 der Lohnsätze 

Sortierarbeiten peraonal der Onsldasae I 
über 1 t bis zu 1 t (Abpaclcer, 
Nutzlast Nutzlast Handelsarbei- W"äcbter, Abwieger 

ter, Laaerar- Pfon:ner usw.) 
beirer usw. u.aw. 

175 17Q 163 142 130 120 95 
190 173 150 138 125 
215 190 170 150 145 
250 215 190 170 165 
270 235 205 185 ISO 

300 260 225 205 200 96 

337 291 252 230 225 

348 300 260 237 232 

372 320 278 255 251 97 
440 360 310 300 285 98 
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f%t:1::~~~re 
im Alter von 

17 Jahren 
in,; des Voll„ 
arbe1terlohne1 

70 

80 

für ju,,eadliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll„ 
arbeiterlob.nes 

60 
70 

80 



Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zwn: 

1. 4.58 
13. 4.59 

1. 8.60 
15. 1.62 

1. 5.63 
1. 6.64 30. 9.65 
1.10.65 
1. 1.66 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31. 1.69 
1. 2.69 
3.11.69 31. 1.71 

, 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft., kündbar 
tretens zum: 

15. 3.58 
!. 9.59 
1. 1.61 
9. 4.62 

28.10.63 
!. 4.64 
5. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
!. 1.68 31.12.68 

1. 3.69 
1.12.69 31. 1. 71 

llld 

Betriebshandwerker 
und 

Innendekorateure 

229 
243 
267 
295 
310 
329 
355 
376 
398 
412 
440 
500 

lllc 

llc 

64 Ein.i:elhandel 

64 2 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

llb 1 lla 

Ohne besondere berufliche Vor-
oder Ausbildung 

I 

Einf!lche Arbeiten 

Besondere Verant- Erschwene körper-- Gewisse Fenigkeiten leichte Vorbereitungs-

wonung und Kontroll• liebe Belastung und Geschicklichkett und Sonierarbeiten Reinigungspersonal 

aufgaben (Kraftfahrer (Hofarbeiter usw.) für den Verkauf 

Yb 

Repassiererinnen usw.) 
usw.) 

198 182 142 137 

210 193 151 145 

230 210 166 160 

250 232 185 180 

263 244 195 189 

279 259 207 200 

300 279 223 216 

318 295 236 229 

336 312 249 242 

350 321 256 255 

373 342 273 272 
415 380 305 300 

64 3 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Ahersstufe (über 21 J abre} 

10 Ortsklasse 

in Ortsklasse I s 1 II 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Ilb lb 1 Ia llI C 

Ohne herufhche Vor-
oder Ausbildung 

133 
141 
160 
180 
189 
200 
216 
229 
242 
255 
272 
300 

1 III 

Beuie bshand• 
werker, Innen-

Kraftfahrer für Körperlich 
LKW bis zu schwere Arbeiten L111erarbeiter 

dekorateure, 1,5 t Nutzlast Lagerarbeiter mit leichten Küchenhilfen Betriebshandwerker, Innendekorateure, 

Hausmeister usw. usw. Arbeuen usw. Hausmeister usw. 
usw. 

185 175 155 145 126 195 176 167 

197 187 165 147 128 207 187 177 

216 206 182 165 145 226 206 195 

248 240 210 185 165 260 236 224 

261 252 221 195 174 274 248 235 

268 265 227 200 179 282 254 240 

284 281 241 212 190 298 270 256 

320 317 271 240 215 336 304 288 

332 328 281 249 223 349 315 299 

352 348 298 264 236 369 335 317 

391 386 331 293 262 411 371 352 
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', ; 

für Ju&endhcbc 
Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll-
arbe1terlohnes 

60 
65 
70 

ftlr jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

m "". des Voll-
arbeiterlohnes 

75 

+' / 

1 

'' 

' ' 

' ., ' 



(, 

1, -, 

ii' 

,',,1.' 

o ..... erst-
des malig 111 C 

hlkraft• kÜndbu 
treten• zum: 

Beuie bshaod· 
werker, Inaea. .. 

dekorateure 
usw. 

1. 8.58 96,00 
1. 4.59 99,00 
1. 4.60 104,00 
1. 1.61 108,00 
1.12.61 119,25 
1. 5.63 125,10 
1. 4.64 130,05 
1. 2.65 31. 6.66 139,80 
1. 5.66 153,00 
1. 4.67 30. 6.67 161,50 
1. 4.68 31. 1.69 167 ,88 
1. 4.69 178,08 
1.11.69 30. 9.70 199,75 

I' 

64 Einzelhandel 

64 4 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Nordrhein· Westfalen 

DM 

Zeidolmoitze je Woche 1) 

für Arbeimehmer der bkhaten tanfmäiigea. Alter•stufe (iiber 21 Jahre) 

in Orc:sldu.e 1 
ioLolmgnoppe 

lllb lila Ub 11 a l a 

Modistinnen, Nlher(ionen) ~~c::~::h Gewiaae Fenig-
Sclm~_idet(iooen) für schwierigere 11teitea., beaoa.dere Putz&auea für Anderunas- Arbeiten, Arbeiten Geachicldichkeit uaw. arbe iteo in der Pmzmacberion.ea ( Lqerarbe iter (Niher(inneo) Herrea.obcrbe- DOW. usw.) f"'m einfache 

kleiduo& uaw. Arbeiten uaw.) 

8",00 75,00 75,00 69,00 1,25 
86,00 n,oo 77,00 70,00 1,30 
91,00 81,00 81,00 73,00 1,36 
95,00 85,00 85,00 76,00 1,42 

105, 75 94,50 9",50 83,25 1,60 
111,15 99,00 99,00 87,30 1,68 
115,65 103,05 103,05' 90,90 1,75 
124,32 110,78 110,78 92,72 1,88 
131,75 119,00 119,00 104,13 2,15 
138,13 125,38 125,38 110,50 2,25 
143,65 
152,15 m:n gg:ff gg~ 2,34 

2,48 
170,00 157,25 157,25 136,00 3,00 

'·"',,\'': \" ., 

in Onekl&He 

II 1 111 

ioLohqruppe 

lll C 

Beuiebshandwerker, 
lmaendekOl'ateu.re usw. 

9",50 93,00 
97,50 96,00 

102,50 101,00 
106,50 105,00 
117,90 116,55 
123,75 122,40 
128,70 127,35 
138,45 137,10 
151, 73 150,45 
160,23 158,95 
166 60 165,33 
116:80 175,53 
19ij,48 197,20 

1) Für Lohngruppe I a j• Stunde in DM. 

Dsrum ers~ 
des maHg 

lnkraft- kündbar 
treteas zum: 

1. 5.61 
1. 4.62 
1.10.63 
1.10.64 
1.10.65 
1. 7.66 31.12.6< 
1. 3.68 
1. 2.69 
1.12.69 31. 3. 7C 

Ud 1 lla 

64 5 b Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Hessen 

DM 

Zeitlobnaätze je Woche 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen A.lteraatufe (ii.ber 20 J abre) 

in OrtaklaHe I 1) 
in Lohngruppe II 1 

lb 1 1 a 

in OrtaldaHe 1) 

111 1 1112) 

io Lolmaruppe 

Arbe.iuuäfte, die ihre Lebte oder Arbeiten ohne besondere Ausbildung Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Anlernzeit beendet haben Anlernzeit beendet haben und io ihrem 
erlernten Beruf beschäftigt sind usw. 

oder nach kurzer Einwei•RDB uodin ihrem erlemten Beruf beschäftigt sind usw. 

1 

.Kraftfahrzeughandwerker uaw. 
KrafdabrzeUB"' Elektrokarren• Hilfsarbeiter Putzfrauen 

baodwerk.er usw. fabrer usw. usw. usw. 

125,00 96,00 92,00 77,00 119,00 114,00 109,00 
135,00 105,00 101,00 85,00 128,00 123,00 
142,00 111,00 106,00 90,00 135,00 129,00 
149,00 116,00 111,00 94,00 142,00 136,00 
159,00 124,00 118,00 101,00 151,00 145,00 
169,00 132,00 125,00 107,00 161,00 154,00 
175,00 137,00 130,00 111,00 166,00 159,00 
186,00 145,00 138,00 118,00 179,00 171,00 205,00 160,00 152,00 130,00 197,00 189,00 

1 

l) Vor dem 1.4 1%2 Ortsklasse I = S. Ortsklasse II= I und Ortsklasse 111 = II. - 2) Ab 1.4.1962 Wegfall der Ortsklasse III (alt), 

-158-

r , ... :• '(,r, ,\" ~-, 

-

für i"Jeadliche 
Arbeuaebmer 
im Alter •on 
17 Jahren 

io ll deo Voll• 
arbeiterlohnea 

65 

75 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter TOil 

17 Jahreo 
io ll des Voll• 
arbeil:edobnes 

65 

80 



Dacwn erst"' 
des malig G,3 

lnkcafc- kündbar 
uetens zum: 

Gelemte Hand-
werker, deren 

1"8ti,keit 
besondere 

Fachkeaotnisse 
erfordert 

1. 5.58 96,00 
1. 8.59 100,00 
1. 1.61 110,00 
1. 2.63 121,00 
1.12.64 31. 3.66 140,00 
1. 6.66 30. 6.67 154,00 
1. 3.68 31.12.68 160,00 
1. 4.69 31. 3. 70 170,00 

1) LobDBfuppeo S 1 - S IV je Scd io DM. 

64 Einzelhandel . 

64 6 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland (Kobl.enz-Mantabaur) 

DM 

G2 

Gelernte Hand• 
werket 

(Schreiner, 
Polsterer usw.) 

84,00 
87,00 
96,00 

106,00 
120,00 
132,00 
137,00 
160,00 

Zeidohnsätze ie Woche 1) 

für Arbeknebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 T ahre) 

in Ortsklasse 1 
in Loh4&ruppe 

. G 1 SIV su SI 

u:!J,\icll: f: Absteckerinnen, 
Modistinnen, Gelernte Kräfte u°f:~f::ce beitoebmer die schwierige (Näherinnen 

(Nachtwächter Arbeiten usw.) (Repassiere-
usw.) selbständig rinneo usw.) 

erledigen 

74,00 1,68 1,26 1,16 
78,00 1,85 1,40 1,25 
86,00 2,22 1,68 1,50 
95,00 2,44 1,85 1,65 

105,00 2,70 2,05 1,85 
115,00 3,15 2,40 2,15 
119,00 3,25 2,48 2,22 
126,00 3,35 2,70 2,30 

64 7 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Rheinhessen 

DM 

Zeitlohns8tze Je Woche l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lobqcuppe 

ia Ortsklasse 

u 1 w 
in Lohngruppe 

G2 

Gelernte Handwerker {Schteiner, 
Polsterer usw.) 

82,00 80,00 
85,00 83,00 
94,00 91,00 

103,00 100,00 
117,00 114,00 
129,00 125,00 
133,00 130,00 
155,00 150,00 

in Ortsklasse 
II 1 m2> 

10 Lohngruppe 
Datum erst• Gewerbliche Arbeitnehmer Dameoscbne1derinneo, Näherina.en usw. Gll des malig 
lnluafc- kiinclbar 
tretens zum: G Ul GU GI SIV su SI 

Gelemte Handwerker Gelernte Hand- Abaceckerinnen, (Schreiner, Polsterer usw.) werker, deren Gelernte Hand- Unaelemce Ar- ModistiDDen, Gelemce Kräfte Ungelernte ratigkeit werker (Schrei• ~::~:~~:, die schwierige (Näherinnen K,äfte besondere aer, Polsterer Arbeiten usw.) (Repassiere-IFacbkeonaaisae usw. usw.) selbstin.dig rinnen usw.) erfordert erledi&en 

1. 1.58 95,00 84,00 74,00 1,80 1,35 1,25 80,00 76,00 18. 5.59 95,00 85,00 75,00 1,80 1,35 1,25 82,00 S0,00 1. 1.61 115,00 100,00 85,01> 2,10 1,60 1,40 95,00 93,00 1. 1.63 130,00 120,00 100,00 2,50 2,00 1,80 114,00 111,00 1.10.64 140,00 130,00 110,00 2,80 2,20 1,90 124,00 120,00 1.10.66 160,00 150,00 120,00 3,20 2,55 2,20 140,00 130,00 1. 6.68 170,00 160,00 126,00 3,35 2,70 2,30 150,00 

1) ~"" S 1 - IV je Scd in DM. - 2) Ab 1.6.1968 Wegfall der Oruklaue W. 
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für jugendliche 
Atbeunehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

42,00 
45,00 
50,00 
55,00 
61,00 
67,00 
70,00 
74,00 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Ortsklasse 1 

im Alter von 
17 Jahren 

42,00 
45,00 
55,00 
60,00 
60,00 
65,00 
68,00 

'i 
,j 
:'• 

·'·.11 
1 ·~ ,,, 
;,~ 

j~ 
'I 

',\ 

.! 

,, 

'.i 

,,,i 



Datwn erst· 
de, malig 

llandwerker 
lnkraft- kundbar mit selbstiln• 
treteos zum diger T.iugke1t 1 

Kraftfahrer mit 
abgeschlossener 

Lehre usw. 

3. 8.58 203 
1.12.59 217 

15. 5.61 250 
15. 5.62 275 

1. 7.63 295 
1. 1.65 31. 3.66 320 
1. 1.66 30. 6.57 365 
1.11.67 31.12.68 380 
1. 1.69 405 
1.12.69 31. 1. 71 460 

Datum erst-
de, malig 

lnkrah- kundbar III f 
ttetens zum 

Betrtebs-
handwerker 

us• 

1. 6.58 205 
1. 7 .59 220 
1. 8.60 235 
1.11.61 256 
1. 4.62 273 
1. 6.63 285 
1. 2.64 295 
1. 1.65 320 
1. 1.66 28. 2.66 338 
1. 3.66 28. 2.67 365 
1. 8.67 31. 7.68 382 
1. 8.68 31. 7 .69 405 
1. 8.69 31. 7.70 435 

64 Einzelhandel 

64 8 Lohntorilvereinborung für den Einzelhondel in Baden- Württemberg 

Pf 

Leitlohnsiitze JC Std 

für Arbettnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

m Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

Tankwarte Packer und Packer, Lagerarbe 1te· 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Lagerarbeiter mn Hilfsarbe1ter Putzmacherinnen unnen, Packer und Lagerarbeiter mit besonderer 
abgeschlossener mit besonderer m Tankstellen usw, Packeunnen Verantwortung usw. 

Tankwart• Verantwortung usw. 
Berufsausbildung 

usw. 
usw. 

178 167 161 144 128 160 

190 180 175 158 145 168 

215 205 195 180 165 197 

235 225 215 200 185 216 

250 240 230 215 200 230 

275 260 250 235 220 250 

310 295 285 265 250 283 

322 322 2% 276 260 309 

340 340 315 290 275 326 

300 380 350 330 wo 365 

64 9 Lohntori/vertrug fur den Einzelhandel (mit Ausnahme des Buchhondels) in Bayern 

Pf 

Ze1dohnsatze 1e .Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 
In Ortsklasse 1 

1 1 n Lohngruppe II III 

1n Lohngruppe 

Ra A II C A III b AI b Ala A II <1 A II C 

Kraftfahrer 
mtt abge- Naher (-mnen) Lagerarbeiter, Bugler, Abfuller, schlossener Packer Gardinen- Kuchenhilfen fur einfache Lagerarbener, Packer 

Lehre Etiketuerer 

als Kfz - \fe-
usw na herin usw 

usw Arbeiten usw 

chantker 
usw usw 

usw 

189 168 165 157 132 121 95% 90% 

204 180 172 165 139 130 der Ortsklasse I 
218 195 185 175 150 140 

238 213 202 191 164 153 

253 226 215 203 174 162 

266 240 226 215 185 175 

276 246 233 220 190 180 

300 270 250 240 205 200 257 243 

317 285 264 254 217 211 271 256 

342 305 280 268 230 223 290 275 

357 320 292 280 240 234 304 288 

375 335 305 290 255 245 318 302 

400 356 325 310 272 261 338 320 

-160-

für Jugendhche 
Packtr, 

fhlfsarbeiter 
in Tankstellen 

USW, 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

113 
127 
142 
161 
173 
188 
214 
237 
252 
200 

fur Jugendltche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiterlohnes 

80 



L6 
Datum erst-

des malig 
lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Spitzenfach-
arbetter mit 

abgeschl Lehrzelt 
(Betriebshand-

werket 
soweit nicht 1n L S 

usw) 

1. 1.58 197 
1.12.59 217 
1. 3.61 241 
1. 1.62 265 
1. 3.63 288 
1. 6.65 30. 9.66 323 
1. 4.66 342 
1. 3.68 28. 2.69 359 
1. 3.69 381 
1.12.69 31. 5.70 419 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Schichtfuhrer 

1. 3 .58 289 
1. 5.59 301 
1. 5.60 316 
1. 3.61 323 
1. 5.61 351 
1. 5.62 375 
1. 5.63 403 
1. 8.64 31. 8.65 429 
1. 7 .65 434 
1. 9.65 475 
1. 5.66 31.10.66 481 
1. 3.67 3l.12.67 498 
1. 3.68 ~!@ 

1. 5.69 30. 4. 70 540 

64 Einzelhandel 

64 10 Lohntarif~ertrag für den Einzelhandel in Berlin (West} 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fut Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

m Lohngruppe 

L5 L4 L3 L 2 L 1 

F acharbetter mtt Text11facharbe1ter Handelshtlfs-
abgeschl Lehre fur Arbetten, arbetter 

Handelshilfs- Handelsh1lfs-
sowie angelernte die eine fur Arbeiten, 

arbe1ter arbeitet 
Kraftc systematische die eme mindestens 

fur Arbeiten, fur einfachste 
die eme Arbeiten 

s 

Reinigungs-
und 

Aufwartungs-mit 5-,ahrtger Berufsausbtldung 6-monauge E1narbe1tungsze1t 
Tattgkcu erfordern E1narbe1tungsze1t erfordern usw 

(Abfuller usw) personal 
(Heizer fur (Mod1sten erfordern 

Hochdruckanlagen mit Lehrzeit (Naher ohne 
(Packer usw) 

usw) usw) Lehrzett usw) 

176 164 157 146 133 129 
194 181 173 161 147 133 
215 201 192 179 163 150 
237 221 211 197 179 165 
257 240 229 214 194 179 
288 269 256 240 217 200 
305 285 272 255 230 212 
320 299 286 268 242 223 
339 317 303 284 257 236 
373 349 333 312 283 260 

64, 11 Lohntarifvertrag für Konsumgenossenschaften in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zenlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten ta11frna81sen Altersstufe ( uber 20 Jahre) 

m Ortsklasse (Tarifklasse) I 1n Ortsklasse (Tanfldasse)U 
in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Facharbeiter Arbettskrafte ArbeHskrafte 
Teigmacher (Backer, mit schwerer Vorarbette- mit leichterer Facharbeiter (Backer, Fleischer usw) 

usw Fleischer usw) Arbeit und unnen Arbeit und Fahrer 
und Fahrer Pfortner 

263 250 224 178 166 240 
273 260 233 185 172 249 
288 275 247 199 186 263 
294 281 253 203 190 269 
319 305 274 220 206 291 
341 327 294 238 223 312 

367 351 316 256 240 m 
391 374 336 273 255 356 
395 378 340 276 258 361 
433 414 372 302 283 395 
438 419 376 305 286 400 
454 434 389 316 296 414 

465 445 399 j.24 303 424 
492 471 422 343 321 449 

-161-

fur 1ugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe L 1 
1m Alter von 

17 Jahren 

77 
85 
94 

103 
112 
125 
133 
140 
148 
149 

f'!ir~'f:~/!f~: 
rnn schwerer Arbeu 

tn Ortsklasse 
(Tanfklasse) I 
unter 19 Jahren 

183 
191 
205 
210 
227 
243 
261 
278 
281 
308 
312 
323 
331 
350 



Datum erst-
des mali1 

lokraft- kUndbar IV 
uetens zum: 

Handwerker 

1. 4.61 268 
1. 4.62 315 
1.10.63 324 
1.10.64 334 
1.10.65 379 
1. 7.66 31.12.66 402 
1. 3.68 30.11.68 417 
1. 2.69 442 
1.12.69 30.11.70 487 

64 Einzelhandel 

64 12 b Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Hessen 
Pi 

Zeitlobasätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmlißi1en Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Onslclasse A 2) 
in Lobn8fuppe: 

III II 1 1 1 1 

Arbeitaluilfte mit 

Kraftfahrer schweren 1 leichten 1 einfachen 

Hilfsubeiten 

268 245 210 187 
295 270 230 205 
314 278 237 211 
324 286 244 217 
367 324 276 246 
389 343 293 261 
403 356 304 
428 378 32~ 
471 416 35<> 

l 

in Ott1lda91e 2) 

B 1 
10 Lobaaruppe 

III 

Kraftfahrer 

255 
280 
298 
308 
349 
370 
383 
411 
452 

1) Ab 1.10 1963 ohne- Altersgliederung. - 2) Vor dem 1.4.1962 Ortsklasse A::: S, B = I und C = II 

Datum erst-
des mahg 

lnluaft• kundbar 
Uetcns zum: 1 

Handwerker 
und 

Kraftfahrer 

1.11.57 223 
1. 8.59 233 
1. 5.60 247 
1. 5.61 272 
1. 6.62 294 
1. 7.63 315 
1. 7.64 31. 7.65 339 
1. 8.65 31. 7.66 368 
1. 1.66 390 
1. 8.66 28. 2.67 410 
1. 8.67 31. 3.69 424 
1. 4.69 31. 3.70 444 

64 13 Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Baden - Württemberg l > 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fur Arbeitneb~r der höchsten ruifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse in Ortsklasse S 

1 in Lohngruppe A B 
1n Lohn8ruppc 

II III II 
Alle Ubrigen Arbeitnehmer 

Arbeicnchmer 

1 

fur schwere nicht 10 anderen Arbeitnehmer hi:r schwere Arbeiten, Arbeiten, Lohnaruppeo Arbcttnebmer Beifahrer 
Beifahrer aufgefu.hrte f\ir leichce 

Bcschaftigte H_ilfsar~iten 

212 189 156 207 199 222 198 163 216 200 
235 210 173 229 220 
259 231 190 252 242 
280 249 205 272 261 
300 266 219 291 279 323 286 235 313 300 350 310 340 326 371 328 360 345 390 344 378 362 404 356 391 375 422 371 40'! 392 

C 

245 
268 
286 
295 
334 
354 
367 
394 
433 

C2) 

190 
199 
211 
232 

1) Auf Arbeit1ebttseite abgeschlossen von der Tatif1eme1nschaft der Konsumgenossenschaften 10 Baden-l'ürttemberg. - 2) Ab 1.6.1962 Wesfall der Ortsklasse C. 

-162-

für Jugendliebe 
Arbeitskrifte 
mir schweren 
Hilfsarbeiten 

in OrtaldaHe A 
im Alter unter 

20 Jahren 

215 
235 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse A 

für 1u.aeodhcbc 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
10 Onsklasse S 
llllter 18 J abren 

134 
140 
148 
163 
176 
188 
202 
255 
270 
284 
294 
306 



Datum erst-
des malig 

V lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

Schreiner 
mit 

Gehilfenprufung 

1. 4.58 211 
1. 7 -59 220 
1. 8.60 235 
1. 8.61 259 
1. 4.62 279 
1. 4.63 296 
1. 1.64 302 
1.11.64 31.12.65 325 
1. 1.66 31.12.66 372 
1. 6.67 30. 4.68 387 
1. 8.68 31. 7 .69 387 
1. 8.69 31. 7. 70 406 

64 Einzelhandel 

64 U Lohntorifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der bocbsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jalue) 

in Ortsklasse I l) 
in Lohngrup~ 

IV und III II la 1 b 

Leichte 
Metzger und Backet Kraftfahrer, Handelsh1Ifs- Handelsh11fs-

aller Art, Kesselheizer arbeitet arbeiten 
Konditoren usw usw (Remi3ungs-

arbeiten usw.) 

205 205 180 141 
220 220 192 148 
235 235 2t6 158 
259 259 227 175 
279 279 244 188 
296 296 259 199 
302 302 264 203 
325 325 282 221 
372 372 323 258 
387 387 336 268 
387 387 340 268 
406 406 356 2!K) 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in % der Lobnsiltze 
der Ortsklasse I 

95 90 

1) Für die Stadte Muncben und Nurnbcrg mit Orten im Umkreis von 10 km erhoben sich die Satze der Ortsklasse I um 5 % 

Datum erst- III C des mahg 
Inkraft- lnindbar 
tretens zum: 

Innen- Kraftfahrer 
dekorateure, auf Fahrzeugen 

Betriebs- über 500 ccm 
bandwerker Hubraum 

1. 3.58 
1. 4.59 
6. 7.59 230 225 
1.12.60 250 245 
1. 6.62 280 265 
1.11.63 300 284 
1. 3.65 31.12.65 329 311 
1. 7.66 31.12.66 368 348 
1. 1.67 30. 6.67 388 
1. 4.68 28. 2.69 400 
1. 6.69 30. 6.70 420 

64 15 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

flir Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

IIIb II b Illa Ha 

Schneider 
(-innen), 

die überwiegend Nilhermnen Nahermnen mit Anderungs- Lagerarbeiter, für schw1enge fur einfache arbeiten an Heizer Arbeiten Arbeiten Herrenkonfekuon usw. usw. usw beschaftigt 
werden 

usw. 

190 175 165 150 
215 195 185 165 
240 215 200 175 
257 225 214 187 
281 247 235 205 
314 277 262 230 
331 292 276 242 
345 300 290 255 
365 315 305 270 

-163-

1 a 1 1 b 

Arbe1tskrafte hir e1nfache 
Tatigkcuen 

Kuchenhilfen Wächter 
usw. USW, 

130 150 
145 160 
155 170 
166 182 
182 199 
203 223 
214 227 
225 235 
240 250 

fut Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I a 
in Ortsklasse I l) 

bis zum 
20. LebensJahr 

162 
173 
185 
204 
220 
233 
238 
254 
291 
303 
307 
321 

fur 1ugendhche 
Arbeitskrafte 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

70 

75 



Datum erst- IV lll 
des mal1g 

Inkraft- kund bar 
tretens zum: 

l. K.rafte 1 Krafte 
,m ,m 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

77 1 Lohntarifvertrag fur das Friseurhandwerk in Nordrhein 

DM 

Zeatlohnsat:ze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe 

m Ortskla-.se l 
1n Lohngruppe 

II 1 

Geh1lfmnen und Gehilfen, Hand-
und Schonhe1tspflegertnnen 

m1t abgeschl Lehre 

,n Ortsklasse 

II 1 1111) 
10 Lohngruppe 

1 

Kosmetiker Geh1lfrnnen und Gch1lfcn, Hand- und Schonheitspflegerannen 
ohne 

abgeschl Lehre 
mu abgeschl Lehre 

Damenfach Hem:nfach ab 4 Jahr der 

25.11.57 92,00 83,00 
25. 7.60 1cx;,oo 101,00 

5. 3.62 116,00 116,00 
4. 5.64 130,00 130,00 
l.11.65 31.10.66 143,00 143,00 

1) Ab 25 7 1960 \l'egfall der Ortsklasse III 

Datum erst- Me1ster m leitender Stdlung: 
des mahg 

lnkraft- kund bar 
tretens zum: Fnseure und Fnseunnnen 

1m Herten• und Damenfach 

1 Krafte 2 Krafce 

28. 7.58 182 160 
6. 6.60 204 180 

4. 9.61 222 197 

30. 9.63 286 253 
7.12.64 330 286 

16. 5.66 358 314 
8. 4.68 31.12.68 387 -

Berufszugcho r1gke1t ab 4 Berufs Jahr ,m 1 Berufs1ahr 

ab 4 Berufs1ahr l 1m l Berufsiahrl ab 5 Berufs1ahr l •m l Berufs Jahr 

- 76,00 47,00 73,00 
69,00 85,00 53,00 81,00 
76,00 93,00 58,00 89,00 
85,00 105,00 65,00 100,00 
94,00 116,00 72,00 110,00 

77 2 Lohntarifvertrag fur das Friseurhandwerk in Hessen 

Pf 

Zetdohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe 1) 

Jn Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

Friseure und Fnseurmnen 
1m Herren- oder Damenfach 

ab 3. 
1m 2 ,ml 

l Krafte Geh11fenjahr 1m2 
(2 Krafte) Geh11fen1ahr Geh1Ifen1ahr 

44,00 70,00 41,00 
50,00 Fortsetzungs. Onsklasse II 
55,00 
62,00 
68,00 

10 Ortsklasse 

11 1 lil 2) 

1n Lohngruppe 

Friseure und Friseurinnen 
1m Herren- oder Damenfach 

1 ,m 1 im 2. 1 1ml. 

Gebilfeo1abr 1 Gebilfeo1ahr 

165 146 121 102 107 92 97 87 

185 163 136 114 120 103 109 98 

202 179 150 127 133 115 121 110 

260 230 190 160 175 150 F ortsetzuog s. Onsldasse II 

300 260 220 200 210 190 

325 285 245 225 235 215 

352 315 !65 245 253 232 

1) Ohne Altersgliederung. - 2) Ab 30 9 1963 Wegfall der Ortsklasse 111. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbu 
uetens zum: 

1. 3.58 
1. 9.59 
1. 9.60 
1. 1.62 

10. 7.63 
3. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 6.67 
1.11.69 
1. 9.70 31.10.70 

,• ,, 

78 Obrige D'ienstleistungen (ohne solche im öffentlichen lhteresse) 

78 1 Lohntarifvertrag für die Wäschereien in Hamburg 1 l 

DM/Pf 

Zeitlohnsätze je Std.2) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI V IV II 1 

Arbeiten an Arbeiten an Plänen 
Arbeiten an 

Waschmaschinen Tumblern von Haßd, Sortieren 
usw, 

Waschmaschinen 
und 

und Arbeit an von Wäsche Kraftfahrer 

(abgeschl. 
Zentt1fugen 

Schimlcrn der Mangel usw. 

Lehrprufung} uber 15 kg USW, 

207 191 178 135 130 87,77 

225 210 205 150 143 95,00 

250 230 225 165 165 110,00 

272 252 247 187 187 117,50 

282 262 257 200 200 121,80 

302 282 277 220 220 130,40 

308 288 283 226 226 132,92 

325 305 300 243 243 137,20 

335 315 310 255 255 141,40 

404 374 364 304 297 168,00 

414 383 373 311 304 168,00 

-

für Jugendliche 
im Alter .-on 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

85 

1) Vor dem 1.1.1962 gehen die angeführten Lohnslitze für die Mitgliedsbetriebe der lntercssengeme1nschaft Groß-Hamburger Wäschereien. - 2) Kraftfahrer je Woche in DM. 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum 

1. 8.58 
1. 2.62 
1. 3.63 
1. 3.64 
1. 2.65 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1.11.67 30. 4.68 
1. 7 .68 
1. 3.69 30.11.69 

78 2 Lohntorifvertrag für die industriellen Betriebe des Kleiderfärberei- und Chemischreinigungsgewerbes in Homburg 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß11ren Altersstufe (uber 18 f alue) 

1n Lohngruppe 

VII VI III 1 IV II III 1 IV V 

Sonder- Detachieren Dampfen Bugeln 
lohngruppe 7 

Farber und 
Chem1scho. ßedtenen und Uberwachen 

re1n13er der chem1schen 
Erste ab dem Re1n1gungsmasch1nen von Kletdccn, Arbetten 

Farber, 4 J abr nach 
von Wetter-

Blusen an von Gesell- m der chem 

Erste von weißen Pt&oteln Rem1gung, 

Detacheure 
der Lehre emfache Stucken Elnfache usw K le1derbUgel- schafts-

Farberei 
mit bestan-

maschmcn, ldeidern 
1) dener 

Arbeiten und Dampf- Futter von Wetter- (Cocktail- und Naß-
Seide arbe1ten nachbugeln abteilung 

Gesellen- VII• VIII von Manteln manteln und und Abend-

bzw Fach- Popeline- kleidern) (einschl. 

arbeitet· 
Jacken usw Artikeln Spülen, 

prufung 
Schleudern 

unter 40 kg uber 40 kg usw.) 

248 221 188 202 151 167 141 146 155 174 184 

318 282 249 263 209 225 197 204 213 232 245 

328 292 259 273 219 235 207 214 223 242 255 

340 304 271 285 231 247 219 226 235 254 267 

349 313 280 294 240 256 228 235 244 263 276 

366 330 297 311 257 273 245 252 261 280 293 

382 346 313 327 273 289 261 268 277 2% 309 

442 360 335 285 300 274 285 300 315 

458 374 349 295 310 284 295 310 325 

472 386 361 303 318 292 303 318 333 

l) Ab 1.11 1967 Fatber und Chemischrein1ger mit allemiger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzughch 15% 
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für Jugendliebe 
Arbe1tnehmer 
im Alter von 
17 und 18 

Jahren 
m Lohngruppe 

1/VII 

116/138 
174/191 
183/199 
194/208 
202/215 
217 /228 
231/241 

85%des Voll-
arbeiterlohnes 

..,, 

.,• 

'· 

•! 
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78 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 3 Lohntarifvertrag für die Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automaten· Wäschereien, Heißmangelbetriebe 
und Waschsalons in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnaätze · e Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ü.ber 18 J abre) 

Datwn 
in Lohngruppe 

fiir Jugendliebe erar,. 
dea k:~~ar VI V II 1 im Alter TOD lakraft- 17 Jahren uetene zum: in% dea Arbeiten an Waacbmaschioen 

Vollarbeit:etloha.ea (Kenntniaae über Priifuo,: Arbeiten an Waachmascbinen Ad>eiten an der Mangel Legen oder Auaachlagen 
und Beunei111Dg des Wasch- wid Zenuifugen uaw. von Wäeche ua.w, 

prozeHea erforderlich) 

1. 1.59 204 177 127 118 85 
1. 5.60 220 193 143 134 1. 5.61 238 211 161 152 
1. 1.62 255 228 178 169 
1. 2.62 260 233 183 174 
1. 7.64 275 245 197 190 
1. 2.65 30. 6.65 285 255 207 200 
1.11.65 305 275 227 220 
1. 3.66 31. 8.66 312 282 232 225 
1.10.66 30. 9.67 332 302 252 245 
1. 8.68 346 313 263 256 
1. 3.69 358 320 270 263 
1.11.69 404 374 304 294 
l. 9. 70 31.10. 70 414 383 311 301 

78 4 Lohntarifvertrag für Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschere.ien, Mietwaschküchen, Autamatenwäschere.ien, Heißmangelbetriebe und Waschsalons 
in Nardrhe.in • Westfalen 

Pf 

Zeitloboaätu je Scd 

für Arbeirnebmer der biicbaten tarifmäßigen Altenotule (iiber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 
Darum erst-

fiir Jugeadliche de, malig VI V m II 1 lnkraft· kündbar im Alr:er'fOD 
ueten• zum: Arbeiten an Waach- 17 Jahren maachinen (Ltant:aiaae Atbeit:en an 

Atbeir:en an ·Legen oder in "de• über Prüluug und Beur· l/aachmHchinen Hilfaarbeit:en Auaacblagen •on Vollarbeit:erlohnea t:eiluag de• Waacbp,o- und Zeauifqea derllanael„w Wäache uaw. zeaaea aiod erforderlich) 

1.11.58 215 185 156 129 122 80 
1. 4.60 230 200 171 144 137 
1.11.60 248 218 189 162 155 
1. 1.62 265 235 206 179 172 
1. 2.62 270 240 211 184 177 
1.10.63 280 2SO 221 194 187 
1. 1.64 285 255 226 199 192 
1. 4.64 305 275 246 219 212 
1. 2.65 30. 6.65 311 281 252 225 218 
1. 7.65 31. 8.66 326 296 267 240 233 
1. 9.66 31. 3.67 333 303 274 247 240 
1. 8.68 347 317 285 258 251 
1. 3.69 359 329 292 265 258 
1.11.69 404 374 334 304 294 85 
1. 9.70 31.10.70 414 383 342 311 301 
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78 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 5 Lohntarifvertrag für die Kleiderfärberei- und chemischen Reinigungsbetriebe in Nordrhein. Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig- Holstein, 

Hessen und Baden. Württemberg 1 
> 

Pf 

Zettlohnsatzc je Std 

fur Arbeunehmer der bochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

VII VI lil 

1 
IV II III 

1 
IV I/V 

Detachieren Bugeln 
Datum erst-

des malig 
f~rb:1;::~~:t lnluaft- kUndbar Farber und 

Bcc:henen von Blusen, 
trctens zum: Erste Färber, Chcm,sch-

und von glatten Kle1dern, Htlfs- und im Alter von Erste reiniger mif: Dimpfen3l 17 Jahren4) Detacheure bestandener Uberwachen Damearöcken, Damenröcken ~:::,~:i> (Vor arbeiccr Gesellen- bzw. der chem. hell, grau Hosen, mtt Falten von Herren-

mit Facharbeiter- Rc101gungs- und dunkel, weiße Stücke Trenchcoats, und sonstiger und Damen· 
Aufsichts- prufung maschincn ausgenommen und Seide Popeline- Oamenkleidu~ wollmBntel, 
funkuon) 2) m1t Zubehor weiß und Se1di mlinteln und Sakkos, ab dem 4. Jahr usw. und Anoraks Kinder- Kostum-nach der Lehre (Windblusen) kle1dung Jacken 

21. 7.58 237 2<r7 193 145 161 135 145 150 161 128/176 108/130 
1. 2.60 255 225 21J 163 179 153 163 168 179 146/194 123/143 
l.lJ.60 273 243 229 181 197 171 181 186 197 164/212 138/157 
1. 1.62 290 260 246 198 214 188 198 203 214 181/229 152/170 
1. 2.62 295 265 251 203 219 193 203 208 219 186/234 157 /173 
1. 3.63 305 275 261 213 229 203 213 218 229 1%/244 165/180 
1. 3.64 317 287 273 225 241 215 225 230 241 208/256 175/189 
1. 2.65 326 296 282 234 250 224 234 239 250 217 /265 182/196 
1. 8.65 31. 8.66 343 313 299 251 267 241 251 256 267 234/282 196/209 
1. 9.66 30. 9.67 359 329 315 267 283 257 267 272 283 250/298 209/221 
l.ll.67 30. 4.68 431 350 325 280 295 270 280 295 260/305 85% des Voll· 
1. 7.68 447 364 339 290 305 280 290 305 270/315 arbeiterlohnes 
1. 3.69 461 376 351 298 313 288 298 313 278/323 
Lll.69 545 439 375 322 337 312 322 347 302/347 
L 9,70 31.10.70 558 450 384 330 345 319 330 355 309/355 

1) Bis 1966 ohne Sudbaden. - 2) Ab 1 11.1967 Farbcr und Cbemiscbreiniger m1t alle1n1ger Verantwortung fUr den Gesamtablauf zuzughch 15% - 3) Die angefuhrten Lohusatze gelten vor dem 
1.11.1960 nicht fUr Schleswig-Holstein. - 4) Zwischen den angefuhrten Betragen bestehen noch weltere Tariflohnsatze 

Datum erst• 
des maU, 

lnltraf„ kündbar 
treteae zum: 

1.11.58 
1. 5.60 
1.11.60 
1. 1.62 
1. 2.62 
1.11.63 
1.10.64 
1. 3.65 
1. 9.65 
1. 1.66 
1. 9.66 
1. 2.67 30. 9.67 
1.11.69 
1. 9.70 31.10. 70 

78 6 Lohntarifvertrag für Wäschereien, Plättereien, Mietw!lschküchen, Heißmangelstuben und Waschsalons -in Bayem 

Pf 

Zeitlohnsätze je St:d 

für Arbeitnehmer der hOC:hsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 1) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

VI V II 1 VI 

Arbeiten an Wasch-
maschinen (KenntniHe Legen oder Arbeiten an Waschmaschinen Arbeiten an 

über Prüfung und Waschmaschinen 
Arbeiten an 

Ausschlagea von (Kenntnisse über Prüfung und Beur-
Beurteiluna des und Zentrifuge, def Maqel usw. Wäsche usw. te1lung des Waschprozesses 
Waschprozessee erforderlich) 
sind erforderlich) 

200 170 125 1211 196 
215 185 140 135 211 
233 203 158 153 229 
250 220 175 170 246 
255 225 180 175 251 
270 240 195 190 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
285 255 210 205 
291 261 216 211 
297 267 222 217 
314 284 239 234 
322 292 247 242 
331 301 255 251 
404 374 304 294 
414 383 311 301 

1) Ab 1.11.1963 Wegfall der Onsklasae II. 
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für Jugendliebe 
im Alter von 

17 Jahren 
in S des 

Vollarbeiterlohnes 

85 

i 
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Datum erst-
d•s maltg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: Erste Farber, 

Erste 
Detacheure 2) 

1. 9.58 231 
1. 3.59 235 
1. 4.60 250 
1.11.60 268 
1. 1.62 285 
1. 2.62 290 
1. 5 .63 300 
1. 9.63 302 
L 3.64 314 
1. 3.65 320 
1. 9.65 326 
1. 1.66 343 
1. 9.66 351 
1. 2.67 30. 9.67 360 
1. 7.68 431 
1.10.68 445 
1. 3.69 30.11.69 459 

VII 

•'"'; , . 

78 übrige Dienstleistungen (ohne solche 1m öffentlichen Interesse) 

78 7 Lohntarifvertrag fur das Farbe,- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeulohnsatze Je Std 

fur Arbe1tnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) und Ortsklasse l) 

VI IV III a m II 

Färber oder 
Chemisch- selbstandiges Detachieren Detachieren 

re1niger mit Bedienen von wedlen Bligeln (ohne weiße 
bestandener und 

Gesellen- bzw. überwachen 
Stucken und von Blusen, Stucke und Dampfarbeiten 

I 

Etnfache Seide us,... Kleidern, Seide) auf Dampfern Facharbeiter- der ehern DamenrOcken und Puppen Naharbe1ten 
prufung Re101gungs- Neuetnbugeln mit Falten Bugeln usw 

usw 
abdem4 Jahr maschtnen von Plissee usw von Hosen, 

nach der mtt Zubehor usw Sakkos, 
Lehre 3) usw Popeltn-

manteln usw 

201 187 155 144 139 129 125 
205 191 159 148 143 133 129 
220 206, 174 163 158 148 144 
238 224 192 181 176 166 162 
255 241 209 198 193 183 179 
260 246 214 203 198 188 184 
270 256 224 213 208 198 194 
272 258 226 215 210 200 196 
284 270 238 227 222 212 208 
290 276 244 233 228 218 214 
296 282 250 239 234 224 220 
313 299 267 256 251 241 239 
321 307 275 264 259 249 247 
330 316 284 273 268 258 256 
350 325 295 280 270 260 
362 337 303 288 278 268 
374 349 311 2% 286 276 

',, ::. :'\\1 , ... : "':"·! :· 
.,,'I '!.,_ 

I-V 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von H1lfs- und 16 und 17 J ahren 

!::;,~~~1) tn % des 
Vollarbeiter• 

lohn.es 

122/170 85 
126/174 
141/189 
159/207 
176/224 
181/229 
191/239 
193/241 
205/253 
211/259 
217 /265 
234/282 
242/290 
251/299 
260/305 
268/313 
276/321 

l) Vor dem 1.3 1964 betrugen die Lohnsatze m Ortsklasse II 98%, in Ortsklasse III 96% der Lohnsatze der Ortsklasse 1, ab 1.3 1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1 9 1965 der Ortsklasse II. -
2) Ab 1.7.1968 Farber und Chemtschrein,ger mu allemiger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzU.ghch 15~ - 3) Vor dem 1.7 1968 ab 3, Jahr nach der Lehre -4) Zwischen den angefufuten 
Betragen bestehen noch weitere Tauflohnsatze. 

Xlll 

Datum erst· 
d•s malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: Wascher-

und 
Placcerme1ster 

. 1. 1.58 218 
1.10.59 225 

13. 2.61 240 
1. 7.62 270 
1. 5.64 295 
1. 3.66 31. 3.67 350 
1. 8.68 31.10.69 370 

78 8 Lohntarifvertrag fur gewerbliche und industrielle Woschereien in Berlin (West) 

Pf 

Ze1tlohnsittze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

V 1 IV lll b llla lll II 

\taschtnenwaschen 

Handplatten, Sorucren, 
Nahen von Zeichnen und 

schwer leicht Wasche Zahlen, 
(10 JrOßen (tn kleinen H11fsatbe1ten Handwaschen 

1m Waschhaus ( N euanferugung Ausbessern 
Maschmen, auch Maschinen bu zu oder und Stopfen 

Gegenstrom- 60 kg Fassungs- entsprechende von Wasche 
anlagen); vermogen); Anderungen) usw 

Detachieren Zentr1fug1eren 
usw. 

159 140 131 127 124 115 . 
175 150 135 133 121 
190 165 150 148 136 
195 170 155 153 141 
211 186 169 174 152 
240 205 200 205 180 
260 225 220 225 200 
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I 

fur Jugendliche 
Ausschlagen Arbeitnehmer 

1m Alter von von Wasche, 
17 und 18 J ahrcn Anlegen 

und Abnehmen In% des Voll· 
an der Mangel atbe1tcrlohoes 

usw 

109 85 
116 
131 
135 
148 
175 
195 



Darum erst-
l dos malia 

lnlcraft· kundbar 
tretens zum: 

Handwerker 
(Autoschlosser, 

See llmacher usw ) 

22.11.57 190 
l. l.60 205 
5. 5.61 225 
l. 1.63 245 
l. 6.64 31.12.64 260 
l. 4.65 31. 8.66 300 
1.11.68 31.10.69 350 
l.ll.69 31.10.70 400 

84 Straßenverkehr 

84 1 Lohntarifvertrag für dos Privote Verkehrsgewerbe in Schleswig- Holstein 1) 

Pf 

Zeitlohnsaczc Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe ( uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 tn Onsklasse 112) 
an Lohngruppe 3) in Lohngruppe 3) 

ll lll IV ll 

Fernfahrer, Transportarbe 1ter, Fernfahrer, 
uberw1egend 1m Guter- Ubnge Kraftfahrer Mobeltrager, Packer uberwtegend 1m Guter- und 
oder Mobclfernverkehr usw Mobelfernverkehr caug usw. 

taug usw 

180 175 170 175 
195 190 185 190 
215 210 205 210 
230 230 225 225 
245 245 240 240 
275 280 280 270 
300 320 320 F onsetzung s. Onsklasse I 
330 350 360 

l) Ohne Personcnbeforderung - 2) Ab 1.11.1968 Wegfall der Ortsklasse 11. - 3) Ab 6. Jahr der Betrtebszugehorigkett 

Datum erst• 
dos malia 

Inkraft· kündbar 
trctens zum: 

22. 2.58 
24. 1.59 
4. 1.60 
1. 7 .61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 30. 6.65 
1. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 
1. l.68 31.12 .68 
1. 2.69 31. 1. 70 

84 2 a Lohntarifvertrag fur das Güternahverkehrs- und Speditionsgwerbe in Homburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

Krafdabrer von F ahrzeu,;en Platz-, Transport- Beifahrer Wachter Bett1ebshandwerker ab 1 t Nutz.last und Schuppenarbeiter 
und Kutscher 

242 228 210 210 128 
252 238 220 220 140 
266 250 230 228 148 
292 276 254 248 164 
314 296 272 266 176 

332 312 286 278 186 
356 332 306 296 200 
388 360 332 322 220 
416 386 356 346 236 
430 398 368 358 246 
454 420 390 378 270 
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!' 

fur 1ugendltche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n % des Voll-
arbc1terlohnes 

70 

.. ,, 
'j 

fur J ugendhche 
Beifahrer 

1m Alter von 
18 Jahren 

126 
132 
140 
148 
160 
168 
180 
200 
220 
230 
250 
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Datum erst-
dos malig 

lnkr,ift- kundbar 
trctcns zum: 

66 2) 

1. 4.58 122,10 
5. 1.59 132,00 

11. 1.60 134,19 
1. 5 .62 157,50 
1. 7 .63 -

15. 4.66 31. 3.67 -
1.11.68 -
1. 5.69 31.l 0.69 -

84 Straßenverkehr 

84 2 b !,.ohntarifvertrag für das Güterfernverkehrsgewerbe in Hamburg 
DM 

Zeitlohnsätze JC Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahrer bc1 einer Wochenarbeitszeit b,a zu ... Stunden 

60 S4 

111,00 99,90 
120,00 100,00 
127,80 115,02 
150,00 135,00 
162,00 145,80 
180,00 162,00 
189,00 170,10 
192,00 172,80 

1 l Ohne Ahcrsgliedcrung. - 2) Ab 11 1.1960 bis zu 63 Stunden 

Datum erst-
dos mahg 

lnkraft- kUndbar 
uctcns zum: 

84 3 Lohntarifvereinbarung für das private Transportgewerbe in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsatze je Srd 1) 

fur Arbeuochmcr der hochstea tarifmaßigcn Altersstufe (über 20 J abrc) 

m Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

1 2 4 

Kraftfahrer Krafdahrcr Krafdaivcr im Guter- und MObclfcrnverkehr mit aut 

48 

88,80 
96,00 

102,24 
120,00 
129,60 
144,00 
151,20 
153,60 

10 Ortsklasse 

II 1 1112) 
in Lohngruppe 

1 fbr jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 J ahron 
in% des Voll-bei einer Wochenarbe1tszeil Fuhrerschcin Fuhrerscheio Kraftfahrer nuc Fuhrerac:hcin arbeilerlobncs von (uber) .. (bis) •.. Stunden Wächter, der KlaHeD der KlaHe 1, Klasse 2 oder 3 

2 oder 3 mit Beifahrer mic 'l'agenwliscber mit }-,jähriger F abrpras:is 
3-,iahriger Führerschein, 

usw. usw. 

1 1 1 
Fabrpruis MObelpacker 

54 - 60 48 - 54 45 -48 bei 45 ..... ..... 

1.11.58 106,80 94,00 82,603) - 174 170 166 169 164 80 
15. 1.60 114,60 103,10 91,70 85,95 191 186 182 184 178 
1. 1.61 126,00 113,40 100,80 94,50 210 205 200 202 196 

15. 3.62 138,00 124,20 110,40 103,50 230 225 220 222 216 
15. 4.63 148,80 133,90 119,00 111,60 248 243 238 240 234 
1. 5.64 157,80 142,00 126,~0 118,40 263 258 252 254 248 
1. 1.65 160,80 144,70 128,60 120,60 268 263 257 259 253 
1. · 8.65 172,20 155,00 137,80 129,20 287 281 275 277 271 
1. 5.66 31.10.66 177,60 159,80 142,10 13'3,20 296 289 283 285 279 
1. 1.68 31.12.68 183,00 164,60 146,40 137,20 305 298 292 294 
1. 1.69 31.12.69 192,00 172,80 153,60 144,00 320 313 3'17 309 
1. 1.70 31.12.70 211,20 190,10 169,00 158,00 352 3,64 338 340 

1) Kraftfahrer im Gurer- und MobeUernverkehr Je Woche in DM. - 2) Ab 1.1.1968 Wegfall der Ortsklasse III. - 3) Bei 48 Stunden. 
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Datum. erst• 
des malia 

lnluaft- kündbar 
cretens zum: 

662) 

1.10.58 132,00 
1. 4.60 138,60 
1.11.61 155,61 
1. 1.63 166,95 
1. 5.64 176,40 
1. 5.65 31.10.65 178,92 
1.11.65 - -
1. 8.66 28. 2.67 -
1. 4.68 30. 4.69 -
1. 6.69 -
!. 6.70 30. 9.70 -

, "'r "'j :, ' ,1' ~,,,l,, ' , , ,- • V ,. 

84 Stra~enverkehr 

84 4 Lohntarifvertrag fur das Güterfernverkehrsgewerbe in Bremen 

Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Bremen 
DM 

Ze1tlobnsatze Je Woche 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmäßigen Altersstufe l) 

in Lohngruppe 

I 

Handwerker und Facharbeiter, Kraftfahrer fur Fahrzeuge mit Fuhrerscbein 2 und 3 
be1 eaner Wochenarbe1r:sze1t von ... Stunden 

Guter• und Mobelfernverkehr 

1 
60 

1 
54 

1 
48 

120,00 108,00 %,00 
132,00 118,80 105,60 
148,20 133,38 118,56 
159,00 143,00 127,20 
168,00 151,20 134,40 
170,40 153,36 136,32 
184,80 166,32 147,84 
190,80 171,72 152,64 
1%,20 176,58 156,% 
2~~.~o 187,92 167,04 
214,80 193,32 171,84 

, ''l,,' ,f,t :1, 1
, 1 ,,-;·1v -',\. '.l,, 

II 
Kraftfahrer mit 

Fuhterschem 1 und 4, 
Transportarbeiter, 

Guterbegleirer usw. 

Guter- und Mobelfernverkehr, 
Gucernahverkehr und Spedn1on 

45 45 

' 

90,00 85,50 
99,00 94,05 

111,15 105,30 
119,25 111,60 
126,00 117,90 
127,80 119,25 
138,60 128,25 
143,10 132,30 
147,15 135,90 

156,60 145,35 
161,10 149,85 

Ti~ 
,,.,) 

1,'i ., 

'' ~J 

-j 

l) Ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.4.1960 bei einer Wochenarbeitszelt von 63 Stunden. 

Datum Kraftfahrer 
erst-

des malig 
Inkraft- kündbar 
uetens zum: 

bis zu . , . Stunden 

1. 6.58 54 
1. 3.59 51 
1. 2.60 51 
1. 9.62 51 
1. 3.64 51 
1. 6.65 51 
1.10.65 31.12.66 51 
1. 6.68 30. 6.69 49 

84 5 Lohntarifvertrag für das private Omnibusgewerbe in Nordrhein· Westfalen 
DM 

Zeidohnsatze Je Woche (Kraftfahrer Je Stunde) 

fut Arbeitnehmer der bochsten tarifmäßi1en Altersstufe (uber 20 Jahre) 

tn Ortsklasse I 10 Ortsklasse II 
in Lohn1ruppe in Lohngruppe 

Handwerker Kraftfahrer 

Spezialfacharbeiter 
mit abgeschlossener Angelernte Hilfsarbeiter 

Je Stunde Lehre und 4-,ähriger Facharbeiter bis zu .•. Stunden Je Stunde 
Berufstät11keit 

1,93 99,10 81,30 75,20 54 1,83 
1,93 99,10 81,30 75,20 51 1,83 
2,08 106,80 87,60 81,10 51 1,98 
2,50 128,00 105,00 97,00 51 2,38 
2,68 137,20 112,60 104,00 51 2,55 
2,73 139,80 114,70 105,90 51 2,59 
3,00 1~5,00 126,00 117,00 51 2,85 
3,15 162,75 132,30 122,85 49 3,00 
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für 1u1endhche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
tn~ des Voll-
arbe1terlohnes 

-1 
,' 

75 

·-~ 

•/, 



,., 

• '( 

Datum erst-
des mahg 

lnkrah• kundbac 
tretens zum: 

61-66 

1. 7 .58 131,90 
1. 1.60 145,10 
1. 7.61 165,00 
1. 7 .6~ 174,90 
1. 1.64 184,15 
1. 1.65 -
1. 7 .65 -
1. 4.66 31.12.66 -
1. 1.68 31.12.68 -
1. 2.69 -
1. l.70 ,o. 6.70 -

,) ' ,, 

84 Straßenverkehr 

... •' ', 

84 6 Lohntarifvertrag fur den privaten Guterverkehr in Nordrhein - Westfalen 

DM 

Zettlohnsacze Je Wo~he 

fur Arbennehmer der hochsten canfmaßlgen Altersstufe (ubcr 20 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

1 2 l 

Erste Kraftfahrer 1m Guterfemverkehr 
bet etner Wochenarbe1tszett 

von .... Stunden 
Kraftfahrer, Fuhrleute, Alle sonsugen 
Handwerker, Packer, Arbeiter 

1 1 

Traktoren- Mobcltragcr (Beifahrer 

1 

fahrer usw usw) 
55 • 60 49 · 54 48 

119,90 107,80 %,00 %,00 88,20 85,70 
131,90 118,60 105,60 99,00 90,90 88,70 
150,00 135,00 120,00 II 2,50 103,60 97,60 
159,00 143,10 127,20 II 9,25 110,25 103,50 
167,40 150,65 133,90 125,55 116,05 108,95 
170,40 153,35 136,30 127,80 118,15 II0,90 
184,80 166,30 147,85 138,60 128,15 120,25 
190,80 171,70 152,65 143,10 132,30 124,15 
196,50 176,85 157,20 147,40 136,25 127,85 
208,,0 187,50 166,r,5 156,25 144,45 135,50 
214,20 192,qo 171,35 160,65 148,50 139,35 

1n Ortsklasse 

II 1 -ml> 
in Lohngruppe 

1 

Kraftfahrer, Handwerker, 
Traktorenfabrer 

88,30 83,50 
91,10 86,10 

103,50 97,90 
109,70 107,35 
115,50 113,00 
117,60 II5,00 

127,50 
131,65 
135,60 
143,75 
147,80 

1) -\b l ... 1%5 \\egfall der Ortsklasse III 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kund bar 
tretens zum: 

54 • 60 

1. 9.58 114,00 
6. 7 .59 121,80 
5.12.60 133,80 
l 2.62 150,00 
1. 6.63 159,00 
1. 1.64 165,00 
1. 1.65 31.12.65 180,00 

15. 2.66 198,00 
1. 1.67 31. 3.67 204,00 
1. 7 .68 212,40 
1. 4.69 220,80 

1) H1~48 Stunden 

84 7 Lohntorifvertrag fur das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen 

DIii 

Zettlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tnifmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

1 2 l 4 

an Ortsklasse 

II 1 Ill 

m Lohngruppe 

1 

Fernfahrer bei cmer Wochenarbeusu1t 

von uber bis. .. Stunden 
sonstige Schaffner, . . Kraftfahrer, Mobcltrager alle ,ubugen Fernfahrer 

Tankwane usw Beschaftigten bct einer Wochenarbe1tszc1t 

1 1 1 
usw. von 48 Stunden 

48 • 54 45 • 48 45 

102,60 91,20 l) 89,76 85,92 81,60 85,92 79,68 

109,62 97,44 91,20 89,76 85,92 81,60 91,68 84,96 
120,42 107,04 100,35 98,55 94,50 89,55 100,80 93,12 

135,00 120,00 II 2,50 110,25 105,75 100,35 112,80 104,16 
143,10 127,20 II9,25 117,00 112,05 106,20 119,52 110,40 
148,50 132,00 123,75 121,50 116,55 110,25 124,32 114,72 
162,00 144,00 135,00 132,75 127,80 121,50 136,32 126,72 
178,20 158,40 148,50 144,00 139,50 135,00 148,32 138,72 
183,60 163,20 153,00 148,50 144,00 139,50 155,04 146,88 
191,16 169,92 159,30 154,35 149,85 144,90 161,28 152,64 
198,72 176,64 165,60 160,65 155,70 150,75 167,52 158,88 
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.t,'· 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

51,30 
53,20 
58,60 
62,10 
65,40 
66,50 
84,20 
86,90 
89,50 
94,90 
97,50 

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
1n Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

61,44 
61,44 
67,05 
75,15 
79,65 
82,80 
94,05 

108,00 
111,60 
116,10 
120,60 



.. 

Datum erst- 5 
des malig 

lnkraft- kundbar 
uetens zum: 

Omnibusfahrer 

1.10.58 182 
1.10.59 194 

11. 8.60 220 
!. 1.62 253 
1. 4.63 273 
!. 4.64 284 
1. 1.65 304 
1. 1.66 30. 6.66 312 
1. 7.66 332 
1. 1.67 31.12.67 342 
1. 7.68 30. 6.69 350 
1. 7.69 371 
!. 4.70 381 

·' 
.-""j· 

' '' 

84 Straßenverkehr 

84 8 L.>hntorifvereinborung für das private Verkehrsgewerbe in Rheinland- Pfalz 1) 

Pf 

Ze1dohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tanfmaß1»-en Altersstufe (uber 20 I'ahre) 

tn Ortsklasse 1 
II m Lohngruppe 2) 

3 4 2 1 l 1 

Begleitleute Kraftfahrer 4) 
Kraftfahrer ( Beifahrer ohne der Fuhrerschernklasse 

Hallen-, Lager-
Fuhrersche1n) und 

Platzarbe tter, 

tn Ortsklasse 

1 m 3> 

1n Lohngruppe 

2 

Kraftfahrer 4) . alle Arbeiter 1m der Fuhrersche10klasse 2 
Mobeltransport-

1m Guter- und Mobelfcrnvcrkchr 2 1, 3 und4 gewerbe 

182 171 182 177 171 173 167 
194 182 194 189 182 184 178 
220 202 220 210 202 209 205 
253 230 253 242 230 240 
273 250 273 262 250 260 
284 261 284 273 261 271 
304 281 304 293 281 291 
312 289 312 301 289 299 
332 309 332 321 309 319 
342 319 342 331 319 329 
350 327 350 339 327 337 
371 346 371 359 346 357 
381 356 381 369 356 367 

fur 1ugendhche 
Arbeitnehmer 

10 Ürt!>k}aS!>C' l 
1m Alter von 

l 7 Jahren 
1n % des Voll-
arbcuetlohncs 

70 

ab 1.1.1%2: 
be1 gleicher 

Leistung 
Vollarbeiterlohn 

1) Die- angefuhrten Lohnsatze gelten nicht fur Betriebe der Bmnenumschlagspedmon und Lagerei (Wasser) sowie Reedere1agenturen und Getre1desped1t1on und -la.gere1 - 2) Ab 1 7 1968 ab dem 
4. Jah, der BemebszugehOrigkeit. - ~) Ab 1 1.1%2 Wegfall der Ortsklasse UI . ..:_ 4) Außer solchen 1m Fernverkehr, \hetwagen-, Droschken- und Ommbusgewerbe. 

Datum erst-
des malig · 

lnkraft- kundbar 
trctens zum: 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 8.62 
1. 9.63 
1.11.64 30.11.65 
1. 2.66 30.11.6( 
1. 7 .68 30. 6.65 
1. 9.69 31. 8. 7( 

84 9 Lohnvereinbarung für den privaten Kraftomnibusverkehr in Boden. W.;rttemberg (ohne Sudboden) 1 l 

Pf 

Ze1dohnsa tze Je Stunde 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 
tn Lohngruppe 

II 
1 

3 1 4 1 l 1 1 5 

Fahrdienst Werkstatt- und Betr1ebsd1enst 

Fahrer 
1n % der Lohnsatze 

der Ortsklasse l 
mit fachllch ohne fachlich 

Schaffner Spezialhandwerker 
einschlagtger emschlagiger ( Autoelektnker H11fsarbe1ter 

Lehrzeit Lehrzelt usw) 
usw usw 

-· 
190 182 168 167 ~7 
200 192 177 176 
240 230 212 276 211 
271 260 244 312 238 
290 278 261 334 255 97 
310 298 279 357 273 
330 320 307 380 297 
350 340 326 403 315 
372 361 346 439 335 
400 388 372 400 372 

1) Vor dem 1.7 1%0 1n Nordwurttemberg und Nordbaden 
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III 

fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 Jahren 
tn de~ Voll-
arbetterlohnes 

94 90 

"· ,,, 

,, 
. ' 

·~ 

·, 

,'A\ 

•'. 

' <, 

',•: \. 



,. 

.,.,, 

;t-,. 

i,,'1 

'',l,r'\" 

D81um erst-
des malig 

In.kraft- lcbndbar 
.Uttens zum: 

1.11.58 
1. 9.59 
1. 4.61 
1. 5.62 
1. 7.63 
1. 8.64 30. 6.65 
1. 7 .65 30. 6.66 
1. 8.66 31. 7 .67 
1. 6.68 30.11.68 
1.12.68 
1.11.69 31.10.70 

f?,I 
1 

84 Straßenverkehr 

84 10 a Lohntarifvertrag für das Güter- und Möbelfernverkehrsgewerbe in Baden -Württemberg 1 > 

DM 
-

Zeitlohnsätze je Woche 

fU.r Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß•gen Altersstufc2) 

in Ortsklasse 3) 
10 Ortsklasse I 

ll 1 111 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahrer4) 

Kraftfahrer und Beifahrer4) bei einer hocbstzullissigen bei e10er lrocbeoarbcitszeit bei einer Wochenarbeitszeit Wochenarbcttszeu von ... Stunden von ... Stunden von 48 Stunden 

Std 
1 DM 60 

1 S4 1 48 

66 114,18 103,80 93,42 83,04 80,64 78,24 
63 119,70 114,00 102,60 91,20 88,80 85,92 
63 138,60 132,00 118,80 105,60 99,36 95,04 
63 152,46 145,20 130,68 116,16 108,96 104,64 63 161,91 154,20 138,78 123,36 117,12 114,72 
61 167,14 164,40 147,96 131,52 124,80 122,40 
60 176,40 176,40 158,76 141,12 136,80 132,48 
60 189,00 189,00 170,10 151,20 146,88 143,52 
60 196,20 196,20 176,58 156,96 152,16 149,28 
60 209,40 209,40 188,46 167,52 162,72 159,36 

IV 

75,36 

60 232,20 232,20 208,98 185,76 180,00 Fortsetzung s. Ortsklasse II 

1) Vor dem 1.9.1959 Nordwurttemberg-Nordbaden, vor dem l 7 1963 Baden-Wurttembers ohne Sudbaden. - 2) Ohne Ahersgliederung. - 3) Ab 1.9,1959 Wegfall der OrtsklaHe IV, ab 1.11.1969 der Ortsklasse III. - 4) Bis 1.9.1959: 1. Fahrer. 

Datum erst-
des mahg 

Inluaft- kundbar 
tretens zum: 

1. 7.58 
1. 8.59 
I. 1.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 2 .63 
1. 4.64 
1. 4.~5 31. 3.66 
1. 4.66 30. 4.67 
1. 1.68 31.10.68 
1.11.68 31.10.69 
l. ll.691 31.10. 70 

84 10 b Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Baden -Württemberg 1 > 
Pf 

Ze1dohnsatu Je Std 

hir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe ( V.her 21 Jahre) 

1n Ortsklasse I 2) 
1n Ortsklasse2) 

In Lohngruppe 11 1 ll1 1 ll1 1 
an Lohngruppe 

2 3 4 2 

Kraftfahrer 

Fuhrleute, Lagerarbeuer, 
nach e1n1 iihuger 

uber 21 Jahre 
Mobelpacker Mobeltrager Kraftfahrer3) 

Tat1gkeit usw. usw. 
1m Betrieb Wld Verheiratete 

usw unter 21 Jahre 

199 196 191 186 188 183 174 
208 205 199 194 196 191 182 
218 215 209 204 206 201 191 

IV 

171 
179 
187 

236 227 217 222 212 t'ortsetzung s. Ortsklasse III 
255 245 235 240 230 
270 259 248 254 243 
287 276 264 276 267 
307 295 282 298 289 
328 315 302 318 312 
340 326 313 330 323 
362 348 333 351 344 
400 384 368 388 

fw r111endliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Ortsklasse J2) 
unter 19 Jahren 

145 
151 
159 
184 
200 
236 
251 
268 
287 
297 
316 
368 

1) Vor dem 1.4.1964 Baden-Wurttemberg (ohne Südbaden), vor dem 1.2.1963 Nordwu.rttemba1 und Nordbaden, vor dem 1.1.1961 Tarif1eb1er Nordwurttember g. - 2) Vor dem 1 1.1961 OnaklaHe I = S, II= I und III= 11. Ab 1 1.1961 Wegfall der Orrsklassenlll(ah)lund IV, ab 1.11.1969 Wegfall der Ortsklasse III. - 3) Vat dem 1.1.1961 Kraftfahrer über 21 Jahre und Verheiratete unter 21 Jahre. 



Datum 
des 

lakraft-
treten• 

1. 1.59 
1. 2.60 
1. 6.60 
1.11.61 
1. 1.6, 
1.11.64 
1.11.65 
1. 1.66 
1. ,.68 
1. 7.68 
1.11.68 
1. 4.69 
1. 7.69 

,, 
84 Straßenverkehr 

84 11 Lohntarifvertrag für den Güternah- und -femverkehr und das Speditions-, Lagerei-, Möbeltransport- und Fuhrgewerbe in Bayern 
DM 

Zeitlohnsatze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißiaen Altersstufe ( ubcr 21 fahre) 

im Güter- uod Möbelnahverkehr, am Speditions--, im Guter- und Mobelfernverkehr 
Laserei- und Fubrgewerbe 

in Onsklasse in Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 

1 
in Ortsklasse I 

1 in Lohoaruppe u III 
in Lohngruppe 

II III 

erat„ 
malig Kraftfahrer 

küadbar und Zugma-
zwn: schinen-

fübrer 
(Führer- Speditions-
schein- Kraftfahrer 

G•aaea- klassen 
arbeiter, 

bei c_:::' 't'o~be~%1:J::,~ic meister, Mitfahrer, in ,; der Lohnsatze 10 % der Lohnsatze 

Lager-
2 w,d ,> 

Möbeluäger, der Ortsklasse I der Ortsklasse I 
mit Aus-

meister bildung Hills· 
usw. als Auto- arbeiter 

schlosser usw. 

od ....... 

1 1 1 
chaniker 60 57 51 45 

usw. 

103,05 94,95 84,60 95 90 123,42 112,20 100,98 89,76 95 90 
IQ3,05 94,95 84,60 126,00 114,00 102,00 90,00 
113,40 104,40 94,50 138,60 125,40 112,20 99,00 
126,00 117,00 107,10 155,61 140,79 125,97 111,15 
135,00 125,10 114,75 166,95 151,05 1,5,15 119,25 

31.10.65 144,00 135,00 126,00 174,00 165,30 147,90 1'0,50 
151,20 141,75 132,30 183,00 IH,85 155,55 137,25 

30. 4.67 158,40 148,50 138,60 191,40 181,83 162,69 143,55 
163,80 15,,00 142,65 197,40 187,53 167,79 148,05 
165,15 154,35 144,00 199,20 189,24 169,32 149,40 

28. 2.69 166,95 156,15 145,,5 201,00 190,95 170,85 150, 75 
175,50 163,80 152,55 211,20 200,64 179,52 l5ij,40 

31. 5.70 175,50 163,80 152,55 214,80 204,06 1s,.09 158,40 

fw Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
10 % du v„u„ 
arbeiterlobnes 

70 

1) Vor dem 1.2 1960 bei eaaer Wocbenarbeusze1t von 66 (vom 1 2.1960 - 31 10 1964 63 Stunden) .... 60 - 54 - 48 Stunden 

Datum erst-
des malia 

lnkraft- küadbar 
uetens zum: 

Garagenmeister 
ia Großbetrieben 

mir mehr als 
10 Fahrzeugen 

15.11.58 122,40 
5.12.60 147,84 

16. 5.62 161,76 
12. 2.64 171,36 
20. 6.65 192,00 

1. 1.66 ,1.10.66 192,00 
1.10.67 30. 9.68 201,15 

15, 7.69 30. 9.70 215,10 

84 12 Lohntorifvertrag für dos private Omnibusgewerbe in Boyern 

DM 

Zettlohnsatze Je Woche 

für Arbe1tnehmer der bOchsten tarifmaßigen Altersstufe l) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer 
mit mehr als Anaelernte F acharbeuer 

5 BerufsJ ahrea Hilfsarbeuer im 1. Berufs1ahr 
bei 45 Stunden 
wöchentlich 3) 

97,92 88,32 86,40 
117,12 105,60 103,68 
129,12 115,65 117,60 
139,20 124,65 127,20 
156,00 139,50 141,60 
156,00 146,25 141,60 
162,90 153,00 148,50 
174,15 16,,80 158,85 

1) Ohne Ab:eragliederllß&. - 2) Ab 20.6.1965 Wesfall der Ortsklasse 11 - 3) Vor dem 20.6 1965 ~i 48 Stwiden wochendtch. 
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tn Ortsklasse 

A (1) 1 112) 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer 
m1t mehr als 5 Bcrufs1ahren 

bei 45 Stunden wochenthch3) 
1 

%,00 93,12 
115,20 l12,,2 
126,72 122,88 
136,80 132,48 

151,20 
151,20 
157,95 
169,20 

,. 
',•, 

,, ,, 

,, 
,·r', 

~! 

,i,,lJ, 



" ' 
.,. 

" ' • ~j 

,. ' 

,.· 

,· 

' : 

'a .,,/ 

BoJenme1stcr 
und 

Kolonnenfuhrer 
tn der 

Datum erst- Spedmon 
des maltg 

lnkraft- kundbar 
treten::. zum 

nach 

Em- einer 

Stell• Be· 

lohn u1ebs-
J!Ugcho-
rrgkc1c 

von 
2 J ahrcn 

l) 

15. 2.58 199 -
1. 7.59 207 211 
1. 6.60 217 226 

10. 7.61 234 250 
1. 7 .62 260 270 
1. 8.63 275 285 
l. 8.64 31. 8.65 290 300 
1.10.65 31.12.66 330 
1. 9.67 31. 8.6! 340 
1. 9.68 31.10.6S 354 
1.11.69 31.10. 70 400 

·', 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgeweroe 

87 1 Lolvotorifvertrog für das Speditions- und Möbelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zenlohnsatu Je Std 

fur Arbeunehmcr der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe l) 

in Lohngruppe 

': ~-., .. · • '\.'.r' 

"' \· / 

Fuhrcr von Kraftwagen Bodenarbeiter, M1tfahre1, '4obehrager Mobelpacker 
Wachcer m der 

und Gabelstaplern und sonsuge Arbeiter, und sonsugc 
Waaenbe 1r:le ncr Betriebs-

handwerker 2) 
Sr,edmon \tobelspedmon Sped,uon Mobelspedmon Spedmon Mobelspcd1uon 

1 
nach nach nach nach nach nach nach 

einer emer einer einer 
cmer einer cmcr 

Ern- Ein- E,n- Ern- Be· Em- Be· E,n- Be· Em- Be· 
He· Be· Be-

stell- stell- stell- trtebs- stell- tnebs- stell- mebs- stell- triebs- stell- tnebs-
mebs- tnebs-

lohn lohn lohn zugeho- lohn zugrho- lohn zugehO- lohn zugeho- lohn zugebo-
zugeho- zugcho- rtgkctt rigkett rigkcu rigkcn 
ugkc1t ugkc1t ugke1t 

von von von von von von 
von 2 J ahrco 2 J ahrco 2 J aluea 2 Jahren 

2 J ahrcn 2 Jahren 2 Jahren 
l) l) l) l) 

ll l) l) 

188 - 168 - 177 - 154 - 161 - 107 - 105 -
1% 200 175 178 184 188 160 163 168 171 111 113 lll ll3 

212 219 212 219 1% 203 1% 203 205 212 117 121 117 121 

229 245 229 245 212 225 212 225 220 235 126 131 126 131 

250 265 250 265 230 245 230 245 245 255 140 145 140 145 

265 280 265 280 245 260 245 260 260 270 ISO ISS ISO ISS 
280 295 280 295 260 280 260 280 305 315 165 175 165 175 

325 325 310 310 365 200 200 

335 335 319 319 376 206 206 

348 410 332 375 391 214 214 
400 470 375 420 470 270 270 

fw jugendliche 
Wagenbeglc1ter 

1m Alter von 
18 Jahren 

117 
122 
128 
138 
170 
1% 
208 
248 
255 

BO'!c des Voll 

arbeitierlohnc 

1) Ohne Altersgliede,~ng, fur \\'agenbcgleucr Ubcr 20 Jahre. - 2) Vor dem 1.8 1964 Lohngruppe \tdbclpacker 10 der \tobclspcdmon, - 3) Vor dem 1.7.1962 nach einer Betr1cbszugehor1gkc1t 

\•on Jahren, vor dem l 8 1964 nach emer Becuebszugehougkeu von 3 Jahren. 
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Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Apri 1 1969 

11 Steinkohlenbergbau 

11 1 Steinkohleni..rgbau in Ibbenbüren 

Ari..itueit 

Sach"-liige 

Lei1tung1lahn 
Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmor 

Zu1chlag für Üborotundon u.ä. 

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, be1 emer Temperatur uber 28°C 7 Stunden, Uber Tage 8 1/2 Srundenj die Arbeuszeir verkurzt 
sich 1968 um 12 zusätzliche Ruhetage. 

Je nach der Zahl der HaushaltsangehOngen bu zu 120 Zer. Hausbrandkohle zu 0,40 DM Je Zer. ab Zeche 

Besondere Gedmgevereinbarungen; Akkordnchtsatz = 10% über dem Schichtlohn der jeweiligen Lohngruppe 
Kmdergeld: fur Kinder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM Je Schicht und Kind. Bergmannswohnungsgeld: 2 DM Je Schicht, Zuschlag für Eigen­

tümer von Eigenheimen und Kleinsiedlungen von 0,20 DM Je Schicht 

Je nach Dauer der bergbaulichen Berufst3.t1gkeit unter Tage 15 - 21, uber Tage 15 - 18 Arbeitstage 
FUr Über- und Nebenschichten an Werktagen, die uber die Zahl der Arbeitstage im Monat verfahren werden, 25%, fur Mehrarbeit itber 2 Stunden 

nach einer voll verfahrel)en Schicht 50%, Nachtschichtzulage 2 DM je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuschlag von 10% für Arbeit über die 
regelm. Schichtzea im Anschluß an die Mittagsschicht bzw. 3. Schicht oder an Sonn- und Feiertagen für Arbeuer der 2. Schicht. Für Arbeit 
am Sonntag SO%, am Oster- und Pfmgstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf emen Sonntag fallen. 100%, soweu sie 
auf emen Werktag fallen, 200%, an allen ubrigen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie 
für I. Weihnachts· bzw. Neujahrstag. Bei Akkordarbeit sind die Zuschlage für Mehr-, Sonn- und Feiertagsarbeit vom Akkorddurchschmtts· 
verdienst des laufenden Monats zu berechnen. 

II 2 Rheinisch· wutlälicher Steinkohlenborgbau 

Ari..itueit 

Sachi..züge 
Leistungslohn 
Sazialzulagon 

Urlaubaclauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) lur er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übontunden u.ci. 

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur uber 28° C 7 Stunden, uber Tage 8 1/2 Stunden; die Arbettsze1t verkurzt 
s1ch ab 1968 um 12 zusatzliche Ruhetage. 

Je nach der Zahl der Haushaltsangehorigen bis zu 120 Ztr. Hausbrandkohle zu 0,40 DM Je Zer. ab Zeche, 

Besondere Gedingevereinbarungen; Akkordrichtsatz• 10% uber dem Schichtlohn der 1eweil1gen Lohngruppe, 
Kindergeld: fur Kmder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM 1e Schicht und Kind. Bergmannswohnungsgeld: 2 DM Je Schicht; Zuschlag fur Eigen· 

tümer von Eigenheimen und Kleinsiedlungen von 0,20 DM 1e Schicht, 

Je nach Dauer der bergbaulichen Berufstäugkeu unter Tage 15 - 21, uber Tage 15 - 18 Arbeitstage, 

Urlaubsgeld 180 DM. 

Ftir Über- und Nebenschichten an Werktagen, dte uber die Zahl der Arbeitstage 1m Monat verfahren werden, 25%, fur Mehrarbett uber 2 Stunden 
nach emer voll verfahrenen Schicht 50%, Nachtschichtzulage 2 DM Je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuschlag von 10% fur Arbeit uber d.Je 
regelm. Schichtzeit im Anschluß an die Mittagsschicht bzw. 3. Schicht oder an Sonn· und Feiertagen für Arbeiter der 2. Schicht. Fur Arbeit 
am Sonntag 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, l.Mai, 1. We1hnachtsfe1enag, soweit letztere auf ernen Sonntag fallen, 100%, soweit sie 
auf einen Werktag fallen, 200%, an allen ubrigen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie 
für l. Weihnachts· bzw. Neu1ahrstag. Bei Akkordarbeit sind die Zuschl3.ge hi.r Mehr·, Sonn· und Feiertagsarbett vom Akkorddurchschnatsver­
dienst des laufenden Monats zu berechnen. 

11 3 Saarbergbau 

Arboitueit 

Sachi..zuge 
Lei 1tung11.ulagen 

Sazialzulagon 

Urlaubsdouer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bozahlung 1) fur er­
woch1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übontunffn u.ä. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

Leistungslohn 
Sozialzulagen 

12 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übontunden u.ä. 

Schichtzeit: fur Untertagearbeiter 7 3/4 Stunden; fur i.Jbertagearbetter 8 Stunden einschl. emer halbstundigen Pause; die Arbeitszeit verkurzt 
steh um 42 Ruhetage unter Tage 1..:nd 33 itber Tage im Jahr. 

Je nach Haushalcszusammensetzung und Lohnfonn bis zu 180 Ztr. Hausbrand pihrl1ch zu 0,40 DMIZtr. ab Werk 
Akkord.nchtsatz in Übertage-Betrieben 10% t.iber dem Schichtlohn der 1eweil1gen Lohngruppe 

Kindergeld: Für das l. Kind 0,25 DM, ft.ir das 2. Kind 0,50 DM ie Schiebt. Bergmannswohnungsgeld: Ftir Schichtlohner 49 DM, fur Monatslohner 
53 DM monatlich, 

Je nach Dauer der bergbaulichen Tatigkeit 19 - 2~~beitstage, 

Urlaubsgeld 180 DM. 

Ft.ir Über• und Nebensch1chten an Werktagen, die uber d1e Zahl der Arbeitstage im Monat hmaus verfahren werden, 25%, fur Arbeit ar.i Sonntag 
75%, am Oster· und Pfingstsonntag, l. Mai, 1,. We1hnachtsfe1ertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie auf einen Werk­
tag fallen, 200%; alle ubrigen gesetzl. Feiertage, wenn sie auf emen Werktag fallen, 175%. Am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag w1e fur 
1. Weihnachtsfeiertag, am Silvester ab 22 Uhr wie für Neujahrstag. Uberschreuet die Sonn· und Feiertagsarbeit die Stunden einer normalen 
Werktagsschicht, so sind neben den vorgesehenen Zuschlagen ein wetterer Zuschlag von 25% zu zahlen. Nachtzulage 2 DM je verfahrener 
Nachtschicht. 

12 Brounkohlenbergbou 

Braunkohlenbergbou in He11en 

8 Stunden caglich, unter Tage ernschl.,uber Tage ausschheßl. der Pausen. Arbeitsze1tverkurzung durch 52 bezahlte Tage 1m Jahr (gesetzl. 
Wochenfeiertage u. tarifliche Ruhetage), 

Verheiratete mit Wohnsuz bei der Familie 120 Ztr. Siebkohle unentgeltlich ab Werk, ohne Wohnsttz bei der Familie 90 Ztr., in privater Unter-
kunft zus3.tzlich 30 Zu. tibnge mit eigenem Hausstand 60 Ztr., ohne Hausstand 40 Zu. 

Besondere Gedmgevereinbarungen. 
Je Woche 0,90 DM Kindergeld für em 2. eheliches Krnd unter 15 Jahren 

Je nach Alter und D,uer der Bergbauzugehörigke1t unter Tage 18 - 25, Uber Tage 16 - 23 Werktage 

Für Mehrarbeit 25%, Sonntagsarbeit 50%, fUr Arbeit an gesetzl. Feiertagen sowie am Oster- und Pfmgstsonntag 100%; fur Arbeit am 1. Mai und 
l. Weihnachtsfeiertag, soweit diese auf einen Werktag fallen, 150%. W1rd am Heiligabend die regelmaßige Sch1chtzeit vor- oder nachver­
legt, so besteht für Arben ab 18 Uhr Anspruch auf den jeweiligen 1. Weihnachtsfeiertagszuschlag. Be1m Zusammentreffen von Sonntags· oder 
Feiertagszuschlag mH Mehrarbe1tszuschlag 1st nur der höhere Zuschlag zu zahlen. Nachtschichtzulage 4,40 DM Je verfahrener Nachtschicht. 

12 3 Oborbayerischer Pechkohlenborgbau 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 
Leistungs lohn 
Sozialzuiagen 
Urlaubsd..,er für erwachsene 

Arbeit,iehn,er 

Zuschlag für Überllunffn u.ä. 

8 Stunden und 20 Minuten t3.glich. Die Arbeuszeit wud verkU.rzt durch 52 Ruhetage 1m Jahr ausschl. der gesetzlichen Wochenfeiertage. 

Aktive Arbeiter mit Familie erhalten jährl. 84 Ztr. Hausbrandkohle; 1m t.ibrigen gelten die betnebsublichen prozentualen Abstaffelungen. 

Betrieblich geregelt. 
Hausstands• und Bergmannswohnungsgeld monatlich 32 DM, Kindergeld für das 1. und 2. Kind monatlich 7 DM 

Je nach Berufstätigkeit: Unter Tage~l8 - 22, über Tage 15 - 19 Arbeitstage. 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, für Jede weitere SO%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit am Oster- und Pfmgstsonntag, 1. Mai 
und 1. Weihnachtsfeiertag - sowett letztere auf einen Sonntag fallen - 100%; fallen gesetzl. Feiertage auf emen Werktag, so stnd für den 
1. Ma1 und 1. Weihnachtsfeiertag 200%, fur alle Ubrigen gesetzl. Feienage 150% zu zahlen. Für Arbeuen an arbe1tsfre1en Samstagen 
(Übersrben) 40". 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus, 
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13 Erzbergbau 

13 1 Solzgltter frabergb• AG, Solzgitter 

Arbeitszeit 
Lel1tung1lohn 

Soziolzulo-

Urloubadouer für erwochHne 
Arbei_h_r 

Urlovbsbezohlung llfür er­
wachsene ArbeltnehMer 

48 Wochenstunden, unter Tage einschl., über Tage ausseht. der Pausen; die Arbeitszett wird verkU.rzt durch 52 bezahlte Ruhetage im Jahr, 
Unter Tage: Gediogerichtsatz = 120% des Hauerzeitlohnes, über Tage: Akkordrichtsatz= Zeitlohn zuzügl. 15%, 

Familien• und Bergmannswohnungsgeld für Verheiratete mit eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten sowie ledige Belegschafts­
mitgliedet übet 35 Jahre von 1,25 DM, von 25 bis 35 Jahre von 0,63 DM je vergütete Schicht. 

Je nach Alter: Unter Tage 17 - 22, über Tage 16 - 20 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des zu zahlenden Urlaubsentgeltes ohne Sozialzulagen. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, im Anschluß an eine Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; für Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 

HeiJigenabend und Silvester ab 18 Uhr - wenn diese auf ernen Sonntag fallen - 100%, auf einen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn• und Fei· 
enagen, ab der 9. Stunde zusätzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
Zahlen. Nachtschichtzulage von 15 - 50% des Leistungslohnes je nach verfahrener Nachtschicht am Ruhetag usw. 

13 2 Ei senerzbergbau In Heuen 

Arbeitszeit 

Lei 1tung1lohn 

Soziolzulagen 
Urloubsdouer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
u,, .. b,bezohlung 1) für •r· 

wochHne Arbei-h ... r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 Wochenstunden, unter Tage einschl., über Tage ausschl. der Pausen; die Arbeitszeit wird verkürzt durch 44 bezahlte Ruhetage im Jahr. 

Unter Tage: Gedingerichtsatz = 120% des Hauerzeitlohnes, über Tage: Akkordrichtsatz= Zeitlohn zuZiigl. 15%. 

Familien• und Bergmannswohnungsgeld für Verheiratete mit eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten von 1 DM je Schicht. 

Je nach Alter: Unter Tage 16 - 27, über Tage 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag, 

Für Mehrarbeit 25%, im Anschluß an eine Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; für Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 
Heiligenabend und Silvester ab 18 Uhr - wenn diese auf einen Sonntag fallen - 100%, auf einen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn· und 
Feiertagen, ab der 9. Stunde zusätzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. Nachtschichtzulage 2 DM, wenn mehr als 4 Stunden Nachtschicht verfahren worden sind. 

14 Salzbergbau und Salinen 

14 1 Koli- und Steinsolzbergbau In Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen, Heuen „d Südbaden 

Arbeit1uit ll'öchendich 5 Schichten (das sind im Regellall 40 St1111den) mit der Maßgabe, daß die wöchentliche Arbeitszeit wiihrend einer Übergangszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulo-
Urloubsdouer für erwochsen• 

Arbei-hmer 
Url„bsbezohlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei K-kheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Soaiolzulagen 

15 1 

Url•bsdouer für erwachsen• 
Arbei tneh„er 

Urloubsbezohlung !)für.,. 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zvschlag für Übentunden u.ä. 

Arbeit1nit 
Lei 1tung1lohn 

17 1 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Url„bsbezohlung Ofür er­
wachsene Arbeitnoh­

Zu1chlog für Überstunden u.il, 

bis Ende 1970 in einzelnen Wochen 6 Schichten umfaJlr. 

Gedinge (mit Ausnahme der Hauergedtn11e) und Akkorde = 115% des jeweiligen Zeidohnes <ler Lohngruppen I - IV• 

Je verfahrenen Arbeitstag 1,05 DM Hausstandsgeld (einschl. Bergmannswohnungsgeld) und 0,35 DM Kindergeld für höchstens 2 Kinder, 

Je nach Alter: Unrer Tage 19 - 25, über Tage 18 - 22 Werktage, 

Nach dem 15, November Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag, 

Fortzahlung der Sozialzulagen je!nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 26 Wochen, höchstens jedoch den Unterschiedsbetrag zwischen 
Nettolohn und Krankengeld aus der gesetzlichen Krankenversicherung. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehracbeitsstunde 50%; hir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit am Oste ... und Pfi~gstsonntag, am Heiligenabend in der 
Nacht· und 10 der vorhergehenden Schicht sowie am 1. Mai und l. Weihnachtsfeiertag, we?n letztere auf einen Sonntag fallen, .~00%, wenn l_etz· 
tere auf einen l'ochentag fallen, 200%i fur Arbeit an g\?setzl. Wochenfeiertagen 150%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschlage werden d,e Pro­
zents&tze addiert. Nachtzuschlag 4,40 DM je Schicht (0,55 DM je Stunde). 

15 Sonstiger Bergbau· 

Erdöl- und Erdgas•, Bohr- und Gewinnungsbetriebe iffl Bundesgebiet 

42, 5 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt. 
Gesonderte Festlegungen . 
Hausstands· und Kindergeld von je 0,50 DM je bezahlten Kalendertag. 

Je nach Alter 16 - 23 Werktage. 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubsta&, 

Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Maj, 1. Weihnachtstag, wenn diese auf 
einen Sonntag fallen, 100%, wenn diese auf einen Werktag fallen mit Anspruch auf Lohnausfallvergümng 200", ohne Anspruch 100"; für 
Arbeiten an gesetzl. lohnzablungspflichtigen Wochenfeienageo 1,0%, an nicht lohnzahlungspflichtigen Wochenfeienagen 50%; für Arbeiren 
in der Nachtschicht, am Heiligenabend und am Silvesterabend ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­
weils höhere zu zahlen. 

17 Gewimung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grabkeramischen Erzeugnissen 

Naturstein• und 'tloturwerhtein -l•clustri• In Niedersochaen und 0-Htfolen 

42 St1111den. 
Akkordrichtsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20% . 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubatag . 

Mehrarbeit 25%; Nachtarbeit 10%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit und Arbeit an nicht lohnzahlungspflichtigen Feiertagen ~. als Mehr• 
arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; Arbeit an lobnzahlungspflichtigen Feienagen, Neujahr, 1, Oster- und Pfing•tag, !.Mai, beide Weihnechts• 
feienage 100%, als Mehrarbeit 125%, als Nachtarbeit 150%. 

l) Über die geeetzlicbe Regel-, bia•••· 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 lndu1trle der Steine und Erden In Heuen (hier, Naturstefnlndu1trie und Sand- und KiHgrul,en) 

Arbeituelt 

Leistungslohn 

Soalol1ula9en 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnoh„er 
Urlaubabezahlung 1) für •r· 

wach•••• Arbeitnohmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden, 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Kinderzulage für das 1. uod 2. Kind je 11 DM, für das 3.' und jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 8 DM je Urlaubstag, 
Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar­

beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeiertage, 
am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%, 

17 3 Industrie der Steine und Erden In HHun (hier: Granitgewinnung und -verarl,eitung) 

Arbeit11•it 
Lei 1tungslohn 
So1ialsulagen 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Urloub1besahlung !)für.,. 

wachHn• Arb•itnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Ze idohn zuzüglich 20%. 

Kinderzulage für das 1. uod 2. Kind je 11 DM, für das 3, und 1cdes weitere Krnd 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%i Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%i SoMtagsarbeu 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar­
beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeiertage, 
am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbe11 150%, als Nachtarbeit 175%. 

17 4 lndu1trle der St•ine und Enl•n in Rheinland· Rheinheuen (hier: Natuntein• und Maturwerksteinindustrie) 

Arbeit11•it 
Lei1tung1lohn 
Urlaubsda„r für erwachsene 

Arbeltnoh ... r 

Urlaub1besahlung 1) für er• 
wach,_ Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. Arbeimehmer unter Tage erhalten nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit 
einen Zusatzurlaub von 1 Tag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbe1t in regelmäßiger 

Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für SoMtagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die kein 
Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, 
125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnaus­
fall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahleni die Zuschläge für Nacht• 
und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. t 

17 5 Industrie d•r Steine und Erden in Rheinland• Rheinhenen (ohne F„erfeste Industrie und Natur• und Maturwerksteinindu 1trie) 

Arbeiln•il 
Lei1tung1lohn 
Urlaubsdauer für erwach1ene 

Arbeitnehmer 

Urlaub1besahlung !)für er• 
wach•nH Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten nach dreijähriger BetriebszugC"höngkeit 
einen Zusatzurlaub von 1 Tag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelmaßiger 
Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%i für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die kern 
Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, 
125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden l'eihnachtsfeienagen 150%,wenn dagegen kein Lohnausfall 
zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeienagen, wenn 
diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschläge für Nacht- und 
Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

17 6 Granltwerk1tein• und Schleilero ;. oowie Pfla1ter1teinbetriebe in Bayern 

Arbelt11•it 
Leistungslohn 
Urlaub1dau•r für •rwachseno 

Arbeltnohm•r 
Urlaub1besahlung 1) für er• 

wachHne Arbeitn•ho,er 

Zu1ch lag für Überstund• u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn ~ZUglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszu_&ehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%i für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an ,Sonntagen und gesetzlichen Feier 
tagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Aibeiten am Oster-- und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, 
auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim 
Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn- und Feier­
tagen ist jedoch immer zu zahlen. 

17 7 Schotterbetriebe In Bayern 

Arl,eitn•lt 
Lei1tung1lahn 
Urlaubsdauer für •rwach1ene 

Arbeitnehmer 
Urlaub1besahlung l)fiir .,. 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Ül,erstunden u.ä. 

42 Stuoden. 
Akkordrichtsatz = tarifliche, Zeitlohn z~züglicb 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaub•geld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit2S%; für Nachtarbeit 15"; für Nachtarbeit, die gleichzeiti8 Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonnta8en und gesetzlichen Fei­

enagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeienagen, 
auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim 
ZuSammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn- und Feier­
tagen ist jedoch immer zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

, '· 

17 8 

Urlaubsdauer N erwachsene 
ArbeitnehmH 

Urloubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 9 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

17 10 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) fur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zus~hlog für Überstunden u.o. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 11 u. 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l l li,r er• 
wachsene Arbeitnehmer 

!uschlag fvr i.lberstunden u.ä. 

'· . \ 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Zementindustrie in Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuZUglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1n Hohe von 2 TarifstundenlOhnen der Lohngruppe III JC Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sJe Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten 

am 1. Oster- und Phn~stfe1ertag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am He1ligenabend ab 14 Uhr, 150%; Nr Arbeiten an bezahlten ge• 
setzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am 2. Oster- und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten ab 
18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr für nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der Jeweils hOhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbe1tszuschlag in Höhe von 20%, der in jedem Fall zu zahlen 1st. 

Zementindustrie in Nordrhein -Westfalen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuztiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeic 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 2 TanfstundenlOhnen der Lohngruppe III Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit 1st, 50%, für sonstige NachtarbeJt 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbei­

ten am 1. Oster- und Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbeiten an bezahlten 
gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neu1ahrstag, 1. Ma1, am 2. Oster- und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten 

ab 18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr fur mcht 1m Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 
1st nur der 1eweils hOhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbe1tszuschlag in Höhe von 20%, der in jedem Fall zu zahlen 1st. 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Zem11nt-, Kalk- und Gipsindustrie) 

42 1/2 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzughch 20%. 

Krnderzulage fUr das 1. und 2. Kind 1e 11 DM, für das 3. und 1edes wettere Krnd 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehongkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlauhsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Mehrarbeu 25%i Nachtschichtarbett 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­
arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster· und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachcsfeter• 
tage, am He1ltgenabend ab 18 Uhr 125%, als MehrarbelC 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Zementindus tri• in Boden· Württemberg 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfhcher Zettlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BernebszugehOrigkett 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM ie Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit (auch Nachtsch1chcarbe1t) 15%, sowe1t sie Mehrarbe1t 1st 50%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an gesetz• 

liehen Feiertagen ohne Lohnzahlungspfltcht 50%, für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai und am 1. und 2. l'eihnachtsfe1ertag, 

auch wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150%, an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Heiligenabend 
ab 14 Uhr 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st, mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtarbea (15%), nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

17 13 Zementindustrie in B~em 

Arlteitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zealohn zuzüglich 20%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsbezohlung llfür er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbe1t 1st, 50%, hir Arbeiten an Sonntagen und gesetzltchen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fur Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Ma1 und an den l'eihnachtsfe-i­
ertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeuen an allen ubngen gesetzlichen Feiertagen mlt Lohnzahlungspflicht 
125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1ewe1ls hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an 

Sonn- und Feiertagen 1st Jedoch immer zu zahlen. 

17 14 Kalkindustrie im rechtsrheinilchen Teil des Reg.• Bn. DüsHldorf 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) !ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschla9 fur Überstunden u.ci. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zealohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1e Urlaubscag tn Hohe von 2 Tarifstundenlohnen der Lohngruppe 3. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 17%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 

lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 125%; für Arbe1ten am Neu1ahrstag, 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen sowie 
am Heiligenabend ab 13 Ubrund Silvester ab 17 Uhr, wenn diese Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten an den genannten 

hohen Feiertagen, wenn diese auf etnen Werktag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer 2.uschläge ist nur der jeweils hOhere zu 
zahlen. 

1) Ober du~ gesetzliche Re-gelung h10aus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Zlepl- und Dachziegelindustrie in Hamburg, 5ch1Hwig • Hol1t•in,. Reg .• Bez. Stade und Lüneburg 

Arbeits Hit 

L•istungslohn 

Urlaubsdau•r für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U•aubsbHahlung 1\ für er• 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%, für Nacht~ und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, für Arbeiten an Sonn- und ., 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, für Arbe1ten an I0hnzahlungspfl1chtigen Feiertagen sowie am 17. Junt, auch wenn 

er auf emen Sonntag fällt 100%, für Arbelten am Oster- und Pfrngstsonncag, am 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen und am Neu,ahrstag, auch 

wenn d,e 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, für Arbetten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hohere zu zahlen, 

17 16 Zieg•I- und Dachziegalindustrie in Nin•rsoeh ... (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrloubsbHahlung 1) für •r· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsacz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeu 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fiir Mehrarbeit 25%; für Nacht· und Nachtschichtarben 15%, fur NachtarbeJt, die gle1chzeit1g Mehrarbeit 1st, 50%; für Arbe1ten an Sonn- uad 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, ft.ir Arbeuen an lohnzahlungspfl1chtigen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 

er auf einen Sonntag fallt 100%, fur Arbeiten am Oster- und Pfrngstsonntag, am 1. Ma1, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neu1ahrstag, auch 

wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, für Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fnihsch1cht 50%. Be1m 

Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st mlt Ausnahme des Nachtarbeuszuschlags nur der hohere zu zahlen, 

17 17 Ziegelindustrie im V•rwaltungsbezirk Oldenburg und Reg .• a ... Aurich 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrlaubsbHahlung !)für •r­
wach•n• Arkitneh111er 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 18 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U.laubsbezahlung 1) für •r· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Ze1tlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Becriebszugehörigke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, flir Nacht· und Nachtsch1chtarbe1t 15%, ftir Nachtarbeit, die gle1chze1ttg Mehrarbeit 1st, 50%, fur Arbe1ten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; fur Arbeiten an lohnzahlungspflichugen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 

er auf einen Sonntag falle 100%, für Arbeuen am Oster- und Pfrngstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ercagen und am Neu1ahrstag, auch 

wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Frtlhsch1cht 50%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hOhere zu zahlen. 

Zie„lindustrie in Nordrhein „ Welttolen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher' Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, für Nacht- und Nachtsch1chtarbe1t 15%, für Nachtarbeit, die gle1chze1t1g Mehrarbe1t 1st, 50%, fur Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feienagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; ftlr Arbenen an lohnzahlungspflichugen Feiertagen sowie am 17. Jum, auch v.enn 

er auf einen Sonntag fallt 100%, für Arbeiten am Oster- und Pfrngstsonntag, am 1. Ma1, an den We1hnachtsfe1ercagen und am ~eu1ahrstag. auch 

wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzv.. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschlage isc mn Ausnahme des Nachtarbenszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

17 19 Ziegelindustrie in der Pfolz 

Arbeitneit 
L•is...,.gslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer , 

Urlaubsbezahlung 1) für •r· 
wachMne Arbeitnehmer 

Zuschlag für liberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
L•lstungslohn 

17 20 u. 21 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeltnehm•r 

Urlaubsbezahlung 1) für •r· 
wachHne Arbeitn•hmer 

Zuschlag für Überstund•n u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 22 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitn•hmer 

UrlaubsbHahlung 1 ) für er­
wachsene Ärbeitwehmer 

Zuschlag für Überstund•n u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkett 15 - 23 l'erktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Ftlr Mehrarbeit 25%, fur Nacht· und Nachtsch1chtarbe1t 15%, für Nachtarbe1t, die gle1chze1t1g Mehrarbeit 1st, 50%, fur Arbeiten an Sonn· und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahl~ngspfltcht) 50%, fur Arbeiten an lohnzahlun~spfl1cht1gen. F e1ertage.n sov.·1e am 17. Junt, auch "enn 

er auf e10en Sonata~ fallt 100%, fur Arbeiten am Oster- und Pfrngstsonncag, am 1. Ma1, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neu1ahrstag, auch 

wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, für Arbeuen am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1chr 50"o. Be1m 

zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist mlC Ausnahme des Nachrarbeaszuschlags nur der hOhere zu zahlen. 

Zlegelindustri• in Bad•n. Württfflberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuz\lglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, ftir Nachtarben, die gle1chze1t1g Mehrarbeit 1st, 50%, für Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspfhcht1gen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 

er auf einen Sonntag fallt 100%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1enagen und am Neu1ahrstag, auch 

wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch,cht 50%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mtt Ausnahme des Nachcarbe1tszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in Boy•m 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster,,, und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeier­

tagen, auch weM diese auf einen Sonntag fallen, 150"; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn• und 

Feiertagen ist jedoch immer zu zahlen. 

l)Über du: gcseczlicbc Regelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung 1/0n Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 23 u, :U Feuerfeat. lnoluatrle in Rheinla,,I. Pfala. (ohne t1ett: R ... • Bea. Pfala) und Niederaachaen 

A.-.tauit 
Leiatu119alohn 
Urloull..i..er für erwachaen• 

Arlleitnohn1er 
Urlaull1lleaohlun9 l• für er­

-ch1ene Arlleltnoh•er 
Zuachl°' für Über1tunden u.ö. 

Arlleitaaeit 

Leiatun11lahn 
Urloubadouer für ..-ch1ene 

Arlleitnoh ... 
Urlaub1lleaohlunt 1 l für er, -eh·-· ............ .. 
Zu1chl°' für Ülleratuoiden u.ö. 

Arlleit1aeit 
Lei1tun11lohn 
Urlaul,a,1- für erwach1ene .............. 
Urloul,1lleaohlun9 ll für.,. 

woch1ene .......... _ 

Zuochla1 liir Ülleratunden u.ö. 

41 Stwidea. 
Alckonhichcsau: a tariflicHr Zcidolm 111ziiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe wn 8 DM je Udaubstag, 
Für Mehrarbeit 25"; füt Nacbtarbeir, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit isr, 25", für Nachtarbeit in regelmäßiger 

Schicht l°", für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit isr, 50%; für 5?nntagsarbeir 50"; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, füt die kein 
Lohnausfall zu vergüten isr, 5o,i;; für Arbeiten 1111 Wochenfeiertagen, für die nach ge,erzlichen Bearinunungen Lohnausfall zu vergüten isr, 
125" (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, !.Mai- und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnau•· 
fall zu vergüten. ist, 75"); für Arbeiten am Oster- und Pfinptsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und ao den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf eioen Sonntag fallen, 100%,. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschläge für Nacht­
und Nachrschichrarbeir sind jedoch gesondert zu zahlen. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50", für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25", für Nacht;chichr• 
arbeit 10"; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster•, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag sowie am l.Nai 150%, für Arbeiten an Feier­
tagen, die auf einen Wedrrag fallen, !Qo,i;. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlige isr jeder Zuschlag zu zahlen. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeirlolm zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 5o,i;, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit isr, 25", für Nachtschicht· 

arbeit l°"; fürSonnragsarbeir 50%; für Arbeiten am l. Oster-, Pfingsr• und ll'eihoachrsleiertag sowie am 1. Mai 150%, für Arbeiten an Feier­
ragen, die auf einen Wed:tag fallen, lQo,i;, Beim Zusanunenrreffen mehrerer Zuschläge ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

17 27 lndu1trle der Steine und Enlen in Hessen (hier: letonstain- und Leichtlooupl- -lndu1trie) 

Arlleitaaeit 
Lel1tun91lahn 
S.zialaul-
Urlaubadouer für erwachsene 

Arlleitnoh,wer 

Urlaub1beaahlung llfür ••· 
wach- Arlleitnohiner 

Zuschl„ für Überstunden u.ö. 

42 1/2 Stunden. 
Alckordrichrsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20". 
Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM, für das 3. und jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alte! und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe wn 8 DM je Urlaubstag, 
Mehrarbeit 25"; Nachrscbicbtarbeir l°", Nachtameir 25", als Mehrarbeit 50%; Sonntagsameir 50%, als regelm. Schichrarbeir 25", als Meh.­

arl>ci.t 75", als Nachtarbeit 100%; an lohozabluogapßicbtigco Feiertagen, Neujahr, 1. Oster- uod Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeier­
tage, am Heiligenabend ab 18 Uhr 125", als Mehrarbeit 15°", als Nachtarbeit 175"· 

17 28 Industrie der Slaine und Erden In Boden• Wü.,_llert (ahne Süd ........ ) (hier. leton1tainlndu1trie) 

Arbeitaaeit 
Lei1tun9slahn 
Urlaubada- für ..-chaone 

Arbeitnohiner 
Urlaub1lleaohlun9 1 l für er­

wach••• Arlleitneh,wer 

Zuschl°' für Über1tunden u.ä. 

Arbelt1uit 
Lei1tun91lohn 
Urlauba,louer für erwach1one 

Arlleitnoh-r 
Urlauhlleaohlung 1 l für er• 

wachHfte Arlleitnoh••r 

Zu1chl°' für Über1tunden u.i. 

42 Stunden. 
Akkordrichrsau: = tariflicher Zeidoho zuzüglich 20l'. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 ll'erlctage. 

Urlaubsgeld in Höhe wn 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrameir 25"; für Nachtarbeit 25", für Nacbrarbeir, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50"; für Nachrschichrarbeir (füt die 3. Schicht) lOl'; 
für Arbeiten an Sonntagen und gleichzusetzenden Feiertagen des Werkstandortes 50"; für Arbeiten ain Neujahrstag, l. Mai, l, O•er- und 
Pfingsrrag, am Heiligenabend ab 13 Uhr sowie an beiden Weihnachrafeierragen und 11D bezahlten gcaerzl. Wochenfeiertagen 150%, Beim Zu­
sammen.treffen mehrerer Zuscblige ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

42 Stunden. 
Akkordrichrsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 2°". 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Wedtrage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehnubeir 25"; für Nachtarbeit 15"; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 5°"; für Arbeiten an Sonntagen und geserzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 5°"; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonnrsg, am Neujahrstag, l, Mai und an den Weihnachrsfeie„ 
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 15°"; für AJbeiren an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mir Lohnzahlungspflicht 125", 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nw der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit so Sonn• und 
Feienapo ist jedoch immer zu zahlen. 

17 30 letonstai•gew ..... I• Berlin (West) 

Arlleitaaeit 
Lei stan1slohn 
ur1 ............ für erwach••• .............. 
ur1 .......... ,., 1>fürer• 

wach-Arloeitnahaer 
Z11acltlot für Überstuoi .... u.i. 

42 Stunden. 
Akkordrichrsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 25"· 

18 Wedttage • 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Metu.rbeir 25:1'; füt Nachtarbeit 5o,i; (enrfillr bei Schichtarbeit); für Ameiren an Sonntagen und geaerztichen Feiertagen 5o,i;; für Arbeiten an 

ersten Feiertagen und am 1. Mai loal', Beim Zusanunenrreffen mehrerer Zuochläge ist nur der ieweilo höhere zu zahlen. 

1) Ober die aeHtzlicbe Reaelua, biaau•. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 31 Kalkoand1telnlndustri• In SchlHwig•Hol1teln und Hamburg 

Arbaltszelt 

Lel1tung1lohn 

Urlauboclauer für erwochHne 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zu1chlog für Überstunden u.ä. 

41 Srunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 l'erktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nacharbeit, die gleichze1ug Mehrarbeit 1st, 50%; fU.r Nachtarbeit 25%, fur Nachtsch1chtarbe1t 15%; für Sonntagsarbeit 
50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, soweit in der Nachtzeit 100%; hie regelm&ßige Nachrsch1chtarbeic 10%, für Arbeiten an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspflicht 100%, gleichzeitig Mehrarbeit 125%, gleichze1ug Nachtarbeit 150%, fur Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungs­
pfl1cht1gen Feiertagen jedoch in jedem Fall ftlr den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzea1g Mehrarbeit 175%, gleichze1t1g Nachtarbeit 200%. 

17 32 Kalhand1telnindustrie In Niedersach1en, Nordrhein. WHtfalen und Bremen 

Arbeitszelt 
Lei1tung1lohn 

Urlauboclauer für erwach1ene 
Arbeitneh ... r 

Urlaub1be1ahlung 1 )für er­
wach .... • Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkea 15 - 24 Werktage. 

Utlaubsgeld in Höhe von 9 DM 1• Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gle1chzeiug Mehrarbeit 1st, 50%; ftlr Nachtarbeit 25%, hie Nachtschichtarbett 15%; für Sonntagsarbeit 
50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, soweit tn der Nachtzeit 100%, ftlr regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, fur ArbeJCen an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspfhcht 100%, gleichzeitig Mel!rarbeit 125%, gle1chze1t1g Nachtarbeit 150%, ftir Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungs­
pflichtigen Feiertagen Jedoch in 1edem Falt ftir den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gle1chze1ug Nachtarbeit 200%. 

17 33 Mörtelindustrie In S.rlin (Weit) 

Arbeitszelt 
Lel1tung1lohn 
Urlaub1dauer für erwach1ene 

Arbeitnehmer 
Urlaub1bezahlung 1 l für er• 

wach-• Arbeitneh••• 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Som• und Feiertagsarbeit 50%i für Arbeiten am 1. Mai, an 
den Oster-, Pfingst• und l'eihnachtsfeiercagen, am Neujahrstag und an staatlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

17 34 8au1toff. und Natursteinindustrie Im Saarland 

Arbeit1zelt 
Lei1tung1lohn 

Urlauboclauer für erwach••• 
Arbeltneho,er 

Urlaub1bezahlung 1 > für er• 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

19 1 

Arbeitszeit 
Urleub1dauer für erwachsene 

Arbeitneh,ner 
leaahlung bei Krm,kheil l) 

Zu,chlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichts~tz = cari"ßicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Ftlr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbetc 1st, 25%, für Nachtarbeit im Mehr-Schich­
ten-System 10%, für Nachtarbett, die zugleich Mehrarbeit 1st, 50%; fur Sonntagsarbett 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, ftlr die 
kein Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an \Vochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Besummungen Lohnausfall zu vergüten 
ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Ma1 und an den beiden We1hnachtsfe1ertagen, 150%, wenn dagegen kein Lohn­
ausfall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai und am Heiligabend ab 14 Uhr sowie 
an den beiden \l'eihnachtsfe1ertagen, wenn diese auf emen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der ho­
here zu zahlen; die Zuschläe:e fur Nacht- und Nachtschichtarbeit sind 1edoch gesondert zu zahlen. 

19 Energiewirtscnaft 

Norddeutsche Elektri1itöts 0 Versorgung1untemehmen (Preag- Tarif) 

42 Srunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Arbeitstage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für 26 Wochen nach einjähriger Dienstzeit. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere und für Mehratbeit im Anschluß an Nachtatbeit 50%; für regelmäßige Nacht• 
schichtarbeit 25", für nicht regelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn sie 
auf einen Sonntag fallen, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%; für Arbeiten am Heiligeoabend und Silvester zwischen 14 Uhr und 6 Uhr 

150%. 

19 2 Gas-, Wauer• und Elektrlaität1untemehmen In N•drheln•WHtfalen 

Arbeitszeit 
Soaial1Ulagen 
Urlauboclouer für erwach1ene 

Arbeitneh ... r 
leaohlung bei Krankheit 1 > 

Zu1chlog für Übentunden u.ä. 

44 Srunden. 
Familiengeld 30 DM je Monat; Kindergeld 20 DM je Kind und Monat. 

Je nach Alter 17 - 27 Werktage. 
Tariß. Ktankengeldzusch"3 als Unterschiedsbeuagzwischen dem Nettoverdienst nach. dem Arbeiterkrankheitsgesetz und der Barleistung der ge• 

setzlichen Versicherungsträger; unterschiedliche Höhe je nach Familienstand und Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Für Mehrarbeit im Anschluß an die regelmäßige Arbeitszeit 25%, sonst 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Feiertagsarbeit 125%, für Arbeit an 
dienstplaomiißig freien Werktagen und am Silvestertag ab 14 Uhr 25%; für Aibeiten am Heiligenabend ab 14 Uhr 50%, für Nachtarbeit 25%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlige dürfen diese zusammen 200% des Lohnes nicht übersteigen. 

1) tlber die geaeczliche R.eaelllDI hinaue. 
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19 Energiewirtschaft 

19 3 Elelttrizitäts- Versorgungsunternehmen in Württemberg- Baden 

ArbeitUeit 42 Stunden. 

Sozialzulagen Familienzulage von 40 DM; Kinderzulage von 35 DM JC Kind und Monat. 

Urlaub1dauer für erwachaen• 
Arbeitnehmer Je nach Alcer und Dauer der BetriebszugehOrigkeir 20 - 28 'IVerkrage. 

Bezahlung bei Krankheit l) Uncerschiedsbecrag zwischen Kranken6eld und Nettolohn 1e nach Dauer der Becriebszugehcirigkeu bis zu einer Gesamtdauer von 5 Monaten. 

Zuschlag hir Überstunden u.ä. FUr Mehrarbeit bis zur 46. Wochenstunde 25%, daruber hinaus 50%, fur regelm. Schichtarbeit 5%, fur Arbeit in der Zeit von 20 - 6 Uhr 50%, 

bei Sch1chtarbe1t in der Zeit von 22 - 6 Uhr 40%, für S0nntagsarbe1t 50~ (bei Schtchcarbett 55%), fur ArbeJC am Tag vor Ostern und Pfing„ 

sren 50%, fur Arbeit (auch Sch1chtarbe1t) am Tage vor Weihnachten und Neu1ahr nach 12 Uhr sowie ab 6 Uhr, wenn diese Tage auf emen 

Samstag oder Sonntag fallen 100%, fur Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, auch wenn sie auf emen Sonntag fallen 145% (bei Schichtarbeit 150%). 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

19 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

lay•ri sehe E l•ktri zi täts - V •rsorgung suntemehmen 

42 Stunden. 
Haushaltszulage von monatlich 30 DM, Kmderzulage von monatlich 25 DM für das 1. und 2. Krnd. 

Je nach Alcer und Dauer der Becriebszugehcirigke1t 17 - 27 Werkcage. 

Untersch1edsbecrag zwischen Krankengeld und Nettolohn 1e nach Dauer der Betnebszugehorigkeit bsi zu einer Gesamt-Krankheitsdauer von 

13 - 26 Wochen. · 

Für Mehrarbeit bis zu, 51. Wochenarbe1tsscunde 25%, daruber hmaus 50%; für Nachtarbeit 50%, hir Nachtschichcarbeic 30%, für vertre tungs· 

weise geleistete Nachtschichtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an '1;esetzlichen, lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie 

am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%, für Arbe1cen an den Oster-, Pfingst· und l'eihnachtsfe1ertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist, mu Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags (50%), nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 1 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig· Holstein 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Leistungsl~hn Akkordrichtsatz= Grundlohn zuzughch 10%. 

Gieß•r•izulage Fur Handfonner, Maschinenfonner und Kernmacher 13 Pf je Arbeitsstunde. 

Urlaubsdau•r für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsliezahlung 1) für er­
wocllsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

30% der Urlaubsvergt.itung. 

Nach 6monatiger Betnebszugehörigke1t Beihilfe m HOhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damu auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhalc. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. Ft.ir die ersten beiden täglichen Überstunden 20%, darüber hmaus 40%; für regelmilß1ge Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, für unregel-

m8.ßige Nachtarbeit 30%; für Sonntagsarbeu 50%; für Arbeicen am 1. Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertag und am Neurahrstag 150%, für 

Arbeiten am Karfreitag, 2. Oster• und Pfinjitsdeiertag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni, Bußtag und am 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 

Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl8.ge ist nur 

der jeweils höhere zu zahlen. 

21 2 Eisen· und Metallindustrie und Metallhandwerk in Hamburg 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 

Urlaubsdauer für erwach••n• 
Arbeitnehn,er 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitn•hmer 

Bezahlung bei KNMkhelt 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei stungsJohn 
Giellereizul119e 

21 3 u. 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wochHne Arbeitnehmer 

Zuochl119 für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = carifltcher Stundenlohn zuzüglich 9%. 

16 Pf je Arbeitsstunde (nicht akkordfäh1g). 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Nach 6monatiger BetnebszugehOrigkeit Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheic ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbettgeberzuschuß erhälc. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%, für sonstige Nachtarbeit und Nachtschiebearbeit 12,5%, bei unregelmäßiger Nachtarbeit 20%. 

für Sonncagsarbeit 50%; für Arbeiten. an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen im Becrieb regelmäßig gearbeitet wud, ISO%, an denen im' 

Betrieb nicht regelmäßig gearbeitet wird, 100%; für Arbeaen an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusam• 

mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Nieclersächsi.sche Metallindustrie (ohne Schiffswerft•n, Feinblechpaekungsinclustrie, Heizungs- und Lühungsinclustrie sowie Schrottgew•rbe) 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 9%. 
D1e Gießereizulage betrilgt m10destens 6,5% vom Grundlohn der Lohngruppe VIII 10 Onsklasse I. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Fi.ir die ersten beiden taglichen Mehrarbeusstunden 25%, für jede weuere 40%, für die unabhängig von der wöchentlichen Arbeitszeit Uber 10 

Stllllden taglich hinausgehende Arbeitszeit 40%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%i für 

Arbeiten am 1. Oster· und Pfingsnag sowie am 1. Januar, !. Mai, 17. Juni, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag (sofern diese Feiertage auf einen 

Sonntag fallen) sowie für Arbeiten am 24. uoµ. 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen Lohnausfall 

zu vergüten ist (1. Januar, Karfreicag, Ostermontag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17. Juni, Buß- und Bettag und 1. und 2. Weih­

nachtsfeiertag), 125%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der je'Weils höhere zu zahlen. 

21 5 Eisen•, Metall•, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Gießereizulage 

Urlaubsdauer für erwachs•n• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
woche.-,ie Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz - tanflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 10%. 

Für Handformer usw. 20 Pf, für Kemmaches;, Gießereihilfsarbeiter und für Kranfahrer 15 Pf 1e Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% des durchschnittlichen tatsächlichen Stundenverdienstes in den letzten 4 Wochen vor Antritt des Urlaubs. 

Für die erscen beiden tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50,S; für Nachtarbeit 15% je 

Stunde vom Tanflohn (Ecklohn) des 21-jährigen Facharbetters; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1.1., 1.5 •• 17.6., 1. und 2. Weih• 

nachtsfeierta,2, sofern diese Taae auf einen Sonntag fallen, ferner am 1. Oster-, Pfingsttag, 24.12. ab 16 Uhr und 31.12. ab 20 Uhr sowie an 

gesetzlichen Wochenfeiertagen, die auf einen Werktag fallf"D, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen, für 

die der Lohnausfall zu vergüten ist, und zwar am 1.1., Karfreitag, Ostennontag, 1.5., Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17 .6., Buß. und Bettag, 

1. und 2. l'eihnachtstag 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

l) Uber dir guuzlichr Rrgrlung hinaus. 
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21 Eisen· und Stahlindustrte 

21 6 Ei1en-, Metall- und Eloktraindu1tri• in Br-en (Stadt) 

Arbeitszeit 
Lei1tung1lohn 

Gießereizulage 

Urlaubsdauer nir erwachsen• 
Arbeitnelnner 

Urlaub,bezohlung 1) fvr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzuglich 10%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergiitung. 

Nach 6 monatiger Betriebszugehörigkeic 50% (nach emer BetriebszugehOpgkeit von mehr als 5 Jahren 65%) des infolge Krankheit ausgefalle­

nen Nettoarbe1csentgeltes fur die Tage, an denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damtt auch kernen Arbe1tgeberzuschuß erhalt. 

Fur die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. an normalen Arbe1tstagen 50%, nach 22 Uhr im Anschluß an regelm.i.ß1ge Arbeaszeic 

50%, an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%, fur Nachcarbe1t 15%, für unregelmaßige Nachtarbe1t 50%; fur Sonncagsarbe1t 

50%, für Arbeiten an arbeusfreien gesetzlichen Feiertagen 150%, wenn sie auf emen Wochentag fallen, an dem betriebsUblicherweise nicht ge· 

arbeitet wird, 150%; fur Arbeiten an bezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewe1ls hohere zu 

zahlen. 

21 7 a Metall- und Elektroinduttrie in Nordrhein. WHtfalen 

Ärbeit1zeit 

Lei1tung1lohn 

Gießereizulage 
Sonderzoh I un gen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezohlung l)für er­
wach se11• Arbeitnehmer 

Zu1chla9 fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichcsatz = tariflicher Grundlohn ftir Akkordarbeiter zuzuglich 15%. 

80 Pf je Stunde. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die 1ahrlichen becneblichen Sonderzahlungen wie J ahresabschlußvergutung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld in 

Höhe von 50% emes Monatsemkommens. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergt.itung. 

FUr d1.e ersten beiden uiglichen Mehrarbeitsstunden 25%, fur jede wenere 50%; für Nachtarbeit und regelmaßige Sch1chtarbe1t an Samstagen 

(6 - 22 lThr) - soweit beide nicht Mehrarbeit - 15%, fur Samstagnachtarbeit 50% - beide vom Tanflohn des Facharbeiters (Ze1tlohn) 1e 

Arbe1tsstunde; fur Nachtarbeit als Mehrarbeit 50%; fur Sonntagsarbea 70%; fur Arbeit am 1. Januar, 1. und 2. Oster· und Pfingsttag, Kar· 

freitag, Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. }um, 1. November, Buß· und Bettag und 2. Weihnachtsfeiertag sowie m der dem 1. Weihnachtstag 

und dem Neujahrstag unmittelbar vora\J"Sgehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der 1eweds hohere 

zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbe1c 05%) 1st Jedoch immer zu verguten. 

21 7 b Ei1en- und Stahlindu,trie in Nord,hein • W91tfalen 

Arbeitszeit 

Lei 1tun91lohn 

Sonderzohlun9en 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Zutchlag für Überstunden u.ci. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Grundlohn fur Akkordarbeiter zuzuglich 15%. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die Jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld in 

HOhe von 50% eines Monatseinkommens. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Ftir die ersten beiden t.i.glichen Mehrarbeitsstunden 25%, fur 1ede weitere 50%; fur Nachtarbeit und regelm.ißige Sch1chtarbe1t an Samstagen 

(6 - 22 Uhr) - soweit beide nicht Mehrarbeit - 15%, für Samstagnachtarbe1t 50% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zenlohn) Je 

Arbeitsstunde; für Nachtarbeit als Mehrarbe1t 50%i für Sonncagsarbe1t 70%; fur Arbeu am 1. Januar, 1. und 2. Oster· und Pfrngsttag, Kar­

freitag, Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag und 2. Weihnachtstag 100%; fur Arbeit am 1. ~a1, 1. We1hnachts· 

feiertag sowie m der dem 1. Weihnachtstag und dem Neu1ahrstag unmittelbar voraus,gehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusamfllenueffen 

mehrerer Zuschl.i.ge 1st nur der jeweils hohere zu zablen, der Zuschlag fur Nachtarbeit (15%) 1st Jedoch immer zu verghten. 

21 8 Ei,en-, Metall- und Elektroindu1trie in Heuen (Nord) 

Arbeitszeit 

Lei1tung1lohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezohlun9 1) fur H• 

wachsen• ArMitnehmer 

Zu1chla9 für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Akkordr1chtsatz = tanflicher Akkordgrundlohn zuzugltch 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergutuog. 

Fllr die 1. - 6. Mehrarbeusstunde pro Woche 25%, daniber hinaus 40%; fur regelmäßige Nachtarbeit 25%, fUr unregelm.i.ßige Nachrarbe1t 50"o, 

für Nachtarbeit 1m Rahmen von Wechselschichten 10%; ftlr Sonntagsarbeit und Arbeiten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 L'hr 50%; fur 

Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, wenn s1e auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn s1e auf e10en Werktag fal· 

len. 125%. Beim Zusammentreffen me~rerer Zuschläge ist nur der 1eweils hOhere zu zahlen. 

21 9 Ei1en-, Metall- und Elektroindu1tr,e in Heuen (Süd) 

A,l,eitszeit 
Lei 1tung1lohn 

Urlaub1dauer für erwach1en• 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlun9 1) für er­
wach1et1e Arbeitnehffler 

Zutchlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 

Lei1tun91lohn 

21 10 

Urlaubsdauer für erwachten• 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezohlun9 1) für er­
woch1en• Arbeitnehmer 

Zu1chla9 für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzugltch 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der UrlaubsvergUtung. 

Für die 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, daniber hinaus 40%; für regelmaßige Nachtarbeit 25%, für unregelmaßige Nachtarbeit soo;;, 

fUr Nachtarbeit 1m Rahmen von Wechselschichten 10%; fur Sonntagsarbe1t und Arbe1ten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; ftir 

Arbeiten an sesetzl. Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal ... 

len, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.i.ge 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Ei1en- und Metallindustrie in Rheinland· Rheinhe11en 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Akkordgrundlohn zuzUghch 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

FUr die ersten 6 wöchenrhchen Mehrarbeitsstunden 25%, dartiber hinaus 40%i ftir regelm3.ß1ge Nachtarbeit 10%, für unregelm3.ßige Nachtarbeit 

50%; fur unregelmaßige Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und Weihnadc:sfe1ertag, am Neujahrstag und am l. Mai 150o;;; 

fur Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; fur Arbeiten an gesetzl. lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 100%. Beim Zu­

sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

1) Ober die geaetzlicbe Regelung h1na11a. 
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21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 11 Eisen- und Metallindustrie in der Pfalz 

Arlieitneit 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Al:kordgruodlobn zuzüglich 6%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlieitnohmer Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung I l für ••· 

wachsen• Arlieitneh-• 30% der Urlaubsvergütung. 
Zuschlag fur Überstunden u.i. Für die ersten 6 wöchentlichen Mehrarbeiustunden 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 

50"; für unregelmäßige Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1„ Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; 
für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; für Arbeiten an gesetzl. lohozahlungspflichtigcn Feierragen 100%. Beim Zu­
sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 12 Metallindustrie in Nordwürttemberg- Honlbaden 

Arlieitneit 
Leistungslohn 
Gi.Sereizulap 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür ••­

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ubentund„ u.ä. 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 
In der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A 0,37 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die e-rsteo 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche wahrend der Tagesarbeitszeit 25", darüber hinaus 50%; für die 3. und jede weitere tägl. 
Mehr&lbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. t8.gl. Arbeitszeit geleistet wird, 50%; für Nachtarbeit 15%, für die eisten bei.den Mehr­
arbei.tssrunden während der Nacbratbeitszeit 40%, für jede weitere tägl. Mehrarbeitsstunde 50"; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge­
setzlich lohnzahlungspfiichtigen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen beuieblich arbensfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am 
Oster„ und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 13 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Südwürttemberg· Hahenzollem 

Arlieitneit 
Leistungslohn 
Giellerei1ulage 
Urloul,sclauer für .rwachsen• 

Arbei111ehmer 
Urlaubsbezahlung llfür ••· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordzichtsatz = Grundlohn zuzüglich 7%. 
30 Pf je Arbeitsstunde, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche während der TagesarJCitszeit 25%, darüber hinaus 50"; füt die 3. und jede weitere tägl. 

Mehrarbeitssrunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, füt Mehrarbeit wahrend der Nachtarbeitszeit 50%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 
an gesetzlich lot.ozahlungspfl1cbtigeo Feien:ageo, die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfreien Werlctag oder Sonntag fallen sowie 
am Oster- wid Pfingstsonntag 100", wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je„ 
weils höhere zu zahlen. 

21 U Eisen- und Metallindustrie in Südbaden 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urfoubadauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbesahlung I l für••· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Einstellohn zuzüglich 7%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Mehrarbeit während der Tagesarbeitszeit: für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, für die weiteren in der Woche 50%, für die 3. und jede wei„ 

tere tägliche Stunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit geleistet wird, S0"; Nachtarbeit während der regelin. Arbeitszeit wo 
19 - 22 Uhr 1~%, von 22 - 6 Uhr und für Gießereiarbeiter von 19 - 6 Uhr 20%, ständige Nachtarbeit in der Giellerei und gelegentliche Nacht­
arbeit ,0%; Mehrarbeit währecd der Nachtarbeitszeit: NI' Arbeitet mit einer regelm. Arbeitszeit von 22 - 6 Uhr 45", \IOn 19 - 22 Uhr 40", für die 3. und jede weitere tägl. Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit und während der Nachtarbeitszeit geleistet 
wird sowie für Arbeit in der Gießerei 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeit an lobnzahlungspflicbtigen Feienagen, die auf einen betrieblich 
regelm. arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster„ und Pfingstsonntag 100", an ,allen sonstigen gesetzlichen Feien:agen 150". 

21 15 Metallindustrie in Bar•m 

ArNits1eit 
Leistungslohn 
Giellereisulap 
So1ialzulagen 
Urlaubsdauer für erwach s ... 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) fur er­

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Aldcordrichtsatz = tariflicher Aldcordgmndloho zuzüglich 15"· 
30 Pf pro Arneitssrunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt sind, 35 Pf. 
Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Anspruch auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage. 

30% der Urlaubsvergümng. 

Für Mehrarbeit bis zur '*5. Wochenarbeitsstunde 25", darüber hinaus 50"; wenn die Wochenarbeitszeit von 40 Stunden nicht überschritten wird, 
für die 11. Arbeitsstunde täglich 25%, ab der 12. 50"; für Nachratbcit 60%, für Nachtschichtarbeit bis 22 Uhr 10%, nach 22 Uhr 12,5"; für 
Arbeiten an Sona- und Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 50%; für Arbeiten an geset~lich lobnzabluagspßichtigen Fcierra,cn so• 
wie am 24. und 31.12. ab 18 Uhr 100%, für Arbeiten am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 1. Ma.i, weaa diese Tage auf einen Werktag fallcn,150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; an Sonn· und Feiertagen wild jedoch ab der 11. ArbeitsstUDde zu dem Sonn„ und Feienagszuscblag noch ein Mehmibeitszuscblag in Höbe von 25% gewäbn. 

21 16 Oberpfäl1ische Hüttenindustrie (Ei...,_rk • Gesellschaft Muiaill•shütte a.b.H.) 

Arwtszeit 
Leistu•gslahn 
Sosial zulagen 
Urlaub&douer für •rwachs•n• 

Arlieitnehmer 
Urlaubsbezahlung I lfür er• 

wachsen• Arlieitneh_, 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordric~rsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 
Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage für das 1. u. 2. eigene Kind 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Anspruch auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage. 

30% der Urlaubsver;iütung. 
Für die 41. bis 46. Wocheoarbeirsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Sonntags~it sowie für Arbeiten am 24. u. 31.12. nach 12 Uhr 65"; für Ad,eiten am Ostel"" und Pfingstsonntag sowie an ,esetzlichen Feiertagen 100"; flti Arbeiten am 1. Mai, 1. Weihnachtsfeien:ag sowie in der am 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenC:en Nachtschicht 150%; für Nachtarbeit 60%, für regelm. Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit zwischen 20 und 22 Uhr 10%, zwischen 22 uod 6 Uhr 12 1/2%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuscl:iläge ist nur der je­

weils höhere zu zahlen. 

1) Über die aeseczlicbe Regeluq hinaua. 
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21 Eisen• und Stahlindustrie 

21 17 Welterverarbaitende Ei1en- und Metallindu1trie im Saarland 

Arloeltnelt 

Lel1tun91lohn 
Urla,b1dauer für erwach1ene 

Arloeltnehmer 
Urlaub1be1ahlung 1) für er• 

wacha•n• Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 6,i. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30,i der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde 25%, ab der 7. 50%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn• 
tagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, für die der Lohnausfall zu vergüten ist sowie für Arbeit am 24. und 31. Dezember 
ab 14 Uhr 100%; für Arbeit am Neujahrstag, am Ostersonntag, am 1. Mai, am Pfingstsonntag, am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. und 31. 
Dezember ab 22 Uhr 150%. Beidl Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. Ausgenommen sind die Zu• 
schläge für rcgelm. Nachtarbeit, die zusätzlich zu zahlen sind. 

21 18 El1en1chaffencle lndu1trie im Saarland 

Arloelt11elt 
Lei1tung1lohn 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arloeitnohmer 
Urla,b1bezahlung 1) für er­

wach1ene Arloeitnohmer 

Zuschlag für Überstullffft u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuZUgltch 15%. 

Je nach Alter 18 - 24 Wedctage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde je Woche 25%, darüber ~%; für regelm. Nachtschichtarbeit, wenn voll in die Nachtzeit fallend, Je Arbeits„ 
stunde 15%, mit Arbeitsbereitschaft 10%, für Samstagnachtschicht 50%, je"'eils vom Srundenlohn des Facharbeiters (Lohngr. V), für unregelm. 
Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 70%; für Arbeiten an lohozahlungspflichtigen Feienagen sowie für Arbett am 24. u. 31. Dezember ab 14 
Uhr 100%, für Arbeit am Neujahrstag, am Oster- u. Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeienag sowie am 24. u. 31. Dezember ab 22 Uhr 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, mit Ausnahme u.a. für regelm. Nachtschichtarbeit 
und die Samstagnachtschicht. 

24 · Maschinenbau 

24 1 Schmiede-, Schlo11er•, Ma1chlnenbauor•, Lancl-1chinen•, Me11erschmieda- und Kupferachmiedohandwerk in SchlHwig • Holstein 

Art..lt11elt 
Lei1tung1lohn 
Urloubadouer für erwach1ene 

Art..ltneh ... r 
Urloub1beaahlung 1) für ... 

wachs- Arloeitneh•er 
z.,c1o1„ für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztiglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehiirigkeit 1, - 24 Wedctage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des tariflichen Stundenlohnes nach ein1ähriger Betriebszugehörigkeit. 

Füc die ersten beiden täglichen Mehrad,eitsstW1den 20", für jede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 2,%; für 
Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Fe1enagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag: fal­
len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

24 2 Schlo11er• und Ma1chinenbauerh„dwork in Niedersach1en 

Arloeit11elt 
Lei1tung1lohn 
Urloubsclauer für erwachsen• 

Arloeltnehmer 
Zu1clol"11 für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag 100%. 

für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100 %; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Ylerktai 
fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100", der Arbeitstag ist, 150%; für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen meh„ 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

24 3 Schlo11er- und Ma1chin•bauerhandwerk in a, .... (ohne a ..... rhaven) 

Arbel t11elt 
Lehtung1lohn 
Urlaubsdauer für erwach1en• 

Arloeltneh••r 
Urlaub1be1ahlung 1) für er• 

woch1ene Arloeitnel,-r 
Zuachlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 20 - 25%. 

Je nach Alter 18 - 24 l'erktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des effektiven Stundenverdienstes unter Berücksichtigung der tariflichen Wochenarbeitszeit. 
Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25", für jede ·wettere 50%; für regelm. Nachtarbeit 50%1 für, Nachtsc;hic;btarbeu 12,5% für unregelm. 

Nachtarbeit 20%; für Spnnta~sarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen im Betrieb re,telmäßi,t gearbeitet wird 150%, 
an denen im Beuieb regelmäßig nicht gearbei<et wird, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

24 4 Schlo1n .. , Ma1chin•bou• .. und Sclo•iedel,anclw.rl, in Nonlrhein • We1tfal.., 

Arbeitszeit 
Urloubadauer für erwach­

Arl,eilHh-r 
ur1„b1beaahlung 1) für ... 

wac:h1en• Arloeitneh-r 
Zu1clolag für ÜberatanMtl u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50,i, für regelmäßige Nachtatbeit 10,i; für Sonn, 

tagsarbeit 5°"; für Arbeiten an den Weihnachts•, Oster- und Pfingstfeiertageo, am 1.1., 1.5. und in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem 
Neujahrstag vnmusgchenden Nachtschichten 150"; für Atbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen F eierragcn 100"· Beim 
Zusammentteffeo mehrerer 2'.uscbläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die aeeetdicbe Re1elug bioaue. 
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24 Maschinenbau 

24 5 Schloss••· und Maschin•nku•rhandw•rk in H•n•n 

Arbeitaaeit 
L•istungslohn 

Urlaubaclauer für erwachsen• 
ArMiln•hm•r 

UrlaubsbHahlung 1 l für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Üb„stund•n u.ä. 

Arheitazeit 
L•istungslohn 

246 

Udoubsdau-er für erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrlaubsbHahlung 1) für••· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Üb.rstund„ u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzdglich 10%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%1 für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen, am 

24. und 31.12. zwischen 13 und 20 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzhchen Feiertagen (auch wenn sie auf einen Sonntag fallen) sowie am 24. 

und 31.12. ab 20 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Schlosser•, Maschinenbauer• und Elektrohandwerk In Rheinland- Rheinh•saen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuztlglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld nach einjähriger BetriebszugehOrigke1t V'>n 30% der UrlaubsvergiJ.rung. 

Für die ersten 6 Mehrarbeitsstunden 15%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit ~0%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonn· und ge• 

setzlichen lohnzahlungspflichugen Feienagen 50%9 für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertag, am 1. Mai sowie am 24.12. 

ab 16 Uhr 100%. 

24 7 u. 8 S.hJQsHr· und Maschinanbauerhandw•rlt in Bad..,· Württ•mkrg (ahn• Südbad..,) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

ArMitn•hm•r 
Urlaubsb„ahlung 1) für••· 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ükrstund.., u.ä. 

Arbeitszeit 
L•istungslohn 

Gi•S...izula.-

25 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arkitnem•r 

Urlaub•ba•ahlung !)für •r· 
wachsen• A.Mitnehmer 

Zuschlag für Übarstuni.., u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergi.uung. 

FUr die erste und zweite Mehrarbeitsstunde 25%, tür jede weitere 50%; für Schichtarbeit in der Zeit von 19 - 6 Uhr 15%; für Nachtad,eu im 

Anschluß an die Tagesarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feierragen, die auf einen regelmäßig ar„ 

beitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen Ar­

beitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

25 Schiffbau 

Schiffsw•rfi.n in 01tlriHland und Pap ... burg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 8%; für Werften, die nur die Tätigkeitsgruppen 1 - IV eingefübn haben, 10%. 

13 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeit 25%r für Nachtarbeit 50%; für regelm&ßige Nachtschichtarbeit und Wechselschichten, soweit sie in die Nachtzeit fallen, 15%, 

für unregelmilßige Nachtschichtarbeit 30%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzl. l'ochenfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

25 2 M•tollindustri• (S..., Fluß·, Küston• und B0ot1w•rften) i111 Untorw•Hrg,obi•I 

Arbeitszeit 

L•istungslohn 

Gi•"-••bulap 
Urlaubsdauer für erwathserte 

ArMitne••• 
Urloubsb••ahlung 1) für••· 

wachs•n• Arbeitnehmer 

B„ahlung b.i K rankh•lt 1 l 

Zuschlag für Übarstund.., u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 9%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Beihilfe je nach Dauer der Beuiebszugehörigkeit in HObe von 50 bzw. 65% des infolge der Krankheit ausgefallenen Netto·Arbeitsentgeks fü.r 

höchstens 3 Krankheitsfälle im Jahr. 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 2~%, für alle weiteren Mehraibeitssrunden ao no.rmalen Arbeitstagen (Montag - Freitag) 50%, nach 

22 Uhr 50%; i..b der dritten Mehrarbeitsstunde an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%1 nach 13 Uhr~%, für regelmäßige Nachtarbeit bis 22 

Uhr 12,5%, ab 22 Uhr 15%; für unregelmäßige Nachtarbeit bis 22 Uhr 30%, ab 22 Uhr 50%; für Sonotagsarbeit 50%: für Arbeiten am Neujahrs• 

tag, 1. Oster- und Pfingsttag, 1.Mai, 17. Juni, 1. und 2. Weihnachtstag, soweit sie auf einen Somuag fallen, 150%; für Arbeiten an bezahlten 

Feiertagen 1001„ für Arbeuen an gesetzl. Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen, an dem beuiebsüblicherweise nicht gearbeitet wird, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehre~r Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 1 Kraftfohrzeughandw•rk und -g-•rb• und KraftfohrHughanffl in S.hl„wig. Hol1l•i• 

ArMilu•it 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzü1ltch 15"· 

Urlaubsda„r für orwacl,1.,,0 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaub1b.zahlung llfür •r· 
wach•- Arb.itnen,•r Urlaubsgeld je Urlaubstag= 30% des rariflichen Stundenlohnes ohne Zuschläge x cmrchschnittlich geleisrete Arbeirsstunden je ll'erkrag in den 

leaten 13 Wochen. 

Zuschlag für Üb.rstunffOI u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstundeo 20%, für jede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 25%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Somtag fallen, 100", •eno sie auf einen Wochentag fal• 

len 150%,. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge.ist nur der jeweils höh, e zu zahlen. 

1) Ober die geeeczliche Regelung hinaue. 
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26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 2 Kraftfahrzeuggewerbe in NiedersachHn 

Arbeitszeit 

Lelttungtlohn 

Url ... btdauer für erwach .... 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bHahlung llfür er­
wachten• Arbeltneh,..r 

Zu1chla9 für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Betrieblich vereinbart. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld nach einj~riger Betriebszugehorigkeit von 30% des gesetzlichen Urlaubsentgelts. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fUr Arbeiten am Ostersonncag und 

Pfingstsonntag, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, der 

nicht Arbeitstag ist sowie am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 

fallen, der Arbettsrag ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

:16 3 Kraftfahneuil,andwerk und 0 gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Nordrhein• WHtfalen 

Arbeitszeit 

Urlaubtdauer für erwach•••• 
Arbeitnehmer 

Urlaubtbezahlung 1) lvr er­
waclttene Arbeltneh ... r 

41 Srunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld von 30% des Urlaubsentgelts 

Zu1chla9 für Überstunden u.ä. Fur die ersten beiden taglichen Mehrarbe1tsstunden 25%, daruber hmaus 50%, fur unrege lmaß1ge Nachtarbeit 50%, fur Nachtsch1chtarbe1t 10%, 

fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen 100%, fur Arbeiten am Neu,ahrstag, 1. Ostertag, 

l. Mai, I. Pfingsttag, I. l'e1hnachtstag und fur Arbeiten 10 den Nachtschichten, die dem 1. We1hnachtsM und dem Neu1ahrstag vorangehen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

26 4 Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in HesHn 

Arbeit11•it 41 Stunden. 

Leistungtlohn 
Urlaub1clau•r für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubtbezahlung 1) für er­

wach1ne Arbeitntthmer 

Zutchlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmaß1ge Nacbtaroeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, fur Mehrarbeic an Sonntagen75%, für Nacht­

arbeIC an Sonntagen 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, fur Mehrarbea an diesen Tagen 125%, Nr Nachtarbeit an diesen Ta­

gen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschliige 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

26 5 Kraftfahrzeughandwerk und 0 gewerbe in Rheinland· Rheinheuen 

Arbeitszeit 
Leittungslohn 

Urlaul»1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubabezahlung 1l für er­
wachsene ArMitnehmer 

Zutchlag für Überstwnden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werkcage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsencgeltes. 

Für Mehrarbeu bis zur 47. Wochenarbeitsstunde 25%, daniber hinaus 50%; ftir Nachtarbeit 50%, fur regelm. Nachcarbe1t oder N'achtsch1chtar· 

beit 25%; für Sonncagsarbeit 50%; für Mehrarbeit an Sonntagen 75%; für Nachcarbe1t an Sonntagen und für normale Arbeitsstunden an gesetzli­

chen Feiertagen 100%; für Mehrarbeit 125%, für Nachtarbeit an gesetzlichen Feiertagen l SO%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 6 Kraftfahrzeughandwerk in der Pfalz 

Arbeitszeit 
Leittungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitneh ... r 
Urlaubsbezahlung 1 > für er­

wachaette Arb•itnehmer 

Zutchla9 für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach n.tter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld 10 Hohe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtschichtarbett 25%, für Nachtarbeu 75%, für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen 75%; für Arbeiten am 24. und 31.12. 

ab 12 Uhr und an Sonn„ und Feiertagen, an denen auf Grund der geseczhchen Besummungen der Lohn zu zahlen 1st, 150%. 

26 7 Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in „ordwürttemberg • Nordbaden und Südwürttemberg. Hohenzollern 

Arbeitszeit 
Lei ttungtlohn 

IJrlaubtdauer für erwachaene 
Arbeitnehmer 

Urlaubtbeaahlung 1) für er­
wachten• Arbeitneh-r 

Zutchlag lvr Überatunden u.ä. 

40 Scunden. 

Akkordnchtsatz = cariflich~r Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld von 30% des cariflichen Srundenlohns, emschließlich der Zuschläge für Mehrarbeit. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeu 15%; für Sonntags· und 

Feiertagsarbeit 75%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am NruJahrstag 100%. Beim Zusammen­

treffen mehrerer Zuschläge 1st nur der reweils höhere zu zahlen. 

Arbeituelt 
Lei ltungtlohn 

26 8 Kraftfahrzeughandwerk und 0 gewerb• und Kraftfahrzeughandel in Südbaden 

141 Stunden. 

Urlaubtdauer für erwachten• 
4tbeltneh ... r 

Urlau~sbezahlung 1) für er­
wacl,1•• Arbeitnehmer 

Zutcl,lag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Srundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Nachcarbe1t 50%, hir regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonn­

tagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, für Nachtarbeit an Sonntagen 100%; für Arbe1cen an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen 

Feiertagen, an Neujahr, Dreikönig, Karfreaag, Osrennontag, 1. Mai, Oiristi Hunmelfahn, Pfingstmontag, 17. Juni, Fronleichnam, Allerhei­

ligen, Buß- und Bettag, 1. Weihnachtstag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen sowie Ostersonntag und Pfingst• 

Sonntag 100%; filr Mehrarbeit 1111 diesen Tagen 125%., für Nachcarbeit an diesen Tagen 150%. Beim Zusammentref/en mehrerer Z.Uschläge 

ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Öber die 11:eaetzliche Regelung hinaus 
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26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 9 Krahfahr111ughandwerlt und ... -rlie und Kraftfahr111ughondel in Bayem 

Arbeltaaelt 
Url•b1dauer für erwachHfte 

Arbeltneh-r 
Urlaubsi.oaahlung I l für er• 

wach,_ Arbeitnehmer 
Zuochlag für Oi.orotunden u.ä. 

ArMitneit 
Lelstung1lohn 

26 10 

Urlaub1dauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

UrlaubsMaohlung l)für er­
wach,_ Arbeltneh-r 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld von 30" der Urlaubsvergütung. 
Für MehraJbeit 25%i für Nachtarbeit 5°", für Nachtschichtarbeit 10"; für Sonntagsaibeit und für Arbeiten ao gesetzlichen Feienageo, die auf 

einen Wedctag fallen SO", am Oster- und Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeienagen und am 1. Mai, soweit letztere auf einen Soaatag fal. 
Jen, 1,0". Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Krahlahraeugh...iwerlt In Berlin (West) 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Aher und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliche~ Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergürung. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für sonstige Nachtarbeit 50%, fiir Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeits• 
zeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50"; für Arbeiten an Feienagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 1S°". Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 Elektrotechnik 

,'.·' ,, 

i,', 

,,',! 

'?1 

'll I Elektrohandwerlt In Schleswig. Holstein 

Arbeltnelt 
Leistungslohn 
Urlaua..dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
UrlaubsbeHhlung 1) für er• 

wachsen• Arbeltneh-r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akl.ordrichrsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag = 30% des tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschlage • durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden je Werlcrag ia den 
letzten 13 Wochen. 

Für die ersten beiden täglichen Mehnubeitsstunden 20%, für die weiteren 40%; für regelmäßige: Nachtarbeit 10", für unregelmäßige 2,%; für 
Arbeiten an Soootageo 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 15t 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 2 Elektrohandwerk in den R ... • BH. Düneldarf. Köln und Aachen 

Arbeltneit 
Url•bsdauer für erwachsene 

Arbeltneh..er 
Urlaubsbeaohlung 1) für er• 
wach,_ Arbeitnah0ter 

Zu1chlag für ÜMrstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Je nach ~her 18 - 21 l'erktag,e. Für ,e 5 Jahre BetnebszugehOri~ke1t wird ein Zusatzurlaub von einem Werktag gewährt. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30" des Urlaubsentgehes. 
Für die ersten beiden täglichen Oberstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nacbtatbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10"; für Sonntagsarbeit 50%; für Atbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeienag und dem Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an dm Oster•, 

Pfingst· und We1hnachtsfeienagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzablungspflicbtigen gesetzlichen Feiertagen 100". Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

'll 3 Elektrohandwerk In WHtfalen. Lippe 

Arbeitnelt 
Urlaultsdouer für erwach Mne 

Arkltnah-r 
ur1.a..i.oaahlung 1) für •r­

*11disene Arbeitne•r 
Zuschlag für ÜMrstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Werktage. 

Nach einjähriger Beuiebszugehöri1keit zusätzliches Urlaubsgeld in Höhe von 25% des Urlaubsentgelts. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; fiir Nachtaibeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 15%; für Somragsarbeit 50"; für Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag uod dem Neujahrstag -vorausgehenden Nacbtschicbten sowie am 1. Mai, an deo Ostei-, 

Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen uod am Neujahrstag 150%; fir .Arbeiten an sonsti~ lohnzablungspflicbtigen gesetzlichen Feiena&ffl 100". Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist our der jeweils höhere zu zablm. 

'Z1 ,4 Elelttrohandwerlt In Heuen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwach1ene 

Arbei!Nh-r 
Urlaubsbeaahlung 1) für er• 
wach,_ Arkitneho,er 

Zuschlag für ÜMrstund• u.i. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 flerktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 30" des Urlaubsentgeltes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachrschichtaibeit 60%, für reine Schichtarbeit 10%; für Sonnragsaibeit und für Arbeiten am 24. und 31.12. ah 12 Uhr 50%; für Aibeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichrigen Feiertagen, sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100". Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

'll 5 Elelttrohandwerlt In Nordwürtt-Mrg · Nardbaden 

Arbeltsult 
Urlaubsdauer fiir erwachsene 

Arbeltnah-r 
Urlaub1beaahlung 1) für •r· 
wach- Arbel!Nhaer 

Zuschlag für üi..rotunden u.ä. 

40 Srunden. 

Je nach Alter 18 - 24 l'etktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglich0'1 Übersrunden 25%, für die weiteren 50%; für Aibeiten u Somtagen und lohnzahlungspflichrigen Feiertagen, die 

auf einen arbeitsfreien Werlc::· oder Sonntag fallen, ausgenommen Oaer-, Pfingstsonntag oder Weihoacbtsfeierta,e 1~; iü• Atbeiten an lohn• 
zahlungspflichrigeo Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, Pfingstsonntag and an Weihoacbtsfeienagen 150%; für Nacht­
arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbeit 75%; für Nachtschichtarbeit 20%. 

1eeetzlicbe Re1el~ hiaaue. 
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Tl Elektrotechnik 

rT 6 Elektrahandwerk in Süclwürttamltarg • Hohenaollam 

ArlielhHlt 

Url•ll•d-r für erwachen• 
Arllelt11ehmer 

Url„1t1lleaahlu119 1 l für ... 
-haeneArltelllleh-r 

Zu1chla9 für Ültantunden u.ä. 

40 Stunden, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höbe von 30" des Urlaubsentgeltes, 

Für die er•en beiden tiglichen Uber•unden 25", für die weiteren 50"; für Arbeiten an Sonntagen und lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die 
auf einen arbeitsfrefon 'l'erk• oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster-, Pfing•soaotag oder Weihnachtsfeiertage 100%; für Arbeiten an lohn• 
abluogapßichtigen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am O•er-, Pfiog•sonnrag und ao Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht• 

arbeit 30", im Anachluß an Tagesarbeit 75"; für Nachtschichtarbeit 20", 

27 7 Ealelttrah•dwark In Berlin (WHt) 

ArllelhHlt 
Lel1tun91lehn 
Urlault1clauer für erwach1ene 

Arliellllehmer 
Urlaui.1teaahlu119 1) für •r· 

-ch1eneArliel111ehnoer 
Zuaclilag für Üllentunden u.ä. 

40 Stunden, 
Tariflicher Grundlohn :mzilglicb 15"-

Je,nacb Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 30" des Urlaubsentgeltes, 

Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit 50", für regelmäßige Nachtarbeit 10", für Nachtarbeit im Anschluß sn die tägliche Arbeitszeit 60"; für 
Arbeiten an So~tageo. 50"; für Arbeiten an Feiertagen, ao denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ;st, 150%. Be1.m. 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Maeh•lkerh..d....t. In Berlin (WHt) 

Arlielt11elt 
Lehtung1lehn 
Urlault1clauer für ..-ch1ene 

Arlieltlleh•er 
lhl•ltlltaaahlung !)für•· 

wach1ene Arliellll .... er 
Zu1chlag für Ültaratunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzilglich 15"· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebsmgehöriglceit 18 - 24 Werktage. 

l 
Urlaubsgeld in Höhe von 30" der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit 50", für regelmäßige Nachtarbeit 10", für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbclitszeit 60"; für 
Arbeiten an Soantagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen aul Gmnd gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Zuaammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 2 Orthopädie-, Chlru191 ... echanlker• und Bandagl•tenhandwerk im BundHgablet (ahne Bayern) 

Arlielts1elt 
ur1„i.d-r für erwach,_ 

Arltaltnoh•ar 
Url„ltaltaaahlung 1 l für ... 

_h,-Ai1ta1111eh-r 

Zo1chla9 für Ültar1tund• u.ä. 

41 Srunden. 

Je nach Alter 18 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die er•en 3 täglichen Oberstunden 25", für jede weitere 50"; für Nachtarbeit 50"; für Arbeiten an Sonntagen 75", für Arbeiten an den 
Weihnacht•, Oster-- und Pfingstfeiertagen, am Neujahrstag, 1.Mai. 150%. Für Arbeiten an allen übrigen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
108%. Beim Zusam.menueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

'8 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metcillwarengewerbe 

29 1 Schalaclal,and-,k in Berlin (West) 

Arltalt1Hlt 
Lai1tung,lahn 
Urlaultadauar für -ach••• 

Arlieltneh-r 
Urlaullaltaaahlunt llfür .,. 
wach,_ Arlielllleh•ar 

Zo1chl„ für Ültentunden o.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzilglich 15"· 

Je nacb Alter und Dauer der Betriebozugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Url„bsgeld in Höhe von 31" der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit 50ll, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60"; für 
Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ameiten an Feiertagen , an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der J..ohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Z.Uaammentreffen mehrerer Z.Uschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

32 O.emische Industrie 

32 1 a. ... 1,ehe lndu,trle in Schleowlg-Holsteln 

~lhaalt 
Lai1tunt1lahn 
ur1„1t&c1auer für erwach, .... 

Arlieltllah•r 
Urlaullalleaahlu111 llfür.,. 

-ha-AMltaah•ar 
Zoachle1 für Ülleratunden u.i. 

41,25 Stunden, 
Altkordricbtsatz a Tariflohn zuzilglich 15"· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Höbe von 12 DN je tariflichen Urlaubstag, 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und iesetzhchen Feiertagen 
50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der 
Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 1auch dann, wenn 
diese Feiertage auf einen Sonntag oder auf einen an sich arbeitsfreien Werktag fallen, 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen 
Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergii.ten. 
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32 Chemische Industrie 

32 2 O.-i•ch• Industrie in Hamburg 

ArbeitaHit 
Leistungslohn 
Urlaubadouer für erwach••• 

Arbeitneh-r 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

waehaene Arbeitnehffler 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden. 
Akkordrichtsatz -:. Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlmbsgeld in Höhe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstas. 
Für Mehrarbeit 25%; für regelmilßige Nachtarbeit 10%, tür nicht regelm&ßige Nachtarbe 1C 20 %; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 

Feienagen 50%; für Arbeiten am 24. DeZcmber ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergilten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingsr- und Weihnachufeiettq;en und 
am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so 1st nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag für Nachtarbeit ist 1edoch immer zu vergU:ten. 

32 3 0.-i•che Industrie in HiedenachHn 

Arbeitszeit 41,25 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 
Urlaubsdouer für erwach 1ene 

Arbeitnohn,er 
Urlault .... zahlvng llfür •r· 

wachsen• Arbeitnoh.,.r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM j4: tariflichen Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Gmnd ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergilten 1st, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachcfeienagen und 
am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Z~schlag zu zahlen; 
der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

32 4 Chen,iach• Industrie in den Reg.· Bez. Aachen, Düueldarf und Köln 

Af'Nitlzeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnohn,er 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

wach ... • Arbeitnoh•er 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsarz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an SoM- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; tür Arbeiten an den Wochenfeiertagen" an denen auf Gmnd ge· 
setzhcher Beatunmungen der Arbeusausfall zu vergüten isc, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neu1ahrsrag ISO%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschligen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der 
Zuachlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergi.iten. 

32 5 Ch-i•che Industrie in Westfalen 

Arbeit11:eit 

Leistungslohn 
Urlaub~ für erwachsene 

Arliei...._er 
Urloubabezahlung llfür .,. 
wach••• ArNitneh111er 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz • Tariflohn zuzuglich 15'1„ 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 
Für Mebrarbeic 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10 %, für nicht regelm&ßige Nachtarbeit 20 %; fllr Arbetten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertag.eo. 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; fur Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bcsu.mmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster,-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

32 6 0.-ische Industrie m Heuen 

A,l,eitneit 41,25 Stunden. 
Leistungslohn Aldcordrichtsarz = Tariflohn zuzüglich 15%. 
Sozi•lz•l ... 11 Familien- und Kinderzulage 10 Höbe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 
ur1 ... ad .... für erwach••• 

Ameltwah.., Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehör1gkeic 18 - 24 Werktage. 
Urla.babezahl•g ll für er• 
-h••• A,l,eitnoh- Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Zu1chlag für Übentunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nacbrarbeit 15%, für nicht rcgelmäB1ge Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 
Feienagen 50"; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zi vergüten 1st, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster,-, Pfingst- und l'eih.nachtsfeierragen und 
am Neujahratag 150%. Treffen Zuachläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zu•ammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zableo; 
der :ZU.schlag flir Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

32 7 v. 8 C.-ische Industrie In Rheinland· Pfalz 

Arbeitszeit 
Lei1-g1ION 

Soaialul ..... 
ur1 ... adwer lür _ .. _. 

ArbeitnohMer 
ur1 ....... zahlvng llfür ... -eh·- Arbeitnoh-r 
Z..1chl"I lür Über1tuaden u.ä. 

41,25 Stunden. 
Aldcordric~tsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 
Familienzulage in Höbe von 2 Pf bzw. 4 Pf, Kinderzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werk.tage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

~ür Mehrarbeit 2S%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20"; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feier­
ta~n 50%; für Aibeiteo am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Gruod gcset:zlicber 
Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfing•· uod 'l'eihnachtsfeienagen und am Neujahr„ 
tag 1,0%. Treffen Z.Uschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuachlag zu zahlen; der Zuachlas 
fü:r Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

1) Ober dje 1e•ec:zlicbe Rc1clua1 hin.aH. 
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32 Chemische Industrie 

32 9 Chomi1cho Industrie in Nordwürttemberg-l~ordbaden 

Arbeitszeit 

Lei stung1lohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Urlaub,bazahlung Ofur er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zu,chlag für Ubantunden u.a. 

41,25 Stunden. 

Akkordnchtsatz = Tanflohn zuzugltch 157.. 

SoZJalzulagc und Kinderzulage in Höhe von je 2 Pf JC Arbeitsstunde. 

Je Oach Alter und Dauer der BctriebszugehöHgkciC 18 - 24 Wccktagc. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 12 DM JC tariflichen Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; hir Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten. am 24. De!'ember ab 14 Uhr 100%; fur Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge· 

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, fur Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfe1erta~en und 

am Neu1ahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschla~ zu zahlen; 

der Zuschlag fur Nachtarbeit ist Jedoch 1mmer zu verguten. 

32 10 Ch-hcho lndustrio in Südwi,rtt-borg-Hohenzollern 

Arbeltneit 
Leistungslohn 

Sozial zu lagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaub1bezahlung l) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übantunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 II 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub,bezahlung ll für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Ubarotunden, u.ä. 

Arbeitszeit 
Llli1tung1lahn 

32 12 

Urlaub1dauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung l) für er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zu,chlag für Übarotunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei 1tung1lohn 

32 13 

Urlaubstlouer für erwach1en• 
Arbeitneh„er 

Urloub1bazahlung l) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überotundon u.ä. 

41,25 Stunden. 

Akkordnchtsatz = Tanflohn zuzuglJch 15%. 

SoZ1alzulage und Kinderzulage m HOhe von je 2 Pf 1e Arbeitsstunde. 

J c nach Alter und Dauer der Becnebszugehongkeic 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 12 DM JC tanf11chen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für r~gelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbenen an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzliche 

Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten ut, für Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen und am Xe•JJahrs­

tag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hcihere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 

für N achtarbeic ist J cdoch immer zu vergilten. 

Ch-i1ehe Industrie in Sudbaden 

41,25 Stunden, 

Akkordnchcsatz = Tauflohn zuztlglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 12 DM Je tanfl1chen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, für regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur nicht regelm8ßige Nachtarbeit 20%; fur Arbe1tea an Sonn~ und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; ftir Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den l'ochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Besummungen der Arbeitsausfall zu vergilten 1st, fur Arbeiten aoi 1. M.a1, an den Oster-, Pfrngst- und We1hnachtsfe1erta~eo 

und am Neuiahrstag 150'7.. Treffen Zuschläge von 50<>; und mehr m1t anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen, 

der Zuschlag für Nachtarben 1st Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie in Bayern 

41,i, Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tanflohn zuZ'Ugl1ch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehor1gke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarben 25%, hir regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige NachtarbelC 20%; fur Arbeuen an Sonn- und ,e;esetzhchen 

Peierta_Ben 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grundgesetz­

licher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, für Arbeiten am L Mai, an den Oster-, Pfmgst- und We1hnachtsfe1ercagen und am 

Neujahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mlt anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen, der 

Zuschlag für Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu verguten. 

Chemi1che Industrie in Berlin (West) 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM Je tar1fltchen Urlaubstag. 

Für Mehrarbcu 25%; für regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelm. 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 24.12. ab 14 Uhr 100~; fur 

ArbeJten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf einen Sonntag fallen), an denen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, 150%. Treffen 

Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit ist 

jedoch immer zu verguten. 

32 U Choml1ehe lndu1trie im Saa•land 

Arbeltnoit 
Lol 1tung1lohn 
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbeltnohaor 
Urlaubsbezahlung !)für •r· 

wachsen• ArNitneluner 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden, 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzilglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmaßige Nachtarbeit 20%; für _Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 

Feienagen 50·"; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochcnfe1ertagen, an denen auf Grund gesetz­

licher Bestimmwtgcn·der Arbeitsausfall•zu vergtlten ist, für Arbeiten am 1. Ma1, an den Ostef"', Pfingst- und We1hnachtsfe1ercagen und am 

Neu1ahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; dec 

Zuschlag für Nachtarbett 1st Jedoch immer zu verguten. 
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34 Kunststoffverarbeitung 
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3' l K•tschuk-, Asbest- und Kunstaffverarbeitude lnd,•strle In Ha111liurg 

Arlieitnelt 
Lei1tun91lohn 
UrlaubHauer für erwachsene 

Arbeitnoh111er 
Urlaub1beaahlung 1) für er• 
wach,_ Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 
Lei1tun91lohn 

3' 2 

Urlaub..iauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1)/ur er• 
wachHn• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ö. 

Arbeit11eit 
Leistungslahn 

35 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitneh111•r 

Urlaubsbezahlung 1) für •r· 
wachHne Arbeitneh,..r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz : tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5%. 

Je nach Alter und Dauer der Beu1ebszugehörigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Sonntagsarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; bei Arbeiten in drei Schichten für die Spiitachicht 5%; für Nachtarbeit bei Vedegung der Arbeitszeit infolge außed>etrieblicher Einwirkungen 15"; für Arbeiten an bezahlten Feiertagen 1,0%, an unbezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen (ausgenommen sind die Schichtzulagen sowie die 2.ulagen für Nachtarbeit bei Verlegung der Arbeitszeit, die immer zu zahlen sind). 

Kunatstaffverarbeitende Industrie In HeHen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz "tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugchörigkeit 18 - 24 11/edctage . 

Urlaubsgeld 1n Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Fiu Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; fiit Arbeiten am 1. Mai, an den Oater-, Pfingst- und l'eihnachtsfe1ertagen und am Neujahrstag 100". Beim Zusammentreffen mehre"'er Zuschläge ist nur der jeweils höhere 2LI zahlen. 

35 Gummi· und Asbestverarbeitung 

Gummiwarenindustrie in Nieclersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Wetktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Filr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 15" und für jede voll verfahrene Nachtschicht weitere 15"; für Sonntagsarbeit 50", für Arbeiten an Oster- und Pfingstsonntag, sowie - wenn sie auf einen Sonntag fallen - am Neujahrstag, am l. Mai und am 17. Juni 100"; für Arbeiten am Neujahrstag und am 1. Maa, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen ISO", für Arbeiten an den übrigen ge­setzlichen Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlägen von 50 und mehr Prozent mn anderen Zuschlägen ist nur der höhere 211 zahlen (ausgenommen der Nacht· und der Nachtschichtzuschlag, der llllller zu zahlen ist). 

35 2 G.-iindustrie in HeHen 

Arbeitneit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 
Urlaub..iauer für erwachHne 

Arbeitnoh,..r 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsen• Arbeitneh-r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

ArbeitsHit 
L•i•-tslohn 

36 1 

Url•bMlauer für erwachsene 
Arbeitnohaer 

ur1.bsbe,alilung Ofür •r· 
wach•- Arbeilllohmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15"· 
Hausstandszulage und Kindergeld für das 1. und 2. berechtigte Kind in Höhe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 l'edctage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM re tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 15" und für jede voll verfahrene Nacbtscbicbt weitere 15"; für Sonntagsarbeit 50,5, für Atbeiten am Oster­und Pfingstsonntag, sowie - wenn sie auf einen Sonntag fallen - am Neujahrstag, am 1. Mai und am 17. Juni 100"; für Arbeiten am Neujahrs• tag und am 1. Mai, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150", für Arbeiten. an den übrigen gesetzlichen Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 125"· Beim Zusammentreffen von Zuschlägen von 50 und mehr Prozent mit anderen Zuschlägen ist nur der höhere zu zahlen (ausgenommen der Nacht- und der Nachtschichtzuschlag, der immer zu zahlen ist). 

36 Feinkermnische und Glasindustrie 

Feink..-ische Industrie, einschl. Ofenkachel- und Kachelindustrle In Schleswl9°Holsteln, Ho•liurt, Niedenachsen, a,-.,, und 
Nordrhein· Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Wednage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25"i für Nachtarbeitszeit 15"; für Atbeiten, die in drei• und mehrschichtigen Wediael verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 2°", für die zweite Schiebt 5"; für Arbeiten ao Sonn- und Feienasen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, ,O"; für Arbeiten an Feier­tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, aowie an den Oste<-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen, - Neujahrstag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer ZAaschlä3e1 zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, isc olir der jeweils höhere zu zahlen. 

36 2 K-lsche Wand- und BodenfliHenindustrle In SchlHwig-Holstaln, H•liurt, Ni.d-ad,s•, •-• und Nonlrhein-Westfal• 

ArbeitHeit 
Lei•-eslohn 
Urlaubsd..er für erwachsene 

Arbeitnoh••r 
Urlaubsbe,ahlung 1) für er• 

wach•- Arbeitnoh111•r 
Zuschlag für Überstunden u.il. 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20~ bei Zeitakkonl zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktagf. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je tariflicher Urleubateg. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nechtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei· und nehrscbicbtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nacbrachicbt 20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zehleo ist, 50%; für Arbeiten an Feie.­tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnecbtafeiertagen, am Neujahrstag und am !. llai 150ll,. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtatbeitszuscblag nicht ziblt, ist nur der jeweils höhere zu zahle,t. 

1) Öber die aeeeczlicbe Re1elva, hiaaua. 
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36 feinkeramische und Glasindustrie 

36 3 Industrie der Steine und Enlen in Rheinland· Rhelnhenen {hier: feinkeramische Industrie) 

Arl,eltnelt 
Lelatvn9alohn 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Urlaubabe1ahlun9 l)fiir er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überatvnden u ,ä. 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je tariflicher Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch 'nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelmäßiger 
Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die 
kein Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 
ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster• und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohn­
ausfall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am Heiligabend ab 14 Uhr und an 
den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der höhere 
zu zahlen; die Zuschläge für Nacht· und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

36 4 feinkeramische Industrie in Baden. Württemberg 

A,i,.11uelt 
Lehtvn9alahn 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

....... ltnahMer 
Urla•babeaahlung 1) liir er­

wachsen• A„ltneh••r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Srundcn, 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Bern ebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnathtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

36 5 feinkeramische Industrie in Bayem 

....... 1, ... 1, 41, 25 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Urlaubsdauer liir erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Be1riebszugehörigke11 18 - 24 Werktage. 

Urlaubabeaahlun9 lllür er• 
wachHne A,i,.ltnahmer Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je rariflicher Urlaubstag. 

Zuschlag für ÜNratunclen u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeu 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel veuichtet wird, bei regelm. Nachtsch1cht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; ftlr Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachaubeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

36 6 Spechain- und Steatit-Industrie In Bayem 

...... 1, ... 1, 

Lelatungalohn 
Urlaubadauer für ..,..c1, • ., • 

....... ltnah .... 
Urlaubakaahlung llfür ... 
wachs- Arbeltnah-r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Srunden. 
Akkordrichtsatz• tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei· und mehrschichtigen Wechsel verrichtet w1rd 1 bei regelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn· und Feienagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim 2'.usammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

36 7 Sanitirltera•lache Industrie In SchlHwig. Holstein, Niedersachsen, Honlrheln · WHtfalen und HeHen 

ArbelhHlt 
Lelatungalohn 

Urlaubadauor liir orwachHne 
Ar"-ltnehmer 

Url„babeHhlung 1) für er• 
_ .............. tnah .... 

Zuachl„ fin Überat.nden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz • tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die io. drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 
20", für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen 1st, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen-ist, sowie an den Oster-, P6ngst- und .Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

36 8 Schleifallt91indtoatrie I• Bundea„blet 

........... 11 

L.1 .... , •••• 
ur1 .......... für -eh·-............. _ 
Urlaull .... aahl1111g Ofür er• 
-eh•- Arkltneh•• 

Zuachlog für Ükratunden u.ii. 

40 Stunden. 
Akkorchichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20". 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 t'edctage • 

Urlaubageld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Oberstunden 25%, darliber hinaus 40"1 während der Nachtzeit 50%i für sonstige Nachtarbeit (nicht Schicht­
arbeit) 20ll; für Ftübschicht- 5", Spilrschicht-10", für Nachtschichtarbeit 22%; für Arbeiten an Sonn ragen 50"; für Arbeiten an lohozah• 
lungapflicbtigeo Feiertagen, sowie am 1. Mai, am 1. Oster- und Pfingsttag, an beiden Weihnachtsfeiertagen sowie am Neujahrstag ISO"· 
Beim Z.Usammentreffen mehrerer Z.Uscbläge ab 50" ist der jeweils höhere Zuschlag zu zahlen. Die Zuschläge für Nacht- und Nachtschicht­
arbeit sind jedoch geaondert zu zahlen. 

1) Ober clie geaeczlicbe l.e,eluq: hioaua. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

'1 '"' i',, 

37 1 

Urlau bsdouer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lvr'er­
wachHne A,l,eitnehmc • 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 2 

Urlaubsdauer Nr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

37 Sogerei und Holzbearbeitung 

Sageindustrie 1n Schleawig • Holstein 

41 Stunden. 

AkJrordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Beschaft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit b!s zu 4 Stunden taglich 25%, darüber htnaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, d1e zuschlagspflicht1ge Mehrarbeit 1st, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 25~. nach 13 Uhr 50%; fur Nachtschicht· oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmaßige Nachtarbeit 25%; fürSonn• 

. ragsarbe1t 50%; für Arbea an gesetzl1chen Feiertagen, fur die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster· und Pfingstsonntag 

100%; für Arbeit an I0hnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen 200%. Beim Zusammmtreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils höhere zu zah· 
Ion. 

Sageindustrie in Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordnc.htsatz = tanfltcher Zettlohn zuzugl1ch 15%. 

Je nach Alter und Beschaftigungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag . 

F\lr Mehrarbeit bis zu 4 Stunden uighch 25%, daruber hinaus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhchttge Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 2S%, nach 13 Uhr 50%, für Nachtschicht- oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelm&.ßige NachtarbeJt 25%; für Sonn• 

tagsarbe1t 50%; fur Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsomtag 
100%; für Arbe1t an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 200%. Beim Zu~ammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

37 3 Söge- und holzbeorbeitende Industrie in Hardrhein • WHtfalen 

Arbeitszeit 

Leiatungslohn 

Urloub1clouer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lvr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag lvr Überstunden u.ci. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzt.iglich 15%. 

Je nach Alter und Beschilftigungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden t.igl1ch 25%, daniber hmaus 50%; für Arbetten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht· oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; ft.irSonn· 

tagsarbe1t 50%; für Arbe1t an gesetzlichen Feiertagen, fUr die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster• und Pfingstsonntag 
100%; fu.r Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrererZuschlägeistnurderjeweils höhere zu zahlen. 

,4 Sägeindustrie in Hessen 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrlaubsbHahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 5 

Urlaubsdover für erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrloubsbHahlung 1 > für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz= tanfhcher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Beschäft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taglt.ch 25%, daruber hmaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichoge Mthrarbeit ist, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 2S%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht· oder regelmäßige Nachtazbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn• 
tagsarbe1t 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die etn Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbe1t an lohnzahlungspfltchtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Säge·, Fumier•, Kisten· und Holzwolleinclustrie in 11:heinland• Rheinhesaen (hier: Sögeindu1trie) 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Beschtlfllgungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden täglich 25%, daniber hina,us 50%, für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; hir Nachtschicht• oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, für unr~gelmäßige Nachtarbeit 25"; für Sonn• 
tagsarbe1t 50%, für Arbea an gesetzlichen Feiertagen, für dte etn Lohnausfallanspruch ntcht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100~; für Arbeit an lohnzahlungspfltchtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

37 6 Sägeindustrie und Holzhandel in der Pfalz 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordnchtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzitglich 15%. 

Urlaubsdouer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Beschäft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezohlung !)für er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM're Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden täglich 25%, daruber hrnaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht• oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßiF Nachtarbeit 25%; für Sonn• 

tagsarbe1t 50%; für Arben an gesetzlichen Feiertagen, für die e1n Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster und Pfingstsonntag 
100%; fur Arbeit an lohnzahlungspfhchugen Fei enagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die gcsctzhchc Regelung hinaus. 
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37 Sagerei und Holzbearbeitung 

37 7 u, 8 Sä9oindu11rio in Baden. Württemberg 

Arbo111„1t 41 Stunden. 

Loi1tun91lohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arboitnohmor 
Urlaub1bezahlun9 1) liir er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chla9 für Überotunden u.ä. 

Akkordrichtsatz= tanfltcber Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Beschäftigungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe voo 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden täglich 25%, darüber hinaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht· oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; fur Sonn· 

tagsarbe1t 50%i fUr Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster• und Pfingstsonntag 

100%; fur Arbeit an I0hnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrererZuschlägeistnur der jeweils höhere zu zahlen. 

37 9 Sagewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayem 

Arboitnoit 
Loi1tungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arboitnohmor 

Urlaubsbezohlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chl119 liir Üborotundon u.ci. 

1

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tarifltcher Ze1tlohn zuZLigI1ch 15%. 

Je nach Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 25 Werktage. 

1 Urlaub,gtld rn Hohe ,oo 7 DM 1e Urlaubstag. 

1 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit 1st, ab 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit, die gle1chze1tig Mehr­
arbeit 1st, <;,Q'1, fur Nachtarbeit, die kerne Mehrarbeit 1st, 25%; ftir Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzl1· 
chcn Fe1crt.i.µ:en, fur die ern Lohnausfall nicht besteht, 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflicht1gen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref• 

fen mehrerer /.uschlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

37 10 Sägewerke, Hol,hondlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

Arbeitszeit 
Leistun91lohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arboitnohmor 

Urlaubobozahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Zenlohn zuzrlgl1ch 15%. 

Je nach Beschafugungs1ahr 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe Yon 8 0\1 Je Crlaubstag. 

Zuschlag fUr Überstunden u.CI. Fur Mehrarbeit 25~. fur N'achtarbe1t, die gleichze1ug ~ehrarbe1t ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; fur Sonn- und Fe1enagsarbeit 50%; fur 

Arbeuen am :,..jeuiahrstag, am 1. ~fat und an den Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen 100%; h.ir Arbeiten an lohnzahlungspfl1chugen Fei­
ertagen 150~. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweds hohere zu zahlen. 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Holzverarbeitende Industrie in Schleswig. Holstein 

Arbeitszeit 

Urlaubsclauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bHahlung 1 l fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Je nach Dauer der Betnebszugehdngkeic 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe Yon 8 D\1 1e Lrlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taglich 250:, ab der 4. Srunde 50%, fur Arben an Sonnabenden, die zuschlagspfl1chuge Mehrarbeit 1st, bis 13 
Uhr 25~. ab 13 Vhr50'7.; fur ~achtschichtarbe1t 15%, für Nachtarbeit 25'7>, für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch mehr besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 

200'7>. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der iewetls hohere zu zahlen. 

38 2 Tischlerhandwerk in Schlesw1g-Holste1n 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordnchcsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betr1ebszugehon~ke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1) fUr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlo9 liir Üborotundon u.ci. 

Arbeitszeit 
Loi1tun91lohn 

38 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloub1bozahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chl119 liir Üborotundon u.ci. 

Arbeitszeit 
.Leistungslohn 

38 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloub1bozahlung I l für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuochlag liir Üborotundon u.o. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 D~I Je l.Jrlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden tagl1ch 25%, ab der 4. Stunde 500:; ftir Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchuge ~ehrarbeu ist, bis 13 
Uhr 25'1, ab 13 Uhr 50~, fur Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25~; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, ftir die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, lOO"fc, tür Arbeit an lohnzahlungspfltcht1gen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewetls höhere zu zahler,. 

Holzverarbeitende Industrie in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflacher Srundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Dauer der Bemebszu~ehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubs~ld 1n Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden t.iglich 25'7>, ab der 4. Stunde 50"c; fur Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfltcht1ge Mehrarbeit 1st, bts 13 
Uhr 25'1, ab 13 Uhr 50"7.; fur Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbea 25~. fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeuen an Feienagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, IOO°c, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200'7>. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1e~eils hohere zu zahlen, 

Holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

40 Stunden . 
Akkordrichtsatz= tanflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Dauer der BetnebszugehOngke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsie;eld in Hohe von 8 l)~I Je Urlaubstag, 

Fur ~fehrarbe,c h1s zu 3 Stunden taglich 25~. ab der 4. Srunde 50~; fUr Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichuse Mehrarbeit ist, bis 13 
Uhr 25'7>, ab 13 Uhr 50~. für Nachtschichtarbeit 15%, fur Nachtarbeit 25'7>, fur Arbeiten an Sonntagen 50°c; für Arbeiten an Feiertagen, fur die 
ein Lohnausfal1an'irruch 01cht besteht, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, 100'1, fü.r Arbeit an lohnzahlungspfltchugen Fe1erta~en 

200';. Betm Zusammentr<"ffen mehrerer Zuschlage 1sc nur der 1eweds hohere zu zahlen. 

1) f.Jber die gesetzlich~ Reiclun~ hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 5 Tischlerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Lei1tung1lohn 

Urloul:,sdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 6 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I l lur er-

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM JC Urlaubstag. 
Für Mehrarbett bis zu 3 Stundm. täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%i für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25°-, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Atbeiren an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feienagen 
200%. Beim 2'.usammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie und holzverarbeitendes Handwerk in Bremen 

40 Scunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betnebszugehörigke,t 18 - 24 Werktage. 

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für ~lehrarbe1t bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtsch1chcarbeit 15%, für Nachcarbett 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht bestehe, auch wenn diese auf einen Scnnabend fallen, 100%, für Arben an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
200~. Beim Zusammentreffen mehrerer :zuschlage 1sc nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 7 Holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) lur er• 

wochsene Arbeitnehmer 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Zuschlag für Uberstunden u.G. Für ~fehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichcige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25~, ab 13 Uhr 50%; für Nachtsch1chtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feienagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feienagen 
200~. Be1m Zusammentre-ffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 8 · Holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und Serienmöbelhandwerk in Westfalen• Lippe 

Arbeit1zeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = canflicher Srundenlohn zuzügli«;:h 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1n Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 1S%, für Nachtarbeit 2S%i für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Arbeiten an Feienagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeic an lohnzahlungspflichtigen Feienagen 
200%. Beim Zusammen.treffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 9 Tischlerha,dwerk in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er­
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfhcher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Becriebszugehöngkeit 18 - 24 :'7erktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fi.tr ~ehrarbett bis zu 3 Stunden cäglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

t.;hr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feienagen. 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 10 Holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in He1sen 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung l)li,r er• 

wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ö. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeu 25%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an nicht lohnzah· lungspfhchtigen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigea 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht• und Sonntagsarbeit sind 
beide Zuschltige, in allen an'deren Fällen ist nur der jeweils höchste Zuschlag zu zahlen. 

38 II Holzvetarbeitendes Handwerk in HHsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitneh1ner 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehör1gkcit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbc1t 25%i für Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit SO%, für Nachtschichtarbeit 1 S%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an nicht lohnzah• lungspfhcht1gen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigen 150"· Beim Zusammentreffen von Nacht· und Sonntagsarbeit sind beide Zuschläge, in allen anderen Fällffl ist nur der jeweils höchste Zuschlag zu zahlen. 

1) L:ber die gesetzliche Regelun1 hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 12 Sattler., Tape11.,.,. uncl Pol1terarhandwerk In He11en 

Arbeltnelt 

Lel1tun91lohn 

Urlaub1d•er für erwach ... • 
Arbeltn ... er 

Urlaub,b„ahlung 1) für .,. 
wachHne Arbel111ehmer 

Zu1chlag für Über1tunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkoidricbtaatz „ Akkoidgrundlobn zuzüglich 15%. 

Je nach Alte: und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Yctktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Für Mehmtbeit 25"; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten zwischen 21 und 6 Uhr, die keine Mehrarbeit ist und an Stelle von Tagesarbeit geleistet 

wird, 20%; für Arbeiten an nicht lobnzahlungspflichtigen Sonn• und Feiertagen 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zu• 

sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 13 Holzvarnrbeitende Industrie in Rheinla,d 

Arbeltnelt 
Lei 1tung1lohn 

Urlaub1deuer für erwach,_ 
Arbeitneh-r 

Urlaub1be1ahlun9 llfür er• 
wachHn• Aibeitneh-r 

Zu,chlag für Überotunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = AkkordgNndlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter ued Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine Mehr- oder Schichtarbeit ist 20%. die gleichzeitig Mehrarbeu 1st, 50%; für Mehrarbeit an Sams­

tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; fiit Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 14 u. 15 Holl• und kunatstoflverorbeitende lndu1trio in der Pfalz und Rhelnheuon 

Arbeitszelt 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwochHne 

Arbeitnehmer 
, Urlaub1bHohl""9 l lfiir er• 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Akkordg"'.ndlohn zuztlglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit, die kerne Mehr• oder Schichtarbeit ist 20%, die gleichzeitig Nlehrarbeit 1st, 50%; für Mehrarbeit an Sams­

tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonncagsarbe1t 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 16 Holzinclu1trie in Mordwürttembert u~d Südwürttemlierg • Hohenzollern, Schreinerhondwerlc in Mordwürttemberg, Südwürttemberg. Hohenzollern 

und Mordbadon und GloHrhondwerk in Boden· Württemberg 

Arbeitnelt 
Lel1tungslohn 
Urlaub1dauer für erwach1ene 

Arbeitneh•er 

Urlaub,bezahlung 1 l für er• 
wachune Arbeltne•r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigke1t 18 - 24 Werktage; Arbe1tnehmer nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit erhalten einen 

zusätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit 1st, 50%; für Nachtarbeit, die keine Mehrarbeit isc, 15%; für Sonn- und Feier­

ragsatbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 100%; für Arbeiten an lohnzah­

lungspflichtigenFeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

38 17 Holzverarbeitende Industrie In Südboden 

Arlieltnelt 
Leiatuntalohn 
Urlaub1dauerfiir orwachHne 

Arbeitneh11er 

Urlaub,bezahlu•g l l für .,. 
-•h1one Arbeitnehmer 

Zuschlag für Über,tunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz =:: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage; Arbe1mehmer nach 251ähriger Betriebszugehörigkeit erhalten einen 

zusätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%, als Mehrarbeit SO%; für Sonntags· und Feienagsarbeit 50%; für Arbeiten am L Mai, an den Oster-, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichttgen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref• 

fen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 18 Holzvernrbeitende Industrie in Bayern 

Arbeltnelt 
Lel1tungalohn 
Urlaubsdauer für erwachaono 

Arbeitnehmer 
Urlaubabe1ahlung 1) für er• 

-•haene Arbeitnehmer 
Zuachlat für Ülierotunclan u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in 'Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fiir Mehrarbeit 2'.S%; für Arbeit aa Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, ab 12 Uhr 50%; für Nachtarbeit 25%, die gleichzeitig Mehr­

arbeit ist, SO%; für Nachtschichtarbeit 10"; für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an nicht lohnzahlungspfiichtigen Feiertagen, auch wenn 

sie auf einen Samstag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200~. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils 

höhere zu zahlen. 

38 19 Schrelnerhand-rlc in Bayern 

.Arl,eltszelt 41 Stunden. 

Leiatun9alohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Urlaub..i.er für erwachsene 
Arbeitneh11er Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 25 Wetktage. 

Urlaub1liezahlung 1 lfür .,. 
woch1ene ArNitneluaer Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überatunde-;;-u.11. Für die ersten 3 Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 4. 50%; für Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit i~t, bis 13 Uhr 25%, ab 

13 Uhr SO%, für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die ein 

Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Samstag fallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%.·Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere Zuschlag zu zahlen. 

1) Ober die aeaetzllche lle,el- hiaa ... 
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38 Holzverarbeitung 

38 20 Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 

Arbeitnoit 

Lei1tun91lohn 

Urlaub1douer für erwach 1•n• 
Arboi tnohmor 

Urlaubsbezahlung 1) lur or• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

41 Stunden. 

Akkordrichcsacz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 l'erktage. 

Urlaubs~eld m Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag fur Arbeitnehmer uber 20 Jahre der Lohngruppe funf. 

Ftlr Mehrarbeit 25%; für unregelm&ßige Nachtarbeit 50%, fur sc8.nd1ge Nachtarbeit 10%; fur Sonntagsarbe1c 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%. 

38 21 Holzgewerbe in Berlin (Wut) (hier: Tischlerhondwerk) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsclouer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeiti1eit 
Leistungslohn 

38 22 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehm« 

UrlaubsbHahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuZUgltch 15%. 

] e nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 DM je Urlaubstag. 

Fiu Mehrarbeit 25%; fur unregelmBßige Nachtarbeit 50%, ftir st&ndige Nachtarbeit 10%i fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
F e1 ertag en 100%. 

Holzverarbeitende Industrie im Saarland 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz :: tariflicher Stundenlohn zuzugl1ch 15%. 

Je nach Beschäftigungsjahr 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 35%, ab der 5. Stunde 50%; fur Mehrarbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige 
Mehm.rbeit ist, für alle Stunden bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; ftir Nachtsch1chtarbe1t 15%; für Nachtarbeit, die kein tehr- oder Schichtar­
be1t ist, 25%; für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf ei­
nen Sonntag fallen, 100%, an lohnzahlungspfl1chtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl&ge ist nur der jeweils höchstt 
zu zahlen, mit Ausnahme der Zuschläge für regelm. Nachtsch1chtarbe1t, die zu den sonstigen Zuschlägen zu zahlen sind. 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 l Papier·, Pappen-, Zellstoff. und Holntoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen (hier nur: Papier· und Zell,toffindustrle) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher StW1denlohn zuzüglich 15%. 
Utloubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Urlaubsgeld rn Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fiu Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätsch1chrarbeit 5%i für SoMtagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feienagen, ftir die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszot zu bezahlen ut, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betr3.gt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeienagen 
1: )%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl~ge ist nur der jeweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu zahlen. 

39 2 Papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehörigke1t 18 - 24 Wedc:tage. 
Urlaub,bezahlung l)fur er• 

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für i.Jberstvnden u.ä. Für Mehrarbe1t25%, fur Nachtarbeit 25%; für Sp8tsch1chtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%, ftir Arbe1ten am He1ligabcnd ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach geseczl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen isc, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betnigt der Zuschlag 65%, am He1hgabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und l'eihnachtsfeienagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge isc nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nadi.tarbeit ist Jedoch immerzu zahlen. 

39 3 PapiererHvgende lndu,trie in den Reg .. Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 
Urlaubsdauer für erwach, .... 

Arbeitnehmer 
Urlaub1be1ahlung 1) lur er• 

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Uberetunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflich.er Stundenlohn zuzüghch 15%. 

] e nach Alter und Dauer der Bemebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld tn Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%. für Nachtarbeit 25%; hir Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonsugen Feiertagen, fur die nach gesetzt. Regelung ausfallende Arbe1tsze1t zu bezahlen ist, 150%, fallen dtese Tage auf einen SoMtag, so 
betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend b1s 17 Uhr 65%, danach 150%, ftir Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und l'eihnadusfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

39 4 Papier-, pappe·, Hllstoff. und halntofferzeugende Industrie in WHtfalen (hier: PapieNrHugung) 

ArNitszeit 
Leistung,lahn 

Urlaubsdauer für erwach,.,,. 
Arbeitnah-r 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz :r tanfhcher Stundmlohn zuzUglid, 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 l'erktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. . 
Für Mehrarbeu 25%, für Nachtarbeit 25%i hir Spätschichtarbeu 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heili~abend ab 17 Uhr und an allen 

sonsngen Feiertagen, fur die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%-; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfin&5t· W1d Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

1) libet die aeaec~hche Reaelu.na bina~•· 
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39 Papiererzeugung und ·verarbeirung; Druckereigewerbe 

39 5 Papi••·, pappe•, zellstoff. und holutofferzeugende Industrie in HHaen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 > für ••· 
wachaene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

39 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbeaahlung l)fu, ••· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuach lag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%i für Spätschichtarbeit 5%, für Sonntagsarbett 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feienagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 

beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster·, Pfingst~ und Weihnachtsfe1ertagen 

175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbeit istjedoch immer zu zahlen. 

Popierer&eugüng (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinheuen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; hir Spätschichtarbeit 5 %; fur Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 

beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeicen an den beiden Oster•, Pfingst• und We1hnachtsfe1ertagen 

175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der1eweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch muner zu zahlen. 

39 7 u. 8 Papier·, pappe·, zellstoff. undholntofferzeugendelndustrie in Nordwürttemberg, Nordbaden und Sudwiwttemberg-Hohenzollem 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I l für er• 
wach1e11e Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcingkett 18 - 24 W~rkcage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; fur Spätsch1chcarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; ftit Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feiertagen, fUr d1e nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbe1tsze1t zu bezahlen 1st, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 

beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbenen an den beiden Oster·, Pfrngst• und Weihnachtsfeiertagen 

175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweds hohere zu zahlen, der Zuschlag hir Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

39 9 Papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Sudbaden 

Arbeitszeit 

Lei 1tungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnohm„ 

Urlaubsbezahlung l)fü, er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zusd,log fur Überstunden u.o. 

42 Stunden. 

Akkordrichcsatz = tanfhcher Stundenlohn zuzt.iglich 15%. 

Je nach·Alter und Dauer der Betriebszugehdngke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag„ 

Ftit Mehrarbeit 25%, ftir Nachtarbeit 25%; fur Spatsduchtarbeit 5%; fur Sortntagsarbe1t 65%, fur Arbeiten am Heiligabend ab 17 lihr und an allen 

sonsugen Feiertagen, für die nach geseczl. Regelung ausfallende Arbeitszea zu bezahlen 1st, 150%, fallen diese Tage auf ernen Sonntag, so 

beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbe1ten an den beiden Oster-, Pfmgst- und We1hnachtsfe1ertagen 

175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1ls hohere zu zahlen; der Zuschlag fur N'achtarbeit 1st Jedoch immer zu zahlen. 

39 10 Papi•r·, Pappe-, Zellstoff- und Holzstafferzeugung in Bayern (hier nur: Papier·, Maschinenpappe- und Zellstoffindustrie) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lur er· 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 11 

Urlaubsdaüer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden o.a. 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeH 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 25%; fur6patschichtarbe1t 5%; für Sonntagsarbett 65"1c; ftir Arbeiten am Heiligabend ab 17 L'hr und an allen 

sonstigen Feiertagen, fur d1e nach gesetzl. Regeluni ausfallende Arbe1tsze1t zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tat,?e auf ernen Sonntag, so 

beuilgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und \l'e1hnachtsfe1ertagen 

175%.BeimZusammentteffen mehrerer Zuschlageistnurder1ewetlshoherezu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit 1st jedoch immerzu zahlen. 

Papierverarbeitende Industrie in Schleswig.Holstein und Hamburg 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfücher Stundenlohn zuzut,?lich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 1'5 - 20 i 1erktage (5 Arbeitstage Je Woche. mit Ausnahme der t,?esetzlt<..hen Fe1ert.1.i;:e). 

Urlaubsgeld in Hohe von 25% des Urlaubsentgeltes 

Fur die ersten beiden taghchen Überstunden 25%, fur jede ""'eitere Je 5% mehr; ftir Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr lO"ö, von 22 - 6 ühr 25~; 

füt Sonntagsarbeit 60%, f\lr Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfe1erta.e;en und am Neu1ahrstag lSO"ö, für Arbeiten an 

lohnzahlungspflicht1gen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeiuger Nachtarbeit 1st nur 

der Zuschlag für die Sonn- und Fe1ercagsarbe1t zu entnchten. 

39 12 Papierverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 > für er­
wachsene Arbeitnahmer 

Zuschlag für Überstunden u.li. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach A 1ter und Dauer der Betr1ebszugehorigke1t 15 - 20 Werkta~e ( 5 Arbeasta.e:e 1e \t'oche. m1t Ausnahme der ge,:;,etzlichcn F e1erta,.:e). 

Urlaubsgeld , Hohe von 2'5°o des Urlaubsentgeltes. 

Ftir die ersten beiden taglichen Überstunden 25%, fur Jede \\eitere Je. 5% mehr; tur Arbeusstunden von 20 - 22 Uhr lO°o, von 22 - 6 Vh r 25"';., 

hi.t Sonntagsarbeit 60%, fur Arbeiten am 1. Mai, an den Oster~, Pf10gst· und We1hnachtsfe1ertagen und am ~eu1ahrsta.e: 150°o; fur Arbeuen an 

I0hnzahlungspf1icht1~en Feiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen von Sonntap:s· und Fe1ertagsarbe1t und gleichze1t1ger Nachtarbeit 1st nur 

det Zuschlag fur die Sonn· und Feiertagsarbeit zu entnchten. 

1) Ober die gesetzliche Regelung h1naus, 
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39 Papiererzeugung und •Verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 13 Papwr- UN ....,. .. _rbelteH• lnduatrl• in Moidiheln 

Arbeltsaelt 
Lelatun9alohn 
Urlaubadauer für erwach••• 

Arbeltnoh111er 
Urlaubabezohlung ll für ••· 

wachaen• Arbeitnehmer 
Zuachla9 für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1S"· 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehöri3keit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 2S" des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Oberstunden 2S", für jede weitere je S" mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 2S"; 

für Soootaparbeit 60", für Arbeiten am 1. Mai, ao den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag ISO"; für Arbeiten an 
lohozablungspflichrigen Feienagen 100". Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sooo• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 U Papier- und pappaverarbelteH• lnduatrl• In Westfalen 

Arbeitsaelt 
Lei •tun9alahn 
Urlaubadauer für erwachaene 

Arbeitnehmer 
Urlaubabe1ahlung 1) füt ••· , 

wachaene Arbeitnehmer 
Zuachlag für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz " tariflicher Stundenlohn zuzüglich IS"· 
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 l'erktage (5 Atbeitstage Je Woche, mit Ausnahme der,.gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 2S",des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 2S", für jede weitere je S,I mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10", von 22 -6 Uhr 2S"; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 15 Papi••· und pappeverarbeitende Industrie in HeHen 

Arbeltsaeit 
Lelatungalahn 

Urlaubadaues für erwachaone 
Arbeitnehmer 

Urlaubabezahlung 1) für er­
wach••• ArbeitnohMer 

Z..achl"I für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1 S"· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höbe von 25% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen tibersruoden 2S", für jede weitere je S% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 2S"; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feienagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 16 Papier• und pappaverarbeitende Industrie in Baden· Württemberg (ohne Südboden) 

Arbeitsaelt 
Leiatungalahn 

Urlaubadauer für erwach•­
ArbeitnohMer 

Urlavb.i..zahlung !)für••· 
wachaene Arbeitneh,ner 

Zuachla9 für Überatunden u.ä. 

40 Srundcn. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Srundenlohn zuzüglich IS%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbenstage Je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersren beiden täglichen Überstunden 2S", für jede weitere je S" mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10", vo~ 22 - 6 Uhr 2S"; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntass· und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 17 Popler• und pappav-rbeitende lnduatrie in Bayem 

Arbeitsaeit 
Lelatungalahn 
Urlaubadauer für erwachen• 

Arbeitnoh..er 
Urlaubabezahlung !)für •r· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuachlag für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich lS"· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage 1e Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20- 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25"; 

für Sonntagsarbeit 60", für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfcienag.en und am Neujahrstag ISO"; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusam~entreffen von Sonntags• und Feienagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entnchten. 

,.,_ltsaelt 

39 18 Graphisches Gew ..... I• Bundesgel,iet ohne 8,rlin (West) 

40 Stunden. 
Urla•badauer für erwach••• 
.... itnohaer 

Urlaubabezohlung 1) für ••· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuachlag für Überatunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage • 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 35" des Wochenlohnes geteilt durch 6, 
Für Uberstundffl bei Tag· oder Frühschicht 30%, bei Spätschicht ~0%, bei Nachtschicht 75%; füt Nachtarbeit 23% - 45"; für Sonntagsarbeit 

88%; für Feiertsgsarbeit 150%. 

39 19 Gn,phiachH Gewerbe in Berlin (West) 

,.,_ihzelt 
UrlaubMOuer für erwach••• 
.... ltnoh .... 

Urlaubabnahlun9 1 > für ••· 
wachaen• Arbeltnoh•er 

Zuachl"I für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage • 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 3S" des Wochenlohnes geteilt durch 6. 

Für Übcrsrunden bei Tag· oder Frühschicht 30%, bei Spärschicht SO%, bei Nachtschicht 75%; für Nachtarbeit 23" - 45"; für Sonntagsarbeit 
88%; für F_eiertagsatbeit 150%. 

1 l Ober die aeaediche Re1eluq hinaus. 
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41 Ledererzeugung und -verarbeitvng 

41 1 Lederersau ...... e lndustrle In H•burt und Schle,wlt·Holateln 

.... 11 ... 1, 
Lel1tun91lohn 
Urlaubadauer für erwachsene 

AIMltn•h-r 
UrlwbsbHahlunt 1) für er• 

wachHna AINltnah ... r 
Zuachlat für Übentunclen u.ä. 

40 Stunden. 
Aklcordrichtaatz • tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Be1riebszugehörigkei1 15 - 20 l'erktage. 

Urlaubsgeld io Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mmratbei1 25%; für Nach1atbei1 50%, für Nach1schich1atbeit 10%; für So1111tagsatbei1 50%; für Atbei1en an gesetzlichen lohnzablungspflich· 

eigen Feiertagen 100%. 

41 2 Ledersrsaug•d• lnduatrl• In Heuen 

Arlieltuelt 
Lel1tun91lohn 
Urlaubsdauer für erwach••• 

Arlieltnohmer 
Urlaub1bezahlun1 l) für er­
_ch,_ Ameitneh••r 

Zuschlat für Übentunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = rariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Fü, Mehratbeii 25%; für Nachratbei1 50%, für regelmäßige Nach1schich1atbeii 10%; für Atbei1en an Sonn· und unbezahlten Feierrasen 50%; für 
Arbeiten an Feiertagen, die nach den gesetzlichen Bestimmungen zu bezahlen sind, sowie am Neujahrstag, am 1. Oster- und Pfingstfeiertag, 
am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

41 3 Lederersautend• lnduatrie In Nordwürttembe19-Nordbaden und Württember9-Hohensollern 

A,1,eitsHlt 
Lei1tun91lahn 
Urlaubsdauer für erwachHn• 

A,l,eltnahmer 
Urlaub1bezahlun11) für••· 

wachsen• A ... ltnohmer 
Zuschlat für Überstunclen u.ä. 

40 Stunden. 
Aklcordrichua1z „ rariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit, wenn weniger als die Hälhe der Schichtzeit in die Nachtzeit fällt, 10%, wenn 

mehr als die Hälfte 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit an lohnzahlungspflichugen Feiertagen, gleichgültig ob sie auf einen Sonn• oder 
Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

41 4 Lederwaren•, Reh .. , Sportartikel-, Koffwr- und Auarü1tung1lnduatrie In Nordrhein• Weatfalen 

A,1,eltueit 
Lei 1tunt1lohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlieltnehmer 
Urlaub,besohlung 1) für ••· 

wachHne A ... ltneh ... , 
Zuschlag für Überstuncl• u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichisatz : tariflich er Siundm lohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehiatbei1 in der Zeit von 6 - 20 Uh1 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachuchichtatbei1 10%; für Atbeiten an Sonntagen 50%; für Ad>e11en an 
lobnzahlungspflichtigen Feienagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

41 S Ledarwaren• und Kofferindustrie In Heuen 

Arbeltuelt 
Lei 1tun11 lohn 
Urlaubsdauer für erwach,_ 

A ... ltnehmer 
Urlaubsbesahl Uft1 1) für .,. 

wachs•• A,l,eitnehmer 
Zuschlat für Überstund• u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz == tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Beiriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines 'flochenverdieostes. 
Für Mehratbei1 in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtatbei1 10%; für Atbeiien an Sonntagen 50%; für Atbeiten an 

lohnzahlungspßichtigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an dm Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

41 6 LN-•enindustrle In Nordwürttemberg•Nordbcid• und Südwürttemberv-Hohensollern 

Arlieltuelt 
Lei1tun91lohn 
Urlaubsdauer für erwach­

AIMltneh••• 
Urlaubsbesahlunt !)für••· -h·- .... , ..... _, 
Zu,chlag für Übant1oncl• u.ä. 

Arbeltneit 
Leiatunl'lohn 

41 7 

Urlaubsdauer für erwach,_ 
A,l,eitnah.., 

Urlaub ..... ahlung l)für er­
wach,_ A,l,eitneh_, 

Z.schlag für Übentued• u.il. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz : tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mebratbei1 in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, '°" 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtad>ei1 10%; für Atbeiten an Sonntagen 50%; für Atbeiten an 

lahnzahlungapflichtigen Feiertagen sowie am Neujahrsrag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den 'l'eihoachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur de~ jeweils höhere zu zahlen. 

Schuhlnduatrle Im Bundesgebiet ohne Berlin 

40 Stunden. 
Altkordrich1sa1z .: rariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

3 Wochen plus 3 Tage; nach 251ähriger Beuiebszugehdrigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage. 

Urlau.bageld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacbtschichtatbei1 10%; für Soanragsarbeit 50%; für Nachtatbeit, für Atbeiten an lohozahlungspflichtigen Feiertagen 

sowie am Neujahrstag, 1. Osterfeiertag, 1. Mai, 1. Pfingstfeiertag und an den l'eihnachtsfeienagen 100%. 

1) Ober die aeHtaliche ReplUDg biaaua. 
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42 Textilgewerbe 

,2 1 Textilindustrie In M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

Art..ltaaeit 
Leistungslohn 
Sozlahulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung i>für er• 

wachHne Arlieltne!...er 

Zuschlag für üi..rstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifveruag, 
Je Stunde l,~ Pf für die Echefrau und jedes Kind, sofern nicht Kindergeld nach dem Kindergellgesetz gezahlt wird, 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%, während der Nachtzeit 45%; für Nachtarbeit 20%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 
am 1. Januar, Karfreitag, 2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November, Buß. und Bettag, 2. Weihnacht~ 
tag, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingsr- und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, ferner für Nachtarbeitsstunden, die dem 1. Oster .. , 1. Weihnachts~ u. Neujahrstag unmittelbar vorausgehen, 150%. 
Beim 2.usammentreff-en mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; unberührt hiervon bleibt der Zuschlag für Nachtarbeit, die 
gleichzeitig Mehrarbeit ist. 

,2 2 Taxtillndustria im Rag .• Ba1, Aachen (ahne die KraiH Düran, Jülich und Schleiden) 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 
'Urlaubsdauer für -chsene 

Arlieitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er· 

wach1cne Arbeitnehn1e, 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvenrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM, 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für regelmaßige Nachtschichtarbeit 15%, fü~ Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; 
für Arbeiten an gesetzlich bezahlten Fe1enagen 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, jedoch 
ist der Zuschlag für Nachtschichtarbeit zusätzlich zu vergüten. 

'2 3 Textilindustrie In Düran-Jülich- Euskirchen und Umgebung 

Arbeitaaeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für er-chHna 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arb•itnehmer 

luschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 
25 I:».t monatlich für Verheiratete mit mehr als emem Kind unter 14 Jahren, s~weit nur einer der Ehegatten berufstätig 1st. Ältere, noch volks„ 

schulpflichtige Kinder werden hierbei den Kindern unter 14 Jahren gleichgestellt. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Hohe von 210 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. l'ochcnarbeitssrunde 35%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit an Werktagen 10%, an Sonn· und Feiena• 
gen 25%; für Arbeiten an Sonn„ und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster .. , Pfingsc„ und Weihnachtsfeiertagen, 
am NeuJahrstag sowie an allen anderen Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Arbt'itsausfall zu vergüten ist, 100%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

'2 , Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Arbeitszeoit 
Lai stungslohn 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für.,. 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.a. 

41 Scunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich uach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 
Familienzulage für die Frau und das 1. und 2. Kind von 1,5 Pf je Arbeitsstunde. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 210 DM. 
Fur Mehrarbeit 25%, ab der 50. Wochenarbeitsstunde 35%; Nachtarbeitsstunden 15 - 25%; Sonntagsstunden50%; für Arbeiten am Karfreitag, 

2. Ostertag, H1mmelfahnstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November. Buß· un~ Bettag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am 1. Januar, 1. Oster·, Pfingst„ tmd l'eJhnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese Tage auf ei• 
nen Sonntag fallen, 150%, für Nachtarbeitsstunden, welche diesen Feiertagen unmittelbar vorausgehen oder nachfolgen, 50%. Beim Zusam„ 
mencreffen mehrerer Zuschläge isc - mit Ausnahme der Nachtarbeicszuschläge - nur der 1ewe1Is hohere zu zahlen. 

42 5 Rechtsrheinischa Textilindustrie dar Regierungsbezirke Düualdorf und Köln usw. 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvenrag. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

,2 6 

Urleubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 > fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ubarstunclen u.ä. 

24 Werkcage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 210 DM. 

FU.r Mehrarbeit 25%. ab der 48. 'l'ochenarbeitssrunde 35%; ftir Nachtschichtarbeit 15%; für Nachtarbeit 50%; für Sonncagsarbeit 50%; für Arbeiten 
an lohnzahlungspf11cht1gen Feiertagen, auch soweit diese Tage auf emen SoMtag fallen, 120%; nir Arbeiten am 1. Mai, 1. Weihnachtstag so· 
w1e 10 der dem 1. Weihnachtstag und dem NeuJahrscag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150% (hir Notstandsarbeiten an den vorher ge• 
nannten Feiertagen 100%). Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge - mit Ausnahme des Zuschlags fur regelmäßige Nachtarbeit - ist nur 
der jeweils hcihere zu zahlen. 

Norclbayerische Textilindustrie 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem 1ewe1ls gU.ltigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 170 DM. 
FU.r Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für regelmiißige Nachtarbeit 35%, für unregelmiißige ~achtarbeit 50%, ab der 50. Wo„ 

chenarbeasstunde 75%, für Nachtschichtarbeit 10 - 35%, soweit es sieb um Mehrarbeit handelt 35 - 60%; für Sonntagsarbeit 50%, ab der 9. 
Sttmde 75%; für Arbeuen an gesetzlichen Feiertagen 100%, ab der 9. Stunde 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster-, Pfingst„ und 
l'eJhnachtsfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jrweils höhere zu zahlen. 

l) Cbcr d1c gesetzliche Regelung hinaus. 
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43 Bekl11idungsgewerbe 

'f,{: , .. 7, 

,,• ,. 

"3 1 a Bakleidun9sindust11e der Reg.· Boz, Arnsberg, Detmal,d und Münster 

Arbeltueit 41 Stunden. 

Leistungslohn Alckordrichtsatz richtet sich nach -dem jeweils gl.lltigen Lohntarifvertrag. 

Urlaubsdauer für erwochsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe,ahlun9 llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

24 Werkcage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 180 DM, 

Fur Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bej Wechselsch1chtarbe1t für d1e 2. Schicht 15%; für Nachtarbeu 50% (entfallt für 

die 2. Schicht); hir Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeu 1st: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; fiir Arbeiten an Sonn· und gesetz­

lichen Feiertagen 50%; für Arbe1ten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

"3 1 b Südwostdeuhche Bekleidungsindustrie 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmor 

Urlaubsbozahlun9 l>für er· 
wachsen• Arl,eitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz nchtet jich nach dem 1eweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 120 :_ 210 DM 1e nach Dauer der Bemebszugt-horigkeu. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselsch1chtarbeu fur die 2. Schicht 15%; fur Nachtarbeit 50% (entfallt für ehe 

2. Sch1chc); fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbe1t 1st: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; fur Arbeaen an Sonn- Wld gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am l. Mai, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neuiahrstag 100%. 

"3 1 c Bekleidun9aindustrie in Bayern (ohne Reg,BH. Unterfranken) 

Arbeltneit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbe„hlun9 llfür er­

wach,ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gllltigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 120 - 225 DM 1e nach Dauer der Betnebszugehongke1t. 

Fiir Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeassrunde 35%; be1 Wechselschichtarbelt fl.lr dje 2. Schicht 15%; für Nachcarbeic 50"1c (entfallt für die 

2. Schiebe); für Nachtarbeic, die zugleich Mehrarbeu ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%i für Arbeuen an Sonn• und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oscer-, Pfingst· und We1hnachcsfe1ertagen Wld am Neuiahrstag 100%. 

43 2 Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

Arbeitazeit 
Leistungslahn 
Urlaubsdauer für erwoch1ene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbozahlun9 l llür er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordnchcsacz nchtec sich nach dem 1eweils gulu~en Lohntanfvertrag (Ecklohn) 

Je nach Dauer der Betriebszugehbngkea 24 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 75 - 180 DM. 

Für MehrarbelC 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeu 15%; für Arbeuen an Sonntagen 50%; fur Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 

an den Oster•, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni und Bußtag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

ZuschlSge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

43 3 He1renma81chneiderhandwerk im Bundes~biet ohne Saarland und Berlin 

Arbeitueit 43 Stunden. 

Lei1tung1lohn Akkordnchtsatz: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitneh••r 

Urlaubsbe,ahlun9 1) lur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 21 Werktage. 

Urlaub$geld m Hohe von 3 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25 %, ab der 4. Überstunde pro Woche 35%; für Nachtarbeit 50%; fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbett 1sc1 in, der Zeit von 

20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Sonncagsarbe1t 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Fe1enagen 150%. Beim Zusammencreffen meh• 

rerer Zuschläge sind diese zu addieren. 

43 4 b Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaub,dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbeaahlun9 l) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Üborstunden u.ä. 

43 Srunden. 
Akkordrichtsatz; tarifHcher Srondenlohn zuzüglich 10%. 

Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht· und Sonntagsarbeic, die zugleich Mehrarbeit 1st, 10 der Ze,c Ton 20 - 23 Uhr 50~, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn• und gesetzlichen Fbertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfrngst· Wld We1hnachtsfe1erragen 

und am 1. Mai 100%. 

"3 5 Dconenschneiderhandwerk in Nordrl,ein • Wostfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

ArNits1eit 

Lehtun9slohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht· und Sonntagsarbett, die zugleich Mehrarbeit 1st, in der Zelt von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; liir Arbeiten an Sonn· und geseczltcheo Feienagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst· und WeihnachtsfeJertagen 

und am 1. Mai 100%. 

l} Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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43 Bekleidungsgewerbe 

.0 6 0.-nach,..ld.rh•clw•k In HeHen 

Arbeitszeit 
L•i •tvng•lolm 
Urlaub&dau.r für ffWGChHn 

Arbeitn•hm• 
Zu&chlag für Über&tund•n u.ä. 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz • tariflicher Stundenlobn zuzüglich 10,i;. 

Grundurlaub füt alle Arbeitnehmer wn 18 Werktagen. 
Füt Mehrarbeit 25,i;; für Nachtarbeit 50ll; für Nacht• und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit wn 20 - 23 Uhr 50ll, ab 23 

Uhr 75,i;; füt Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50,i;; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster•, Pfingst• und Weibnacbtsfeiertagen 
und am 1. Mai 1 OOll. 

43 7 0.lffnschMlderhandwerk In 8ad.n · Württ.inb..g 

Arbeitszeit 
l.•i&tung&lahn 
Urlaub&dauu für -achHn• 

Arb.itMh ... , 
Zu&chlag für ÜberstundN u.ä. 

43 Stunden. 
Akkotdricbtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10,i;. 

Grundurlaub für alle Arbeimebmer wo 18 Werktagen. 
Füt Mehrarbeit 25,i;; für Nachtarbeit 50,i;; für Nacht· und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50,i;, ab 23 

Uhr 75"; für Arbeiten an Sonn• und gesetzlichen Feienagen 50,.; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster·, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai lOOll. 

43 8 Da-nach,.. id•handwerk in Bayern 

Arbeitszeit 
L•i•tvng&lohn 
Urlaub1clouer für erwachsene 

Arbeit,..h.,., 
Zuschlag für Überstund.n u.ä. 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25,i;; für Nachtarbeit 50,i;; für Nacht• und Soanragsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50,i;, ab 23 

Uhr 75%i für Arbeiten an Sonn• und gesetzlichen FeiHtagen 50,.; für Arbeiten an Neujahr, an den Oste!"', Pfingst• und Weibnacbtsfeienagen 
und am 1. Mai 1 oo,i;. 

43 9 Kürachnerhandwerk im Bund.agebi.t ahne lerlin 2> 

ArlNtihzeit 
Urlaub&dau•r für erwach•••• 

Arbei-hmer 
Zu&chlag für Überstvnd.n u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Dauer det Beuiebszugehörigkeit 21 - 24 Werktal!". 
Für Mehrarbeit 25,i;, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35,i;; für Nachtarbeit in der ,Zeit von 20 - 22 Uhr 75,i;, nach 22 Uhr lOOll; für Sonnragaarbeit 

100%; für Arbeiten an seserzlicben Feiena,en 200%. 

43 10 RauchwaNnv•recl•lun11· und P•l•bekleidun91indu1trl• 1„ 8und.1gebi.t ahne Berlin (hl•: RauchwaNn„r.d.lungalndustrl•) 3) 

Arbeitszeit 
L•i•tvnt•lahn 
Urlaub&clau•r filr ... ach•-• 

Arbeitn.hmer, 
Urlaub&bezahlung 1) für .,. 

wach•"• Arbeitn.h­
Zu&chlag für Üb..&tvndH u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflobn zuzüglich 15,i;. 

Je -nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mebiarbeit 25,i;, bei Wechselschichten für die 2. Schiebt 15,i;, für Nachtarbeit 50ll (entfällt für die 2. Schicht bei Wechselschichten); füt 

Arbeiten an Sonntagen~%, an gesetzt. Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zu• 
schläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

43 11 RauchwaNnnredelung&• und P•l•bekleidungslndustrle Im Bund.agebl•t ohne Berlin (hier: Pelzbekl•idungaindustri•) 

Arbeit&zeit 
Lei&tung&lohn 
Urlaubsdauer für flWachnH 

Arbeitn•hmer 
Urlaub&beaahllNlg l)für .,. 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zu&chlag für Üb..&tunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15,i;. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugebön,keit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25,i;, bei l'ecbselscbichten für die 2. Schiebt 15ll, für Nachtarbeit 50% (entfällt füt die 2. Schiebt bei Wechselschichten); für Ar­

beiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, auch wean diese auf einen Sonntag fallen, loe>,5. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu• 
schläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn· und Sportgeräten, Schmuckwaren und 
Bearbeitung van Edelsteinen 

44 1 Schauck• und SllberwaN•induatrl• und T aa .. ..,. und Anitba,,duhNnindustrl• In Baden· Württ.•berv 

Arbeitszeit 
Lei&tung&lohn 
Urlaub&dau„ für erwachnn• 

Arbeitn.h.,., 
Urlaub&bezahlung 1) für .,. 

wachnn• Arbeit ... h.,., 

Zu&chlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30ll der UrlaubHergütung. 

Füt die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25,i;, darüber hinaus 50ll; für Mehrarbeitsstunden wäbread der Nachtzeit 50ll, für regelmälige 
Nachtarbeit 10%; für Sonntassarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlise ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen; der lD,i;ige Zuschlag für regelmäßige Nachtarbeit wird jedoch auch neben einem Mehrarbeitszuschlag gezahlt. 

1) Ober die geaet:zlicbe Regeluaa binaua. - 2) Jeder Arbeitnehmer bar Aupruch aW eine Jabrea~imie, wenn da• Arlwita•erblhaie jeweil• ein balbea Jahr •oll beataaclen ba1: 1 ia Habe YOn 144 -
288 DM ie ucb Dauer der regel..Uigea wöcltadichea Atbeiuzeit. - 3) Die Yom Arbei1:geber zu etbcia,encle Hrmigeuwirk1ame Lei1t-,: geail § 12, Aba. 1,D. VermBG beuigt f&r den elaael­aea Arbeit..ebmer Dl~ 312,- ia jedem ~leoclerjahr. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn· und Sportgeräten, Schmuckwaren und 
Bearbeitung von Edelsteinen 

44 2 Schmuck- .und Metallwarenindu1trie im Krei1 Birkenfeld 

Arlielt11elt 
lel1tung1lohn 
Urlaub1dauer für -ach,_ 

Arlieltnehmer 
Urlauboliezahlung 1) für.,. 

wachMne Arlieltnehmer 

Zu1chlag für Ülierotunclen u.ä. 

40 Stunden. 
Der Akkordrichtsatz ergibt sich aus dem Tariflohn des 2ljärigcn Arbeitnehmer• der jeweiligen Lohngruppe. 

Je nach Alter 17 - 22 Werktage. 

30% der Ur laubsvcrgürung. 
Für Mehrarbeit 25%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 5V%; für unregelmaßige Soootaga~rbeir 50%; für Arbeiten 

an gesetzlichen lohozahluogspflichtigen Feiertagen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

44 3 Edelmetallindustrie In Bre ... n (Frei• HanH1tadt) 

Arlieltnelt 40 Stunden. 
Urlaub1dauer f;;r erwach1ene 

Arbeitnehmer Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsliezahlung llfür .,. 

wachHne Arlieltnehmer 30% der Urlaubsvcrgürung. 

Zuschlog für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für die 3. und 4. 50%, darüber hinaus sowie für unregelmäßige Nachtarbeit nach 22 Uhr 
100%i für Schichtarbeit in der Zeit von 18 - 6 Uhr 20%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 100%; für Arbeiten an bezahlten gesetzlichen Feienagen 
150%. Beim Zusammcotreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei· und Süßwarengewerbe 

"5 2 Mühlenindustrle in Nonlrhein • We1tfalen 

Arlieit11eit 
Urlaub1dauer für erwachHne 

Arlieltnehmer 
Urlaub1beaahlung 1) für er• 

wachHne Arbeltneh,..r 

Zu1chlag für Überotunden u.ä. 

40 Stunden (bei Wechselschichtarbeit einschl. einer 30minutigen bezahlten Pause). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 Werktage (ohne Samstage bzw. regelm. arbeitsfreie Werktage). 

Nach einem Jahr Beuiebszugehörigke1t Utlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Mehtarbeitsstundeo 25%, darüber hinaus 40%; füt Mehtarbeit während der Nachtzeit 65%; für Nachtschichtarbeit 
25%; für Sonntagsarbeit 1S%; für Arbeiten att gesetzlichen Feienagen„ soweit sie auf einen Werktag fallen, 17S%, soweit sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 100%, für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oste!"', Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen 
Werktag fallen, 200%, wenn sie auf einen Sonntag fallen, 150%. 

"5 3 Backpulver•, Puddingpulver•, Teigwaren• und dliteti1che Nährmittelindustrie in Nonlrhein°WHtfalen 

Arbeitnelt 
Urlaubsdauer für erwach1ene 

Arlieitnehmer 
Urlaubolieaahlung 1) für er­

wachsene Arlieltnehmer 
Zu1chlag für Überotunden u.ä. 

42,~ Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugebörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des tariflichen Monatslohnes. 

Für die ersten 2 tägl. Mehrarbeitsstunden 2S%, darüber hinaus 30%; für Nachtarbeit 50%; für Wechselschicht in der Nacht von 22 bis 6 Uhr 20%; 
für regelmäßige Schichtarbeit in der Nacht (mindestens eine Arbeitswoche) 20%; für Schichtarbeit in der Nacht, die gle1chzeit1g Mehrarbeit ist, 
50%; für ArbeiteQan Sonntagen 75%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feienagen (Neu1ahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmel• 
fahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, ßuß„ und Bettag, Allerheiligen, 1. u. 2. Weihnachtstag) sowie Oster- u. Pfingstsonntag 150%. 
Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

45 4 Bicke,handwerk in SchlHwig-Halstein 

Arbelt11eit 
Urlaub1dauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Zu1chlag für Ülierotunden u.ä. 

44 Stunden (für Kraftfahrer 47 Stunden). 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit vor, während und nach Feiertagen 60%; für Sonntagsarbett 60%; für lohnzahlungspflich­

tige Wochenfeienage 1 SO%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pfingstsonntag, Weihnachten 175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere, beim Zusammentreffen gleicher Zuschläge nur einer zu zahlen. 

"5 5 Brot• und Backwarenindu1tri• In Ha„burg 

Arbelt11elt 42-Stunden. 
Urloubodauer für erwachsene 

Arlieltneh„r Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubslieaahlung llfür er• 

wachHne Arlieitnehmer Urlaubsgeld in Höhe VOil 7S - llO DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 5~; für Nachtarbeit 75%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 
Feienagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei sleicher Hö· 
he nur einer zu zahlen. 

45 6 Brot- und Backwarenindustrie In Nieclersach1en und Bremen 

Arbeitsnil 
Urlaubsdauer für erwachsene 

ArbeitnehMer 
Urlaubslieaahlung I l für er• 

wachsen• Arlieitnehmer 

Zuschlag für Ülierotunden u.ä. 

42 Stunden (für Kraftfahrer 44,5 - 50 Stunden; für Ladenverkaufspersonal 43 Stun~en zuzüglich 3 Stunden für Vor· und Abschlußarbeiten). 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 75 - llO DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; für Arbeiten an Feienagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die geaetzliche Regeluog biaaus. 
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45 Muhlengewerbe, ~.ihrn,mel-, St.irke- und Futtermiuelrndustrie, Bäckerei- und Sußwarengewerbe 

45 7 Brotindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Arbeitneit 42 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
A~~itnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkcit 18 - 24 Werktage. 

Urloubsbezahlung 1) l,,r er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld 10 HOhe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

Zuschlag für Liberstunden u.ä. Für Mehrarbeit (außer Fahrpersonal) 25%, für Nachtarbeit 50%, fur Sonntagsarbeit unter 3 Stunden 75%, bei mehr als 3 Stunden für alle Stunden 

50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfe1ertagen 150%; fur Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neu1ahrstag 200%. Betm Zusammentreffen m~hrerer Zuschläge 1st nur der 1ewe1ls hohere zu zahlen. 

45 8 Bäckerhandwerk in Nordrhein -Westlolen 

Arbeitszeit 45 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigken 15 - 24 Werktage. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. File Mehrarbeit 25%; für Nachtar~n 50%; für Sonntagsarbeit 50%, for Arbenen an lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 150%. Treffen mehre· 

re Zuschl&ge zusammen, so 1st nur erner,und zwar der hochste Zusch]ag zu zahlen. 

45 9 Bäckerhandwerk in Baden -Wurtte,nberg 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arb•itnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

45 10 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung 1) !ur er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezohlung bei Krankheit I l 

45 3runden. 

Je nach Alter und Dauer der Bernebszugehongkeit 15 - 26 '-''erktage. 

Fur Mehrarbeit bis zur 50. Wochenarbeitsstunde 25%, daruber hrnaus 40%, fur Nachtarbe1t 50%; fiir Arbeiten an Sonn· und nicht I0hnzahlungs­

pfhcht1R:en Feiertagen 50%; fur Arbeiten an Feterta~en, du: auf emen Sonnta~ fallen, 100%; fur Sonma~sarbeit. die Nachtarbeit ist, 75%; für 

Arbeiten an lohnzahlungspfltchugen Feiertagen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur 

der 1eweils hdh«"re zu zahlen . 

Brotindustrie in Bayern 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehorigke1t 15 - 25 Werktage. 

Nach empi.hriger Becnebszugehongke1t Urlaubsgeld m Hohe von 5 DM JC Urlaubstag. 

Beihilfe· in HOhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und 90% des Nettolohnes bis zu 2 bzw. 4 Wochen je nach Dauer der ßetnebs­

zugehöngkeit. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Sonntagsarbea 75%; fur Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, der 

Stundenlohn mit einem Zuschlag von 50%; fur Arbeiten an den Oster-, Pfmgst- oder We1hnachtsfe1ertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai der 

Stundenlohn mit einem Zuschlag von 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nw der Jeweils hOhere zu zahlen. 

45 11 Brot- und Backwarenindu1trie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden, 48 Stunden fur Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem tanfhchen Grundlohn Provision erhalten. 

Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehougkeu 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

F~:r!\:n~:~~: von 6 Wochen Zuschuß zwischen den Barle1stunJ?:cn der Kranken- oder Unfallversicherung und 100% des Netto-Durchschnitts· 

FUr Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 50%; fLir Sonntagsarbeit 50%, fUr Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

45 12 Konditareahandwerk in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 13 

Urlaubsdauer für •wachsen• 
Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Aher und Dauer der Bernebszugehörigke1t 16 - '27 Werktage. 

FUr Mehrarbett 25%; fUr Nacht- und Sonntagsarbeit 75%, fur Feiertagsarbeiten, die auf einen Sonntag fallen, 100%, die auf einen Wochentag fal• 

len, nämlich Karfre1tag, 2. Osterfeienag und 2. Pfingstfeiertag, ggf. Neujahrstag, 1. Ma1, 17. Juni, beide l"eihnachtsfeienage sowie Himm,el• 

fahrt und Bußtag, 150%. 

Süßwarenindustrie in Nordrhein. Westfalen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der BecriebszugehOrigke1t 18 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit, die ara Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmaßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wud, 50%, fUr Sch1chcarbe1t an Sonn- und Feiertagen 25%, für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer rege} .. 

maß1gen Dauer Uber 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbett noch Sch1cht.arbe1t ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­

beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen, am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeienag„ am Neu1ahrs• 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feienagen, sofern sie auf einen Sonn• 

tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Hessen 

42 Stunden • 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der BerriebszugehOrigkeit 18 - 24 Wc:rkcage. 

FUr Mehrarbtit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wud, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeh ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

rn der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%, für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel• 

milß1gen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, d1e weder MehrarbeH noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar· 

heuen an gesetzlichen Feienagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und PfingstsoMtag sowie am 1. l'eihnachtsfeienag, am Neu1ahrs• 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; fUr Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 

tag fallen, 12'.5%. Beim Zusammenrreffen mehrerer Zuschl8.ge 1st nw der Jeweils hOhere zu zahlen. 

1) Über ;;;-;;aeulichc Regelung hinau•. 
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Arbeitazeit 

L~istungslohn 

45 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für liberstunden u.ä. 

45 Muhlengewerbe, Nahrmittel-, Starke- und Futtermittel10du,trie, Backerei- und Sußwarengewerb<· 

Süßwarenindustrie in Baden• Württemberg 

42 Stunden. 

Akkordnchtsacz = tariflicher Stundenlohn zuzligltch 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdngke1t 18 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbe1t, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet w1rd, 25%, an Tagen mit sonst regelmaßiger Arbeusze1t ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%, für Schichtarbeit an Sonn• und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei emer regel­

mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarben, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit 1st, 50%, für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­

beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster• und Pfingstsonntag sowie am l. Weihnachtsfeiertag, am ~eujahrs­

tag und am l. Mai, sofern diese auf einen Sonmag fallen, 150%; für Arbeiten an sonsugen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf emen Sonn• 

cag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hohere zu zahlen, 

Süßwarenindustrie in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tanflicher Stu'ldenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr gelejstet wud, 25%, an Tagen mit sonst regelmiißiger Arbeaszett ab 3. \tehrarbettsstunde 40%, die 

m der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wtrd, 50%, für Schichtarbe1t an Sonn- und Feiertagen 25%; fur Nachtsch1chtarbe1t 15%, b~1 emer rel,':el• 

m.i.ßtgen Dauer uber 14 Tage 20%, fur Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Sch1chtarbe1t ist, 50%; fur Arbenen an Sonntagen 50%, fur Ar­

betten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen, am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. We1hnachrsfe1ertag, am Neu1ahrs­

tag und am 1. Mat, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%, fur Arbe1ten an sonstigen gesetzlJchen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn­

tag fallen, 125%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweds hohere zu zahlen. 

45 17 Sußwarenindustrie in Berlin (WHt) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz= tanfltcher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Fur Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mtt sonst regelmaß1ger Arbe1tsze1t ab 3. ~ehrarbe1tsscunde 40~. die 

m der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet w1rd, 50%, für Sch1chtarbe1t an Sonn~ und Feiertagen 25%; für Nachcsch1chtarbe1t 15%, bei einer rege!• 

maß1gen Dauer uber 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbe1t noch Sch1chtarbe1t 1st, 50%; für Arbe1ten an Sonntagen 5Qc-;; fur Ar­

betten an geseczl.ichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am :\'euJahrs­

tag und am l. Ma1, sofern diese auf emen Sonntag fallen, 150%; fur Arbeiten an sonsugen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn­

tag fallen, 125%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 1 Fleischwarenindustrie in Schleswig· Holstein 

Arheitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

42.5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BecriebszugehOrigken 18 - 24 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.CI. Für Mehrarbeit 25%, am Sonnabend 35%; fur Nachtarbea 50%, fur Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; fur Arbeaen an gesetzlichen 

Feiertagen,auch we'1n diese auf einen Sonntag fallen, 150%; Arbeitnehmer, die regelmaßig an den gesetzlichen Feiertagen Kühlmaschinen be­

dienen, heizen oder rauchern, erhalten emen Zuschlag von 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1ev.eils hOhere zu 

zahlen. 

46 2 Schlachterhandwerk und Fleischwarenindustrie in Hamburg 

Arbeitszeit 44 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehongke1t 15 - 24 Werktage, 

Zuachlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, flir Nachtarbeit 50%; flir Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschlage 1st nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

46 3 Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er, 
wochaene Arbeitnehmer 

Zuachlog für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden, 

Je nach Alcer und Daueri:ler Betnebszugehörigke1t 18 - 26 Werktage. 

Nach em1ähnger Betnebszugehcingkeit Urlaubsgeld in Hcihe von 5 DM Je Urlaubstag, 

Fur Mehrarbeit 25%, ab der 3. t.i.glichen Mehrarbettsstunde 30%,fur Nachtarbe1t 50%, als Mehrarbeit 60%, fur Nachtschichtarbeit 20c-;; für Sonn· 

tagsarbeit 60%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feienagen, auch wenn diese Tage auf ernen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehre­

rer Zuschläge - mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtsch1Chtarbeit - ist nur der jewetls hohere zu zahlen. 

46 4 Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitazeit 45 Scundenj für das Verkaufspersonal 46 Scunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuachlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leiatungslohn 

46 5 

Urlaubsdauer für erwachaene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung llfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehörigke1t 16 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 75%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen ArbettsJag fallen, 15ou;;;.' 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleiachwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Ze1tlohn zuzU.ghch 10%. 

Je nach Alter und Dauer det BetnebszugehcirigkeJt 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 5 DM 1e Urlaubstag, 

Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeic 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, gleichzeitig Mehrarbeit 40%, für S0nntagsarbe1t 75%, für Arbeiten an lohn· 

zahlungspflicht1gen Wochenfetertagen (Neu,ahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Chrisu Himmelfahn, Pfmgstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, 

Buß- und Bettag, Allerhe1hgen, 1. und 2. Weihnachtstag) sowie Oster- und Pfingstsonntag 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

1st nur der jeweils hcihere, bei gleicher HOhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

J) Uber die gesetzliche Regelung hm.ius. 
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{-6 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl· und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

,C6 6 Flelschethand-rlt In Monlrhein. WHtfalen 

Arbelt11elt 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitneh-r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

,46 7 

Arbelt11eit 
Urlaubsdauer für erwachHne 
Arba_h_r 

Urlaubsbeaahlung l) für er• 
wochMne Arbeitnehmer 

lleaahlung Mi Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25% ab der 5. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtarben 50%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 100%; für Sonntags­arbeit 100%· für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Jun,, Buß- und Bettag, Allerheiligen 

und an den Öster-, Pfingst- und l'eihnachtsfeienagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl&ge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Fleiachworenimlustri• in Bayem 

43,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Wochen je nach Dauer der Betriebszusehörigkeic. 
Für Mehrarbeit nach 43,5 Wochenarbeitsstunden 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an SoMtagcn 50%; für Ar• 

beiten an gesetzlichen Feiertagen 125"· Für Arbeiten am Neujahrstag, am Ostersonntag, Pfingstsonntag, an 'fleihnacbterl und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

46 8 Fleischerhand-rlt in Bayern 

Arbaitueit 
Urlaultsclauer für erwachsene 
Anaihleh-r 

Zuschlag für ÜMrstunden u.ä. 

45 Srundcn. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigke1t 15 - 23 Werk.tage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen IOO"i für Arbeiten an Neujahr, 

Ostern, Pfingsten und Weihnachten 150%. 

46 9 Fischindustrie im Bezirk Kiel 

Arbeitszeit 
Lelstungslahn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbaitneh-r 
Urlaubsbezahlung l) für •r· 

44 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 0,26 DM Je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszu8ehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

wachffne Arbeitnehmer , Urlaubsgeld je na~b Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an Feiertagen 15°". Beim Zusam• 

menueffen mehrerer Zuschlä8e ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

"6 10 

Urlaubsdauer fwr erwachsene 
Arbaitneh-r 

UrlaubsMzahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zu.schlag für ÜMrstunden u.ä. 

ArNitsaeit 
Leist-gslohn 

"' 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbalhleh111er 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachseM Arbeitnehmer 

Zuschlag für ÜMrstunden u.ä. 

Fischindustrie in l:afflburg 

44 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 21 Pf je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszu8ehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszu8ehörigkeit 75 - 125 DM. 
Für Mehrarbeit 25"; füt Nachtarbeir 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonnta8sarbeit 75%; für Arbeiten an Feienagen 150". Beim Zusam• 

menueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fischindustrie In Bre..rhaYen 

44 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehöri8keit 15 - 24 Werktage. 
1 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des normalen tarifl. Monatslohnes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Karfreitag, 1. Mai, an den Oster-, 

Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag, am 17. Juni, Bußta8, auch wenn diese auf einen Sonntaa fallen 150%. Beim Zusammen• treffen mehrerer Zuschlä8e ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

,C6 12 MeiereibetrieM in Schleswig· Holstein 

Ari..it11eit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbaitneh.,.r 
Bezahlung Mi Krankheit lJ 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Srunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöri8keit 18 - 24 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Kranken8eld und 100% des Nettolohnes für weitere 2 - 8 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Für die ersten 6 Überstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichrarbcit 25%; für Somtagsarbeit 60%; 

für Arbeiten an den gesetzlichen F eienagen, auch wenn diese auf einen Sonnta8 fallen, 150'5. Beim Zu,sammeotreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

46 13 Milchba• und-ffrarbeitende MolkereibetrieM in NiederaachHn und Land Bre-.. ohne Reg.· Bez. Oldanburg, Aurich und O.nabrüd 

Arbeitszeit 
Urloubsdauer für erwachsene 

Arbaitneh111er 

Urlaubsbezahlung 1 >fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 60 - 135 DM 1e nach Dauer der Betriebszu8ehörigkeit. 

Für Mehrarbeit25%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für Somtagsarbeit 5~; füt Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist - mit Ausnahme des Zu• schlags für Nachtarbeit - nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über dae gesetzliche Regelung hinaus 
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Ärbeitauit 
Urlaubsdauer für erwach,ene 

Ärbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung i l für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschl„ für Überstunden u.ä. 

ÄrMitlzeit 
Sozialzulagen 

Urlaubsdeuer für erwachHne 
Ärbei!Hh-r 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 > 
Zuschlag für Überstuaclen u.ä. 

,T'\ 'J' -rr:'t(' 'I.' 

-·, 11 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 19 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für re,gelmäßi.ce Nachtschichtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtschichtarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehr­
arbeit ist 50%; für Notstandsarbeiten während der Nachtzeit 50%; für SoMtagsarbeit 40%; bei Nichtgewährung von zwei freien Sonntagen im 
Monat erhält der Arbeitnehmer in diesen Sonntagen einen Zuschlag von 70%; für Arbeiten an gesetzlichen Fe1enagen, sofern daese auf einen 

_.l'ochenta,g fallen, 140%, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 70%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nw der jeweils höhere zu 
zahlen; bei gleichen Zuschlägen wird nur ein Zuschlag gezahlc. 

43 Stunden, 
Verheiratetenzulage DM 20.- monatlich, 

Je nach Alter und Dauer der BetrieBszugehörigkeit 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 ,50 DM je Urlaubstag. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und bis zu 90% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Für Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit (3. Schicht) 45% ; für Sonntagsarbeit 60%; für Arbeiten an 

gesetzlichen Feiertagen ISO%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nW der jeweils höhere zu zahlen, der um 5% erhöht wird. 

46 16 Molkerei- und KäHreigewerbe in Bayem (ohne Ällgäu) 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Ärbei-hlffr 

Urlaubsbezahlung 1 > für er• 
wachHne Ärbeitnehmer 

Beaahlung bei Krankheit 1 > 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 50 - 150 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für weitere 7 - 9 Krankhe1tswochen Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 75%; für Fcienagsarbcit 100%, wenn der Fciertag auf einen Werktag fällt, 150%; fLir regelmäßige Nachtar-

beit 25%, für unregelmäßige 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur d~r Jeweils höhere zu zahlen. 

Ärbeitneit 

46 17 Öhlmühlenindu1trie in Hamburg 

40 Stunden. 
Urloub1clouer für erwachsene 

Ärbei-hmer 
Urlaubsbezah I ung 1 > für er• 

wochaene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Tage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM JC Urlaubstag. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes bis zur Dauer von 13 Wochen. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 40%; für Spätschichtarbeit 10%, für Nachtschichtarbeit 25%, ftir unregelmilßige Nachtarbeit 40%; 

für Sonntagsarbeit 75%, für Arbeit an gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, an den beiden Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfei­
ertagen, am 1. Mai 150%, an Tagen vor Weihnachten und Neujahr nach 12 Uhr 75%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge isc nur der Je• 
weils höhere zu zahlen, ausgenommen smd Schicht· und Nachtzuschläge, die zu zahlen sind. 

Arbeitszeit 

46 18 Margarine• und Kunst1pelHfettindu1trie im Bundesgebiet (ahne Bayem und Berlin) 
40 Stunden. 

Urlaubsclauer für erwochaene 
Ärbei-hmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkett 18 - 26 Werktage. 

Zusätzlich wird nach einer ununterbrochenen BetriebszugehOrigkeit von einem Jahr eine Pauschale von 180 DM und für 1eden über 18 Tage hm­
ausgehenden Urlaubstag 16 DM gezahlt. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, dariiber hinaus 40%; für Nachtarbeit 40%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an 
SoM- und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai, an den Oster·, Pflogst- und Weihnachtsfeienagen, Karfrettag, 
Chnsti Himmelfahrt und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Ju01 1 Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
drei Könige 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jev.;eils höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen smd Zuschläge für 
Nacht• oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge in jedem Falle zu zahlen sind. 

Ärbeitneit 

,46 19 Bayeri1che Margarine• Werke AG., Münehen 

40 Stunden, 
Urlaubadauer für erwachHne 

Ärbei-hmer 
Url,ubabezahlung 1 > für er­

wachHne Ärbeitnehmer 

Zuschlag für Überotunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werkt,age. 

Zusätzlich wird oach einer ununterbrochenen Betriebszugehörigkeit von einem Jahr eine Pauschale von 120 DM und für jeden über 16 Tage hin• 
ausgehenden Urlaubstag 10 DM gezahlt, 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit 40%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an 
Sonn• und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, Karfreitag, 
Christi Himmelfahrt und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
drei Könige 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nw der jeweils .höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschläge für 
Nacht- oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge in jedem Falle zu zahlen sind. 

ÄllleittMit 

<16 20 Zuckerlnduatrle In S•hlHwlg • Holst.In und Nlederaachsen 
40 Stunden. 

Leiatungalohn 
Urlaubsdauer für erwach-

4rbeitnehmer 
Urlaubabeaahlung 1) für •r· 

wahae• 4rloei_h_r 
leuhlomt bei KNnkheit 1 > 

Zuschlag für Überatunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage (ohne Samst•ge). 

Urlaubsgeld für: Stammarbeitet und Arbeitnehmer auf Zeit lO DM je Urlaubstag. 
Ab dem 11. Bescbiftigungsiahr Fortzahlung des Unterscbiedsbftrages zwischen dem Krankengeld und dem Nettoarbeitsentgelt bis zu einer 

Dauer von 8 Wochen, wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein Krankengeldzuschuß für insgesamt 8 l'o• 
chen gezahlt worden ist. 

Für Mehrarbeit wihrend der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeicszeit täglich 25%, darüber hinaus 50%; für Mehr­
arbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde für die ersten zwei Mehrarbeitsstunden täglich 25%, darüber hmaus 50%, für 
Mehrarbeit in den Zuckerraffinerien ab der 46. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeitszeit tägl. 25", darüber hinaus 50%; für Nacht­
&meit 5°"• aofem diese A~it regelmäßige Schicht~eit ist_ 10"; für Soont~sa~it 50%; für Arbeiten anr.serzli~he~ feiertagen ~n Wo­
chentagen und Sonntagen, e10schl. 1. Oster-und 1. Ph11&:stfe1ertag, 150%; fürArbeueaam.24.12.,31.12.un am Tag.vorOstemundPhngsteo 
nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die ae•ec:zlicbe R.e1eh1111 binau. 
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tf . 46 Fleisch& und Fischverarbeitun~, ~11kh\'l:rncrrun~, Spt:1~eol· und Speisdetthersr:ellung, Zuckerindustrie 

.. r'. .... 
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"6 21 Zuck•ri11dustri• in Nordrh•in • Westfalen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Lei stun~s1ohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung l >für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzughch 20%. 

Je nach Alter 18 - 22 Werkta,2c. 

Urlaubsgeld für Stammarbeiter und Arbeitnehmer auf Zeit 20 DM ,e Urlaubstdg. 
Ab dem 11. Beschäftigungs1ahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen dem Krankengeld und dem Nettoarbeitsentgelt bis zu einer 

Dauer von 8 Wochen, wenn mfolge mehrerer Emzelerkrankungen im Kalendeqahr nicht bereits ein Krankengeldzuschuß für insgesamt 8 Wo• 
chen gezahlt worden 1st. 

Ftlr Mehrarbeit wahrend der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbe1tszen täxlJch 25%, daruber hinaus 50%; für 
Mehrarbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde fur die ersten zwei Mehrarbeitsstunden uiglich 25%, darüber h1mws 50%, 
für Mehrarbeit in den Zuckerraffmerien ab der 46. Wochenarbeitsstunde bi.:. zu 12 Stunden Arbeitszeit tagl. 25%, dartlber hinaus 50%; für 
Nachtarbeit 50%, sofern diese Arbeit regelmaßige Schicht.arbett 1st 10%; fur Soru1tagsarbe1t 50%; fur Arbeuen an gesetzlichen Feiertagen an 
Wochentagen und Sonntagen, einschl. 1. Oster· und 1. Pfmgsrfe1ertag, 150%, fur Arbeiten am 24.12., 31.12. und am Tag vor Ostern und Pfingsten 
nachl3 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1ewe1ls hOhere zu zahlen. 

46 22 Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

Arbeitszeit 45 Stunden. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeu 15 - 22 Werktage. 

Zuschlag fur iJberstunden u.ci. Fur Mehrarbeit 25%; wochemltch fur einmalige Nachtarbeit 50%, fur zweimalige 30%, fur mehr als zweimalige Nachtarbett 20%; für Nachtschicht•' 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l l fw er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunde,, u.ä. 

arbeit 15%. Ftlr Sonntagsarbeit 50°o, ftlr Arbeiten an Neu1ahr, Karfreita,:, Ostersonntag, 1. Mai, Chnstt Himmelfahrt, Pfingstsonntag, Oscermon· 
tag, Pfmgstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, Buß· und qettag, 1. u. 2. We1hnachtsfeiertag 100%; fur Mana Himmelfahrt und Allerlreihgen, s~ 
fern diese Tage auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusarramenrreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

47 Obst· und Gemuseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ci., 
Eisgewinnung und Kühlhäuser 

Obst- und GemU1everwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

43 Stunden. 

Stucklohnrichtsatz = Grundlohn zuztlglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergütung je nach BetriebszugehOrigke1t 10 Hohe von 50 DM bi,s 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn· und nichtlohnzahlungspflichugen Feiena~en 50%, 
an lohnzahlungspfhchtigen Feienagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hcihere zu zahlen, ausgenommen der Nachtsch.ich.tzusch lag, der m jrdem 
Falle zu zahlen 1st. 

47 2 Obst· und 
0

Gemüseverwer'tung1industrie in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 

Lei1tung1lohn 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlu11g l l fur •r· 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 
Stücklohnnchtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 15 - 24 Werktage • 

Urlaubsvergütung je nach Betnebszugehorigkeit in Hohe von 50 DM bis 120 DM. 

FU.r Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, fi.ir Nachtschichtarbeit 20%, fur Arbeiten an Sonn• und nichtlohnzahlungspflichcigen Feiertagen 50%, 
an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfmgsr:sonncag, an den WeihnachtsJeienagen, am Neu1ahrsta..g und am 1. Mai 
150% .. Beim Zusammencreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der 1eweils hohere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der in jedem 
Falle zu zahlen ist. 

47 3 Essig·, Obst• und Gemusekonserven--, Sauerlto~serven-- und Senfindustrie in Nordwürttemberg· Nordltaden 

Arbeitszeit 43 Stunden. 
Leistungslohn Sttlcklohnnchtsatz = Grundlohn zuzuglich 15%. 

Urlaubsdauer für erwaehsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsbe:r.ahlung l) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsvergucung 1e nach Betriebszugehörigkeit ln Hohe von 50 DM bis 120 DM. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Fµr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarben 20%; für Arbeiten an Sorm· und nichtlohnzahJungspflichtigen Feiertagen 50%, 
an lohnzahlunsspflichugen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 
150%. Be,m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils hOhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der in jedem 
Falle zu zahlen ist • 

48 Getrankeherstellung 

48 1 Braugewerbe in Hamburg 

Arbeits.zeit 
Sachbezüge 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arb.itn.h-r 

Urlaubsbezahlung 1 lfür .,. 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag filr Überstunden u_.ä. 

40 Stunden. 
Erwachsene miinnliche Arbeiter mindestens 2 Liter Vollbier als Freitrunk, weibliche Arbeirnehmer u. Jugendliebe 1 Liter bzw. die gleiche 

Menge in alkoholfreien Getr ä.nken. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage-. 

Urlaubsgeld von 170 - 250 DM ;e nach Dauer der Betriebszugehorigkeit. 
Filr Mehr_.rbeit wllhrend der ersten zwei Stunden taglich 2'%; ab der dritten Stunde tiiglich 50%; ftlr Mehrarbeit am Sonnabend 35%; für Nachtar-

beit 50%; für Arbeiten in der Nachtschicht von 22 - 6 Uhr 20%, für Arbeiten am Sonntag 75%; für Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese Ta· 
ge auf einen Sonntag fallen, 200% (Neu1ahr, Karfreitag, beide Osterfeierta~e, 1. Mai, Himmelfahrt, beide Pfingstfeienagc, 17. Juni, Bußtag, 
beide Weihnachtsfeiertage); für Arbe1ten am Tage vor Weihnachten, Ostern und Pfingsten nach 12 Uhr 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschlage 1st - abgesehen vom Schichtzuschlag - nur der Jeweils höhere, bei gleicher Hohe nur einer zu zahlen. 

1) e~r die ~esetzltche Rege ung hinaus. 
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48 Getränkeherstellung 

48 2 Braugewerbe in Miedersach1en 

Arbeitueit 

Sachbezug• 

Urlaubsdauer für •rwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

40 Stunden. 

Für erwachsene männliche Arbeitnehmer 2 Liter, fUr Frauen und jugendliche unter 18 Jahren 1 Liter Bier tagltch als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkea 18 - 25 Werktage. 

Je nach Alter 8 - 14 DM 1e Urlaubstag, nach dem 1. Jahr der Betnebszu~ehongkc1t 25%, nach dem 2. Jahr 50% und nach dem 3, Jahr die \•ollen 

Satze. 

Zuschlog für Überstunden u„ä. Für Mehrarbeit 25%, 1m mneren Betrieb ab der 3. Stunde 50%, wahrend der Nacht7.e1t 50%; fur die 3, Nachtsch1chcarbeit 25%, für unregelmaßige 

und unvorhergesehene Nachtarbeit 60%, fur Sonncagsarbelc 75%; für Arbeiten an geseczl1chen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 

fallen, 200%. Beim Zusammentteffen mehrerer Zuschlage ist nur der hochste, be1 gleicher Hohe nur em Zuschlag zu zahlen . 

• a 3 Brauereien und selbstClndige Handelsmälzereien in Nordrhein. Westfalen 

Arbeitszeit 40 Stunde~. 

Sachbezüge Fur mannliche Arbeitnehmer uber 18 Jahre 2 1/2 Ltter und fur weibliche Arbeitnehmer uber 18 Jahre 1 Liter 1e Arbeitstag als Freitrunk. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeit 18 - 28 Werktage. 

Urlaubsbezahlung !)für er-
wachsene Arbeitnehmer Nach ein1.ihnger um.1nterbrochener Betnebzugehor1gke1t ein Urlaubsgeld m Hohe von 200 DM. 

Bezahlung bei Krankheit l) Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Netcolohnes Je nach Dauer der Betuebszugehougkeit fur weitere 1 - 4 Wochen, 

Zuschlag fiir Überstunden u.ä. Fur die ersten beiden taglichen Mehrarbettsscunden 25%, daniber hmaus und an arbe1tsfre1en Samstage11 40%, fur regelmaßige Nachtarbeit und 

Arbeit.zeit 
Sachbezüge 

48 4 

-Urlaul,sdauer für MWGchsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbesahlung !)für •r· 
wachHne Arbeitneh-r 

B„ahlung bei Krankheit 1 > 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Nachcsch1chtarbe1t 25%, fur unregelmäßige Nachtarbeit 50%, fur Nachtarbett, d1e gle1chze1ug Mehrarbeit 1st, 65%, fur Sonntagsarbeit 75%; fur 

Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%; fur Arbeiten am Neu1ahrstag, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtstagen und am 1. ~aJ 200%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der 1eweils hOhere, bei gleicher HOhe nur emer zu zahlen. 

Brauereien und Mölzereien in Hessen 

40 Stunden. 

Je nach BeschBftigungsan und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk Je Arbeitstag; bei Mehr·, Sonn· und Feiertagsarbeit JC nach deren Dauer zu• 

satzhch 1 - 3 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehongke1t 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld von 100 - 150 DM JC nach Dauer der Betriebszugehongkeir. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Netcolohnes Je nach Dauer der Bemebszugehongkett ft.ir wettere 1 - 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit zwischen 25 und 50%; fur Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf ernen 

Werktag fallen, 150%, fur Arbeaen am Oster· und Pfrngstsonntag sowie Neuiahr, 1. Mai und an den We1hnachtsfe1ercagen, wenn letztere auf 

einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am Oster· und Pfmgstmoncag sowie Neuiahr, 1. Mai und den Weihnachtsfeiertagen, wenn letztere 

auf einen Werktag fallen, 200%; fur Arben am 24. Dezember ab 12 Uhr 50o/c. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewe1ls 

höhere zu zahlen. Fiir Nachtarbeit an Sonntagen ist zuZUghch em Zuschlag von 25% zu zahlen. 

48 5 Brauereien in Rheinland· Rheinhe11on 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Sachbezüge Fur Facharbeiter 3 Liter Freitrunk taghch, für alle ubngen Arbeiter 2 Liter, fur jugendliche 1 L1ter. 

Urlaul,sclauer fur erwachsene 
ArNitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeu 16 - 25 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1 lfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

, Zuschlag für Überstunden u.a. 

Nach ein1ähriger ununterbroo:hener Betriebszugehöngkeit ern Urlaubsgeld m Hohe von :wo D~t. 

Fllr Mehrarbeit 25%; für Mehrarbeit w.ihrend der Nachtzett und fur unregelmaß1ge Nachtarbett 50%, fur regelmaßige Nachtarbett 20%; für Arbeiten 

an Sonn• und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%i fur Arbe1ten am Oscersooncag, Pfmgstsonncag sowie am Neu1ahrscag, am 1. Mai 

und an den We1hnachtsfe1ertagen, wenn letztere auf emen Sonntag fallen, 150%i fur Arbeiten am Neu1ahrstag, am 1. Mai und an den Weihnachts· 

feiertagen, wenn diese auf emen Wochentag fallen, sowie am Oster· und Pfmgstmontag 200%; ftir Arbeiten an lohnzahlungspfltchtigen Wochen· 

feiertagen 150%~ Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hOhere, be1 gleicher hohe nur einer zu zahlen. 

48 6 u. 7 Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Sudbaden) 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 
Urlaul,sdauer für erwachsene 

Arbeifnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür •r· 

wachsen• Arbeitnehmer 
Beaahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaobsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

40 Stunden, 

Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk. 

Je nach Alt~r und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 29 Werktage. 

Je nach Dauer der Becnebszugehörigkeit Urlaubsgeld m HOhe von 7 - 10 DM Je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn JC nach Dauer der Betnebszugehongke1t fur weitere 1 - 5 Woch~n. 

Für Mehrarbeit 25%; wahrend der Nachtzeit 60%; für Nachtarbeit 40%; fur Schichtarbeit 5 - 20%; fur Arbeiten an Sonntagen, ausgenommen Oster• 

u,1d·Pfingstsonncag 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie Oster· und Pfmgstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere Zu zahlen. 

Braugewerbe in Bayern 

42 Stunden. 

Fur erwachsene mannhche Arbeitnehmer 36 Liter, fi.ir erwachsene weibliche Arbe1mehmer 18 Liter u. für Jugendhche Arbeitnehmer 12 Liter 

Haustrunk wOchentlich,wovon die Hälfte kostenlos abgegeben wird u. die andere Halfte zum Preise von 40 Pf je Liter gekauft werden kanrt. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 15 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 5 - 7 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoarbeusentgeltes 1e nach Dauer der Betr iebszugehongkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 20%; für Arbe1ten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, d1e 

auf einen Werktag fallen, 150%; hir Arbeiten am Neujahrstag, an den Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, wenn sie auf emen Sonntag fallen, für 

Oster· und Pfingstsonntag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere, bet gleicher Höhe nur einer zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Re1eluog hinau.. 
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48 Getränkeherstellung 

48 9 Braugewerbe in Berlin (We1t) 

Arbeitszeit 
Sachb„üge 
Urlaubsgeld für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

40 Stunden. 
Je nach Lohngruppe und Alter 1 - 2 1/2 Liter Frettrunk t.iglich; Jeder Arbeitnehmer monatlich bis zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Haustrunk. 

Je nach Dauer der BetriebszugehCmgkeit 18 - 27 Werktage. 

Urlaubsvergütung in Hohe von 140% eines Wochenlohnes. 
Uncersch1edsbeuag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes Je nach der Dauer der BetriebszugehOrigke1c für weitere 1 - 4 Wochen. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit an Wochentagen 25%, an Sonnabenden oder sonst dafür gew.ihrten arbe1tsfreien Tagen 35%; für Nachtarben 25%; ftlr Arbeiten 
an Sonntagen und für Wechselschichtarbe1t an Sonntagen 50%, fur Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen und Feiertagen, die auf ei­
nen Sonntag fallen, 200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der höchste Zuschlag, be1 gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu 
zahlen. Nachtzuschläge" werden m Jedem Falle bezahlt. 

48 10 Spirituosenindustrie in Mordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeic 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit, auch als Mehrarbeit, 50%; für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an lohnzahlungs• 

pflichtigen Feiertagen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu 
zahlen. 

48 11 Sektkellereien, Brennereien und Spirituounbetriebe in Rheinland - Pfalz 

Arbeitszeit 43 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlaeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 50%; fur regelmäßige Nachtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und mchtlohnzahlungspflichtigen Fei• 

ertagen 50%; für Arbeiten am Oster· und Pfingst8onntag, am Neu1ahrscag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf 
emen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, l. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf einen Wochentag 
fallen, sowie am Oster- und Pftngstmontag 150%; für Arbetten an lohnzahlungspflichugen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur em Zuschlag zu zahlen. 

'8 12 Spirituosen-, Essig- und Essenzenindustrie und Weinhandel in Bayern 

Arbeitszeit 43 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Becriebszugehöngkeit 15 - 25 Werktage. 
Urlaubsbezahlung 1 )fur er-

wachsene Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betnebszugehöngke1t 50 - 150 DM. 

Bezahlung bei Krankheit l) Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes 1e" nach der Dauer der Betriebszugehorigkeit für weitere 1 - 2 Wochen. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, ftlr Nachtschichtarbeit 25%, für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, die auf 

e10en Werktag fallen, 150%; für Arbeiten am Neuiahrstag, an Weihnachten und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, und am 
Oster- und Pfingstsonntag, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag 
zu zahlen. 

48 13 Brauereien im Saarland 

Arbeitszeit 
Sachbetüge 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungs lohn 

49 1 a/11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit V 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Täglich 1 - 4 Liter Freitrunk (je nach Lohngruppe und Alter). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der Betnebszugehöngkett Urlaubsgeld 100 - 120 DM Je Urlaubs1ahr. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit Je nach Anzahl 25 - 50%, für Arbeiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 
fallen, 150%, am Oster- und Pfmgscsonntag 100%, am Oster· und Pfingstmontag 200%, am Neujahrstag, 1. Mai und den Weihnachcsfeienagen, so„ 
weit aul einen Sonntag fallend, 100%, auf einen Werktag fallend, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

49 Tabakwarenherstellung 

Zigarettenfabrikation der Firma H.F. uni Ph. F. Reemllma, Hamburg 

40 Stunden. 
Unterliege der Regelung zwischen Bettiebsleitung und Becriebsvercretung. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeü 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes Je nach Dauer der Betriebszugehorigke1t von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 35%; für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Soootagsarbeit 

oder an lohnzahlungspfltchtigen gesetzlichen Fetercagen 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 
17. Juni und am l. und 2. Weihnachtstag 150%. · 

49 1 b/1 Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen untl Murotti AG., Berlin 

Arl,eitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Ubentunden u.ä. 

Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Becr1ebszugehörtgke1t 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeicssnmden 25%, darüber hinaus 35%, für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 

oder an lohnzahlungspflichcigen gesetzlichen Feiertagen 100%; für Arbetten am Neujahrstag, Karfrettag, I. Oscercag, I. Mai, 1. Pfingsttag, 
17. Juni und am I. und 2. Weihnachtstag 150%, 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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49 Tabalcwarenherstellung 

49 2 Rauch• und $chnupftabakgewerbe im Bund .... biet einschl. Berlin (WHt) ahne Rheinland-Rheinheuen und Saarland 

Arbeitueit 
5achbezüp 
Lei 1tung1 lahn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachHne Arbeitnah,..r 
BHahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden, 
Für Männer 150g, für Frauen 75g Rauchtabak je Woche. 

Unterliegt der Regelung zwischen Beuiebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 3 DM je Urlaubstag für 15 bis 18 Arbeitstage. 

Arbeitnehmer mit Uber 25 Jahren Beschäftigungsdauer erhalten für weitere 4 Wochen einen Zuschuß zu den Barleistungen des Sozialver­
sicherungsträgers, der zusammen mit diesem 100% des Nettoarbeitsentgeltes erreicht. 

Für Mehrarbeit 25%, im Anschluß an die 2. bzw, 3, Schicht 50%; /jir Nachtarbeit 50%, für die 3, Schicht 25%; für Sonoragsarbe it 100%; für Ar­

beiten an gesetzlichen bzw. lohnzahlungspflichtigen Feienagen 150%. 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 2 
l 

51 1 Bau„werbe in Sehle1wl1. Holstein 

Arbeltuelt Vom 1.4. - 31,10. 42 Scuoden, vom 1.11, - 31.3. 40 Stunden. 

Urloubsdouer für erwaeh1ene 
Arbe~ 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 
Je nach Alter 18 - 21 Arbeimage. 
Fiit Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%i für Ar­

beiten am Oster• und Pfioa:stsonnta1 sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen SoMtag fallen, 150%, für Arbei­
trn an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 2 Bauhauptgewerbe IR Ha.burg 

Arbeit1nit 
Urlaub1d-r für erwachMne 

Arbe1-i.n1er 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 3 

Arbeitueit 
Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbei_h_r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31,10, 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3, 40 Stunden, 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für 
Arbeiten am Oster• und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für 
Arbeiten an gesetzlichen l'ochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Nieder1ach1 ... und Nonlrheln • WHtfalen 

Vom 1.4. - 31,10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3, 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbe11stage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonnta8 fallen, 50%; für Ar­
beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, tür Arbei­
ten an gesetzlichen l'ochenfeiettagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 4 Baugewerbe in Bre-• 

Arbeitueit 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeltn•h••r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1,4, - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31,3, 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feienagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar· 
beiten am. Ostef"" und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Somtag fallen, 150%, für Arbei· 
tro an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 5 Baugewerbe in He1Hn 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwach•••• 
Arbeitneh ... r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10, 42 Stunden, vom 1 .II. - 31.3, 40 Stunden, 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehratbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­
beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen S0m1tag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge smd sämtliche Zuschläge _zu zahlrn. 

51 6 Ba...-rbe l• T.;ifgebiet Rheinland 

Arbeitueit 
Urlaubsdauer für erwach,_ 

Arbeitnehn,er 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Scuoden, vom 1.11. - 31.3, 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeics„ge. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar• 
beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
teD ao gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 7 Ba-erbe In Rheinheuen 

Arbeit1zalt 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeltneh-r 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Vom 1,4, - 31,10, 42 Stunden, vom 1.11, - 31,3, 40 Srandeo, 

Je oach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%i für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Soaotag fallen, 150%, für Arbei· 
ten an gesetzlichen Wocbenfeiertagt:..o 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

1) Ober die geaetzliche Regeluoa bioaua. - 2) Lohoau.s1leich, Urlau.b uad Zusatnersar111D1 UD Bau.gewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51,1 - 13 und 15 an1efiibnen LobDSätzen wird ab 
1.1.1964 •om. Arbeitaebet ein Beiua1 in Höbe •oo 11,3" der BruttolobDSumme an die EinzqHtellen (•Lohna11s1leichskaue für die Bauwirtschaft•, .zusatnersargungskasac des Bauaewerbea• 
uad .Geaeiaaik:zia;e UrlaubskaHe f&r die 8a11Wirtachaft•) abgeführt; dieser Beitr„ setzt sich ab 1.1.1968 wie folgt zusammen: fiir Urlaub 7 ,30,., Lohnausaleich 2, 75% und ZuaatnersorgWll l ,25%. 
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51 Hoch-, Tief- und ln~cnieurbau l) 

51 8 u. 9 Bau9ewerbe in Boden. Wurttemberg (ohne Sudbaden) 

ArNitszeit 

Uriaubadauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ci. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbe,cscage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; ftir Arbe1Cen an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen SoMcag fallen, 50%; for Ar· 

be1ten am Oster· und Pfmgsrsonntag, sowie am 1. Mai und 1. We1hnachcsfe1ertag, auch wenn diese auf einen SoMtag fallen, 150%, fi.ir Arbe1· 
cien an gesetzlichen Wochenfe1enageo 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind s.i.mtl1che Zuschl.i.gc zu zahlen. 

51 10 Baugewerbe in Sudboclen 

ArNitneit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnoh-r 

Zuschlag /ur Überstunden u.a. 

51 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fUr ftwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag fin Ubentunden u.CI. 

Arbeit1zeit 
Leistungslohn 

51 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstag<.· 
Fur Mehrarbeit 25%; fi.ir Nachtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf ernen SoMtag fallen, 50%; fi.ir Ar· 

betten am Oster· und PfrngstsoMtag, sowie am l. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150%, fur Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind samtl1che Zuschlage zu zahle-n. 

Baugewerbe in Bayem 

Vom 1.4 - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alcer 18 - 21 Arbe1t">cage. 
Fi.ir Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit 10%; fur Arbette-n an Sonn· und gese-tzhchen Feiertagen, sofern sie auf ernen Sonntag falle-n, 50%i für Ar· 

beice-n am Oster- und Pfmgstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. We1hnachtsfe1ertag, auch wenn d1e-se auf e-men Sonntag falle-n, 150%, fur Arbe1· 
ce-n an gese-czlichen l'ochcnfe1enagen 100%. Beim Zusammentreffen me-hrerer Zuschlage srnd s3mtl1che- Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Berlin (WHt) 

Vom 1.4. - 3Ll0. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 
Tanflicher Stunde-nlohn zuzüglich 25%. 

Arbeitnehmer Vber 18 Jahre 18 Arbeitstage, 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für ~ehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbenen an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf erne-n Sonntag fallen, SO%; für Ar-

51 13 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Üborstudden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistun9slahn 

51 14 

Urtaubsdauer für erwachsene 
Arbe_itnehmer 

Urlaubsbezahlung I lfur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 15 

ArNitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmft 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

benen am Oster· und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. We-ihnachtsfe-1ertag 1 auch wenn diese- auf ernen Sonntag fallen, ISO%, für Arbei• 
ten an ge-setzlichen Wochenfeienagen 100%. B~,m Zusamme-ntreffen mehrerer Zuschlage- smd sämcliche Zuschlage- zu zahlen. 

Baugewerbe im Soarland 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 i\rbettstage. 
Fi.ir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; fi.ir Arbeiten an Sonn· und ~ese-tzhchen Feiertagen, sofe-rn sie- auf eine-n SoMtag falien, 50%; für Ar· 

beicen am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Ma1 und 1. We1hnachtsfe1erta~, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an ge-seczlichen Wochenfeiertagen 100%. Be-1m Zusamme-ncreffen mehrere-r Zuschlage sind sämtliche Zuschlage zu zahlen. 

Schrottaufbereitungs. und lndustTieobbruchbetriebe in Nordrhein. Westfalen 

41,) Stunden. 

Aldc.ordnchtsacz = Tanflohn zuzi.ighch 15%, 

Je nach Alte-r 18 - 22 Arbeitstage. 

Urlaubsmtgdt Je Urlaubstag in Höhe von 250% des Ecklohnes (Lohngruppe II Facharbeiter). 

Fitr d1e e-rsren beiden Me-hrarbeitsstunden am Tage 25%, darubcr hmaus 50%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichcarbe-it 10%, für Nachtarbeit 
1m Anschluß an die taghche- Arbeuszeit 75%; fur Sonn· und Fe1ercagsarbe-1t 50%; fi.ir Arbeiten an gesetzlich lohnzahlungspflichtigen Feier· 
tagen 150%. Be-1m Zusammenueffe-n me-hrerer Zuschlage 1st nur de-r 1ewe-ds höhere zu zahle-n. 

Baugew ... be in der Pfalz 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alce-r 18 - 21 Arbeitstage. 
Fi.ir Mehrarbeit 25%; fi.ir Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gese-tzlichen Fe-ie-nage'n, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar· 

beiten am Oster• und Pfingstsonntag sowie- am 1. Mai und l. \Ve1hnachtsfe1ertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 
cen an gesetzliche-n Wochenfeaenagen 100%. Beim Zusammentreffen me-hrere-r Zuschlage sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

55 Zimmerei und Dachdeckerei l l 

55 1 - 4 Dachcleckerhondwerk im Bundesgebiet (aha• Bayern und Berlin) 

Arbeitneit 41 Swnden. 

UrloubsdC01er fur erwachsen• 
ArbeitnehM• Je nach Alter und Dauer der Be-criebszuge-hOrigkeit 18 - 23 .l'erkta.J,!;e. 

Zuschlag für iJIMrstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; fur Sonn· und Fe1ertagsarbe1c 50/C, für Arbetten an Feiertagen, an de-nen Lohnausfall zu vergüten ist, 
100%; fi.ir Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Oster· und Pfingsttag, am 1. Ma1 und an den l'eihnachtsfete-rtagen 200%. 

55 5 Dachdeckerhandwerk in Bayem 

Arl,eitszeit 

UrlOUbsdauer für erwochaene 
Arboitneh-r 

Zuschlag für Überstunde• u.CI. 

41 Stunden. 

Je nach Alcer und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 23 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbe-it 10%; für Sonn· und Fe1e-rtagsarbe1c ~0%, für Arbeite-n an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu ve-rgücen ist, 

lOfY/o; für .Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Oster· und Pfingsccag, am 1. Mai und an de-n Weihnachtsfeiertagen 200%. 

1) Uber die gcaetzlicbe Regelwag biDaUII. - 2) Lohaa111gleich, Urlaub und Zllllatznr•orgung im Baugewerbe: Sehen den auf den Lohntabellen 51 l • 13 u. 15 angeführten Lohnsätzen wird ab 1.1.1964 
wom Arbe1t1c-be:r c-io Bc-itraa in Höbe woa 11,3% der Btuttolohn•wnmc- an die Einzugutellen C.Lobnau•gleichskaHe für die Bauwirtschaft•, .,Zusatueuor1un1slcaue du Bau,ewerbea• uad .Ge-· 

Lo::.':.ztic'::~::::~,:ed~~ ~::ie.:cl!':::::::;1c~';f:t!e~cle~i::;rd~=·~:cn::~~.:~c:n:,t·.;~~t~1=.~~~~n z:r~m:ttr~ i'.~ 1::~ 1t~~.~~~~-:i~·~;ir~;~ 1!"1~e 2.-::r;;~s~u;:.:~::!~pf1acel 
tigen Brutcolohnswnme an die .Lohnaus1le1chskaHe für das Dachdeckerhandwerlc• abgeführt; dieser Betrag setzt steh zusammen: für Lohnausgle1ch (zur Förderung der Aufrechc:ethaltun, der Be• 
•chift1,guogsverhähniue während der W1nterper1ode) 3% und Zuaatznn«fUD8 (überbeuiebliche Alters• und lnvaI1denbe1h1lfe) 1,6%. 
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Arbeitszeit 

56 1 

Urlaul,1clauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer . 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeit1zeit 

Lei1tun91lohn 

56 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitneh-r 

·...i·· 

56 Bauinstallation 

Klempner- und lnstallateurhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

... 
,' 

Für Mehrarbeit 25%, wahrend der Nachtzeu 50%; fur sonstige Nachtarbeit und Nachuchichtarbe1t 25%; für SoMcagsarbeic 50%; für Arbeiten an 

gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen Sonntag oder auf einen arbe1csfre1en Werktag fallen 100%, sofern diese auf einen Werktag 

fallen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschllige ist nur der jeweils hohcre zu zahlen. · 

ln1tallateur-, Klempner„ und Kupferschmiedehandwerk in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tanfltchcr Zc1tlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 16 - 24 Werktage. 

Zuschlag für iJberstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; fur Sonntagsarbeit 50%; fur Arbetten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 

einen Werktag fallen, der Arbeitstag ist 150%; für Arbenen am Oster- und Pfingstsonntag, am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr sow1e an 

gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen oder auf einen Werktag fallen, der 01cht Arbeitstag ist, 100%. Beim Zusammenueffen 

mehrerer Zuschläge 1st nur der ieweils hcihere zu zahlen. 

56 3 Installateur•, Klempner-, Zentralheizungsbauer· und Kupferachmiedehandwerlc in Nordrhein -Westfalen 

Arbeihzeit 

U,laubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubs~zahlung 1 )für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Über1tunden u.ä. 

1

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des normalen Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeu 50%, fur regelmäßige Nachtarbeit 10%; fUr Somtags­

arbeit 50%; fur Arbeiten an den Weihnachts•, Oster- und Pfingstfeiertagen, am Neu1ahrstag, 1. Mai und fur die, dem 1. Weihnachtsfeiertag 

und dem Neu1ahrstag vorangehenden Nachtschichten, 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 

100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl&ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 4 Klempner-, lnstallateu.r-, Zentralhei zungsbouer- und Kupferschmiedehandwerlc in Hessen 

Arbei!IHit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

ArNitszeit 

Leistungslohn 

56 5 

Urtaubsdauer für erwachsene 
ArLeitneh-r 

Urlaubsbezahlun9 1) fur er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

40 Stunden. 

Je nach Altcc 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergutung. 

Für die ersten 7 Mehrarbeitsstunden je Woche 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit, die nicht im Anschluß an die tagliche Arbeit geleistet 

wud, 30%, für Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die caghche Arbeitszeit 60%;.fUr Arbenen an Sonntagen sowie an den 

Tagen vor Neu,ahr, 1. Mai und Weihnachten ab 13 Uhr 60%; fur Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen sowie an den 

Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 20 Uhr 120%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Elektro•, Spengler-, Installateur- uncl lentrelheizungsbauerhandwerk in der Pfalz 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 1?%· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Für 16 Urlaubstage ist das Urlaubsgeld mtt 0,10 DM pro Stunde im Tariflohn enthalten, ab dem 17. Urlaubstag Urlaubsgeld in Höhe von 12,50 D~I 

je Urlaubstag. 

Zuschlag für ÜNrstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist 60%, für unregelmäßige Nachtarbeit, die nicht gleichzettig Mehrarbeit ist, 

40%; für Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen FCertagen, die auf einen Somtag fallen und 

solche Feiertage, für die keine Lob_nzahlungspflicht besteht, 100%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, die auf einen Wochentag fallen 

und für die Lohnzahlungspflicht besteht, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st - mit Ausnahme der Zuschläge für regelmäßige 

Nachtschichtarbeit - nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

56 6 Flaschner•, Installateur- und Kupferschmiedehandwerk in Baden· Württemberg (ohne Sudbaden) 

Arbeihzeit 40 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlun9 1) für .,. 
wachsen• ArNitnehmer 

Zuschlag für Über1tunden u.ä. 

Je oach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten beiden Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, fl.ir Nachtarbeit 75°1a;,for Arbeiten an Sonn- und ge• 

setzlichen Fe1ena,,;en 100%i für Arben an tohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur 

der jeweils hOhere zu zahlen. 

56 7 Spengler-, lnstollateur- und Kupferschmiedehandwerk in Boyern 

Arbeitneit 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der BettiebszugebOrigkeit 16 - 22 Werktage. 

UrlaubsbHahlu11g 1 llür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ülierstunden u.ä. 

56 8 

Arbeitszeit 
UrlaubMlauer für erwachHn• 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l) für er­

wachsene ArNitnehmer 

Zuschlat für Überstunden u.ä. 

30% des Urlaubsentgeltes. 

FUr Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit und Wechselschichtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtarbeit 60%; für Sonn- und Feiertags­

arbeit 60%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%; für Arbeiten am 1. Oster·, Pfingst• und Weih­

nachtsfeienag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Rohrinstallateur-, Klempner•, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 

40 Stunden, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10,38 DM je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für 1ede weitere 50%; hir Arbeiten an sonst arbe1tsfre1en Sonnabenden h.ir d.Je ersten 

4 Arbensstunden 25%, darüber hinaus 50%; für SonntagsaTbeit 60%.; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, fUr Nacht­

arbelt 1m Anschluß an die tägliche Arbeitszelt 60%; für Arbeiten an ,tesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä­

ge ist nw der 1eweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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57 Ausbaugewerbe 

57 1 Malerhandwerk in Schleswig. Holstein 

Arlieitneit 
Leistungslohn 
Urlau~sda- für erwachHne 

Arlieitnehmer 
Zuschlag für Ülieratunclen u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 2~%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 l"erlctage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit '°"' für Nachtacbicbtarbeit 10%; für Arbeiten an Soonra,en sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feienagen mir Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Ostei"' und Pfin&st• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeienagen, am 2. Oster„ und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 2 Malerhandwerk in Hamburg 

1 Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlieitneh ... , 
Zuschlag für Ulieratunden u.ä. 

41 Stunden. 
AkkordriChtsatz ::;:: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25"· 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 5~, für Nachtschichtarbeit 10%i für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbritenan Feienagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst· tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 3 Malerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Ulieratunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlunispflicht 50%; für Arbeiten an Feienagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster• und Pfin.gst• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeienag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

57 4 Malerhandwerk in Bremen (Stadt) 

Arbeitszeit 
Lei1tungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlaeitnehmer 
Zuschlag für Ülieratunclen u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht SO%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oste,.. und Pfingst• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeienagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150,.. Beim Zusammentreffen meh­rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

57 5 u. 6 Malerha,,dwerk in Honlrheio • Westfalen 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 
Urlaubsclauer für erwochsene 

Arlieitneh ... r 
Zusehlog fur Ülientunclen u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150,.. Beim Zusammentreffen meh• rcrer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 7 Malerhandwerk in Heuen 

Arbeitsuit 
Leistungslohn 

Urlaubsclauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ülieratunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarl>eit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meb• rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 8 Malerhandwerk in den Reg.• Bez. Pfalz und Rheinheuen 

Arl:teitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arlieitneh ... r 
Zuschlag für Ülieratunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz a tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nacbtscbicht&lbeit 10"; für Arl>eiren aa Sonntagen sowie an Feiertagen phne Lohnzahluagspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lobnzablungspßicbr sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingsdeiertag und am 1. Mai 150,.. Beim Zusammentreffen meh­rerer Zuschläge ist nw der jeweils höhere zu zahlen. 

57 9 u. 10 Malerhandwerk in Baden· Württemlierg (ahne Südbaden) 

ArNitszeit 
Leillungslohn 
Urlaul,sclauer für erwachsene 

Arlieitneh-r 
Zuschlag für Ülieratunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder aaschließeode Nachtarbeit 5°", für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 10%; für Arbeiteo an Feiertagen mit Lohnzahlungspßicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfiogst• rag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeienagen, am 2. Oster- und 2. Pfiogstfeiettag und am 1. Mai 150,I,. Beim Zusammentreffen .meb• rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 
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57 Ausbaugewerbe 

57 11 Maler- und Lacki„erhandwerk in Südbaden 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdau•r für erwachsene 

Arbeitnehmer 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 2~ %. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

.'' '~ f' ') 
'1'' 

,','<l'i,,'1',, 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an SoMtagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfmgst· 
tag 100%; für Arbeiten an beiden l'eihnachtsfeienageo, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh· 
rerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 12 Maler• und Lackiererhandwerk in Bayern 

A ... itueit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; fUr Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sow1e am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingst· 
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Be1m Zusammentreffen meh· 
rerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 13 Malerhandwerk in Berlin (WHti 

Arbeitszeit Vom 1.4. - 30.9. 42 Stunden, vom 1.10. - 31.3. 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 18 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbe1t25%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; für 
Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingsttag, 1. ~ai und an der 
Weihnachtsfeiertagen 150%. 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 1 Groß., Ein• und Ausfuhrhandel in Schleawig-Holstein 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 
Urlaubadauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschl119 für Überstunden u.ä. 

42 .~ Stunden. 
Akkordrichtsarz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 17 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; ft.ir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

61 2 Groß. und Außenhandel in Hamburg 

Arbeitszeit 
· Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 51. Wochenarbeitsstunde 50%; für Nachtarbeit 50%; füt Sonntagsarbeit 50%; für Arbe~teo an gesetzlichen Fe1enage1 
100%. 

61 3 Groß• und Außenhandel in NiederaachHn 

A.Nitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit isr, 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 

gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu· 
schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 " Groß. und Außenhandel im Tarifgebiet M.Glaclbach 

Arbeltueit 
Leistungslohn 
Url•liN-r für erwachsene 

Art.eitneh1Mr 
Zuschl119 für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge isr aur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 5 Groß• und Außenhandel IM Tarifgebiet Düueldorf · Niederrhein 

Arbeitueit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für -achsene 

Arbeltneh.,.r 
Zuschl119 für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn• und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 
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61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 6 Groß- und Außenhandel in Westfalen-Mitte 

Arbeihaeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erw'achsene 

Arbeitnehrner 
Zuschlag fur Überstunden u.a. 

42,5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Verembarung. 

Je nach Alter und Dauer dc-r Beuic-bszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feienagsarbeit 100%. Beim Z11sammentreffen mehrerer Zu· 

schläge 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

61 7 Groß, und Außenhandel irn T arifgobiet Köln - Aachen - Bonn 

Arbeituoit 
Leistungslohn 
Soaialzulogen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
A ... itnohrnor 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

42, 5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Verembarung. 
Fur die Ehefrau 2 DM, fur 1. und 2. Kind 1e 2 DM wöchentlich. 

Je nach Ale er und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Fllr Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn· und Feienagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­

schlage ist nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

61 8 Groß- und Außenhandel irn Tarifgebiet Münster i. W. 

Arbeituoit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Unterliegt becrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, flir Nachtschichtarbeit 5%; fürSonn·und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 'zu ... 

schlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

61 9 Groß- und Außenhandel in HHson 

Arbeitszeit 
Leistungslolw, 

Sozialzulagen 
Urlaubsda ... für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8%. 

Fur verheiratete mB.nnliche und weibliche Arbeitnehmer, die einzige Ernährer ihrer Familie sind,6 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 
FU.r ~ehrarbeit 25%; fUr Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai und an den 

Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 100%. Be1m Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlea. 

61 10 Groß- und Außenhandel (ohne Lobensrnittelgroßhandol) in Baden· Wurtternberg 

ArlMtitsaeit 
Urloubsd•or für erwachsene 

Arl,eitnehrner 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 11 

Arbeitsaeit 
u;1aubsd•er fiir erwach-• 

Arbeitnei...er 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitueit 
Soaialzulagen 

62/63 1 

Urlaubsdauer für erwech-• 
Arlloitnehrner 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbe1t 25%, wahrend der Nachtzeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arl>eiten an gesetzlichen Feienageo 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Groß- und Außenhandel in Bayern 

42,5 Stunden • 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 26 Werktage. 
Für Mehrarbett 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonotagsarbeit 5°", für Sonntags-Nachtarbeit 10°"; für Arbeiten 

an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 Binnengroßhandel 

Großhandel in Rheinland- Rhoinho11en 

42,5 Stunden. 
Verheuatetenzulage 6,-- DM wochenthch, Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 116 den Oster-, Pfingst• und 

Weihnachtstagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 2 Großhandel in der Pfalz 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwach-• 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbe1t 25%; ftir Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, an Feiertagen 100%. Beim Zusammenuef­

fen mehrerer Zuschlcige ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

62/63 3 Groß. und Außenhandel in Berlin (West) 

Arboituelt 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für ÜberstundeR u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alcer und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Nach siebenjBhriger Beuicbszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. l'oche der Arbeitsunfähigkeit die Unterscbtedabettäge zwischen 

Krankengeld und den Nettobezügen. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 5°", für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 

der jeweils bohre zu zahlen. 

1) Ober die geaetzliche Regelung hinaus. 
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62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Großhandel im Saarland 

Arbeitszeit 

So1ial1ulagen 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arb.itnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Verheiratetenzulage und Kinderzulage für das 1. Kind JC 4,70 DM wOchentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebsaugehörigke1t 15 - 24 Werktage. 

FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtsch1chtarbe1t 10%; hie Arbeiten an Sonn- und Feiertagen 50%; fur Arbeiten an den 

Oster•, Pfingst- und Weihnachtstagen und am 1. Mai 100%. Bdm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 Einzelhandel 

64 1 Einzelhandel in Schleswig· Holstein (ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug• und Landmaschinenhandel sowie Tankstellenbetriebe) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

64 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachHne 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

FUr Überstunden 25%; für Nacht- und Sonntagsarbelt 50%i Nachtzuschlag bei Mehrschichtbetneben 10%; ftir Arbeiten an gesetzlichen F eierta­

gen, die auf einen Wochentag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Hamburg 

42 ,5 Stunden. 

A,l,eitnehmor Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Besohlung bei Krankheit 1) Nach 31aht1ger Betnebszugehcirigkeit 90% des Lohnes für die ersten 2 Tage. 

Zuschlag für Überstunden u.a. Fur Mehrarbeit bis zur 48. Wochenarbeitsstunde 25%, daruber hmaus 50%; fUr Nachtarbeit 50%; fur SoMtagsarbeic 50%; fur Arbeaen an gesetzli-

chen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

64 3 Einzelhandel in Niedersachsen 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

42,5 Stunden. 
S0z1alzulage für verheiratete Arbe1tnehmer in Hcihe von 25 DM monatlich. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

' -

Zuschlag fur Überstunden u.a. Für Mehrarbeit 25%, ab der 7. Mehrarbeitsstunde in der Woche 50%; for Mehrarbeit, die zuAleich Nachtarbeit ist, 50%; fur Nachtschichtarbeit 10%; 

für Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils 

hOhere zu zahlen. 

64 4 Einzelhandel in Mordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 

So1ial1ulagen 

Urlciubsdauer für erwachse• 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Sozialzulage wOchenrlich 6,50 DM hir verhetratete Arbe1cnehmer oder für em unterhaltsberechttgtes Kmd bis zum 14. Lebensjahr bzw. bis zum 

Abschluß seiner Berufsausbildung; bei monatlicher Lohnzahlung betragt die Sozialzulage 30 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

FU! weitere 6 Wochen nach lOjähtiger BetriebszugehOrigke1c 90% des durchschnittlichen Nettolohnes der letzten 13 Wochen, nach 20jihnger 

BecriebszugehOrigkeit nach freiem Ermessen. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

64 5 b Einzelhandel in Hessen 

Arbeitszeit 42,5 Stunden. 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer fi.,r erwachsene 
Arbeitneh_, 

Bezahlun9. bei Krankheit 1 > 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Verheiratete Arbeitnehrqer, die überwiegend Ern3hrer ihrer Familie smd, erhalten einen wcichentltchen Zuschlag in HOhe von 4 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwISchen Krankengeld und Nettolohn JC nach Dauer der Betnebszugehor1gke1t fur 1 - 5 Monate. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie für Nachtarbeit vor die­

sen Tagen 100%. Garancielohnempfänger erhalten für die 9. Stunde 25%, daniber brnaus 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st 

nur der Jeweils hcihere zu zahlen. 

61 6 Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland(Koblen1• Montabaur) 

Arbeitszeit 

So1iol1ulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeit.zeit 

Sozialzulagen 

64 7 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

42,5 Stunden. 

Halfshalts- und Kinderzulage von je 10 DM monatlich, fur das 1. und 2. Kmd bis zum vollendeten 14. Lebens1ahr bzw, der Beendigung seiner 

Berufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 l'erktage. 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachcarbe1t 50%; fur Sonn- und Fe1ercagsarbe1t 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Ju01, an beiden Oster-, 

Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zqschl,ige ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Rheinhessen 

42, 5 Stunden. 
Haushalts· und Kinderzulage von 1e 10 DM monatlich für das 1. und 2. Kind bis zum vollendeten 14. Lebensjahr bzw. der Beendigung seiner Be­

rufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; fur Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster-, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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64 Einzelhandel 

64 8 Einzelhandel in Baden - Württemberg 

Arbeitueit 
Soaial1ulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Flic Verheir.itete ohne Kinder 20 DM mit Kindern 30 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
FU.r Mehrarbea 25%; für Nachtarbeit, soweit su~ Mehrarbeit ist, 50%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

6" 9 Ein„lhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bayern 

Arbeitszeit 

Sazialaulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Beaahlung bei Krankheit l) 

42,5 Stunden. 
Haushaltszulage monatltch 25 DM. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 
Einmal im Jahr nach 5jähnger Betnebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszuge­hörigkeit bis zu 20 Wochen. 

Zuschlag für Überstunden u.ci. FUr Mehrarbeit 25%i furNachtarbe1t, soweit es sich um Mehrarbeit handelt, 50%; fur Sonntagsarbeit in der Zeit von 6- 20 Uhr 50%, für Sonn-tagsnachtarbeit 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 10 Einaelhandel in Berlin (West) 

Arbeits•eit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeu 50%, für Feiertagsarbeu 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 11 Konsumgenossenschaften in Nordrhein-Westfalen Z) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung Ofür er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Beaahlung bei Krankheit l l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 2 5 Werktage. 

FU:r Muglieder bei einer der carifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubgsgeld in Höhe von 40 bzw. 45% des Monatslohnes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe 10 Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­schnittlichen Nettolohn. Dte Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht Uberschreicen. 
Fllr Mehrarbea 25%; für Nachcarbe1t 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf ernen Werktag fallen 50%. Beim Zusammencreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 12 b Konsumgenossenschaften in Hessen 2> 

Arbeits„it 42 ,5 Stunden. 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbe1ahlung l)für er• 
wach- Arbeitnehmer 

BezahlU11g bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Haushalcszulage, Verheiratetenzulage und Kinderzulage für Jedes Kind 10 Hc:ihe von je 10 DM fur Bezu~sberecht1gte. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 50% des Tarifmonatslohnes. 
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwi sehen Kranken~ oder Hausgeld und dem durch• schnitthchen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruccolohnes nicht überschreiten. 
Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachcarbeic 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 13 Konsumgenossenschaften in Baden - Wurttemberg 2) 

Arbeits„lt 42,5 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbeaahlung l lfür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Beaahlung bei Krankheit 1 > 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alcer und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 25 Werktage. 

Fllr Mitglieder bei einer der tarifvertragschließatden Gewerkschaften Urlaubsgeld in Höhe von40bzw.45% des Monatslohnes je nach Dauer der Be­triebszugehörigkeit. 
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw, 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch• schnitclichen Nettolohn. Dte Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammencreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 14 Konsumgenossenschaften in Bayern l) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbeaahlung 1) für er­

wachsene Arbeitneh111er 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

.. 42,5 Stunden. 

Je nach Alcer und Dauer der Becriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mitglieder bei einer der tarifvercragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld in Höhe von 40bzw. 45% des Monatslohnes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken• oder Hausgeld und dem durch• schnitclichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 

Zuschlae für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn aie auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l) Ober die aeseuJicbe Regeluo, bioaua. - 2) Jeder feateiogeatellte Arbeitnehmer iat nrJilicbtet der Peoaiooakuae der deutacbea Kon•um,:enoaaeucbaften VVaG beizutreten. 
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64 Einzelhandel 

6' 15 Eln„lhaulel 1111 Saarla,d 

Arlie1t, .. 1t 
So1lalaul...,. 
Urlaulisdauer für erwach11111a 

Arlteltnehmer 
Beaahl•1 liel Krankheit 1) 

42 ,5 Stunden. 

Verheiratetenzulage und für daa 1. und 2, unrcrbakabcrechtigtc Kind je 4,60 DM wöchentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 26 Arbeitstage, 

Unterschiedsbetrag zwischen Knuikcngcld und 90l5 des Nertolobnes nach 10 - 20 jähriger Berriebszugehörigkeit bis zu 3 Monaten, darüber 
hinaus nach &eiem Ermessen. 

Zuschl„ für Übarstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25"; für Nachtarbeit '°"; für Sonntagsarbeit 50"; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 
fallen, 100", 

n Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

77 1 Fri„urhandwerk In Nordrhein 

Arbaitnelt 46 Stunden, 

Urlaulisdauar für erwach11111a 
Arloaltnahmar Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehörigkeit 15 - 18 Arbeitstage, 

Zuschlag für ÜNl'atunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Arbeitsstunden an Sonntagen vor Weihnachten, sofern nicht durch Freizeit abgegolten, 50%. 

77 2 Frl„urhandwark In Hauen 

4rbaltnalt 
Urlaulisdauar für -ach11111a 

1

44 Stunden. 

4rloaitne"- , Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Zu1chl.,. für Überstunden u.ä. Für Mehcarbeic 33 1/3 %; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiercagsarbeit 100%, 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im offentlichen Interesse) 

78 l lndu1trlella Wäscharelan und Ralnigung1batriaba in Hamburg 

4rbaltnalt 42 Stunden. 

Lal1tung1lohn 
Urlaubsdauer für erwach,_ 

4rloaitnahmar 
Urlaub1ba1ahlung llfür ar• 
wach,_ 4rbaltnah-

Zu1chl• für Üloaratundan u.ä. 

Akkordrichtsacz z tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 35%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

78 2 lndu1trialla Betriebe da1 Kleidamirloarai• und Chemi1chrainlgung1gawerba1 in Hamburg 

4rbaltnelt 
Lal1tung1lohn 
Urlaubsdauer für arwach1ana 

4rbaitneh-r 
Urlaub1N1ahlun9 1lfür .,. 

wach11111a 4rloaltn•""'• 

Zu1ehlag für Übar1tundan u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM- Beträgen angegeben. 

Je nach Dauer der Beuiebszugebörigkeit 20 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde, 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn„ und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 
1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 
jeweils höhere zu zahlen. 

78 3 Wä1cherelen, Plättereien, Schnellwä1chereien, Mietwaschküchen, Automatenwäschereien, Heißmangelbetriebe und Wa1ch1alon1 in 

MladarsachHn und Bramen 

Arlieltnalt 
Lalltungslohn 
Urlaubsda- für arwach„na 

Arlieitnahaar 
Urlaub1N1ahlung llfür .,. 
wach- 4rbaltnahmar 

Zuschlag für Übar1tundan u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im LÖbntarifvertrag m DM - Beträgen angegeben. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Berriebazugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Fii,r Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15,., für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%i für Arbeiten am 
1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je• 
weils höhere zu zahlen. 

78 4 Wäscharaien, Plättereien, Schnellwä1charelan,Mletwa1chküchen, 4utamatenwäscheralan, Heißmangalbatrieba und Waschsalons In 
Nordrhein· Wa1tfalan 

4rloaltnalt 
Lel1tung1lohn 
Urlaubsdauer für eiwach„na 

4rbaltnah­
Urlaubslte1ahl•g llfür ••· 
wach- 4rbaltnahmar 

Zuschlag für Übar1tundan u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz • rariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werkt1ge. 

Je nach Dauer der Beuiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 
1. Mai, an den Oster·, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 
jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober dio .. ,erzlicbe Regt!- biaau1, 
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78 Ubnge Oien,t!eistungen (ohne solche 1m offentlichen Interesse) 

r {''· -.·1 -,. 

78 5 Kleiderfarberei· und chemische Reinigungsbetriebe in Nordrhein - Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig. Holstein, Hessen und 

Baden. Württemberg 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsatze ft.ir einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag 10 DM-Betragen angegeben. 

Urlaubsdauer,fur erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betriebszugehongkeit 20 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung! l für er-
'#Ochsene Arbeitnehmer Je nach Dauer der Beu1ebszugehongkeit Urlaubsgeld 10 Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeu 15%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am NeuJahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils hbhere zu zahlen. 

78 6 Wäschereien, Plättereien, Mietwaschkuchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordnchtsatze fUr einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in Pf-Beträgen angegeben, wo keine S8tze ausgewiesen sind beträgt der Akkord-

richtsatz 115%. 

Urlaubsdauer hir „woc hsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1 lfi,r .,. 
wachsen• Arbeitnehmer Je nach Dauer der Beuiebszugehorigke1t Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 5 Pf Je Arbeusstunde. 

Zuschlag fUr Überstunden u.ci. Fur Mehrarbeu 25%; fUr Nachtarbeit 50%-, ftlr Nachtschichtarbeit 15%, fUr Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; hir Arbeiten am 

1. Ma1, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeienagen und am NeuJahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

Jeweils höhere zu zahlen. 

78 7 Färber- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

Arbeitst ~1t 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordrichtsätze fur emzelne Lohngruppen 1m Lohntarifvertrag in Pf• Beträgen angegeben, wo kerne Satze ausgewiesen sind beträgt der Akkord• 

nchtsatz 115%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 'l'erkta~e. 

Urlaubsbezahlung 1 )für er-
wachsene Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betnebszugehörigkeit Urlaubsgeld m HOhe von 2 - 5 Pf Je Arbeitsstunde. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; (Ur Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%, fUr Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%i für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehterer Zuschläge ist nur der 

Jeweils höhere zu zahlen. 

78 8 Gewerbliche und industrielle Wäschereien in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdau„ für erwachsene 
Arbeitnehmer 

45 Stunden. 

Der Leistungslohn ist fur emzelne Lohngruppen als unterste Grenze m DM- Betrilgen angegeben. 

Mindesturlaub 15 Werktage. 

Zuschlag für Überstqnden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbett 50%, fur Nachtsch1chtarbe1t 15%; fur Arbeuen an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster·, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neuiahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl8ge ist nw der 

jeweils höhere zu zahlen. 

84 Straßenverkehr 

84 1 Privat• Verkehrsgewerbe in Schleswig - Holstein 

Arbeitszeit 45 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zusehlag fur Uberstunden u,ö. 

114 2a 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 2b 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 15 - 22 Werktage. 

Ftlr Mehrarbeit 25%, wahrend der Nachtzeit 50%; fUr Nachtarbeu 25%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge• 

setzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

GUtemahverkehrs- und Speditiansgewerbe in Hamburg 

44 Scunden. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit 30%; fur Sonn- und Feiertagsarbeit, soweit die Feiertage auf einen Sonntag fallen, 50%, für Arbeiten an 

gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%. Beim Zusanunentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Güterfernverkehrsgewerbe in Hamburg 

Die reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden in der Woche nicht uberschreiten; im Ubngen kann die regelm. Arbeitszeit in der Doppelwoche 

einschl. Arbe1tsbereicschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

Je nach Dauer det BetriebszugehOngkett 17 - 25 Tage. 

FUr !dehrarbeit über 60 Wochenstunden 25%; für Sonmagsarbett 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeien:agen 100%. Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschlilge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

8.4 3 Privat• TransPDftgewerbe in Niedersachsen 

Arbeitszeit 45 Stunden, 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehtner Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 15%, ab der 49. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Naehtschichtacbe1t in Spe-

ditions· und Guternahverkehrsunternehmen 10%; for Arbeiten an Sonntagen 50%; ftlr Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

1) Cber d1e gesetzliche Regelung hinaus. 
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Ärbeltneit 
Urlaubsdauer für erwach Mn• 

Ärbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u,ci, 

45 Stunden. 

' '· 
' 
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84 Straßenverkehr 

·"' ' ' ','.;. 

Je nach Alter und Dauer der Beu1ebszugehcingkeit 15 - 24 Werktage. 

f 
,, 

Für Mehrarbeit bis zur 54. Wochenarbeitsscµnde 10%, darüber hinaus 25%, während der Nachtzeit 50%; für Sonn• und Fe1ertagsarbe1t 50%; fU.r 

Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster•, t>fingst• und Weihnachtsfeiertagen sowie am 1. Ma1 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschla­
ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 5 Private Omnibusgewerbe in Nonlrhein. Westfalen 

Urlaubs.i-r für erwachsene 
Ärkltnehmer 

Zu1ch"'9 für Überstunden u.ä. 

84 6 

.+.rbeitneit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Ärbeitnehmer 

Urlaubabezahlung llfür ••· 
wachHne Arbeimehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Für Werkstätten• und Hilfsarbeiter 44 Stunden; für Fahrer und Schaffner 1m regelmäßigen ununterbrochenen Linienverkehr 48 Stunden; hie Fah­

rer und Schaffner im Arbeiterberufsverkehr und ununterbrochenen Linienverkehr bis 10 Stunden täglich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit der Werkstätten· und Hilfsarbeiter ab der 45., für das Omnibusfahrpersonal ab der Sl. Wochenarbejtsstunde 25%; für Nach[· bzw. 

Nachtschichtarbeit 50 bzw. 20% (entfällt für das Fahrpersonal); für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

45 Stunden. Die reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden m der Woche nicht uberschreiten. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehorigke1t 17 - 23 Werktage. 

l'rlaubsgeld in Höhe von S DM 1e tarifl. Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 2S%i fur Nachtarbeit 50%, ftir Nachtschichtarbeu 15%i fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 50%; für Arbeuen an gesetzlichen Wochenfeiertagen, ferner am ~eu1ahrstag, 1. Oster­

und Pfingstfeiertag und 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschliige 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

84 7 Privates Transport- und Verlcehrsgewerbe in Hessen 

Arbeitszeit 45 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnllhmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80% bzw. 90% des carifl. Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehougkeic bis zu insgesamt 

• 10 K.rankheicswochen. 

FUI Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; hir Arbe1ten an Sonntagen SO%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, 

die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammeotceffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hohece zu zahlen. 

84 8 Privates Verkehrsgewerbe in Rheinland• Pfalz 

Ärbeitszelt 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
. .+.rbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l )fvr ••· 

wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

:Z.uachlag für Übentunden u.ä. 

FUr Kraftfahrer 1m Droschken- und Miecwa~en,gewerbe mit Pkw ttlgl. 10 Stunden, für Kraftfahrer und Schaffner 1m Ommbusgev,rerbe im Lm1en­

verkehr 45 Stunden; in Betrieben der Bmnenumschlagspednion 44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld 1ß Höhe von 0,25 - 0,45 DM je Arbeitstag und Dauer der Betnebszugehongke1c. 

Unterschiedsbetrag zwischen krankengeld und Nettoverd1enst je nach Dauer der Betriebszugehcingke1t fur weitere 2 bzv.. 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit SO%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit SO%; für Feiertagsarbcn 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

' 84 9 Privater KN1ftamnlbusverkehr in Baden· Württe•berg (ohne Sudbaden) 

.+.rbeltneit 
Urloubsclauer für erwachsene 

.+.mitnehme, 
Urlaubsbezahlung 1 )für••· 

wachsen, Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übetstund.n u.ä. 

84 IOa 

Ärbeitszelt 

Urloubsclauer für erwachsene 
Ärbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

ArNits.zeit 

Urlaub1douer für erwachsene 
Ärbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l lfür ••· 
wachsene Arbeitnehmer 

z,,chlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden, im Fahrdienst 48 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 16 - 25 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von S DM je Urlaubstag. 

FQr die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, für die weiteren 50%, fUr Nachtarbeit ohne Mehrarbeit lS°o; fur Sonntagsarbeit außer 

Fahrdienst ,0%, im Fahrdienst 10%; für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1e~reils hOhere zu zah­

len. Zuschläge für Mehr· und Nachtarbeit sind jedoch nebeneinander zu zahlen. 

Güter- und Möbelfernvarlcehrsgewerbe in Baden· Wurttemberg 

Die reine Arbeitszeit am Steuer darf ,4 Stunden in der Woche nicht uberschre1ten; im ubrigen kann die regelm. Arbeitszeit 10 der Doppelwoche 

einschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stunden betragen, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 25 Werktage. 

Für Mehrarbeit Uber 60 Wochenstunden 25%; für Sonntagsarbeit ,0%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100~. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

44 Stunden. 

Je qach Alter un~ Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 1. und 2. We1hnachtsfe1ertag, v.·enn diese 

Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, für A.rbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl&,!i!:e 

ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Treffen Mehrarbeits- und Nachtarbeitszuschlag zusammen, so werden beide Zuschl3.~ bezahlt. 

1) Uber die tesetzlicbe Regelwtg hinaus. - 2) Nur mit Güteraaherkeht, Regelung für das Güterfernverkehrsgewetbe siebe Tabelle Nr. 84 2b, 
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84 Straßenverkehr 

U 11 Gutemah- und-fernverkehr und Speditions•, Lagerei , Möbeltransport• und Fuhrgewerbe in Bayern 

Arbeit11eit 

Urlaubsdauer für erwochsene 
., ... itneh_, 

Urlaubsbezahlung I l fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag /i,r Überstunden u.ä. 

45 Stunden; Lenkzeit fur Kraftfahrer höchstens 54 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 16 - ?6 Werktage. 

tJrlaubs~eld in Hohe \'On 4 DM 1e Urlaubstag, 
Untersch1edsbetrag zwischen Kranttngeld und Nettoverdienst ,e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Woch~. 
FUr Mehrarbett ab der 46. Wochenarbeirssrunde 25%, für Nachtarbeit 50%, für regelmäßj~ Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; 

für Sonntagsnacti'tarbeit 100%, für Arbeiten an Festtagen, die auf einen Sonntag oder einen lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertag fallen, 
100%. Be1m Zusammenueffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils hcihen! zu zahlen. 

8' 12 Privates Ornnisbusgewerbe in Bayern 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

45 Srunden ,m Lm,ennahverkehr, bis 54Stunden im Lmienfem· und Gelegenheitsverkehr. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage, für Arbeitsjubilare einmalig im Jubiläums1ahr bei 25· bzw. 40jähriger 
Betriebszugehörigkeit 4 bzw. 8 Werkrage zusätzlich. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoverdienstes Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen. 
Für .Mehrarbeu 25%; fur Schichtarbeit 1m Liniennahverkehr 10%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den 

Oster·, Pfmgst· und We1hnachtsfe1ertagen und am Neu1ahrstag sowie an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer 
Zuschlage ist nw der 1eweils höhere zu zahlen • 

87 Verkehrsneben- und -hillsgewerbe 

87 1 Speditions- und Möbelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 

Arbeitszeit 44 Srunden. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.a. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcirigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für ~fehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, ft.ir Nachtschichtarbeit an Wochentagen 10%, an Sonntagen 60%, an Feiertagen 110%; für Sonntags• 

arbe1t 50%; fU.r Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) i:ber du~ 8esctzlichc Re&clun& h1naus. 
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Fachserie M: 

Preise - Löhne -Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 1: 

Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Reihe 6: 
Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 

Index der Grundstoffpreise {monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für die Land- und Fontwirtschaft (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 
1. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Baulandpreise (vierteljährlich, jährlich) 

Preise und Preisindices der Lebenshaltung (wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jährlich) 

Preise für Verkehrsleistungen (vierteljährlich) 

Index der Großhandelsverkaufspreise (monatlich, jährlich) 

Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil l: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) 

Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen 1 bis 3) 
II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
1. Tariflöhne (halbjährlich) 

II. Tarifgehälter (halbjährlich) 

III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jährlich) 

II. Tariflöhne und Lohnindices (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte (monatlich, jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener Bevölkerungsgruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteliährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 
1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 

Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II. Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiterverdienste 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 6500 Mainz 42, Siemensstraße 3 
Postfach 120 erhältlich. ' 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT· WIESBADEN 
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